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Wiederum tritt der „Deutſche Bühnen-Almanach“ — 
diesmal in ſeinem drei und dreißigſten Jahrgange — 
vor feine zahlreichen Freunde. Das Werk, jedem Bühnen- 
Angehörigen ein unentbehrliched Handbuch geworden, be- 
darf wohl faum noch einer Empfehlung: feine Zweckmäßig— 
feit beweift am beiten der Umſtand, daß die Zahl der 
Subferibenten von Fahr zu Jahr geftiegen ift und in 
diefem Jahre die noch nicht erreichte Höhe von 2600 Erem- 
plaren erzielt hat. in jo glänzendes Rejultat ift dem 
Herausgeber das ehrendfte Zeugniß, daß feine Mühe, dem 
Merfe die größte Genauigfeit und alljeitiges Intereſſe zu 
verleihen, überall gewürdigt wird. 

Der dreiunddreißigite Jahrgang enthält außer dem be- 
fannten ftatiitiichen Theil die beliebte Rubrit „Bemerfens- 
werthe Tage für die Bühnenwelt“ vermehrt und ergänzt. 
Ferner Jubiläen und Nefrologe; von den leßteren führen 
wir nur an: Auguft Haake, Zulius Mofen, Sopbie 
EC chröder, Charlotte Bird - Pfeiffer, Hulda 
von Lavallade, Eduard Schüß. Bon bejonderem 
Werth ericheinen zwei größere Auflage: „Das legte Auf- 
treten Emil Devrient's“, ein bleibendes Denkmal 
für den um die Kunft jo hochverdienten Meifter, und 
„Sünfundzwanzigjähriges Jubiläum des Ham- 
burger Thalia-Theaters”, eine ausführliche, alle irgend 
wichtige Ereigniſſe enthaltende Geichichte dieſer Bühne, 


IV 


welche, eine wahrhafte Mufter-Anftalt, den deutjchen Theatern 
eine jo beträchtliche Anzahl von Gapazitäten zuführte. — 
Das Lultipiel „DieStimme des Herzend“ von Bauer- 
meijter, auf vielen Bühnen beifällig gegeben, auf mehreren 
in Vorbereitung, dürfte eine willfommene Gabe jein. 
Menn ich meinen Dank für die zahlreichen Subſerip— 
tionen ausjpredhe, jo muß ich mit bejonderer Freude er- 
wähnen, daß das mir jo pünktlih und reichhaltig einge- 
jandte Material diesmal mit anerfennenswerther Sorgfalt 
zufammengetragen war. Die Lejer werden mit Freude faft 
bei allen Theatern die Angabe der Fächer bei jedem Dar- 
jteller finden, ebenjo eine jeltene Vollitändigfeit in Nen- 
nung der gegebenen Novitäten, beides von großem Werth 
für die Theaterwelt. Sreilih wurde dadurch der dieſem 
Theil des Werkes zugemeffene Naum um mehrere Bogen 
überjhritten; die Leſer werden troßdem finden, daß der 
Inhalt des ganzen Almanachs an fonjtiger Reichhaltigkeit 
nichts eingebüßt hat. Sollten bei alleın Fleiße und bei 
aller Sorgfalt des Herausgebers ſich — bei einem joldhen 
Werke faft unvermeidlid — Hleine Fehler dennoch einge— 
ihlihen haben, jo bitten wir um freundliche Nadyficht. 
Möge denn der neue Jahrgang des „Deutichen Büh- 
nen-Almanachs“ fi) die Gunft erwerben, deren ſich die 
vorangegangenen in jo reihem Maaße zu erfreuen hatten. 


Der Herausgeber. 
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König Friedrich Ron IV. von 
Preußen —V 

König W Wilhelm 1. von Preußen f 

Heiliger 3 Königstag. 

Fürſt von Walde. 

G Spontini (1851). 
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Albert Yorking (1851) 
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Faſtnacht. 
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G. E. Leſſing — > 20202. | Todestag. 
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Großherzog von Oldenburg . Regierungsantritt. 
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Kaiſer von Rußland . . .  . | Begierungsantritt. 
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Fürſt Reuß-Greiz . . | Geburtstag. 
II. Diterfeiertag. 
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Herzog von Sachjen-Meiningen . . | Geburtstag. 
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Großherzogin von Sachyien-Weimar . dito, 


Fürſt u. Sürftin von Kippe-Detmold | Vermählungstag. 
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— — — — — — — — m — — — — —— — — ——— — — — 
— — — — — — — 


5 


——2 von Sachſen-Weimar 





J Regierungsantritt. 











Großherzog von Didenburg. Geburtstag. 
Julius Moſen (1803). A A dito. 
Köniz u. Königin von Aürtemberz Vermählungstag. 
Landaraf von SEELEN 

Rarchfeld . | jerungsantritt. 
Königin Luiſe von Preußen Todestag. 
ad von ANORG: Stre—⸗ 

litz | Geburtstag 
Mari Magdafenentag. | 
Jacobustag. | 

Anguft 1869. 

Fürſt von Pippe-Schaumburg . . | Geburtstag. 
Herzog von Sachien-Altenburg | Regierungsantritt, 
Kronprinzeifin von Sachſen ’ | Geburtstag. 
Verklärung Chrütt. | 
Kaiferin von Ruß and ; | dito, 
König von Sacien . Regierungsantritt, 
Herzog von Anhait- -Deffnu-Göthen dito, 
Paurentiustag. » 
Fürftin von Waided . Geburtstag. 
Maria Oimmeifabrt. 
Heinrich Marſchner (1795). ditc. 
Friedrich IL., König von Preußen Todestag. 
Kaifer von Dei: erreich Geburtstag. 
Fürſt von RAS Sonders— 

bauten . . .. . .  . | Regierungsantritt, 
Bartholomäustag. 
König Ludwig II. von Bayern Geburtstag. 
Sharlotte Birch-Pfeitfer (1868) Todestag. 
Theodor Körner (1813). . dito. 
J. W. von Goethe (1749). Geburtstag 

September 1869. 

Fürſt von Lippe-Detmold . . | Geburtstag 
Giacomo Meverbeer 11794) ... dito, 
Großherzog von Medtenburg-Strelig | Regierungsantritt, 
Ferdinand Raimund (1336) ; | Todestag. 
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Neujahrsfeſt der Juden. I, Tag. 
Kaiter von Rufland . . 2. 2... 
Neujahrsfeſt der Juden. Il. Tag. 
Mariä Geburt. 
Großherzog von Baden . . 
Königin von Würtemberg . . 
Landaraf von Selten + Voilippstbat 
Bardfed . : 
Kreuzes-Grhöbung. 
Verſöhnungstag der Juden. 
Herzog von Sachien-Altenburg 
Großherzog u. Großherzogin v. Baden 
Herzog von Sachſen⸗ Meiningen . 
Laubbüttenfeſt der Juden. 
Matthäustag. 
A. W. Iffland (1814) 

Theodor Körner (1791). er 
Fürft von Schwarzburg » Sonders- 
hauien . . 
Fürſt u. Rürftin von Waldeck! 

Michaelistag. 
Fürſtin von Sippe-Schaumburg 
Königin von Preußen j 


Oktober 1869. 


Fürſtin von Pippe-Detmold. . . 

Herzog von Anhalt-Deffau-Göthen 

Ernte: u. Danffeft in Preußen. 

Kaifer von Oeſterreich 

Großherzog. — von&ad- 
ſen-Weimar . . 

Landaraf u. — von Heffen- 
Philippsthal-⸗Barchfeld. . . . 

Dyonifiustug. 

9. v. Kleift (1776) . 

Sulius Moſen (1867) 

Gallustag. 

Großherzog von ee 

Kronprinz von Preußen . 





dito, 


dito, 
Vermähl 
Regierungsantritt. 


Todestag. 
Geburtstag, 


dito. 
Vermählungstag. 
Geburtstag. 

dito. 
Geburtstag. 

dito. 
Namenstag. 
Vermählungstag. 

dito. 


Geburtstag. 
ı Todestag. 


Geburtstag. 
dito, 
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18. | Schlacht bei geinzig (1815). 


— | König Wilhelm I. v. Preußen . . | Krönungstag. 
20. Fürſt von Reuß-Schleiz. . . ı Geburtstag. 
22. Ludwig Spohr (1859) . . | Todestag. 
23. | Herzog u. Herzogin von © Sachſen- Mei- 

ningen . .. . . | Vermählungstag. 
— | Albert Lortzing (1803) N | Geburtstag. 
25. | Fürft u. Fürjtin von Lippe-Schaum- | 

| burg. . Vermählungstag. 
28. | Simon- u. Tudätag. 
31. | Reformationsfeit in Preußen. 

Honember 1569. 
1. | Allerbeiligentag. | 
2. | Allerieeientag. | 
4. Felix Mendelsiohn-Bartholdy (1847) | Todestag. 
6. | Fürſt von Schwarzburg- ——— Geburtstag. 
8. Fürſt von Neuf-Greiz . . ı Regierungsantritt. 
9. | Martin Luther (1483) . . . . | Geburtstag. 
10. | Friedrich von Schiller (1759). dito. 
11. Martinstag. | 
13. | Königin von Sachſen .... dito. 
— | Königin -» Wittwe Elifabeth von | 
Preußen — | dito. 

15. | Ehriftoph von Sud (1787) | Todestag. 
17.1 ©. Spintini (1778). . 2 2... | Gebuststag. * 
21. | Fürjt von Lippe-Schaumburg . | Regierungsantritt. 
— | Kronprinzeifin von Preußen . | Geburtstag. 
— | König u. Königin von Sachſen .  Vermählungstag. 
— 5. v. Kleijt (1811) . . | Todestag. 
22. | Feier zum Gedächtniß der Berftorbe- | 

| nen in Preußen. | 
— ; Sonradin Kreußer (1782) . . | Geburtstag 
30. | Andreastag. | 

Dezember 1569. 

2. Kaiſer von Deiterreic) . . | Regierungsantritt 
3. Öropherungin von Baden . . . . | Geburtstag. 
5. tozart (1791) . . . .  . | Todestag. 


6. | Nicolaustag. 

— | Herzogin von Sachien-Goburg-Gotha Geburtstag. 

8. Mariä Empfängniß. 

12. | König von Sadien . ... dito, 

13. | Kriedrich Hebbel (1863) . Todestag. 

14. | Eouradin Kreußer (1849) dito, 
Heinrich Marjchner (1861), dito, 

15. | Ludwig Tevrient (1784) Geburtstag 

17. | 2. oan Beethoven (1770) . . dito, 

18. | Carl Maria v. Weber (1786). dito 

24. | Heiliger Chriſtabend. 

— Raiſerin von Deiterreich. dito, 

25. | I. Weibnachtsfeiertan. 

26. | II. Weihnachtsfeier ig. 

28. Tag Der unichudigen Kinder, 

30. | Yudwig Devrient (1832) Todestag. 

31. | Sylveiterabend. 


Sm Sahre 1870 


fällt Walmfonntag auf den 10. Aprit, 
: tern auf den 17. April, 
.- Buß: und VBettag in a auf den 11. Mat, 
- Himmelfahrt auf den 26. Mai, 
- Pfingften auf den 5. Suni. 


en 


Verzeichniß 


ſämmtlicher 


Mitglieder der Königlichen Schauſpiele zu Berlin, 
Chef: 


Herr von Hülſen, Gene: al-Intendant, Königl. Rammerberr, 
Major, Ritter des Sterns zum rothen Adler -Drden 
2ter Klaffe m. Eichenlaub u. Schw. am Ringe u. 4ter 
Kiaffe m. Schw., des Katierl. Ruſſ. Annen-Ordens 2ter 
Klaffe in Brillanten, des Kaiſ. Ruſſ. St. Stanislaus— 
Drdens Ifter Kaffe, des Gommandeurfreuzes des K. K. 
Deiterreichiichen Leopold-Ordens, des Comthurkreuzes 
1. Kaffe vom Großherzogl. Sächſiſchen Falken-Orden, 
des K. K. Deitirreichiichen D:dens der Eiiernen Krone 
2ter Klaſſe, Sommandeur des Kurfürfti. Heiftichen Löwen 
Drdens, des Könial Belgiichen Leopold-Ordens und des 
Großherzogl. Badenſchen Zähringer Löwen-Ordens mit 
dem Stern, Commandeur 1jter Klaſſe ımit dem Stern) 
des vereinigten Herzogl. Anbaltiniichen Haus-Ordens 
Albrechte des Büren und Nitter des Herzogl. Sad. 
Erneitiniichen Haus» Ordens, Feanzöſiſcheſtr. 36. 

General-Intendantur-Bureau. 
(Franzöſiſcheſtr. 36, Eingang A, Hof 2 Treppen.) 

Herr. Heujer, Geheimer Kanz'leitath, Nitter des Königl. Kro— 
nen- und des rothen Adler- Ordens Ater Kaffe, Putt— 
kammerſtr. 12. 

-Leſſe, Geheimer Rechnungsratb, Nitter des rothen Adler: 
Drdens 3ter Kıafle m. d. Schleife und des Königl. Kro- 
nen-Ordens 4ter Klaffe. Puttkammerſtr. 3. 

« Dr. Ullrich, Geb. erped Secretair. Georgenſtr. 33, 

.« Woytaich, Geh. Kanzlei» Secretair und Bibliothekar, 
Lützowſtr. 113, 


Herr Stadtgerichtsrath Rietz, Rechts-Conſulent, Ritterftr. 23. 
«- Dr. Kops, Geh. Sanitätsraty, Theater Arzt, Ritter des 
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rotben Adler-Ordens 3ter Klaffe mit der Schleife, Fried: 
richsjtr. 49a, Ede der Schüßenitr. 

Herr Langhans, Ober-Baurath, Ritter des Kronen - Ordend 
2ter Klaffe, des rotben Adler-Didens 3ter Kiaffe mit 
der Schleife, des Commandeur-Kreuzes 2ter Klaſſe vom 
Herzoal. Anbaltiniichen Geſammt-Haus-Orden Albrechtd 
des Bären und des Großherzogl. Sächſ. Falfen-Ordens 
3ter Klaſſe, Architeft des Opernbaufes, Reipzigerplag 1. 

Heſſe, Geb. Ober-Hofbauratb, Nitter des rothen Adler: 
und Des Kronen: Drdens Iter Klafle, führt die bauliche 
Auflicht über das Schaufpielbaus, Wilbelmeftr. 100, 

.« PProfeiier Gropius, Deforationsmaler, Ritter des rotben 
Adler-Ordens 3ter Kiaffe mit der Schleife, Mitglied der 
Academie der Künſte, Georgenitr. 37. 

» Lechner, Deforationsmaler, alte Safobeftr. 171. 


Artiit.-tehniihe Direftion des Schaufpiel®. 
Herr Düringer, Direktor, Ritter des Kronen-Ordens 4ter Kaffe, 
Neuenburgeritr. 29. 


Regie. 
Herr Hein, Regiſſeur der Oper, Köthenerſtr. 2. 
Kaiſer, Schönebergerſtr. 2. | Regiſſeure 
Berndal, Friedrichsſtr. 11. de 
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| . ſpiels. 
Hildebrandt, Plan-Ufer 10, | Inſpicienten des 
Hande, Dranienitr. 97a. f Schauſpiels. 


Inipeftionen. 
Herr Schewe, Hauspolizei-Inipektor des Opernhauſes, Ritter 
des rotben Adler» Ordens Ater Klaffe, im Opernbauie. 

- Hoffmeijter, Hauspolizei-Inipektor des Schaufpielbaufes, 
Snbaber der Königl. Sächſ. St. Heinrichs», der Kaiſerl. 
Ruſſ. St. Annen- Medaille und der goldenen Medaille 
des Herzogl. Anbaltiniichen Haus» Ordens Albrechts des 
Bären, im Echaufpielhauie, 

« Daubner J., Ober: Infpector des Maſchinerie-Weſens, 
Theater» Inipefter, Ritter des Königl. Kronen: Ordens 
4ter Klaffe und Inhaber der Königl. Hannöverichen gol— 

. denen Ehren = Medaille für Kunſt und Wiſſenſchaft, 
Franzöſiſcheſtr. 36. Eingang A. 


+ FKernand (v. Strang), Markarafenitr. 77. Schau 
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Herr Malte, Garderobe: Inipektor, Ritter des rothen Adler- 
Drdens 4ter Klaſſe, Echönhaufer-Allee 164. 
: Daubner II. Beleuchtungs-Inſpektor, Charlottenftr. 50, 
: Meinbardt. Mufifalien-Inipeftor, Jeruſalemerſtr. 13. 
. Schierwagen, Theatermeifter, Maueritr. 39. 
« Pieper, desgl., Petriitr. 37. 


Theaterdiener. 
Her Weihe, Inhaber des allaemeinen Ehrenzeichens und der 
Rettunge-Medaille am Bande, Markgrafenftr. 82. 
« Meber, 8 angöfticheltr. 36, 
: Rarus, Bellevueitr. 12a. 
Hilbrig, Markgrafenſtr. 14. 


Theater: Haupt: Kaffe. 
Herr Maaß, Nechnungsratb und Kendant der Hauptkaſſe, 
Ritter des rothen Adler-Ordens Ater Klaſſe, Carlsſtr. 2. 
-Winzer, Controleur der Hauptkaſſe und Kaſſirer der 
Tageskaſſe, Ritterſtr. 22. 
Wlokka, Kaſſen-Aſſiſtent, Blumenſtr. 31. 
-Kaſſendiener Eichelbaum, Mittelſtr. 40. 
(Die Theater-Hauptkaſſe befindet ſich im Königl. Schauſpiel— 
hauſe und iſt an Wochentagen von Morgens 9 bis Mittags 
1 Uhr geöffnet.) 


Billet-Verkaufs-Bureau. 
Herr Hetzel, Tages-Kaſſen-Inſpektor und Kaſſirer des Billet— 

Verkaufs im Op.-H., Enkeplatz 2. 

Zwick, Tages-Kaſſen-Inſpektor und Kaſſirer des Billet— 
Verkaufs im Op.-H., Dorotheenſtr. 76. 

Strobel, Tages-Kaſſen-Inſpektor und Kaſſirer Des 
Billet-Verkaufs im Sch.H., Inhaber des Militair-Ehren— 

zeichens 2ter Klaſſe, Schönhauſer Communikation 13. 

-Hartmann, Contioleur der Tageskaſſe und Kaſſirer des 
Billet-Verkaufs im Sch.-H., Markgrafenſtr. 28. 

(Das Bureau zu den Vorſtellungen im Schauſpielhauſe beſindet 
ſich im Schauſpielhauſe, das zu den Vorſtellungen im Opern— 
baufe, im Opernhauſe. Beide Bureaus find von 9 Uhr 
Morgens bis 1 Uhr Nachmittags in der Moche und von 8 
bis 9 und von 11 bis 14 Uhr Sonntags geöffnet.) 
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Tages-Kaſſe. 


Herr Hetzel, Inſpektor (ſ. Billet-Verkaufs-Bureau). 
Weiſe, desgl. Neuenburgeritr. 8. 
: Zwid, desgl. (ij. Billet-Verkaufs-Bureau). 
« Strobel, desal. (ſ. Billet-Berfaufs-Burenu). 
.« MWinpger, Raifirer (f. Theater-Haupt-Kaſſe). 
» Krepper, Calculator und Controleur, Wilhelmsftr. 146, 
» Hartmann, Eontioleur (ſ. Billet-Verfaufs-Bureau). 


Abendkaſſen-Controleure. 


Herr Henſel, Pionirſtr. 11b. 
« GSriebenow, Pionirſtr. 11b. 
·Caſſi (auch Bureau⸗-Aſſiſtent), Kochſtr. 5. 





Darſtellende Mitglieder nah alphabetiſcher Ordnung. 
schauſpieler. 
Die Herren: 


Baumeiſter, Franzöſiſcheſtr. 
330 


Berndal (ſ. Regie). 

Dahn, Franzöſiſcheſtr. 18. 

Dehnicke, Puttkammerſtr. 7. 

Deſſoir, Ritter des Groß— 
herzogl. Bad. Zähringer Lö— 
wenordens, Leipzigerplatz 13. 

Döring, Ritter des ſilbernen 
Verdienſtkreuzes des Herzogl. 
Sachſen-Erneſtiniſch. Haus— 
ordens, Gtarlottenjtr. 55. 

Fernand (f. Renie). 

Friedmann, Königsgräßer- 
ſtr. 56. 

Grohmann ‚Kriedrichsitr.237 

Hande (j. Inſpicient). 


Hildebrandt (. Inipicient). 
Hiltt, Kötbeneritr. 5. 
v. Hoxar, Jägerſtr. 74. 
Kaiſer, Ind. der Kgl. Hannov. 
gold. Ehrenmedaille !. Kunſt 
u. Wiſſenſchaft (ſ. Regie). 
Karlowa, Krauſenſtr. 32. 
Landwebr, Kötbvenerſtr. 24. 
Lichterfeld, Neuenburger— 
— 
Liedtcke, Pariſerplatz 6a. 
Robert, Charlottenſtr. 69. 
Schwing, Potsdamerftr. 129. 
Siegrift, Mauerftr. 5. 
Thomas, Wallitr. 21. 
Wilhelmi, Behrenitr. 4. 
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Schaufpielerinnen: 
Frau Adami, Puttlammer- — Heuſer, Puttkammer— 
6 


tr. 16. 

er — Victoria— er Fachmann (Kammer— 
fängerin), Königsgrägeritr. 

gr — Leipziger— 110. 

ſtr. 108. Frl.Keßler, Friedrichsſtr. 207. 
Frau Bofſt, Leipzigerſtr. 22. Frau Kierſchner, Markgra— 

Breitbac, Leipziger fenſtr 60. 

Platz 2. — EN Belle-Alliance« 
Fl. Batch, Kriedricheftr. 219. 

Erhartt. Wilhelmsitr.91. A Mariot, Wilhelmsſtr 42. 
Srau Rrieb: Blumaner, Auguſte Taglioni, Jã⸗ 
Leipzigerſtr. 117. ge. ſtr. 49 u. 50, 


Binderrollen fpielen: 


Clara Hartmann, Ariedrichsftr. 16. 
Anna Trost, Charlottenſtr. 27. 


Sänger. 
Die Herren: 

Barth, Kraufenftr. 12. u. Wiſſ —— Gaſteng.), 
Baſſe, Mohrenſtr. 24. Behrenſtr.2 
Betz, alte Safobsftr. 172. Salomon, > d. — * 
*Boit, Leipzigerſtr. — en Carloſtr. 
Fride, Potsdamerſtr. 1. Wachtel, — * 
Koſer, Behrenſtr. 27. haber dei Großherz. Heil. 
Krauie, rer in 43. großen goldenen Verdienſt— 
Krüger, Potsdamerftr. 5. medaille am Kronenbande u. 
"Lieder — — 113, der Großherz. Meimarjchen 
"Nidıer, Shariottenitr. 73, großen goldenen Yerdienit- 
Niemann, Kammerſänger, medaille am Kronenbande (a. 

Inhaber der Kgl. Hannov. Gaſt eng.). 


Ehrenmedaille u. der Groß- Witt, Hollmannsitr. 9, 
herz. Heſſ. Medaille für Kunit Woworsty, Zimmerjtr. 63. 
(Die mit einem * bezeichneten Hgrren wirfen auch im 
Schauſpiel mit.) 
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Sängerinnen. 
Ehren-Mitglied: 
Frau Köſter (Kammerſängerin), Kanonierſtr. 44. 


Frl. Börner, Taubenſtr. 9. Frl. Horina, Neuenburger— 
-Brandt ‚Rriedrichsftr. IT: itr. 10, 

. Ghrenfeit, Shariottene Frau Yucca (Kammerfän- 
ftr. 85. gerin), Bictoriajtr. 30. 


rl. Gey, Sranzöfiicheifr. 49. Frl. Nohte, neue Promenade 4. 
- Grin, Sharlottenjtr. 62. ⸗Seſſi, u. d. Linden 27. 
Frau Harriers-Wippern Srauv. Boggenbuber, Kur: 

Kammerlängerin), Leipziger itr. 20 u. 21. 
laß 16 u. 17, Frau Bollmer, Körnerjtr. 3. 


Dorflände der Theater-Bildungsfdhule. 


Herr Sommer, Repetitor, Königl. Mufifdireftor, ordentliches 
Mitalied der Königl. Akademie der Kimite, Ritter des 
rotben Adler-Ordens 4ter Klafie und bes Königl. Nieder: 
länd. Verdienit- Ordens vom goldenen Yöwen, Bernbur- 
gerſtr. 8. 

: Nies, Goncertmeifter, Lehrer der Injtrumental: Klaffe 
(ſ. Kapelle). 
Frl. Braun, Yehrerin der Tanzichule, Sriedrichejtr. 17. 


Souffleurs: 
Hr. Blaßer, Halliihe Com— Belle-Alliance-Plab 14, Ein: 
munication 12, gang Wilvelmsitr. 


Frau Fleiſcher, Souffleufe, Frau Yudwig, — 
Belle-Allianceſtr. 
Chorperfonal, 
Chor-Direktor: Hr. Elfler, Ritter des rothen Adler-Ordens 
Ater Klaſſe, Frangöfticheitr. 48. 
Chor-Inipeftor: Hr. Witt, Dollmannsjtr. 9. 
Chor-Bnfpicienten: 
Hr. Liebnitz, Wilhelmsitr. 92.  Hr.Löbmann, Kraujenftr.74. 
Snfpicient der Chor-Muſikalien: 
Hr. Götze, hinter der katholiſchen Kirche 1. 
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Angeftellte Chor-Sänger. 
Die Herren: 
Bauer, alte Jakobsſtr. 135. Mürich, Schügenftr. 20, 


Baumbad, Hirtenftr. 18. Paul, Mauerſtr. 92. 
Brandt, Schinebergerftr. 28. Nikenfeld, Gormansitr. 8 
Degen, Fägeritr. 63. u. 9. 

Friemel, — Ruth, Kanonierſtr. 38. 
Frieſe, Jägerſtr. 1 Saͤmiſch, Keibelſtr. 18. 


Götze (Inſpieient der Cho- Sagunsky, Enkeplatz 7. 
Muſikalien), hinter der ka— Schmidt, einitr. 8. 
tholiſchen Kirche J. Schnackenburg, Feilnerſtr 

Grunow Neuenburgerſtr. 31. 13. 

Henneberg, Spittelmarkt- Schüler, Jeruſalemerſtr. 1. 


itr. 6. Schwarzer, Wallitr. 64. 
gentihkn, Brunnenftr. 21. Selle, Brandenburgitr. 24. 
Jänicke, Oranienſtr. 87. Selling, Krauſenſtr. 72. 
Janke, Enteplat T. Eievert, te 24 
Zofeph, Stralauerſtr. 18. Söhlmann Schützen⸗ 
Kindermann, Menertitr.1. Söhlmann II, ftr. 5. 
Knebel, Sebaitiansitr. 10. Stredert, Köpenideritr. 115, 


Kontichade, Parochialftr.20. Tägener, Kronenitr. 11. 
Längrich, Ade herit 83. Wegner, Friedrichegracht 55. 
Laube, Annenitr. 2 i Weiſſe, Luckauerſtr. 2. 
u Phiuppofir. 17: Woblmann, Sriedrichaftr. 96. 
Michaels, Oollmannsitr. 21. Zander, Dresdeneritr. 119. 


Angeflellte Chor-Sängerinnen: 


Frl. Bertini, Fägeritr. 4. Frl. Kapitan, Rindenftr. 59. 
FrauBockshammer, Auguft- «= Roc, Ariedrichsitr. 165. 


ſtr. 29. Längrich, Adalbertſtr. 83, 

Frau Böhm, Sriedriche ftr.232 Frau Meinbardt, Serufales 
. Degen, I Jägerſtr. 63, merjtr. 13, 

Frl. Gebe, Stiiabetbufer 32. . Michaelis, Hollmannd- 
-Fiſcher, Dranienitr.119. ftr. 21. 

- a Roi ſenthalerſtr. 3. : Mürib, Schügenftr. 20. 
: Hundt 1, \ Linden» «= Dtto, Enfeplaß 1; 

⸗ Sundt IL, ftr. 22. Fıl. Poppenberg, alte Ias 
Jädicke, Zimmeritr. 79. fobsjtr. 106. 


Frl. Rohrbed, Lindenftr. 38. Frl. Ulmer, Mauerftr. 5. 
. Rüftin, Königegrüperftr . F Weiße, Markgra— 
nitr 82. 


— Siarik, Muauerftr. 5. . Weihe, desal. 


« Stab, Zimmerjtr. 32. .« Witte, Neuenburgerftr. 
: Zuczef, Franzöſiſche⸗ 14a, 
ftr. 6 » Zedai, Kraujenitr. 15. 
Ballet. 
Balletmeifter: 


Hr. Taglioni, Ritter des Königl. Kronen-Ordens 4ter Klaffe 
und Des Königl. Ital. St. Moritz- u. Lazarus-Ordens, 
Jägerſtr. 49 u. 50. 


Solotänger. 
Die Herren: 
Böhme, Kanonierftr. 8. Glaſemann, Puttkammer- 
Ebel, Bebrenitr. 50. ftr. 13. 
Ehric, Nitterjtr. 53. Suillemin, Schügenitr. Ku 
Susperini, Askaniſcher Krüger, Putttanmme ſtr. 6. 
Platz 1. Caru M itller, Leipzigerſtt. 95. 
Solotänzerinnen: 
Frl. Judith David, Kocftr.20. #1. Ribet, Belle: Alliance» 
« Döring. Ziethenptaß 66. ftr. 15. 
Gieſe, Wallitr. 25. : Schmidt, Wilhelmeitr. 
Girod, Ariedrichsitr. 54. 54. 


Lenoir, Mohrenſtr. 62. Selling I, Mauerſtr. 5. 
Peters, Markgrafenſtr. -Trepplin I, Markgra— 
35. fenitr. 4. 

Frl. Trepplin Il, Marfarafenftı. 93. 


Tornyphäen: 


Hr. Burwig, Königeftr. 29. Hr. vage Müller, Marien- 
Sri. Kiping, Mohrenſtr. 24. ftr. 6. 


Pantomimiften: 
Hr. Stullmüler, Beilelitr. 9. Fr. Hoguet, Zimmerftr. 92. 
Figuranten. 
Die Herren: 


Arendt, Linienſtr. 113. 
Braun, Kommandantenſtr.32. 
Braune, Karlsſtr. 17. 
Glan, Sebaftiansitr. 75. 
Gräb, Sobannisjtr. 15. 
Öreiner, NRüdersdorferitr. 6. 
Guicharb, Schönebergerſtr.b. 
Haupt, Rönigegrägerftr 115. 
Hinspeter, Kronenitr: 16. 
H offmanı n, Sobannisgitr.10a. 
Emil Krüger, neue Fried» 
richsjtr. 56. 
Liebnit, Zimmerftr. 54. 


Mare, Neuenburgerftr. 30. 
Medon, Monbijouplatz 2. 
Zerufalemeritr, 56. 
ee, Breitejtr. 5. 
Schimke, Mobrenitr. 15. 
Sergeois, Bernburgerftr. 34. 
© — t, aroße Prafidenten- 


aan Lützowerſtr. 12. 
Trampe L, Prinzenitr. 43. 
Trampe IT. Auguititr. 68, 
Voß, Dein, enitr. 20. 
Wege, fl. Fägerftr. 5. 


Zademad, neue Rohitr. 20, 
Figurantinnen: 


Br, Baader, Behrenitr. 64. 
— Franzöſiſcheſtr. 


Barth old, Friedrichs— 


ftr. 181. — 
Bechtel ee 
. Bechtel IL, I 

riebriche- 


s Bernbard, 
itr. 229. 

-Birkholz, Kronenſtr. 49. 
Frau Braune, Karlsitr. 17. 
Frl. Bruds, Zimmeritr. 78. 

.e Büttgenbab, Mark: 

—— 97. 

-Ditt, Friedrichsſtr. 224. 

⸗ Friede, Renneitr. 5. 
Frau Glaſemann, Puttfam- 

merſtr. 13, 


Frl. Görk, Marfgrafenftr.97. 
Golke, Wilhelmoſtr. 41. 

rau Guͤlchard ‚ Schöneber- 
geritr. 6. 


Sl. Hartmann J., Fried» 
richaftr. 67. 
:- Hartmann II., Fried» 


richsſtr. 16. 
Fraufiebe, Jerufalemerftr.56 
Frl. Roienbabn, Schiff— 

bauerdan 17. 

« Numfeld, Kocftr. 43. 
.e Schimfe, Mohrenitr.15. 
: Schulz, Puttkammer— 

ftr. 6. 

Ida Selling 1l., Krau- 

ienitr. 72. 

Thie, ———— 9. 
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Ballet-Avertiffeurs: 


Hr. —— Inhaber des allgemeinen Ehrenzeichens, Nieder- 
wallitr. 8. 
Hr. Spud, desgleichen, Charlottenitr. 88. 


Rapelle. 


Herr Taubert, Kupellmeiiter, Mitglied des Senats der Königl. 
Akademie der Kinfte, Nitter des ıotben Adler» Ordens 
Ster Klaffe mit der Schleife, des Verdienſtkreuzes zum 
Herzogl. Sachſen-Erneſtiniſchen Hausorden und des Königl. 
Baieriſchen Verdienit-Ordens vom heiligen Michael 1fter 
Kiaffe, des Nitterfreuzes des Königl. Belgiichen Leopolds— 
Ordens und des Fürſtlich Schwarzburgiichen Ehrenkreuzes, 
Königsgrätzerſtr. 108. £ 

» Dorn, Kapellmeiiter, ordentliches Mitglied der Königl. 
Akademie der Künfte, Ritter des Kronen» u. des rothen 
Adler-Ordens ter Klafie und des Großherzogl. Sachſen— 
MWeimarfchen Ordens vom weiten Falken, Nitterftr. 62. 

. Nadede, Mufifdirektor, Wilbelmeftr. 98. 

« Hertel, Mufikdireftor und Dirigent der Ballet-Mufik, 
Ritter des Kronen-Ordens 4ter K af Mobrenftr. 10. 

s Ries, Goncertmeifter, ordentliches Mitglied der Königl. 
Akademie der Künſte, Nitter des rothen Adler» Ordens 
4ter Klaffe, Yindenitr. 89. 

- Zimmermann, Concertmeiiter, Königin Auguftaftr. 3. 

» Mieprecdht L., Direktor der gelammten Milttair-Mufit- 
Chöre, Ritter des Kronen- u. des rothen Adler» Drdeng 
4ter Klaffe, des Verdienftfreuzes des Sächſ. Erneftiniichen 
Haus-Drdene, des Hannoverſchen Verdienſt-Kreuzes 1iter 

laffe und des Kailerlich Sranzöfischen Ordens der Ehren: 
fegion, unter den Yinden 34. 


Dioliniften. 


Die Herren: 
Bahlke, Ballet-Gorrepetitor, Beyerle, a reale i; 
Schönhauſer Gommunif. 13. Böhmer J. Nitter des rotben 
Barnewip, Ritter d. Kronen- Adler» Ordens Ater Klaffe, 
Ord. Ater Kl. Albrechtaitr. 6. Puttkammerſtr. 16. 


BöhmerlI,Puttlammerftr.16. 

Brehmer, Ballet» Correpeti- 
tor, Hollmannsitr. 38. 

De Ahna, Concertmeijter, 
Köthenerftr. 24. 

Espenhahn L. Ritterftr. 40. 

9 j : tmann, Königsgrätzerſtr. 


Haud, Genthineritr. 39. 
Hellmich, Alerandrinen: 
itr. 58. 
Henningl. Sranzöfiicheitr.14. 
Hillmer, Keruf alemerftr. 1. 
Takob, Michaels-Kirchplatz 6. 
Jaquemar, Blumenſtr. 22. 
Kempkens, Jeruſalemerſtr.23. 
Lotze II, Auguftftr. 66. 


Nickel, Klofterftr. 17. 

2 apit, Krautsitr. 55a. 
ar melsberg, Kraufenitr. 
73. 

Rehfeld, Georgenſtr. 25. 

Ronneburger, Marienſtr.28. 

Schütze, alte Jakobsſtr. 34. 

Spohr, Schumannsſtr. 14b. 

Stahlknecht J., Inhaber der 
Königl. Würtembergiſchen u. 
Herzogl. Sächſiſchen Ver— 
dienſt-Medaille, Friedrichs— 
ſtr. 17 


Steffens, Sigismundſtr. 5. 
Tornauer Köthenerſtr. 41. 
Tuczeck, Franzöſiſcheſtr. 6. 
Vidal, alte Jakobsſtr. 133. 


Sratſchiſten. 
Die Herren: 


Ernſt, Dresdnerftr. 111. 

Eyrich, verlängerte Wafler- 
thorftr. 5. 

Gährich, Jakoboſtr. 10. 

Reſſel, Neanderſtr. 22. 


Richter IV. Friedrichsſtr. 4. 
Fe V. Schönhauſer Allee 
174. 


Schulz I, Wallſtr. Tu. 8. 
Schulz . Roienthalerftr. 65. 


Dioloncelliften. 


Die Herren: 


De Swert, Goncertmeiiter, 
gr. Hamburgerftr. 18. 

Di Dio, Gneilenauftr. 10, 

Espenhahn II. Hollmanns- 
fie. 11; 

Fuchs, Mathieuftr. 10. 

Hanemann, Brüderftr. 13. 


Henning II, Linksſtr. 41. 
Lotze J., Sebaftiansitr. 16. 
Rohne, Rottumitr. 5. 
Rüdel, Linienftr. 106. 
Stahlknecht II, Concert- 

meiite:, Puttkammerſtr. 9. 
Zürn, Rinfeftr. 1 


20 


Contrabaffiften. 


Die Herren: 


Brennemann,Brandenburge Branz, Kreuzbergitr. im 
tr. 53. Sip’ihen Haufe. 
Brüning, Sophienftr. 16. Kaauth, Linienftr. 196. 
Fiſcher, Oranienftr. 119. Sturm, Prinzenftr. 33. 
Teetz, Prinzenftr. 33, 


Flötiften. 
Die Herren: 
Aſchert, Dranienitr. 50. Gantenberg L, Kodftr. 5. 
Gabrielsky, Sebaſtiansſtr. Heuſer, — 37. 
31. Merner, Krautäftr. 50, 
Dboiften. 
Die Herren: 
Baad, Lottumftr. 17. Schumann, Beilelftr. 16. 


Richter I, Eebaftiansjtr. 84. Wieprecht II., Fehrbelliner- 
—— Schönhauſer— ſtr. 93. 
ee 181. 


Clarinettiſten. 


Die Herren: 


Becker, Engel-Ufer 17. Gantenbergll., $liederjtr.16 
Dettmann, Barnimftr. 14. Pohl, Gipäftr. 12a. 
Schubert, alte Safobsitr. 35. 


Sagottiften. 


Die Herren: 


Beſſer, Kommandantenftr.41. Malchow, Neanderftr. 15. 
Kluge, alte Zafobsftr. 168. Matthes, alte Sakobaftr. 35. 
Vehſe, alte Jakobsſtr. 105. 
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Waldhornilten. 
Die Herren: 
Dienſch, — 8a. —— Bernburgerſtr. 32. 
Frickert, Kochſtr. 26. Schunkel.Luckenwalderſtr. 2. 


Braͤſemann, gr. Hamburger⸗ Schunke IL, Schmidtſtr. 5. 
ftr. 24. Willner, Peanderftr. 15. 
Wuras, Dresdnerftr. 114, 

Pofauniften. 

Die Herren: 


Kiping, Mohrenitr. 24. Meiner, Invalidenſtr. 66f. 
Kopſch, Belleallianceitr. 35a. Müller, Prinzenftr. 85. 


Trompeter. 


Die Herren: 


König, — 69. Kosleck, —— 38. 
Thiele, Köpnickerſtr. 53, 


Pauker: 
Hr. Hentichel, Nitterftr. 13. 
Harfeniften. 
Die Herren: 
Grimm, Kurſtr. 15. Pönitz, Linksſtr. 44. 
Guitarrenſpieler: 
Hr. Gutzeit, Friedrichsſtr. 204. 
Orcheſterdiener: 


Hr. Fink, kleine Alexanderſtr. 2. 
Hr. Schröder, Inhaber ee —— Ehrenzeichens, Fried⸗ 
richs 
Inſtrumententräger: 
Hr. Schönwald, Franzöſiſcheſtr. 16. 
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Angeſtellte Statiften. 


Die Herren: 


geb, Splittgerbergafie 1. Pfäfflein, Kindenitr. 36. 
Krüger, Landebergerftr. 71. Schuſter, Beraftr. 68. 


Requifiten:Perfonal. 
Hr. Toobe, Requiliten-Inipektor, Linienitr. 239. 
grau Guimpel, Requiſitrice, Wilbelmsjtr. 80a. 


Requifiten-Gehülfen. 
Die Herren: 


Graf, Reinidendorferitr. 54a. Hülsmann, Mauerftr. 65. 
Ludwig, Potädameritr. 41. 


Deforations: und Mafchinen: Werfonal. 


Hr. Daubner J., Ober-Snipeftor (j. Inſpektionen). 
» Schierwagen, Theatermeiſter, Mauerftr. 39. 
» Pieper, desgl. Petriltr. 37. 
.Prof. Gropius, Deforationdmaler (vide Seite 2). 
. Lechner, desal., alte Jakobsſtr. 171. 
-Daubner III., Maichinerie-Erpedient, Pionirftr. 11c. 


Garderobe: Perfonal. 


Hr. Malte, Garderobe-Inipektor (ſ. Inſpektionen). 

« Kretichmer, Gojtümzeichner, Nitterftr. 56. 

.Fröhlich, Garderobe-Erpedient, Ritteritr. 57. 

» Winter, desgl., Auguftitr. 50a. 

» Glatbe, Sarderobe-Aufieber, Bellealliancejtr. 105. 

Caspar, Rüſtkammer-Aufſeher, Prinzeifinnenftr. 18, 

« Mende, Magazin: Aufieber, Inhaber des allgemeinen 
Ehrenzeichens, Kochſtr. 34. 

.» Schönemann, Garderobier und Herren» Theater: Garde 
robemeiiter, Kronenftr. 64, 

Greube, desgl., Dorotheenftr. 8. 

.» Roßbach, Garderobier und Damen » Theater -» Garderobe- 

meiiter, alte Jakobsſtr. 34. 
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Frifeurs. 


Hr Rochwitz, Königl. Hoffrifeur, Frifeur im Kgl. Schaufpiel« 
— Inhaber des allgemeinen Ehrenzeichens, Potsdamer« 

tr. 15. 
« Heede, deögl. im Kal. Opernbaufe, unter den Yinden 14. 


Beleuchtungs:Perfonal. 


Hr. Daubner II., — —— (. Inſpektionen). 
- KRufferow, Beleuchtungs-Aufſeher, neue Schönhauſerſtr.s. 


eu angefellt: 


Der Schauspiel» Regiffeur u. Schaufpieler Hr. Fernand 
(v. Strang). Die Schaufpieler Hrn. v. Horar, Robert u. 
MWilbelmi. Die Echanipielerinnen Frl. Busca, Heufer, 
Ludwig u. Mariot. Der Sänger Hr. Schaffganz. Die 
Sängerinnen Feld. Brandt, Ehrenfeit, Seitt u. Frau 
v. Boggenhuber. Der Eouffleur Hr. Blaßer. Die Chor: 
länger Hrn. Baumbach, Friemel, Raube u. Zander. Die 
Choriängerinnen Frls. Längrich u. Ulmer. Die Solotänze« 
rinnen Frls. Ribetu. Peters. Der Choryphäe Hr. Burwig. 
Die Kiguranten Hrn. Gräb, Greiner, Schimfe u. Ser- 
eois. Die Figurantinnen Feld. Hartmann II u. Schimfe. 
ie Kammermufifer Hrn. Hellmich, Rehfeld, Schulz II. 
u. de Swert (Concertmeiſter). 


Penfionirt: 


Der Schaufpieler Hr. Bethge Die Schaufpielerin Fr. 
Hiltl. Der Ehorjänger Hr. Rüftig. Die Chorfängerinnen Fri. 
Brandt u. Fr. Löhmann. Die Riguranten Hrn. Baltz, 
Freiling u. Steng. Die Figurantin Frl. Richter. Der 
—— Hr. Leopold Ganz. Der Kammermuſikus Hr. 

anz. 


Abgeyangen. 


Der Schaufpieler Hr. Gerber. Die Schauipielerinnen Frl. 
Delia (n. Meiningen) u. Frl. Satran (entlagte der Bühne). 
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Die Sängerinnen Sr. Blume (n. Italien), Frls. Frieb (n. 
Leipzig) u. Himela. Der Souffleur Hr. Martini. Die 
Solotänzerin Frl. Adelma. 


Geftorben: 


Die le Hrn. Mori Ganz (Goncertmeifter), 
Ölave u. Liebig. 


Fieferanten und Yuvriers. 
Hr. Due SER Werderſcher Markt 5, beionders für Roben- 
off 


G. 3 — e, alte Leipzigerſtr. 1, für Sammet. 

©. Löwen, Jägerſtr. 19, für uß- und Modeſachen. 

. 5. %ouis, Königl. Hoflieferant, Mobrenitr. 50, für Blumen 
und Federn. 

» Dppermannu. Comp., Probititr. 1, für Strumpfwaaren, 
Tricots ıc. 

.: W. Collin, alte Leipzigerftr. 14, für cachirte Helme, 
Cartons ıc. 

. — Görſch, Mauerſtr. 64, für Rüſtungen, Helme, Schilde. 

. C. Herbert, Mauerſtr. 70, Sabrifant und Lieferant von 
Theater- Schminten. 

Lampen, Kronenleuchter und alle in dies Fach einichlagende Ar- 
tifel werden bei dem Klempnermeifter Hrn. Oldenhoff, 
Jägerſtr. 55, auf das Gefchmadvollite ae ler 

Sn der el. Hof- Buchdruckerei ded Hrn. Litfa dleritr. 6, 
werden die Thenterzettel gedrudt; Abonnenten auf diejelben 
haben ſich dort zu melden. 

Die Mufikalien liefert die Hofmuftfalienbandlung von Ed. Bote 
u. ©. Bod, u. d. Linden 27 u. Franzöſiſcheſtr. 330. 

Theater» Buchbinder: Hr. Schmidt, Jägerſtr. 12. 


Verzeichniß 
der 
vom 1.NRovember 1867 bis 1. November 1868 
auf den Königlihen Theatern in Berlin 
gegebenen Schaujpiel-Vorftellungen. 


A., bedeutet: Akte, Aufzüge. — Abth., Abtheilung. — B., Bal- 
let. — a. D., als Debüt. — Dramat., dDramatiih. — #r., 
Frau. — Frl., Fräulein. — a. G., ale Saft. — a. 1. G. 
= legte Saftrolfe. — Hiſtor., Sifteriich. — Hr., Herr. — 

„Luſtſpiel. — Dp., Oper. — Op. 9., Opernhaus. — 
dig Original. — Sch., Schaufpiel — &h. H., Schau- 
haus. — Th,, Theater. — tbeatr., tbeatraliich. — Trag,, 


ſ 
ödie. — Vaterl, Vaterländiſches. — Z. E., Zum erſten 
ale. 


November 1867. 
1. Op. H. Die A zeit des Fi 


aro. 
— Sch. H. Z.E —5*—— Sch. in 4A. von R. 
Benedir. 


2. Dp. 9. Satanella. 
— Sch. H. Hi enbrödel. 
3. = ze Die Afrikanerin. (Hr. Theodor Wachtel: Vasco, 


— 8 6. —— Montpenſier. 
4. Op. H. Oberon. 
— Se. H. Wabdel. 
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Rienzi. 
König Lear. 
. Fra Diavolo. (Hr. Wachtel: Fra Diavolo, a. ©.) 
Alchenbrödel. 
Don Juan. 
Minna v. Barnbelm. 
Iphigenia in Tauris. 
Aſchenbrödel. 
Sardanapal. 
Maria Stuart. 
Alleſſandro Stradella. (Hr. Wachtel: Stradella, 
— Das —— bewachte Mädchen. 
Aſchenbrödel. 
Fauſt. 
Der ——— Agent. 
Der Propbet. 
Aichenbrödel. 
Flik und Flod. 
Mutter und Sohn. 
. Die Hugenotten. ($rl. Sranfenberg, v. Softh. 
EUREN: Margaretbe v. Valois; Hr. MWahte 
a 
Aichenbrödel. 
Die Stumme von Portici. 
Heinridy der Vierte. 
Zum 100. Male: Ellinor. 
Aſchenbrödel. 
Die Jüdin. (Fr. Borchers, v. Königl. Th. zu 
ver: Eudora; Hr. Wachtel: Eleazar, a. 6) 
Afchenbröbel, 
Don Juan. 
Nathan der MWeije. 
Flid und Flod. 
Neu ul Die Karlsichüler. 
ae in Aulis. 
ſchenbrödel. 
Die Afrikanerin. (Hr. Wachtel: Vasco, a. G.) 
ie Karlsſchüler. 
Fidelic. — Das jchlecht bewachte Mädchen. 
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Mutter und Sohn. 

Lohengrin. 

Aſchenbrödel. 

. Der Troubadour. (Hr. Wachtel: Manrico, a. ©.) 
Die Karläichüler. 

— Zauberflöte. (Fr. Borchers: Königin der 


— 
Be 


IAIANIAYIAEUHAIAIG 
*5 .n 


ch * Die Journaliſten. 

p. H. Der Prophet. 

ch. H. Aſchenbrödel. 

p. H. Die Hochzeit des Figaro. 
ch. H. Die Karloſchüler. 

p. H. Tannhäuſer. 

ch. H. Aſchenbrödel. 

p. ° Don Juan. 


Q 
a: 


Die Marquiie von Villette. 


. Dp.9. Der Poitillon von Lonjumeau. (Hr. Wachtel: 


sam . ©.) 
ch. 9. Die Karlsſchüler. 


December 1867. 


Op. H. Die Stumme von Portici. 


— Matinée — Beſten des Militair-Kran— 
fenhauſes zu Lan 

S . Hamlet. 

Sch. ö. Nichenbrödel. 

2a 9. Die Afrikanerin. (Hr. Wachtel: Vasco, a. ©.) 


ch. H. Die Karlsſchüler. 
Sch. H. Viel Lärmen um Nichts. 
Op. H. Robert der Teufel. 
Sch. H. Die zärtlichen Verwandten. — Die Dienſtboten. 
Op. H. Fra Diavolo. (er Wachtel: Fra Diavolo, a. ©.) 
Sch. 8 Die Journaliſten 
Sch. H. Z. E.: Das Teſtament eines Sonderlings. 
Sch. in 5 A. mit theilweiſer Benutzung des Romans: 


Der gemeinfejaftiche ge von Boz (Didend) von 
Sharlotte Birh-Pfeiffer 
Op. H. Flick und Flod. 


Sch. H. Das Teſtament eines Sonderlings. 
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9. Aſchenbrödel. 

9. Der Freiſchütz. 

H. Das Teſtament eines Sonderlings. 

H. Don Juan. 

H. Die Karlsſchüler. 

H. Das Teſtament eines Sonderlings. 

H. Margarethe. (Hr. Wachtel: Fauſt, a. G.) 
H. Das Teſtament eines Sonderlings. 

H. Antigone. 

H. Ausreden laſſen. — Der verwunſchene Prinz. 
H. Margarethe. (Hr. Wachtel: Fauſt, a. G.) 
H. Viel Lärmen um Nichts. 
Das Teſtament eines Sonderlings. 
9 
9 
9 
9 
H 
H 
H 


— —— 
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.H. Kabale und Liebe. 
1.9. Die zärtlichen Berwandten. — Die Dienftboten. 


p. Struenſee. 

ch. H. Aſchenbrödel. 

p. Die Jüdin. (Hr. Wachtel: Eleazar, a. G.) 
Sch. Die Karlsſchüler. 

p. Orpheus und Eurydice. — Thea. 

Das Teſtament eines Sonderlings. 
Sch. H. Aſchenbrödel. 
Op. Der Poſtillon von Lonjumeau. (Hr. Wachtel: 
— a. G.) — Zum 100. Male: Then. 


AR 
* 


. Kein Schauipiel. 


Der Feeniee. 

Maria Stuart. 

Neun einftudirt: Johann von Paris. (Hr. 
el: Johann, a. ©.) — Das Ichlecht bewachte Mädchen. 
Das Teitument eines Sonderlings. 

Ellinor. 

Aſchenbrödel. 
Iphigenia in Aulis. 

ie Karlsſchüler. 

Die Favorite. (Frl. Alberti Ferlefi [Schi- 
ferin der Frau Viardot)]: Leonore, a. ©. 

Sch. H. Freund und Feind. — Mit ter Feder. — Die 
Komödie der Irrungen. 


Op. 


800 
ax 
So 


1 
8 
DIET 


. Op. H. Die Stumme v. Portict. 
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.Sch. x Aſchenbrödel. 
. Sch. H. 3. E.: Unerträglich. L. in 1 A. von ©. 


Putlik. — 3. G.: Die drei Suriatier. Schw. in 1 L 
von P. Thye und M. St. Germain, deutſch von P. 
Helm. — 3. E.: Er hat feine Tochter verheirathet. 
P. in 1 A. von F. C. Hiller. 


Januar 1868. 


1. Op. H. Iphbigenia in Aulis. 

— Sch. H. Die ala. des Fiesco zu Genua. 

2. Kein Schauipiel. 

3. Op. 9. Oberon. 

— Sch. H. Unerträglid. — Die drei Guriatier. — Freund 
und Feind. 

4. Sch. H. Mutter und Sohn. 

5. 4: ? Der Ichwarze Domino. (Frl. Artöt: Angela, 
a. 

— Sch. H. a — Ausreden laflen. — Der ver- 
er Prinz. 

6. =e Die Karla ſchüler. 

7. Op. H. Die —— (Frl. Artöt: Amine; Hr. 
—I Elwin, a. ©.) — GSolotänze. 

— Sch. H. Romeo und Julia. (Hr. Robert, v. Hofth. zu 
Stuttgart: Nomen, a. ©.) 

8. Op. H. Z. E.: Don ann Phant. B. in 3 A. u. 
5 B. v. — Taglioni. Muſik v. P. Hertel. 

— Sch. H. Der geheime Agent. 

9. Op. H. Don Parafol. 

— Sch. H. Egmont. 

10. Op. H. Der Poſtillon von Lonjumeau. (Hr. Wachtel: 
Chapelou, a. G.) 

— Sch. H. Aſchenbrödel. 

11. Op. H. Die Regimentstochter. (Frl. Artöt: Marie, 


a. G.) — La Seguidilla. 
88 H. Unerträglic, — Die drei Curiatier. — Freund 
und Feind. 


. a» H. Don Paraſol. 


ch. H. Die Karlsichüler. 
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13.- Op. * Margarethe. (Frl. Artöt: Margarethe; Hr. 
Wachtel: Fautt, a. ©. 

— Sch. H. Unerträglih. — Die zärtlichen Verwandten. 

14. Op. 9. Don Parafol. 

— Sch. $ Iphigenia auf Tauris. 

15. Sch. H. Donna Diana. 

16. Op. H. Don — 

— Sch. H. Das Teſtament eines Sonderlings. 

17. Op. H. Tell. (Hr. Wachtel: Arnold Melchthal, a. nn 

— Sch. H. 3. €: Politiihe Grundſätze. 8% in N. 
von Ötto Bien dt. 

18. nn 9. Die Krondiamanten. (Frl. Artöt: Theophila, 
a. ©.) 

— Sch. H. Politiihe Grundſätze. 

19. Op. H. Fernand Cortez. 

— Sch. H. Das Teftament des großen Kurfürften. 

20. Op. H. Don Parafol. 

— Sch. H. Politiihe Grundſätze. 

21. Op. — Der Troubadour. (Frl. Artöt: Leonore; Fri. 
Berlefi: Acuzena; Hr. Wachtel: Manrico, a. ©.) 

— Sch. H. Das Teitament eined Sonderlinge. 

22. Op. 9. Die Zauberflöte. (Fr. a v. Stadtth. zu 
— nburg: Königin der Nacht, a. ©.) 

— ch. H. gipiin che Grundſätze. 

23. Op. H. Die Jungfrau v. Orleans. 

24. Sch. H. Politiſche Grundſätze. 

25. Sch. H. Hamlet. 

26. Op. H. Tell. (Hr. Wachtel: Arnold Melchthal, a. ©.) 

— Sch. 8 Politiſche Grundſätze. 

27. Op. arethe. Artöt: Margarethe, a. G.) 


358 H. allenſteins 


.Op. H. * Paraſol. 


Sch. H. Die drei Curiatier. — Spielt nicht mit dem Feuer. 
Der Troubadour. (Frl. Artöt: Leonore; Hr. 


. ©. 9. 
Wachtel: Manrico, a. ©.) 


Sch. 9. Politiiche Grundſätze. 
Sch. H. Was die Welt regiert. 


. Dp. 9. Die Krondiamanten. (Frl. Artöt: Theophila, a. G.) 


Sch. 9. Das Teftament eines Sonderlinge. 
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Februar 1868, 


:: Dr — Die weiße Dame. (Hr. Wachtel: Georg Brown, 
a. G. 

— Sch. H. Politiihe Grundfäke. 

2. Op. H. Don Parafol. 

— Sch. H. Heinrich der Vierte. 

3. Op. 9. Der Maurer. — Solotänze. 

— Sch. H. Die Erzählungen der Königin von Navarra. 

4. Op. H. Die Stumme von Portici. 

— Sch. H. Politiſche Srundiäpe. 

5. Op. 9. Orpheus und Eurydice. — Thea. 

— Sch. H. Die Verſchwörung des Fiesco zu Genua. (Hr. 
Kühne, v. Yandestb. zu Be Muley Haflan, a. ©.) 

6. Op. H. Don Parafol. 

— Sch. H. Was die Welt regiert. 

7. Op. H. Alleffandro Stradella. (Hr. Wachtel: Stradella, 
a. G.) — La Seguidilla. 

— Sch. H. Emilia Galotti. (Hr. Kühns: Mearinelli, a. ©.) 

8. Dp. H. Antigone. 

— Sch.H. Der verwunfchene Prinz. — Die Dienftboten. 

9. * H. Fidelio. (Fr. v. Voggenhuber, v. Stadtth. 


ae Reonore, a. G.) — Das ſchlecht bewachte 
ädchen 
Sch. H. Was die Welt regiert. 


— 9. Fuck und Flod. 


— 8. Aſchenbrödel. 
v. 9. Die Stumme von Portici. 
8 H. Nathan der Weile. 


. Dp. 9. Don Juan. (Fr. v. Voggenhuber: Donna 


. ©.) 

Sch. H. Die Karlöichüler. 

3. E.: Der Hollandgänger. ©enrebild in 
34. v. Paul Frobberg. — Der Verſchwiegene wider 
Willen. 
Dp. 9. Don Parafol. 
Sh.9. Egmont. (Hr. Kühns: Alba, a. l. ©.) 
Dp. 9. Fidelio. (Fr. v. Boggenhuber: Leonore, a. 
l. G.) — Splotänze. 


— 
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. Sch. H. Feuer in der Mädchenſchule. — Der Holland— 


— 
Op. H. Flick und Flock. 
Sch. H. Wallenſteins Tod. 


. Sch. H. Freund und Feind. — Der aaa ya 
.Op. H. 8 Zauberflöte. (Fr. Borchers: 


önigin der 


a 9. ar Er äblungen der Königin von Navarra. 

p. H. ie Fabier. Dram. Op. in 6 A. er 
—3 ar von G. v. 944 eher Mufif von 
Langert. Ballet von Paul Taglion 
SH. 9. Feuer in der Mädchenichufe. — Der Holland: 


ch. 9. Eliſabeth Charlotte. 


. ©. 9. Unerträglich. — Der Hollandgänger. 


.9. Die Iuftigen Weiber von Windfor. 
Sch. H. Der Kaufmann von Venedig. 
9. Die Fabier. 

9. Der Hollandgänger. — Der Berichwiegene wider 


i Sp. H. Don Paraſol. 


Sch. H. Eliſabeth Charlotte. 


Op. H. Margarethe. 

Sch. H. Die Leiden junger Frauen. — Der Hollandgänger. 
Sch. H. Maria Stuart. 

Op. H. Die Fabier. 


&h. *. Der Herr Studioſus. — Spielt nicht mit dem 


. Op. H. Die Hochzeit des Figaro. 


Sch. H. Die Leiden junger Frauen. — Der Hollandgänger. 


.Op. H. Der NEN von — (Hr. Wachtel: 


— a. ©.) — La Seguidill 
6.9. Was die Welt regiert. 


März 1868, 


. Dp. 9. Der Prophet. 


Sch. H. Der kai von Venedig. 


* 
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Op. H. Zum 100. Male: Fra Diavolo. (Hr. Wachtel: 
Fra Diavolo, a. 6.) 
Sch. H. Die Leiden junger Frauen. — Der Hollandgänger. 
* H. Spbigenia in Aulis. 
— Die ‚Erzählungen der Königin von Navarra. 
Op. —* Der ichwarze Domino. (Frl. Artöt: Angela, 
a. G.) — Solotänze. 
Se 9. Dorf und Stadt. 


Op. 9. Don Juan. (Fr. Caggiati, v. Königl. Th. zu 
Hannover: Donna Anna, a. ©. 
Ed. H. Die Alten und die Jungen. — Das Liebes- 
Protokoll. 
Dp. 9. Joſeph in Caypten. — Liebeshändel. 
Sch. H. Der Hollandgänger. — Der Verichwiegene wider 


Op. 9. Die Afrikanerin. 
Sch. H. Macbeth. 


.Op. H. Die Regimentstochter. (Frl. Artöt: Marie, 


a. &.) — Liebeshändel. 

Sch. H. Eliſabeth Charlotte. 

Op. 9. Tannbäufer. 

Sch. H. Die Alten und die Jungen. — Das Liebes- 
Protokoll, 

Op. 9. Der Troubadour. (Hr. Wachtel: Manrico, a. ©.) 


Sch. 9. Die drei Guriatier. — Michel Perrin. 

i Op, 9. Die Krondiamanten. (Frl. Artöt: Theopbila, 
a. ©.) 
Sch. H. Der Herr Studiofus. — Spielt nicht mit dem 
Feuer 


Op. H. Rienzi. 

Sch. H. Das Urbild des Tartüffe. 

Op. H. Sardanapal. 

Sch. H. Aſchenbrödel. 

Op. 9. — des Figaro. (Frl. Artöt: Die 


Eh. 9. Die Verihwörung des Fiedco zu Genua. 

Op. 9. Don Paraiol. 

Sch. H. Der Herr Studiofus. — Das Piebed-Protofoll. 
Op. 9. Margarethe. (Frl. Artöt: — a. G.) 


34 


Sch. H. Das Urbild des Tartüffe. 

Dp. 9. Iphigenia in Aulie. 

Sch. H. Politiiche Grundiäge. 

Op. 9. Fauſt. 

Sch. H. Das Glas Waſſer. 

Op. H. Die Stumme von Portici. 

Sch. H. 3. E.: Bor den Kanonen. Hiſtor. L. in 3A. 
von Rud. Genée. — Am Fenſter. 


. Dp. 9. Don Jum. 


Sch. H. Vor den Kanonen. — Am Feniter. 


.Op. H. Flid und Flod. 


&h.9. Zur hbundertjäbrigen Jubelfeier: Minna 
von Barnhelm. — Vorher: Prolog. 


2. Op. 9. Zur Feier des Ülerbößiten Geburtstages 


er Majeität des Königs: Prolog. — Fernand 
orte3. 

Sch. 9. Prolog. — Jubel-Duvertüre. — Das Teftament 
des großen Kurfüriten. 


. Op. 9. Das, jchlecht bewachte Mädchen. — Der Kur: 


märfer und die Picarde. 
Ed. H. Die zärtlihen Berwandten. — Die Dienitboten. 


Op. H. Fra Diavolo. 

Sch. 9. Aſchenbrödel. 

Op. H. Violetta. (Frl. Artöt: Violetta, a. ©.) 

Sch. H. Der Kaufmann von Venedig. 

Op. H. Ellinor. 

Sch. H. Vor den Kanonen. — Am Fenſter. 

Op. H. Die Hugenotten. 

Sch. H. Dorf und Stadt. 

Op. H. Joſeph in Egypten. — Thea. 

Sch. H. Egmont. 

Fa Die Krondiamanten. (Frl. Artöt: Theophila, 
a. G. 

Sch. 9. Die Iournaliiten. 

Dp. 9. Die Afrikanerin. 

a 9. Der Hollandgänger. — Der Berichwiegene wider 
Willen. 

Op. 9. Violetta. (Frl. Artöt: Violetta, a. ©.) 


Sh.». Eine Familie. 


« 


— 
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April 1868. 


9. Fra Diavolo. 

. H. Götz von rast 

9. Der Freiihüß. 

9. Was die Welt regiert. 
H. Die Hochzeit des Figaro. (Brl. Artöt: Die 

Gräfin, a.1. ©.) 

© Donna Diama. 

—* und Flock. 

Sch. H. .: Phädra. Tr. in 6 A. Muſik von W. 


Op. H. Don Paraſol. 
Sch. — Die Räuber. 


7 
8% 
Eye: 


.9. Robert der Teufel. 

Sch. H. Der — Agent. 
Op. H. Satanella. 

.9. Phädra. 

.9. Margarethe. 

Sch. H. Die Waiſe von Lowood. 


| Kein Schauipiel. 


| 

Op. 9. Don Zuark 

Sch. H. Maria Stuart. 

Op. H. Der Feeniee. 

Sy 3 Freund und Feind. — Die zärtlihen Berwandten. 
Tohengrin. 

eh ® Die Karlsſchüler. 


.Op. H. Die Regimentstochter. (Frl. Seifi, v. Stadtth. 


= rain a. M.: Marie, a. ©.) — Biebedbänbel, 
ch. 9. Aichenbrödel. 


; S 9. Die Hochzeit des Figaro. 


Phädra. 


). H 
. Dp. 8 Flick und Flock. 


Emilia Galotti. 
Op. H. Fra Diavolo. 
Sch. H. Das Glas Waſſer. 


.Sp. H. Margarethe. (Frl. Seſſi: — a. G.) 


elalplonls 
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Die Karlaichüler. 

Die Jüdin. | 

Romeo und Julia. 

Der Troubadour. (Frl. Brandt, v. ſtänd. Th. 
Graz: Neuzena, a. ©.) 

Sch. 9. Der Herr Studioſus. — Die zärtlihen Verwandten. 
Lohengrin. 

Die Karlsſchüler. 

Die Zauberflöte. (Frl. Seſſi: Königin der Nacht, 


Aſchenbrödel. 

Die Afrikanerin. 

Iphigenie auf Tauris. 

Fidelio. 

Mutter und Sohn. 

Ellinor. 

Aſchenbrödel. 

Die Fabier. 

ſch. H. Z. €: Zwei Brüder. Sch. in 5A. von Hugo 
Müller. 


HER 
a 


be) 


KAIATAIATIO? HRAITE VAIA 


JEAN EP = Pan — Ne) 


. Dp.9. Der Prophet. (rl. Brandt: Fided, a. ©.) 


Sch. 9. Zwei Brüder. 
Op. 9. Satanella. 
Sch. H. Phädra. 


Op. H. Die Afrikanerin. 


Sch. H. Donna Diana. 


Mat 1868, 


Op. 9. Der Waiferträger. — Das jchlecht bewachte Mädchen. 
Sch. 9. Der Goldbauer. 

Sch. H. Aſchenbrödel. 

Op. H. Carlo Broschi. 

Sch. H. Das Glas Waſſer. 

Op. H. Don Paraiol. 

Sch. H. Die Erzählungen der Königin von Navarra. 
Op. H. Oberon. 

Sch. H. Maria Stuart. 

Kein Schauſpiel. 


N 
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Der Feeniee. 

Unerträglic, — Die zärtlihen Verwandten. 
Flick und Flock. 

Emilia Galotti. 

Phädra. 

Der Maurer. — Thea. 

Sh. 2 Politiiche Grundſätze. 

Op. H. Ein Sommernachtstraum. 


—90600 
—— 


. Op. H. Fidelio. (Hr. Krolop, v. Stadtth. zu Bremen: 


Op. H — 

Op. H. Carlo Broschi. 

Sch. H. Der geheime Agent. 

Op. H. Oberon. 

Sch. H. vVaͤrzerlich und romantiſch. (Hr. v. Hoxar, vd. 


Hofth. zu Schwerin: Sittig, a. G.) — Ausreden (affen. 


Dp. H. Robert der Teufel. (Br. Borders: Iiabella, 
a. G.; Frl. Schrötter: Alice, a. eriten theatr. Serfud.) 
Op. 9. Wilhelm Tell. 

> 2 Der Wafl rn — Eine rg auf Reifen 


d Flo 
Sch. ». EN und Stadt. (Frl. Buska, v. Königl. Th. 
zu Wiesbaden: Lorle, a. ©.) 

Op. H. Ein — 


. Sch. H. Unerträglich. — Spielt nicht mit dem Feuer. 


(Or. v. Horar: Walther und Gottfried Huber, a. ©.) 


26. 2 Der Troubadour. (Hr. Schaffganz: Luna, 
a. G. 

27. Op. 9. Die Jungfrau von Drleand. (Hr. v. Horar: 
Lionel, a. l. ©.) 

28, . H. Satanella. 

— Sch. H. Das Käthchen von Heilbronn. (Frl. Buska: 
Käthchen, a. ©.) 

29. Op. 9. Don Paraiol. 


30, 
31. 


23. DO 
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p. H. Bauft. (Frl. Buska: Margarethe, a. ©.) 
p. H. Fidelio. — Eine Tänzerin auf Reifen. 


uni 1868, 


. Op. 9. Das Nachtlager von Granada. (Hr. Schaff- 


aanz: Ein Jäger, a. 

Op. H. Flick und Slod. 

Op. 9. -Rucretia Borgia; 

Op. 9. Wilhelm Tell. 

Op. 9. Dberon. 

Sch. 9. Die Grille. 

Kein Schauspiel. 

Sch. H. Was die Welt regiert. 

Op. H. Der Feeniee. 

Sch. H. Minna von Barnhelm. (Letztes Auftreten des 
Fl. Satran vor ihrem Abgange von der Birhne.) 


.Op. H. Cllinor. 


Op. H. Der Maurer. — Das ſchlecht bewachte Mädchen. 
Sch. H. Nathan der Weiſe. 


. D2p. 9. Sardanapal. 
. Kein Schaufpiel. 


Op. 9. Flick und Flod. 
Kein Schauipiel. 

Op. H. Sardanapal. 

. Kein „sauiyiel, 

. Dp.9. Flid und Flod. 
Kein Schauſpiel. 

p. H. Sardanapal. 


24—30. Der Ferien wegen fein Schauſpiel. 


Juli 1868, 
Der Ferien wegen fein Schaufpiel. 
Augujt 1868. 


1—4. Kein Schaufpiel. 


5. 
6. 
T. 
8. 


Op. H. Flik und Flod. 
Kein Schaufpiel. 
Op. 9. Die Syiphide. 


DD ww VD 
— 5 


—A 
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Kein Schauſpiel. 


Op. H. Flick und Flock. 


. Kein Schauipiel. 

. Op. 9. Die Sylphide. 

‚ Kein Schaufpiel. 

. Dp.9. Flid und Flod. 

. Kein Schaufpiel. 

. Dp.9. Fibelio. 

.Op. H. Fauſt. 

. Sch. H. Dorf und Stadt. 

.Op. H. Der Waſſerträger. — Solotänze. 
. Op. H. Die Sylphide. 

— H. Die — der Irrungen. — Der Verſchwie— 


ene wider Willen. 
Op. H. Der Feenſee. 


Sch. H. Hans Lange. 
OU. Das ‚Nachtlag er von Granada. (Hr. Schaff— 


ganz; Ein Jäger, a. 


D.) 
. Sch. H. Kabale und Fiebe. (Ft. Werner, v. Stadtth. 


au Breslau: Louiſe, a. ©.) 
Op. 9. Flik und Flod. 
Op. 9. Lucretia Borgia. 

— Minna von Barnhelm. (Frl. Werner: Minna, 
p. H. Fidelio. — Das fchlecht bewachte Mädchen. 

Sch. H. Die Grille. 

p. H. Der Freiſchütz. (Hr. Jäger, v. Königl. Th. zu 
Faſſel: Mar, a. ©.) 

3 9. Ein Arzt, — Der Weg durch's Fenſter. (Hr. 
Pätſch, v. Hoftb. zu Deſſau: Darmentier und Chevalier 
Hareourt, a. ©.) — Der zerbrochene Krug. 


23 


Er 


September 1868. 
Dp. 9. Die Sylſphide. 
Sh. 9. Nathan der Weiie. 
. H. Der Troubadour. 
Sch. H. Die Zeichen der Liebe. — Der Hollandgänger. 
Op. 9. Der Waiferträger. — Solotänze. 
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ch. H. Maria Stuart. (Frl. Werner: Maria Stuart, 


G.) 

H. Flick und Flock. 

ch. H. Die Journaliſten. 

p. H. Das Nachtlager von Granada. 

Sch. H. Hamlet. (Hr. Pätſch: Der Geiſt von Hamlets 
Vater, a. G.) 


6. Op. H. Das ſchlecht bewachte Mädchen. — Liebeshändel. 


Sch. H. Bürgerlich und romantiſch. (Hr. v. Hoxar: 
ii, .D.) — Der Verſchwiegene wider Willen. 


Op. Precioſa. (Frl. Buska, a. D.) 

Op. H. Die Stumme von Portici. 

Sch. H. Viel Lärmen um Nichts. 

Op. H. Don Juan. 

Sch. H. Dorf und Stadt. (Frl. Buska: Lorle, a. D.) 
Op. H. Satanella. 

Sch. H. Emilia Galotti. 

Op. H. Robert der Teufel. (Frl. Kropp, v. Hofopernth. 
zu Wien: Iſabella, a. ©.) 

Sch. 9. Der geheime Agent. 

Op. 9. Strueniee. 

Op. 9. Flick und Flod. 

Sch. 9. Hand Lange. 

Op. H. Dberon. 

Sch. H. Egmont. 

Op. 9. Ellinor. 

Sch. H. Die Zeichen der Liebe. — Die Komödie der Ir: 
rungen. 

Op. H. Der Freiichüß. 

Sch. H. Was die Welt regiert. 

Dp. 9. Die Zauberflöte. (Frl. Kropp: Königin der 


P. « * 
Nacht, a. ©. 
Sch. 9. Uriel Acoſta. (Hr. Hallenftein, v. Yandesth. 
S Prag: Uriel, a. ©.) 

Op. H. Flik und Flod. 

Sch. H. Das Käthchen von Heilbronn. (Frl. Buska: 
äthchen, a. l. D.) 

.9. Don Juan. 

Sch. H. 3. E: Die Neujahrsnacht. Sch. in 1 A.. 


32 
ef 


— 


29. 


30, 
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von R. Benedir. — Z. E.: Ein anonymer Kuf. 8. 
in 1A. von Alberie Second u. Blerzy, Deutich von 
A. Winter. — Das Liebes - Protofoll 


. Dp.9. Die Stumme von Portici. 


Sh. 9. Wallenſtein's Tod. (Hr. Hallenſtein: Wallen- 
itein, a. ©.) 


. Dp. 9. Die Nachtwandlerin. (Frl. Giovannina Stella, 


v. Tb. della Scala zu Mailand: Amine, a. G.) 
Sh. 9. Die Neujahrsnacht. — Ein anonymer Kuß. — 
Das Piebes- Protokoll. 


. Dp.9. Sardanapal. 


Sch. H. Ein Puitipiel. (Hr. Hallenftein: Bergheim, 


Op. 6. Der Troubadour. 


Sch. H. Die Waiſe von Lowood. 

Op. H. Flick und Flock. 

Sch. H. Die Neujahrsnacht. — Ein anonymer Kuß. — 
Das Liebes-Protokoll. 

Op. H. Neu einſtudirt: Der Templer und die Jüdin. 
Sch. H. Nathan der Weiſe. 


Dy. 9. Die Iuftigen Weiber von Windior. 


Sch. H. Graf Eifer. (Hr. Hallenſtein: Eſſex, a. I. ©.) 
Op. H. Tannhäuſer. 

Sch. H. Die Zeichen der Liebe. — Die Schwäbin. — 
Der Kammerdiener. 


. Op. H. Martha. (Frl. Stella: Martha; Hr. Erd— 


mann, dv. Hofth. zu München: Lyonel, a. ©.) 

Sch. 9. Die Neujahrsnacht. — Ein anonymer Kuß. — 
Der Kanmerdiener. 

Op. H. Margarethe. 

Sch. H. Die Neujahrsnacht. — Ein anonymer Kuß. — 
Neu einſtudirt: Kaiſer und Müllerin. 

Op. 9. Zur Feier des Allerhöchſten Geburtstages 
Ihrer Majeftät der Königin: Prolog. — Fernand 
Cortez. 
Sch. H. Prolog. — Feſt-Marſch. — Iphigenie auf Tauris. 


Oktober 1868. 


. Op. H. Lucretia Borgia. 
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. Sch. 9. Tas Glas Wafler. (Fr. Ellinor: Königin 


Uunı, a ©.) 

Op. H. Fra Diavolo. 

Sch. H. Die Neujahrsnacht. — Ein anonymer Kuß. — 
Kaifer und Müllerin. 

Op. H. Fidelio. — Neu einſtudirt: Die luſtigen Mus— 
ketiere. 

Sch. H. Feuer in der Mädchenſchule. (Hr. Wilhelmi, 
v. Hofth. zu Stuttgart: v. Avenay, a. ©.) — Bürgerlich 
und romantiſch. (Arl. Mariot, v. Thaliath. zu Hamburg: 
Katharina v. Roſen, a. ©.) 

Dp. 9. Das Nachtlager von Granada. — Die lujtigen 
Musketiere. 

Sch. H. Die Neujahrsnacht. — Ein anonymer Ku. — 
Kaifer und Müllerin. 

Op. 9. Die Afrifanerin. 

Sch. H. Die Räuber. (Hr. Wilbelmi: Schweizer, a. ©.) 
Dp. 9. Robert der Teufel. (Frl. Stella: Siabella, 


Sc. 9. Aichenbröpdel. 

Sch. 9. Die Neujabrsnacht. — Ein anonymer Kuß. — 
Der Kammerdiener. 

Op. 9. Die Afrikinerin. 

Sch. 9. Die Erzählungen der Königin von Navarra. 
Op. 6. Flick und Flock. 

Sch. H. Die Neujahrsnacht. — Ein anonymer Kuß. — 
Kaifer und Müllerin. 

Op. 9. —— v. Paris. — Die luſtigen Musketiere. 
Sch. H. Z. E.: Wer iſt ſie? Orig. Sch. in 4. A. von 
Charlotte Bid. Pfeiffer. 


Op. H. Der Prophet. 
Sch. H. Nomen und Julia. 
Op Der Templer und dieJüdin. 


Don Paraſol. 
Die Neujahrsnadht. — Ein anonymer Kuß. — 
Der Kammerdiener. 
9. Der Prophet. 
Sch. H. Wer it fie? 


9 

=D» 
Sch. H. Wer it fie? 

9 

9 
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Op. H. Don Juan. 

Sch. H. Ein Arzt. (Hr. Wilhelmi: Laroche, a. ©.) — 
Die zärtlichen 2 Verwandten. 

Op. 9. Der Freiichüß. 

Sch. 9. Wer tit fie? 

Op. 9. Der Waſſerträger. — Thea. \ 
Eh. H. Die Neujahrsnacht. — Ein anonymer Kuß. — 
Kaiſer und Müllerin. 

Op. H. Neu einſtudirt: Der Stern von Turan. 

Sch. H. Aſchenbrödel. 

Op. H. Fauſt. 

Sch. H. Iphigenie auf Tauris. 

Op. H. Oberon. 

Sch. >. Magnetiiche Kuren. 

Op. 9. Der Stern von Turan. 


Ed. H. Die Neujahrsnadt. — Ein anonymer Kuh. — 
Kaifer und Müllerin. 

Op. 9. Sarbanapal. 

Sch. H. Egwont. 


Op. H. Die Stumme von Portici. 

Sch. H. Wer iſt ſie? 

Op. H. Die luſtigen Weiber von Windſor. 
Sch. H. Phädra. 

Op. H. Der Templer und die Jüdin. 
Sch. H. Graf Eiter. 

Op. H. Ellinor. 


SH. 9. Die Neujahrsnacht. — Ein anonymer Kuß. — 
Kaiſer und Müllerin. 

Op. H. Don Juan. 

Sch. H. Magnetiſche Kuren. 

Dp. H. Tannhäuſer. 

Sch. H. Kabale und Liebe. 

Op. H. Flick und Flock. 

Sch. H. Die Neujahrsnacht. — Ein anonymer Kuß. — 
Kaifer und Müllerin. 

Op. 9. Fra Diavolo. ö 
Sch. 9. Guten Abend! — Neu einftudirt: Er muß 
aufs Land. 

Op. 9. Neu einftudirt: Ernant. 

Sh. 9. Hamlet. 


Weberficht 


der vom 1.November 1867 bis 1. November 1868 auf 
den Königlihen Theatern in Berlin ftattgebabten 
Saitipiele und Debiüts. 





November 1867, 


Hr. Theodor Wachtel, Smal. — Frl. Frankenberg, v. Hofth. 
zu Braunfchweig, Imal. — Fr. Borchers, v. Königl. Tb. 
zu Hannover, 2 mal. 


December 1867. 


Hr. Wachtel, 7mal. — Fri. Aiberti Ferleſi (Schülerin der 
Fr. Viardot), Imal. | 


Sanuar 1868. 

Frl. Artöt, Imal. — Hr. Wachtel, 7mal. — Hr. Robert, 
v. Hoftb. zu Stuttgart, Imal (a. Debüt). — Frl. Berlefi, 
Imal. — Fr. Kölling, v. Stadttb. zu Hamburg, Imal. 

Februar 1868. 

Hr. Wachtel, I3mal. — Hr. Kühns, v. Yandesth. zu Prag, 
3mal. — Br. v. Voggenbuber, v. Stadtth. zu Bremen, 
3mal (wurde engagirt). — Sr. Borchers, Imal. 


März 1868, 

Hr. Wachtel, 2Zmal. — Frl. Artöt, Smal. — Br. Caggi— 

ati, v. Königl. Th. zu Hannover, 1mal. 
April 1868, 

Frl. Artöt, Imal. — Fr. Seſſi, v. Stadtth. zu Frank: 
br a. M., Imal (wurde engagirt). — Frl. Brandt, v. 
tänd. Th. zu Graz, 2mal (wurde engagirt). 

Mai 1868, 
Hr. Krolop, v. Stadtth. zu Bremen, Imal. — Hr. v.Horar 


45 


v. Hofth. zu Schwerin, 3mal (wurde engagirt). — Fr. Bor» 
chers, Imal. — Frl. Schrötter (erjter theatral. Verſuch). 
— Hr. Schaff and, v. d. deutjchen Oper zu Rotterdam, 
2mal. — Frl. Buska, v. Königl. Th. zu Wiesbaden, 3mal 
(murde engagirt). 


Suni 1868. | 
Hr. Schaffganz, Imal (wurde engagirt). 


Augujt 1868, | 
Hr. Schaffganz, Imal (a. Debüt). — Frl.Werner, v. Stadtth. 
zu Breslau, 2mal. — Hr. Jäger, v. Königl. Th. zu Caſſel, 
Imal. — Hr. Pätſch, v. Hofth. zu Deflau, Imal. 


September 1868. 

Frl. Werner, Imal. — Hr. Pati, Imal. — Hr.v.Horar, 
1mal (a. Debüt). — Frl. Busfa, 3mal (a. Debüt). — Frl. 
Kropp, v. Hofoperntb. zu Wien, Zntal. — Hr. Hallen- 
jftein, v. Landesth. zu —— 4mal. — Frl. Giovannina 
Stella, v. Th. della Scala zu Mailand, 2mal. — Hr. 
Erdmann, v. Hofth. zu München, Imal. 

Dftober 1868, | 

Fr. Ellinor, Imal. — Hr. Wilhelmi, v. Hofth. zu Stutt- 

gart, 3mal (wurde engagirt). — Frl. Mariot, v. Thaliath. 


zu Hamburg, Imal (wurde engagirt), — Frl. Stella, 
mal. 


Neu aufgeführte Stücke. 


Oper: 
Die Fabier. 


Ballet: 
Don Paraiol. 
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Traueripiel: 
Phädra. 


Schauſpiele: 
Aſchenbrödel. — Das Teſtament eines Sonderlings. — Zwei 
Brüder. — Wer iſt ſie? 


Luſtſpiele und Poſſen: 
in — Die drei Guriatier. — Cr hat feine Tochter 
verheirathet. — Politiihe Grundſätze. — Der Hollandgänger. 
— Bor den Kanonen. — Die Neujahranacht. — Gin anony— 
mer Kup. 


Neu einftudirt: 


Die Karlsſchüler. — Johann von Paris. — Das Nachtlager 
von Granada. — Kailer und Müllerin. — Der Templer 
und die Jüdin. — Die Iujtigen Musketiere (Ballet). — 
Der Stern von Turan. — Er muß auf's Yand. — Ermani. 
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Verzeichniß 


ſämmtlicher 
Mitglieder des Friedrich-Wilhelmsſtädtiſchen 
Theaters zu Berlin. 


Chef und Eigenthümer: 

Hr. 8. W. Deichmann, Königlicher Gonmifftonsrath, Ritter 
des Königl. Preuß. Kronen-Ordens 4ter Klaſſe, Inhaber 
der filbernen Krönungsmedaille u. des K. K. Defterreihiichen 
Sranz = Fojeph- Ordens, Schumannsitr. 14. 


Sekretariat, 


Hr. v. Saville, Dramaturg u. Direftorial- Sefretair, Schu: 
mannsjtr. 11. 


Regie. 
Hr. Richter, Regiffeur, Philippsitr. 3. 


Recdtsconfulent. 
Hr. Rechtsanwalt u. Notar Mundelt, binter der kathol. Kirche 1. 


* Theaterarzt, 
Hr. Sanitätsratb Dr. Jung, Leipzigerftr. 11. 


Kaffe, Bureau und Infpektion. 


Hr. Arndt, Kaflenrendant, Schumannsitr. 14a. 
: Auerbach, Buchhalter und Logeninſpektor, Taubenitr. 14. 
-Emberg, Kaſſirer, neue Königsitr. 17. 
« Ziefjow, Bibliothekar und Inſpicient, Louiſenſtr. 50. 
: Bedmann, Bureau: Niftiitent, Auguſtſtr. 87. 
-Siegmann, Theater und Orcheiterdiener, Yinienjtr. 194. 
12 Logenſchließer. 
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Darftellende Mitglieder, 


Herren: 


Adolfi, Schumannsftr. 14a. 
Geiger, Schumannsitr. 11. 
Griebel, Kejlelitr. 17. 
Haſſel, kouiientr 15. 
Teszinsky L, Auguititr. 88. 
!eszinsfyll.,Q Invalidenftr.10. 
Luttmann, Schumannsitr.16. 
Mathias, Schumannzitr.14a. 


Neumann, A. Schunmannsitr. 
L; 

zuen GSarlsitr. 19a. 
schter (1. Regie). 

Rüger, Schumannsjtr. 13, 

Treuge, Rriedrichsitr. 112b. 


Wallroth, Halliihde Com— 
munifation 28, 


Damen: 


Frl. Bar oN, Dorstheenftr. 

⸗ Suvart, neue Wilbelms- 
jtr. 11 

⸗ Kugler, Schumanneitr. 


Fr. 
Fri. 


s — Friedrichsſtr. 187. 
2 Ratthey, Philippsftr. 3. 


Neumann, Schumanns- 
tr. 11. 
——— Louiſenſtr. 


Fr. -Schmid, Schumanns— 

10. ſtr. 10. | 
Fl. Mayr, Lina, Schumanns⸗ :- Schramm, Anna, Loui— 

ſtr. 18. jenjtr. 46. 

Frl. Ungar, Clara, Schumannsitr. 12. 
Chor-Perfonal, 
Herren: 
»Ely, Schumannsftr. 1b. Mayer, Aderjtr. 21. 
Gain, Ackerſtr. 98. Schieber, Linienſtr. 63. 
Sina, ar. Hamburgerſtr. Schulz, © Dorotbeenitr. 72. 
30a. Sellge, Invalidenſtr. 106. 


"König, Carlsſtr. 13. 


I bewiß, Bergitr. 10. 
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Damen: 
Fri. — Schumannsſtr. * ie ano 84 


ran, Chauſſeeſtr. 
Bififer, $riedrichäftr. 18. 
- *Geidner, Fiedrichsitr. . Kühn, Lange Str. 3. 


189. j . Matbias, Alerandrinen- 
« Senke, Sobannigitr. 3. ſtr. 124, | 
⸗ A Sriedrichgftr. 211. Pr. Radmann, Schumanne: 
. Göhrke, Louiſenplatz 10. jtr. 15a. 
: "Hausmann, Albrechts- Frl. Zöllner, Nlerandrinen- 

itr. 16. ſtr. 22a. 

Die mit einem * Bezeichneten ſpielen Eleine Rollen. 

Rinderrollen: 
Marie Langenbeck, Chauſſe- Anna Schaub, Schumann?- 
itr. 40. ſtr. 15. 
Soufflenr: 


Hr. Kretichmar, Dresdenerftr. 74. 


Kapelle. 


Hr. Leszinsky, Rudolph, Kapellmeiſter, Auguſtſtr. 88. 
: Stiemer, Concertmeiſter, Schumannsitr. 18. 
Kraufe, Sorrepetitor, Pinienftr. 199a. 
Dioliniften, 
Die Herren: 
Heinemann, Joachimsitr. 2. Pegel, Brunnenftr. 148. 


Hanne, Tieditr. 2. Schmidtbals, Tieditr. 3. 
Krauie(Gorrepetitor), Yinien» Stiemer (Goncertmeifter), 
itr. 199a. Schumanneitr. 18. 
Sratſchiſten. 


Die Herren: 
Beſſin, Charlottenſtr. 97. Ruppert, — 16. 


Gelliften. 
Die Herren: 
Blume, Pinienftr. 137. Horde, Ioachimeitr. 4. 


Gontra-Baffiften 
Die Herren: 
Maybaum, Invalidenftr. 86. Thiele, Sophienſtr. 17. 
Flötiften, 
Die- Herren: 
Engel, Borfigitr. 10. Klüß, Invalidenſtr. 86. 
Clarinettiſten. 


Die Herren: 
Brunkow,kl. Alexanderſtr.?o. Schubert, Köthnerſtr. 25. 


Oboiſten. 
Die Herren: 
Müller, Invalidenſtr. 95. Richter, Schumannsſt. 21. 
Fagottiſten. 


Die Herren: 
Günther, Louiſenſtr. 42. BEN P lab v. d. neuen 
Thor 4. 


Hornilten. 


Die Herren: 


en emann,gr. Hamburger Rüdel, Brunnenitr. 148. 
tr. 24. 
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Trompeter. 
. Die Herren: 
Miünde, Brunnenftr. 136/137. Koſſack, Kaſerne 2. Garde: 
regiment. 
Pofaunift: 
Hr. Benede, Invalidenbaus 102. 103, 
Pauker: 


Hr. Koch, Invalidenhaus. 


Trommelfcdläger: 
Hr. Kettmann, Weinmetiteritr, 16. 


Deforations: und Mafchinenperfonal. 


Hr. Wegner, Deforationgmaler, Pbilippsitr. 15. 

: 9. Heniel, Theatermeiiter u. Maſchiniſt, Inbaber der 
Preuß. Kriegs-Verdienſt-Medaille 2ter Klaffe, der Kriegs: 
— vom Jahre 1866, der Krönungsmedaille u. der 
Kaiferl. Ruſſ. Annen-Medaille, Fructitr. 3. 

Debmel, Schumannsftr. 18, | 
Flohr, Louiſenſtr. 9. Theatertiſchler. 
rn ———— 93. 

rndt I, Exerzierſtr. 1. ai 

Arndt IL, Sch webterftr. 6. Theaterarbeiter. 
Heſſe, Gärtner, im Theatergebäude. 
Kowalsky, Wächter, im Theatergebäude. 

Schaub, Requiſiteur, Schumannsitr. 15. 


” “ “ n ”“ “ ” ” 


Beleuchtungsperfonal. 


Hr. Heinsel, Beleuchtungs-Inſpektor (Führt zugleich die Auf- 
ficht über ſämmtliche Gasleitungen), Schumannsitr. 12. 
Sequterra, Illuminateur, Schumanneitr. : 

* 
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Garderobeperfonal. 


Hr. a Philippsftr. 21. 
Haas, Albrechtsſtr. 24. 1 aus: 
- Wilfe, Louiſenſtr. 28. } Schneider. | 
Fr. Blume, Ober-Öarderobiere, im Theatergebäude. 
-Langenbeck, Garderobiere, Chauſſeeſtr. 40. 


Dienſtperſonal. 


. Schlüter, Hausdiener, Schumannsſtr. 12. 
Fr. Plötz, Scheuerfrau, Louiſenſtr. 59. 
Schlüter, desgl., Schumannsſtr. 12. 


Abgegangen. 


Herren: 
Albes (m. Oldenburg). Bötticher (n. Kroll's Th.). 
Höfler (n. Bremen). Lipski (n. d. Viktoriath.). Wagner 
(n. Braunſchweig). 


Damen: 


Frl. Koch (n. Hamburg, Stadtth.). Frl. Schubert. Frl. 
Schäffer (n. Nürnberg). Die Chorſängerinnen Frls. Bröcker. 
Kreißig. Lindner. Suchy. Br. Seydler. Fels. Vien— 
ner. Wedes (n. Frankfurt a. D.). 


Heu engagirt, 


Herren: 
Griebel. Mathias. Patonay. Richter. Wallroth. 


Sg 


Damen: 
Frls. Kugler. Paulmann Preuß. Ratthey. 
Schmid. Die Chorfängerinnen Frl. Beder. Fiſtler. 
Geidner. Hausmann. Kühn. 


Gaitfpiele: 


Frl. Möller, v. Nürnberg, 12mal. — Frl. Härting, r. 
© bmal. — Frl. Mittler, v. Peit, 2mal. — Frl. Kugler, 
v. deffa (w. eng.). — Br. Seydler, v. Breslau, 4mäl. — 
Fr. Frieb-Blumauer, Frl. Frieb, Frl. Erhartt, Hr. 
Döring, ve Hofth. in Berlin, Selammtgaitipiel zum Beſten 
der Leidenden in Dit- Preußen. 


Neu aufgeführte Stücke 


vom 16, Dftober 1867 bis ultimo Ditober 1868. 


Dpern und Operetten: 

Die Gans von Cairo. Die Here von Boiſſy. Die Groß: 
berzogin von Gerolitein. Bor der Hochzeit. Urlaub nad) 
Zapfenitreih. Fleur de Noblesse. Das ichönfte Mädchen im 
Städtchen. Eoscoletto. Nriadne auf Naros. Das Penftionat. 
Banditenftreiche. 


Luitipiele: 

Das erite a wi Die Schuld. Eine rajche Hand. 
Sein Einzigites. Schulden. Die Neugierigen. Auf Piftolen. 
Saribaldi. ine vollfommene Frau. Ghaffepot oder Zünd— 
nadel. Das weiche P. Ein Rabenvater. Die Ber Kravatte. 


Erite Liebe. Etwas fofett. Ausreden laſſen. ie Wittwe 
eined Fechtmeiiters. 
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Tebensbilder: 


Die Pfarrerstöhin. In Saus und Braus. Der Herr 
Gevatter von der Straße. 


Burlesften, Poſſenen. Singipiele: 

Im Weinberge des Herrn. Der Neuigfeitsjäger. Seine 
Frau läßt ſich — Die Marketenderin vor der Hochzeit. 
Eine Million in Ausſicht. Eine Waldintrigue. Täuberich und 
Täubchen. Mit Dampf. 


Neu einſtudirt: 


Das Gefängniß. Fritzchen u. Lieschen. Fortunio's Lied. 
S Ye u. Sperber. Die Dienftboten. Am Glavier. Am— 
neftie. er Präfident. Der Zigeuner. In's Knopfloch. Pech— 
Schulze. Die ſchönen Weiber von Georgien. Singvögelcen. 
Flotte Buriche. Ein Zündhölzchen zwifchen zwei Feuern. Ver: 
— bei der Laterne. Der letzte dumme Streich. Das letzte 
Mittel. 


en 
(+) 


Verzeichniß 
jämmtlicher . 


Mitglieder am Wallner-Theater in Verlin. 


Direktor: 
Hr. Th. Yebrun, Raupachſtr. 14. 


Regie: 
Hr. Wilhelm Keller, Oberregiffeur, Blunenftr. 31. 
:- ©. Helmerding, Regiſſeur der Poſſe und des Singipiels, 
Wallnertheaterftr. 45. 


Kaffe, Theater-Infpektion, Verwaltung ꝛc. 
Hr. Carl Keller, Rendant u. Inſpektor, Blumenftr. 31. 
« Sofef Grünftein, Sefretair, Raupachſtr. 14. 
- Quris, Kajfirer, Srautsitr. 5la. 
fefferforn, Bibliothekar, a. d. Sannowigbrüde 1. 
Reppert, Inipicient, Blumenftr. 67. 
- Werfentbin, Theaterdiener, grüner Weg 13. 
« Hauenjtein, Kaffendiener, Raupachitr. 15. 
- Hartung, desgl., neue Königsſtr. 37. 
16 Billetabnehmer. 


Theaterarzt: 
Hr. Dr. Poppelauer, Blumenſtr. 62. 


Rechtsconſulent. 


Hr. Juſtizrath Emil Härtel, Rechtsanwalt u. Notar am 
Kgl. Kammergericht, u. d. Linden 58. 
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Barftellende Mitglieder. 


Herren: 


2 


Aſcher, Raupaditr. 2. 

Berthold, Stralauerbrüde 5. 

Burwig (Shordir. ), Königs: 
itr. 29. 

Ewald, Holzmarftitr. 44a. 

Helmerding (i._ Regie). 

Hentſch, lange Str. 37. 

Keller (f. Regie). 

Kurz, fl. Marfusitr. 30. 


Lebrun (ſ. Dir.) 
Pfefferkorn, (ſ. Bibliothe— 
kar). 
Reppert (j. Inip.). 
Neuiche, Schmidtitr. 6. 
Ruff, Wallnertheaterftr. 48. 
Schulz, M., Raupadjitr. 11a. 
Werner, Wallnertbeaterftr. 50 
Wilfen, Blumenitr. 22. 


Damen: 


Frl. Carlſen, ariiner Weg 96. 
- Sauger, Raupadjitr. 6. 


. Geipelbredt. Blumen: 


ftr. 73a. 


-Janiſch, N., Stralauer: 


brüde 4. 


-Janiſch, M. desgl. 


a kl. Frankfutter⸗ Frl. Stolte, Stralauer: 
ftr. 1 brüde 6. 
Chorperfonal, 
Herren: 
Burwig, I., Königsftr. 29. Junge, Weinjtr. 19. 
Dietrich, 9 riner Weg 24. Müller, kurze Str. 15. 
Dietrich IL, v. d. Könige: Mülferftädt, Wadzeckſtr. 5. 
thor 71. . Schweizer, Blumenftr. 63, 
Hartmann, Ormmienjtr. 4. Schwintzer, Wahmannsitr. 6. 
Damen: 
Rüdersdorfer: Leipziger 


Frl. Bieger, 
ſtr. 18, 


Frl. 
Fr. 


6 


Michaelis,grüner Wegs. 
> ojinger, Kevackke 


hmibt, E., Andreas- 
itr. 24. 
⸗ —— M., Raupachſtr. 


— 


Frl. Bertram, 
Platz. 8. 


97 


Frl. Deter, DMarfgrafenitr. 2. Frl. Muichner ‚Amalienftr.7. 
⸗ Dräger, Blumenitr. 37. : Schmidt, L., Schmidt: 
-Goldſtein, Keibelitr. 12. itr. 14. 


Hoffmann, Blumen: : Schmidt, R., neue Fries 
8. : drichsitr. 67, 
s Knabe, Bufowerftr. 14. 
#inderrollen: 


Sara Michaelis. Kl. Müller. 


Souffleur: 
Hr. Sendler, Blumenitr. 26. 


Ballet. 
Fr. Müller, Balletmeifterin, Wallnertbeateritr. 50. 
Tänzerinnen: 
Fıl. Adam, Auguftitr. 5. Sr. Kanniga, Pag v. d. 
Sanfon, im Tb. zu er: neuen Thor 4. 
fragen. -Lüttge, Mebneritr. 10. 


Frl. Puppe, Schönbauier Sommunifation 12. 
20 Elevinnen. 


Kapelle. 


Hr. Bial, Kapellmeijiter, Aleranderitr. 24. 
:» NRenz I, Soncertmeifter, Artillerieitr. 15. . 
Burwig, GShordireftor (i. darit. Mitglieder), Königsitr. 29. 


“ 


Dioliniften. 
Die Herren: 
SGenutat, Köpniderjtr. 127. Nietiche, Hirtenftr. 16. 


Günther, Roſenthalerſtr. 1. Renz]. (. Soncertmetiter). 
Haus, Mulafsjtr. 29 u.30. Rüſeler, Aleranderitr. 24. 
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Bratfıhiften. 
Die Herren: 
Schulze, Straufbergerftr.26. Ullrich, ar. Hamburgerftr. 3. 


Celliſten. 
Die Herren: 
Köhler, Prinzenſtr. 82. Zepke, v. d. Königsthor 5. 
Contrabaſſiſten. 
Die Herren: 
Rietz, Invalidenſtr. 95. Witkowiak, grünerWeg 112. 
£lötiften. 

Die Herren: 
Burmeifter,grüner®eg108. Kafdorf, grüner Weg 108, 
Dboiften. 

Die Herren: 

Haſſe, Elifabetbftr. 44. Schumann, grüner Weg 21. 
Glarinettiften. 


Die Herren! 
Renz IL, Nrtillerieftr. 15. Stollbrod, Marfgrafenftr. 
101. 


Fagottift: 
Hr. Schulz, Koppenplaß 3. 


Horniften. 


Die Herren: 
Albrecht, Wrangelitr. 44. Pilbatich, grimer Weg 83. 
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Trompeter. 
Die Herren: 
Kunze, Manteufelitr. 4. Raneberg, Stallichreiberftr. 
60. 
Pofaunift: 


Hr. Littmann, Brunnenitr. 56. 
Gr. Trommel: 


Hr. Köppen, alte Schönhauſerſtr. 48. 


Al. Trommel u. Pauke: 


Hr. König, Blumenftr. 4. u. 5. 


Deforations: und Mafchinen:Perfonal. 


Hr. Kocher, Dekorationsmaler, Raupachſtr. 2. 
- Menge, Dekorationsmaler u. Mafchinift, grüner Weg 2. 
s Schenk, Schnürmeiſter, Holzmarktſtr. 39. 
Heinke, Malergehülfe, Greifenhagenerſtr. 9c. 
5 Tiſchler, 6 Zimmerleute, 6 Abendarbeiter. 


Garderobe- und Beleuchtungs-Perſonal. 


Hr. Patſchke, Obergarderobier, neue Grünſtr. 40. 
-Locking, Garderobier, Schützenſtr. 76. 
: Krauie, desal., grüner Weg 5. 

Frl. Werfentbin, Garderobiere, grüner Weg 13. 

Fr. Berg, desgl., grüner Weg 13. 

Hr. Bückling, Friſeur m. 3 Geh. Münzftr. 16, 
« Heller, Inipeftor der Gas: u. Wafferwerfe, Raupachſtr. 2. 
: Schulz, Beleuchter, lange Str. 109. 
«e Blanfenburg, desgl. lange Etr. 109. 
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Requifitrice: 
Sr. Menge, grüner Weg 2. 


Hülfs-Perſonal. 


Hr. Frohmann, Hauswächter, Blumenſtr. 59. 
-Eiſenbarth, Portier, im Theatergebäude. 
-Kröbel, Heitzer u. Arbeitsmann, Adalberſtr. 17. 

2 Hausſtatiſten, 2 Kehrfrauen. 


Abgegangen. 
Herren: 
—Alexander (n. Danzig). Bennemann (n. Amerika). 
Eyben. Fiſchbach. Glas. Lemaitre (n. Kroll's Th). 
Michaelis. Seidel (n. Leipzig). 


Damen: 

Frl. Brandt. Frls. Sride J. u. II. (n. Vict. Th.). Frls. 
Häußler I. u. IL #rl. Kutſchera (n. Oldenburg). Irl. 
Yind (n. Cübed). Set. Paufer (n. Onmburg, Thaliath.) Br. 
Pfeiffer. Frl, Ritter. Frl. Schäffer. Frl. Scholz. 

Geftorben: 
Hr. Richardt. 


Meu engagirt: 
Herren: 
Aicher. Ewald. Hentſch. Neppert. Werner. 
Damen: 


Frl. Bertram. Frl. Carlſen. Frl. Deter. &tl. 
Geißelbrecht. Frl. Hoffmann Fr. M. Janiſch. Frl. 
Mufichner Fr. Pofinger Frl. Schmidt Lu II. 
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Gaftfpiele 


vom 1. Dftober 1867 bis dahin 1868; 


Frl. Altmann, v. Baſel. — Hr. Profeffor Dr. Hof: 


zinjer (Eskamoteur). — Der Herzogl. Goburg-Gothaiiche 
Hoftbeaterdireftor Hr. FSriedrih Haale. — Hr. Knaad, v. 


Wien. — Frl. Subrland, v. Riga. — Frl. Nolte, v. Caſſel. 
— Hr. Wlerander, v. Roſtock. — Hr. Keßler, v. Amerifa. 
Hr. Raberg, v. Mainz. — Hr. Ewald, v. Nürnberg (m. 
eng.). — rl. Röffler, v. Königsberg (mw. eng.). — Ge— 
jammtgajtipiel der Mitglieder des Hofburgtb. zu Wien: Hrn. Dr. 
Sörjter, Hrn. u. Fr. Gabillon u. Hrn. u. Fr. Hartmann. 
— Fr. Frey-Hoguet, v. Berlin. — Frl. Marie Knauff, v. 
Meiningen. 


Neu aufgeführte Stücke: 


Aus guter Familie. Bei Waſſer und Brot. Für Töchter 
anftändiger Eltern. Podol. Bär und Baſſa. Des Schneiders 
Töchterlein. Kurzfichtig. Vom norddeutichen Reichstag. 
Krempe. Ein Beafſteak mit Hinderniſſen. Glüdefchulze. 
Fin weiblicher Gutsberr. Englis spoken here. $ranzöfiiches 
Wehrſyſtem. Die Mottenburger. Die 73 Kreuzer de3 Herrn 
von Stußelberger. Der Copiſt. Ter 13. Mantel. Wie den- 
fen Sie darüber? Böſe Zungen. Elzevir. Sechs Töchter — 
unberufen. Die Herren Tertianer. Vermiſchtes. Der Phleg— 
matifus. Gr will Sich auszeichnen. Miß Suſanne.  Grite 
Liebichaft. Die Gönnerichaften. Lady Tartuffe. Röckchen u. 
Jäckchen. Mein Goldfind. Zwei Wittwen. Kür nervöſe Frauen. 
Die Toilette meiner Frau. Der Diplomat der alten Schule. 
Mit den MWelfen mu man beulen. Ein Eatierlicher Eierfuchen. 
Chapeau de Paris. Ein Schuß bin id. Vom Schüßentage. 
Nord u. Süd. Der 88. Geburtstag. Adelaide. Ein Clageur. 
Sein Sündenregiiter. 


Verzeichniß 
ſämmtlicher 


Mitglieder des Pictoria-Cheaters in Berlin, 


Direktor und Eigenthümer: 
Hr. Rudolpb Gerf, Grenadieritr. 30, 


Dramaturg: 
Hr. Dr. Julius Yasfer, alte Jakobsſtr. 47. 


Regie: 
Hr. Martinius, Oberregiffeur, Grenabdierftr. 4a. 
Hr. A. Petermann, Regiſſeur der Feerie u. Poſſe, Yinienftr. 30, 
„  Theaterargt: 
Hr. Dr. Höpner, neue Königsitr. 3. 


Syndikus: 
Hr. Dr. Golz, Rechtsanwalt und Notar, Papenftr. 10, 


Bureau und Theater-Önfpektion: 


Hr. Grobeder, Haupt-Kaſſen-Rendant, Linienſtr. 240. 
« Gioja, Bureau» Voriteher, Münzſtr. 20. 

« Steinborn, Kaſſirer, Markarafenftr. 84. 
Leihn (j. Souffl.), Bibliotbefar, Steinftr. 12. 

- Reichardt, Inipicient, Iobannistiich 3. 
-Fiſcher, Hausinipeftor, Grenadieritr. 29. 


— 
8 
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cher, Kaſſendiener, Grenadierſtr. 40. 
neider, Theaterdiener, Chauſſeeſtr. 80. 
midt, Drcheiterdiener, Grenadierftr. 30. 


Darftellende Mitglieder. 


Herren: 


Butenutb, Ghauffeeitr. 46. 

Fricke, gr. Sranffurteritr. 91. 

Saliter, Carlsſtr. 24. 

Hänieler, Gipoſtr. 8. 

Holtzſtamm, Georgenfirch- 
ftr. 20. 


Lipski, Febrbellineritr. 12. 

Martinius (Öberreg.), Gre— 
nadieritr. 4a. 

Stange, Schönhaufer Com— 
munifation 12, 

Stern, Dranienitr. 171. 


Hunmel, Friedrichsitr. 125. Tietz, Dragoneritr. 18. 
Damen: 
Fr. Babzien, Grenadier- Frl. Kren, alte Schönbaufer- 
ftr. 27. itr. 15a. 


Fr. Cioja, Münzitr. 20, 
Frl. Seueritade, Grenadier— 
Me 20. 


Freibeim, 
ftr. 25. 

Frl. Grabowsfa, kl. Alexan— 
deritr. 15. 

Frl. Hill, Aleranderitr. 36a. 
: Kotbe, Wiibelnsitr. 114, 


Srenadier: 


Frl. 


Frl. M. Le Seur, Kraus: 
niditr. 16. 

Frl. Metz, Dragoneritr. 43. 

Fr. Mübldorfer, Brunnen: 
tr. 121b 

Fr, Müller, Gipsftr. 1. 

Nothé, Grenadierftr. 27. 

- Sigl, Münzſtr. 7. 

: Wicenza, Münzſtr. 16. 


Rinderrollen: 


Marie, Sopbie und Hedwig Gruben, Münzitr. 20. 


Souffleur: 


H 


r. Leihn (zugleich Bibliothekar), Steinſtr. 12. 
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Ebhorperfonal. 
: Herren: 
»Blöſſem, Wollanfitr. 5. Lauber, Keibelſtr. 12a. 
Böhrig, Höchſteſtr. 64. v. Metich, Grenadierftr. 44. 
Bobm, Blumenftr. 43. Mewis, Aderftr. 52. 
Sajiert, Brunnenftr. 117, "Stahn, Srunnenftr. 146, 
Hennig, Linienftr. 94. "Stern, $ Dranienitr. 171. 
5 — Brunnenftr. 27. MWittighaufen, Strausber- 
üterbogf, grüner Weg 2. geritr. 32. 
"Rangenfeld, Münzitr. 13. 
Damen: 

Frl. "Böttcher L., | Kaifer- Frl. Lehmann, alte Schön- 
.« *Böttcher IL,f ftr. 48. bauferftr. 45. 
: *&ridel, ge Branffur- : "Mayer, im Theater zu 
: *"Rride II., teritr. 91. erfragen. 
Fr. *Grieben, X. Franffur: : Memmler, DOranienftr. 

teritr. 15. 123. 
Frl. Hänsgen, Brandenburg: : Nath, Brunnenftr. 19. 

itr. 48. ⸗ Noientbal, Gottbufer 
- Häusler L, } Pinienftr. Sommunifation 11. 
- Häusler IL, 234. ⸗Royer, Hollmanngftr.31. 
-Heißner, Grenadier— ⸗ »Slerufeld, Kochſtr. 73. 

ſtr. 33. —— Schoͤnbaufer Allee 


-Kocher, Johannisſſtr. 15. 
Die mit einem *Bezeichneten ſpielen — — angemeſſene 


ollen. 
Ballet. . 
Hr. Bekéfy, Balletmeifter u. Solotänzer, Sriedrichsftr. 57. 
Solotänzerinnen: 
Sigra. Baliamo, Dragoner Fri. m... Grenadier— 
26. itr. 6 


tr. 
. Battaglia, Münzſtr. Fr. Petermann,Linienitr.30. 
13. Frl. Reuthe, Roſenthaler— 
Bay, Münzitr. 13. ſtr. 31. 
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Coryphäen: 


Frl. Grünbaum, Grenadier- Frl. Marfmann, Hausvoig- 
A: teiplaß 4. 
Frl. Veith, Hirtenftr. 9. 


Corps de Ballet: 
Fl. — Schönhauſerſtr. Frl. Memmler, Oranienſtr. 
123. 


Seferi, Keibelitr. 12a. s zu Rofenthalerftr. 

Goßmann, Hirtenftr. 9. 

et Dragomerftr. 11 s Relion, Königdgraben 
ui: oſenthaler⸗ 


v ” 


Str. 25. j : — Schiffbauer⸗ 
Jäni H e, Schumanniitr. damm 4. 


18. : DEN Friedrichd» 
Köller, Fehrbellinerftr. jtr. 104, 
13. Wel f ch,Sehrbellineritr.93. 


60 Figurantinnen. 


" 


Ballet-Eleven: 


m alte Schönhauferitr. a Bartelitr. 1a. 


Kühls, Steinitr. 28. 
— Leonhard, Steinftr. 27. 


Gruben II. | Münzitr. 20.  Poplows fa, Sciffbauer- 
III. damm 4, 


Jähnichen I. Preſcher, Steinftr. 28. 
J 3 II. | ee Stard, "Steinftr. 27. 
Jähnichen II. Batiet, Brunnenftr. 144. 


Rapelle. 


Hr. A. Sonradi, Kl. Mufikdireftor, Blumenitr. 60. 
:- Urbaned IL, Soncertmeifter, Blumenftr 23. 
: Monno, Ballet-Dirigent, Ebriftinenftr, 14. 
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Dioliniften. 


Die Herren: 
Monno, (ſ. Ballet-Dirigent.) Urbanedll Prenzlauerftr.47. 
Müller, Schönhaufer: Alleel. Weſſel, Chriftinenftr. 35. 
Urbaned L, (ſ. Soncertmitr.) Zencke, Burgitr. 5. 
Sratſchiſten. 


Die Herren: 
— kl. Frankfurter Naundorf, O., Gippsſtr. 4. 
tr. 15. 


Violoncelliſten. 


Die Herren: 
Naundorf,R.,Brunnenftr.d. a — neue Königd- 
tr. 19. 


Contrabaffiften. 


Die Herren: 
Keßner, Kaijerftr. 21. Mareich, Prenzlaueritr. 29, 


Flötiften. 
Die Herren: 
Fiſcher, Mattbieuftr. 2. Mever, Schwedterftr. 9, 
Oboiſten. 
Die Herren: 
Meinberg, Chauſſeeſtr. 103. Neumann, Chauſſeeſtr. 43a, 
Sagottiften. 


Die Herren: 


Kloſe, Aerandrinenitr. 184. Waſſermann, Georgenkirch— 
ſtr. 25a, 
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Clarinettiften. 
Die Herren: 
Hoffmann, Sehrbellinerjtr.8.. Schmidt, Ghauffeeitr. 66. 
Horniften. 


Die Herren: 
Brannaſch, Hirtenitr. 10. Hufnagel, Ehrijtinenftr, 5. 


Trompeter. 
Die Herren: 
Brabant, Mlerandrinenftr.19. Noſſeck, Blumenftr, 59. 


Pofaunift: 
Hr. Walter, Hirtenftr. 9. 


Tympaniſt: 
Hr. Bührlein, Landwehrſtr. 14. 
Gr. Trommel: 
Hr. Schütz, Landwehrſtr. 14 


Requiſiteur: 
Hr. R. Gyntard, Grenadierſtr. 13. 


Dekorations- und Maſchinen-Merſonal. 


Hrn. Gebrüder Borgmann, Dekorationsmaler, Grenadierſtr. 18. 
Hr. Robert Bentheim, Dekorationsmaler, Linienſtr. 30. 
-Guhl, Theatermeiſter, Grenadierſtr. 30. 


* 


Hr. 
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Beder, Linienftr. 162. 

Eläner, kl. Franffurterftr. 16. 

Gajewosky, Präfidentenitr. 2. 

Günther, Grenadierftr. 27. 

Krüger, neue Königsitr. 6. 

Luttmann, alte Schönhauferftr. 29. 

ac Koblantitr. 7. 

chlicht, Wollanfitr. 16. Maichiniften. 

Schmidt, Grenadierftr. 23. 

Siegmann, Straußbergerſtr. 13. 

Silberſchmidt, Dragonerftr. 2. 

Bot, Waßmannsſtr. 32, 

Weigel, neue Königsitr. 59. 

Wilke, Kurzeftr. 6. 

Zernikow, Prenzlauerftr. 43, 

Koch, Farbenreiber, Grenadierftr. 30. 
24 Hülfsarbeiter. 


Beleuchtungs: Perfonal. 


. Sommer, Beleuchtungs » Infpektar, STERBEN. 44. 


Borath, Anklamerſtr. 54. 
Kuttig, Krautsoſtr. 53. Beleuchter. 
Stange, zugl. Schloſſer, kl. Hamburgerſtr. 2. 


Garderobe⸗-Perſonal. 


. Eberius, Garderobe-Inſpektor u. Coſtumier, Münzſtr. 16. 


Yaafe, Prenzlauerſtr. 22.) 
Schilling, Hirtenftr. 7. Sarderobiers. 
Treller, Grenadieritr. 14. 


. Bertram, Ober-Garderobiere, Schönhaufer Gommuni- 


fation 10. 
Meyer, Brunnenftr. 124. 
Neumann, Pinienitr. 67. 


s Dtto, Chauſſeeſtr. 80. Garderobieren. 
Frl. Reddmann, Elifabethitr. 65. 


= 


Stein, Brunnenfte, 124. 
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Hr. Kraufe, Tapezier, Hirtenftr. 6. 
- Büdling, Seifen m. 3 Geh., Münzitr. 16, 


SHülfsperfonal. 


Hr. Krab3, Bartelsitr. 7. 
. anlnerg, Hirtenftr. 10. 
« Stöwe, Wächter, gr. Fran 
Fr. Krüger, neue Königstr. 6. 
« Wegener, Hirtenitr. 7. Kehrfrauen. 
.« Mendt, Koblankſtr. 11. 
Hr. Glaß, Portier, Münzſtr. 20. 


Hausdiener. ° 
furterftr. 90. 


Andres, Hirtenftr. 3. 
ET) Gun 
Matt h ed, Eliſabethſtr. 55. 


Togenſchließer: 


Hr. Bertram, Logenmeiſter, Schönhauſer Communikation 10. 
Hr. Amhaus, Burgſtr. 5. Hr. Jooſt, Ritterſtr. 82. 
-Bender, Schwedterſtr. -Kramme, Münzſtr. 16. 
259. -Krauſe, Hirtenſtr. 6. 
-Bernbeck, Bernauerſtr. -Liebert, Schönhauſer 
10. Allee 40a. 
» &rber, Grenadierftr. 30. -Lippacher, Prenzlauer: 
:» Grrleben, Febrbelliner- ftr. 14. 
tr. 91. -Ranspach, Blumenftr,4. 
Fiſcher, Grenadierftr. 39, » Scheppy, Poftitr. 21. 
Sriebel, Chauffeeitr. 61. : GShilling, Weberftr. 45. 
Fröbel, Pallifadenitr. 81. : Wagner, Weidinger⸗ 
—— Gollnowſtr. ſtr. 6. 
34. 


— “uw 


Abgegangen. 
Die Herren: 


Herger (n. Danzig). Homann. Köller (n. Hamburg, 
Stabtth). Patonay (m. d. Fr.-Wilh. Th). Pohl (m. 
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Breslau). Rollſcheck Simon (n. Breslau). Thomala. 
Ublig. Waiter (n. Amiterdam). Wienrich (n. Breslau). 
Die Damen: 

Frl. Friedrichs (n. Cöln). Pr. Herger (n. Danzig). 
Frl. Klotz (m. Crefeld). Frl. Kühle (n. Amerika). Frl. Picha 
(n. Hamburg). Fris. Schacht I. u. II. (n. Hamburg). Sr. 
Walden (n. Amfterdam). Frl. Weſſely (n. Hamburg). 

Geforben: 


Hr. Martin, Mufifer. 


Widercontraktlid abgegangen: 
| Hr. Reichert, Muſiker. 





Gaſtſpiele 


vom 16 Oktober 1867 bis 16. Oktober 1868: 


Hr. Hermann Hendrichs im Januar u. April. — Fr. 
Fanny Caſſanova u. Hr. Nemetti mit 5 Löwen, 5 Wölfen, 
1 Zeoparden u. 1 Hyäne. — Fr. v. Bärndorf, Hr. Portb u. 
Hr. Marcks v. Hannover. — Hr. Thomas v. Hamburg. — 
Hr. Dr. Grunert, 9r. u. Ir. Wenzel, Hr. Edward v. 
Stuttgart, Frl. Meindl v. Münden u. Hr. Schneider v. 
Karlsruhe. — Sgra. Spinzi aus Mailand u. Hr. Holzer 
aus Wien. — Hr. Udelar Bekéfy aus Peſth (mw. ena.). — 
Bon Oftober 1867 bis April 1868 war eine italienische Opern- 
Geiellichaft engagirt. — Zur Einrichtung der Féerie Afchenbrödel 
wirkten mit: Hr. Carl Brandt, Großberzogl. Maſchinenmeiſter 
u. Hr. E. Pasqué, Großherzogl. Defonomie: Infpefter aus 
Darmftadt fo wie der Balletmitr. Hr. U. Knoll aus Hamburg. 
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Men aufgeführte und neu einftudirte 
Stücde: 

Antigone des nn (in griechiicher Sprache, aufgeführt 
von Studirenden der Berliner Univerſität.) Eine Sylveſternacht. 
KRabale u. Liebe. Katbarinı Howard. Natban der Weife. 
Uriel Atoſta. Schul; von Altenbüren. Gebeimnif; der alten 
Mamſell. Die Eſelshaut (Feerie). Fürſtin Rübezahl. Aſchen— 
brödel (Féerie). Bon jenfeits der Berge. Sean Bart am Hofe, 
Knopflochichmerzen. Der Friedensitifter. Sein Einzigites. 
Pfuicher. English spoken here. Ein alter Commis. In 
der Balletgarderobe. Alpenröschen. Drunter und Drüber. 

La Favorita. Crispino e la Comare. I Puritano. 
Norma. Ernani. Linda. 

Im Kindertheater während des Monats Dezember 1867; 
Die Zauberpillen. 
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Verzeichniß 
ſämmtlicher 


Mitglieder an Kroll's Theater in Berlin. 





Direktor und Eigenthümer: 


Hr. 3. C. Engel, Ritter des K. K. Franz-Joſeph-Ordens, 
im Kroll’ichen Etabliſſement. 


Regie. 
Hr. Ezaichfe, Rouiienplaß 6. 


Bureau, Kaffe, Infpektion ıc. 


Hr. Martin Böhm, Sefretair u. Dramaturg, Albrechtsitr. 16a. 
Kliemed, Kaffirer, Dorotbeenitr. 49. 

Schwieter, Gontroleur, Tinienftr. 67. 

Wohlleben, Nachverfäufer, alte Schönhauferftr. 14. 
Koch, Inipicient, Kötbeneritr. 2. 

Tiſchler, Logenichließer, im Kroll'ſchen Etabliffement. 
Hiarup, Theaterdiener u. Requifiteur, Moabit, Stromftr. 5. 
6 Billeteurs. 


Theaterärzte: 


Hr. a Dr. Feiler, Anbaltftr. 13. 
» Dr. Rofenthal, Friedrichsſtr. 153a. 


Nedtsconfulent: 
Hr. Juſtizrath Wilberg, Breiteftr. 20. 
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Darſtellende Mitglieder. 


Herren: 

Auth, Chauffeeftr. 91. Koch (j. Inipicient). 
Bötticher, Garlaftr. 1. Lemaitre, Hausvoigteiplaß 3. 
Czaſchke ( Regie). Lüders, Sartenitr. 161. 
Formes, Louiſenſtr. 13. Weiß, Schumannsitr. 16, 

Damen: 


Frl. — Wilhelms- Frl. Lieberzeit, U, Schu— 
pla mannsſtr. 16. 

⸗ Saltter, Carlsſtr. 24. s nn Königgrägerftr. 

⸗ ern Chauffeeitr. 


— u. d. Linden 47. 
Fr. Weckes, Carlor 24. 
Solotänzerinnen: 


Frl. Kraufe, Garlsftr. 18a. Frl. Stebel, Ghariteftr. 5. 


Tänzerinnen: 
Frl. Hanau (ſ. Sch.). Frl. Lieberzeit, C., Schus 
« Lieberzeit, A. (j. Sch.) mannsſtr. 16. 
Frl. Stein (Muzelt), Schumannsitr. 5. 
Souffleur: 


Hr. Maynz, Hamburger Communifation 2. 


Chorperſonal. 
Herren: 
Beimler, Carloſtr. 17. Füllkrug, Markthallenſtr. 1. 


Bornemann, Anklamerſtr. Kölſch, Stegutzerſir. 62. 
re Wigand, Anklameritr. 27. 
Franz, Aderjtr. 117. 


14 


Damen: 


Sl Auth (ipielt auch kl. Rol- Frl. — — Chauſſee— 


len), Chauſſeeſtr. 91. ſtr. 
Bivfel, Schumannsitr. Fr. Rüge, Schumannsitr. 


s Kahn, GSarlsitr. 6. örl. Salt, Louiſenſtr. 45. 


: Kod y, Kötheneritr. 2 
Sr. Tſcheuſchner, Garlaftr. 17, 


Rapelle, 


Hr. Direktor 3 . &. Engel, leitet die Goncerte und die bedeu- 
tenden Mufttatiichen Aufführungen. 

Hipfel, Mufikvireftor, MER, 14, 

NMönik, Concertmeiſter, Linfsitr. 44 


„“ “ 


Dioliniften. 
Die Herren: 
Bo en Maueritr. 44. Schmelzlein, Cchwedter- 
EROBERN, Weinbergsweg ſtr. 5. 


Seifert, Lützowerwegſtr. 93. 
Pönit (j. Eoncertmitr ). 


Sratſchiſt: 
Hr. Roſſow, Linienſtr. 101. 


Gellifi: 
Hr. Knoop, verlängerte Bendlerſtr. 26. 


Contrabaffiften. 
Die Herren: 
Sandow, Köpnideritr. 63. Schmidt, Krausniditr. 18. 
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Flötiften. 
Die Herren: 
Kämpf, Weinjtr. 28. Poſſe, Neuenburgeritr. 16, 
Dboift: 


Hr. Zell, Schumannsitr. 23. 


Clarinettiſten. 
Die Herren: 
Lachmann, Dorotheenſtr. 29. Schulz, Auguſtſtr. 62. 
Fagottiſt: 
Hr. Bumke, Linienſtr. 28. 
Horniſten. 
Die Herren: 
Eichmann, Leipzigerſtr. x„9. Löbel, Kanonierſtr. 6. 
Trompeter. 
Die Herren: 
Daute, Genthinerſtr. 37. Pſille, Linksſtr. 35. 


Poſauniſt: 
Hr. Frieſe, Linksſtr. 31. 


Gr. Trommel: 
Hr. Dünkel, Oranienſtr. 117. 


Pauker: 
Hr. Heymann, alte Schönhauferftr. 27. 
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Deforations-, Mafchinen: und Beleuch- 
tungs:Perfonal. 


Die vn Gebr. Borgmann, Deforationsmaler, Grenadier- 


Hr. Par e, Theater- u Maichinenmeifter, m. 4 Geh., neue 
Straße bei Moabit, Schmidt'ſches Haus. 
: Walther, Schnürmeiiter, Schönebergerftr. 23. 
.« Roi chmieder, Beleuchtungs: Infpeltor, Seegershof 2. 


Garderobe: Berfonal,. 


Hr. Bäthge, Ober-Öarderobier, Linksitr. 31. 

: Müller, Garderobelieferant u. Garderobe» Gebilfe, alte 
’ Safobitr. 83, 

Sr. Lampé, Ankleiderin, Kreuzitr. 2. 

Frl. Schulz, desgl Kreuzſtr. 5. 

Hr. Bückling, Fri eur, m. 2 Geh., Münzſtr. 16, 


Requifitenr: 
Hr. Hiarup (ij. Theaterdiener). 


Abgegangen. 
Herren: 


Bernhard (n. Galiter. Gieraſch. Grahl 
Fif Augsburg). en — Heſſe (n. Hamburg). 
öfler (n. | ich). 
mann (n. Berlin, Borft. 2) Meanbert (n. Stettin). 
Metzdorff (n. Nürnberg). 


Damen: 


Frl. — (n. Schwerin). Frl. Langenbeck. Frl. 
Ludwig. Frl. Macowitzka. Fr. Mannftädt. Frl. Meyer. 
Fl. Rattbey. Frl Scholz. Fl. sn Fıl. Wan: 
druſch. Frl. Weckes (n. Frankfurt q a. D.). 
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Gaſtſpiel: 
Hr. Profefſor Rhode producirte Nebelbilder. 


Neu aufgeführte Stücke: 


Sie hat ihr Herz entdedt. Bei'm Herrn Landrath. Maison 
de sante! Auf Poiten. Tschin-Tschin. Eine Berliner 
Grijette. Eine fchauerlihe That. Das Oberhaupt der Far 
milie. Die Gaftipielreiie. Der Negerfnabe Ein verfannter 
Jüngling. Eine Hochzeitsnacht. Die Stimme des Herzens. 
Unerktärbar. Blumen -Nettchen. Im Borzimmer Seiner Er 
— Stübbe u. Patzke. Küdeheimer. Wiener in Paris. 

ügner und ſein Sohn. Spillike in Paris. 


Dpern:Saifon 
vom 1. uni big 16. September 1868, 


Regiffeur: Hr. Beyer. Kapellmeiiter: Die Hrn. A. Mül— 
ler u. Mepdorft. Muſik- u. Chordireftor: Hr. Hipfel. 


Darftellende Mitglieder. 
Herren: 
Erber. Geiſt. Hagen. Heim Kopka. Lettin— 
ger. Roth. Schmidt. Schon Thelen. Vary. 


Damen: 


Frl. v. Alt. Fe. Haren. Frl. Höfler. Frl. Homann. 
a zungen Fr. Mayr-Olbrich. Frl. Wandrujd. Pr. 
eckes. 
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Gaftfpiele: 


Hr. Burger u. Fr, Burger-Weber, v. Magdeburg. — 
Hr. Hermani, v. Hannover. — Frl. v. Behenbort. v. Ber- 
lin. — Frl. Slevogt, v. Caſſel. — Hr. Dekner, eriter thea— 
tral. Verſuch. — Frl. Domaji, v. Indien. — Die japanefiiche 
Künſtlergeſellſchaft. 


Neu aufgeführte Opern: 


Don Juan. Rigoletto. 


Hr. 
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Verzeichniß 
ſämmtlicher 
Mitglieder am Woltersdorff-Theater 
in Berlin. 


Direktor und Eigenthümer: 


Arthur Woltersdorff, Königlicher Geheimer Gommij- 
—— gleichzeitig Direktor der vereinigten Theater in 
önigsberg i. Pr., Chauſſeeſtr. 27. 


Regie: 


. P. 3. Reinhardt, Oberregifjeur und Vertreter der Di- 


rektion in deren Abweienbeit, Chauſſeeſtr. 90, 
Karug, Regiffeur, Chauffeeitr. 23. 


Bureau, Kaffe, Bnfpektion ctc.: 


. Radf hinsfy, Buchhalter und — Keſſelſtr. 170. 


Martineck, Kaſſirer, Keſſelſtr. 23. 
Kaempfer, Inipicient, —— 51. 
Roſe, Theaterdiener, Chauſſeeſtr. 34. 


Theaterärzte: 


. Sanitätsratb Dr. Galewsky, Friedrichsſtr. 96. 


Dr. Hoepner, neue Königesitr. 3. 


Redtskonfulent: 


. Holtboff, Rechtsanwalt u. Notar, Dorotheenitr. 2. 
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Darftellende Mitglieder. 


Herren: 
OSTERN Snvalidenitr. Hahner, Gartenitr. 156. 


Herrmanns, Keflelitr. 12b. 
Do, Shan feeitr. 41. Karup (i. Re gie). 
Franke, Chauffeeftr. 10. Liebkow, Friedrichäftr. 116. 
Srigice, enter. 21. Molkow, Zimmeritr. 5. 


Schönleiter, Mittelitr. ‘6. 
Damen: 
Sr. Fritſch, im Theater zu a Königs: 
Frl. Sie, il. Präfidenten- : —8 gen. Ar» 
nau, Keflelftr. 17d. 


Fr. — auſſeeſtr. 23. Wegner, Tiefitr. 35. 
Frl.Petzold, Keflelitr. 13. Fr. Wötzel, neue Hochſtr. 2. 


Rinderrollen: 
Slara Freudenberg. Melanie Wegner. 


&ouffleufe: 
Fr. Burmeifter, Invalidenitr. 70. 


Chor: Perfonal. 
Herren: 
Braun I, Rinienftr. 14. Dietrich, Weinſtr. 30. 


Braunll. Schönhauſer Alle. Evers, Anvalidenftr. 101. 
Dannenb, erg, Thiergarten- Miller, Weinſtr. 30. 
ie. 3, imm, Runnenſn 101. 
Wittekopf, — 
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Damen: 
Frl. zen Keffelitr. 18. rl. TOR unt. d. Lin— 
: Sordes, Blumenftr. 35. den 
: alte € ———— —— unt. d. Line 
Katter, — 12. yitihte, Keilelitr. 23. 
« Klein, Kiefh olzweg 59. v. Nordheim, Friedrichs— 
-Liſſeck, Renelftr. 17b. ſtr. 240. 


Frl. Sanne, Linienſtr. 92. 


Kapelle. 


Hr. W. Mannſtädt, Kapellmeiſter, Kronenſtr. 58. 
Bennhold, Soncertmeifter u. Sorrepetitor, Kefielitr. 12 e. 
Dioliniften. 

Die Herren: 
Bennhold (j. Concertmſtr.). Neinede, Kefjelitr. 12e. 


Driſchel, Sopbienitr. 22. Wolff, Jacobitirchſtr. 9. 
Große, Invalidenitr. 110, Zimmermann Invaliden- 
itr. 116, 
Bratfıhif: 
Hr. Buttendorff, Auguſtſtr. 6. 
Celliſt: 
Hr. de Veer, Kaſtanien Allee 28. 
Contrabaſſiſt: 
Hr. Schoppmeyer, neue Friedrichsſtr. 101. 
Flötif: 


Hr. Klvie, Alerandrinenitr. 18a. 


oO 
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Clarinettiften. 
Die Herren: 
Anders, Invalidenſtr. 41. Robde, Drespnerftr. 90. 
Oboiſt: 
Hr. Kreiſche, Keſſelſtr. 23. 
Fagottiſt: 


Hr. Gleim, Brunnenſtr. 116. 


Sarniſten. 
Die Herren: 

Fathke, alte Iakobsitr. 52. Hoffmann, Wollankäfte. 6, 
Trompeter. 


Die Herren: 
Starke, Zohannisftr. 3. Gerlach, Gipsftr. 29. 


Pofaunift: 
Hr. Schneidewind, Keſſelſtr. 18b. 
Gr. Trommel: 
Hr. Machenhammer, Invalidenſtr. 25. 


Pauker: 
Hr. Kabnt, Auguftitr. 52. 


Deforations- u. Mafchinen: Werfonal. 


Hr. Kahleis, Deforationsmaler, Sebaſtiansſtr. 40. 
« Brieg, Theatermeiiter, Chauſſeeſtr. 23. 
-» de Salis, Schnürmeiiter, Gartenftr. 171, 

6 Theaterarbeiter. 
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Garderobe: u. Beleuchtungs -PWerfonal. 


Hr. Setzkorn, Sarderobier, Anvalidenftr. 76. 

Eu — arderobengehülfe, — — zu erfragen. 
.Dickow, u. yantleeitr. 27, 

Fr. Güntber, } Garberobieren, Chauſſeeſtr. 10. 

Hr. Bückling, Friſeur m. 2 Geh., Aleranderftr. 33. 

: Schulz, Xluminateur m. 2 Geb., Weddingpl. 3. 


Requifitrice: 
Fr. Raempfer m. 2 Geh., Chauſſeeſtr. 51. 


Abgegangen. 


Die Herren: Bils. Brenner (n. Königsberg). Cin— 
tura. Höfler (n. Bremen). Köblers (n. Goͤrliß) Menge 
(n. d. Wallnerth.). Negendant. LET Königs⸗ 
ber). ee (n. Eolberg). Werner (n. d. Wallnerth.). 

ere 

Die Damen: Frl. Barnow. Frl. Geißelbrecht (m. d 
Wallnertb.). Frl. Hanau (mn. d. Krollichen Th.). Frl. Henke 
(n. en) Fr. Kraufchner Frl. Ratthey (n. d. Friedr.- 
Wild. Ih.) Pr. Rüdel-Antony. 


Gaftfpiele: 


Die — des Mr. Ver oni-Weſt, 35 mal. — 
Hr. Balletmitr ienrich nebit Frau, 1 mal. — Die Zänzer- 
Span des Hrn. Maurice Pion, 13 mal. — Der Presti- 
igitateur Heubed, 5 mal. — Die Solotänzerinnen Geſchw. 
Frls. Menzel, 90 mal. — Die Solotänzer Sara. Spinzi und 
Hr. Holzer, 42 mal. — Das — A Kansrinftlerpoae 
Frl. Adader und Mitr. Sadion Haines, 18 mal. 


6* 
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Neu aufgeführte Stücke: 


So muß es kommen. Der Ball im Vorderhauſe. Der 
Liebesfunke. Im Finſtern. Der große Müller. Ein grauer 
Sünder. Hufarenlieutenant Roſa. Eine nette Weibnachtäbe- 
icheerung. Der verfiegelte Bürgermeifter (Operette). Glärdyens 
Weihnachtsbaum. Cine Zeitungsente. Der Höllenbummler. 
Fine ländliche Verlobungsanzeige. Die Fremden. Schnuppe 
und Sechsmark. Die erſten Komödianten in Berlin. Pariſer 
Induſtrieritter. Nur feine Miethsſteuer. Rache iſt ſüß, oder: 
Friſch, geſund und meſchugge. Der Sieg der Venus. Moderner 
Schwindel. Zur Großherzogin von Gerolſtein. Gute Nacht, 
Du mein herziges Kind. Berliner Bauernfänger. Berfchänte 
Arme. Sluidus und Kryſtalla. Das letzte Frühſtück in Villa 

Sanftleben. Orpheus im Dorfe. Der grüne Teufel. Und 
fie bewegt ſich doch. Dreizehn, oder: Onkel Superflug. Miß 
Victoria. Sein Puttchen. Cine ruhige Sommerwohnung. 
Dienjtmann 112. Bonmel und Duaite, oder: Genrebilder aus 
der Weltitadt Berlin. 


Verzeichniß 


ſämmtlicher 


Mitglieder des Vorſtädtiſchen Theaters zu Berlin. 


Direktorin und Eigenthümerin: 
Frau Julie Gräbert, Weinbergäweg 10, 


Stellvertretender Direktor: 
Hr. 8. Pickenbach, Weinbergsweg 10, 


Regie, Snfpektion, Kaffe ıc. 


Hr. = Engelhardt, Regilieur, Brunnenftr. 144. 
: €. Schüß, desul., Weinbergsweg 10. 
Schweinis, Kafliver, Pinienitr. 97, 
9. Töpfer, Bibliothekar, Weinbergsweg 10. 
Dftermeier, Inſpicient, Aderjtr. 16. 
Juſt, Souffleur, gr. Sranffurteritr. 10. 
Ahrend, Requiſiteur, Brunnenftr. 131. 
Nichter, Theaterdiener. 


Darſtellende Mitglieder. 


Herren: 
Barnow, Rojentbaleritr. 17. Ditermeier]. {I Salpehnonn 
Engelhardt (j. Regie). Dftermeier 1., Brunnen 
Gebhardt, Kraufenftr. 17, itr. 124b. 
Hahn, u T; v.Pigage,Invalidenftr. 1128. 
Müller, Schönbaufer Allee sen ENDE 46, 
143, Shüß (f. Regi 


e). 
Oden, Schwedterſtr. 8. Reif, — 82. 
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Damen: 
Fr. Bahmann, Invaliden-e Frl. Roſenau, Bebrbelliner- 
jtr. 115. tr. 90. 
Fr. Hüftel, Schönh. Com. 12, «e Veit, Weinmeifterftr. 5. 


Frl. Kaiſaar, Thoritr. 5. : Bigner, Rojentbaler: 
Fr. v. Pigage, Invalidenftr. itr. 2. 
112a. 
#inderrollen: 


Glara Henfe. Emilie Zimmer. 


Chorperfonal. 


Herren: 

KRronfeld. Liebſcher. Liedermann. Riffly Schäfer. 
Simon. 
Damen: 

Fr. Kronfeld. Frl. Machan, Roger, Rofenberg, Beit. 


FAaufikdirektor: 
Hr. E. Glaß, Kaitanien:Allee 52. 
Das Orcheiter beſteht aus 16 engagirten Mufifern. 


Dekorations- und Mafdhinen-Perfonal. 


Hr. Simon, Deforationdmaler, Weinbergsweg 6 u. 7. 
« GSteinmeß, Theatermeifter, Rottumftr. 26. 
8 Thenterarbeiter. 
HH. Schönian, Beleuchtungs-Aufieher, Schönhaufer-Allee 182. 


Garderobe-Perfonal. 


Hr. Vogel, Garderobier, Invalidenftr. 97, nebit Gehülfen. 
— Baumgarten, #rifeur, Linienftr. 138, nebit Gehülfen. 
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Hülfsperfonal. 
1 Gontrollenr, 9 Billeteurs, 2 Hausftatiften. 


Abgegangen. 
Herren: 
Bölmy (n. Bromberg), Hahn. Burg. 


Damen: 
Frl. Herrmann (n. Halle). Frl. Grüllmeyer (n. Düffeldorf), 


Geſtorben: 
Hr. Krauſe. 


Neu aufgeführte und einſtudirte Stücke: 


Coeur-Dame. Die reiche Erbin. Seine Frau läßt ſich 
raſiren. Meyer u. Comp. Macht der Liebe. Gauner von 
Berlin. Alpenkönig. 100,000 Thaler. Zillerthaler. Gouver— 
neur des Tower. — Treue Liebe. Kartenlegerin. Hans 
Kohlhas. Lumpenſammler. Der Spieler. Lorbeerbaum u. 
Bettelſtab. Die Schuld. Schloß Greiffenſtein. Graf JIrun. 
Der Wundertrank. Rübezahl. — Braut vom Groͤve— 
Platz. Moderner Schwindel. Poſſe als Medizin. Verſprechen 
hinter'm Heerd. Barfüßle. Der Wirrwar. ee A 
auf Rügen. Gerechtigkeit der Menichen. Berfehwender. Grille. 
Der Trödler. Pächter von Oſtrand. Buchdruder von Berlin. 
Nelke u. Handichub. Zauberichleier. Preciofa. Eine fefte Burg. 
Pepita. Mädchen aus der Nofentbaler Vorftadt. Der Gebängte. 
Allerfeelentag. Wald bei Herrmannftadt. Grabesbraut. Gri— 
jeldis. Verlorene Gebet. 


— — — — — — — 
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Verzeichniß 


ſämmtlicher 


Mitglieder des Callenbach'ſchen Theater-Varieté 
zu Berlin, 


Direktor und Eigenthümer: 
Hr. Carli Gallenbach, wohnt im Thentergebäude. 


Regie: 
Hr. Anno, Regiſſeur, Pionirftr. 1e. 


Bureau und Infpektion, 


dr. Ernit Callenbach, Rendant, Pionirftr. 10a. 
Stempner, Infpektor, Planufer J 
- Schmidt, Kaſſirer, Kohanniterftr. 3, 
- Bidault, Sefretair, Wilhbeimoſtr. 5. 
: Schmod, Theaterdiener, in Theatergebäude. 
Weber, Orcheflerdiener, Barutherſtr. 11. 


Theaterarzt: 
Hr. Sanitätsrath Dr. Neumann, Lindenſtr. 81. 


Rechtsconſulent: 
Hr. Juſtizrath Drews, Jägerſtr. 614. 
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Darflelende Mitglieder. 


Herren: 
Anno (i. Regie). Kaiſer, Sobanniteritr. 2. 
Grunow, Planufer 21. König, PM anufer 25. 
Hellmutb (Inipicient), Io: Kraft, Wilhelmsjtr. 5. 
banniterftr. 4. Strang, Sobanniterftr. 3. 
Hirtbe, Pionirftr. Le. Streiew, Sobanniteritr. 2. 
Weſtphal, im Theater zu erfragen. 
Damen: 
Fr. Anno, Pioniritr. Ic. rl. Kraft, Wilbelmsftr. 5. 
-» Bet, Planufer 25. .« Mofer, Planufer 7. 
:» Gottrelly-Mever, Io: : Seifert, NIobanniter- 
bannistiich 1. itr. 4. 
Frl. Hüller, Pionirftr. 1d. : Wellfen, Pionirftr. I 
Ballet: 
Hr. W. Bertmann, Kronen: Frl. Erfurt, Großbeerenſtr.3. 
itr. 21. - König, Iobannistifch 6. 
Frl. Deter, Kriedrichsftr. 246. - Porges, Planufer 7. 
Rinderrollen: 


Anna u. Klara Büchner, Iobamniterftr. 1 


Souffleufe: 
Fr. Seifert, Iobanniteritr. 4. 


Rapelle. 
H. W. Grimm, Kapellmeiiter, Belle-Allianceitr. 83. 
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Dioliniften. 
Die Herren: 
Krope, Pionirftr. 1b. Pfeiffer, alte Jakobs— 
Langerhaun, alte Schützen- ſtr. 104. 
ftr. 15. Schubitz, Muladeitr. 7. 
Luban, Zudaneritr. 1. tom Barge, Kronenitr. 44, 
Sratſchiſt: 
Hr. Angermann, Junkerſtr. 4. 
Celliſt: 
Hr. Schütz, Pionirſtr. 20. 
Gontrabaffift: . 
Hr. Siebert, Friedrichesitr. 250. 
Flötiſt: 


Hr. Grimm, Belle-Allianceſtr. 83. 


Klarinettiſten. 
Die Herren: 
Hartwig, Kaſtanien-Allee 44. Herzog, Köpnickerſtr. 115. 


Oboiſt: 
Hr. Bohr, u. d. Linden 72. 


Fagottiſt: 
Hr. Ebel, Potsdamerſtr. 30. 


Horniſten. 
Die Herren: 
Rofenblatt,Dranienftr.155. Schulz, Alerandrinenftr. 14. 
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Trompeter. 
Die Herren: 
Clarus, Belle-Allianceitr. 88. Senz, Prinzenſtr. 94. 
Poſauniſt: 
Hr. Scherzberg, gr. Frankfurterſtr. 102. 
Gr. Trommel: 
Hr. Rübſam, Köpvnickerſtr. 100. 


Kl. Trommel: 
Hr. Weber, Barutherſtr. 11. 


Dekorations-, Mafchinen: und Beleuch: 


tungs:Perfonal. 
Hr. Graß, Theatermeiiter, Johannistiſch 2. 
Dummert, Belle-Allianceftr. 93. 


Lüdke, 


alte Safobsitr. 20. 
«e NRandow, 


Theaterarbeiter, Pringenitr. 19. 
Tröning, | Sohanniteritr. 3. 
Strebmann, Beleudter.. 


Garderobe: und Hülfs-Perſonal. 


Hr. Hellmutb, Garderobier, Jobanniteritr. 4. 
Fr. Meyer, Garderobiere, Barutherftr. 1. 
Hr. Ambrofi, Friſeur, Louiſenſtr. 4. 

Fr. Büchner, Nequifitrice, Johanniterſtr. 1. 
-Tröning, Kebrfrau, Sohanniterftr. 3. 

e 6 Billeteurs. 


Abgegangen: 
Frl. Bovien (n. Erfurt). Fr. Earlien (n. Hamburg). 
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Frl. Herbert (n. Duffeldorf). Frl. Mübldorf (n. Wien. 
Meuitadt). Frl. Treptau (n. Erfurt). Hr. Tſchorny (nm. 
Berlin, Rundeshalle). 


Gaſtſpiele: 
Das Solotänzer-Paar Frl. Caponi u. Hr. Barbary, 
90 mal. — Hr. Röder, Solotänzer vom Hoftbeater zu Deflau, 


180 mal, — Die Hrn. Gebrüder Cottrely, 150 mal. — Hr. 
Merkel nebit Geiellichaft, 90 mal. 


Neu aufgeführte Stücke: 


Für den Mittelftand ift es nicht. Amaliens Barett. Ger- 
mania's Meibnachtsbeicheerung. Berliner mang die Wilden. 
Eheftand — Weheitand. Die Damen von der Nähmaſchine. 
Holz und Blech. Die Balletichule. Alte Sünder — alte 
Simden. Im Theaterbureau, oder: Kleine Scherze. Deutiche 
Scheibenbrüder. - Der Kuß. Angenommen. Auf dem Bod. 
Die Heiratbelaube. Ein armer Neilender. Won Prenzlau nad 
Berlin. Wie man Präfident wird. 
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ubiläden, 


Hemrich Sranke, 
Mitglied des Großherzogl. Hoftheaterd in Weimar. 
(Fünfzigjähriges Iubiläum.) 


Die Jünger der Schauipielfunft find in der Regel ein un— 
— Völkchen. Sie halten nicht gern längere Zeit an dem— 
ſelben Orte aus. Haben ſie ſich an der erſten Bühne, die ſie 
betreten, nur etwas aus der Anfängerichaft berausgearbeitet, io 
verfallen auch mandye 'ſchon der leidigen Kiinftlereinbildung. 
Weit entfernt noch von ihrer einft mönlichen Meifterichaft, 
balten fie mit den eriten Beifallsz eichen, die ihre Obren treffen, 
die höchſte Höhe ihrer Kunſt ſchon für eritiegen. Dann aber 
teidet es fie auch nicht mehr an dem Orte ihres Anfangs. Hin- 
aus treibt es fie an andere Bühnen, nicht un ich zu vervoll- 
kommen, denn das jind Die meiften ja in ihrer Einbildung 
ſchon, jondern um glänzendere und munnigfaltigere Rollen, 
größere Anerkennung, rauſchenderen — und — im der 
Regel höhere Gagen zu gewinnen. Daher der öftere Wechiel 
der Mimen beiderlei &eichlechts an * Bühnen und die ein— 
ander jagenden Gaſtſpiele auf Engagement. Es wird faum zu 
viel geſagt ſein, wenn man einen Schauſpieler, eine Schau— 
ipielerin, die zehn Jahre auf derſelben Bühne aushalten und 


94 

mit demielben Publikum zufrieden find, für balbe Wunder 
friedlicher und beicheidener Künſtlergeſinnung erklärt. Die bei 
weitem größere Zabl derielben ſchwärmt in viel kleineren Zeit- 
räumen von einem Theater zum anderen. Gegenüber dieſem 
rafte und rubeloien Wandertrieb der Mimen iſt ein Schaue 
ipieler, der fünfzig Jabre bindurh an einer und der: 
jelben Bühne gewirft und nicht etwa ala ein aus Pietät 
beibehaltenes Inventarftüd in unbedeutenden Nebenrollen, fon 
dern als tüchtiger und immer aleich beliebter Künitler, ein Fall, 
welchen die Schauipielfunft, so alt fie ſchon geworden, jett 
ſicherlich zum eriten Mal erlebt bat. 

Der Künitler, dem die künftige Ihbeatergeichichte dieſes 
merkwürdige und intereflante Faktum verdanft, heit Heinrich 
Franke. Er iſt das derzeitig älteſte Mitglied des Weimari— 
ſchen Theaters, bat ſeine tbeatraliiche Laufbahn noch unter 
Goethe's Augen angetreten und darf als deſſen jüngiter und 
fegter Schüler, als der einzige noch lebende Weberreit aus jener 
denfwürdigen Theaterperiode Weimar’s bezeichnet werden. 

Geboren in Banreutb am 30. Juni 1800, fiedelte er jechs- 
ehn Fahre ſpäter mit feinen Eltern nad Weimar über, wo 
Fin Vater ald Tanz und Rechtmeifter an Theater und Gym- 
nalium eine Anftellung erhalten batte. Des Sohnes bemerkliche 
Anlagen bewogen den Vater, ibn für das Theater zu beitimmen. 
Ihm wurde durch die Gunst der Umstände Die Gelegenheit ge— 
boten, an der Weimariichen Bühne, welcher zu jener Zeit noch 
Goethe voritand, feine Studien zu machen, und der Meiiter, 
welcher das Talent des jungen Mannes ichnell entdedte, nahm 
fich feiner mit beionderer Vorliebe an. Man weit, wie Goethe 
die Bühnenfräfte verwendete, namentlich angebende Künſtler 
und Künftlerinnen auch als Statijten zu beichäftigen; fte jollten 
auf dem Theater vor allen Dingen mit Sicherheit, Anftand 
und Würde fteben, geben und fich bewegen lernen. Und jo 
mußte auch Franke von der Pife auf dienen, zumächit durd) 
Mitwirkung als Statift, bei Pantomime und Ballet Ich an das 
Lampenlicht gewöhnen, um auf dieſe Weile vorerjt mit der 
Scene Bekanntichaft zu machen. Sein Lehrer drang überdies 
darauf, dal er den Proben, auf deren gründfichites Halten der 
Meifter jo großes Gewicht legte, jo viel wie möglich beiwohne, 
da bier aerade der beite Anlaß gegeben ſei, bei dem’ freieren 
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Meinungsaustauſch über Auffaffung von Charakteren, Gruppi- 
rungen, Lob und Tadel 2c. viel zu lernen. 

Der junge Franke geno im Februar 1817 die Ehre, im 
Goethe'ſchen Hauſe die Rolle des Griesgram in „Paläophron 
und Neoterpe“ jpielen zu Dürfen. Der Meiſter iprach fich lo— 
bend gegen ihn aus und — dabei zugleich, wie ſich auch 
der Träger der kleinfſften Rolle bemühen müſſe, Das Seine 
zum Gelingen des Ganzen beizutragen, wie es überhaupt bei 
einem Ddramatiichen Werfe feine jogenannten „Neben“, feine, 
wie man gewöhnlich meine, „unbedeutenden” Rollen gäbe, da 
eine jede nothwendig mit dem Ganzen eng verflochten fei, daher 
in feinem Kalle und nady feiner Seite bin vernachläifigt wer- 
den dürfe. In jeder, auch der icheinbar geringiten, fünne ſich 
der Schauipieler bedeutend erweiien, wenn er fie objeftiv treu 
aufzufaflen, oder, wie ſchon Shafeipeare ausgeiprochen, der 
Natur ihr eigenes Weſen im Spiegel zu zeigen verftehe. 

In den Künften feines Vaters als Tänzer und Fechter 
ſchon tüchtig ausgebildet, von der Natur mit einer hübfchen, 
ichlanfen Figur und einem intelligenten Antlig ausgeſtattet, 
fand der junge Novize den Uebergang in's Drama natürlich 
und leicht. Und io begann er jeine Laufbahn als dramatischer 
Künftler auf der großberzoglichen Hofbühne am 9. Mai 1818, 
alio in feinem achtzehnten Sabre, als Seppi in Schiller’s „Tell.“ 
Bei den Eleinen und unbedeutenden Partien, die ihm anfänglich 
übertragen wurden, ftellte ſich indeſſen bald heraus, dat; er kei— 
nes jener beichränkten Talente ei, welche allenfalls in dem 
einen ihrer Subjeftivität zulagenden Sache mit der Zeit etwas 
zu leiften vermögen, daß er vielmehr eine jehr bewegliche Natur 
empfangen, Die nach allen Seiten bin zu brauchen war, fich in 
alle, ſelbſt die heterogenſten Rächer zu ichiefen, in jede Haut, 
die ibm der Dichter vorlegte, zu friechen vermochte. Da ſich 
nun Dazu aud, eine artige Baritonftimme entwidelte und er 
feit in der Muſik war, ſo öffneten fich fiir ihn bald alle Ge: 
biete des erniten wie des komiſchen Drama, des Singipiels und 
der Oper, und es gab von der Zeit an, wo er jeine Reife er— 
reicht hatte, kaum eine Rolle, zu deren Ausführung er nicht 
fabig und geichieft genug geweſen wäre und in welcher er nicht 
die Yufriedenpeit des Publikums gewonnen hätte. 

Sp war er heute der feine, ſchlanke, graziöſe, verichmiste 
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Bei dieler allgemeinen Vielfeitigkeit und unverdroffenen 
Bereitwilligkeit zur Uebernahme jedes ibm zugetbeilten Parts 
fann man fich denken, zu welcher enormen Thätigkeit er un— 
unterbrochen angeipannt wurde. Wir zweifeln, ob irgend ein 
Schauspieler der Weimariichen oder irgend einer anderen Bühne 
io viel Male auf den Brettern erichienen iſt wie Franke. Gr 
hat bis jet gegen ſechſtauſend Mal geipielt und neun: 
bundert und fechsundvierzig neue Rollen gelernt. 

Und doc 'iſt damit nur die eine Seite einer solchen 
Schauipielertbätigfeit angegeben — Die Daritellung der ferti- 
gen Menichenbilder vor den Augen des Publikums. Wie un- 
endlich mehr Zeit aber nimmt das Schaffen derfelben, neh— 
men die Borbeichbäftigungen Dazu im jtillen Studirzinmer 
in Anipruch, die Niemand ſieht: das Yernen der oft ſehr volu— 
mindien Nollen, deren jede allein jo viele Wochen mühſamer 
(Hedächtnifarbeit erfordert, wie Die Ausführung derjelben auf 
der Bühne Stunden; das Durchdenken der Auffaſſung Der 
Sharaktere und Situationen, Das lebendige, farbenreiche Bor: 
jtellen der dramatischen Perionen nach Geltalt, Haltung, Sprache, 
Mimif und Geiten, und alles diejes bis in Die kleinſten Ein- 
zelheiten, bis zum naturgetreuen charakteriitiichen Schritt, Ton, 
Bid ac. ıc.! Sp und dann nur erhält man einen annäbernden 
Begriff von dem, was ein folder in beinabe allen Fächern 
ſattelfeſter Künſtler im geiftigen Brüten und förperlihen Dar- 
itellen während jeines fünfzigjährigen Theaterlebens gethan und 
gewirkt bat. Mean begreift, Daß Die Zeit der eigentlichen Ruhe 
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und Erholung in feinem arbeitävollen Leben nur einen ver: 
Ichwindend kleinen Bruchtheil ausmacht. Dazu fei noch bemerft, 
daß Franke nebenher auch den Kechtunterricht am Weimarifchen 
Gymnaſium ertheilte. 

Zur Feier von Goethe's Geburtstag, am 28. Auguſt 1830, 
hatte die Weimariiche Bühne den umgearbeiteten Götz von Ber- 
lichingen vorbereitet. Mehrere der Theatermitaglieder, unter 
ihnen Franke, fanden ſich am Morgen bei dem Altmeifter ein, 
um ihm ihren Glückwunſch darzubringen und die Bitte vorzu— 
tragen, die Abendvorftellung Doch mit jeinem Bejuche zu be- 
ehren. Goethe lehnte in milder Weiſe die Bitte ab, meinte 
aber jpäter, als man ihm ſagte, daß fein Erfcheinen auf alle 
Mitwirkenden begeifternden Einfluß haben würde: „Nun, wir 
wollen einmal jehen!” — Im Uebrigen unterhielt er ſich mit 
großem Interefje von feinem „Götz“ und den einzelnen Rollen 
Darin. So redete er auch Franke an: „Was geben Sie denn 
heute Abend?" — „Sch gebe den Lerſe, Ercellenz.” Da richtete 
fih Goethe auf, feine Züge wurden heiter, und er fagte: 
„Hören Sie, Herr Franke, diefe Rolle muß Ihnen Ver— 
gnügen machen. Unter diefem Lerſe habe ich mir einen fo recht 
biedern deutichen Haudegen gedacht; das iſt ein tüchtiger Kerl. 
Diefe Rolle muß Ihnen Bergnügen machen!” Und jo war es 
auch. inige Tage darauf fagte der Dichter dem Dariteller 
der Rolle -Anerfennendes über die VBorftellung und über den 
Lerfe, was er nämlich von Anderen darüber gehört babe, denn 
vergeblich hatten Die Künitler am Abend des 28. Augufts nach 
der Loge des „Geheimen Raths“ geſehen — ſie wur Teer ge- 
blieben, wie immer, und blieb auch leer fernerhin. — Nur zwei 
Mal nach feinem Abgange von der Intendanz bat Goethe 
das Weimariſche Theater noch beiucht, ein Mal bei einer Vor: 
ftellung des Noffinischen „Tancred“ im Sabre 1824, und dann 
am Tage der Feier feines Weimariichen fünfzigjübrigen Dienft- 
Jubiläums, den 7. November 1825, wo feine „Iphigenia“ ges 
geben wurde. 

Am 9. Mat 1868 feierte Sranfe, man kann jagen 
unter allgemeiner Theilnahme der ganzen Stadt, von God 
und Niedrig, fein fünfzigjühriges Künftler- Jubiläum. Zwei 
Tage vorher betrat der Jubilar in einer feiner vorzüg— 
lichiten Rollen, des „Juſt“ im Leifing’ichen a mit unges 
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ſchwächter Kraft die Bühne. Feſtlich und mit finnigen Em: 
bfemen geſchmückt war feine Garderobe; ftürmiichen Empfang 
ollte ihm das zahlreich verfammelte Publikum, fortgeſetzte leb- 
nfteite Theilnabme während des ganzen Stücks und am Schluffe 
der Vorftellung war Seitens des Intendanten und der Bühnen- 
mitglieder eine erhebende Feier auf der Bühne arrangirt, worin 
dem tiefergriffenen Jubilar die Künjtlerin Frau Hettjtedt mit 
trefflicher ie einen Lorbeerkranz überreichte. 
Nachdem der Herr Intendant Baron von Foen im 
Namen Sr. 8. 9. des Großherzogs den Jubilar und jeine 
Kollegen gaſtlich bewirthet, verfammelte ſich in den Vormittags— 
ftunden des eigentlichen — die große Zahl der Freunde 
des Herrn Franke in ſeiner Wohnung, um ihm ihre Glück— 
wünjche darzubringen. Nach der feierlichen Begrüßung von 
Seiten der Kapelle wie des Theaters, welche ihm ein Fünitle- 
rich reich ausgeitattetes Album mit den Photographien aller 
Schaufpieler, mit denen Herr Franke auf der Bühne thätig 
ewejen, überreichten, begrüßte denielben eine Deputation der 
ehrer des Gymnaſiums, an welchem er ſeit einer Reibe von 
Fahren den Fecytunterricht gegeben. Der Intendant über: 
brachte dem Subilar die Glüdwünidhe Sr. K. 9. des Grof- 
— und überreichte ihm im Höchſten Auftrage das Nitter- 
reuz zweiter Klaſſe des Kalfenordens, Towie die Ernennung 
zum Chrenmitgliede des Großherzoglichen Hoftheaters. Auch 
aus der Ferne waren Herren Kranke jowohl von feinen ehe— 
maligen Kollegen, wie von den Vorjtänden der Großherzoglichen 
Bühne und zahlreichen Freunden jchriftliche wie telegtaphiiche 
Glückwünſche und Geichenfe zugegangen, namentlich “auch von 
J. K. 9. der Frau Großherzogin. | 
Möge ed dem Zubilar nody lange vergönnt fein, fich deſſen 

u erfreuen, was er, wie der heutige Tag gezeigt, in jo reichen 

daße befigt — den ſchönſten Yohn eines jo ehrenwerthen Le— 
beng, die ungetheilte Yiebe und Achtung feiner Mitbürger! 
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Gidnard Winger, 


Königlich Sächſiſcher Hofichauipieler. 
(Fünfundgwanzigjähriges Jubilãum.) 


Heutzutage, wo es die Novizen der Kunſt ſo trefflich ver— 
ſtehen, ihre erſten Auftritte auf der Bühne zu einem bedeuten— 
den Akt in der Kunſtgeſchichte aufzuputzen, wo die Trompeten— 
ſtöße der Kritik und Reclame jeden Erfolg, ſelbſt eines nur 
mittelmäßigen Talentes der Welt verkünden, heutzutage iſt es 
eine doppelte Freude, über das Jubiläum eines Künſtlers be— 
richten zu können, welcher ein Meiſter in ſeinem Fach auf eine 
25jährige, an Ehren und an Siegen reiche Laufbahn zurück— 
blicken kann und doch mit der dem Künſtler eigenen Beſchei— 
denheit freundlich die Huldigungen ablehnt, die ihm die Aner— 
kennung ſeiner Vorgeſetzten, die Freundſchaft ſeiner Collegen 
und die Liebe einer ganzen Stadt an ſeinem Ehrentage berei— 
tete. Wir ſprechen von dem Königl. Sächſiſchen Hofſchauſpieler 
Eduard Winger, dem es vergönnt war, 25 Jahre an einer 
Bühne zu wirfen. In 25 Jahren bildet ſich nicht blos ein 
Kunfturtbeil über einen Schaufpieler — das an Wechielfällen 
des Glüdes, der Laune und der Gunit, wie jelten ein anderes 
reiche Thenterleben giebt auch in 25 Fahren einer Intendanz, 
den Gollegen und dem Publikum taujendfache Gelegenheit, ein 
Facit über den Charakter zu ziehen und zu ſehen, was nicht 
blog der Künftler, was auch der Mann wertb it. Wohl den, 
der nach 25jühriger Wirkiamfeit nicht. blos auf immer frische 
Ruhmeskränze zurüdbliden kann, Dem aud) E Liebe und 
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Hochachtung feiner Zeitgenoffen erhalten bleibt und deſſen 
Namen längft, wenn er nicht mehr unter den Lebenden weilt, 
die Freudenthränen armer Wittwen und Mailen jegnen 
werden. 

Was Eduard Winger jept der Dreädener Bühne 
und dem deutichen Theater iſt, das willen Alle, welche mit 
der Kunit vertraut find. Das Fady der Gharafterdariteller 
und Heldenväter bat an ibm einen der eriten Reprälentanten. 
Sein Kreon in der „Antigone“, fein Wilbelm Tell, fein Götz, 
Talbot, Schrewsbury, Berrina u. Odoardo find ebenſo vor- 
zügliche marfige Geitalten, wie jein Nathan und Gajetan in 
„Die Braut von Meifina” Mufter ichwungvoller und doch 
wahrer Declamation find. Verwandt dieſen Figuren des 
höheren Dramas find die Rollen aus dem bürgerliben Schau: 
und Traueripiel, welche jeeliiche Conflicte zu der Höhe tragi- 
icher Verwidlungen fteigern und in einem Fräftigen Kern qut- 
bürgerlicher, mitunter etwas derber und beichränfter Lebensan— 
ſchauung wurzeln, als Muſikus Miller in „Kabale und Liebe“, 
Erbförfter Dallner in „Dienitpflicht“, alte Feldern, Oberföriter 
in „Die Fäger”, Michael Kohlhas u. j.w. Im Luitipiele 
find ed namentlich die aus derbem Holz geichnigten Charaftere, 
in denen Winger's Talent brillirt: Paul Werner in „Minna 
von Barnhelm“, Friedrich Wilhelm I. in „Zopf und Schwert“, 
Gottihed in „Gottſched und Gellert“, Obriſt Berg in „Die 
Sournaliften“, Brömſer in „Ein Luftipiel“, Oberjägermetiter 
in „Der beite Ton”, alte Deifauer in „Vor hundert Jahren“, 
Sunfer Tobias in „Was Ihr wollt“ u. a. m. 

Es iſt möglich, daß außerhalb Dresdens der Name Win- 
ger nicht einen jo populären Klang hat, da Winger mit den 
Stolze eines echten Künſtlers verjchmäbte, zum Hilfsmittel 
der Reclame zu greifen und da er jeinen Ruhm mit daran 
jegt, anſtatt in jährlichen Gaitipielen jeine Glanzrollen einem 
wechlefnden Pubſikum vorzuführen, eine der feiteiten Stüßen 
eines mufterhaften Enſembles zu fein. Umſomehr ijt eg 
Pflicht, in den nachfolgenden Blättern dieſes Almanachs, den 
man nicht mit Unrecht eine Ehrenhalle Thaliens, eine theatra- 
liſche Walldalla nennen fann, das Lebensbild des trefflichen Man— 
nes zu entrollen. 

Eduard Winger wurde am 19. April 1812 in Berlin 
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eboren. Seine armen Eltern Eounten ihm nur eine je 
ürgerliche Erziehung gewähren, ihre Mittellofigfeit nötbigte 
ihn, ala er mit dem 14. Sabre in die erjte Klafle der Königl. 
Realichule verjeßt werden jollte, einer höheren Bildung zu ent- 
lagen und fich für einen Beruf zu enticheiden, der jeinen Ver— 
bältniffen entſprach. Schon in dieſer früheſten Jugendzeit 
zeigte der ſtrebſame Eduard die Keine des Talentes, welches 
ſpäter jeine Ehre und die Freude feiner Zeitgenoſſen werden 
follte; feine Declamationen bei den öffentlichen Prüfungen, die 
zumeiſt in der Aula des Friedrich-Wilhelmftädtiichen Gymna— 
tiums abgehalten wurden, erregten wegen ihrer Gorrectbeit 
ziemliches Aufſehen. Indeß das Handwerk, für welches fich 
der Knabe entichied, die Buchbinderei, jchien ihn weit ab von 
einer Laufbahn zu führen, Die ihm eine Verwertbung feiner 
Anlagen in Ausficht ftellte. Hinter der Heftlade mit dem Falz- 
bein, der Bejchneideprefle und dem Bergoldeeiien, galt es nun 
fich vertraut zu machen und einem Drange zu entiagen, der 
anjtatt zu einem Handwerk mit goldenem Boden zu einer un- 
gewifjen Zukunft führte. Inden, jo tüchtig Winger fich auch 
in feinem Handwerk ausbildete, der Drang zum Schauipiel 
durchbrach alle Hindernifie. Obwohl Winger von theatra- 
liſchen Taritellungen wenig mehr als einige Aufführungen auf 
dem Liebhabertheater der Thalia, Blumenitrafe No. 9., geſehen 
hatte, fühlte er es Doch, daß er nur als Schauipieler wahre 
Befriedigung finden werde. Die Thalia bot ihm Gelegenheit 
an Geburtstagen in eigener und in befreundeten Familien ſich 
mit gleichgefinnten Freunden zu Aufführungen Keiner Gelegen- 
heitäftüde zu verbinden. Der Erfolg war jo glüdiich, daß er 
in * den Ehrgeiz erweckte, ſich auf dem noch heute erſten 
Liebhaber-Theater Berlins, der Urania, zu verſuchen, was ihm 
aber nur in kleinen, ihm wenig zuſagenden Rollen gelang, ſo 
daß er ſehr bald wieder zu ſeiner Thalia zurückkehrte. Die 
Reize der Buchbinderei traten natürlich bei ſolcher Beſchäfti— 
gung allmälig ganz zurück und gar oft kam ihm der Gedanke, 
das Handwerk an den Nagel zu hängen und ſich ungehindert 
der Kunſt zu widmen. Nur Die ernite Mahnung eines der 
eriten Künstler Berlins, der fich feiner ald Lehrer freundlichſt 
annahm, vermochte ihn, in dem ergriffenen Berufe bid zur ber 
endigten Lehrzeit auszuharren. Diejem trefflicyen Manne, es 
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war der durch fein trauriges Schickſal und Ende bekannte 
fönigl. preußiiche Hofſchauſpieler Wilhelm Krüger, verdankt 
Winger durdy Lehre und Beiipiel unendlich viel, wie er noch 
heute freudig befennt. 

Im Sabre 1831 verlieg Winger Berlin, um in Bran- 
denburg a. 9. unter den beicheideniten Verbältniffen, 8 Thaler 
monatlich, fein erftes Engagement anzutreten und in der Rolle 
des Yafarra in „Johanna von Montfaucon“ am 7. Februar zu 
debütiren. 

Bon da an begann ein Wanderleben, wie es armfeliger 
und trauriger gar nicht gedacht werden kann. Die ganze 
Miſère des vagabondirenden Schauſpielerlebens mußte der Junge 
Kunftaspirant kennen lernen. Winger hatte weder Glück noch 
Stern; die bittere Nothwendigfeit das Leben zu friften, zwang 
ihm die Ausübung feiner Kunft unter den erbärmlichiten Ver— 
hältniſſen auf, bis er fich endlich auf das Theater eines Wirths— 
hausbodens im Dorfe Strobbed bei Halberjtadt verjeßt ſah. 

Endlich nad dreijähriger Miſèere fam er an ein foge- 
nanntes Hoftbeater in Schleswig, und von da ab datirt ſich 
ein freundlicher Umfchwung feines Geſchickes. Von bier nach 
Lübeck und Noftod verlegt, gelang es ibm im Jahre 1835 ein 
Engagement beim Stadttheater zu Leipzig unter Director 
Ringelhardt zu erhalten, das er fehr bald mit dem Hof: 
theater in Neuftreliß vertaufchte, um von dort nad Sjährigem 
Aufenthalt das Glück zu haben, beim königl. Hoftheater in 
Dresden angeftellt zu werden. | 

Es war am 7. Juni 1843, als er nach im Januar deflel- 
ben Jahres vorausgegangenem Gaftipiel in der Rolle des 
Dunois in der Jungfrau von Orleans debütirte, der am 10. 
der Tell und am 16. der Karl Moor folgte. Diefe Rollen 
iprachen die Stellung aus, die er einzunehmen berufen war; 
bald aber follte ihm Gelegenheit werden, den Uebergang in Das 
ältere Fach mit Erfolg anzubahnen. Gutzkow's „Zopf und 
Schwert” erichien am 1. Sanuar 1844 zum erften Male auf 
der Dresdener Bühne und eröffnete Winger'n in der Rolle 
des König Rriedrich Wilhelm I. einen neuen überaus wünfjcheng- 
werthen Wirkungskreie. In demfelben Jahre Fam noch Anti- 
gone, in der er die Rolle des Kreon fpieltee So war er mit 
einem Schlage in das ganze Fach der Charafter- und Helden- 
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väter eingerüdt, während er auch noch in dem jugendlichen Helden- 
fach dem Theater weſentlich dienen fonnte. Durch den Abgang 
Eduard Devrients von der Negie wurde ihm diejelbe im 
Sahre 1846 übertragen, die er mit muſterhafter Umficht und 
außerordentlichem Erfolg 10 Jahre geführt hat. 

Gegenwärtig zählt Winger wohl zu den eriten Vertre— 
tern des Heldenväterfachse. Kraft und Mark, Styl und feite 
Haltung, eine fühne in aroßen Zügen entworfene Gharafteriftif 
und eine liebevolle Vertiefung im Detail, eine mujtergiltige 
Deklamation find die großen Vorzüge Wingers Hierzu 
tritt Die Eelbitbeichränfung, Die in den Scenen des wildeften 
Affektes Eünftleriiches Maß balt und fich willig in den Rahmen 
des Enſembles einordnet. 

Den Rollencyelus welchen das Talent Winger’s beichreibt, 
haben wir oben marfirt; hier mag die Kritif feiner künſtleri— 
ſchen Wirkſamkeit nur noch mit der einen Bemerkung abge 
ichlofien werden, daß Winger ald einer der immer ſeltener 
werdenden Schaufpieler der jog. alten Schule gilt. Er wur» 
zelt Durch und durch in der KRunjtrichtung, als deren leuchtendite 
Epiße Emil Devrient glänzt, gleichwohl hat er ſich dem er- 
weiterten Gefichtsfreis der modernen Shnufpieltuntt nicht ver- 
ichloffen. Sein Fach wirft ihn von ſelbſt auf gelunde Realiſtik 
an, bei der er jedoch nie die Mahnung der alten idealen 

schule vergift, daß die Bühne nur die Bretter find, welche 
die Welt bedeuten, nicht aber fie ausmachen. Wan könnte 
Winger als eine glüdliche Berichmelzung beider Richtungen 
bezeichnen. 

Winger, deſſen durch und durch ehrenfefte Gefinnung 
fich jederzeit bewährte, wurde wenige Jahre nach feinem En— 
gagement durch die Wahl feiner Collegen auf den Vertrauens— 
poſten eines Mitvorftandes des Penfionsinftitutes geftellt. Hier 
betrieb er die Reviſion und Abänderung des Statut3 dahin, 
daß die Penfionsverhältniffe des Dresdener Hoftheaters ſolche 
wurden, wie fich gegenwärtig fein zweites Deutiches Theater 
deren rühmen kann. Es iſt nicht mehr wie früher ein Künitler 
genötbigt, vollftändiges Siehthum an Geiſt und Körper nach— 
umweijen, um nach rajtlos durchitrebter Laufbahn einen arm— 
jeligen Ruhegehalt zu beanipruchen, den er, wenn es hoch 
fommt, nur einige wenige Sabre unter körperlichen und geiftigen 
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Leiden geniehen kann, fondern es berechtigt ihn nach dem jetzig en 
Statut des Dresdener Hoftheaters eine 20jährige Dienitzeit, 
jeine Penfion ohne Angabe weiterer Gründe zu verlangen, er 
braucht feine Invalidität nicht nachzuweiſen. Will er jedoch 
nach 2Ojähriger Dienftzeit weiter fungiren, jo erhöht fih die 
Penfion von 5 zu 5 Jahren um ein > ehntel ihres Betrages. 

Ferner gelang es Winger's unermüdlichem Streben, eine 
Wittwen- und Waiien » Penfions - Unterftüßungs - Anftalt in’a 
Leben zu rufen, die, unter den ungünftigiten Berhältniffen im 
Jahre 1850 errichtet, gegenwärtig für jeden einzelnen Unter: 
ſtützungsfall, jei es Wittwe oder a es nachgelaffene Kinder, 
jährlich 200 Thaler zu zahlen im Stande ist. 

Dieſe Schöpfungen ſowohl, wie der glodenreine Lebens— 
‚wandel Winger's und das hohe Anſehen, deſſen ſich ſeine 
künſtleriſchen Leiftungen erfreuen, ſind es, welche ihm an ſeinem 
25 jährigen Jubiläumstage einen ſolchen Schaß von Zuneigung 
und Verehrung einbracdhten, wie der treffliche Mann es in 
jeiner Bejcheidenheit nicht erwartete, aber wohl reichlich ver- 
diente. 

Schon am frühen Morgen wurde der Jubilar durch den 
Beſuch des Herrn General-Direftors, des Reichsgrafen v. Pa- 
ten-Hallermund überrafcht, der demjelben unter den herz: 
lichſten Glückwünſchen die Abjchrift einer Allerhöchſten Verfir- 
gung überreichte, wonach Hrn. Winger in Anerfennung jeiner 
vorzüuglichen Yeiftungen als Künftler, jeiner ſtets bewährten 
„Prlichttreue und feiner rechtlichen und loyalen Geſinnung,“ 
eine aus der königl. Civilliſte zu leiſtende Erhöhung der ib 
aus Der Theaterpenfionsfafle dereinit zuſtehenden Penfion un 
300 Thaler allergnädigft bewilligt wurde. Diefe Auszeichnung 
ehrt den davon Betroffenen umfomehr, als fte höchit felten 
bewilligt wird. Zugleich richtete Die jeßige Seneral-Direktion 
in ihrem und im Namen der vorangegangenen Generaldirek— 
tionen ein höchſt ſchmeichelhaftes Schreiben an den Gefeierten. 
Um I Uhr erſchienen die Vertreter der Collegen des Herrn 
Winger, an ihrer Spitze der Neſtor der Dresdener Hofbühne, 
Herr Porth. Die Hofſänger Bachmann, Rudolph, De— 
gele und Eichberger ſangen ein von Herrn Hofſchauſpieler 
Walther gedichtetes und Herren Chordirektor Riecius kom⸗ 
ponirtes Quaͤrtett. 
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Hierauf bielt Herr Porth folgende Anſprache: 

„Sie haben denn nun, werther Gollege, eine 25 jährige 
Laufbahn bei der Königl. Bühne glüdlich überwunden, 
und die Mitglieder derjelben laſſen es fich nicht nehmen, 
Shnen die herzlichſten Glückwünſche zu diefem Ehrentage 
zu widmen; — und mir iſt die Ehre übertragen, im 
Namen aller Ihrer Collegen Ihnen zuzurufen: „Heil 
und Glück auf Ihrem Ehrentage!” Dieje beiden Worte 
umſchließen all’ unjere Wünjche für Ihr Förperliches und 
geiltiges Wohl! Sie haben, lieber Winger, eine fait 
mehr als tbätige Laufbahn hinter fih, Sie wurden 
auch zur Theilnahme an der künſtleriſchen Zeitung der 
Bühne berufen und haben dabei zugleich ein ausgreifen- 
des Repertoir als Kiünftler behauptet. Wahrlich eine 
Aufgabe, Die nur Wenigen jo zu löſen gelingen wird. 
Aber: wen viel gegeben ift, von dem darf viel gefordert 
werden. Faſt 10 Jahre behaupteten Sie Ihre Etellung 
als Regiffeur, aber Cie legten fie nieder mit dem Be— 
wußtſein eines Ehrenmannes im vollen Sinne des Wor- 
tes, als Sie erfannten, daß’ Sie unter den damals ob— 
waltenden Umständen das Amt nicht weiter fortführen . 
fonnten. Preis und Ehre fei Ihnen dafür gewidmet 
und cs ijt meinem Herzen Bedürfniß, Die Erinnerung 
an Ihren ebrenvollen Rücktritt wieder wach zu rufen. 
Verlor nun auch die Fünftleriiche Leitung der Bühne 
durch Ihren Nüdtritt, jo gewann der Künftler dafür 
weit mehr als Das Doppelte. Ihr Bewußtiein wird 
Ihnen jagen, wie Ihr Streben, durch amtliche Sorgen 
nicht mehr gehemmt, den Künſtler aufs Vortheilhaf- 
tefte gefördert hat. Ihre Eollegen haben es mit inniger 
Theilnahme verfolgt, das Publikum und die ehrenhafte 
Kritik hat es anerkannt. Sie haben aber auch, werther 
College, viel Gutes und Cegensreiched auf einem an- 
deren Felde erobert. Ihrem Herzen und Verſtande, — 
der daraus entiprungenen Sorgfalt und Umficht im Bei— 
rath unires hochverebrten und würdigen Bürgermeiſters 
Dr. Hertel — verdanfen wir die gunftigen Bedingun— 
gen, welche bei der Reviſion der Koͤnigl. Penſions-Ge— 
ſetze von dem beimgegangenen Chef, Herin von Lüt— 
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tichau, bewilligt und von unferm lieben und gnädigen 
Könige beitätigt worden find. Cie bieten nun, beion- 
ders dem bier ausdauernden Künitler eine Unabhängig: 
feit, wie fie fein andered Statut gewährt, und wenn 
noch Dankbarkeit in den Herzen der Menichen lebt, io 
mögen untere Wittwen und Waiſen Ihnen Diele treu 
bewahren, denn auch bei dieſem Fond — fo buldvoll be- 
dacht von unferm ganzen erlauchten Königshauſe — bat 
Ihre Sorafalt und Ihr Fleiß einen Erfolg errungen, 
wie er bei der Gründung deifelben faun geahnt worden 
iſt. Diele Anerkennung auszuſprechen im Namen aller 
Shrer Collegen konnte ih mir nicht verfagen und babe 
ich dem Jubilar und dem Kimftler ein „Heil und Glück— 
auf“ dargebracht, fo rufe ich nun dem forgiamen, edlen 
und herzigen Manne ein „Heil und Segen!” zu. Ein 
Andenfen, welches Ihre Gollegen durch uns zuienden, 
werden Sie nicht ablehnen.“ 

Bei diefen Morten überreichte Herr Portb dem Jubilar 
einen prächtig aearbeiteten filbernen Pokal in finniger Form. 
Sin kräftiger Eichbaum bildet die Unterlage, Die Zweige um— 
faffen den Pofal und ein mächtiger Eichenfranz umichlingt den 
Dedel. Der Pokal jelbit ift mit Sinniprüden und der Wid— 
mung geziert. 

Herr Portb beendigte feine Anſprache 'mit folgenden 
orten: 

„Dieſer Kelch Fülle ſich Itets für Sie in Yeid und 
Freud mit Nektar, und wenn Sie, durch Freudigfeit 
bewegt, einen berzbaften, erfriichenden Schluf daraus 
tbun, dann erinnern Sie fich Dabei freundlich Ihrer 
Sie liebenden und bochverehrenden Gollegen!“ 

Herr Hofratb Emil Devrient war leider von Dresden ab- 
weiend; in jeinem Namen brachte Herr Negiffeur Meifter 
einen geichmadvollen filbernen Aufſatz mit Blumenvale und die 
ber litten Slüdwüniche des Abweienden. Auch Herr Geb. 
Hofratb Dr. Baer erichien zur freundlichen Begrüßung und 
eine arohe Anzahl von Eollegen und Eolleginnen jtatteten per- 
jönlih dem Subilar im Laufe des Tages ihre Glückwünſche 
ab, manches werthvolle Geichenf von befreundeter Hand ging 
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ibm zu und vielfache Zeichen der innigen Hochachtung und 
Liebe wurden ihm von allen Seiten dargebradt. 

Dem größeren Publifum war dur eine am 3. Juni 1868 
angejeßte Vorjtellung des „Tell Gelegenheit geboten, jeiner 
Freude über das Wirken des Jubilare Ausdrud zu geben. Vor 
25 Sahren fpielte Winger auch den Tell mit großem Beifall, 
a aber geftaltete ſich dieſe Vorſtellung zu einem wahren 

efte, bei dem es weder an lebhaften Empfang, noch ſtürmiſchem 
Applaus noch nach der Schlußfcene an Blumen und einem 
Lorbeerkranz fehlte. 9 

Möge Winger, diefem Muſterbild des Schauſpieler— 
ſtandes, ihm, der in der vollen Kraft ſeines Lebens, ſeines 
künſtleriſchen Schaffens und ſeiner erſprießlichen Thätigkeit 
überhaupt ſteht, vergönnt ſein, die ungeſchmälerte Anerkennung 
ſeines Ruhmes als Künſtler, mit der ſich die volle Würdigung 
ſeiner vorzüglichen humanen Eigenſchaften verbindet, noch lange 
in körperlicher und geiſtiger Friſche zu genießen! 
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Arei Inbilien am Karlsruher 


Hoftheater. 
Frau Tuise Schönfeld, 


Groß — Hofſchauſpielerin, feierte am 1. Mai 1868 ihr 25jäh— 
riges Jubiläum. Dies war nicht nur für die Kunſtgenoſſen ein 
bochwillfommenes Greignib, der geichäßten Gollegin ihre Theil- 
nahme zu bezeigen, auch das Publikum ergriff den Anlaß, der 
verehrten Künſtlerin den Zoll der Anerkennung zu entrichten. 
Die beiden Stüde: „Der Damenfrieg” und „Ein ungejchliffener 
Diamant”, welche von der Direktion angeleßt waren und in 
denen fie zwei ihrer bedeutenditen Rollen zu ſpielen hatte, boten 
Anhaltspunfte genug bierzu, nachdem ſchon den ganzen Tag 
Glückwünſchende mit zum Theil Eojtbaren Geſchenken die Zus 
bilarin in ihrer — begrüßt hatten. Das Publikum hatte 
ſich überaus zahlreich eingefunden und als die Gefeierte erſchien, 
rauſchte bei nicht endenwollendem Applaus ein wahrer Blumen— 
regen auf ſie herab, ſo daß die Bühne vollſtändig damit bedeckt 
war. Bor innerer Aufregung, die ſchon den ganzen Tag über 
reiche Nahrung gewonnen hatte, konnte fie lange nicht die nö— 
thige Baffung gewinnen, in ihre Rolle einzutreten, die fie dann 
aber auch mit der an ihr — Feinheit a Dat 
ich während der ganzen Borjtellung Applaufe und Hervorrufe 
rängten, war bet dem animirten Publikum und dem vortreff- 
lihen Spiel der Frau Schönfeld nicht zu verwundern, aber 
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eine Auszeichnung Allerhöchiter Gnade follte ihr noch durch Die 
Huld Seiner Königlichen Hoheit des —— il 
werden, indem fie aus Höchſtdeſſen eigenen Händen die Medaille 
für Kunſt und Wiflenichaft, in ein koſtbares Armband gefaft, 
mit den jchmeichelhafteiten Ausdrüden Allerhöchſter Zufrieden- 
beit beider Königlichen Hobeiten erhielt. Nach der Vorftellung 
fand der Gefeierten zu Ehren ein von den KRunftgenofjen ver 
anftafteted Banfet ftatt, wo ihr die Feſtgabe, eine geichmad- 
volle Standuhr nebit zwei Kandelabern mit einer finnigen An- 
heoce überreicht wurde. Die Feſtrede bielt Herr Direktor 
Dr. Devrient, woran weitere heitre wie ernſte Toaſte fich 
reihten, welche die Berfammelten in einer jteten fejtlichen Stim- 
mung erbielten. 


Dem Großherzog. Hofichaufpieler 


Otto Consentius 


ward ebenfalls am 15. September 1868 zur Feier feines 25 jährigen 
Jubiläums von der Kunftgenoffenfchaft ein heitres Feſt veran- 
italtet. Der geachtete Künjtler hatte ſich der allgemeinen Theil- 
nahme jeiner Gollegen zu erfreuen und ward bei einem ibm zu 
Ehren gegebenen Banket durch eine werthvolle Ehrengabe ber: 
raſcht. Nach der Feitrede des Herrn Direktors auf den Zubilar 
verlief der Abend auf das heiterite mit Gelängen, erniten und 
launigen Toaſten. 


Joseph Bank, 


Hofſchauſpieler, feierte am 1. Oktober 1868 ſein 50 jühriges Jubi⸗ 
läum gleichfalls in ſeltener Weiſe, da das Publikum in der Vorſtel⸗ 
lung des Störenfried eine willkommene Gelegenheit ergriff, 


110 


dem fo beliebten Künftler als Lebrecht Müller die herzlichften 
Dvationen darzubringen. Nach der Vorftellung vereinigte ein 
Feftmahl die Bühnenmitglieder, wobei er von feinen Gollegen 
die vielfachiten Beweile aufrichtiger Werthſchätzung, eine Pen- 
düle nebſt Doppelleuchtern, umgeben von einem Yorbeerfranz 
und jeinem Bilde, erbielt. Die Feitrede des Herrn Direktors 
rühmte des Jubilars künſtleriſches Wirken in der erichöpfend: 
jten Weije, worauf dieſer ſelbſt jeinen gerührteften Dank aus- 
Iprach für die ihm zu Theil gewordenen Chrenbezeigungen. 
Auch Seine Königliche Hoheit der Großherzog hatte Den Ju— 
bilar in huldreichiter Weije mit einer Foftbaren Brillantnadel 
beichenft, jowie er auch von vielen Freunden und Verehrern 
werthvolle Ehrengaben erhalten hatte. 56 
. ©. 
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Eduard Engelhandt, 


Ober-Regiſſeur am Vorſtädtiſchen Theater in Berlin. 
(Fünfzigjähriges Inbiläum.) 


Es unterliegt wohl feinem Zweifel, daß die Yebensthätig- 
feit eines gewillenbaften, nach Kunjtvollendung jtrebenden 
Schauſpielers eine Geift und Körper abipannende und auf: 
reibende iſt. Um jo bedeutungsvoller ift daher die Jubelfeier 
eines Künstlers, der von feinem eriten Auftreten auf der Bühne 
bis zum Greijenalter unausgeſetzt und mit dem regiten Eifer 
darnach geitrebt hat, den höchſten Zielpunft in jeiner Kunft zu 
erreichen. Die MWahrbeit, day Kunit und Natur eines 
find, tit beſtändig fein Leitſtern geweien und iſt es noch heut. 
Kiünftleriich vollendet it ihm daher alles Das, was einfach, 
wahr und naturgetreu ericheint. An dieſer Weberzeugung 
bat er während jeiner fünfzigjäbrigen Künſtlerlaufbahn unver- 
brüchlich feitgehalten;, fie bat ihn bewahrt vor jeglicher Ueber- 
treibung und unerquidlichen Garricatur in allen feinen Dar: 
jtellungen. Als NRegiifeur bat er überall und mit einer Art 
von beiligem Ernſt angekimpft gegen ſinnliche Auswüchſe in 
der Sprache und Betonung, im ange und in der Haltung, 
jo wie in der gedanfenlofen Auffaflung der Rollen, überhaupt 
gegen Alles, was nicht den vollen Stempel der Kunſt greifbar 
an fich trug. Ein unerbittlicher Feind gegen alles Halbe und 
Oberflächliche, jtudirt er noch heut jeine Rollen mit dem raſt— 
(ofeften Fleiße ein und könnte dadurch manchem jungen Künſtler, 
der ſich ſchon auf der Höbe der Kunſt glaubt, als nachahmungs« 
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werthes Vorbild gelten. In Folge eines ſolchen andauernden 
Fleißes beim Einſtudiren feiner Rollen und der inneren vollen 
Hingabe an die Sache, iſt ed ihm denn auch jederzeit gelungen, 
in die Tiefe feiner darzuftellenden Geſtalten binab zu ſteigen 
und lebenswarme, lebenswahre Gharaftere zur Geltung zu 
bringen. Eduard Engelhardt ift ein denfender Schau- 
jpieler und darf den Beiten unter ihnen zugezäblt werden. 

Geboren in Berlin im Jahre 1802, zeinte der fleine 
Eduard ichon als zarter Schulfnabe eine —— Vorliebe 
für das Theater, und da er außerdem auch eine Art von Ta— 
lent zur Darftellung fund gab, jo mußte demfelben ein Ge: 
nüge geleitet werden. So oft Zeit und Umftände ed nur 
irgend erlaubten, wurde in befreundeten Kamilien auf jelbit- 
gezimmerten Bühnen Komödie geipielt, wobei Eduard von jei- 
nen Mitſchülern und Spielgenofien ftets als Direftor der Elei- 
nen Künftlergelellichaft ernannt wurde. Sein Hang zum 
Theater wuchs mit jedem Tage immer mehr. Durch die 
Söhne des damaligen Chordireftore Seidel, der ihn ab und 
zu auf der Hofbühne im Chore verwandte, trat er mit an— 
dern jugendlichen Theaterhelden in genauere Verbindung — 
jein Vorſatz, Schaufpieler zu werden, ſtand von nun an un« 
erichütterlich fett. Meerfwürdig bleibt der Umstand, daß der 
Knabe Eduard dem größten damaligen dramatijchen Kiünitler 
befannt wurde, dem genialen Iffland, der als hell leuchten- 
des Geftirn am Kunftbimmel aber eben binabgeitiegen war, 
um auf ewig zu verichwinden. Er ftarb bald darauf am 
22. Septbr. 1814. . 

Am 12. Nugujt 1818, ungefähr 16 Jahr alt, trat En— 
Be zum erften Male unter dem Direktor Brede in 
Lüſtrin als Jaromir in Grillparzer's „Ahnfrau” auf. „Seine 
Begabung, feine impofante Ericheinung und jchönen Sprach: 
mittel verichafften ibm bald beffere Engagements, und fo 
finden wir ihn denn, nachdem er in Prenzlau, Schwedt, Stolpe, 
Söslin und Stettin mit gutem Erfolge aufgetreten war, am 
Hoftheater in Schwerin wieder. Hier, wie auch jpäter im 
Schleswig, hatte der „schlanke junge Mann”, der in Kabale 
und Liebe den Ferdinand zum „Entzüden ſchön“ ipielte, manch’ 
romantisches Yiebesabenteuer zu beiteben. Damen von Rang 
und Stand verjchmähten es nicht, dem „liebenswürdigen Ber: 
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liner Künitler” Hand und Herz anzutragen und ihm goldene 
Tage zu verheifen. Aber die Liebe zur Kunft verließ ihn fei- 
nen Augenblid, er wanfte nicht und blieb feinem Vorſatze, 
einmal Großes auf der Bühne zu leiften, treu und erneben. 

Nach mancherlei Hin- und Herziigen fand er ein Engage: 
ment am Hofthbeater zu Sondershauſen; auch bier ward er 
bad der Yiebliny des Publifums und zwar vorzugsweile wie: 
derum jener Meizenden, die aern und oft das Theater be- 
fuchen, tobald nur eine imponirende hübſche Periöntichkeit von 
Ruf und Bedeutung fie träumen macht „von fünftigen befleren 
Tagen”. Ungeachtet eines wechielvollen Yebens, Das dem eines 
fahrenden Künſtlers nicht unähnlich und mit mancherlei Un- 
ebenheiten und Drangfalen mebr als reichlich verlieben war, 
blieb jein Glücksſtern dennoch fort und fort im Steigen, und 
ſchon nach Verlauf von 5 Jahren erbielt er bier in Sonders- 
bauten den Ruf zu einem Engagement an der Hofbühne im 
Berlin. 

Mit ſeinem Auftreten in der Hauptitadt ſeiner Heimath, 
der Stadt der Kunſt und Wiſſenſchaft, begann fir ihn eine 
ganz neue Epoche in feinem Leben. Hier itanden ihm jene 
großen Männer wie Ludwig Devrient, Fleck, Lemm, 
Rebenſtein, Krüger, Wolf, Waner und noch viele An- 
dere als leuchtende Vorbilder zur Seite. Die Kunſt dieſer 
Meiiter ſah er ala muitergiltig an, ihre Daritellungsweite 
fuchte er bis zu den feiniten Nitancen binab zu erhalten, an 
diefen Männern ftieg er empor, uud noch heut iſt er ftolz 
darauf, dus, was er bisher geleiſtet, ausichlieglich jenen Kory— 
phien zu verdanfen. 

Wie oft Engelhardt auch Hymens Feſſeln fich entwun— 
den haben mag — er mußte endlich Doch nachgeben. Die junge 
Befikerin des nicht unbedentenden Nittergutes Düringsfelde 
bei Königsberg in Preußen veritand es beiler als jene Flüch— 
tigen, ihre Roſenbande jo feit und ficher um den jungen Schau: 
fpieler zu ichlingen, daß er ſogar Das Verfprechen gab, ver 
Kunit auf immer Valet zu fagen, weil es der reichen Guts— 
befißerin zu defpectirlicdy war, ihren Gemahl Komödie ſpielen 
zu fehen. Der neue Nittergutsbefiger folgte mit ſchwerem 
Herzen feiner jungen Frau nach dem prächtig eingerichteten 
Landſitze, um eine folche niemals geahnte würdig 
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auszufüllen, d. b. um alle Tage berrlih und in Areuden zu 
leben. Wie Viele wären in Folge eines ſolchen Wechiels vont 
Kampf um die Griftenz zu einem durchaus forgenfreien eben 
die glücklichſten Menſchen von der Welt geweien! Engel: 
bardt war es nicht. Zein Beruf zur Kunſt verfolgte ibn 
früh und ſpät und trieb ihn unabläffig an, feinem ange zur 
Bühne in irgend einer Weiſe ein Genüge zu leiiten. Die Ge- 
legenheit dazu fand fich denn auch bald. Schon nach Verlauf 
von wenigen Monaten erging an ibn die Bitte, eine in der 
Nähe jeines Gutes ipielende fubrende Gejellibaft durch ſein 
Auftreten in einigen VBoritellungen „aus der Patſche“ zu 
reißen. Natürlich ſtrömte Alt und Jung aus der Näbe und 
Ferne herbei, den Herrn Nittergutsbeiiger von Düringsfelde 
auf der Bühne zu ſehen. Der Erfolg war ein jehr günſtiger, 
denn die Theaterkaſſe füllte ſich reichlich, jo oft Engelbardt 
ipielte. 

Aber auch bier jollte er den Hafen der Ruhe noch nicht 
finden. Ueberaus hohe Getreidepreiie und viele andere ungün— 
ſtige Umſtände machten den Verfauf des Gutes nothwendig, 
mit welchem, leider! ein bedeutender Verluft verbunden war. 
Das junge Ehepaar fiedelte nach Berlin über, wo Engel: 
hardt die Direktion des Urania-Theaters übernahm. 

Nach furzem Aufenthalte bier in der Hauptitadt verau— 
laßte die damalige Schauipielerin Plod unjern Engelhardt 
zu einem Wageſtück, am welchem jchon Viele zu Grunde ge- 
gangen waren, nämlich zur Nebernabme des Stadttheaters zu 
Altona auf eigene Koſten, Das allgemein als „Erbbegräbnig“ 
in der Theaterwelt bekannt war. Er führte dieſes Inſtitut, 
dag unter feiner Yeitung ſich eines bedeutenden Rufes erfreute, 
jieben Jahre hindurch, jededy nicht unter glüdlichen Verhält— 
niſſen. Trotz der Gajtipiele vorzüglicher Künſtler, die fich 
eine Ehre daraus machten, an dieſer Bühne zu gaſtiren, Eonnte 
Engelhardt die Direktion nicht länger halten, und nachdem 
er fein ganzes Vermögen zugelegt, trat er von der Direktion 
zurück, um die beicheidenere Stellung der Yeitung des hiefigen 
Urania-Theaters — zum zweiten Male — zu übernehmen. 

Des Schickſals Wege find oft wunderbar! Der jelbit in 
den höchſten Kreiſen der Geſellſchaft gefeierte und body geach— 
tete Künſtler lebt gegenwärtig als Veteran an der Heinen Vor— 
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ftadtbühne, welcher er bereits jeit 19 Jahren als thätiges Mit- 
glied angehört. Ihm und jeinem Gollegen Schütz, als zwei- 
ten Regiſſeur, verdankt es Diele Bühne, daß die das Publikum 
demoralifirende gemeine Rollenwirtbichaft dort nicht zur Gel: 
tung gefommen iſt und boffentlidy niemals zur Geltung Eon: 
men wird, ein Vorzug, der dieſe Bühne vor vielen andern 
vortheilhaft auszeichnet. Im Dankbarer Anerkennung der er: 
folgreichen Leiftungen unſers DBeteranen hatte denn auch Die 
Beipern des Iheaters, Frau Gräbert, in Berbindung mut 
dem Geiammtperjonale deflelben beichloffen, ibm einen Ehren: 
tag zu bereiten umd jein fünfzigjähriges Künitlerjubilium in 
wurdiger und herzlicher Weile zu feiern. 

Es war am 12. Auguſt 1868, als der Jubilare Morgens 
um 5%, Uhr durch den Theaterchor mit einem Gejang-Ständ- 
hen überraicht wurde. Bald darauf brachte ihm die Kapelle 
eine Morgenmufif, worauf feine zahlreihen Freunde und De- 
putationen von Nah und Fern fid) einfanden, ihm ihre Huldi- 
erg und Gaben der Liebe und Freundichaft Darzubringen. 
Wir nennen unter den mancherlei reichen und Eoitbaren Feſt— 
geichenfen nur einige — eine prachtvolle Doje aus: maſſivem 
Solde, eine eben jolche aus Silber, ein reich verziertes, ſilber— 
beichlagenes Album, gefüllt mit den Bildniffen jeiner Sreunde 
und Gönner, einen goldnen Rorbeerfrang und goldne Blumen- 
jträuße, zahlreiche Gedichte, Briefe und Telegramme aus weite- 
iter Ferne u.j.w. Hierauf wurde der Jubilar durch eine De- 
putation von Theatermitgliedern nach der mit Blumen und 
Zaubgewinden feitlich geſchmückten Bühne geführt, auf welcer 
das ganze Theaterperjonal ſich eingefunden hatte, den lieben 
Freund und Genoſſen durdy Geſang und eine herzliche An- 
iprache des Schaufpielers Oden zu empfangen, worauf ihm 
als Zeichen der Liebe und Berehrung ein filberner Pokal über— 
reiht wurde. Auch der Theatermeiiter mit jeinen Gehülfen 
trat an den Qubilar heran und händigte ibm eine überaus 
ichöne, weiße Atlas-Schärpe als Ausdrud der Hochachtung ein. 
Mitten in der herzlichiten Begrüßung und alljeitigen Beglück— 
wünſchung tiefen noch immer verfchiedene Geſchenke für den 
Zubilar ein. Sp empfing er unter andern noch einen zweiten 
jilbernen Pokal, verziert mit einem Lorbeerkranz in_erhabener 
Arbeit, von dem Schauipieler Neuiche, mit ar ge— 
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jhmüdt: „Seinem lieben eriten Direktor.“ Kerner wurde der 
Subilar durch ein Gratulationsichreiben aud Potsdam hoch er- 
freut, es lautet: | 
„Sehr geehrter Freund! Findet ſich noch ein Plätz— 
ben in dem Jubiläums- Album für einen recht alten 
Freund und Genofjen, fo bitte ich für die Anlage (Pho— 
tograpbie) um ein joldyes! — ben nadı längerer Ab— 
weſenheit zurückgekehrt, leie ich von Ihrem Ehrentage 
und erfreue mich deſſen um jo mehr, als auch meine Er— 
innerungen an Das erite Auftreten in Berlin, nächitens 
nach 50 Jahren zäblen werden. 
Pit aufrichtiger N und beiten Wünſchen 
Ihr 
Louis Schneider, 
Geheimer Hofrath.“ 
Potsdam, 17. Auguſt 1868. 


Auch Fräulein Anna Schramm überraſchte den Jubilar 
durch einen Blumenſtrauß und ibre Photograpbie. Kurz ge— 
jagt, der ganze Feſttag war ein fortlaufender Strom von Gra— 
tulationen; wobin das Auge ſich auch wandte — Alles war 
feftlich geichmüct, und Jung und Alt opferte der Rreude und 
dem Frobiinn, dem lieben Kreunde den Ichönen Tag zu einem 
wahren Keit- und Ehrentage zu geitalten. 

Zwei Tage darauf, am 14. Auguſt, fand eine Benefiz— 
Boritellung für den Jubilar jtatt. Die Beilage Nr. 191 der 
Spener’ichen Zeitung vom 16. Auguft 1868 jagt über dieien 
Tag Folgendes: „— Wohl nod nie, ſoweit weninitens unier 
Gedächtniß reicht, bat dies Theater ein To glänzendes, nad 
Tauſenden zäblendes Pubtifum geieben; die disponiblen Plätze 
des großen Sommertbeaters reichten nicht zur Hälfte aus, und 
fo war denn rings um den Zuichauerraum noch jeder Tiich und 
Stuhl des Gartens benußt worden, um improvifirte Pläße ber- 
zurichten, und drängend umftanden noch Hunderte den weiten 
Kaum, um nur wenigſtens den Morten, die von der Bühne 
ichallten, zu laufchen. Die Vorftellung begann mit dem 2. Afte 
aus dem Bolksfchauipiele „Bajazzo.“ Beim Erſcheinen des Ju— 
bilarg, der in der Titelrolle darin auftrat, ericholl ein donnern— 
der Applaus und nicht endenwollender Jubel; Blumen umd 
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Kränze flonen von allen Seiten dem Künſtler entgegen, und 
wie wir mit Sreude bemerft, war es Frl. Anna Schramm, die 
Wiedergenejene, welche zuerit dem Jubilar einen Ichönen, mit 
Atlasbandern geſchmückten Yorbeerfranz zuwarf. Dieſelbe Ova— 
tion begrüßte den Künjtler wiederum nach dem Sinken der 
Gardine, und nachdem ihm zu wiederholten Malen die Ehre 
des Hervorrufs geworden, Danfte derielbe mit gerübrter Stimme 
ir die vielen Beweiſe des liebevollen Wohlwollens und der 
heilnahme, die ihm an feinem Ebrentage durch das Publikum 
eworden, und wie es fein unausgeießtes Streben auch ferner 
jein würde, mit jeinen ſchwachen Kräften noch fürdernd und 
heifend für das Gedeihen des Instituts zu wirken. Der darauf 
folgende 4. Akt won „Uriel Acofta“ mit Hrn. Edward, K. 
wiürtembergiichem Hofichauipieler, gewann namentlich durch Die 
kinitleriich gelungene Nepräientation des „Acofta“ noch Das 
volle Intereife des Publikums, das fich, nachdem auch Hrn. 
Edward Beifall und Hervorruf geworden, nunmehr den leib- 
lichen Genüflen von „Mutter Gräbert's“ Küche und Keller 
bingab. Obgleich der Staub fo intenfiv war, daß der Nach— 
bar jeinen Nachbar kaum zu erkennen vermochte, To ftörte Dies 
Doch nicht den Frobfinn diejer Berfammlung. Den Schluß des 
Abends machte ein von Dr. Hibeau verfaßtes Feitipiel: „Vier 
Bilder aud dem Leben des Jubilars.“ Der Berfaffer, dem dieſe 
Bühne ſchon manches hübſche Produft verdankt, Tchildert in 
dieiem Beitipiel das fimitleriiche Yeben des Jubilars von feinem 
Anfange ale Knabe bis zu feinem Jubiläum als Regiſſeur die: 
ſes Theaters, und fanden diefe geſchickt entworfenen Skizzen 
eine jehr beifüllige Aufnahme, die fich zum Schluffe, wo der 
Kinitler als Jubilar inmitten feiner Gollegen ericheint und von 
der Thalia den verdienten Lorbeerkranz —— zu nicht enden— 
dem Jubel ſteigerte. Noch einmal dankte Herr Engelhardt 
gerührt feinen Gollegen und dem Publikum und die theatra- 
liiche Feier batte damit ihren Abichluß gefunden. Während 
der legten Aufführung hatte man den Garten zu einem groß- 
artigen Feitmahle eingerichtet; bunte Ballons zu Hunderten 
verbreiteten ein magijches Licht zwiichen dem dichten Yaub der 
Bäume, und fo berrichte noch fange nach Mitternacht Frohſinn, 
Heiterkeit und Laune in diefer zahlreichen VBerjammlung.” 
Möge der Jubilar, der fich noch einer fräftigen Rüftigkeit 
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erfreut, in der alljeitigen Anerfennung feiner Leiſtungen einen 
Theil des mohlverdienten Yohnes für feine Beftrebungen finden! 
Und da derfelbe dem Ehegatten der Frau Gräbert auf feinem 
Sterbebette das Ebrenwort gegeben, feine binterbliebene Wittwe 
nicht zu verlaflen ſondern dielelbe nach beitem Wiſſen und Ge- 
wiffen in der Leitung des Thenterd mit Rath und That zu 
unteritügen, fo wünſchen wir dem würdigen Veteran von Her: 
zen, daß fich derielbe nody recht lange des Vollbeſitzes feiner 
geiftigen und leiblichen Kräfte erfreuen möge! 


Hibeau. 


A. Kaps. 


(Fünfundzwanzigjähriges Inbiläum als Mitalied Ars 
Hamburger Atadt- Theaters.) 


Das Hamburger Stadttbeater bat ſchon viele Schau- 
ſpieler⸗ Jubiläen begangen; von Sängern ift Das des Hrn. Kaps, 
Dieies unverwüftlichen Tenoriſten, das erſte. Nadı Hambur 
gekommen tim Anfange des Jahres 1843 gaſtirte Or. Raps au 
dem Stadttheater als Nemorino in „Der Piebestranf“, dann 
ale George Brown in „Die weile Dame” und endlich ale 
Poitillon von Loujumeau. Mit allgemeinem und auch durchaus 
verdientem Beifalle aufgenommen, engagirte man ihm, und jeit 
dieier Zeit hat der Sänger unierem Theater unausgeießt ange: 
bört. Nach den uns zugegangenen Angaben erichten derſelbe 
während dieſer 25 Jahre auf der Bühne vor dem Publikum 
in 117 verichiedenen ‚Opern und 6 Dperetten unter folgenden 
Thenter- Direktoren: Mühling und Gornet, Maurice und 
Baiion, Maurice und Wurda, Sacbie, Dr. Wollheim, 
Oberſt-Lieutenant Wi üppermann, Herrm ann undReichardt, 
Reichardt. Er ſang mit 160 Sängerinnen, 88 Tenorifien 
38 Baritoniſten, 48 Baſſiſten und unter dem Dirigentenſtabe 
folgender Rapellmeifter: (theils engagirt, tbeile Gäſte) Krebs, 
Schindelmeißer, Yorking, Kreutzer, Küden, Marſch— 
ner, Wagner, Lachner, Witt, Neswadba, Fiſcher, 
Riccius, Barbieri, Preumapr, Friedrich, Saupe, 
Dupont. Es iſt alſo eine kunftereiguißreiche und wechielvolle 
Laufbahn, auf weiche unſer Jubilar zurückblickt. Mit wie viel 
Berühmtheiten der weltbedeutenden Bretter bat er zuſammen— 
gewirkt! Wie viel Namen bat er ſteigen wie viel fallen ſehen, 
er, der ruhig auf ſeinem Platze blieb und ſich mit ſeiner guten, 
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angenehmen Stimme, feinem gefälligen Spiele ſtets in der 
Gunſt des Publikums erhielt. 

Das fünfundzwanzigjäbrige Jubiläum des Herrn 
Kaps! Eine jolche Feier, ein Wachtel als Stradella, da war 
denn das Haus bie auf den leuten Plaß auf lebensgefäh:liche 
Weile gefüllt. Hr. Kaps bat fich während der erwähnten 
Zeit feines hieſigen Engagements dur seine künſtleriſchen 
Leiſtungen, feine unerjchüitterliche mufifaliiche Sicherbeit, feine 
nie ermüdende Pflichterfüllung und durch einen tadellofen pri- 
vaten Zebenswandel die Achtung und Sympathie der gefammten 
Bevölkerung erworben, und dieie Eympatbie fand an feinem 
Ehrenabend den £lariten Ausdruck. Hr. Raps fang feinen un- 
vergleichlichen Barbarino und wurde bei feinem Ericheinen mit 
einen mebrere Minuten anhaltenden Beifallsfturm und Tuſch, 
fo wie mit einer Flutb von Kränzen empfangen, unter welchen 
fich auch ein von der Hand Heinrich Marr’s geipendeter 
Kranz befand. Den Stradella fang Hr. Wachtel; das Pubfi- 
kum — in Entzücken, und ſowohl nach dem zweiten wie 
nach Dem dritten Akte wurde Wachtel dreimal unter Tuſch— 
besleitung berworgerufen. Iſt ichon der Künftler Wachtel 
der ſchwärmeriſch Verehrte der Hamburger, fo bat er ſich durch 
fein Benehmen ale Menſch ımd Kollege bei Gelegenheit 
dieſes Benefizes ein unvergängliches Denkmal in den Herzen 
aller Hamburger gelegt. Hr. Wachtel überwies feinen 
ganzen Einnabmeantbeil, die Hälfte der Brutto» 
Sinnabme, dem Jubilar! Nach dem zweiten Akte mit 
Hrn. Kaps in die Scene gerufen, bing Hr. Wachtel dem 
tiefgerührten und erfchütterten Jubilar einen prachtvollen Lor- 
beerfranz um, deſſen weiße Bänder in Gold die Worte ent- 
bielten: „Meinem verehrten Kollegen Herrn Kaps zur freund: 
lichen Grinnerung an fein fünfundswanzigjähriges Jubiläum 
von Theodor Wachtel.“ Auch Direktion und Mitglieder 
hatten einen Kranz mit entiprechender Inſchrift geipendet. 
Nach Leendeter Borftellung bielt Hr. Görner eine herzliche 
Anrede an Hrn. Kaps und überreichte ihm im Namen der 
Direktion und der Kollegen einen prachtvollen filbernen Pofal. 
Auch von Seiten des Publitums wurden den beliebten Sänger 
vielfache Beweiie der Anerkennung und Theilnabme. 
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Zucit Botzold, 


Fünfundzwanzigjähriges Jubiläum als Mitglied des 
Thalia: Theaters in Hamburg. 


Eine bravere Schauspielerin im Sache Fomijcher Alten, wie 
erniter, bürgerlicher Mütterrollen als Frau Lucie Petzold ift 
wohl ſchwerlich je über die Bretter geichritten. Die herzliche 
Gutmüthigkeit, wie Die einfache Komik, die nie in's Burlesfen- 
bafte ausartet, find zwei Attribute, Die von dem Auftreten 
diefer Schaufpielerin ungzertrennlih find. Bärbel, Frau 
Apolonia, Madame Brunn in den Bird » Pfeirfer'ichen 
Echauipielen „Dorf und Stadt,“ „Der Pfarrberr“, „Eine 
Familie“, gelingen ibr eben jo gut wie die Frau Griesgram 
in „Die Verſöhnung“, Zigennermutter in „Precioja”, Frau 
Zwetiche in „Ein Stündchen in der Schule”; eine Meiſter— 
fetitung iſt ihre Marthe in „Der zerbrochene Krug”. — Diefe 
jebt als Frau Lucie Pego!d der Anciennität nach erjtes dar- 
jtellendes Mitglied des Thaliatheaters allgemein beliebte Künft- 
lerin ward im Sabre 1816 in Berlin geboren, wo ihr Vater, 
Herr ©. ©. Thiele, dem Kaufmannsitande angehörte. Als 
Kind hatte Sie einige Male Gelegenheit, die — Thea⸗ 
ter zu beſuchen. Von da an entwickelte ſich das Verlangen in 
ihr, ſelbſt der Bühne angehören zu dürfen. In ihrem 16. 
Fahre trat Frl. Thiele in den Chor des alten Königsftädtiichen 
Theaters ein und jpielte nebenbei zu ihrer Ausbildung in den 
Sejeltichaftstbeatern „Thalia“ und „Urania” und genoß den 
Unterricht des Föniglihen Schaufpielers Hrn. Ed. Krüger. 
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Ihr erites Engagement ald eigentliche Daritellerin erbieit fie 
iu KRönigeberg, wo fie am 24. Dftober 1836 in Holtei's „Ye: 
nore” debütirte. In Königsberg verbeirathete fie ſich mit dem 
Sänger und Schaufpieler Yudwig Hübſch. Das Engage: 
ment in Königsberg währte einige Jahre, dann gingen Beide 
nach Reval, ipäter nach Danzig. — Verfolgt von Krankheiten 
und den bärteiten Schickſalsſchlägen (bier mag nur erwähnt 
werden, daß Herr Hübſch geiitesfrant wurde), war Frau 
Hübſch gendtbigt, mehrere Sabre bei einer reilenden Geſell— 
ſchaft in Aetivität zu treten. Hier fand fie der Komiker 
Börner, der fie ald Echaujpielerin von Königsberg ber kannte. 
Er veriprad der Niedergebeugten, ibr auf, feiner Reife durch 
Deutichland eine befiere Stellung zu ermöglichen. — Börner 
ielt Wort, inden er Frau Hübſch Hrn. Maurice empfahl, 
der fie für das nach dem großen Brande neuerbaute Thalia— 
theater engagirte. Hier betrat Frau Hübſch am 11, Novent- 
ber 1843 zuerit die Bühne als Frau von Lobeck in „Zurüd: 
ſetzung“ mit dent beiten Erfolg. In Hamburg wurde fie bald 
Wittwe und verbeiratbete ſich nach einigen Jahren zum zweiten 
Male mit dem Schaufpieler Hrn. Petzold. 

Allen Perioden des Ihaliatbeaters von feiner Gründung 
bis zum gegenwärtigen Zeitabichnitt angebörend, feierte Frau 
Lucie Pegold, in voller Künſtlerſchaft daftehend, am 11. Ne: 
vember 1868 ihr 25jäbriges Künſtlerjubiläum als Mitglied des 
Thatiatbeaters. Hr. Direftor Maurice batte ihr, in Anerfen- 
nung treuer Pflichterfüillung, nicht nur ein Benefiz an dieſem 
Tage bewilligt, er fand ſich auch ſchon früh Morgens nebft 
einer von den Mitgliedern abgeiandten Deputation bei der 
Zubifarin ein, welche ſchon vorber durch ein Ständchen über- 
rajcht worden war, und überreichte ihr in feinem und der Mit- 
glieder Namen ein elegant gearbeitetes, mit Silber ausgelegtes 
Käjtcben, in welchem fit 3 Lübeder Fünfzig-Thaler-Looſe be— 
fanden. Von Herren der Börje und befreundeten Kreiien wurde 
der Aubilarin ein Ehrengeſchenk von 7,200 Mark übermacht. 
Bon gleicher Seite wurde ihr auch für ſpätere Zeit, in welcher 
fie vielleicht dem Theater entjagen würde, eine Wohnung im 
Schröderftift in Ausficht geitellt. Außerdem erbielt fie noch 
von Damen aus der Stadt ein in Geld beitebendes Ehrenge— 
ichenf von circa 1500 Mark. 
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Nachdem Fr. Petzohd ſchon während der Benefiz-VBoritel- 
lung, zu welcher fie „Rofa und Röschen“ gewählt hatte — fie 
ſelbſt jpielte die Krau Grimmiger — reiche Ehrenbezeigungen 
zu Theil geworden waren, wurde fie anmı Schluffe wiederholt 
und ftürmifch gerufen und ſprach ihren Dank in einfach berz- 
licher Weile aus. An die lauten Akklamationen des Publikums 
reihte fich in unmittelbarer Folge ein feierlicher Akt der Aner- 
fennung durch das Perfonal der Thaliabühne. Kaum hatte Die 
Subilarin ihre Danfesworte an das Publitum geiprochen, als 
ihre ſämmtlichen Gollegen aus dem Hintergrunde hervortraten 
und ſich im Hatbfreife un fie gruppirten. Der tiefgerübrten 
Frau ſprach der Oberregifleur Be Marr im Nanten ihrer 
Berufögenofien die Hochſchätzung aus, welche fich dielelbe durch 
je trefflichen Leiſtungen auf der Bühne nicht minder als durch 
ihre Ehren aftigfeit im Privatleben errungen bat, worauf ihr 
von ihrem vieljührigen Gollegen, Herrn Bachmann, ein Lor— 
beerfranz überreicht wurde. Das noch anweſende Publifum er: 
höhte durch jubelartigen Zuruf den Cindrud diefer Scene, 
welche in einem abermaligen raufchenden Orcheitertuich ihren 
Abſchluß fand. Möge die treffliche Künstlerin noch lange Jahre 
der Bühne, welcher fie zur Zierde gereicht und ihren vielen 
Freunden, die fie Ichäßen und achten, erhalten bleiben! 
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Friedrich Brandt, 


Regiffeur am Stadttheater zu Nürnberg. 
(Fünfundzmanzigjähriges Inbiläum.) 


Am 28. November v. I. wurde dem Obgenannten, welcher 
jeit 4 Jahren am hieſigen Stadttheater als Regiſſeur und 
Echauipieler in allgemein anerkannter, achtungswertber Wirkſam— 
feit thätig it, eine unerwartete Feſtlichkeit bereitet, aus Anlaß 
jeiner fünfundzwanzinjährigen Wirkfiamfeit auf und can der 
deutschen Bühne. Morgens Früh überraichte ihn der Beſuch 
des Herrn Direktor Ned, der ibm in berzlichiter Weile gratu— 
lirte. Zualeich ipielte vor den Fenſtern des Jubilare die Mufif 
der Zhenterfapelle, Damit war aber die Ovation für den ver- 
dienitvollen Schauspieler und Regiſſeur noch nicht zu Ende. 
Um 10 Uhr auf die Bühne gerufen, war er bier betroffen von 
der feitlichen Dekoration und der transparenten Beleuchtung 
derielben, fowie von dem herzlichen Empfang des gefammten 
Theaterperionals und den Aniprachen des Direftors und Herrn 
Timansfy’s, der ibm, Namens des Perſonals und des Di— 
a einen filbernen Pokal mit einem Porbeerfranz über: 
reichte. 

In Leipzig 1819 geboren, fteht der Jubilar, — welcher, 
im Leben achtungswerth und zu jenen Bühnenmitgliedern ges 
hört, die ihrem Stande zur Ehre gereichen — in den Jahren 
der Manneskraft und jo möge es ihm vergönnt fein, ſich noch 
lange feinem Berufe mit der bisherigen Treue und Hingebung 
weibhen zu können. 


nu 2 


125 


Nekrologe. 


Inlius Mosen. 


Die Genie's And die eigentlichen Kreuzträger Der 
Menichheit. 
Schopenbaner. 
(Bon Ihm. Ueber Ihn. p. 185.) 

Diejes bedeutungsvolle Wort des Philoſophen von Franf- 
furt drängt fih mir unabweislid) vor die Seele, da ich es 
unternehme, in den folgenden Zeilen den Manen eines dabin- 
geichiedenen großen Mannes und Charakters an dieſer Stelle 
ein einfaches Denkmal je jeßen, eines Mannes, der der Gott- 
beit alle Gaben, allen Ruhm zu einen enormen Preiſe bezahlen 
mußte, eines Charakters, der das Elend, weldyes wie ein riejen- 
baftes Reptil der Tropen ihm umſtrickte, mit dem Heroismus 
eines Titanen getragen bat, bis ibm am 10. Dftober des vori« 
gen Jahres der Tod davon erlöſte. 

Einer der edeliten und begabtejten Dichter, da er eben im 
Vollgenuffe feines Dafeins und Schaffens iſt, eben angefangen 
hat, in einem neuen Wirkungskreiſe die jenensreichite Thätigkeit 
zu entfalten, — wird durch Kranfheit gelähmt am ganzen Kör— 
per, der Sprache faſt gänzlich beraubt, wird unfäbig, ſich zu 
regen; nur das Auge bleibt jeinem vollitindig klaren Bewußt— 
ſein dienſtlich treu als einziges Organ, durch welches er ſich 
verſtändlich machen kann: und ſolch ein jammervolles Daſein 
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trägt der franfe Dichter mit dem Gleichmuth eines alten Rö— 
mers zwei Decennien, erbält jein Herz jo poetifch, feinen Geiſt 
iv —* und ſtrebſam, feinen Charakter jo klar und feſt, feine 
Geſinnung jo treu und lebendig dem Baterlande, daß man mit 
jtaunender Liebe und Verehrung dies Vaterland zum Kranken— 
lager seines großen Sohnes führen möchte und ausrufen: 
„Nebmt Alles nur in Allem — es war ein Mann!“ Ga giebt 
nur nob Einen Tantalus wie Moſen: Beetboven! von 
deifen Unglüd Moſen jelbit geſagt: „DO, das muß ein Glend 
jein! Die ganze Seele voll Melodie, dat ſie vorjpringt bie in 
die Singeripigen — und taub dazu! Das ift eine lächerliche 
und ———— Geſchichte zugleich!!“ 

Er hat vollendet, und am nächtlichen Himmel der Kunſt 
glänzt Moſen's Stern in hellleuchtend mildem, unvergäng— 
lichem Lichte; hienieden aber wird man des geliebten Dichters 
Lieder ſingen, ſo lange deutſche Zunge klingt, in dem Manne 
aber einen Patrioten ehren in der ſchönſten und edelſten Be— 
deutung des Wortes. 

Sulius Moſen wurde am 8. Juli 1803 im ſächſiſchen 
Voigtlande, zu Marieney bei Delsnig, geboren. Sein Bater 
war ein weit über jeine Verhältniſſe hinaus gebildeter Schul- 
lehrer; von ihm —— der Sohn ſchon von früh an eine 
höhere Richtung durch die Lectüre griechiſcher und römiſcher 
Schriftſteller. 1817 wanderte der Schüler zum Gymnaſium 
nach Plauen, von dort zur Univerſität nach Jena. Hier dich— 
tete Moſen zur Jubelfeier des Großherzogs von Weimar, der 
Rector magnificus der Univerſität war, ein Feſtlied, das jeinen 
Hausherren und liebevollen Gönner, Profeflor Haud, jo boch 
erfreute, daß dieſer es auf eigne Koften druden lieg und im 
Namen des Verfaſſers dem Großherzog überreichte. Diejer 
zeigte ed Göthe, und der hochwürdige Altmeilter bezeichnete es 
als das beite von allen vorliegenden Feitgedihten. Moien 
durfte 300 Exemplare an den Hof nach Weimar jenden und 
erhielt dafür 12 Ducaten. Diejes Geld legte den Grund zur 
Ausführung eines immer heißer und ſehnſüchtiger werdenden 
Wunſches, nach Italien zu reiien. Dazu fam ein Honorar, das 
ihm der Sohn des Dichters Kojegarten für die Redaction 
der Gedichte feines Baters gab. Schon lernte Moien mit 
Eifer Italieniſch, und dieſer Eifer trug köſtliche Belohnung; 
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er führte ihn zuiammen mit dem ebenjo reichen als ftrebenden 
Dr. Auguft Kluge, der fih auch auf Italien vorbereitete. 
Dieier verband in höchſt feiner, delicater Weije jeine Reiſekaſſe 
mit der Mofen’s, und wenn fic) die Freunde auch ſchon in 
München trennten — weil Kluge ald zweiter Wilhelm Meiſter 
zu einer wandernden Schauipielertruppe ging — und fich erit 
nach zehn Monaten in Nom wiederfanden, jo batte doch Mo— 
ien in durchaus unabhängiger Weile das Ziel jeiner glühenden 
Wünſche erreicht; er fonnte ganz Italien durchreiien und ſich 
längere Zeit in Rom aufhalten. Dieje Reife, namentlich der 
Aufentbalt in Rom, war für die junge, glühende, in leiden- 
ichaftlicher, uriprünglicher Kraft der Weltgetchichte, der Menſch— 
beit, dem Ideal nachitrebenden Dichterieele von ungemeinen, 
durch Das ganze Leben hin nachwirfendem Einfluß. Moſen's 
Berjenfung in die Meijterwerfe Rafael’s und Michel Angelo’s 
hatte die mächtigite Einwirkung auf jeine poetijche Ausbildung; 
jein Denken wurde gewaltig aufgeregt und erweitert durch Die 
Betrachtung des Schlachtfeldes, auf welchem die alte Götter: 
und Bölferwelt ibren legten Todeskampf gegen das fliegende 
Chriſtenthum durchgekämpft hatte; bier traten die beiden ge— 
waltigiten Dämonen der Weltgejchichte: der Senjualiemus und 
Spirttualismus faſt verkörpert vor ſein geiſtiges Auge und 
yflanzten in ihm die Keime zu jpäteren Dichtungen, nament: 
lich den Epen „Ritter Wahn“ und „Abasver”. 

1826 kehrte Moſen in die Heimath zurüd, um in Leipzig 
jeine juridiihen Studien fortzujegen. Nah Beendigung der: 
jelben befleidete er als praftiicher Juriſt verichiedene Aemter 
zuerit in Neukirchen, ipäter in Kohren, wohin er im Herbſt 
1836 ala Gerichtsactuar überjiedelte. 1835 ließ er jich in Dres- 
den als Advocat immatriciliren. | 

Im Umgange mit einem großen Kreije gediegener Männer 
und Freunde, jelbit aber emſig Ichaffend, verlebte Mojen in 
Dresden das goldene Zeitalter jeines Daſeins. Tieck's Zirkel 
itanden ihm offen; er verkehrte mit dem Hiſtorienmaler Löhr, 
den Matbematifern Peters und Snell, den Drientalijten 
Hermann Brockhaus, den Bildhauern Rietichel und Häh— 
nel. DBejonders glüdliche Tage und Stunden verlebte er in 
dem Haute des Buchhändlers Gerhard Fleiſcher, der ſich von 
Leipzig nach Dresden zurüdzog. Dazu gejellten ih Echter; 
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meyer, Rugeundv. Brunnow. Die Sommerwohnung Mo— 
fen’s, in dem anmutbigen Dorfe Strehlen, in der Nähe des 
großen Gartens, wurde von allen durchreiienden Echriftitellern 
aufgeſucht; es Famen Ubland, Rallersleben, Geibel, 
Meißner, Herweab, Gutzkow, Pruß; — e3 wurden da 
ihöne Tage verlebt. Um jo mehr mußte nun unſer Dichter 
das Peinliche feiner trodenen und oft unbeimlichen Berufege- 
ichäfte fühlen, mußte er immer mehr den Drang nad) freier, 
dichteriicher Thätigkeit empfinden. Beſonders war es das Drama, 
das ibn mächtig anzog; alle feine Dramen waren in Dresden 
auf der Bühne erichienen, alle mit friiher Kraft und Liebe 
von Seiten der Darfteller und mit Erfolg beim Publikum; das 
‚ batte die deutihe Bühne ibm theuer gemacht, in ibm den 
Wunſch erregt, ihr ganz anzugebören und irgendwo ein Miuiter: 
bild des Schaufpiels aufrichten zu können. 

Da, im Jahre 1842, führte Arnold Ruge ibm Adolf 
Stabr aus Oldenburg zu. Hier war ein Hoftbeater errichtet 
worden, und ibm Sollte ein Dramaturg gewonnen werden; 
Stabr, befreundet mit dem Intendanten Herrn von Gall, 
batte Moſen vorgeichlagen, bejuchte zu dieſem Zwecke deniel: 
ben, erbat jich von ibm das Manuifript des Traueripiels „Der 
Sohn des Kürten”, legte eg Durcb Herrn v. Gall dem roh: 
berzoa Paul von Oldenburg vor und newann Dadurch Vofort 
deflen Verehrung für den Dichter. Mofen wurde zur Probe 
und Aufführung jeines „Bernbard von Weimar“ nach Olden— 
burg eingeladen, ebrenvoll empfangen und ala Dramaturg des 
Hoftbeaters mit verhältnißmäßig anſehnlichem Gehalte und dem 
Titel „Hofrath“ angeitellt. 

Im Mai 1844 zog er mit ſeiner Frau und ſeinen beiden 
Knaben nad) Oldenburg. Er ſtand am Ziele ſeiner langerſehn— 
ten, beißen Wünſche. in neues Leben ging ibm auf; er hatte 
ein edies, Ichönes Wirfen, bei freien, ſchöpferiſchem Schaffen, 
für fid gewonnen; er batte einen bochlinnigen, ehrenwerthen 
sürften zu feinem Schirmberrn; ibm zur Seite ſtanden geiſt— 
veiche und begeiſterte Freunde und tüchtige Regiſſeure (Jenke 
und Moltke; der Yeßtere, aus Göthe's Schule in Meimar 
hervorgegangen, gehört noch jeßt der Didenburger Bühne an); 
vor fih hatte Moſen ein Publifum, das an Ernſt und Ge— 
diegenheit, an Innerlichkeit und feinem, fritiichen Gefühl, an 
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Kenntni und Strebjamfeit in kaum einer andern Stadt Deutich- 
lands feines Gleichen fand. Die Erfolge fteigerten fich bei jol- 
— Zuſammenſtimmen aller Factoren in überraſchender Weiſe; 

ieg auf Sieg wurde errungen, und was Immermann in 
— durch die Despotie ſeines gewa tigen und großarti— 
gen Naturells errang, das gewann Moſen durch Begeiiterung 
und Liebe. Immermann wurde bewundert und nefürchtet — 
Mofen geehrt und geliebt. Immermann ſchuf Außerordent- 
liches Durch geiftreiche Drefjur, durch mächtig bewältigenden 
Zwang, Mofen fchuf noch mebr durch frei empfindende, ihres 
Ziele bewußte, von ihm entzüundete und mit ibm fortgeriiiene 
Haturen. Immermann prägte ein, Moien ließ entfalten. 
Immermann wirkte von Außen nad Innen, Moſen von 
Innen nach Außen! 

Das Didenburger Theater gab unter Mofen’s Leitung 
Borftellungen, die in ihrer barmoniichen Einteit von feiner der 
größten Hofbühnen Deutichlands erreicht wurden. Moſen be- 

ann jo glüdlich zu werden, wie ein ſolcher Mann in folcher 

tellung es nur fein kann; — da, inmitten der Ichönften Hoff: 
nungen und fühnften Entwürfe, erfaßte ihn jene jchmerzliche, 
bald ihn lähmende Kranfheit, die ihn nie mehr verlaffen le 
die immer fchreelicher wurde und ihn 20 Jahre lang bei friichem 

erzen, hellem Geiſte, feuriger Schöpfungsfraft, aber gänzlicher 

ähmung aller Glieder, ja fpäter jelbjt der Sprachwerkzeuge, 
die Qualen eines Tantalus erleiden ließ. Vergebens befuchte 
der Kranfe Wildbad, Helgoland, die Katwaflerbeilanftalt Leh— 
ren in Medlenburg, die Schreber’iche Anſtalt für Heilgymnaſtik 
in Leipzig, zuleßt Gaſtein. Er fonnte feinem grauſen Geſchick 
nicht entgehen — er blieb ihm verfallen, bis der Tod feine 
Augen ichlof. 

Moſen's lebte dramaturgiiche That war die Vorführung 
eines Cyelus von D amen, weicher den Kanıpf der Ideen Des 
Jahrhunderts mit den Traditionen des Mittelalters darjtellen 
jollte. Er begann mit „Fauſt“ und ſchloß mit „Nathan“. 
„Nathan“ war das Lieblingsftükf des hochſeligen Großherzogs, 
wie denn auch fein ganzes Dafein in dem Leſſing'ſchen Hu— 
manitätsprincip wurzelte, und er fich in jeiner milden, ſegens— 
reichen Negierung ftets dazu bekannte. Das Deutjche Theater 
bat das Andenken diejes wahrbaftigen a a ie hoch in 
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Ehren zu halten. Der Sohn, der jest regierende Großherzo 
Meter, jekte die ebenio — und zarte, als echte un 
ſeltene Großmuth ſeines Vaters dem kranken Dichter gegenüber 
ganz in gleicher Weiſe fort. — | 

Aus dem gemeinjamen Baterlande wie aus weiter, über: 
feeijcher Ferne, aus Nord-Amerifa, erhielt der unglüdliche Dich— 
ter zablreiche Beweiſe der Liebe und Verehrung, welche die 
deutiche Nation ihm entgegentrug. Einer der rübrendften dar⸗ 
unter iſt folgender: 

Im Jahre 1864 wurde in der Oldenburger Hafenſtadt 
Brake eine ſtolze Brigg von Stapel gelaſſen, die als „Julius 
Moſen“ jetzt auf fernen Meeren ſchwimmt. In einigen herz— 
lichen Verſen baten die Unternehmer den verehrten Dichter um 
feinen Namen für ihr Schiff und luden ihn zur Tauffeierlich— 
feit ein; fie jagten zum Schluß: 


„Drum bitten wir um Deinen Dichternamen; 

Die Meerfahrt bat auch ihr poetiich Ziel! 

Sieb ihr die Weihe! Sprich ein freundlich „Amen!“ 
Segne die Brigg vom Tog herab zum Kiel! 

May fie fidy dann in Sturmeswogen wiegen —: 
Mit Gott wird fie in Deinen Zeichen fiegen! 


Und wenn die Dichterichiffe fich begegnen, 

Der „Schiller“, „Söthe”, „Leſſing“, unfer „Moſen“, 
Auf hohem Meer, wird fie Apollo jegnen, 

Bei beitrer Fahrt und wenn die Stürme tojen! 
Sie werden grüßend ihre Flaggen zeigen, 

Und jegnend wird Neptun den Dreizad neigen!" — 


Ald Antwort jandte Moſen die folgenden Verſe: 


„zum Schuß, zum Trutze follit Du ſchalten 
Ueber zwei Gewalten, 

Du ſchöne Brigg, mein Pathenkind! 

Helles Aug’ und kühne Hand 

Führe Dich von Yand zu Yand! 

Dies, mein Schiff, Dein Angebind! — 
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Die wenigen Stunden täglich, welhe Moien in feinem 
leidenden Zuftande Vormittags und Abends aufrecht auf dem 
Sopha figend zubringen fonnte, waren gewöhnlich der Politik 
und Tageslitteratur gewidmet. Seine Gattin Dlinna pflegte 
ihm die neueften Zeitungen und Fournale vorzuleien, wobei er 
ihr mit dem größten Intereffe folgte. Nur zuweilen, bei ſehr 
lebbafter Erregung vermochte ev noch jeine Gedanfen und Ems 
pfindungen in Worte zu Fleiden, welche dann in ihrer gedräng- 
ten, laconifchen Kürze und präciien Weile ftets inhaltsſchwer 
und jchlagend den Nagel auf den Kopf trafen und in guten 
Augenbliden gewöhnlich von dem köſtlichſten Humor gewürzt 
waren! 

„Zeine perjönlihe Erſcheinung,“ jagt ein Biograph Mo— 
ſen's, 4A Schloenbach, „war eine eigentbiimliche, fremd 
artige. Die kurze, aber gedrungene, musculöfe Gejtalt trug 
einen mächtigen Kopf, mit großen, glühenden, ſchwarzen Augen, 
dien, krauſem, ichwarzem Haar, fäſt dunfelbrauner Farbe des 
Geſichts, Itarker, breitaugeinandergehender Nafe, aufgeworfenent, 
trogigem Munde, während die eühne, gedanfenreihe Stirn leb« 
haft an Leſſing mahnte. Die tiefe, drahnende Stimme konnte 
man die eines menjchlichen Yöwen nennen. Wenn ibn ein be- 
deutender Gedanke ergriff, batte fein ganzes Meilen oft etwas 
Seltſames, Wildes, Jähaufbligendes; jeine Augen jah man oft 
in eben jo unbheimlichem, gewitterichwülen, als wunderſam zar— 
ten Glanze leuchten, wie denn auch jeine dröhnende Stimme 
oft feltiam weich, fait märchenbaft erklang“. — Mofen bat ſich 
als epiicher, Iyrifcher und dramatischer Dichter bedeutiam ge— 
eigt; als Epiker in Proſa mit Kleinen und großen Novellen 
— berühmteſten darunter der Novellenkranz „Bilder im Mooſe“) 
und dem Romane „Der Congreß von Verona“; als Epiker in 
Verſen mit „Ritter Wahn“ und „Ahasver.“ Als Lyriker ſchlug 
er den echten Bolfston an und befundete in feinen Gedichten 
echten, kräftigen Patriotismus, feinen, gefunden und tiefen Na— 
turfinn und edfe, vornehme Haltung des Gedankens. Alle feine 
Dramen durchzieht eine weltgeichichtliche, befreiende und ver- 
Elärende Idee, ein jtolzes, kühnes, nationales Pathos. Die 
Diction ift von hinreißender Kraft, von gewaltigen Schwunge. 
Bon diejen Dramen find „Otto III“, „Gola Rienzi” und „Die 
Bräute von Florenz” direkte Rüderinnerungen —— aus 
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der deutichen Geichichte ſchuf er die Schaufpiele „Heinrich der 
Finfler“, „Der Sohn des Fürſten“ umd „Bernhard von Wei- 
mar”, Cein legtes dramatiiches Erzeugniß, in Didenburg ge- 
fchrieben, war „Sohann von Deiterreich.“ 

Am populäriten ward Moſen durch feine Iyrilchen Ge- 
dichte, die von den Augendfrennden F Otto und A. Schuſter 
componirt wurden, und von denen „Die legten Zehn vom vier- 
ten Regiment”, „Andreas Hofer“ und „Der Trompeter an der 
Katzbach“ durch alle deutichen Rande gelungen wurden — — — 


Leicht fei, wo Du en die Scholle; 
Smaragden begrüne fie fich! 

Kein Schatten von Düfterfeit grolle 
Dem Ort, der gemahnet an Dich! 
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Sophie Schröder. 


Die große deutfche Tragödin Sopbie Schröder ift am 

25. Februar 1868 in München im Greilenalter von 87 Jahren 
geitorben. Sie wurde 1781 in Paderborn geboren. Ihre 
Mutter, welche fich nach dem Tode ihres erften Mannes, eines 
Schaufpielers, Namens Bürger, mit dem rühmlich befannten 
Schauſpieler Keilholz verheirathete, folgte einem Rufe nach 
Petersburg. Sie hatte zwar die damals zwölfiührige Sophie, 
obgleich Diele ſchon als Kind in Kleinen Rollen Zalent bewieien, 
noch nicht für die Bühne beitimmt, da aber das Perſonal der 
Tylli'ſchen Schaufpielergejellichaft in Petersburg ſehr beichränft 
und zufällig dag Zach der jugendlichen Rollen in Oper und 
Schauſpiel unbejeßt war, jo gab jie den Bitten der bedrängten 
Directrice nad, und Sophie begann in der Dittersdorf'ichen 
Dper „Das rothe Käppchen“ als Pina ihre tbeatraliiche Yauf- 
bahn. Sn Reval, wohin die Gelellichaft De reilte, bei- 
rathete fie als fünfzehnjähriges Mädchen den. Schauipieler 
Stollmers. Hier lernte fie auh Kotzebue fennen, und er- 
hielt auf feine Empfehlung eine Anjtellung bei dem Wiener 
Hoftheater. Sie ſpielte damals noch ausichlielich naive Rollen 
und gefiel in ihren Debuts als Margarethe in den „Hage— 
ſtolzen“ und Gretchen in den „VBerwandtichaften” jehr. Nach 
einem Jahre ging fie jedoch nad) Breslau, wo fie vorzugswetle 
für die Dper engagirt wurde und beionders als Hulda im 
„Donauweibchen“ viel Glück machte. 1801 unter jebr vortheil- 
haften Bedingungen nach Hamburg berufen, betrat fie hier die 
abn, auf welcher fie als ein Stern erfter Größe glänzte; fie 


134 


wechielte nämlih das naive Rollenfach mit dem tragiichen. 
Häusliher Kummer hatte ihren ſonſt beiteren Geiſt in eine 
melancholiſche Stimmung veriegt und den Ichlummernden Sunfen 
zur Flamme entzündet. Ihre erite Rolle in dieſem Fache war 
die Zimmermeijterstochter in „Julius von Saffen.” — 1804 
beirathete fie ihren zweiten Gatten, den Schauipieler Schröder, 
und lebte unter den günftigiten Verhältniffen in Hamburg, bie 
die friegeriichen Begebenheiten im Sabre 1813 ſie beitimmten, 
dieſe Stadt zu verlaflen. Nachdem fie eine glänzende Kunft- 
reife gemacht, fpielte fie anderthalb Sabre in Dras und folgte 
dann einem Rufe zu dem Wiener Hoftheater, deſſen Zierde in 
bodhtragiihen Rollen fie war. Ihre Phädra, Lady Macbeth, 
Merope, Sappho, Iohanna von Montfaucon waren meifterhafte 
Gebilde. Bon bier aus z09 fie mehrmals im künſtleriſchen 
Triumph durch Deutichland, galtirte an allen größern Bühnen 
und erwarb ſich Ruhm und Ehre im höchſten Grade. 1829 
vermählte fie fich zum dritten Male mit dem ungleich jüngeren, 
befannten Heldenipieler Wilhelm Kunft, doch ward Diele 
unbaltbare, von blinder Reidenichaft geichloffene Ehe ſchon nad 
wenigen Wochen, wenn nicht gerichtlich, jo Doch factifch durch 
die Abreife des Gemahls wieder gelöft. Den Namen ihres 
dritten Mannes legte fih Sophie Schröder niemals bei, 
doch wurde fie in der That erft 1859 durch W. Kunſt's Tod 
MWittwe im eigentlichen Sinne des Wortes. Cie ging jpäter 
noch an das Hoftheater in München über, von wo fie aber 
Dann nach Wien zurückkehrte und dort in ihren früheren Wir- 
fungsfreis nochmals eintrat. 1840 wurde fie penfionirt und 
jeitdem lebte fie zurüdgezogen von der Deffentlichfeit Anfangs 
in Augeburg , zulegt im München, wo fie nur bei Gelegen- 
heit des hundertjährigen Schiller-Fubiläums im November 1859 
vorübergehend noch einmal fi dem Publitum im Theater 
zeigte, indem fie auf höheren Wunſch „das Lied von der Glocke“ 
vortrug, in deffen Recitation fie von jeher meilterlich Vollen— 
detes leiftete. Sopbie Schröder war im Rechte, als fie an 
der Feier von Schiller'd Geburtstag thätigen Antheil nabm, 
denn fie war bereits noch zu Lebzeiten des großen Dichters in 
Activität auf der Bühne. Perſönlich nahe trat fie ihm zwar 
niemals, doch ſchuf fie jeit 1801 noch in Hamburg = Amalie 
in den „Räubern”, Louiſe in „Kabale und Liebe”, Beatrice in 
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der „Braut von Meſſina“, Jeanne d'Are und Turandot, fowie 
dann in Wien ihre Maria Stuart und ferner aud die Eliſa— 
betb in demjelben Drama, die jeitdem nie wieder io groß 
gelehene Lady Macbeth in der Schiller'ſchen Bearbeitung, die 
ady Milford, die Iſabella in der „Braut v. Meſſina“, ımd 
ebenſo auch verichtedene epiiodiiche Geſtalten, wie Agnes Sorel, 
Gräfin Terzky, Sulia Imperialiin „Fiesco“ und Armgartin „Tell.“ 
Keine beutiche Künftlerin dürfte wie fie fait die ganze Gallerie 
Scillerichen Frauengeſtalten auf der Bühne verförpert haben. 
Sophie Schröder war in der deutichen Kunſt eine der 
eriten von denen, die im Gegenjag zum Realismus der Iff— 
land'ſchen Schule einer mehr idenliitiichen Spielweife zum 
Siege verholfen. Statt allzujtrenger Natürlichkeit fand man 
bei ihr großartige Auffaſſung und Ausmalung gewaltiger Leidens 
Ichaften, wodurd der etwas pedantiich und farblos gewordenen 
Menichendaritellung auf der Bühne Schwung und Poeſie zurüd- 
gegeben ward, wenn auch binwiederum die Gefabr nabe lag, 
daß der nun auf den Theatern berrichende ypatbetiiche Styl 
ie und da die Grenzen überſtieg und an Stelle der Einfach— 
eit und schlichten Wahrheit hochtrabendes Weſen trat. Par- 
tieen der idealen Gattung, wie Spbigenia, Medea, Phädra, 
Sappho, Merope, Lady Macbeth und Siabella in der „Braut 
von Meſſina“, itellte Sobie Schröder mit einer poetiichen 
Gewalt dar, die den Zufchauer gewaltian zur Höhe dieſer ideal— 
heroiſchen Spielweije emporriß und ihre Yeiltungen zu den uns 
vergehlichen itempelten. 

m 27. Februar 1868 Nachmittags 4 Uhr wurde Sopbie 
Schröder zur Erde beitattet. Ein Meer von Menichen wogte 
nach dem Friedhofe, nicht von der Neugierde getrieben, jondern 
von dem Trange, der großen Künftlerin Das legte Ehrengeleite 
zu geben. An der Spite des gelammten Hoftheaterperſonals 
und des Hoforcheiters befand fich der Intendant Freiherr von 
Perfall in jeiner Kammerberrenuniform und legte einen Lor— 
beerfrang auf den mit Torbeern und Blumen jchon dicht um— 
büllten Sarg nieder. Im Namen Sr. Majejtät des Königs 
war der Flügeladjutant Hauptmann v. Sauer, ebenfalls den 
Sarg befränzend, anweſend. Mit dem Glodenichlage + Uhr 
feßte fich der Riejenzug in Bewegung. Voraus ein Muftkcorps, 
Beethoven’! Trauermarſch ipielend, Hinter dieſem das Kreuz 
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mit dem Decane, dann der Sarg, umgeben von den Regiffeuren, 
welche brennende Wachefe zen, und von zwölf Hofſchauſpielern 
und Hofopernfängern. welche Palmenzweige trugen. Alle hatten 
um die Brust lange Trauerfchärpen. Hinter dem Zarge fchritten 
mit den Leidtragenden Srbr. v. Perfall, ihm folgten Schwarz 
gekleidete Damen der Hofbühne; eine Deputation des Aktien» 
theaters und jämmtliche Mitalieder des Theaters und der Hof- 
£apelle, Gelebritäten der Kunft und Wiflenichaft, hohe Staats— 
beamte und Dffiziere aller Waffengattungen, zum Schluſſe eine 
Armee von Trauernden. Nachdem der Sarg in das Grab ge- 
jenft war, bieit Hr. Dechant Hayer eine tiefergreifende Rede, 
die Verdienste der dahingeſchiedenen Mitichweiter ala Künſtlerin, 
Mutter und Chriſtin preilend. Hierauf ergriff Hr. Regiſſeur 
Richter in, alle Anwefenden mächtig erichütternder Rede das 
Wort; er betonte, wie wenig Kiünjtiern es vergönnt ift, einen 
Ruhm, wie Sophie Schröder, ſich zu cıwerben, und der 
beite Beweis, was die große Tragödin ihren Zeitgenoſſen tft 
und war, fei die Anweſenheit der Tauiende; aber auch die im- 
mer wachienden Beweiſe von Theilnabme, welche von Außen 
dem Tode der Künftlerin gezollt würden, teten iprechende 
Zeugen, was Sophie Schröder der Mitwelt war und der 
Nachwelt bieiben wird. Die Hoftbeater von Dresden und Ber: 
lin jendeten dieſe Yorbeerfränze und die Palmen, um fie ala 
fihtliche Zeichen der leßten Anerkennung auf das Grab der 
gen Tragödin zu legen. „So lege ich denn, Sopbie 
Schröder, mit umierer Liebe, unierer Bewunderung, dieſe 
Ehrenzeichen auf Deinen Sarg. Du erhabenes Vorbild, Du 
Fürftin im Gebiete der dramatiichen Kunſt; — ihr irdiichen 
Veberrejte Sophie Schröder's, lebt wohl! Auf ewig wohl!” 
— Kein Auge blieb nady dieſen Worten troden. Die würde: 
volle Feier ſchloß ein gemifchter Chor mit Horn» und Po- 
jaunenbegleitung von einen Zeitgenoſſen der großen Verſtor— 
benen, dem Hoffapellmeijter Stunß. 
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Charlotte Birch-Bfeiffer. 


„Der Dichterin, in Wahl und Geſtaltungskunſt dramatiicher 

Stoffe als Meijterin erkannt, der Beberricherin lebenswarmer 

Wirkungen in durchbildeten Charakteren, der raſtlos Schaffen- 

den, die Durch den Reichthum Tiegreicher MWerfe den fremdlän- 

diichen Einfluß auf das Repertoir gewehrt, der Woehlthäterin 
deuticher Schauſpielkunſt.“ 


Mit dieien Worten beainnt die Chrentafel, mit welcher 
Eduard Devrient, der Leiter der Garlsruber Hofbühne, im 
Verein mit feinen Bühnenmitgliedern am 13. Juni 1863 das 
fünfzigjäbrige Kimftlerjubiläum von Charlotte Birdh- Pfeiffer 
feierte, in jeinen Worten find Die Grundzüge eines Yebens gegeben, 
das ein Rühren, Regen, Bewegen und Entfalten ungewöhnlicher 
reicher Geijtesfräfte im Dienfte der deutichen Schaubühne war, 
eines Lebens, welches der Tod am 25. Auguſt 1868 janft und 
ſchnell und unerwartet geendet bat. Seit dent zweiten Decennium 
Dieies Jahrhunderts gebörte der Name der Verewigten Der 
Deffentlichkeit an, und wenn man jagen kann, daß er in die 
beutiche Familie gedrungen ſei, jo will das bei uns Deutichen 
nichts weniger jagen, als daß er ein Eigenthum der Nation 
geworden jei. Es wohnte diefem Namen gewiffermaßen ein 
Glaube an immer fich erneuerude, unverwititliche Kraft und un- 
wandelbare Dauer inne, und nun mußte fie, die Trägerin 
Dieies Namens, die fo tapfer und ungebeugt manchem Sturme 
und vielfacher Anfechtung gegenübergeitanden hatte, nun mußte 
auch fie dem Naturgeieke Tich beugen und dabın geben, wo Die 
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Unerbittlichfeit wohnt gegen Glanz, Ruhm und Größe des 
Namens dieſer Welt. 

Das Leben der Verewigten iſt ein Blatt aus der Gefchichte der 
deutfchen Bühne vom zweiten Decennium diejes Jahrhunderts an, 
von dem Abende an, wo fie, Das dreizehnjährige Mädchen, als Dar- 
ftellerin am 13. Juni 1813 die Bühne des Jiartbortheaters in Mün- 
chen betrat, big zu dem Augenblide, wo fie, die Schriftitellerin, nach 
Beendigung ihres legten Stüdes: „Wer ift fie?“ und mit der 
Umarbeitung eines älteren, wenig befannt gewordenen Stüdes; 
„Die Wittwe von London,“ die Feder aus der fleiigen, treuen, 
zur Arbeit wie zun Geben nimmermüden Hand legte. Die 
Daritellerin, wie die Bühnendichterin vollbrachten in ibr eine 

emeinschaftliche Arbeit: Die Schauipielerin Frl. Pfeiffer 
Batte vom Tage des eriten Auftretens durch die Jahre big 
1838 auf faft allen größeren deutichen Bühnen inner: und 
außerhalb Deutichlands gaftirt; der trefflihe Zuccarini in 
München, ein Schüler des großen Schröder, war ihr dra- 
matiicher Leiter; denn eines eigentlichen Lehrers bedurfte eine 
fo ftarfe fünftleriiche Eigenart, wie die ihrige, nicht. Ihre 
geiftige Selbſtändigkeit war früh wach und rajch entwidelt unter 
der Pflege ibres erblindeten Vaters, des früheren berzogl. wür— 
temberatichen Domainenratbs und jpäter 1806 von Stuttgart 
nah München verlegten Oberkriegsrathes Pfeiffer. Diefer 
Mann war ein Freund und Studiengenoſſe Echiller’3 auf der 
Carlsſchule, und gar oft und in imnigiter findlicher Liebe und 
Dankbarkeit Spray die Verewigte von ibrem Vater, von feinen 
Erinnerungen von der Karlsſchule ber, von Schiller’s Perföntichkeit 
und von dem Manufceript der Räuber, das in dem Bett des 
Carlsſchülers Pfeiffer veritedt zu werden pflegte, um ed vor 
den Argusaugen des Aufficht führenden Offiziers zu verbergen. 
Welcher andere Dichtername wäre mebr angethan gewelen, den 
dramatischen Funken in einer Mädchenbruft zu entfachen, als 
gerade der Schiller’? Der Bater hatte die Gefahr gar nicht 
geahnt, die, wie er die Sache auffaßte, aus diefen Erinnerungen 
an feine eigene Jugend für die Tochter erwachien war. Von 
ihrem neunten Sabre an war dieſe die beftändige Begleiterin Des 
indeh erblindeten Vaters geweien, feine Vorleferin, fein Sefre- 
tair, von feinem männlichen Geift genährt, in feinen Erfahrun- 
gen früh gereift. Ganz merkwürdig ift es und ein ſprechendes 
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Zeugniß für ihre [Ein entwidelte geiftige Eigentbümlichkeit, daß 
diefelbe auch Schon faſt noch an dem Kinde in der Außeren Erichei- 
nung zum Ausdrud gefommen war. Ein fleines Paitellbild des 
etwa ſechs⸗ bis fiebenjäbrigen Mädchens zeigt bereits vollkommen 
ausgeprägte und individuell harafteriftilche Züge voll jugend- 
licher Energie, welche fpäter auch durchießte, a der Schritt auf 
die Bühne die Zuftimmung der Ramilie erlangte, freilich nicht ohne 
Kämpfe, und nicht ohne, dat; König Mar Sofeph I. von Bayern 
perſönlich Dabei als Vermittler — Sharlotte Pfeiffer 
ſpielte mit Vorliebe die jugendlich tragiichen Liebbaberinnen 
und wurde darin von einer hoben Geitalt, einen vollen, aus— 
giebigen Organ, ſprechenden, lebhaften Augen und von jener 
Sinnlichfeit des Ausdruds unteritüßt, obne die eben feine dra- 
matische Darjtellung denkbar iſt. So hatte fie auf ihren großen 
Kunſtreiſen jede größere deutiche Bühne zu wiederholten Malen 
geieben und nicht allein in Deutichland, Sondern auch in Ruß— 
land und Holland hat fie ihrem Künitlernamen Geltung zu 
verichaffen gewußt und nicht allein in der Tragödie, ſondern 
auch im uftfpiel und jelbft in der Oper hatte fie Erfolge er- 
rungen. Diele Kunitfahrten von Nord nah Sud, von Dit 
nach Weit waren die Lebrjahre der dramatischen Schriftitellerin 
für das, was auf der Bühne ergreift und padt, was an Stoffen 
tauglich und in der Ausführung möglich, die Lehrjahre für Die 
Neigungen und Bebürfniffe, die Stimmungen und die Launen 
des Publikums. Sie war fichb recht wohl bewußt, daß wir 
in einer literariich-dramatiichen Epigonenzeit leben, daß Die 
Sambenwege ausgetreten, in dem Idealdrama das Höchite er- 
reicht war und daß das Publitum nach dem Realismus des 
wirklichen, freitich ſelbſt des nakten Lebens verlangte. Es iſt 
feinem Zweifel unterworfen, daß die Schriftitellerin auch in 
erjterer Richtung Vortreffliches hätte leiiten können, und wirklich 
geleiitet bat, es fei bier nur an „Nubens in Madrid“ erinnert, 
aber das Publikum war gegen dieſelbe gleichgültig geworden, 
es gab sch mit einer leichteren Art der Produktion zufrieden und 
Charlotte Birch-Pfeiffer fand feine Veranlaflung, dieſer 
Genügſamkeit des Pubiitums nicht zu genügen. So wurde der 
Roman das Medium zwijchen ihr — dem Publikum, der Fühler 
für das, was jenes intereſſirte und verlangte und ſo bietet uns ihre 
bühnenſchriftſtelleriſche Thätigkeit von Anfang an zugleich eine 
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Seichichte des Romans der legten 40 Jahre. Ihre erften Lei- 
ftungen: Herma, Schloß Greifenjtein, der Yeichenräuber waren 
unter Walter Scott'ſchen Anregungen entitanden, und inter- 
eſſant ift ed zu beobachten, wie die Anregungen ihrer Bühnen— 
Ichriftitellerei von jenjeit des Canals ausgingen, und nach vier- 
di8 Jahren ihre dramatischen Nachbildungen der Gurrer Bel, der 
Sollins, Wood-Cavanagh wieder dahin ausmündeten. Zwiichen 
Diefen Endpunften liegen die Künjtlerromane, die Spindler- 
Storchſchen biftoriichen Gemälde, die franzöſiſche Romantif, die 
ichwediichen Samilienichilderungen, die Dorfgeihichte. Nur von 
der Emancipationsliteratur des jungen Deutichlands hat fich der 
geiunde Sinn der Schriititellerin ferne gebalten, die war ihr 
innerlich zu unwahr und Außerlich zu unfruchtbar. Wo andere ihr 
vielleicht überlegene Talente unficher auf der dramatiichen See 
unbertrieben, bielt fie fich immer am feiten Maite fertiger 
Stoffe. Kreilich wird man mit ihrer Neigung, dem Publikum 
in jeinen Lieblingsneigungen nachzugeben und nadyzugeben, Fein 
roßer dramatiicher babnbrechender Genius, aber man Fann 
amit der Bühne Stüde bieten, welche dem Publiftum Genuß 
und Unterbaltung, den Direktoren Publikum und Geld und 
den Schauspielern Aufgaben und Beifall bringen, und man 
kann in dieſem Beltreben die Zahl 100 jeiner Arbeiten voll 
machen, wie es Gharlotte Birch-Pfeiffer getban Fürwahr, 
es erfordert einen ungewöhnlichen Fond von Geiſteskraft und 
ausgiebigem Talent, dieſe Zabl zu erreichen, von der ein Drit- 
tel, und zwar nicht Das schlechtejte, Driginalarbeiten und 
wenigitens zwei Fünftel NRepertoiritüde geworden find und 
immer wieder etwas Neues, Feſſelndes und Spannendes zu 
bringen und die mit jedem Stüde, jedem Erfolge jich ſteigern— 
den Anfprüche und Erwartungen des Publifums zu befriedigen. 
Die emfig und gewiljenbaft, wie willensitarf und energijch 
hat dieſe Srau an der Entwickelung und Yauterung ihres Ta— 
lentes gearbeitet! Um jo rüdbaltslofere Anerkennung verdient 
Diele Beltreben, je größer eben dieſes Talent war und je 
leichter die ihm innewohnende Kähigfeit der Wirfung. Man 
vergleiche nur etwa „Hinko“ oder „Der Glöckner von Notre 
Dame* mit „Die Marquiſe von Villette“ oder „Die Familie.“ 
Das Ende der Züricher Direktiongzeit, das Jahr 1843 und das 
nächitfolgende, wo fie als die Nachfolgerin Amalia Wolf's 
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ihr Engagement an der Bühne des Kgl. Schaufpielhaufes in 
Berlin antrat, bezeichnen den Höhepunkt ihres dramatischen 
Schaffens; auf Dielen hielt fie fih, man kann jagen, bis 
ur Feier ihres 5o jährigen Kunſtjubiläums im Sabre 1863, bei 
em die Huldigungen von Hoc und Niedrig, von Nab und 
Fern der Jubilarin zuitrömten und die ganze raftloie Arbeit 
ihres Yebens und der reiche Segen derjelben wie in einer ſprü— 
henden Keuergarbe noch einmal vor ihr aufitieg. In dieſem 
produftiven Schaffen ist Das eben SharlotteBirch-Pfeifferg 
ein Abichnitt der deutſchen Dramatiichen Yiteratur, der deutſchen 
Theatergeichichte und wenn man will, auch des deutichen Cultur— 
lebens der legten drei Jahrzehnte. Denn der jittliche Einfluß, 
den ihre Stüde geübt baben, it noch viel zu wenig betont, 
viel zu gering angeichlagen worden. Diejer fittliche Einfluß 
(ag in ihrer Periöntichfeit und vielleicht war bei feinem anderen 
dramatischen Schriftiteller diefe To eng mit dem Werke ver: 
knüpft, als bei ihr. Die älteren weiblichen, treuen, ebrenfeften, 
bumoriftiichen Gharaftere, die den Kopf und das Herz am 
rechten Klee baben und den Mund im rechten Augenblide 
auftbun, Schnell zum Ratben und Helfen bereit find und Deren 
einzige Freude nur die Freude Anderer iſt — das iſt fie ſelbſt 
und ihr treues Gontrefei. „Alles für Andere“ ift der Titel 
eines ihrer älteren Stüde — und fo war von ihren Tantienten, 
un die fie fo oft beneidet und geichmäht wurde, von ihrem 
vermeintlichen Neichtbum in ihrem Nachlaſſe biutwenig vor: 
handen. Aber für das Walten ihres Herzens ihr Lebelang hat 
fie Gott auch reich geiegnet bis zu ihrem Ende. Ihrem friſchen, 
tbatkräftigen Geiite wäre der Gedanfe des Abiterbeng furcht- 
bar gewejen und darum wurde fie, obne dat ihr dieſer Ge» 
danke nabe trat, von jenen höheren Willen leiſe und fanft 
aus dieſem Peben hinweggenommen nnd in jenes Geheimniß 
— dem wir Alle mit unſeren Hoffnungen ent— 
gegengehen. Am 27. Auguſt um die dritte Stunde des Nach— 
mittags wurde auf dem Jeruſalemer Kirchhofe zu Berlin 
in das Grab geſenkt und mit denen, die das Grab umringten, 
tanden in der Ferne und im Geiſte gewiß noch Tauſende, die 
ihr die drei Hände voll Erde in das Grab hinabſpendeten mit 
dem letzten Gruß und dem Abſchied: „Schlaf wohl, Mutter 
Birch!“ Georg Horn. 
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Hulda von Lavallade. 


Sit ed doch wie ein Stüf eigener Lebensgeſchichte; — 
jedenfalls eigenjte Erinnerung und Erfahrung, wenn ich die 
früheren Eollegen zu freundlichem Andenfen und Dank für eine 
Verstorbene auffordere, die eine lange Reihe von Jahren hin: 
durch ein geachtetes, fleißiges, ſtrebſames und überaus nügliches 
Mitglied der Röniglihen Bühne in Berlin war. Es iſt eine 
Art von Schuld, Die ich ihr damit abtrage; eine der Ver— 
pflichtungen, deren ich mir für Die Vaterftädtiiche Bühne, auch 
in veränderter Lebensitellung, bewußt bin, ein Freundes Wort 
über das Grab hinaus, dem ung ja Alle das zunehmende Alter 
entgegenfübrt. 

In der legten Hälfte des Juni 1866 befand ich mich im 
Hauptquartiere Sr. Majeität des Königs in Nikolsburg, als 
dort plöglich die Nachricht fich verbreitete, Briefe aus der Heimath 
hätten den Tod der ganzen Kamilie v. Yavalladean der Cholera, 
auch in das Keldlager, gemeldet, und wenn ich meinen Nachruf 
mit dieſer, glüdiicherweile unbegründeten Schredensbotichaft be= 
ginne, fo geichiebt es, weil fie damals bei Allen im Haupt— 
quartier, vom Höchſten bis zum Niedrigiten, wenn er die Vers 
ftorbene in ihrem Bühnenwirfen gekannt, die aufrichtigite Theil— 
nahme, das ebrendite Bedauern fand. Längſt batten fich un— 
jere Lebenswege geichieden, ja wir hatten uns wohl in 15 Jahren 
nicht mehr neleben; aber in voller Klarheit ſtand mir bei dieſer 
Trauernahricht das ganze We.den Wachſen und Wirfen der 
Künitlerin vor Augen; war das Alles doch mit dem eigenen 
in den Jahren von 1827 bis 1848 neben einander bin, vft, 
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wie im „Vielwiſſer“, in „Heiraths-Antrag auf Hel- 
goland“, in „Doktor Wespe,“ im „Obeim“ Hand in 
Hand gegangen! Sie war ichon als Kind 1822, ich ala Knabe 
1820 bei der Berliner Bühne aufgetreten, hatte fie beginnen 
und reifen jeben, oft meine Freude an ihr gehabt. 

Henriette, Hulda v. Yavallade war die Tochter eines 
Garderobebeamten der Königlichen Bühne, der, veich mit Kindern, 
namentlich Töchtern, geſegnet, durch bejcheidene, fait ärmliche 
Berbältniffe an die mäßigiten Ansprüche gewöhnt war. Nur noch 
vier Jahre, und Hulda Erd, die zweitsältefte dieſer Töchter, 
hätte ihr fünfzigjähriges Dienjt-Fubtläum feiern fünnen, denn 
ſchon im Sabre 1822 betrat fie als vier jähriges Kind in Ballet- 
Borftellungen die Bretter, auf denen fie bis zu ihrer Penfionirung, 
im Sabre 1860, jtets eine gern geſehene, eine werthe und ehren— 
werth gehaltene Erſcheinung bleiben ſollte. Allerdings erſchien 
ihr Name damals noch nicht auf dent Zettel, und fomit würde 
die „Amtlichfeit” ihres Jubiläums gefehlt haben; aber die Un: 
ermüdlichkeit ihres verwittweten Gatten, dem die Statiftif der 
Königlihen Bühnen wertbvolle Arbeiten verdankt, iſt eg ges 
lungen, aus den alten Defignationsliiten der Ballet-Avertiffeure 
den Beweis für das wirklich erſte Debüt Hulda's herauszufinden. 
Selbit das erſte Auftreten in einer Sprechrolle würde amtlich 
nicht nachzuweiien fein, denn als fie am 26. November 1825 
in dem dreiaftigen Schauipiele „Die Soldaten” von Xreito, 
den Frig ſpielte, geichab es, ohne daß ihr Name auf dem Zettel 
ſtand; im Gegentheil ift der Name Mathilde Wed auf dieſem 
dramatischen Geburtsichein zu leſen, weil Diele den Friß jpielen 
jollte, aber nach Potsdam zu einer dort Allerböchft — 38 
Vorſtellung fahren mußte, ſo daß die Berliner Vorſtellung 
nur durch Hulda’s raſches Eintreten erhalten werden konnte. 
Endlich, am 25. September 1826, wurde ſie auch gedruckt und 
war als Titian im „Bethlehemitiſchen Kindermord“. 
In ein feſtes Engagement trat ſie erſt im Jahre 1830 unter 
der Direktion des Grafen v. Redern, mit dem, nicht allein 
für eine Anfängerin, ſondern auch ſür jeden Menſchen gewiß 
ſehr mäßigen Gehalt von Einhundert und fünfzig Thalern, der 
indeffen fein Hinderni war, daß man ihrem bedeutiam hervor: 
brechendem Talente ſchon im zweiten Jahre des unbeichränften 
Genuſſes dieſer Summe das „Kätbihen von Heilbronn“ 
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anvertraute. Als dreizehnjähriges Mädchen ſpielte Hulda 
Diele bedeutende Rolle mit dem ganzen Reiz mädchenhaften 
Unbewußtfeing und ihr ſüß Tchmelzendes Organ, — während 
ihrer Entwidelungsperiode die hervorragendite ihrer Begabungen, 
die fich erit verlor, ald Charakteriſtik ein erniteres Eingeben ver: 
langte — iprach ungemein an. Man war erjtaunt, Die fchwere 
Aufgabe von einem dreizehnjährigen, eben erft aufblühendem 
Mädchen mit ſolchem Beifall, fo vielveripechend gelöft zu jeben. 
Zu fo ichönen Hoffnungen dieſer — und immerhin ge— 
wagte Verſuch für ein heimiſches Talent auch berechtigte, ſo 
hätte die Tochter eines Theaterbeamten, die ja doch unter allen 
Umſtänden bleiben und zufrieden ſein mußte, ſchwerlich nach 
Ablauf des erſten Contrakts mit 150 Thalern im Jahre, gleich 
400 und ein Jahr Darauf jogar 600 Thaler Gehalt bekommen, 
wenn fie nicht den „Zaufendikhön“ in der Garl Blum’fchen 
Burlesfe „Der Spiegel des Tauſendſchön“ geipielt und 
diefes unbegreifliche Stüd nicht eben io oft wie das „Stünd— 
hen vor dem Potsdamer Thor“ und „Bär und Bafja“ 
egeben worden wäre. Der jeßigen Generation der Thenterbe- 
Mer wird ed freilich unbegreiflich vorfonmen, wie ſolche Bur— 
festen neben „Donna Diana”, „Ipbigenia in Aulis*, 
die „Veſtalin“ und „Aline“ noch in den dreißiger Jahren 
zu den bejonderen Anziebungspunften der Berliner Hofbühne 
gehören konnten. Hulda war aber auch als Taufendichön aller- 
liebjt! Ihre untadelhaft Schöne Figur in dem durchlichtigen Feen: 
kleidchen, ihre Grazie, eine Belge der frübzeitigen Schulung für 
das Ballet, und der liebliche Klang ihrer Stimme machten fie 
in furzer Zeit zum Yiebling des Publikums. Ammer ift es 
Eine Rolle — wenn aud eine an sich jelbit unbedeutſame, 
welche eine Kimnitlerlaufbahn entſcheidet, ihr gewiſſermaßen den 
Stempel aufdrüdt, weil fie zuerft alljeitige Anerkennung ge: 
funden und das Vertrauen der Kollevertheilenden Conſules in 
der theatraliichen Republik erwedt. So war es der Tauiend- 
ſchön bei Hulda Erck! Auh König Friedrich Wilhelm III. 
wurde aufmerkſam auf die anmuthige Erſcheinung und 
befahl, daß Amalie Wolff, die Gattin Pius Alexander 
Wolff’s, ihr Unterricht geben und ihre weitere fünftleriiche 
Ausbildung leiten follte, denn bis dahin war Hulda eben nur 
ihren natürlichen Eingebungen gefolgt, hatte gern geipielt und 
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wie alle junge Schauipieler geglaubt, gute Nollen machen auch 
den quten Schaufpieler; ein © laube, von dem man erſt dann 
urüdfommt, wenn man wirflich ein quter Schauipieler geworden 
tt! Unter jolcher Leitung konnte es nicht fehlen, daß die ju⸗ 
endliche Künſtlerin ſich raſch entwidelte. Sushen im „Braͤu⸗ 
igam aus Mexico“ Clärchen in „Egmont“, Luiſe in „ Ka⸗ 
bale und Liebe“, Eugenie in „Die Geſchwiſter“ waren die 
hervorragenden, ſentimentalen —, die munteren Liebhaberinnen 
in allen möglichen Luſtſpielen des täglichen Repertoirs, die nützli— 
en und ſtets gern geſehenen, nie abſtoßend wirkenden Aufgaben 
für das immer beliebter werdende Mitglied der Königlichen Büh— 
ne, dem nur das Werden in der Vaterſtadt und der bekannte Un: 
alaube jedes Publiftums an den Propheten im Baterlande entgegen. 
itand. Namentlich war Hulda Erk eine ftets willftommene Er- 
fcheinung bei den Vorftellungen i im Palais der Königlichen Prin- 
eſſinnen, von denen ich ichon einmal im 23. Jahrgange dieſes 
lmanachs erzählte. Es war eine beſondere Ehre und auch ein 
Sittenzeugniß, wenn man zu dieſen theatraliſchen Darſtellungen 
im engſten Hofkreiſe mit einer Rolle betraut wurde und Hulda 
Erf war, es faſt bei jeder Aufführung dort. Dieſe Anerfen- 
nung in künſtleriſcher, wie geſellſchaftlicher Hinſicht, war es auch, 
welche ſie nach Schwedt im Jahre 1833 und nach Kaliich 
im Sabre 1835 berief, wohin die Königliche Bühne ein Gon- 
tingent von Künftlern fendete, um vor dem Könige und dem 
Kaiſer Nikolaus von Rußland eine Reihe von Vorſtellungen 
zu geben. Neben einer Charlotte von Hagn wurde auch 
Qulbe Erd bemerft und genannt und beionders ſprach in 
aliich der Feldmarichall Pasfewitih Eriwansti, Fürſt 
von Warſchau, feine Anerkennung für ihre beicheidene, an⸗ 
muthige und ſtets ae Darftellungsmeiie aus. Der Wunſch, 
den Nimbus des Gaſtrollenbeifalls wo möglich auch auf die 
heimiſchen Verhältnitie zurückſtrahlen zu fallen, führte fie im 
Mai 1836 nad) Stuttgart und Karlsruhe, wo fie als „Mar: 
garethe" in den Hageitolzen, „ Julie“ in den Befenntniiien, 
„Emilia Salotti” umd „Kunigunde" in Hans Sachs 
auftrat. Ebenſo im Jahre 1840 in Dresden als „Käthchen 
von Heil bronn“, „Eugenie“ in den — und 
„Anna” im Sheim. 1842 vermählte ſie ſich am 30. März 
mit dem Königl. Schauſpieler von Lavallade > jtieg im 
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Gehalt, jenachdem die Zeitcontrafte erneuert wurden, auf 1200 
Thaler. Endlich, 1844 wurde ihr ein Gontraft bis zu eintre- 
tender Dienftunfähigfeit und Penftionirung von dem General: 
Sntendanten v. Küftner vermittelt und gewiß iſt ed ein Be 
weis für die ftete Bereitwilligfeit, Freudigfeit an ihrer Kunſt 
und ihre Beliebtheit beim Publiftum, wenn der General: 
Sntendant v. Hülfen, als Nachfolger v. Küſtner's, troß des 
lebenslänglichen Gontrafts, der ihr eigentlich jeden Anſpruch auf 
Gehalts-Erhöhung abichnitt, ihr eine nochmalige Erhöhung des 
Gehaltes bewilligt. Wenn irgend Etwas, jo beweift dieſes Ver- 
fahren des Hrn. v. Hüljen die wohlwollende und nur die För- 
derung des Kunftzwedes im Auge behaltend« Art feiner Ver: 
waltung, für die ich nicht allein hoffe, iondern auch im Stande 
bin, künftig noch weiteres Zeugniß beizubringen. Obgleih Hulda 
v. Zavallade dauernd in Rollen wie ie Eorvelte in „Lear“ 
und Bertha in der „Ahnfrau“ beichäftigt blieb, zeigte fie 
doch auch ein emtichiedenes Talent für fomijche Rollen, in denen 
eine gewiſſe Derbheit, Entichiedenheit und ihr, die Grazie der Weib: 
lichkeit nicht überichreitender, & dieſe nicht einmal kerührender 
Humor Lebensbedingung war. Eine Dorinein „Zartüffe”, Flo— 
retta in „Donna Diana”, Franziska in „Minna von Barn« 
beim“, Marie in „Was Ihr wollt“, Marfetenderinin „Wal. 
lenftein’8 Lager”, Marie im „Ball zu Ellerbrunn”, Gujte im 
„Plagregen als Eheprofurator”, Cläre in „Heiraths-Antrag auf 
Helgoland” — und in Diele Rolle wird man mir ein berechtig- 
tes Urtheil zutrauen, — Ste ſpielte fie vortrefflih! — Liſe Pomme 
in „Der Weg durch's Fenſter“ — ein Doſenſtückchen in Auf- 
faffung und mit dem ganzen Email der Ausführung eines folchen! 
Muſterhaft war die Verleugnung, mit der fie, obgleich noch in 
blühendem Alter, die eine der Muhmen in „den deutichen Klein- 
ftädtern” daritellte. Diejes Coſtüm! dieſe Entſagung jedes nur 
weiblichen Gefallens! Dergleichen war ſchon damals ſelten und 
wird es immer bleiben, ſo lange Schauſpielerinnen noch auf nur 
körperlichen Reiz angewieſen ſind. In vielen dieſer Rollen 
ſtand ich ihr zur Seite und gegenüber, immer mit Freude an 
dem Maaß und der ſelbſt gewollten Beſchränkung. So konnte 
es nicht fehlen, daß auch Dichter beſonders für ſie ſchrieben, 
um im Voraus des rechten Erfaſſens ihrer Abſicht gewiß zu 
ſein. Guſtav zu Putlitz wählte ſie zur Darſtellerin in ſeinem 
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„Brodenftrauß”, im „Hausmittel“, „eine Frau, die zu 
ih felbit fEommt”, „Samilienzwiit und Frieden“ und * 
„Salzdirektor“ die ich ——— nicht mehr geſehen, von denen 
ich aber ftetd Anerkennendes gehört. Ebenſo ertönte ihr Rob 
1854 in der Moſenthal'ſchen Sonnenwendbäuerin und ich 
hörte bedeutende Hoffnung an fie knüpfen, als fie 1858_zum 
erſtenmale eine Rolle im älteren Genre, in dem von Br. Tietz 
beſonders für fie bearbeiteten Ruftipiel „Die Ausfteuer” geipielt 
hatte. Das beftätigte nur mein — Urtheil über ſie. Sie 
würde in alten chargirten Frauen-Rollen eine zweite Döbbe— 
lin, Eunike, Amalie Wolff geworden fein. Was fie ver- 
anlaßt, dieſen —— und behaglichen künſtleriſchen Wir— 
kungskreis io früh, 1860, aufzugeben und trotz voller körper— 
licher Rüftigfeit die Bühne zu verlaffen, babe ich nicht erfab- 
ren. Ihre Bäustichen Berhältniffe waren nicht nur unabhängig 
und zufriedenftellend, fondern opulent, ihre Ehe eine glüdliche, 
ihre Stellung in der Welt und Kunftwelt eine geachtete. Aller- 
dings wurde fie durch den Tod ihrer Schweiter Malvina, 
welche 1853 auf Helgoland vom Blitz erichlagen wurde, — durch 
den Tod ihres Sohnes 1866 am dten, und dem rafch darauf 
folgenden Hinſcheiden ihrer a kei am 10. Juli, — 
und dieje beiden Todesfälle hatten Veranlaffung zu jenem über: 
triebenen Gerücht in Nikolsburg gegeben — hart heimgelucht, am 
fchwerjten aber durch jene unerbittliche leidensvolle Krankheit, die 
ihr am 24. Mai 1868 den Tod brachte. Zuleßt war fie am 
13. Mai 1860 in Elifabethb Charlotte auf der Berliner 
Bühne erichienen, auf welcher fie überhaupt an nicht weniger 
ala 2623 Abenden gewirkt. Ihre irdiihe Hülle liegt auf dem 
Zwölf-Apoitel Kirchhof, wo ein einfaches Kreuz die Stelle an- 
deutet, an der fie zwiichen ihrem geliebten Sohne und ihrer 
theuren Schwiegermutter die ewige Ruheſtätte gefunden. 
Hulda v. Yavallade war ihr Leben und ihre Künſtler— 
laufbahn hindurch eine jener wohlthuenden und leider nicht 
Pr Erſcheinungen, die aus jelbiteignem Erkennen dem 
irtuoſenthum in der Schaufpielfunft entſagen und nicht auf 
Koſten der Bang, alfo des Ganzen glänzen wollen. Das iſt 
in geregelten Bühnenverhältnifjen, die nicht auf das Öte toi 
de la, que je m’y mette! angewiejen find, etwas unbe- 
ıchreiblich Erfreuendes und alle Altern a werden 
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fich der von mir zufammengeitellten, je nach den verichtedenften 
Richtungen bin ſich gegenüberſtehenden Leiſtungen, gewiß mit 
jener Achtung und jenem Wohlgefallen erinnern, die leider 
egenwärtig nicht mehr recht in der Mode zu ſein ſcheinen, wo 
dg Außerordentlich, furore fanatismus und Fre- 
nesie, im Beifall ift. Gott erhalte mir meine Erinnerun; 
an die alte Zeit! Ich will wahrlich Damit nicht behaupten, dab 
fie die abiolute gute Zeit geweſen jet, Das wäre einer jener 
Febler des Altgewordenſeins. Aber ſchlecht war fie nicht. 

Mir wird der weiche fühe Ton Hulda Erk's ale ver- 
(affene Geliebte im Vielwifſer“, der fede Humor in „Dr. 
Wespe“, die Anmuth ihrer Anna im „Obeim“ und die Scene 
im zweiten Aft meines „Heiraths-Antrags auf Helgoland“ unver: 
gehlich fein! 

Und das ift auch Die Urfache, weshalb ich der für die Kunſt 
und ihrem Gatten zu früh Dahingegangenen dieien Nachruf 
gewidmet. 


L. Schneider. 


— — — — 
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Ednard Schütz, 
Director des Herzoglichen Hoftheaters in Braunschweig. 


Der alte Schü, wie die Braunichweiger in traulicher Be- 
zeichnung ihren allgemein beliebten und geachteten Direktor 
nannten, ift nun auch durch den Tod jeinem Wirkungsfreife, 
feiner geliebten und liebenden Familie und feinen Freunden 
entriffen worden. 

Mit gleichem Schmerze vermiffen aber auch, das Publi- 
fun den Künftler und Direktor, die Künitler den väterlichen 
Lehrer, und die Armen — das warme Herz — das zu früb die 
Ruhe der Seligen errang. 

Sobannes Nicolaus Eduard Schütz, der Neſtor der 
deutichen Hoftbeater » Direftoren it am 16. Auguit 1799 im 
alten Lande zwei Meilen von Hamburg geboren. Der Bater, 
ein durch Krieg verarmter RYandwirtb, 309 nach Damburg, wo 
er ſich durch Muſikunterricht ernäbrte und feinen Kindern nur 
eine ſehr dürftige Erziehung geben konnte, jo day Schirk unter 
Mangel und Entbehrung eine jorgenvolle trübe Jugendzeit 
verlebte. Was Schüf ſpäter an Geijtesbildung beſaß, bat er 
allein feinem raftlofen Weiterftreben und eilernem Fleiße zu ver: 
danfen. Bon Jugend auf zeigte er große Neigung zum Thea— 
ter, wurde jedoch vom Vater, der jede Anlage zum Schauſpie— 
fer bezweifelte, veripottet, und wuchs ohne eigentliche Beitim- 
nung auf. Der Vater ftarb als Opfer der Seuche, welche der 
Krieg und die Belagerung Hamburgs während der Sabre 
1813—14 hervorgerufen Hatte. Nach der Rückkehr Napoleons 
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von Eiba trat Schüß, noch nicht 17 Jahr alt in die haniea- 
tiiche Yegion und zog mit ihr nach Aranfreih. Die Schlacht 
von Waterloo war bereits geichlagen, und das Hamburger Bat- 
taillon bezog in der Nähe von Paris Gantonnements. Hieg 
verfiel Schuß in Gemeinichaft mit einigen Freunden, worun- 
ter auch der geiftvolle Marr war, auf den Einfall, durdy die Er- 
richtung eines Theaters ſich die Yangeweile zu vertreiben. Es 
fehlte an weiter nichts ala an — Allem. Coſtume, Decorationen, 
Stüde, Alles mußte die Geſellſchaft fich ſelbſt ſchaffen. Schü 
ichrieb aus dem Gedächtniß — die „Räuber“ nieder und mit 
dieier Shügihen Dramatifirung Schillers rollte zum eriten- 
mal der VBorbang auf; die Amalie wurde von der Frau eines 
Büchſenſchäfters gegeben, die ihren Mann nah Frankreich be 
— hatte. Die Idee fand Anklang und ſo vielen Beifall, 

aß die Vorſtellungen (das ganze Repertoir beſtand aus den 
„Räubern“ und der „Brandſchatzung“ von Kotzebue) drei Monate 
lang, alle Woche dreimal gegeben werden mußten. Nah Ham— 
burg zurüdgefebrt, ipielte Schütz Anfangs in einem Liebhaber: 
theater und trat dann im Sabre 1818 als Meinau (Men- 
ſchenhaß und Reue) zum erftenmale öffentlich auf dem Stein» 
jtraßen-Theater auf. Diele Rolle — jedoch errang ſich 
Schütz in anderen Rollen den Beifall des Publikums, ſo daß 
er engagirt wurde. Im Jahre 1819 verließ er Hamburg und 
ging, nachdem ein Engagement in Hörter und Detmold verun—⸗ 
glüdt, nach Magdeburg, wo er unter Direktion von Fabricius 
und Hoſtowsky eine Stellung fand. Am 4. Fanuar 1821 er- 
eignete Na hier das jo großes Aufiehen machende Ereigniß, daß 
Diretor Kabricius, ein hochgeachteter Dann, während der 
Auffühtung des „Carlos“, in welchem Stüde Schü die Titel- 
rolle a im 5. Afte in Anwandlung von Schwermuth fich durch 
ben Schuß, welcher dem Pofa galt, hinter der Scene auf das 
richtige Stichwort das Leben nahm. Bald nad dieſer Schre- 
densfataftrophe löſte fi die Magdeburger Geſellſchaft, welche 
auch das Theater auf dem Helmftedter Geiundbrunnen bejuchte, 
auf. In Helmitedt . der Lenker des Nationaltheaters in 
Braunschweig, der bühnenkundige Klingemann, Schüß fen- 
nen gelernt und engagirt. Am 26. Auguft 1821 betrat Schüß 
als Don Carlos zum erftenmale die Bühne der Stadt, welcher er 
mit kurzen Unterbrechungen bis zu feinem Tode angehören follte. 
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Ald am’19. März 1826 das Nationaltheater in Braun: 
fchweig fein Ende erreicht, ging Schütz an das wenig Monate 
ipäter in’s Leben tretende Hoftheater in Braunſchweig über, 
verließ aber wegen mit Herzog Garl entitandener Differenzen 1829 
(Schütz trat am 3. Mai zum leßtenmale als Kater Juftinian 
in „Beliſar“ von Schenk auf) die Braumichweiger Bühne und 
nahın ein Engagement an dem damaligen Hoftheater in Leip— 
zig an. Dort fühlte er ſich aber nicht recht heimiich und Fehrte 
nad) der Flucht Herzog Carls aus Braunfchweig im Sabre 1831 

ern in fein altes Enga ement nach Braunfchweig zurüd. Nun 
lieb Schüß in — bis zum Jahr 1853, wo er nach 
Wiesbaden ging, um die Direktion des dortigen Hoftheaters zu 
übernehmen. Am 22. März 1853 nahm er als Wallenſtein Ab— 
ſchied, indeſſen ſchon 1855 wurde er nach Braunichweig als 
technifcher Direftor zurüdgerufen mit dem Auftrage, eine neue 
Gejellihaft zu organifiren. Gr; führte dies jo brillant durch, 
dat Braunichweig wohl noch lange der Zeit gedenfen wird, in 
weicher Schuß der Lenker jeiner Bühne war. — 

Schütz war vier mal verheiratbet. Nachdem er fich von ſei— 
ner eriten Frau aus Urfachen, die diefer zur Laſt fielen, hatte ſchei— 
den laffen, verheiratbete er fich im Fahre 1824 mit Der ausge— 
zeichneten Soubrette Betti Schmidt geb. Herz und nad) deren 
1835 erfolatem Tode, am 16. Mat 1836 mit Braunfchweig’s 
fieblichfter Bühnenericheinung, der allgemein beliebten Sophie 
Höffert. Als diefe an der Cholera gejtorben, vermählte er 
IC am 3. Juni 1851 mit der fchönen und liebenswürdigen 

arie Würth, einem bochgeachteten Mitgliede der Braun- 
fchweiger Bühne. Er hinterließ aus feiner dritten Ehe 2 Söhne 
und 1 Tochter, aus Der vierten einen nocy unmiündigen Sohn. 
Für mancen Leſer dürfte die Bemerkung von Intereſſe fein, 
dat Schuß der Oheim des befannten Reiſenden und Roman— 
fchriftitellers Gerftäder iſt; Schütz's zweite Frau war Die 
Schweſter von Geritäders Mutter. 

Mir wollen zum Schluß jein Wirken betrachten, und mög- 
licht furz ein Reſumé feines reichen Lebens geben und ım 
wenigen Zügen den Menfchen, den Künftler und den Direktor 
vorzuführen fuchen. 

Als Menich fteht der Verſtorbene hoch wie wenige, fitten- 
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rein, treu, bieder, den Armen ftets hüffreich, nie den Freund 
verleugnend, ein liebender Gatte und Water. 

Als Künftler bat er ſich, begünſtigt Durch eine bobe Ge— 
ftalt, fonores EHangvolles Organ, immer als die Stüße des 
Theaters gezeigt, dem er angehörte, bei feinen Gaftipielen in 
Hannover. Breslau, Hamburg, Leipzig ıc.errang er itets den ebren» 
volliten Beifall. Vorzügliche Rollen von ibm waren: Wallen- 
ftein, Götz. Tell, Herzog (Karlsichüler), König (Zopf und 
Schwert.) Auch ipielte er zuerit in Deutichland den Fauſt mit 
großen Beifall, den Klingemann faft gegen den Willen 
Göthe's für die Bühne in Braunichweig eingerichtet batte, 
An vielen Rollen übertraf er anerfannter Weile manchen feiner 
berühmteiten Zeitgenoflen. Er wurzelte mit seiner Auffaflung 
in den Anſchauungen der Schröder : Sfflandiben Schule, alfo 
Einfachheit, Natur, Wabrbeit war feine Devile, aber obne 
den realen — Staub — gelinde geſagt, und obne die Zerrifien- 
beit, der wir leider jebt io häufig begegnen müſſen. Dieſer 
Deviie begegnen wir auch in feinen Schriften, Die gründliches 
Willen, fernige Sprache, und ein warmes Herz für die Kunft, 
die Künſtler und die Dichter zeigen. Diele Eigenichaften nun 
befübigten Schüß aanz beionders zur Direftionsfübrung, dem 
Ichwe:iten aller denkbaren enter, zumal in einer Fleinen Res 
fidenz, wo das Theater den Mlittelpunft aller Unterbaltungen, 
aber auch aller Kiatichereien bildet. Schütz ging unbeirrt feinen 
geraden Weg und wurde darin durch den Eunitiinnigen Herzog 
Wilhelmkr äftiaft unterftügt, wie denn auch der hohe Herr ſelbſit 
1855 Schüß das Direftorat übertrug und dadurch die Braun: 
ichweiner Bühne zu ihrer jeßigen Blütbe brachte, 

Als Direftor war Shuß bo objectiv, als es einem Menichen 
überbaupt möglich ift, er bat nie mit Willen Jemanden verlegt und 
itets war er bereit, billige Wünſche jeiner Mitglieder zu erfüllen. 
Es war dadurch, day er ſich nie von einem Einzelnen feiten 
oder beitimmen lief, ein ſchöner collegialer Ton berrichend ge— 
worden, To daß Die drei Jahre, in denen ich jo alüdlich war, 
Schütz meinen Direktor nennen zu Dürfen, zu den frobeiten 
und Ichrreichiten meines Theaterlebens gebören. 

Als Regiffeur und Dramaturg war er von einer aufopfern: 
den Thätigfeit, die oft zu völligem Seibitvergeffen wurde Der 
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frübe Morgen fand ihn ſchon bei feinem Rollenitudium — bei« 
läurig geſagt fpielte er, selbit in feinem Alter, alle Rollen 
obne Souffleur! Um 9 famen feine Schüler, und oft mußte 
Nachmittags 3 Uhr feine beiorate Gattin mit zarter Gewalt 
die Stunde unterbrechen, die er in einem Zuge mit einem Schit- 
ler in obiger Zeit gehalten. Proben von 4—6 Stunden ließen 
ihn gleich friich, und auch jeine Mitglieder wußte er immer 
bei beiter Stimmung zu erbalten. Dann fpielte er audy noch 
jelbjt in leßter Zeit — aber meiitens fogenannte undanfbare 
Rollen, die manchmal von fich zu fehr fühlenden Künitlern ve- 
füjirt waren — fo ſehr unterordnete er feine Perjönlichkeit dem 
Ganzen. Dadurch aelang es ibm auch, wenn er feine Bühne 
betrachtete, jagen zu können, „ſie iſt ein Ganzes.” Seine Pflicht 
als Direftor nahm er jo ernit, Dat er die Ferien, ftatt jich zu 
erholen, mit den erniteiten Nepertoirarbeiten ausfüllte, jo daß 
er 14 Tage vor Cröffnung des Theaters ftets ein völlig 
dDurchgearbeitetes, nicht etwa ein nach Yaune entworfenes 
Repertoir von 4—6 Monaten fertig hatte. — Auch brachte er 
jtet3 alle Novitäten in raſcher Folge, auch jungen Dichtern half 
er gern zu einer eriten Aufführung. 

Ueberſieht man Diele jeltene Thätigkeit, der ich auch noch 
die ſchriftſtelleriſche anſchloß, und von der ich weiter unten ein 
flüchtiges Verzeichniß gebe, To ijt es nur natürlich, daß, da er 
Erkältungen zc., telbit die eriten Anzeichen feiner Todestranfheit 
wenig beachtete, jein Körper endlich erlienen mußte. Den 2. 
Mai 1868 erlitt die Braunschweiger Bühne durch Schüß Tod, 
er itarb an der Bruſtwaſſerſucht, einen unerießlichen Verluſt. 

ie beliebt Schütz in allen Kreiien war, Davon zeugte ſeine 
Beerdiguna, die gm 4. Mai erfolgte — und der fich die halbe 
Stadt anſchloß, Die Künftler und die Spiten der Bebörden 
voran. Herr Schultes, der Nachfolger von Schüß als Leiter 
des Schauiviels, bielt Die tiefempfundene Grabrede, der manche 
Thräne folate. 

Sch ſchließe dieſen Nekrolog mit folgendem eigenthümlichen 
Fund. Schütz hatte jeine legte Probe am 24. April im „Winters 
märchen“ gehalten, am 25. erfranfte er, um nicht wieder zu er- 
jteben. Nach feinen Tode fand man im Scenartum des „Win— 
termärchen” folgendes Gedicht, von feiner Hand geichrieben: 
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Mit einem Echrei begrüßen wir die Welt, 

Und müffen mit 'nem Schmerzensjeufzer jcheiden, 
Wenn wır am Ziel die Rechnung ausgeitellt, 
Wir finden wenig Freuden, viele Leiden. 


Menn uns für diefes Dafein, ungekühlt 

Nicht höhre Freuden blühn in jenem Leben, 
Dann bätt’ ung der, der uni're Tage zählt, 
Mit der Geburt ein trüb" Geſchenk gegeben. 


Doch wollen wir dem Ewigen vertraun, 

Und naht ſich dann der Tage letztes Ende, 

Froh ſprechen und nad) oben ſchau'n — 

„Herr, idy befehle meinen eilt in deine Hände!“ 


Mar es ichon des Scheidens VBorgefühl — — wer fennt 
die Ahnung, die oft die Bruft des Menichen jtill beichleiht! — 
— ſo gelebt, geſchaffen hat, wie er, dem iſt die Erde 

icht! 
Er ruh' in Frieden! 
Anton Feltſcher. 


Schütz hinterließ, außer Prologen, Gedichten, folgende 
Arbeiten: „Der Schauſpieler, Lebensbild in 5 Akten.” Bon 
dramaturgiichen Arbeiten folgende: „Bemerkungen über die Be- 
handlung biftorifcher Charaktere für die dramatiſche Dichtung, 
mit beionderer Beziehung auf Wallenftein u. Cromwell.“ — 
„Briefe eines Schauipielers an feinen Zögling.” — „Eine Be: 
leuchtung der Theorie und des Weſens der Scaufpielkunft 
vom Standpunft der Emperie bejondere.” — „Verſuch einer 
Charafterifirung des Gretchens im „Kauft“ als praftiiche Winke 
für junge Darjtellerinnen.” — „Einige Bernerfungen über 
Shafespeare in Bezug auf die bevorftehende Aufführung des 
Sommernachtötraumes.” — „Einige Worte über Gußkows 
Aufruf „Freiheit vom Rollenmonopol.” — „Kurze Bemerkung 
über den Begriff des Schönen.” — „Ein Raiſonnement über 

Fauſt“ in Duodez- Form." — „Die Valentine und Graf Wal- 
demar von Freitag.” — „Dramaturgifche Roflerionen „Der 
Erbförfter“, mit Beziehung auf die praftiiche Bühne” — 
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„Entwurf au Anleitung einer praftiichen Redekunſt für bie 
Bühne „Kurze Bemerkung über Laube's „Gottſched und 
Gellert.“ == " Ueber Köſters „Ullrih von Hutten.” — „Be. 
trachtung über „Der Pfarrherr.“ — „Dramaturgiiche Reflerio- 
nen „Ueber das Weſen der Regie und ihren Einfluß auf die 
Stellung einer Bühne und die Schaufpielfunft überhaupt.” — 
„Kurze Betrachtung über den Charakter des Nareiß, in Bezieh- 
ung auf ‚die Darftellung deſſelben.“ — „Dramaturgiſche Re⸗ 
flerionen.” — „Kritiſche Beleuchtung von Kaiſer Heinrich und 
gene Gregor „Brief an einen — Dichter.“ — „Einige 

emerkungen über Schillers „Don Carles“ mit beſonderer 
Beziehung auf den Charakter und die Darftellung des Königs 
A — „Dramaturgiiche Betrachtungen über „Prinz 
riedrich“ von Taube.” — „Schiller und Göthe, eine drama 
turgifche „Disputation, mit bejonderer Beziehung auf Göthe's 
Egmont.” — „Ueber Laubes „Karlichüler.” 
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August Hanke, 


(Beripätet.) 


Niemand hat, jo viel ich weiß, es der Mühe wertb ge- 
halten, Tir mein lieber, guter, alter Haafe, ein paar Worte 
der Erinnerung zu weiben und Deinen vielen Freunden und 
Verehrern Dein Bild noch einmal vorzuführen. Ein wenig ift 
es auch Deine Schuld! Du haft immer rubig fortgelebt, wir. 
fend, jchaffend und wenn Du gearbeitet, gerne träumend, einigen 
Freunden Deine Träume mittbeilend, Deine ſchönen, edeln 
Pläne, die fich leider nie verwirklicht haben. So lebteft Du 
in einer Welt der Kunſt und ließeſt die Kunjt der Welt ganz 
aus den Augen. Du fümmerteft Dich nicht um die fchret- 
benden, kritiſirenden Machthaber, Du ſuchteſt nicht den löſch— 
papiernen Ruhm, Du biit nie, auch nur zur —35 Perlou⸗ 
ange (man erlaube mir dieſen Gegenſatz von Perſifflage) des 
feinsten Winfelblättchens geworden. Doch ich boffe, in der 
Geſchichte des deutichen Theaters wird Dein Name feititehen, 
wie er in dem Herzen Deiner Kreunde nie erlöfchen wird. Mo 
Hanke geboren, wer jeine Eltern waren, ift ganz gleichgültig, 
ung genügt zu wiffen, was er war: ein Künftler im ganzen, 
edeliten Sinne des Worts, ein liebenswürdiger Menſch, den 
jeder liebgewinnen mußte, der ihm näher trat. In der 

länzendſten Periode des braunichweigiichen Theaters unter 
Dr. Klingemann nahm Haafe bei diefer Bühne eine der 
bervorragenditen Stellungen ein. Er galtirte bei den beiten 
deutichen Bühnen, und jeinem Streben, Wahrheit und Schön» 
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heit zu vereinigen, auf der Bühne wahr zu fein, ward überall 
die höchſte Anerkennung. Leider ließ er lich, auf dem Gipfel 
des künſtleriſchen Ruhmes jtehend, verleiten, aufeinanderfolgend 
die Direftion der Theater zu Breslau und Mainz zu über: 
nehmen und von dieſem Augenblid an verfolgte ihn das Un— 
lüd. Haafe übernahm diele Direktionen, nicht um, wie es 
jett geichiebt, in der ichnellften Zeit reich zu werden, gleichviel 
auf welche Art und Weile, Hanke wollte feine Ideale in's 
Leben rufen; er wollte, ein Künſtler mit Künſtlern wirfend, 
nur das Schöne, dag Edle bringend, das Publikum begeijtern 
und eine Mujterbühne gründen, die ibm Freude und Ehre, den 
Darjtellern eine angenehme künſtleriſche Erijtenz geben jollte, 
Der Erfolg ftrafte jeine Hoffnungen auf furdhtbare Art Lügen. 
Hanke veritand nicht zu rechnen und welcher wahre Künfkler 
hätte das jemals verftanden. Einnahme und Ausgabe jtimmten 
nicht und noch dazu hatte er fich ſowohl im Publifum, als 
auch in dem größten Theil der Darfteller verrechnet. Beiden 


RL der Ernſt, die künſtleriſche Würde, mit der Hagke 
die Kunst ausgeübt ſehen wollte, auf die Dauer nicht. Der 


Trödel, die liederliche, mühelofe Daritellung war den Daritellern 
zu lieb geworden, das Publikum wollte nur jeben und Hanfe 
mußte mit Schulden belajtet, von Eleinlichen VBerfolgungen 
müde gebeßt, die Dornenfrone des Direftorats niederlegen, um 
von Bühne zu Bühne zu wandern. Er übernahm nach ein: 
ander die technifche Yeitung der Hoftheater zu Oldenburg und 
Meiningen. UWeberall wirkte er Gutes und fürderte namentlic), 
wie er es jchon als jelbititändiger Direftor getban, junge ſtre— 
bende Talente und fcheute Feine Mühe, Tolchen die Bahn zu 
brecdyen. Lange blieb er in feiner der erwähnten Stellungen, 
denn er verjtand es nicht, fich nach und mii jedem Winde zu 
dreben, er fonnte und wollte feine durch Willen begründeten 
und durch Erfahrung bewährten Einftleriicben Anfichten nicht 
aufgeben; io mußte er weichen, niemals Beſſeren, fondern nur 
Gewandteren. Er führte noch eine Zeit die Regie des Dame 
burger, jpäter des FSranffurter Stadttbeaters, leitete Darauf 
einige kleine Bühnen und ohne die Dankbarkeit eines edlen 
Mädchens wäre fein Lebensabend ein ſehr trüber geworden. 
Bon allen Denen, deren Talente Haake entwidelt und ge 
fördert, die ihm theilweife ihre Eriftenz verdankten, erinnerte 
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fih Niemand feiner, als Freundeshülfe ihm Noth war; nur 
Fräulein Mathilde Gräcmann, die durch Haake berange- 
bildet und in guter Zeit in feine Familie aufgenommen, hielt 
feft an dem alten Lehrer. Sie ſchränkte fih auf's Aeußerfte 
ein, um ihm hüffreich beiitehen zu fünnen und als fie ein dau— 
ernded Engagement in Darmftadt erhielt, nahm fie Haake mit 
feiner Frau zu fich, forgte wie eine Tochter für die alten Leute 
und erheiterte durch ihre treue, Eindliche Liebe Haake's lebte 
Lebensftunden. Ehre der Trefflichen, die ein fo ſeltenes Bei- 
jpiel von Anhänglichfeit und Dankbarkeit gegeben! Ich lernte 
Haafe zuerst in Mainz kennen, wohin er ch immer zurüdzog, 
wenn der Kampf mit dem Leben ihm über den Kopf wuchs. 
Das Tiebenswürdige Mainzer Publikum ließ Hauke nie finfen; 
er wurde in Mainz ftet3 wie ein alter Freund aufgenommen 
und von Allen geehrt und bochgehalten. Seine VBorlefungen — 
er war einer der beften Vorleſer und man konnte ihn dreift 
Holtei an die Seite ftellen— waren ftets überfüllt und zeigte 
er fih ald Saft auf der Mainzer Bühne, jo war er des glän- 
zenditen Erfolges gewiß. Er jpielte damals, es war 1847, den 
alten Feldern vortrefflich, voll Gefühl und ein fchöner, wohl: 
thuender Humor milderte in angenehmer Weile die polternde 
Heftigfeit. Außerdem fpielte er noch, in einem von ihm ver- 
faßten Drama „der Banferottierer“, die Hauptrolle mit hin— 
reißender Wahrheit. Wir wurden jchnell mit einander befannt, 
famen rafch einander näber und aus unferm furzen Zulammen» 
leben entftand eine wahre Freundichaft, die und innig und 
herzlich verband. Wie Hanke dachte, was er anftrebte, kann 
man aus feinen Memoiren erjeben, die leider nicht vollendet 
find. Ein glüdlicher leichter Sinn half ihm über manche 
Ichwere Stunde und im Gedankenaustauſch, im lebhaften Ge— 
fpräch mit feinen Freunden fonnte er Alles vergeflen und lebte 
nur dem Augenblid. Die Vorſehung ſchenkte ihm das Schönfte, 
was fie geben kann: einen fchnellen, leichten Tod. Auf dem 
Mege, feine Pflegetochter vom Bahnhofe abzuholen, fanf er, vom 
ee getroffen, todt zur Erde nieder. Sei ihm * Erde 
eicht! 
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Inulius Braunhofer, 


Königl. Preuß. Hofihaufpieler. 


Bald ift ein Jahr, feit das Grab I. Braunbofer's ir- 
diihe Hülle dedt, doch die Erinnerung an den Bravften der 
Braven ift nicht geichwunden und feine Rreunde denfen noch 

eute in Liebe und Verehrung des längſt Geichiedenen. Nur 
elten lächelte ihn das Glüd, fein Leben war Entiagung, Yeid 
und Schmerz, auf feinem Kranfenlager jedoch noch fand er den 
Muth, durch die Kraft des Geiſtes Die quälenditen Schmerzen 
zu übertäuben und war von jo überiprudelnder Laune oft wie 
der geiftuollfte Geſellſchafter. Karl Frenzel, Hiltl, Bern- 
dal und Schreiber dieſer Zeilen waren oft Zeuge von humori— 
ſtiſchen Eſſays, die dem größten Autor Ehre gemacht hätten; 
und nur dieſe geiitige Auire: ung, der freilich auch oft eine um 
fo größere Abipannung und Müpdigfeit folgte, war im Stande, 
den Märtyrer mit neuem Muth und geduldiger Ergebung in 
fein trauriges Schickſal zu erfüllen! Und wie warn ermwiederte 
der Freund gerade in legter Zeit, wo er nicht mehr in und für 
die Welt leben fonnte, berzlihe Sympathie, er war fo dank— 
bar für jedes bischen Liebe, firr jedes tröjtlihe Wort, wodurd 
man ihm eine traurige Stunde erheiterte, und darum jet fein 
Andenken geiegnet! — 

Julius Braunbofer war in den legten Jahren am Kal. 
oftbeater zu Berlin engagirt, an welchem er eine geachtete 
tellung einnahm, und namentlicdy in feinen humoriftiichen 

Rollen Hervorragendes leistete. Er war der Sohn des Großh. 
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Bad. Hofidaufpielerd Braunbofer zu Mannheim, geboren 
den 19. Mai 1829 und von feinem Vater beitinimt, die Hoch- 
ichule zu beziehen. Doch der unerwartete Tod deifelben und 
mißliche Samilienverbältniffe zwangen den Süngling, davon ab- 
uftehen und jich der Bühne zu widmen, für welche er ſchon 
Fi eine bejondere Begabung zeigte. Um dieſen Entichluß, 
en er mit jugendlichem Eifer erfaßte, zur Reife zu bringen, 
trat er zuerit an Eleineren Bühnen auf, wo fich fein Talent io 
rajch entwidelte, daß er im Jahre 1850 eine Stellung als 
eg Liebhaber am Carlsruher Hoftheater einnehmen 
onnte, Er machte ſich rajch beim Publikum beliebt, wozu 
jeine geiftige und wiljenichaftliche Bildung nicht wenig beitrug 
und erwarb fih die Achtung und Wertbichäßung feiner Kol- 
legen. Doch die damaligen Verhältniſſe der Großberz. Hof: 
bühne waren dem aufitrebenden Künjtler nicht günjtig und er 
folgte einem vortheilhaften Rufe nach Caſſel, wo ihm bei Wei— 
tem mehr Gelegenheit geboten war, fich zu vervollfonmnen, 
Auch bier ward er bald der erklärte Liebling des Publikums; 
zu feinen beiten Schülern zäblte er Julius Hübner, jeßt vor: 
trefflich ale Bonvivant und Liebhaber am Hamburger Thalia 
theater, auch war es in Caſſel, wo er fich mit feiner ihn be- 
trauernden Gattin*) ebelih verband. Zugleich mit derfelben 
fand der Verewigte im Jahre 1862 ein Engagement am Königl. 
Hoftheater zu Berlin, wo er ſich durch Verwendbarkeit und 
Brauchbarkeit überaus nützlich erwies und fich ebenfalls als 
Menic und Künftler die allgemeinfte Achtung erwarb. 

Wenn er nun auch während ſeiner Kimitlerlaufbahn mit 
mannigfachen Widerwärtigfeiten zu kämpfen batte, wenn auch 
Kränklichkeit ihn veritimmte, immer blieb jein Charakter in 
allen Zebensverhältniffen ein ehrenwerther, der ihm viele Freunde 
verichaffte, die den edlen Menichen ein liebendes Andenken für 
alle Zeit bewahren werden. Martin Perels. 


*) Der rühmlichit befannten Primadonna Anna Maſins-Braunhofer, 
zur Zeit am Großherz. Hoftheater zu Carlsruhe. 


_ ——n — — 
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Emil Bevrient’s 
letztes Auftreten dor feinem Nüdtritt von der 
deutſchen Bühne. 


EPG LE GLS 


Mit der VBorftellung des Torquato Taſſo fündigte die In- 
tendanz des Königl. Hoftheaters zu Dresden den Tag an, der 
in den Annalen des deutichen Theaters als Orenzpunft der 
glänzendften Epoche in der idealen Schauſpielkunſt ruhmreich 
verzeichnet werden ſollte. 

Tage: ja wochenlang vorber befand ſich das Eunitliebende 
und funjtverftändige Publikum Dresdens in fürmlicher Auf: 
vegung, denn der Name „Devrient” bildete durch alle Schichten 
der ©efellihaft wieder und immer wieder das Endziel aller 
Geſpräche. Pan fonnte es nicht fallen, nicht begreifen, daß 
der geliebte Meifter von dem Echauplaße jahrelanger Triumpbe 
abzutreten ſich entichloflen habe, und von Neuem tauchte die 
weifelhafte Frage auf: Berubt der Entſchluß wirklich auf 

— ? Nichts war daher natürlicher, als daß Die unum— 
ſtößliche Thatſache alle poiitiichen Kannegießereien über Reiche: 
tag und Zollparlament, alle Stadtneutgfeiten und ſonſtigen 
Tagesereigniife verfchwinden machte. — War Dresden eine 
Dandelsftadt, man hätte fih an der Börſe, während des legten 
Rollencyklus unferes Meifters, wenig mehr um das Steigen 
und Rallen der Metalliques, als um das Angebot von Theater: 
refpective Torquatos-Tafjo-Billets gekümmert. Vorzüglich war 
ed daher die Snduftrie, welche fich dieſes en SE 
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geichäftseifrig bemeifterte, denn fie drüdte das Vortrait des 
edlen Mimen auf alle nur irgend paflende Erzeugniſſe ihres 
Fleißes, als Stempel des VBollfommenen. — 

Unter diefen Bewegungen ging nun der leßte, auf aud- 
drüdliben Wunſch Er. Majeität des Königs am 1. Mai an- 
beraumte Gyflus zu Ende. Die Königl. Generaldirection fab 
fich genötbigt, außergewöhnliche Anitalten zu treffen, um der 
immenien Anfrage nach Plätzen nur einigermaßen ficher be- 
gegnen zu können und jeßte für die Abichiedsvoritellung drei 
Beitelltage, den 1. Mai hingegen als Verfaufstag feft. 

Hatte bisher an Tagen, wo Emil Devrient auftrat, 
ichon ein gewaltiges Ringen und Kämpfen nad Billets ftatt- 
gefunden, fo daß die Direktion ſich gendtbigt ſah — bier ganz 
ausnahmsmweite — das Orceiter zu Sitzlätzen einrichten zu 
laifen, io follte von nun an der Wettitreit um Taſſo-Billets 
die böchite Stufe erreichen. Das Gleichgewicht der gemüth- 
lichen und nicht To leicht erregbaren Dresdner jchien durch 
Palaſt und Hütte in feinen Grundfeiten erichüttert, Mütter 
und Töchter, Söhne und Vettern, Nichten und Tanten, alle 
beftiirmten den qutberzigen Patriarchen ihrer Familie, fein An- 
feben und feine Sonnerionen geltend zu machen, un den lieben 
Seinen den Eintritt in Ibaliens Tempel für den 1. Mai zu 
iichern, und man mußte ſich bequemen, ſämmtliches Dienitper- 
ional in mobilen Zuitand zu verreßen, Damit Dieies den Kampf 
um die vielfach begebrten, Cintritt geitattenden Taſſo-Billets 
fiegreich aufnehmen fonnte. Zo Fam es denn, daß bei Der Be- 
lagerung des Theaters die verichiedeniten ITruppengattungen, 
als; Markthelfer und Köchinnen, Dienitmänner aller Karben, 
norddeutiche Krieger, reich anlonirte Yakaien und arme Kom— 
milfionaire, Leib- und Billetjüger in großen Maſſen auf: 
marſchirten. 

Für die Beſtelltage begann die Belagerung ſchon mit den 
letzten Stunden des vorhergehenden Tages; Nachts 11 Uhr 
konnte man bereits eine große Anzahl Vorpoſten gewahren, 
welche als Avantgarde der größeren Maſſen am anderen Vor— 
mittag oder erſt Nachmittags 2 Uhr bei Eröffnung der Kaffe 
möglichit die Eriten fein wollten. Die Langmuth der barrenden 
Menge grenzte an Engelsgeduld. Es entfalteten fich bei dieler 
Belagerung Bilder, wie fie in diefem Genre bunter wobl nie 
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gejehen wurden. Die — Schaar hatte ſich gleich 
den Afrikareiſenden mit allerhand Schutzmitteln für jede Wetter— 
veränderung vorgeſehen. Blies der Wind aus Norden, be— 
leitet von kalten Regenſchauern, ſo hüllte man ſich, ganz nach 

erhältniß des Standes, in Plaids, Strohmatten, Pferde— 
decken ꝛe. und ſpannte Schirme auf. Um bequem ausharren zu 
können und den Beſitz des eingenommenen Platzes zu ſichern, 
wurden Feldſtühle, ſowie allerhand Sitzmaſchinen aufgepflanzt. 
Frauen und zartfühlende Mädchen brachten ihren Männern 
und zukünftigen Haustyrannen warme Getränke, um fie bei 
utem Muthe zu erhalten. Andere wieder, welche den edleren 
rank verſchmähten, nahmen kalte Küche zu ſich und ſprachen 
dafür deſto mehr der Flaſche zu, um geiſtig angeregt, die Lange— 
weile durch witzige Unterhaltung zu vertreiben. Unter ſolchen 
wechſelvollen Bildern verſtrichen die Nächte. Der Morgen fand 
trotz Regenſchauer und Wind Viele im ſanften Arm der Ruhe. 
Man half ſich jo gut es ging und ſchlief, wie es eben geben 
wollte. Dieje neue Art Gruppirungen fielen mitunter ſehr 
fomiih aus. 

Endlich verkündete der Kreuztbürmer die jechite Mlorgen- 
ftunde. Nach und nach wurde die erjtarrte Maſſe beweglicher, 
man jchüttelte den Schlaf aus den ermatteten Gliedern, badete 
fih im Morgenthau und ließ fich von der goldenen Sonne 
trodnen. Das Frübitüd wurde verzehrt, und aus der Taſche 
tiefiten Gründen erichienen Zeitungen und Bicher aller Art, 
um die Zeit beitmöglichit zu kürzen. Endlich naht Die Zeit 
der Kafjen-Eröffnung. Eine allgemeine Bewegung, ein Hin- 
und Herwogen giebt der Dichtgedrängten Maſſe das Anſehen 
eined vom Wind bewegten Kornfeldes. Welche verichtedenartige 
Scenen fich nunmehr entwidelten, kann man fich unmöglich 
vorjtellen, ohne es jelbit erlebt zu haben. Mancher wurde von 
den jtürmtichen Schaaren überflogen; nur die Hälfte der Avant- 
garde brach jich Bahn und trug Trophäen des Siegs — einen 
Torquato-Platz — davon. Diefes Manöver wiederholte ich 
drei volle Tage. Ein Angebot von 5 Thaler für ein Parterre: 
billet wurde von den Kommiſſionären mit Hohnlächeln zurüd- 
gewieien. 10, 20, ja 30 Thaler bot man für ein Billet. Zus 
legt Itieg der Preis auf 50 und 100 Thaler. : 

Sn dieſen drei Tagen wnrde von den jonit ſo ruhigen 
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Dresdnern der Beweis dafür geliefert, wad man im edlen In— 
terefie für die Kunit, für einen ihrer ausgezeichnetſten Reprä- 
fentanten, zu thun vermag. Es joll dies das Siegesfeft unjeres 
großen Meifters charaktertiiren. 

Der Morgen des 1. Mai verkündete das berrlichite Wetter, 
und es war, als wollte der Himmel durch feine heitere Bläue 
auch das Herz des Künitlers erheitern und jtärfen, damit ihm 
der Abſchied von der Kunit, die er jo innig geliebt und ge 
pflegt, erleichtert werde. — Und wahrlich, es gebört eine be 
deutende außergewöhnliche Beherrichung der Gefühle dazu, an 
einem Tage, wo der Künſtler den unlösbaren Schlufftein in 
den vollendeten Bau feiner fünitleriihen Schöpfungen zu ſetzen 

edenft, fo viele rührende Beweiie der Anerkennung und Liebe, 

9 viele —|: Mutbes entgegen zu nehmen, 
wie es bei unferem Meifter ter Fall war. — Man darf mit 
Recht behaupten, daß fih das ganze Eunftliebende Publikum 
Dresdens vereinigt hatte, dem edlen Nejtor den Tag des Ab- 
ichieds in einen Freudentag zu verwandeln. 

Der erite Rreund, welcher fich beeilte, dem berühmten 
Kollegen feine Huldigungen Darzubringen, war der ebenbürtige 
Altmeister der Sangeskunſt, Herr Joſeph Tichatſcheck. Bon 
den ferneren unzähligen Beweiien der Verehrung für den 
Scheidenden, welche im Laufe des Tages aus den höchiten wie 
Kimitlerfreiien eingingen, will ich den Lorbeerfranz der Frau 
Niemann-Seebadh und das Grinnerungsblatt des Herrn 
Hofichauipieler Koberſtein nur erwähnen. 

Frau Marie Niemann-Seebacdh beabfichtigte, von Berlin 
berreiiend, nad den Abichiedsfeierlichfeiten auf der Bühne, 
welche die Kunitgenofien des heimiſchen Instituts darbrachten, 
auf die Scene zu treten und dem gefeierten Kollegen im Nas 
men aller deutichen Frauen und Qunafrauen, die während der 
langjährigen Thätigfeit an feiner Seite jemald gewirkt, Dank 
und Lebewohl zu Tagen. Leider wurde diefer weihevolle Akt 
durch die wichtigsten Privatverbältniffe, Die Frau Niemann: 
Seebach in Berlin zurüdbielten, vereitelt. Der Kranz, ge 
bildet von Lorbeer und roja Rofen, iſt von ausgezeichnet Eunit- 
voller Arbeit. Auf den Rojenblättern ſtehen in prachtvollen 
Drud die Namen jünmtlicher Rollen verzeichnet, welche Frau 
Niemann-Geebadı in ein- und —— Stücke mit ihrem 
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re Kollegen geipielt, in Gofddrud befinden fich auf je einem 
orbeerblatt die vorzüglichiten Rollen Dev rient 3 verzeichnet. 
Die zu diefem Zwede verfaßte, tiefempfundene, berrlicdye Dich- 
tung, welche der Feier einen poetischen Abichluß verleihen hr 
ift vom Herrn Hofratb Dr. Pabit verfaht. Das Gedicht folgt: 


Die 
dentfchen Kunftgenoffinnen 


Emil Deuvrient, 


bei deſſen Rücktritt von der deutichen Bühne 
am 1. Mai 1868, 


durd) 
Marie Niemann-Seebach. 


In Eurem Kreis, verehrte Kungenoſſen, 
Vergönnt auch mir, dem Künſtler heut zu nah'n, 
Som, der für Dresden nicht allein beichtoffen 
Mit diefer Stunde jeine Ruhmesbahn. 
Mie er, jo weit die deutiche Zunge Elinget, 

Der Kunit ein hochgeweibter Priefter war, 
Geziemt ſich's, Dat Die deutiche Bühne bringet 
Ihm ihres Dankes Liebesopfer dar! 


Bor ihm, dem unter herben ITrennungsichmerzen 
Ihr reichtet Eurer Liebe ichönften Lohn, 
An dem verehrend hängen Aller Herzen, 
Erichein ih noch in and'rer Miifion. 

(Zu dem Gefeierten gewendet.) 

In aller deutſchen Frau'n und Jungfrau'n Namen, 
Die jemald Deine hohe Kunst entzüdt, 
Verftändnißvoll im engen Bühnenrahmen 
Den Spiegel idealer Welt erblidt, 


Vor allen Derer, die mit Dir verbunden 
Als Kunftgefährtinnen jeit jener Zeit, 
In der zuerit in heil'gen Wonneftunden 
Erbabenem Beruf Tu Dich geweiht, 
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Dib, Emil Devrient, ich heut’ begrüße, — 
D gönne mir zum lebten Mal die Gunft, 
Dat ich im Namen Aller Dich umichliehe, 
Die einſt Genoflinnen Dir in der Kunit! 


Du biit eg, der von beimatblicher Stätte, 
Vom kunſtgeſchmückten ſchönen Elbeſtrand 
Durch's deutſche Vaterland die Zauberkette 
Des Ideals um Aller Herzen wand. 

Den Menſchen in des Urbild's voller Klarheit, 
Wie ihn des Dichters Phantaſie erſchuf, 

In unentweihter Schönheit, — und Wahrheit 
Zu ſchildern, war Dein heiliger Beruf. 


Da liegt der Zauber Deiner Kunſt erſchloſſen, 
Die Macht, durch welche Du den Sieg gewannit! 
Der reine Geiit in fchöne Form gegoifen, 

Er iſt's, durch den Du jeden Hörer bannit. 
Das ewig Weibliche, die Schönheit rührte 
Der edlen Frauen gleichaelinntes Herz, 

Des Helden Kraft und Feuerjeele führte 
Den Füngling zu den Bahnen jonnenwärte. 


Und uns, die wirfend in dem Kunijtberufe 
An Deine Seite rief ein glüdlich Roos, 
Du zogeſt uns hinauf zu höß'rer Stufe, 
An Dir erfannten wir, was hehr und groß. 
Nenn jemals mir's gelang, nur eine Blütbe 
Zu bredhen in der Künfte Zauberwald, 
Geſchah's, ich fühl's im dankenden Gemüthe, 
Durch Deines Vorbild's magiſche Gewalt. 


Im Kunſt-Athen, das Bayerns König baute, 
Louiſe ihrem Ferdinand geſellt, | Ä 

Zu Dir empor Marie Seebad) ichaute, 

Und ihr erichloß fich eine neue Welt! 

Drum gönne mir, Daß ich der Vielen Eine, 

Der Schweitern, die durch's deutiche Yand zerftreut, 
Im Namen Aller buldigend ericheine 

Zur Stunde, die dem Trennungsjchnerz geweiht. 
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Was aber fünnen Dir wir Armen bringen, 
Dem Götterbuld das reichite Glück beicheert, 
Der uns entflieht auf jeines Ruhmes Echwingen, 
Bon Volk und Fürften gleich geliebt, verehrt? 
Hätt' ich Armiden’s Zaubermacht, ich riefe 
Die Schweitern all’ aus Sud und Nord und Weit, 
Und ſelbſt, wo unterm Raten eine fchliefe, 
Sie jollten huldigen zum Abichiedsfeit. 


Die Klärchen all’ zu ihres Egmont's Füßen, 
Ver ihrem Hamlet die Ophelien ſteh'n, 
Um Leiter Schottenköniginnen büßen, 
An Taſſo's Hand die Yeonoren geh'n. 
Ein ichwaches Weib jteh’ ich auf dicker Bühne; 
Lieh' mir den Lilienſtab Titania, 
Der Lorbeer ſchöß' empor, der ewig grüne, 
Mit Roſen wären Eifenfinder nah! 


Und jedes Yorbeerblatt, es jollte tragen 

Der Namen einen, Die ung theuer find, 

Auf jeder Rote jollte jeufzend Elagen 

Um den geliebten Mann ein boldes Kind. 
(Harfenflänge unter dem Podium. Es erheben fih aus dem- 
jelben una aan in ihnen ein Yorbeerbaum und ein ' 
Rojenbaum. Zwei Elfen gleiten mit demantnen Griffeln über 
Lorbeer und Roſen und pflüden Blätter und Blunen von 

beiden Bäunten.) 

Täuſcht mich ein Zauber? Kann dev Wunſch beleben, 

Was leblos in der Erde Tiefen rubt? | 

Es iſt fein Traum? Titanien’s Elfen ſchweben 

Zu Blumenkelchen ichalkhaft, frohgemuth? 
(Die Elfen find in die Gebüſche niedergetaucht und haben einen 
Kranz gewoben. Sie fchweben wieder empor und mit ihnen 
zwilchen beiden Biumen auf einer Hermeniäufe die Büſte Emil 
Devrient’8, den Kranz von Lorbeer und Roſen um Die 
Stirn. Der eine Elfe bedeutet die Sprecherin, den Kranz zu 
nehmen, der andere, ihn dem Gefeierten zu reichen. Sie er- 
greift den Kranz und hält ihn betrachtend in der Hand. Harfen 

bis zum Schluß.) 
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Gefühl, Gedanke, die Geftalt gewonnen! 
Das Blatt, die Blume lebt in meiner Hand; 
Der Lorbeer trägt die Namen bell wie Sonnen, 
Tie Frauen nennt der Rojen Duftgewand. 

Hier Eamont, Klärchen, Taffo, Yeonoren, 
Und Name drängt auf Name fich berzu; 
Wie dieje zur Uniterblichkeit erforen, 
Sp lebit in der Erinnerung auch Du! 


Nimm bin den Kranz, den Dir die. Liebe windet; 
Nicht wir allein, es reicht die Nation, 
In der die Kunſt die Herzen fanft verbindet, 
Den reich verdienten Lorbeer Dir zum Lohn! 
Leb' wohl, leb' wohl, geliebter, theurer Meiſter, 
Du ſcheideſt nur, Du trennſt von uns Dich nicht, 
Es bleiben treu verbunden ſich die Geiſter, 
Bis einſt herein der ew'ge Morgen bricht! 


Die Ehrengabe dee Hrn. Koberſtein, welche ich bier noch 
erwähne, iſt ein den en Augenblick Elar erfaſſendes, geift- 
volles Gedicht, welches die Gemahlin des genannten Herrn, in 
Form eines prachtvollen Erinnerungsblattes, in verichiedenen 
antiken Schriften mit Randverzierungen meifterhaft auf Perga- 
ment ausgeführt bat. 

Aber auch das Bermtenperfonal, welches während der 
langen Berufstbätigfeit des Meilters mit demjelben thätig war, 
hielt ed für eine Chrenpflicht, des gefeierten Künftlers legten 
Eintritt in das Königl. Schaufpiel durch feftliche Ausſchmückung 
der Entrees und Garderoben zu ehren. Bor der Äußeren Ein- 
gangsthür, welche zur Bühne führt, ftanden zu beiden Seiten 
auf dem Togenannten Heinen Hofe blühende Dleanderbäume, 
welche durch Blumenguirlanden verbunden waren. Der Weg 
war reich mit Blumen beitreut. In Mitte der blühenden Allee 
ſah man links und rechts Fleine zierliche, mit pen und weißen 
Tuch ausgeichlagene Säulen, weldye am Abend mit Kienförben 
verjeben, Petliches Licht verbreiteten. 

Bon bier aus gelangte man zur erſten Vorhalle. Die 
Thüren derielben waren mit rothen Portieren verhangen und 
die Wände mit gleichen Stoffe ausgeichlagen. Ein Kronleuchter 
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erhellte den feitlihen Raum. Gegenüber dem Eingange batte 
man eine Gruppe Statuen aufgeftellt: Die tragitche Mufe, 
Melpomene, ihr zur Seite zwei Siegesgöttinnen, dem Cintre- 
tenden Xorbeerfränze entgegenhaltend. Den Hintergrund bildete 
eine Auswahl prachtvoller grünender Bäume. Zu Füßen der 
Gruppe, an das Piedeital gelehnt, ftand eine Tafel, auf welcher 
man den Meijter gewidmete Inichriften las. 

Eine zweite, Kleinere Borhalle war grün ausgeichlagen und 
ebenfalls durch einen Kronleuchter erhellt, die Aufgangstreppe 
jowie die Entree's zur Garderobe mit Teppichen belegt und 
reib mit Blumenguirlanden und erotiihen Pflanzen ausge— 
ftattet. Die Garderobe ſelbſt hatte man in Liebe und Bereh- 
rung für den Scheidenden feitlich, ja feenbaft umgeitaltet. Das 
ganze Zimmer fchien in einen Garten verwandelt, blühende 
Bäume, Blumen, Bouquets und Lorbeerfränze, von Freunden 
und Kollegen gefandt, füllten rings den Raum. Im Hinter: 
arunde, über den Statuen der Dichter Schiller, Goethe, Leſſing, 
Calderon und Shakespeare las man Schillers Wahlipruh an 
die Künſtler: 

„Du nahmit 
Dir Deines Namens Ewigkeit voraus. 
Denn wer den Beiten jeiner Zeit genug 
Gethan, der bat gelebt für alle Zeiten. 

Außerdem hatte man über jeder Statue einen Sinnſpruch 
des betreffenden Dichters angebracht, welcher Bezug auf, die 
Feier des Tages und auf den zu Feiernden hatte. Die Sinn: 
Iprüche waren auf mit Goldrand verzierten Pergamenttafeln 
gedrudt. 


Ueber Echiller's Statue las man: 
Im Fleiß fann Did) die Biene meijtern, 
In der Geichidlichfeit ein Wurm Dein Lehrer ein, 
Dein Willen theilejt Du mit vorgezogenen Geiitern, 
Die Kunit, o Meenich, haft Du allein. — 

Weber Goetbe: 

Ewig wird er Euch fein der Eine, der fich in Viele 
Theilt, und Einer jedoch, ewig der Einzige bleibt, 
Findet in Einem die Vielen, empfindet die Viele wie Einen, 
Und Ihr habt den Beginn, habet das Ende der Runit!— 
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Ueber Shatespeare: 
Du weinteft einit, als Du die Welt begrüßt, 
Doch Alter Lächeln grüßte Dein Ericheinen, 
Gott gebe, dat, wenn Du die Welt verläßt, 
Du nur lächelit, während Alle weinen. 


Zu erwähnen find noch zwei Gedenftafeln, welche die lang— 
jährige Bühnenthätigkeit des Herrn Devrient bezeidneten. 
Die eine Tafel bielt die Anichrift: „Jungfrau von Orleans, 
am 5. November 1821, die andere: „Torquato Taſſo, den 
1. Mai 1868,“ 

Nachmittag, kurze Zeit nach 4 Uhr, wo ſchon Hunderte 
feiner Anfunft warteten, erichbien Devrient in Begleitung der 
Herrn Regiſſeure Geritorfer und von Strang, welde 
ihren gefeierten Gollegen im Wagen von jeiner Wohnung in 
das Theater geleitet hatten. In der erwähnten Vorhalle anges 
langt, begrüßte eine Deputation” der Herren Beamten den edlen 
Meifter. Eine dreifache Intrade eröffnete den Empfang. Da: 
rauf hielt Herr Garderobe Inipector R. Fränzel an den Ge- 
feierten eine furze, berzliche Aniprache und uberreichte ihm 
einen prachtvollen Yorbeerfranz mit weißſeidenen Bändern. 
Der Meiſter dankte gerührt mit einigen aus voller Seele ge: 
iprochenen Worten und jchritt wehmüthigen Herzens die Stufen 
zur Geijteswertitatt jeiner erbabenen Gebilde hinan, welche er 
vor 47 Jahren im November 1821 in Braunichweig mit Ooff- 
nungen für eine gute Zufunft zum eriten Male betreten batte, 
und die er nun beute „von Volk und Fürſten gleich geliebt und 
verehrt”, als berühmter Meiiter zum legten Male betrat. Wer 
vermöchte wohl die Gefühle zu beichreiben, welche die Bruit 
Devrient's bier durchſtrömten, der nach 47jähriger Wirkſam— 
feit, während welcher jein Genius ihn zu dem böchiten Gipfel 
des Ruhmes trug, nun an dem felbitbeitimmten Ziele aniangte, 
wo er für immer von der Kunft fcheiden, wo er zum leßten 
Male über die Bretter, welche die Welt bedeuten, ſchreiten 
follte, wohl wiſſend, daß mit dem Niederrauichen des Vorhangs 
für die kommende Generation feine Werfe ein undurchdring— 
licher Schleier verbüllen wird. 

Lange vor dem erjehnten Glodenichlage begann ein Wogen 
und Xreiben rings auf dem Theaterplaß, gleih als ob man 
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eine offene Keier zu erwarten hätte Tauſende Neugieriger 
hatten jich verſammelt; ibre meidiichen Blicke begleiteten die 
Glücklichen, welche, ein Billet in der Hand, vor ihren Augen 
in das Innere des Gebäudes eilten. Wagen an Wagen roll: 
ten heran. Bon der fimplen Droichfe bis zur Hofequipage bils 
deten die Wagen eine Kette, welche. vom Theater zurüd bis 
zur Fatholiichen Hofkirche reichte Noch nie, jo lange der 
Prachtbau unieres Hoftbeaters ſteht, weil; man ich einer jo 
großen Fülle, einer io reichen und glänzenden Toilette zu er 
innern, wie fie die Verfammiung am 1. Mai d. 3. bot. 

Nachdem Sr. Majeſtät der König und die Mitglieder des 
Königlichen. Haufes Die Yogen eingenonmten hatten, begann Die 
Voritellung. Der Vorhang rollte auf. Der Wohllaut der 
Göthe'ſchen Sprache hielt alle Sinne gefangen und wir ſahen 
uns in jene weibevollen Stunden verießt, die nur ein Meiſter— 
werf wie Goethes Taſſo zu ſchaffen vermag. 

Die Wahl gerade dieſes Schauſpiels als Abichiedsvoritel: 
lung war eine vortreffiiche, in feinem anderem Stüde ſympa— 
thifiren die Empfindungen des Scyeidens fo poetiich ſchön wie 
in der Rolle des Taſſo. 

Als ſich nun die treffliche Darftellerin der Prinzeilin (Frau 
Bayer) mit den Worten: „Schon lange ſeh' ich Taſſo kommen 
u. 1. w.“ nad) der Ecene wendete und der berühmte Repräſen— 
tant Taſſſo's erichien — tönte den Gefeierten ein minuten— 
langer Applaus entgegen. An jede bedeutungsvolle Scene 
ſchloß ſich rauſchender Beifall, den die hochgeſchätzte Tragödin, 
Frau Bayer, mit dem berühmten Collegen theilte. Auch die 
übrigen Mitwirkenden, mehr oder minder, flochten ein ewig— 
grünendes Blatt in den letzten Lorbeerkranz des genialen Mi— 
men. Nach Beendigung des vierten Actes fteigerte ſich der 
Beifall zur Eritaje. Wieder und immter wieder wurde der 
Meiiter gerufen, und fo oft auch derfelbe vor dem Publikum 
erihien, warf man ibm nene Kränze und Bouquets zu. Die 
Bühne war buchitäblich mit Blumen aund Kränzen bejäet. Das 
Stud ging unter fteigenden Beifall zu Ende und als nun von 
den Yippen des geliebten Meiſters die leßten Worte: „Op 
Hammert fih der Schiffer endlich noch am Felien feit, an dem 
er fcheitern follte”, ertönten, als zum legten Male der melo— 
diiche Klang feiner zauberiich ergreifenden Stimme die Herzen 
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aller Hörer zur Begeifterung und zur Rübrung zwang — er: 
ſcholl dur alle Räume ein unendlicher Beifallefturm. Kaum 
batten ſich aber die rauichenden Wellen der Begeifterung be- 
fänftigt, und der Gefeierte nochmals dem Hervorruf des Publi- 
fums, unter Blumenregen und Alattern von Gedichten — 
Folge geleiftet, als zu beiden Seiten der Bühne fämmtliches 
Schaufpiel- und Opernperjonal, finfs die Damen und rechts 
die Herren, bervortrat. Der Scheidende blieb fichtfich ergriffen 
in Mitten der Bühne fteben, und das hochverdiente Mitglied 
der Hofbühne, Herr Winger, erariff dad Wort: 


„Hochverebrter Freund und Kunitgenoffe! 

Bevor Sie die Stätte Ihres künſtleriſchen Wirkens, den 
Schauplag langjähriger, rubmvolliter Thätigfeit auf immer 
verlafſen, gejtatten Sie freundlichit, daß der Kreis, aus deifen 
Mitte Sie eigner, freier Wille, die ſeltenſte Entiagung führen 
ſoll, fich noch einmal feit um Sie beichliehe, damit feine Glie— 
der, Ihre bisherigen Mitgenoffen, bier laut und öffentlich die 
Gefühle bekennen, von welchen fie in dieſem erniten Augen- 
bfide durchdrungen find. Dat ich es bin, den das Vertrauen 
feiner Collegen io hoch geehrt, dieien Gefühlen Ausdrud zu 
geben, erfüllt mid wohl mit Stolz und Dank, doch auch zu⸗ 
gleich mit ſo tiefer Wehmuth, daß ich erſchüttert und nur 
mit Zagen an eine Aufgabe gehe welche ich bei andern, freu— 
digeren Gelegenheiten mit größerer Genugthuung löſen konnte. 

Was lange ſchon beſprochen, gefürchtet, doch immer für 
unmöglich gehalten, ſteht heute als ernſte, traurige Wahrheit 
vor uns da: Er iſt wirklich erſchienen der Augenblick, der einen 
Moment in der Geichichte deuticher Schauipielfunft bezeichnet, 
wie er wichtiger und größer noch nicht erichienen, deilen Be- 
deutung jeßt wohl gefühlt, geahnt, in ihrer ganzen Größe aber 
wohl erjt in ber Kolgezeit erfannt werden dürfte. Doc) nicht, 
um in fruchtloſe Klagen zu verfallen, niet, um im Preifen Ihrer 
künſtleriſchen Verdienfte die Stimme zu erheben, find wir bier 
erichienen. Was Sie der deutichen Bühne geweſen, das wird 
mit ebernem Griffel in ihren Annalen verzeichnet ſtehen. Wir 
haben es beut weniger mit dem großen Künjtler, wir haben 
es mit dem edlen Menichen, dem warten Freunde, dem treuen 
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Berufögenoffen zu thun. Was diefer und geweien, laut und 
Keuit zu befennen, das allein führt ung noch einmal mit 
nen auf den Boden langjähriger gemeinichaftlicher Wirfiam- 
fett zufanımen. Und wenn wir zum Zeugen unjerer Aner- 
fennung, unjerer herzlichen Theilnahme die hohe und verehrte 
Verſammlung gemacht, vor der wir und befinden, jo möge, 
was in dieſem Verfahren ungewöhnlich und jelten ericheinen 
mag, in dem Wunſch Entichuldigung finden, daß durch dieſen 
Zeugen auch außerhalb diejer Räume Zeugniß abgelegt werde, wie 
treue Gollegen den Mann ehren, den nicht nur Die, weit über 
Deutichlande Grenzen hinaus ertönende allgemeine Stimme, 
nein, den auch unſere eigene Meberzeugung als unübertroffenen 
Meiiter edeliter Darjtellungskunft, gern und freudig anerfennt. 
Fa, hochverehrter Meiiter, würdigites Vorbild wahren 
fünitleriichen Strebens — jo begrüße ich Sie im Namen un- 
jerer, und gewiß im Sinne der gejipnmten, deutſchen Kunſt⸗ 
—— — wir empfinden die ganze Größe des Verluſtes, 
en unſer Kunſtverband, den die deutſche Bühne überhaupt und 
insbeſondere die hieſige Bühne, deren Ruhm und Stolz Cie 
aft 40 Jahre gemweien, durdy Ihren jelbitgewählten Nüdtritt 
eute erleidet; ein VBerluft, an deſſen Wirklichkeit, ich wieder- 
ole es — wir bis jet noch nicht geglaubt. Und wer Eonnte 
das auch, der mit uns Zeuge Ihres Wirkens noch in den jo 
eben verfloflenen Stunden war? Was deutet darauf bin, daß 
auch an Sie der unerbittlihe Mabnruf der Zeit: big bierber 
und nicht weiter! — ergangen jei? Waren denn die in der 
anzen Kunjtgeichichte des deutichen Theaters beiipielloien Er— 
* die zahlreichen, ehrenvollen Auszeichnungen, die Ihnen 
eworden — waren ſie denn zu erreichen ohne die friſcheſte, gei— 
tige und körperliche Kraft? Was iſt es denn alſo, was Sie 
inmitten einer tbatfräftigen Laufbahn auf der Sonnenböbe 
Ihres Ruhms fich ſelbſt „Halt“ gebieten lädt. Doch nicht der 
wohl zu rechtfertigende Wunich, nach einer fait fünfzigjährigen 
angejtrengten Ibätigfeit der wohlverdienten Ruhe zu pflegen? 
Nein, reinite, edelite Selbitbeftimmung, geleitet und gehoben 
durch jene ideale Anichauung, die Sie auf alle Ihre Schöpf- 
ungen zu übertragen wußten, fie ift es, Die Sie auf alle ferne- 
ren, rubmreichen Erfolge, die Sie auf das ſchönſte, reinite 
Glück des Künftlers, auf die eigene Freude am künſtleriſchen 
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Schaffen verzichten läßt. Gin großer, hochherziger Entſchluß, 
den, wie ſehr wir ibn auch befiagen, doch zualeich boch ehren 
müffen, weil wir wohl füblen, daß er zum würdigen Abichluß 
einer, der Übrigen gleichen Künjtlerbabn eine Nothwendigkeit 
werden fonnte. ie ichwer es aber Ihnen geworden, das 
fühlt nur die verwandte Künſtlerbruſt, und eben dies Ge— 
fühl erböbt die bewundernde Theilnabme, mit der wir Sie in 
dieſem enticheidenden Augenblid ungeben. Doc nicht nur Be- 
wunderung und Theilnahme allein, ein böberes Gefühl noch 
führt ung heute zu Ihnen, das Gefühl des wärmiten, tief: 
empfundenen Dantes, mit dem wir Ihnen verpflichtet find und 
bleiben werden. Dank für Die treue, collegiatiiche Freundichaft, 
die Sie und im jabrelangen Zufanmtenfeben und Wirken be: 
wabrten, herzlichen Danf für die unermüdliche Bereitwilligfeit, 
mit der Cie die Zwede unierer wohltbätigen Anftalten Durch 
jo viele Jahre in edeliter, uneigennüßigiter und erfolgreicher 
Weiſe gefördert; vor allem aber jei Ihnen Dank für die bobe 
Ehre, die fittliche Würde, den geiftigen Adel, mit dem Sie 
uniern Stand geſchmückt, deifen Freude und Stolz Sie zu allen 
Zeiten waren, und bleiben werden, io lange es eine deutſche 
Schauipielfunft geben wird. Möchten wir nie veraeflen, zu 
welcher Höbe Sie dieſe Kunſt erhoben, und wenn die Gefahr 
nabe liegt, daß der augenblickliche Zuitand der deutichen Bühne 
ein Erhalten auf dieler Höbe ſchwer, vielleicht unmöglich machen 
fönnte, io ftärfe ung die Erinnerung Ihres Wirkens, daß wir 
Alles aufbieten, um den Vorwurf der eigenen Verichuldung 
von uns abzumeiien. | 

In diefem Sinne wirfe Ihr Gedächtniß unter uns fort, 
dann tbeurer, verebrter Kreund fann Diele ernite, ſchwere Stunde 
noch dazu dienen, den Blid in die Zukunft der deutſchen Bühne 
weniger trübe zu machen, wenn wir in Ihnen auch eine ihrer 
edelſten Stüßen beut auf immer verlieren. Damit aber dieier 
Augenblik eine To jegensreiche Kraft üben fünne, mul Die Er: 
innerung an ibn auch ſtets rege und lebendig in uns jein. 
Und deshalb haben wir veriucht, ſie auch durch ein Auferes 
Zeichen unierem Gedächtniß, unteren Herzen zu bewahren. Die 
in Erz geprägten edlen Züge unſers bisherigen Mitgenoffen, 
Ihre Züge, bochverehrter Meiiter, jollen das Andenfen an dieſe 
Stunde, an den großen Berluit der deutichen Bühne zunächit 
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in ung, dann aber auch in dem gefammten deutichen Schau- 
ipieleritande und Hoffentlich auch in Den weiteiten Kreifen des 
deutichen Publifums bleibend der Erinnerung übergeben. Ahnen 
aber, bochgefeierter Mann, wollen wir der reiniten Hochachtung 
freudiggeweibten Zoll damit abzutragen fuchen, dat wir Sie bit- 
ten, den eriten Abdrud des zu dieſem Zwed von ung geſtifteten 
Denkzeichend, Durch die Hand eines Ihrer älteften Collegen, 
der ſich Diele Ehre vorbebalten, freundlichit entgegenzunehmen.“ 

Dierauf wendete ſich der hochgeehrte und würdige Veteran, 
Herr Porth in folgenden berzliben Worten an feinen gefeier- 
ten Genoſſen; er iprach mit bewegter Stimme: 


„Mein lieber Devrient! 

(Ss tft mir das Glück und die Ehre zu Theil geworden, 
an Ihrer Seite 35 Jahre in allen ſchönen und erbabenen 
Werken der großen dramatiichen Dichter mitzuwirfen. Ich bin 
unterdefjen der Xelteite des Königl. Inititutes geworden, und 
als jolcher babe ich mir die beiondere Ehre erbeten, Ihnen 
persönlich das Andenken Ihrer Eollegen zu überreichen. Em— 
pfangen Sie es denn und nehmen Sie es freundlich an. Ein 
berzinniger Wunſch ſchließt ſich an Diele Liebesgabe: ein gnä— 
diges Geſchick gewähre Ihnen noch huldvoll bis in Das ſpäteſte 
gehendalter wachen Sinn und beile Augen, Damit Sie auch 
Dann noch mit Sreudigfeit und innerer Befriedigung auf Ihre 
io glanzvolle Laufbahn zurückblicken und auch Ihren biefigen, 
Sie hochſchätzenden Gollegen eine freundliche Erinnerung ichen- 
ten fünnen.” 

Bei den Worten: „Empfangen Ste,” 20. überreichte Herr 
Porth dem Gejeierten das Ehrengeſchenk, eine große goldene 
Medaille‘), welche auf der einen Seite das Bruftbild des Künit- 
lerö zeiat, umgeben von den Worten: „Emil Devrient, 
(Ehrenmitglied des Königlichen Sächſiſchen Hoftbeaterg,” die 
andere Seite bringt, umgeben von einem Lorbeerfrang, Die 
Worte: „Dem rubmvollen Meiiter, ihrem edlen Kunftaenoiien, 
am Tage jeines Nüdtrittes, am 1. Mat 1868, die Mitglieder 
des Königlichen Hoftbeaters zu Dresden.” 


*) Die vortrefflich genrbeitete Medaille iſt aus dem Jauner'ſchen Atelier 
in Wien hervorgegangen. 
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Herr Winger ergriff nun abermals dad Wort und fchloß 
in Folgendem feine Ihwungvolle Rebe: 


„Und nun verehrter, theurer Freund, reiche ich Ihnen im 
Namen der um Eie veriammelten Gollegen die Hand zum ern- 
ften, wehmuthsvollen Abichied. Wie heut, wie hier, werden 
wir wohl nie mehr zuiammentreffen, doch wie das Schickſal 
auch uniere Schritte führen möge, feit und unverändert wie 
Fhre Züge auf jenem Denfzeihen der Nachwelt überfommen 
werden, jo wird Ihr Andenfen in unſerm Herzen erhalten 
bleiben. Bewahren auch Sie ung ein freundlich liebendes Ge— 
denken! Leben Sie denn wohl, Sie wadrer, feltener Meifter, 
in deflen Kinftlerfrone heut als ſchönſter Schmuck die Perlen 
länzen, die heut in aller Augen von der Trauer zeugen, mit 
er die Yiebe Sie entläßt. Wenn treuer Freunde, redlicher 
Gollegen heißes Wünſchen fich erfüllt, dann bietet Ihnen der 
Xebensabend der reinen edlen F:eude noch in reihem Maaße, 
und wenn unfers Scheinlebeng verhüllende Gardine heut zum 
legten Male vor Ihnen niederrauicht, jo bleibe dafür des Lebens 
Vorhang noch lange, lange vor Ihnen aufgerollt und-erfreue 
Sie mit den fchöniten, lieblichften Bildern des Friedens und 
des Glückes! An Ehren wirkten Sie, in vollen Ehren ſcheiden 
Sie — in höchſten Ehren bleibe Ihr Gedächtniß!“ 


Die Rede des Herrn Winger wirkte erichütternd auf 
alle Herzen und wurde zu wiederholten Malen durch lauten 
Beifall unterbrochen, am Echiuffe derielben herrſchte athemloſe 
Stille. — Alles wartete dev Genenrede des Gefeierten. Er: 
greifend, gebaltvoll und gewichtig waren die Worte, mit denen 
der Meister vom Schauplage feines untergfeichlihen Wirfens 
ichied. Kein Gerz blieb ungerührt, fein Auge tbränenleer! — 
Immer neue Hervorrufe folaten dem Ballen des VBorbanges, 
bis er zum feßtenmale fich Tenfte. — Darauf wurde der ge- 
feierte Meiiter in die Lone Sr. Majeltät des Könige berufen, 
um fich vor dem gefammten Hofe zu verabichieden. Se. Ma: 
jeftät der König, der fchon vorher Emil Devrient dag Rit— 
terfreug des Civil-Verdienſt-Ordens verliehen, fprach bier noch- 
mals jein böchites Bedauern, wie feine Anerkennung und Gnade 
in buldreichiten Worten aus. Zurüdgefebrt aus der Loge Sr. 
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Majeftät empfing ein Comite Damen des königl. Singechors 
den Gefeierten, überreichte einen prachtvollen Lorbeerkranz, 
und Sprach einen herzlichen Scheidegruß. Hierauf erfolgte ein 
rührender nochmaliger Abichied von den Kollegen, die bei ge- 
fchloffenem Vorhang den jeitherigen Mitgenoſſen noch erwarte: 
ten. In der Garderobe hatte fich zuleßt noch der Herr Hofrath 
Pabſt eingefunden, der im Namen der Generatdireftion in 
ergreifender Rede eine prächtig ausgeführte Votiv-Tafel dem 
Ausicheidenden übergab. Hiermit fanden die DOvationen im 
Schauſpielhauſe felbft ihren Abſchluß. 

Tauſende von Menichen hielten die Auszänge des Theaters 
beſetzt und hofften, auf irgend eine Weile den Verehrten zu Ge: 
icht zu befommen. Einige junge Männer hatten den Ent» 
chluß gefaßt, den Meifter mit eiqner Hand im Triumph nad 
einer Wohnung zu fahren. Indeß Devrient winichte jede 
öffentliche Scene zu vermeiden und beitieg am entgegengeſetz— 
ten Auszange den Wagen. Doc wurde die Equipage erfannt 
und unter lauten Jubelrufen begleiteten die Verſammelten den 
verehrten Meiiter zur Wohnung, wo Tauſende die Straßen 
füllten. — Dort brachte der männliche Singechor des fünigl. 
Hoftbeaters unterm Schein von bunten Yamıpen eine Eerenade, 
nach deren Beendigung eine Deputation der Herren des Ghors 
unter herzlicher Aniprache des Herrn Spier — ſich in De» 
vrient's Wohnung verfünte. 

Während deflen hatte das Publifum, dem es nicht ver: 
gönnt geweien war, den allverebrten Mann noch einmal auf 
der Bühne zu eben, laut das Verlangen getragen: der bochqe- 
ehrte Meiſter möge noch einmal zu ihnen jprechen, Damit auch 
fie ibre Abfchiedsgrüße und Huldiaungen darbringen Fünnten. 
Devrient erfüllte die ungeſtüme Bitte der unten Harrenden, 
trat auf den Balfon und nabm von den lieben Dresdnern uns 
ter herzlichen Worten Abichied. 

"Unendlicher Jubel des Publikums danfte dem Willfahren- 
den und unter dDonnernden Hochs verlieh die ungeheure Men— 
fchenmaffe den Schnuplaß. 

So ſchloß die Abjchiedsfeier, an welcher ſich buchſtäblich 
die ganze Bevölkerung einer funftliebenden Stadt betheilinte, 
die des Kimitlere Scheiden durch jo große en und 
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begeifterte Theilnahme zu einem in dieſer Art nie dageweſenem 
Ereigniſſe erbob. 
ohl iſt dieſer Act des Rüdtritts für das geiammte Funft- 
liebende Publifum ein berber, ichwerer Verluſi, ein Taa der 
Wehmuth; doch dem edlen und feltenen Meifter und — ihn 
der Kunſt, die er, der bedeutendſte Repräſentant ſeiner Zeit, 
zu nie geahnter Größe erhob, wurde dieſer Tag ein Tag des 
riumphes, wie er in den Jahrbüchern des un Pin Theaters 
bis jeßt einzig verzeichnet ſteht. 
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Ans finfundzmanzigjährige Inbiläum 
des 


Thalia- Thenters in Hamburg 


am 9. November 1868. 


—ñii 


Die Bedeutung, welche Maurice, der Gründer und eben 
ſo ſcharfblickende als energievolle und unermüdliche Leiter des 
Thalia-Theaters für dieſes Inſtitut hat und die Stellung, 
welche er zu demſelben einnimmt, geht am beſten aus der in 
Folgendem ſkizzirten Geſchichte feines Lebens hervor, weil dieſe 
mit der Geſchichte des Thalia-Theaters ſelbſt faſt identiſch und 
Maurice dieſem ein ganzes erfahrungsreiches Leben und den 
Inbegriff ſeiner beſten Kräfte gewidmet. Maurice gehört zu 
den wenigen Glücklichen, die von ſchmerzlichen äußeren Lebens— 
ſchickſalen verſchont, ihr Streben auch ſtets belohnt und fort— 
während den Erfolg an ihre Bemühungen gefettet ſehen. In 
Maurice begegnen wir aber auch einer feltenen Vereinigung 
hervorragender Eharaktereigenichaften und zeigen uns diejelben 
dieſen Liebling des Geſchicks als feiner jeltenen Bevorzugung 
auch vollfommen würdig. 

Ein unbeugfamer Muth, ein entichloffener Geijt, der fidy 
jeines Zieles und der Mittel zur Erreichung deſſelben klar be- 
wußt ijt und beharrlich nach demfelben hinſtrebt; ein großes 
Drgantilationstalent, das Menſchen und a das Rich» 
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tigfte zu feinen Zweden zu finden und zu benugen weiß; ein 
icherer Blick für Die Tiefe, den Gehalt und die Verwendbarfeit 
eder Künftlerindividualität, die ihm entgegentritt; unerichütter- 
liche Kattbtütigfeit und Geiftesgegenwart in den fchwierigiten 
Lagen und Verhältniſſen; ſcharfſinniges Erfaffen und Ausbeuten 
des Augenbiides, tiefer Einn für die ftrengite Ordnung, raiches, 
eonjequentes Handeln, große Grfahrenbeit in jedem Zweige 
feines vielfach verwidelten Geichäftes, liebenswürdige Einfach: 
beit und ein Zug icharfen Wiges und Humors, das find die 
Figenichaften des Mannes, deilen Wirken wir in nachfolgenden 
Blättern zu ſchildern haben. 

Iſt aber das Verdienit, dag Maurice um das Theater 
als Direktor bat, jchon ein Sehr großes und anerfennenswerthes, 
fo iſt eg doch nicht fein größtes. Dieſes liegt vielmehr darin, 
dab er fein Theater zur Prlanzitätte machte, aus welcher der 
größte Theil jener Talente bervorging, an denen ſich das ge: 
ſammte Deuichland in Begeilterung und Bewunderung erfreute 
und noch erfreut. Man darf nur Die Nanen nennen, um die 
Größe diefes Verdienstes vollitäindig zu würdigen. Wem dankte 
Berlin feine Fuhr und feine Wagner? Wen Wien feine Würzs 
burg, Seebach, Boßler, Goßmann, Wolter, Schneeberger, 
Landvoat? Wen Dresden jeinen Dawiſon, Münden feinen 
Lindemann und feine Marimilien, Stuttgart feine Marlow und 
feinen Schütky, Frankfurt a M. feinen Starfe und andere 
bedeutende Bübnen Deutichlands Andere? Wen anders ala Dem 
einfachen Direktor Maurice, der fie hervorzog aus den Maſſen 
deuticher Künſtler, der ihnen Gelegenbeit bot, ihre Talente all: 
feitig auszubilden und fie dann mit wahrhafter Genialität der 
Nefiannation nach allen Müben und Sorgen dem geſammten 
Vaterlande anheimgab. Diele gefeierten Namen find der ichönfte 
Lorbeerkcanz, der ihm überreicht werden fann, Eoftbarer, als der 
Foitbarfte, Den man ibm winden mag. 

Cheri Maurice ift in Kranfreich und zwar in Agen, der 
Hauptitadt der Tepartements Yot und Garonne, am 29, Mai 
1805 geboren. Es mag ficb bei ihm wohl ſchon früb die Nei— 
gung für das Theater entwidelt baben, er jpielte auch ſpäter 
nit Glück auf einen Liebhaberthenter und war entichloffen, ſich 
ganz der Bühne zu widmen, ein Entichluß, an deffen Ausfüh- 
rung er nur mit Mühe von feinem Vater verbindet wurde. 
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Vielleicht wäre der junge Mann, wenn es ibn gelungen wäre, 
in jpäterer Zeit doch den elterlichen Widerſtand zu iiberwinden, 
in die Neibe der talentbegabten Künſtler Frankreichs getreten 
oder er hätte fich, wenn die Hinderniſſe unüberfteiglich geweſen 
wären, Die fich feinen Wünſchen entgegenitellten, einer Lebens— 
bahn gewidmet, auf Der er vielleicht mit Glück, aber der Deffent- 
lichfeit fern, jeine Tage verbracht haben würde, wenn nicht ein 
Ereigniß eingetreten wäre, weiches alle Verbältniffe, in denen 
der damals zwanzigjäabrige junge Mann lebte, mit einem Male 
änderte und die Grundlage zu der Stellung wurde, die Mau— 
rice nunmehr fo lange auf das Ehrenvollite behauptet. Sein 
Vater beihlog nach Deutichland und namentlich nach Hamburg 
überzufiedeln und führte diejes wichtige Vorhaben im Sabre 1826 
aus. So kam der junge Maurice aufden Schauplaß, welcher 
ihm bald Gelegenheit geben follte, einer tiefgewurzelten Nei— 
gung zu leben und jeiner neuen Umgebung zu beweiien, daß 
dDieje Neigung nicht ein leeres Gelüft, Sondern die Folge wahr: 
haften Berufes und ächten Talentes jei. Zwar Anfangs letitete 
er feinem Bater in dem Kabrifgeichäfte, welches dieſer gegründet 
hatte, den tbätigiten Beiſtand; allein als der ältere Maurice 
1827 das Tivoli-Etabliſſement übernahm und dort 1829 ein 
Sommertbeater begründete, erhielt der Sohn die Leitung der 
dort gegebenen Borjtellungen und entwidelte im Verlaufe zweier 
Sabrer jo viel Energie, Takt und Geſchick, daß fih der Schwie- 
geriohn der Wittwe Dandje, welche die Eoncelfions: Inhaberin 
des zweiten jtädtiichen 2 war, Herr Caßmann, veran— 
laßt fand, mit Ch. Maurice vereinigt die Direktion des 
Theaters in der Steinſtraße zu führen. Dieſes zweite ſtädtiſche 
Theater hatte fich, Schon bevor Maurice Antbeil an feiner Lei— 
tung genommen hatte, aus den eriten Stadien des Anfang 
herausgearbeitet und einigermaßen an Bedeutiamfeit gewonnen. 
Urjprünglich befand es fichb auf dem Balentinsfamp im Hotel 
de Rome und erfreute fich ſchon damals einer gewiſſen Gunſt 
feitens des Publikums, namentlich als fich der Kaufmann Wiele 
der Leitung annahm und die Lofalität thunlichſt verbeilerte. 
Zwar zeriprengte die erjte Occupation Hamburgs durch franzö— 
ſiſche Truppen die Anſtalt, allein der Kaufmann Wieſe, welcher 
nunmehr der Kurator der Wittwe Handje war, begründete das 
Rnftitut bald von Neuem und wußte feiner Kurandin 1809 
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eine förmliche Konzeſſion für Das Theater zu erwirten. Die 
Theilnahme des Publifums an dieſem Inititute wuchs nach und 
nach dergeftalt, daß es 1814 nach dem früheren franzöfiichen 
Theater auf der großen Drebbabn, dem ſogenannten Apollo— 
faale, verlegt wurde und dat man 1818 ein eigenes Theater in 
der Steinſtraße erbauen fonnte. Dies wurde am 16. Dezember 
des eben genannten Qabres unter der Direktion eines Herrn 
Beder eröffnet. Die Yeiltungen diefer Bühne ſtanden damals 
auf einer ſehr niedrigen Stufe und die Leitung war plan und 
taftlos, auch dann noch, als fich die Wittwe Handje veranlaßt 
fand, die Direktion der Bühne in die Hände ihres Schwieger- 
ſohnes Caßmann an legen. So jtanden die Sachen, als am 
1. Oftober 1831 Ch. Maurice als Mitdireftor eintrat. Don 
dieiem Augenblide an wandelte ſich das Ganze nach und nad 
um. Gs fam Einheit, Plan und Energie in die Leitung und 
Verwaltung der Bühne und man Ipielte nun während des 
Sommers auf dem Tivoli und im Winter im Steinftraßen- 
Theater. Ter fichere Blick, welcher dem Direftor Maurice 
ihon damals eigen war, ließ ibn ſchnell und bejtimmt Die 
Kimftlerindividualitäten finden, deren Kräfte in die Sphäre 
paßten, innerhalb welcher fich Das zweite Theater zu beivegen 
hatte, und er jchuf fich für die Dramen, welche er auffübrte, 
mit der Zeit ein jolches Enſemble, dat die Theilnabme, auch 
des gebildeten Publitums an den Daritellungen immer höher 
und höher jtieg. Ja, dieſe Bühne gewann ſich im Verlaufe der 
Sabre jo jehr die Gunſt der Hamburger Einwohnerſchaft und 
concurrirte mit dem Stadttheater jo bedeutend, daß der damalige 
Direftor des Letzteren, Friedrich Yudwig Schmidt, einft balb 
int Ernft, bald im Scherz ausrief: „Der Knabe Karl fängt an 
mir fürchterlich zu werden!” Eif Jabre batte Maurice mit 
ftets gleicher Energie, Ordnung und Glück im Verein mit 
Caßmann das zweite Theater geführt, als die Wittwe Handje 
furz nach dem großen Brande, der 1842 den fünften Theil 
Hamburgs einäfcherte, verjtarb und dadurch die Konzeſſion, 
deren Befiterin fie war, erfedigt wurde. An Folge Dieies 
Todesfalles traten nun die Erben der Wittwe Handje einerjeits 
und andererjeits Ch. Maurice als Bewerber um die vatante 
Gonzeifion auf. Der Senat gab, in Betracht der Solidität 
und des Geichides, die Maurice während des ganzen ver- 
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flofjenen Zeitraunes bewiejen hatte, diefem die Konzeifion zu 
einem zweiten Theater, verpflichtete ihn aber, den Erben der 
Wittwe Handje eine Entichädigungsiumme zu zablen, und fügte 
als unerläfliche Bedingung den Bau eines neuen Schauipiel: 
baufes hinzu. Das Lebtere lag vollfommen in den eigenen 
Wünſchen Maurice’s, er griff den Bau raich und energiich 
an, zahlreiche Gönner und Freunde unteritüßten die Sache und 
bereits anı 9. November 1843 wurde das jegige Thalin-Theater 
eröffnet. Auch in der neuen Geftaltung der Dinge bewährte 
fih Maurice als der Mann, welcher den Verhältniſſen nad 
jeder Richtung bin vollkommen gewachien war. Obne jich des 
Glückes, welches ihm lächelte, in irgend einer Weiſe zu über— 
heben, als Privatmann immer ſo ſchlicht und einfach wie zuvor, 
als Direktor ein Muſter von Ordnung, Solidität und Klarheit 
in Bezug auf das Nützliche, Vortheilhafte und Nothwendige, 
leitete er ſeine Bühne eine Reihe von Jahren hindurch mit 
Eifer und wunderbar genauer Kenntniß der Sphäre, in welcher 
er ſtand, ſo vortrefflich, daß er die bedeutend erhöhten Anfor— 
derungen ſeines Publikums nicht nur befriedigte, ſondern noch 
bei weiten übertraf und, obwohl ſein Repertoir dergeſtalt be— 
ſchränkt war, daß ihm weder die Aufführung einer Oper, noch 
die eines ernſten Drama's geſtattet war, dennoch ein äußerſt 
gewichtiger Konkurrent dem Stadttheater gegenüber wurde. Er 
verſtand es, mit richtigem Blick aus der Menge der darſtellenden 
Künſtler, die ſeinem Inſtitute zuſtrömten, immer diejenigen 
auszuwählen, die genau für den Kreis von Darſtellungen paßten, 
der ihm angewieſen war, und noch viel beſſer den Ausgewählten 
ſtets an den Platz zu ſtellen und in der Weiſe zu beſchäftigen, 
daß ſie durch ihre Individualität dem Ganzen nach allen Rich— 
tungen bin nüßen und als Einzelne zugleich im ihrer Wirkſam— 
keit glänzen fonnten. Dieſes Verfahren, die Kollegialitit, die 
zwiichen ihm und dem Künftlerfreiie ftattfand, der ihn umgab, 
der wißige Humor, durch welchen er zu rechter Zeit und am 
rechten Orte mißliche Verhältniſſe zu ebnen und aufgereizte 
Stimmungen zu beiänftigen wuhte, die einfache freundliche 
Weiſe, im welcher er ohne alle bureaufratiiche Schroffbeit und 
Veberbebung die Gefchäfte behandelte, und die humane nobie 
Anerkennung, die er dem Talente, dem Verdienſte und dem 
Fleiße des Einzelnen angedeiben lieh, erwarben ihm die höchfte 
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Liebe und feitefte Anbänglichfeit jeiner Schaufpieler, während 
die ftrenge Ordnung und die conjequente Durcyfübrung jeines 
Willens ihnen die unbedingtefte Achtung, den vollitindigen Ger 
horſam feinen Anordnungen gegenüber einflößten und jeden 
Mebergriff des Einzelnen zum Nachtheile des Ganzen zur Un— 
möglichkeit machten. So wird es begreiflich, wie das faſt Un- 
alaubfiche ſehr oft verwirklicht werden fonnte, wie ſich ſämmt—⸗ 
licher Mitglieder des Tbalia-Theaters ein Gemeingeiſt, ein 
Schwung bemächtigte, der erfriichend nnd belebend auf die 
Daritellungen und dadurch wohlthätig erregend auf das Publi— 
fun wirfen mußte, welches feinerjeitd dann wieder die Schau- 
ipieler trug und bob. 

Als nun 1846 die Direktion des Stadtheaters vakant und 
deshalb eine Konkurrenz ausgeichrieben wurde, und Maurice 
fich gemeiniam mit dem damaligen fönigl. preußiichen Hofſchau— 
ipieler, jegigem Hofrathe Louis Schneider, als Bewerber mel- 
dete, fo war es nach dem eben Gelagten wohl ganz natürlich, 
daß dieſe Beiden, in denen die Stadttheater-Aftionaire die 
glüclichite Gombination für das Inſtitut mit Recht erbliden 
mußten, mit großer Majorität zu Direktoren des Stadttheaters 
erwäbit wurden. Aber kurz nach der Wahl fand ſich Louis 
Scmeider veranlaht, zurüdzutreten und ed mußte daber von 
Neuen eine Konkurrenz eröffnet werden. Maurice meidete 
fi) im Verein mit dem Schaufpieler Baiſon abermals und 
aing wiederum als Sieger aus der Wahlurne hervor. Mit 
dem 1. April 1847 trat er die Mitdireftion des Stadttheaters 
an, fühlte fich aber bereits nach jechs Monaten veranlapt zurück⸗ 
zutreten, die Mitdirektion dem Hrn. J. Wurda zu überlaffen 
und feine Kräfte dem Thalin-Theater wieder ausſchließlich zu 
widmen. Aber die gewaltinmen Ereigniſſe des Jahres 1848, 
welche das Stadttheater an den Hand des Verderbens führten, 
und der im Beninne des Jahres 1849 erfolgte Tod des Direk— 
tors Baiſon nötbigten Maurice, dem noch des Inventars 
halber bedeutende Verpflichtungen oblagen, nochmals die Direk— 
tion des Stadttheaterd am 1. April 1849 in Semeinjchaft mit 
&, Wurda zu übernebmen. Diejer Wiedereintritt führte zu 
der Vereinigung der beiden ftädtifchen Bühnen, welche bie zum 
1. Auguft 1854 dauerte, wo fie gewaltfam wieder gelöſt ward. 
Man batte mit der Rataftropbe von 1854 den gordiichen Knoten 
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der biefigen Theaterverhältniffe wohl fir den Augenblid zer 
hauen, aber nicht für immer gelöft, das bewielen Die Greigniffe 
der folgenden Jahre auf das Klarite. In Folge der anyedeu- 
teten Kataſtrophe trat Wurda ganz in's Privatieben zurüdf und 
Maurice abermals an die Spike des Thalia-Theaters. Er 
eröffnete daſſelbe am 4. November 1854 unter nicht eben fehr 
günftigen Aufpicien, denn man hatte das Nepertoir der zweiten 
ſtädtiſchen Bühne dergeſtalt beichränft, daß ihr als Feld der 
Thätigfeit nur noch die Poſſe und das zweiaftige Luftipiel 
blieb. In diejen äußerſt ichwierigen Verhättniifen zeigten ſich 
das große Talent, die tiefe Erfabrenbeit, die unerichütterliche 
Geiitesgegenwart und alle übrigen trefflichen Eigenichaften des 
Direftors Maurice erft recht in ihrem volliten Glanze und er 
führte das Bühnenschiff mit jolcher ka tbiütigen Geſchicklichkeit 
durch Die ringsum drohenden Klippen, daß jeder Kenner der 
Sache ihm Adytung zollen und den tüchtigen Mann_bewun- 
dern mußte, der ungebeugten Muthes, nach jo harten Schlügen 
und unter jo weientlichen Beichränfungen es dennoch veritand, 
Eriprießliches zu erzielen, ſein Anftitut auf künſtleriſcher Höbe 
zu erhalten, fein Publifum volltommen zu befriedigen, ja zu 
enthufinsmiren und fich feicht und frei in dem engen Spielraum 
zu bewegen, der ihm gelaffen war. Als daber im Laufe des 
Sabres 1856 jene drüdende Beſchänkung des Thalia-Theaters 
wieder aufgehoben und der Direktion die Poſſe und das Luft» 
Ipiel unbeſchränkt als Gebiet ihrer Thätigkeit zugewieſen ward, 
fand dieſer Akt allgemeine Billigung und Theilnabme, und das 
Publifum bezeugte bei der Wiedereröffnung der Bühne, die am 
16. Auguſt 1856, nach ihrer Schließung während des Sommers, 
ſtattfand, feine aufrichtige Xreude dariiber auf das Unzweideu— 
tigfte und Wohlwollendſte. 

Und von dieſem Augenbiide an eralänzte der Glückoſtern 
Maurice's in ungetrübter Helle. Die von ibm aufnefun- 
denen und an jein Inſtitut gezogenen Fünftleriichen Gapneitäten, 
das von ihm ftreng geleitete und zu mufterhafter Ordnung ge» 
fteigerte jeltene Enjemble feiner Bühne, fanden im Publikum 
immer mehr Anerfennung und ficherten derjeiben eine anhäng— 
liche Theilnahme, die fich durch die Jahre hindurch bis zur 
Gegenwart in ungeichwächteftem Maße erhalten, Diejelbe zn 
einer Mufteranftalt in des Wortes volliter Bedeutung herange- 
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bildet und ihrem Eigenthümer auch die klingenden Früchte 
feines raſtloſen Strebeng zu Theil werden ließen. Eo ward 
die „Thalia“ im Yaufe der Zeit der Sammeiplat der Elite des 
Hamburger Eunftlinnigen Publifums und batte fich dielelbe zu 
einer der erften Bühnen Deutichlands emporgeichwungen und 
dem Namen jeines Gründers die allieitigite Anerfennung und 
Bewunderung, wie auch eine bleibende Stelle in der Geichichte 
der deutichen Schauſpielkunſt erworben. 

Weniges it es, was wir obiger Skizze, die wir der ſ. 3. 
erichienenen trefflidien Biographie Maurice’s aus der geiſt— 
vollen Feder Dr. Wolfgang Bernhardi's entnabmen, anzufügen 
haben, da, wie bereits erwähnt, das Leben Maurice's äußer— 
lich, bis auf zwei, wenig bervorragende Momente bot. 

Die ferneren Pebensjahre Maurice's zeigen uns denielben 
in der eben io feltenen als beneidenswertben Begünſtigung des 
Geichides, zweimal als ruhm- und ebrgefrönter Jubilar die 
Huldigungen feiner Freunde und der Freunde der von ihn ge 
ſchaffenen „Ihalia” entgegennehmen zu fünnen. Das erftemal 
am 1. Dftober 1856 feierte Maurice das Felt feiner fünf: 
undzwanzigjäbrigen Direftionsfübrung überhaupt und am 9. No: 
vember 1868 die Feier des viertelbundertjährigen Beſtehens 
feines hochangeſehenen Thalia-Theaters und feiner eigen gleid) 
langen Eigenichaft als Direktor derielben. Auf diefe beiden in 
der Gefchichte des Thalia-Theaters hervorragenden hoben Feſt— 
tage und deren Feier felbit werden wir ſpäter eingehend zurüd- 
fonımen. Hier wollen wir nur nod dem Wunſche Raum gönnen, 
daß ed dem verdienten und bochgeichäßten Jubilar vergönnt 
fein möge, fein Inftitut zur Freude aller Kunſtfreunde noch 
recht lange und mit gleich friichem Sinne und ungeichwiächten 
Kräften wie bisher leiten und daſſelbe zur höchſten Stufe der 
Vollendung bringen zu können! 

Fin Rückblick auf das Steinitrafjen- Theater unter den 
verschiedenen Direktionen und des Ipäteren Thalin-Theaters er: 
giebt folgende Daten: 

Das Verlangen nad) einem zweiten geregelteren Theater 
war in Damburg ein lauteres geworden, und jo wurde ein 
eigenes Theater in der Steinftrage erbaut, ein enges, winkliges 
Gebäude mit ſchmalem Cingang, am Ende eines langen Hofes. 
Der erite Director war Beder, der die Bühne am 16, Decem: 
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ber 1818 eröffnete. Ibm folgte batd Müller, den die Profei- 
foren Kruſe und Susfy ablöften. Ihr Repertoir beftand 
größtentbeils aus Kinderpantomimen, die vorübergebendes In— 
tereffe erwedten, bis der jchnell entichwundene Neiz der Neu- 
beit eine empfindliche Ebbe in der Einnahme erzeugte. Auf 
diefe Kinderpantomimen folgten die Nitter- und Speftafelftüde, 
unter der Direciion des Schauspielers Ritter vom Pferdemarkt- 
Theater. Kotebue, Weißenthurn, Spieß, Zichode, Arrefto bil: 
deten hauptiächlich Das Nepertoir, das fih auch unter Hoch 
gleichblieb, dem nächiten Nachfolger Ritters. Auch Hoche Di— 
rectionsführung des Steinitraßen- Theaters hatte fich feines Me— 
talljegens au erfreuen; das Publicum war der Blut- und 
Schauerfomördien müde geworden, und wenn aud Director 
Borsmann bereits begann, dem Hamburger Localſtück einen 
größeren Raum zu gewähren als jeine Vorgänger, 10 feblte doch 
Dem Unternehmen eine fefte, leitende Hand. 

Da wählte die Eigenthümerin Frau Handje den Herrn 
Stiegmann, Director einer reifenden Gelellichaft, zum Dis 
rector ihres in Verfall geratbenden Muſentempels. Stieg— 
mann, der für zweckmäßige Umgeftaltung des Zufchauerrnumes 
forgte, cultivirte Die Berliner Yocalpoffe zum Heil der Kaffe 
und jtarb nach dreijühriger Directionsführung., Ihm folgte 
fein Sohn, der aber bald von der Direction zurüdtrat und Die 
Feitung des Orchefters übernahm, die ihm bis zum Schluffe 
des Steinſtraßen-Theaters blieb und welche er im Thalia-Thea- 
ter von deifen Gründung an bie auf die Gegenwart fort: 
führte. 

Sept übertrug die Beligerin der Conceſſion die Direction 
ihren Schwiegerfoßne Caßmann, der früher Thentermeifter 
am Hamburger Stadttheater geweien war. Caßmann verband 
fih im Sabre 1831 mit Maurice, dem Sohne des Befikers 
des St. Georger: Tivoli, Cheri Maurice. Beide Unterneh- 
mungen unterſtützen einander, und war das Publifum damals 
ein leichter zufriedenitellendes als heute, theiſweiſe auch mehr 
theaterluftig, da die Safe-Chantants noch nicht florirten. 

Nah Caßmann's Tode war es Maurice, der als alleini» 
ger Leiter dem Eteinftraßen- Theater eine genauere, feitere Rich 
ung gab und daifelbe in furzer Zeit auf eine Höhe erhob, die 
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zu der Sorderung nach einem geeigneteren Theatergebäude 
N ihrte, worauf denn endlich das Thalia-Theater entitand. 

Das Steinitrafen-Theater, fortan „zweites Theater“ ges 
nannt, erhielt durch Maurice vor allen Dingen ein geeigne- 
teres Nepertoir. Oper und Xraueripiel ſtanden damals im 
Stadt-Theater auf einer ſtolzem Höhe, das Schauerdrama fand 
feine Bertretung in St. Pauli, Maurice gab dem Yuftipiel 
und der Poſſe einen geeigneten Boden, ohne dabei das Schaue 
jpiel zu vernachläffigen. Die Hamburger Localpoſſe begann zu 
blühen und hamburgiſche Schriftiteller, deren Arbeiten auf dem 
Stadt-Thenter nicht Den gewinichten Platz fanden, widmeten 
dem zweiten, mit dem St. Georger-Tivoli unter einer Direc— 
tion jtehenden Theater ihre Stüde. Unter ihnen find David, 
Wollheim, Bolgemann, Bärmann zu nennen. 

In Vorsmann beſaß Das zweite Theater um dieje Zeit 
einen vorzüglichen Veſtreter für Davids plattdeutiche Charaf: 
tere. — In der Zauberpoife debütirte Wollheim jehr glück— 
lich mit dem „Fliegenden Holländer“, den keine ſeiner folgen 
den Zauberpoflen wieder erreicht bat. Wilfe, Auguſt Meyer, 
Schrader und VBorsmann feierten Triumpfe in diefer Poſſe. 
Wilke debütirte zuerjt in „Baron Martin” am 3. November 
1833 und wurde ſchnell erklärter Yiebling der Hamburger und 
geführlicher Rival der Komifer am Stadttheater. Gäfte von 
Nur traten in Diefem und Den folgenden Jahren auf, wie 
Kläger Rottmayer, Wohlbrück. Julius Gödemann 
befand jich damals in der Blüthe feiner fomiichen Kraft, Gö— 
demann, deifen Heimann Levy in „Paris in Pommern“ fo 
oft Theaterkaſſen gefüllt, der dann ſpäter fanf, bis man ihn 
auf Dannenbergs Volkstheater mimen jab. : 

Außer dieſen Reportoirpoſſen waren es bauptiächlich die 
befieren Wiener, namentlich Neitroyichen Pollen, weiche die 
Beliebtheit des raſch emporblühenden Ihenters jteigerten. Neben 
den ſchon genannten Kinftlern find noch) die Herren Landt, 
Meirner, L'Axronge, Butterwed, die Dimen Fabri— 
cius, Julius, Borsmann, Struwe, Herr und Frau Nein 
ardt zu nennen. Die Neyie führte Maurice größtentheilg 
— doch waren auch Landt und Wilke an derſelben be— 
theiligt. 

Di ftarb die Wittwe Handje, uud deren Erben, wie Herr 
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Maurice, bewarben ſich um die erledigte Konceffion. Der 
Eenat ertheilte fie in Anerkennung feiner Verdienſte um die 
Hebung des Theaters Herrn Maurice mit der Bedinaung, 
dem Erben ber Wittwe Handje eine Entſchädigungsſumme zu 
zahlen, deren Größe von Senat beitinmt wurde. Gleichzeitig, 
mit Berüdfichtigung der Feuergefährlichfeit des von allen 
Seiten mit £ a ungebenen, zum großen Theile aus Holz 
beitehenden Steinftraßen- Theaters, erhielt Maurice die Erlaub- 
niß zum Bau eines größeren Theaters, und innerhalb eines 
Sahres erftand Das neue, Solide, gefcbmadvoll eingerichtete 
Thatia-Theater am Pferdemarft. 

Das Thalia-Theater wurde nach den Entwürfen der Archi« 
teften Meuron und Stammann von den beiden Gebrüdern 
Schäfer gebaut, von denen der eine die Maurer-, der andere 
die Zimmerarbeiten übernahm. Das Haus faßt an ungefähr 
1800 Perionen, denen von jedem Paatze aus ein leichter Ueber: 
blid der Bühne wird. Der Umfang und die Verzierung des 
Zufchauerraumes wurden von dem franzöfiichen Dialer Che» 
nillon, die eriten Decorationen von dem Theatermaler Caß— 
mann angefertigt. Die Eröffnung fand Etatt am 9, No— 
vember 1843. Unter den Mitgliedern des neuen Theaters 
ragten hervor: Die Herren Börner, Boy, Fichtmann, 
Goppe, Yandt, Meirner, Auguſt Meyer, Echrader, 
Vorsmann, Wilke; die Damen Aulie Herrmann, Hübſch, 
Keller, Scheurich, Vorsmann, Wilfe Unter Yeirung 
des Balletmeifters Kobler war auch ein Ballet engagirt, das 
aus zwei Solotänzern, vier Eolotünzerinnen und acht Figuran— 
tinnen beftand. Das, zwanzig Mitglieder züblende Orcheiter, 
ward von Herrn E. Stiegmann geleitet; in den eriten Jahren 
wurden die Nummern der Zwiichenaetmufif regelmäßig auf 
dem Theaterzettel angegeben. 

Die Eröffnungsvoritellung begann mit einer Feſt-Ouver— 
türe von Stiegmänn, der ein hbumortftiiches Zwiegeipräch von 
Wollheim als Prolog folate. Dann folgten zwei Novitäten. 
Die erite, ein dreiactiges Luftipiel, war eine von Herrn B. A. 
Herrmann beiorgte Bearbeitung des alten, Jüngerſchen Luft 
ipieles „die Entführung,“ und war betitelt „der Freundſchafts— 
dienſt.“ Die zweite der Novitäten war „Köck und Gufte,“ in 
welchen Vaudeville namentlich Börner und Demoijelle Julie 
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Herrmann rauichende Anerkennung fanden. Der Bearbeiter 
dieſes Stüdes, W. Friedrich, wird namentlich in den erften 
Fahren der Thalia der Hauptautor für das neue Unternehmen; 
auch B. A. Herrmann iſt, aleichfalld mit Bearbeitungen, 
häufig vertreten. Neue, deutiche Luſtſpiele gewannen erſt nach 
und nad den Raum, auf dem lie jeßt vorzugsweile das Ne- 
perteir bilden. Der am 10. wiederholten Eröffnungsvoritellung 
folgte am 11. die Aufführung des XToepfer’ichen Luſtſpieles 
„Zurückſetzung,“ in welchem Madame Hübſch, die gegenwärtig 
als Frau Petzold ihr 25jähriges Jubiläum als beliebtes Mit- 
lied einer und derielben Bühne gefeiert bat, ale Frau von 
obef mit Glück debütirte. Die am öfterjten wiederholten 
Stüde des Jahres 1843 waren „Emiliens Herzklopfen,“ „Köck 
und Guſte,“ „Lorenz und feine Schweiter,“ „Zwei Herren und 
ein Diener.” Den glüdlichiten Griff aber mabte Maurice 
mit dem am 21. Dezember zuerit dargeitellten Vaudeville 
„Mariette und Iennnetton,“ nad) dem Franzöſiſchen des Alexan— 
der Dumas bearbeitet von W. Friedrich. 

Den Reigen der Gäſte eröffnete Wallner vom Tojephitädter 
Theater in Wien ala Windmürller in Herrmanns „der Vater der 
Debütantin.“ Ihm folgten Raeder, von Lehmann, Ed— 
müller, Haſſel. Nachdem das großberzoglich medlenburgi- 
iche Hoftheater von Neuſtrelitz die geiltvolle ‚Peroni-Glaf- 
brenner gelandt hatte, die ihren bedeutenden Ruf beſonders 
ald Margarethe Weitern, im Cololuitipiel von Saphir mit 
dem Gpilog, als Mirandolina, Letorieres bewährte, erecutirte 
dev Magier Bosco feine Zauberfünfte. Es gaſtirten ferner 
Kläger, Gomansky, Lina Höfer, Yudwig Wollrabe, 
Cäſarine Heigel, Wilhelm Kunſt. Als Größen im Ges 
biete der komiſchen Daritellungsfunit nennen wir von den 
Gäſten noh den Wiener Scholz und den Berliner Gern, 
Erfterer befonders in Neſtroy's Poſſen berühmt, Letzterer, der 
Raupach'ſche Schelle par excellence. Auch eine franzöſiſche 
Schauipielergeiellichaft aus Berlin unter Delcours Direction 
gab einen Cyclus von Gaſtrollen, der am 21. Septentber 
begann. 

i Die Neichhaltigfeit des Nepertoirs und der Gaſtſpiele, das 
gute Einichlagen verjchiedener Novitäten zeichnete das Jahr 
1845 gleichermaßen aus wie feine Vorgänger. Am 11, 
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April gaftirte mit großem Erfolge Hermann Hendrids 
vom Hoftheater zu Berlin, was die Aufführung verjchiedener 
Novitäten, wie „Werner” von Gupfow, „Der Sohn der 
Wildniß“, „Dornen und Lorbeer”, „Tr. Robin,“ „Eduard 
aus der Vorſtadt“ und „Canova's Jugendliebe“ mit zur Folge 
hatte. Der Beifall, den der Künitler, den eine herrliche Per- 
tönlichfeit und ein dem Kunft’ichen ähnliches Drgan zu einer 
der von der Natur begabteiten Dariteller machten, erhielt, war 
ein immenfer. 

Dem Stadttheater war jeßt das Aufblühen der Thalia zu 
einer jo gefährlichen Goncurrenz geworden, wi die damalige 
Direction Mühling und Gornet, in der Hoffnung, billigere 
Bedingungen zu erhalten, den Mietheontract am 1. April 1845 
—— 1. April 1847 kündigte. Unter den Bewerbern um die 
enmächitige Direction des Stadttbeaters war jekt auch Mau- 
rice, der Director des rivalifirenden Thalia-Theaters, und fein 
Afiocie war der Föniglich preußiihe Hofichauipieler Lonis 
Schneider, der fih um diele Zeit in Hamburg befand und 
war als Gaſt am Tchalia-Theater, wo er unter großem Bei- 
Hat zuerft am 5. Mai als Fritz Flott und Mauſer auftrat, an 
demielben Tage, an dem der bald zu großer Beliebtheit ge- 
langende Birfbaum zum eriten Male in der fleinen Partie 
des Franz Bernold in „drei Frauen und feine“ auf den Per: 
jonenzettel in Hamburg genannt ward. Mit der Bewerbung 
Maurice um die Direction des Stadt-Theaters begann ein 
langwieriger und unerquidlicher Federkrieg in den Zeitungen, 
der erit im folgenden Jahre endete. Unterdejjen erwarb fich 
Schneider in feinen Vaudenvilles und mufifatiichen Duodlibete, 
die hier noch neu waren, zugleich mit der Solotänzerin Dem. 
Schulz vom Berliner Hoftheater vollkommenſte Anerfennung. 
Gäſte von Ruf drängten fich in jchneller Abwechjelung, Mau— 
rice bot Alles auf, fein Theater immer mehr zu heben. Der 
Komiter Peters vom Scyweriner Hoftheater aber gefiel nur 
mäßig; deſto glänzender war das Gaftipiel des Frl. Ghar- 
Iotte von Hagn und des Herrn Baumeifter vom Hof- 
theater zu Schwerin. Bon hoher Kunjtbedeutung war La 
Roche's Gaſtſpiel, das als Novitäten für die Thalia Kotze— 
bue's „die beiden Klingäberge“, Toepfers „der reihe Mann“ 
und Schateipenre’s „Kaufmann von Venedig“ dem Repertoir 
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zubrachte. Eine engliſche Schauipielergeiellichaft, unter Direc- 
tion des Herrn A. Davenport, gab eine Reihe von Bor: 
ftellungen, für Hamburg mindeitens von gleichem Intereffe wie 
franzöliiche Geiellichaften. | 

Tas Jahr 1846 wurde ein verbängnihvolles für das Inſti— 
tut. Am 26. Februar wurden gegen Mübling und Baiſon 
Piaurice und Schneider als Directoren des Ztadt- Theaters 
gewählt. Zwei Tage ipäter wurden „die Töchter Lucifers“ 
zum eriten Male gegeben, die noch in demielben Jahre ibre 
50. Auffübrung erlebten und den Herren Schrader und 
Wilhke, den Damen Herrmann und Höfer neuen Beifall 
brachten. Am 4. April nabm Karl Grunert, der Regiſſeur 
des Hamburger Stadt-Theaters, in der Thalia Abſchied vom 
Hamburger Publifum. „Der Eilinbändler’“, die Declamation 
der „Glocke“ und Scenen aus „Natban“ machten den Abend 
zu einem der genußreichiten. Grunert jchied aus Hamburg 
unter den lauteiten Beifallsbezeugungen; die Hoffnung, ibn 
einmal wieder als Salt in Hamburg zu leben, bat jich bis jeßt 
nicht erfüllt. Wie im vorigen Jabre Hendrichs, der Ver- 
treter des romantiichen Dramas, ein längeres Gaſtſpiel aab, 
jo in diefem Emil Devrient, der große Gonveriationsipieler. 
Auch sein Gaſtſpiel hatte Das Einſtudiren von Novitäten zur 
Aolge, von Novitäten, Die bis auf den beutisen Tag dem 
Theater glänzende Triumpfe bracten. Bolinabrofe im „Glas 
Waſſer“, Nobert in „die Memoiren des Teufels,” Bruno in 
„Mutter und Zobn“, Heinrich in „Lorbeerbaum und Bettel: 

ab,“ Paul von Zcharfenef in „der Majoratserbe“, Harleigb 

in „Sie iſt wahnſinnig.“ Abenditern in „Nah Sonnenunter- 
gang“ waren die Rollen, in denen Devrient fich zum eriten 
Male dem bereits verwöhnten Publikum zeinte und cs entbu- 
fiasmirte. Keine von feinen Nollen ſprach jedoch fo an wie 
der Heinrich in „Yorbeerbaum und Bettelitab “. 

Inzwiichen war die Tirectiensfrage über das Hamburger 
Etadt-Theater in ein neues Stadium zetreten. Louis Schnei— 
der nämlich, einem boben Wuniche, in Berlin zu bleiben, fol: 
gend, trat, obgleich ichon gewäblt, von der Bewerbung zurück. 
Indeß bot ſich Heren Maurice vollitindiger Ertaß, durch Aſſo— 
ciation mit Sean Baptiſte Baiſon, dem gefeierten erſten 
Heldenſpieler des Hamburger Stadt-Theaters. Beide wurden 
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denn auch am 16. Mai 1846 von der Berfammlung der Actio- 
naire auf gehn Sabre gewählt. Doch wurde am 11. October 
1847 der Contract zwilhen Maurice und Baifon nad ge- 
genfeitigem Webereinfommen wieder gelöft, und für Maurice 
trat Wurda, der früher jo hochberühmte Tenoriſt, in die Di- 
rection des Stadt-Theaters. 

Wir fehren zu unjeren Gäften zurüd. Ya Roche begann 
diesmal fein Gaitipiel als Oberförfter in „die Jäger.“ Da die 
Conceifion verbot, Traueripiele zur Aufführung zu bringen, 
La Roche aber feine Lieblingsrolle, den Grommell, ipielen 
wollte, jo griff man zu dem Mittel, nach dem Raupach'ſchen 
Schauspiel „die Royalıften” die Haupticenen aus deffelben Ver: 
faffers Traueripiel „Cromwell's Ende“ aufzuführen. Am 21. 
November jtand zuerit „Ein Stündchen in der Schule“ auf 
dem Thenterzettel, das befannte einactige Baudeville, das von 
allen Stüden im Thalia-Theater am öfterften (201 Mal) wie- 
derholt worden ilt. Als Schulmeiiter Henne bot Wilfe ein 
unerreichted komiſches Characterbild. Dazu fan, dag Dem. 
Höfer, ein flotter Bädergeiell comme ıl faut, Demoijelle 
Feigl eine hübſche Schulmeifterstochter und Schrader io ein 
Achter Primus einer Dorfichule war. Was aber Epiloden wir: 
fen fönnen, zeigten Birfbaum (Landratb), Landt (Richter) 
und Madame Hübich (Frau Zwetiche); nenugg „Ein Stünd- 
chen in der Schule“ war eine Muftervoritellung und blieb es 
durchgehends, bis Wilke's Blick zum legten Mal auf das ihn 
vergötternde Publikum fiel. Der 13. Februar 1847 jah die 
eriten Strablen eines fremden Gejtirnes, das bald bell glänzen 
follte am Himmel deuticher Schaufpielfunft. Bogumil Da— 
wijon erichien zum eriten Male vor dem Hamburger Publi— 
fum als „Zolky“ und „Hans Jürge“ und hatte bald eben fo 
viele Bewunderer wie Feinde. Dad Fremdartige im Anfang 
feiner Garriere in Deutichland, das jeinen Leitungen eigen 
war, batte für beide Parteien noch zu viel Frappirendes, um 
ein feſtes, ficheres Urtheil über ihn füllen zu fünnen. So be- 
rührten ſich eben auch bier die Ertreme. a 

Außer Gäften, die wie Naeder und die Peroni-Ölap- 
brenner ſchon auf gewohntem Boden jtanden, ſah dieſes 
Fahr neue Säfte, neue Coryphäen. Heinrich Marr, der in 
der Geichichte der Thalia fortan eine jo ma Rolle jpie- 
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fen iollte, begann am 9. Mat fein Gaftipiel als Lamoignon 
im „Urbild des Tartüffe“. Der Beifall, der Marr geipendet 
ward, wurde um jo williger, als man bier auf den gebornen 
Hamburger jtolz fein fonnte. Meirner gab gleichfalla einige 
Gaſtrollen. Da famen vom Wiener Hofburgtbeater Madame 
Haizinger, Demoijelle Louiſe Neumann, Wilbelmi und 
La Roche. Den Zierden des Miener Burgtbeaters folgten die 
fomiihen Größen Wiens, Neitroy, Scholz und Grois. 
Das Verhältniß zwiihen Wien und dem Hamburger Thalia- 
Theater ward ein immer engere. Wien gab ung Damals feine 
Größen zu Gaitipielen und Hamburg refrutirte fich theilweiſe 
von dort, Wien betrachtete ſpäter die „Thalia“ ala ihre haupt- 
jächlichite Recrutirungsbühne. 1848 gaitirten Devrient und 
Hendrichs zu gleicher Zeit und ihr Gaſtſpiel hattte verichie- 
dene Novitäten im Gefolge. Die Direction kämpfte glücklich 
mit der Ungunft der politiihen Stürme des Jahres 1848, 
Den beiden Herven der Schaufpielfunft ſchloß fich "würdi 
Sharlotte Birh-Pfeiffer an, deren Darftellungstalen 
vollitindige Würdigung fand. 

Sm September kam Marr von Leipzig und trat zuerft 
ald Lamoignon auf. Als Regiffeur iſt Marr unbeitritten eine 
der erjten Größen. Ein tüchtiges Enſemble galt ihm ftets als 
Hauptaufanbe; von VBordrängen einer einzelnen Periünlichfeit 
auf Koften des Ganzen fonnte bei einer VBorftellung, wo Mart 
die Regie führte, nie die Rede fein. In dieſem Streben traf 
er mit Maurice zulanımen und auf dem ineinandergreifenden 
Wirken beider Perjönlichfeiten beruht ein großer Theil des 
Geheimnifjes, dem die neuere Thalia namentlich ihren gewal— 
tigen Ruf verdankt. Gebührt Maurice beionders der Ruhm, 
im Auffinden neuer Talente auf feinen Kunſtreiſen jelten einen 
Mißgriff zu tbun, jo ift der Rubm Marr’s ein nicht ge 
ringerer, zur künſtleriſchen Ausbildung derſelben mit böchiter 
Bedeutung zu wirfen. Marr wurde von nun ab Oberregiffeur 
des Thalia Theaters, Das jeßt an Dawiſon, Gomansky, 
Marr, % Mever, Müller, Birfbaum, Badhmann, 
Wilke und den Damen Eifenmenger, Armbrecdt, Höfer, 
Gomansky, Petzold ausgezeichnete Kräfte hatte, zu denen 
bald no Danielfonn, de Marchion, Nesmüller und 
Demoijelle Emilie Gerber traten. 
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Das neue Fahr 1849 wurde mit einem von Holtei ge- 
dichteten und von Dawiſon geiprochenen Prologe eröffnet, 
dem das Stück „Hamburg“, Bilder aus der vaterftädtiichen 
Chronik, folgte. 

Unter ungünftigen Vorzeichen war die Vereinigung ge- 
fchlofien, das Stadttheater hatte Baiſon durch den Tod ver- 
foren, die Thalia Gomansfy. Die erite VBorftellung am 
1. April 1849 unter der Direktion der vereinigten Theater war 
im Ihalia-Theater „der grüne Baum“ von Holtei umd „der 
Poienfeind.” Am 14. April fang der damals zuerjt ſich ver- 
juchende Tenoriftt Theodor Wachtel mit dem Baritoniften 
Scharff ein Duett aus „Der Barbier von Sevilla.” Die 
Thalia verließen in diejem Sabre: 2, Mever, Danielionn, 
Nesmiütller, de Marion und — Dawiion. Dawiſon 
trat am 28. September aus dem Engagement in dreien feiner 
Slanzrollen: Rouget de (Isle, Bonjour und Zawisza (dad 
Fenſter im eriten Stod), um neuen Ehren in der Wiener Hof: 
burg entgegen zu geben. Bon neuen Kräften traten hinzu: 
—* Bürde, Hungar und die große Künſtlerin Lina 

uhr. 

Unter den Gäſten dieſes Jahres nennen wir: Emil De— 
vrient, die Hai zinger, Luiſe Neumann, La Roche, 
die berühmte Rachel mit ihrer Truppe. 1850 wurde der 
Wechſel im Perſonal bedeutender. Bürde, Birkbaum, Dem. 
Höfer, Dem. E. Heußer, Dem. P. Heußer, Mad. Go— 
mansky traten aus dem Engagement, in welches Bachmann 
nach kurzer Abweſenheit als na in „Samilienzwift und 
Frieden“ wieder eintrat. Als tüchtige neue Kraft bewährte fich 
Baumeister vom Stadttheater zu Breslau. 

Das Fahr 1851 fand Sharlotte Birch-Pfeiffer mit 
derjelben Vorliebe auf dem Mepertoir vertreten wie das ent- 
Ichwundene. 

Wie in den eriten Sabren der Theaterzettel die Autor- 
namen W. Friedrich, B. A. Hermann am häufigiten trug, 
jo fanıen jebt die Namen Krüger, Starfe, Görner in 
Gebrauch. 

Mit dem März 1852 verschwanden die Bezeichnungen 
„Demoiſelle“ und „Madame* el den TIheaterzetteln, um Den 
deutichen Benennungen „Frau“ un En zu machen. 
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Im Mai gaftirten Frau Schujelfa-Brüning; auch Hen— 
drichs trat wieder auf und der Autorname „Schiller“ prangte 
zum eriten Male unter der Bezeichnung „Thalia-Theater.“ 
Die vereinigten Theater batten die berrlihe Subr an dad 
Berliner Hoftbeater verloren. Marie Seebad jollte fie er- 
jegen und gefiel fofort ala Lorle in „Dorf und Stadt“; in dem- 
jelben Stüde batte aub Lina Fuhr Sich zuerft im Thalia- 
Theater gezeigt. Als Gäſte traten noch auf Frl. Janau— 
ichef, Arl. Henriette Müller, Treumann aus Wien und 
Wilhelm Herrmann vom deutichen Stadttheater zu New— 
York. Weirauch, auf Engagement und zuerit als Stull- 
müller in „Sinmalhunderttaufend Thaler“ und „Carmagnole“ 
gaftirend, trat in den Reigen der Komifer der beiden Bühnen. 
Der Januar des Jahres 1853 brachte Stücke von zweifel- 
baftem Erfolge. Für Frl. Gerber als Soubrette trat Frl. 
Shorberr ein. Dann ward auch Gennora Pepita de 
Dliva im Thalia-Theater aeieben. Der 18. Juni brachte 
endlich ein wirflihes Kaflenttüd. Hermann Hendrichs be- 
gann fein dermaliges Gajtipiel mit dem Rocheſter in der „Watie 
von Lowood“ und Marie Seebad zeigte als Jane Eyre 
die vollendete Meitterichaft, Die von nun an ihr allgemein zu- 
erfannt wurde. Dem Saftipiele des Herrn La Rode und 
dent des Herrn Treumann folgte das des Frl. Antonie 
Wilhelmi, des früber fo beliebten Mitgliedes des Stadt- 
theaters. Am 11. Auguſt gaftirte zuerft Fran Frieb-Blu— 
mauer vom Königl. Hoftbeater zu Berlin als Madame Leip- 
ziger in „Luftſchlöfſer.“ Die Reihe der eigentlichen Theater: 
vorftellungen wurde einmal unterbrochen durch eine Vorlefung 
des befannten Humoriften Saphir. Giner der ipäteren Lieb— 
linge der Hamburger, Emil Hahn, debütirte mit gutem Ex: 
folge ala Iobit in „Die Schule der Berliebten.“ Sp fam das 
verhängnißvolle Jahr 1854 heran, Das lebte der Vereinigung 
beider Bühnen. Die wichtigfte Acquiſition leßter Zeit war 
Auguste Buragaraf geweien. Am 29. April nahm Wilke 
von der Bühne Abichied unter den lebhafteiten Acclamationen 
des Publifums. Kränflichkeit bewog ihn, ih vom Theater auf 
ein Kleines Yandhaus in Yangenfelde zurüdzuzieben. Zuweilen 
gaftirte er noch in den folgenden Jahren. Seine Abichiedsrolle 
war der „Alte Seemann” von Krüger. 
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Die Aufführung der „Sournalijten” war das legte Greig- 
nit von Bedeutung wihrend der Bereinigung. Dieſe hatte 
ur Folge, daß beide Bühnen, in den politiich aufgeregten 
ck 1848— 1850 mit großen Schwierigfeiten kämpfend, nur 
durch übermäßige Anftrengungen das immer Neues, immer 
Koftipieligeres verlangende Publitum beranziehen konnten, was 
denn auch in den ruhigeren Folgejahren notbgedrungener Weife 
——ãa— werden mußte. Beide Bühnen, anitatt einander zu 
drdern, waren einander eher hinderlich, da fie ja, mit Aus- 
nahme der Dper, ungefähr das Gleiche boten, mindeftens Das 
Gleiche bieten konnten und durften. An finanzielle Unter- 
ftüßung von Seiten des Staates war bei der mercantiliichen 
Engberzigfeit, die von einem Theile der Preſſe (jammervoll ge- 
nug!) gut geheißen wurde, nicht zu denken; furz und qut: 
verfehlte Speculation führte endlich zu einer finanziellen Krifis 
und eine furze Zeit waren beide Theater geichloffen. Die leßte 
Vorftellung unter der Direktion der vereinigten Theater bot 
im Thalia-Theater den „Bräutigam aus Mexiko“ und „Eine 
Nacht auf Wache.” 

Nur unter beengenden Bedingungen wurde Herrn Mau: 
rice die Conceſſion zur Wiedereröffnung des Thalia-Theaters 
zurüdgegeben. Die einzig eines Staates würdige Art, durch 
Subvention die materielle Yage des Stadt- Theaters zu heben, 
verichmäbte man zum Hohn des ganzen Deutichlande und 
glaubte der Kunft aufzubelfen, dem Goncurrenten des Stadt: 
Theaters die Flügel zu ſtutzen. Nicht allein Oper und Trauer: 
ſpiel wurden vom Repertoir des Thalia-Theaters ausgeichloffen, 
auch das Schaufpiel ward verboten, ja, der Kunfteifer ging jo 
weit, daß nur höchſtens zweinctige Yujtipiele gegeben werden 
jollten; leßtere Beftimmung wurde jedoch zurüd genommen. 

Chérie Maurice batte aber Nutzen gezogen aus der 
harten Lehre der jüngiten Vergangenheit, und die Beichränkung 
der Conceſſion gereichte dem fünftleriichen Werthe jeiner Bühne 
nicht zum Schaden. In Luftipiel und Poſſe bildete fich viel- 
mehr, jet noch mehr als früher, ein in ganz Deutichland an- 
erfinntes Enjemble, und jelbjtverftändlich wandte ſich die Preffe 
in ihrer großen Majorität dem unterdrüdten Inftitut zu. So 
fonnte die Direction mit fefter Hand und ficherem Blid den 
Kampf mit der wanfelmüthigen Gunit des Publikums wieder 
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aufnehmen, und unbeirrt durch die Hemmungen, welde ibm 
die Eiferiucht des rivalifirenden Stadt-Tbeaters entgegenftellte, 
führte Maurice feine Bübne wieder auf den alten Stand: 
punft zurüd. Die Sailon umfaßte von jegt an zehn Monate. 
Im Juni und Juli iſt die Bühne geſchloſſen. Am 1. Septem- 
ber 1855 fand die erite Voritellung im wiedereröffneten Thea— 
ter Statt. Der berübmte Gropius aus Berlin hatte den 
Zuſchauerraum neu decorirt und den neuen Vorhang gemalt. 
Gegeben wurden: „Die Geichwiiter“ (von Götbe), „Das gol- 
dene Kreuz” und „Ein Berliner im Schwarzwalde.“ Der brave 
Charakteriitifer Itoard trat auf als Gautier im zweiten 
Stüde, einer ſeine Forcepartien. Von den drei an vielen 
Abende debütirenden Damen Frl. Goßmann, Frl. Hardt- 
mann und Arl. Krag wurde Srl. Sriederife Goßmann 
der verzogene Liebling des Publitums. Der 3. September machte 
Zriebler als Fuchs in „des Pudels Kern“ mit dem Publikum 
befaunt, das ihm ichnell lieb gewann. Die Saijon ging zu 
Ende. Mit verbältnigmäßig Keinen Mitteln war Großes er- 
reicht worden, die Divectton hatte wieder feiten Grund ge- 
wonnen. Außer den genannten Mitgliedern erfreute ſich noch 
der Gunſt des Publifums im hohem Grade Herr Eihenwatd 
in dieſer, wie in den beiden folgenden Saijons alg jugendlicdyer 
Geiangsfomifer und Bonvivant. 

Der Eröffnungsabend der Sailon 56,57 brachte Görners 
„Ein glüdlicher Ramilienvater“, der gefiel. Kaliſch's „Actien- 
budifer“ ward Caſſenſtück. Frl. Geiftinger debütirte ale 
Glementine in „Die Braut aus Pommern.“ Am 25. Decem- 
ber wurde zum erjten Male „die Grille“ gegeben, als „Länd— 
liches Charaftergemälde” auf dem Theaterzettel genannt. Dieſes 
Stüd wurde von der damaligen Divection des Stadt-Theaterd 
als Schaufpiel angejehen, und jie bewirkte denn auch ein Ver: 
bot, welches vorläufig nach neun Aufführungen der weiteren 
Daritellung diejes Stüdes ein Ende madte. Einen über alle 
Erwartungen großartigen Erfolg hatte aber Friederife Goß— 
mann als „Grille“. Im Sanuar 1857 trat Wilfe wieder 
ale Saft auf und gefiel wie in früheren Zeiten. Dawifon 
gaftirte. Am 30. April trat Frl. Goßmann, nachdem fie 
noch in Reichenbachs „Barfühle” eine neue Rolle geichaffen, 
als Julie in „Sie fchreibt an fich ſelbſt“ und „Margarethe 
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Weſtern“ zum leßten Male auf, um an die Wiener Burg zu 
gehen, die ung früher auch Dawiſon und dann die Boßler 
genommen. Gaspar erblindete und war für die Bühne ver- 
Ioren. Anton Aſcher fam von der Friedrich - Wilbelmitadt 
und brachte verichiedene Novitäten mit, unter denen „Otto 
Bellmann” und „Doctor Peſchke“ am meiſten aniprachen. 
Außer dem Abgang des Frl. Goßmann war auch der Des 
Frl. Geiftinger zu beflagen, deren legte Rolle „Chonchon“ 
war. Diejes Stüd ift befanntlich eine andere Ueberſetzung des 
Lemoienichen „die neue Chonchon“, welches früber unter dem 
Namen „Mutteriegen“ in der Friedrich’ichen Bearbeitung lange 
Repertoirſtück geweſen war. Um nicht gar zu beichränft in der 
Aufführung zu fein, war man in den Zeiten des Schaufpiel- 
verbots groß in Erfindung neuer Gattungen der dramatiichen 
Poeſie. Charafterbild, Volksſtück, Charaktergemälde, ländliches 
Gemälde u. ſ. w. waren nicht allzuſelten, Gelegenbeitsſtück un— 
bezahlbar; ja man war in der Verzweiflung fo weit gegangen. 
Melesvilles „Sie iſt wahnſinnig“ als uftipiel auf dem Theater— 
zettel zu ſetzen. Ein anderes Mittel fich zu belfen, bot Die 
Bereitwilligteit der Autoren, ihre Schauipiele eigens für die 
Thalia zu Luſtſpielen umzugeitalten, was nicht allein Char— 
Iotte Birch-Pfeiffer, ſondern auch andere benannte und 
unbenannte Schriftiteller thaten. Die Anonymität hat übrigens 
auch ihr Unangenehmes. Ein Stüd, wir willen nicht genau 
mehr welches, war in der Thalia anonym erichienen. Ein 
fchlauer Bühnenlenfer annectirte jich das Geld einbringende 
Stüd, deifen Verfaffer, über den man bin und her rietb, wohl 
fennend. Auf einer Reife nady Hamburg famen Direktor und 
Schriftiteller zufanımen. Geſchickt brachte Letzterer das Geſpräch 
auf das fraglihe Stüd: „Sagen Sie mir doch, von wem 
haben Sie das Etüd erhalten?“ „Vom Verfaſſer“, erwiderte 
lafonifch der Sefragte. Der Andere fchwicz. 

Unter den Debütanten der Sation 57/58 tritt ung zuerft 
der Name Carl Baum entgegen. 

Einen guten Aufihwung nahm das Thalia-Theater in der 
neuen Saiſon 58— 59. Sie wurde eröffnet mit der Novität 
„Ein gebifdeter Hausknecht;“ Triebler erichütterte als Nitzſchke 
das Zwerchfell des Publikums. Re 

Am 1. Septbr. debütirte Reichenbach als Jacopo in 


200 


„Die Blutrache“ und als „Rapellmeifter von Venedig.“ Letztere 
Partie ipielt ihm in der Gegenwart wohl ichwerlic Einer nad). 
Mit jeinem Engagement war das wadre, neue Komiler-Trifo- 
lium Triebler — Baum — Reichenbach fertig. Die 
nädite aroße Gelangspoffe war „Berlin, wie es weint und 
lacht.” Die Agnes machte Anna Schramm als Soubrette 
eben io beliebt, wie es einft Lina Höfer und Emilie Ger: 
ber aemweien. 

Die Saiſon 5%60 brachte neu für die Thalia das Luft- 
ipiel „Züge und Wahrheit.“ Am 1. Dftober war das 2öjährige 
Subiläum des Herrn E. Stiegmann ald Kapellmetiter unter 
einer und derielben Direktion. Sämmtliche Mufitpiecen des 
Abends waren Stieamann'iche Gompofitionen. Der Jubilar 
empfing die vielfältigiten Beweiſe der Anerkennung. 

it der Aufführung von „DOrpbeus in der Hölle“ als 
Baudeville von Stiegmann fam die Thalia dem Stadttheater, 
das die Offenbach'ſche Oper gab, in der Saiſon 1860—61 zuvor. 
Der Erfolg war bedeutend, beionders nachdem die neu gewonnene 
ausgezeichnete Soubrette Anna Schramm die Eurvdice gab. 
Das Wichtigste aber war die Erweiterung der Gonceifion. Das 
Schauſpiel wurde zugelaflen und die in den legten beiden Zabren 
erböhten Leiftungen jomit belohnt. 

Die erſte Schauipielvoritellung war das Sffland’iche Fami— 
liengemälde „Die Jäger”, welches mit immeniem Beifall gegeben 
wurde. VBorzüglih waren Marr und Frau Petzold als Ober— 
föriter und Oberförſterin. „Der Kaufmann von Venedig“ und 
„Der Sohn der Wildniß“ wurden, neu einitudirt, gegeben. 
Marr's Shylod iſt eine befannte Leiſtung eriten Ranges, 

ahn und Lina Vanini ale Ingomar und Parthenia zeigten 
ich den tüchtigiten Vertretern des romantiihen Drama’s ges 
wachien. Die erite durchichlagende Novität im recitirenden 
Schauipiel war „Der Goldbauer.” Am 16. April gaftirte 
Dawiſon als Bonjour und Benedict. Seit jenem Abend hat 
er die Bühne des Thalia-Theaters nicht wieder betreten. Am 
4. Mai gaftirte Hübner als Bolz mit ungetheiltem Beifall. 
In demjelben Monat weilte auh Haafe in uniern Mauern. 
Der ältere Klingsberg und Arthur Derwood waren feine erften 

Rollen. Am meiſten ſprach er als Thorane an. 
Die Saiſon 1861—1862 brachte zunächit das Debüt Hüb— 
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ner's ald Schiller in den „Karlsichiilern.“ Am 9. Auguſt des 
Jahres 1861 beging das Parquet des Hamburger Thatia- 
Theaters ein jchweres, unverantwortlicyes Unrecht gegen einen 
der eriten Geiſter Deutichlands: es zijchte Dito Ludwig's „Erb- 
föriter” aus. Wie das möglich war, ift freilich ſchwer zu 
faflen; die Thatfache ift leider hiftoriih. Otto Ludwig's 
„Erbförſter“ ward nicht wiederholt. Am 19. Auguſt betrat 
Charlotte Wolter zuerft die Bretter der Thalia als Adrienne 
Lecoupreur; am 4. September debütirte Amalie Kraft als 
Pauline in „VBerfuche”; dann gaftirte Alerander Kökert und 
am 2. Dftober ward zum erften Male gegeben „Ein Winter: 
märchen.” Charlotte Wolter verdanft der Hermione zum 
rößten Theil ihre prächtige Carriere. Den Leontes gab zuerft 
Kökert, ipäter Dreßler. Am 31. Mai nahm Charlotte 
Wolter ald Adrienne Leconvreur Abichied von Hamburg; fie 
ging an das Hofburgtbeater nad Wien. 

Der erite Abend der neuen Saiſon 1862—1863 brachte 
als Novität „Eine verfolgte Unichuld“, eine Lieblingsrolle des 
Frl. Kraft; dann verjtärkte Emil Hahn ala Falfentoni das 
zn der Thalia. Nach der Novität „Die Fremden“ von 

enedir, begann Frau Sahmann- Wagner ein furzes Gaft- 
ipiel als „Iphigenie.” Am 8. Zanuar brachte Töpfer's fünfzig. 
jahriges Schriftitellerjubiäumsbenefiz eine Aufführung von 
„Roſenmüller und Finfe.“ | 

Das — Ereigniß beim Beginn der neuen Saiſon 
1863— 64 war das Debut Görner's als Iſidor Girodot in 
„Das Teftament des Onkels.“ Triebler war an einer bös— 
artigen Augenfranfheit leidend, die ihn der Bühne entfrembdete. 
— pe Baum den Pech-Schulze und zwar mit großer Leben» 

igfeit. 

Am 18. Januar fand zum 2djährigen Schriftitellerbenefiz 
Benedir eine Aufführung der Auitipiele „Das Lügen“ und 
„Die Dienftboten” ſtatt. Die einichlagende Poffe nach dem 
„Soldonfel” ward „Eine leichte Perſon“ mit Frl. Kraft in 
der Titelrolle. Am 27. Mai war das leßte Auftreten des 
Herrn Holt, der ſchon ſeit längerer Zeit an rheumatiſchen 
Debeln litt. Maurice hat ihm ein Abſchiedsbenefiz ge 
in welhem Charlotte Wolter in Acht collegialiichem Geiſte 
als VBälerie mitwirfte. Hol trat ald Hannes Himmelblau in 
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„Nummer 23° zum legten Male auf. Nach Schluß der Vor— 
ſtellung ſtürmiſch gerufen, dankte er in bewegten Worten für 
die rege Theilnabme, die fein Abjchiedsbenefiz gefunden. Mit 
ibm verichwand die Lokalpoſſe vom Thalia-Tbeater. 

Die Sation 64/65 brachte die Herren Beder, Schmidt, 
Neumann und rl. Herrlinger als neue Acquifitionen. 
Beſſer als alle früheren franzöfiichen Geiellichaften gefiel Die 
iu diefer Saiſon gaftirende, bei welcher der elegante Bonvivant 
!aferriere durd fein Epiel an Emil Devrient erinnerte. 

Das ſechszigjährige Jubiläum Bachmann's brachte aufer 
„Ein Wechſel“ und „Die Zeichen der Liebe“, in welchen beiden 
Stüden man jedoch den Jubilar nicht zu ſehen befam, Dohm's 
„Ein neuer Year.“ Herr Bachmann (Nbrabam Lämmlein) 
wurde mit Krängen, nicht enden wollendem Empfang und Tuich 
begrüßt, eine Chrenbezeugung, Die der brave Künſtler gewiß 
verdiente. Am 12. April 1865 war das fünfzigjährige Künitler- 
jubiläum Marr’s, das fich zu einem jtädtiichen Ereigniß ge 
ftaltete. Einige Monate vorber schon hatten ſich mehrere 
Kunitfreunde zufanımengefunden, des großen Künſtlers Ehren: 
tag feitlich zu begeben. In der Nähe des Thalia-Theaters 
wie in der Rahe der Marr’ihen Wohnung waren die Häuſer 
geflaggt, Das Ihatian= Theater feitlich geihhmüdt. Die Brüftungen 
der drei Gallerien waren mit 24 laubummwundenen Tafeln ver: 
ziert, die mit hervorragenden Rollen des Jubilars bezeichnet 
waren. Adreſſen und Geichenfe wechielten mit einander ab. 
Das zum Brechen gefüllte Haus ſah Marr in einer feiner 
großartigiten Leiſtungen, als Briffac in „Rokoko.“ Nach Been- 
digung der Voritellung wurde Marr (wie häufig während 
derjelben) ſtürmiſch gerufen und jprach in einer beweglichen 
Rede feine Gefühle aus. Nach abermaligem Hervorruf zeigte 
die Bühne eine Salondeforation mit der im Hintergrunde er- 
böbt aufgeftellten Büſte des Jubilare. Das geſammte Perional 
erschien, Frl. Schneeberger überreichte, während Frl. Zitt 
eine ergreifende Aniprache an den Altmeijter richtete, Dem Ju— 
bilar den goldenen Yorbeerfranz. Die Tagesfeier beſchloß ein 
Zug ſämmtlicher Bühnenvorftände und Bühnenangehörigen der 
Borftädte, die dem Gefeierten nach der Vorftellung vor feiner 
Wohnung jubelnde Dvationen brachte, worauf eine Deputation 
ihm die Slücwunfcadreffe mit einem Photograpbienalßlim der 
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Feittheilnebmer überreichte. Die lebte Novität der Saifon war 
Brachvogel's „Marie Montpenfier” mit Fr. Charlotte 
Wolter in der Titelrolle. 

Die Saiſon 65/66 bot Fleine gefällige Novitäten. Mit 
den „Zärtlihen Verwandten“ zeigte endlich einmal Benedir 
wieder die ehemalige Kraft. Den Löwenantheil des Beifalles 
erhielt Frau Kupfer als gelebrte Ulrike, von den Herren tbat 
fidh beionders Beder ald Anatole hervor. 

Gut wurde das Jahr 1866 eingeleitet mit einem Prolog 
von Stettenheim, der Haber'ſchen Pofje „Ein Stündchen 
auf dem Comptoir“ und Girndt’s Lujtipiel „DI.“ Mit 
„2 I.* trat Girndt in die Reihe der Thaliafchriftiteller. 

Am 2. August der Sation 66/67 debütirte Frl. Zipfer 
mit Glück als Königin Anna, am 4. der Komiker Thomas 
in „Ihr Retter”, „1733 Thlr. 22°, Sur." und „Hermann und 
Dorothea” von Weirauch und Kaliih. In Frl. Minna Wag— 
ner ward eine Soubrette gewonnen, die bald ihre nächiten Vor— 
gängerinnen aus dem Felde AR: Mit demjelben Erfolge wie 
in der vorigen Saiſon gab im Mat Pauline Ulrich einen 
Gaftrolleneyelus. Den Schluß der Saiſon bildete ein betrü- 
bendes Ereigniß. Helene Schneeberger, die würdige Nach— 
folgerin de Goßmann und Monhaupt verabſchiedete ſich 
als Lorle in „Dorf und Stadt“; wieder war es Wien, das uns 
dieſe liebliche Künſtlerin entführte. 

Die folgende Saiſon 67,68 gab intereſſantere Novitäten 
als die verfloflene. Am 30. September war die Säcularfeier 
der eriten Aufführung von Leſſing's „Minna von Barnhelm.“ 
Durchſchlagenden Erfolg hatte die Poſſe „Die Mottenburger.” 

Mit dem Beginne der Saiſon 68,69 trat Rrl. Zipier, 
die der Bühne entiagt hatte, um eine Che mit einem ange- 
jebenen Kaufmanne einzugeben, als Frau Zipfer wieder in 
den Kreis der Mitglieder dieſes Theaters. Ihre Antrittsrolle 
war Königin Anna im „Glas Waſſer.“ 

Sp weit die Statijtif des Thalia Theaters big auf den 
heutigen Tag. Nachitebend noch ein Bericht über die jtattge- 
habte Subiläumsfeierlichkeit: 

Es ift wohl nicht ungewöhnlich, daß in irgend einer Stadt 
das fünfundzwanzigjährige Beitehen eines Tcheater- Inititute 
feftlich begangen wird, doch möchte es felten vorkommen, daß 


— — 
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diefe Feier unter derielben Direktion ftattfindet, die das Haus 
erbauen ließ und das Inſtitut überbaupt begründet bat. Ein 
ſolches Jubelfeſt nun erwedte am neunten November die Theil: 
nabme aller derjenigen Freunde der dramatiichen Kunſt, die 
vorzugsweiie dem unter der Diredtion des Herrn Eberi Mau— 
rice ftebenden Thalia-Theater ibre Gunſt ſeit vielen Jabren zu— 
gewendet haben. Schon in den Morgenitunden, wo bereits der 
Kunfttempel von außen mit einer einfachen aber finnigen Ge- 
denktafel, prächtigen Guirlanden und bochflatternden Fabnen 
und Klaggen geſchmückt war, begaben fich viele der wärmiten 
Freunde der trefflich geleiteten Kunſtanſtalt in das Theater: 
bureau binauf, um dem dort anmweienden Direktor ihre Glüd- 
wüniche darzubringen. Dielen KRunitfreunden ichlofien fih dann 
die zahlreiben Mitglieder der Ibalia und diejenigen Vertreter 
der Preſſe an, welche einen Theil ibrer literariichen Thätigkeit 
dem Theater widmen. Herr Eberi Maurice fonnte Diele 
Glückwünſche zu der freudigen Jubelfeier des Hauſes jo ent- 
gegen nehmen, ald wenn ſie direkt an ihn ſelbſt gerichtet waren, 
da er der ichaffende unermüdiich tbätige Geiſt war, der Das im 
Sabre 1843 erbaute Theater zu einer ſo boben fünftlerifchen Be- 
deutung erbob, daß die Thaliabühne allen anderen Privat» 
bübnen in Deutichland unbedingt als Muiter dienen kann: denn 
jeit ibrer Eröffnung war fie die Prlanzichule jugendlicher Ta- 
lente und die bervorragenditen Künitler und Kimnitlerinnen 
Deutichlands find zum Theil aus dieſer Schule bervorgegangen. 

Nachdem die Gratulationen beendet, wurde dem Direktor 
und zugleich feinem Bruder, Herrn Alfons Maurice, der als 
hochgeſchätzter Bureau-Chef au an dieſem Tage ein erites Ju— 
biläum erlebte, von dem aanzen Tbeaterperional eine bübiche 
Ueberraihung in der zwölften Stunde des Morgens auf der 
Bühne bereitet, woran zabfreiche Freunde der Direktion im Zu- 
Ichauerraume Theil nabmen. Diele Ueberraichung b>itand in 
der Aufführung eines von Herrn Droſt, Mitglied der Thalia, 
verfaßten ſinnigen Luftipiels, Das in allegoriiher Form die 
Gründung und das Aufblüben des Inftituts bebandelt und Die 
wärmiten Wünſche für deſſen Sortdauer entbält. Das Kleine 
fauber gearbeitete Poem ſchloß mit einer wohlgefeßten Nede des 
Dberregiffeurs, Herrn Heinrih Marr, und der Ueberreichung 
einer umfangreichen von Herrn Hegel (gleichfalle Mitglied der 
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Thalia) kunftreich verfertigten Gedenktafel an die Herren Mau: 
rice. Auf dieier Tafel befinden fich die Portraits des Diref- 
tors und des Jubilars, wie jämmtlicher Mitglieder in photo— 
graphiicher Abbildung. Außerdem ift das Werk mit ichönen 
Rand» und Zwifchenzeichnungen geziert, die Anſpruch auf fünit- 
leriichen Wertb haben. Herr Hegel bat an demielben über 
zwei volle Monate gearbeitet, ein Beweis, dab die Achtung, 
welche die Mitglieder bier für ihre Vorgeſetzten empfinden, 
auch mit Liebe gepaart ift. Am Abend war das feitlich erleuch— 
tete Haus zum Erdrücken voll. Ein allegoriicher Prolog von 
Feodor Wehl, betitelt! „Die Weibe der Elfen“, dent eine 
trefflich fomponirte Duverture von Ed. Stiegmann, Mufif- 
direftor des Thaliatbeaters, voranging, leitete die Vorſtellung 
ein und wurde beifällig aufgenommen. Dem Feſtſpiel folgte 
die erite und zweite Scene des vierten Aufzuges aus „Minna 
von Barnhelm“, worin Herr 9. Marr als Riccaut de fa Mar— 
liniere jeinen gewohnten Iriumpb feierte. Die dritte Nummer 
brachte Den zweiten Aufzug aus Dr. Töpfer's Schauipiel: 
„Hermann und Dorothea”, in dem abermals Herr Marr als 
alter Feldern, und zugleich mit ihm Frau Pepold als Frau 
Feldern das Publikum zu ſtürmiſchem Beifall aufregte. Der 
darauf kommende jogenannte Piepenbrinks-Aufzug aus Freitag’s 
„Sournaliften“ wurde beionders durch die Heiren Hungar und 
Hübner (Piepenbrinf und Gonrad Bolz) wieder zu Ehren ge- 
bracht, und in der die Voritellung ſchließenden Vaudeville— 
Poſſe: „Berlin wird Weltitadt“ wurde den beliebten Komifern, 
den Herren Thomas, Reichenbach und Baum als Doucet, 
Friedrich und Roland, Gelegenheit gegeben, die im Haufe berr- 
Ichende Heiterfeit zur höchſten Höhe zu treiben. Die Direktion 
wurde zuerit nach dem Prologe und dann am Schluffe der 
Vorſtellung jubelnd hervorgerufen und reich mit Blumengaben 
beichenft. Für dieſe Freundlichkeit dankte Herr Cheri Mau: 
rice mit einfachen, aber aus dem Herzen kommenden Worten. 
Eine Stunde nach dem Schluffe des Theaters wurde im Foyer 
des erjten Ranges eine feitlich gezierte Tafel hergerichtet, woran 
die Herren Maurice mit ihren Familien, ſämmtliche Mitglie- 
der der Bühne, die mit dem Theater in Berbindung — 
Schriftſteller Hamburgs und hochgeachtete Freunde aus Berlin 
und Riga, die dem Schauſpieler- und Literatenſtande angehören, 
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fih zu einem fröhlichen Mable niederiegten, das mit beiteren 
Trinfiprüchen und Scherzreden gewürzt wurde. 

Den Schluß der Toafte machte der des Herrn Thomas, 
dieies in Berlin noch in gutem Andenken jtebenden tüchtigen 
Komikers. Ein glüdlicher Griff, den ich nach dem Manuicript 
dieſes Toaſtes that, ſetzt mich in den Stand, ihn bier mitzu- 
tbeilen. Er verdient eine weitere Bekanntichaft, weil ev ein 
Heines humoriftiiches Meifterftüd, lediglich zuiammengeiegt aus 
Titeln von Theaterjtüden, it. Er lautet: 


„Hohe Gäſte!“ Es find heute 25 Jahre, daß uns „Der 
Schaufpieldireftor“ „Den Freundichaftsdienit“ erwies, zu zeigen 
„Wie man Häufer baut” „Aus Liebe zur Kunst.“ Nicht der 
30. oder 13., nein, der 9. November war „Der Tag der Er- 
fenntnig“ für „Das Volf wie es weint und lacht.” „Böſe 
Zungen“ haben es erſt für „Etwas Kleines“ gehalten. Ein 
Blumchen“, wurde ed bald „Zum grünen Baum“ und heute 
ala „Bas fich der Wald erzählt.“ „Tempora mutantur.“ 

as „Haus der Temperamente” befam „Sönnerfchaften“, die 
ald „Günstige Vorzeichen” „Gegenüber“ dem „Haus der Kon- 
— ſich mit „Viel Vergnügen“ „Feſſeln“ anlegen ließen. 

on Einigen „Ein Kind des Glücks“, ja in der „Gunſt des 
Augenblicks“ ſtehend genannt, iſt „Der Hausherr“ als „Mann 
der That“ „Bis über's Meer“ bekannt, beliebt „In der Hei— 
math“, „Stadt und Land.“ Trotz „Der guten Freunde“ und 
„Biedermänner“ wurde das Haus „Großjährig.“ — „Feſter 
Wille 1 gr zum Ziel.“ 

„Der Prozeß“, „Die Advokaten“, „Der Winfelichreiber“ 
find ſtets „Ungebetene Gäſte.“ Wer „Dienftpflicht“ kennt, ift 
„Sein Freund“, heißt's, Er ift faul”, dann „Des Schaufpielers 
legte Rolle!” 

Als „Mann von Eiſen“ bog er „Unrubigen Zeiten" ein 
„Paroli“, fennt die „Yeute von Heute“, habt die „Tartüffs“, 
‚Schleichbändfer”, den „Zeluiten ‚und jein Zögling“, jede 
„laticherei” und „Zwifchenträgerei”, und die „Läfterichufe 
ift „Abgebligt“ mit Jeder fege vor feiner Thür, 

So mande „Deutichen Komödianten“ machten „Verſuche“, 
„Sin Stündchen in der Schule” genügte, „Ein ganzer Kerl“ 
zu werden, wenn auch mal „Eine leichte Perjon“ oder ein 
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Paar „Bummler von Berlin” mit durchliefen. (Große Heiter- 
feit.) — „Ausreden laſſen!“ 

Seine „Politiichen Grundſätze“ find nicht „Hohe Politik“ 
treiben; ob „Sadien in Preußen“, der „Däne in der Mauie- 
falle”, „Die Indianer in England” fißen oder „Garibaldi“ die 
„Prinzeſſin Montpenfier“ heiratbet, iſt ibm „Gleich“, wenn 
nur „Nach Sonnenuntergang“ feine „Komödie der Irrungen“, 
fein „Iheatraliiher Unſinn“ geichiebt, ſondern „Kunſt und 
Natur“ fich vereinigen, „Die öffentlibe Meinung“ und „Die 
Journaliſten“ ausrufen, es bat ung „Namenlos“ gefallen. 

Seine „Gewohnheiten“: „Ein Stündchen auf dem Comes 
toir”, „Eine gefährliche Probe” zur „rau im Hauſe“ nicht 
„Bei Waller und Brod“ oder „2 Fiaichen Jaqueſſon“, „Ein 
Keafſieet mit Hinderniſſen“, „Kartoffeln in der Schale,“ „Eine 
verhängnißvolle Omelette““, ein Schläfchen „Unter Flieder— 
bäumen.“ Dann „Sm Omnibus’ „Die Reiſe zur Stadt',, 
„Der Gang in’s Theater. — Zurüd in „Die gemütbliche 
Wohnung”, nach dem „Guten Abend” im Kreife der „Familie“ 
„Sine Taſſe Thee” und „Gute Nacht Hänschen.“ „Am andern 
Tagen wieder jo, und jo fort vom „Neujahrstag“ bis zur 
„Splveiternacht‘ „Ein glüdlicher Familtenvater!“ 

Nun „Die Geldfrage!” — „Alphons“, nicht im „Wald bei 
Hermannjtadt”, ſondern „Alphons der Gemüthliche“ ala „Romeo 
auf dem Bureau“ bat jeine „Sprecditunde” „Eine Treppe 
höher” vom Eingang. Ihm gehört „Der Kaſſenſchlüſſel“; 
„1733 Thlr. 22:4 Sar.” find ihm lieber als „Reich an Liebe“ 
oder „Wer borgt mir 5 Thaler.” „Er bat Recht.“ Ohne „Geld“ iſt 
man „Nichts. „Flotte Burſche“ ſieht er lieber, ald einen 
„Bruder Liederlich“, und die mit „Schulden“ kamen, den „Letzten 
Thaler” ausgegeben, durch „Klein Geld“ wurde er „Ihr Netter“! 
Beweis: „Wenn Leute Geld haben.“ 

Mögen „Seenbände” noch lange über dieien „Hausfegen“ 
walten, weit über „Den 88. „Geburtstag“ und einft „Der 100jäh- 
rige Greis“ fich nicht zue Ruhe jegen — nicht mal einen „Stell 
vertreter” jtellen, und es ijt wohl nicht einer „Aus der Geſell— 
ſchaft“, der nicht fröhlich mit einftimmte: 

„Der Held des Tages”, 
„Die Frau Wirthin“, f 
„Sein Bruder“, deifen „Frau in Weiß“, 
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„Die Familie“, 
„Die zärtlichen Berwandten”, 
Sie leben bodh! 


Ein fröhlicher Ball ſchloß die Jubelfeier. Wir aber enden 
mit dem Wuniche, daß beide Herren Maurice die fünfzigjährige 
Zubelfeier ihres ehrenvollen Wirkens noch gefund und fröhli 
erleben mögen und ſprechen zugleich die Neberzeugung aus, da 
Herr Cheri Maurice, der jein Theaterichiff durch alle Bran- 
dungen und Klippen, die ed einit in jchwerer Zeit bedrohten, 

lüdlih geführt bat, auch noch als Greid das Steuer mit 
cherer Hand regieren wird. 


* der in Gebr. Schönwald's Verlagsbuch— 

andlung in Hamburg erſchienenen „Geſchichte 

des Thalia» Theaters” und einem Specialbericht 
von 3. Krüger.) 


weiter Theil. 
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Die Stimme des Herzens. 
Driginal=Luftipiel in 1 Aft 


von 


Als Manufcript den Bühnen gegenüber, dem Theater: 
Agenten Herrn A, Eutſch in Berlin zum ausfchlieglichen Debit 
übergeben und nur von dieſem auf rechtmäßige Weife zu be: 
ziehen. Gefchriebene Eremplare find unrehtmäßig erworben. 


M. Bauermeiſter. 


— 000 — 


A’ 


PBerfonen. 


Bda. 

Clara, ihre Gejellichafterin. 
Heyden, Bergaflellor. 

von Stoß. 

Ein Bellner. 


Ort der Handlung: Warmbrunn. 


Anmerkung des Berfafierd: Der Darfteller des von Stoß 
wolle fi) vor jeder Mebertreibung hüten — je anftändiger 
und rubiger er jpielt, deito fomifcher wird er wirfen; er 
kann etwas näfeln, doch wie unabfihtlih. — — 


(Scene: in Hötelgarten. — Hübiche anfprechende Decoration 
— Lauben mit eleganten Tifhen und Stühlen —; nad dem 
Hintergrunde Ent man die Ausficht auf das Gebirge.) 


Erſte Sirene, 


Ida. Clara. 


(Beide fißen in einer Laube im Bordergrunde. Ida lieſt ab- 
wechjelnd in einem Buche, welche fie in der Hand hält. 
Clara macht mit einem DBleiftift Notizen in ein Taſchenbuch.) 

Claxra. Gnädiged Fräulein, unf're Rechnung wächſt be 
deutend, Papı wird Augen machen! | 

Ida (gemüthlich). Aber, beites Clärchen, wie oft foll ich 
Sie denn bitten, mich nicht immer „gnädiges“ Fräulein zu 
nennen — (reicht ihr die Hand) Sie follen mir Schweiter fein. 

Slara. Liebes Fräulein — 

Ida. So hab’ ich es gern; — alfo was hat's mit der 
Rechnung für eine Bewandniß? Sie wird größer? Das ift 
nicht wunderbar. (Lacht.) Papa fommt ja übermorgen — der 
bezahlt Alles; er thut's auch gern, wenn er die Gewißheit bat, 
dab wir uns amüſirt. 

Clara. Ad ja, der Herr Papa ijt ſeelensgut. 

Ida. DO, Sie jollen einmal fehen, wenn er hier ift, gebt 
dad Iuftige Leben erſt an — der ift gern vergnügt —; ad, 
und wie bejorgt ift er um mich: ich muß in jedem Sommer 
meine 28 Bäder und meine 96 Becher Brunnen abmachen — 
(lacht) und, Clärchen, ich fühle mic) doch wahrhaftig fo gefund 
wie ein Fiih im Waſſer. 

Clara. a, die Erholung ift Ihnen aber dienlich; der 
Papa fagte mir beim Abfchiede: Nehmen Sie mir meine Fleine 
Gelehrte in Obacht! Halten Sie ja darauf, daß fie meine 
Vorſchriften genau befolgt! — — Aber was hilft mir alles 
Reden? Sie Toben ed doch wieder fertig gebracht, ſich heimlich 
Bücher einzupaden; Sie wiffen doch, Sie follen fich in diefer 
kurzen Zeit nur an der herrlichen Natur erlaben. 
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Ida. Gewiß, Clärchen — und Sie willen am Beften, 
ob ih im Stande bin, mich mit vollem Herzen an der Pracdt 
der Gebirgsgegend zu erfreuen, aber ich ſehe nichts Unrechtes, 
wenn ich nebenbei ein wenig Geichichte oder Literatur treibe. — 
Daß Papa mir die Yectüre nicht gönnt! (Vertraulich.) Wiffen 
Sie, deshalb will mich der Papa ja fo gerne verheiratben. 
(Munter.) Ich ſoll mich in die Feſſeln des Eheſtandes ichlagen 
faften, um über Wäſche, Gemüſe und Bratenichüffeln meine 
lieben Bücher zu vergeſſen — ich denfe gar nicht daran — 

Glara (leife, nediih). Mit Erlaubnis, liebes Fräulein — 
es iſt Doch Zeit — 

Ada (munter). Ich beiratbe nie! 

Slara. Wenn nur der Rechte fommt! 

Ida. Iſt ja ſchon da, Clärchen — —* ja ausgeſucht 
— ein Bergaſſeſſor — ein Sohn feines Univerfitätsfreundes — 
ich babe ihn nie gejeben — fein Vater fommt mit ibm bierher — 

Clara (befremdet). Er fommt bierber —? 

da. Fa — Papa munfelte jo etwad — wie — id Sollte 
ibn fennen lernen und dann ganz nad) meinem Willen bandeln. 
Es mut übrigens ein wahrer Ausbund von Liebenswürdigkeit 
jein — und geſcheut —! Hu! Papa fann gar nicht genug von 
ihm erzählen — feine glänzende Garriere — er jagt immer: 
Der Heyden wird Minifter — Du ſollſt ed ſehen — Ercellenz! 
— (Man bört Stimmen hinter der Scene.) 

Glara (ichnell unterbrechend). Wir befommen Geſellſchaft 
— es fommen zwei Herren die Hoftreppe herab — fie nehmen 
ihren Weg bierher — wollen wir nicht nach oben geben? 

Ida. Nber — Beite, weshalb? Die Luft ift fo Herrlich, 
ich Tebe feinen Grund — 

Clara. Aber — 


Ameite Grene, 


Vorige Heyden. von Stoß. 
(Beide beitaubt; in leichter, eleganter Promenadenkleidung, 
fommen im Geſpräch auf die Scene.) 
v. Stoß (gedenhafte Manieren). Cher Heyden — id 
habe genug — jteige wahrhaftig nicht mehr mit — denfe gar 
nicht Daran — gebt zu fehr an die Runge — 
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Henden (elegante, ungeluchte Manieren; lacht ſehr laut) 
Es kommt Ihnen wohl verzweifelt jauer an. — (Bemerft die 
Damen — — beide höflich grußend.) Vergebung, meine Damen, 
wenn ich zu laut geweien — 

Ida (den Gruß erwidernd). Ich bitte jehr — ein fröhli— 
ches Lachen iſt das Zeichen eines heiteren Gemüthed — wir find 
ja bier in Gottes Schöner Natur — 

v. Stoß (unadtiam). Verſteht fih! Ehe! (Leife zu 
Hevten.) Auf Ehre — charmante Damen — ich bin gar nicht 
mehr müde — 

Heyden. Geitatten Sie, meine Damen, daß ich mid) 
Shnen vorjtelle — mein Name ift Heyden. (Die Damen ver- 
beugen ſich, Ida fährt leicht zufammen und firirt ihn.) (Bor: 
ftellend.) Dein Freund — 

v. Stoß (ihm in's Wort fallend). v. Stotz — v. Stoß 
— Gutspächter. 

Ida (munter, zum Sitzen nöthbigend). Sehr angenehm! 
Die Herren fommen eben von einer Partie? 

v. Stoß. Allerdings — fchredliche Partie — auf tem 
Hochſtein gewejen — hübſche Ausfiht — Heyden wollte noch 
weiter — bin aber nicht capable — 

Slara (lacht). Sie And wohl fein Freund vom Berge: 
teigen ? : 

Heyden. Nein, mein Fräulein — mein guter Stoß hält 
nicht aus — offen geitanden, es ijt fchredlich, Partien mit ihm 
zu machen — ift es mir doch neulich nicht gelungen, ihn auf 
die Koppe mitzunehmen ? 

Ida (zu v. Stoß). Da lieben Sie wohl die Natur über- 
haupt nicht? — 

v. Stoß. D — Pardon — Sehr, gnädiges Fräulein — 
Natur ift mein Fall — aber ohne Scherz, wahrhaftig — ver: 
einige gern das Nütliche mit dem Angenehmen — frühſtücke 
gern dabei — ehe — Heyden fteigt aber zehn Stunden mit 
leerem Magen — um eine befannte Ausfiht zu geniegen — 
Dafür iſt er Bergaffeflor - 

Slara. Nun, Sie können doch nicht leugnen, dab die 
Natur Hier im Riefengebirge entzückend tit? o 

v. Stotz. O — natürlid — die Gegend — es ift magni- 
fique — andern Ausdruck Habe ich nicht — (ſpringt auf) aber 
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eben Sie nur, wie fcheuflich wir ausfehben — auf Ehre — ed 

ift Skandal — ein plebejiiher Etaub in der Gegend — ge 

ftatten, dat etwas Toilette mache — fehre zurück, wenn erlauben 

— au revoir — (Berbeugt fich, ab.) 
(Die Damen erwiedern lachend feine Verbeugung.) 


Aritte Sirene. 
Vorige (ohne v. Stoß). 


Heyden. Meine Damen — beurtheilen Sie freundlichit 
meinen Begleiter nicht nach dem Echein. — Troß feiner fonder: 
baren Kormen muß ih ihn in Schuß nehmen. Gr ift ein 
trefflicher Menich, gutherzig und opferfreudig — 

Clara. Er liebt ed, aufzufallen? 

Heyden (wie wenn er nicht gehört). O — es fehlt ihm 
nur die leitende Hand — aber BVBerzeilung meine Damen, Me; 
ih ichon fo fange geftört — und in diefem derangirten Auf: 
zuge — (Will N entfernen.) 

Ida (natürlich). Aber ich bitte jehr — wenn ed den Her: 
ren recht ift, fünnen Sie ja bier den Kaffee mit und einnehmen — 

Heyden. Mein Fräulein, Sie gewähren mir ein unend— 
liched Vergnügen mit dieſer liebendwürrdigen Einladung — ed 
ift fo wohltäuend, wenn man am fremden Ort freundliche Ge: 
jeflichaft findet. 

Fda (zu Clara). Gutes Clärchen, Sie find fo ka 
und lafjen ir die Herren und für und den Kaffee herbeſorgen? 

GSlara. Gewiß, mit Vergnügen — 

(Mit einer Verbeugung gegen Heyden ab.) 


Bierte Scene. 
Ida, Heyden (fiten in der Laube). 
m Pauſe.) 

Ida. Die Situation iſt eigentlich ſonderbar — wiſſen 
Sie — ich kenne Sie gar nicht und lade Sie zum Kaffee ein 
— Sie nehmen mir dies nicht übel? 

De O — mein Fräulein, wie jollte ih? Die Ge 
legenbeit, eine Liebenswürdige Bekanntſchaft zu machen, wird in 
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ſo ungezwungener Weiſe ſelten geboten. — Sie bereiſen auch 
das Gebirge — oder ſind Sie mehr zur Kur hier? 

Ida. Eigentlich beides; doch iſt der Genuß der herrlichen 
Luft und der prächtigen Ausſichten die Haupturſache meiner An— 
weſenheit. 

Heyden. Ich will nicht unbeſcheiden ſein, mein Fräulein 
— darf ich Ihnen auf die Dauer unſeres Beiſammenſeins mei— 
nen Schuß anbieten? . 

Ida (ichelmisch). Herzlihen Dank — in einigen Tagen 
trifft mein Papa bier ein. 

Heyden. Ab — dann bedürfen Sie allerdings einer fo 
geringen Perlünlichfeit, wie die meine, nicht mehr. Gedenken 
Sie noch lange bier zu weilen? 

Ida. Das wird von der Beitimmung meines Vaters ab: 
hängen. — Und Sie? 

Heyden (lächelnd). . Mein Fräulein, ich kann auch- nicht 
jo genau umgeben, wie lange ih mich bier noch aufbalte. — 
Man holt —— hier ab. 


Ida. 
Heyden. Ja. Mein Onkel, dem ich voraus gereiſt bin, 
wird wahrſcheinlich übermorgen hier eintreffen — um — um 


— doch das intereſſirt Sie nicht — 

Ida (lebhaft). Doch — doch — Sie ſtocken — wenn es 

nicht indiscret iſt, um — 
HOeyden. Um mich zur Schlachtbank zu führen. — Ha— 
haha! Denken Sie ſich, mein Fräuiein, meine Braut kommt 
auch ber — (Lebhaft.) Ja — und was für eine Braut — 
ein Mädchen — — mit jchönem blondem Haar — herrlichen 
Augen — junonifhen Wuchs — gebildet — reich, Furz, ein 
Weſen, wie ein zweites nicht eriitirt — 

Ida. Ich aratulire von Herzen — 

Heyden. Danke verbindlihit — o wiffen Sie, wenn 
diefe Kataftrophe erit vorüber wäre — wenn id) fie erit ge: 
ſehen hätte. — 

Fda. Was? Sie haben Sie noch nicht einmal gefehen! 

Heyden. Leider nein! — Sie willen, wie ed jo manchmal 
zugeht. Meine Eltern ftarben früh — mein braver Onfel 
erzog mich — und ich entfinne mich deutlich aud meiner Kind: 
beit, daß öfters ein Freund meines Onfel zu und Fam, der eine 
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allerliebite Kleine Tochter batte — fie wurde noch auf dem 
Arme getragen — im Scherz Äuferten die beiden Herren zu- 
weilen — wir Beide, nämlich das kleine Wurm und ich, müßten 
ein Paar werden — und oft, (lachend) wenn meine Feine Braut 
ihre Händchen verlangend nach mir ausitredte, gab ich ihr einen 
berzbaften Kuß — — und wenn ich mit ibr jpielte, war fie 
rubig — unjere Freundichaft aus der Kindheit wurde ein Omen 
für Die beiden glüdlichen Herren — und nun fommt das Befte 
— nach 20 Rabren, wo ich Doch die Kinderichube abgelegt babe 
— und meine Braut dech füglich auch fchon lange Kleider 
tragen wird — foll ich sans fagon aus dem Scherz Ernſt 
machen und das Feine Würmchen von damals heiratben. Was 
jagen Eie dazu? 

Ada (ausgelaſſen). Das ift ja allerliebit! Mann trifft 
denn die Dame ein? 

Heyden. Ich glaubte, fie wäre fchon bier — (rückt näber, 
vertraulich). Uebrigens zwingt man mich nicht, partout ein 
Mädchen zu beiratben, welches mir nicht zufagt — nein — an 
mir fei es, jagt mein Onkel zu prüfen, und wenn fie mir ge: 
fällt, ihr Die unglückliche Marotte aus dem Kopfe zu treiben. 

Ada (zudt auf). Eine Marotte? 

Heyden. Sa, — ſehen Eie — die Dame will durchaus 
nicht beiratben. — 

Ida (fich vergeffend). Wer fagt das? 

Heyden (befremdet). Der Onfel. Sie will, den Beweis 
liefern, Au man auch als alte Jungfer alüdlich fein kann! 
Sa, meine Zukünftige joll einen harten Kopf haben! 

Ada. En? Habhaba! Und was denfen Ste nun zu thun? 

Heyden. Ra — ich werde möglichit liebenswürdig fein — 
d. h. wenn fie mir gefällt — — ſonſt werde ich fo abſtoßend 
jein als möglich — id werde ihr jagen, ich biete ihr meine 
Hochachtung, meine Freundichaft — aber das ift auch Alles! 

Ada. Aber, Herr Henden, nach dem Bilde, welches fie 
vorbin von Ihrer Braut entwarfen, ijt ein jolcher Fall ja nicht 
möglich. 

i Heyden. Gnädiges Fräulein — ich beanfpruche von meiner 
zukünftigen Gattin mehr, als ein hübiches Geficht und Ver: 
mögen und ich werde mir denn Doch erlauben, felbit zu prüfen, 
ob mit dieſen an fich ſchätzenswerthen Eigenichaften eine un- 
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verdorbene Seele und ein friiches Gemüth fich derart paaren, 
daß ich in der Ehe auch die Glückſeligkeit finde, die ich fuche. 

Ida. Nun — und wenn ich fragen darf, wie müßte 
denn die Dame beichaffen fein, welcher Sie freiwillig Ihr Herz 
ichenften? 

Heyden (warm). O — mein Fräulein — diefe Frage — 
Rn wenn ich denn antworten foll — wenn — wenn fie Ihnen 

ihe — 
i Ida. Ab! (munter) Wilfen Sie es ift recht jchade, 
Daß ich verfagt bin — 

Senden (ſteht auf). Ab — Sie — find — verfagt? — 
Gratulire von Herzen! 

Ada. Bitte, nicht zu früh — ich fenne meinen Bräutigam 
noch zu wenig, um jebt ichon einen Glückwunſch anzunehmen; 
— ih ſagte Ihnen ja — ich bin verfagt — verlobt noch 
nicht. Mein Bräutigam ift bier — ich beobachte ihn — und 
wenn er mir gefüllt, jo reiche ich ihm mit Freuden meine 
Hand. Er weil nicht, daß ich hier bin — er ift nur auf brief: 
liche Ginladung bergefonmen; wie Sie fehen, ift meine Rage 
der Ihrigen ähnlich. Webrigens bis jett gefällt mir mein Zu: 
fünftiger ganz gut — 

Heyden (innig). Darf man nicht den Namen des Glück— 
es der, ohne es zu ahnen, ein ſolches Kleinod 
beſitzt 

Ida. Der Name thut nichts zur Sache — Sie könnten, 
ohne es zu wollen, mich verrathen, zumal er auch in dieſem 
Hoͤtel logirt. 

Heyden. O — ich werde ihn ſchon ergründen — id 
frage san» gene an der table d’höte herum, wer der Herr ilt, 
der feine Braut erwartet — der Nechte wird verlegen werden 
— aufitchen — den Saal verlaſſen — ich eile ihm nad, ſchließe 
FSreundichaft mit ibm — entwerfe ibm Shr boldes Bild — o, 
das kann ich, Das Schöne entichwindet dem Gedächtniß nie! 
jo erhalte ich vielleicht auch die Gelegenheit, Sie öfters zu jehen. 

Ida (leichtbin). Sie find zu gütig — ich bemerfe Ihnen 
aber — ich bielt Sie nicht für fähig, zu fchmeicheln — 

Heyden (mit Wärme). O, bitte, feien Sie nicyt ungerecht 
gegen fich ſelbſt — ich muß Ihnen offen geitehen, Dat Sie — 
o, weshalb baten wir uns nicht früher geſehen?! 
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Ida. Weshalb? 

Heyden. Sehen Sie, gnädiges Fräulein — o bitte, 
zürnen Sie mir nit — Sie hätte ich lieben fünnen vom eriten 
Moment an, der mich in Ihr liebes Antlig ſchauen lieg — ja, 
wer will ed mir wehren, idy liebe Sie — glauben Sie mir, es 
giebt im Menfchenherzen eine Saite, die nur ein Mal im Leben 
alodenbell tönt — das iſt Die Saite der reinen, natürlichen 
Liebe — und dieſe fühle ih für Eie — (bricht ab, küßt ihr 
die Hand). Nehmen Eie diefen ebrerbietigen Handkuß als das 
geringite Zeichen meiner Zuneigung zu Sa — ber Stimme 
des Herzens laßt fich nicht gebieten — wohl aber läßt ſich ein 
verlorenes Glück mit Muth ertragen — idy bitte, zürnen Sie 
mir nicht, wenn ich Ihnen wehe getban. 

Ida (freudig erregt), Mein Herr — ich habe wohl nicht 
nötbig, Darum zu bitten, das Diele Unterhaltung unter uns 
bfeibt — lenken wir ein — ich ſehe meine Gejellichafterin 
fommen. 

Heyden (ruhig). Wie Sie befeblen! Sie verzeihen, wenn 
ich mich auf eine furze Zeit entferne. Ich gebe mir gleich noch 
auf einige Zeit die Ehre — Auf Wiederjehen! (Ab.) 


Fünfte Scene. 
Ida (allein). 


Alſo das ift mein Herr Bräutigam, nun, der ift fo übel 
nicht! Was ſprach er da — von alte Jungfer — brrr! Papa 
fieht gleich wieder ſchwarz — (halb für fich) Ich glaube, man 
wird wenig Mühe haben, und zum Sawort zu bewegen. — 
(Kleine Pauſe.) Das ift der liebe Knabe, der mir meine Kinder: 
jahre verfüht Hat? Hübſch groß geworden ift er — das find 
die hübjchen Augen, von denen Papa fo entzüdt iſt — (leiſe) 
Es ift wahr, wunderhübfche Augen hat er — und dieſes offene 
und elegante Weſen — Gott, er that mir ordentlich leid, als er 
mit fo unglüdlicher Miene mir feine hoffnungsloſe Liebe ge: 
ftand. Sch hätte mich beinabe verratben, aber nein — Die 
Freude ijt nachher um fo größer — ich will doch jeben, ob 
fein Herz, das ja fo deutlich fpricht, ihm nicht jagt, daß ich es 
bin, die ihm bejtimmt ift! — Ab! — Glara kommt! 
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Sechſte Sirene, 
Ida. Clara. (Bald darauf) v. Sof. 


Ida (Slara freundlich entgegen eilend). Liebites, beites 
. Glärchen, ich bin fo heiter, fo vergnügt — er iſt fo nett, ſo 

liebenswürdig — und fo ſeelensgut — ich werde recht, recht 
glüdlich werden. 

Clara. Sie haben fi) alfo ausgeſprochen — meinen 
innigiten Glückwunſch! 

Ida (küßt fie). Vielen Dank, Clärchen — aber es ift noch 
nicht jo weit — er weiß noch nichts — er ift ganz untröftlich, 
daß ich verfagt bin. — Halten Sie nur vorläufig reinen Mund 
— ich gehe, um aleich wieder zu fommen und beim Kaffee das 
Geheimnis zu enthüllen — Adieu indefjen! (Ab.) 

(In dem Moment, wo fie abgeht, begegnet ihr v. Stoß. 

v. Stoß (in untadelhafter Toilette, mit Kneifer; er macht 
mit einem „Eh!“ der abgehenden Ida eine Verbeugung, dann 
zu Clara). Fräulein Schwefter verfaffen uns? 

Slara. Wir find nicht Schweftern — ich bin die Ge: 
jellichafterin des gnädigen Fräuleins. 

v. Stoß. D — entfchuldigen — alfo nur Gejellichafterin 
— die Aehnlichkeit hatte mich verführt. 

Clara. Haba! Wir find doch einander nicht Ähnlich. 

v. Stoß. Verzeihen — liebendwürdige Damen find ein: 
ander immer ähnlich. (Bei Seite.) Komme heute in Zug, 
Witz auf Wit — eh — (lich ſetzend, laut:) Wollen Sie nicht 
Platz nehmen? Wie fteht's mit dem Kaffee? 

Clara (indignirt). Noch einige Minuten wollen Sie fich 
gedulden — mangelt ed Ihnen aber an Zeit, fo dürften Sie 
im Gajtzimmer eher bedient werden. 

v. Stoß (mit einer fchnellen Bewegung). Ab — nein, 
mein fchönes Fräulein, Freund Heyden fagte, wir tränfen zu: 
fammen, wäre unbefcheiden, wenn ich nicht wartete! (Nimmt 
das Buch vom Tifch und blättert darin.) Ab — etwas Yejerei 
mitgenommen — charmant — aber — fagen Sie mal — eh, 
wahrhaftig, lefen Sie das? 

Slara. Zuweilen. — Mein Fräulein treibt Geichichte 
und Literatur — beſonders aber liebt fie die Mythe. 

v. Stoß. Wa—? Miethe? (Sich befinnend.) Miethe? 
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(Ju's Buch jehend.) Ab — ja wohl, veritebt ſich — Ilias 
— Deutich von Voß — auf Ehre — wiſſen Sie, viel Pech 
gehabt der Mann — viel Zeit verfahren — nachher auch Dufel 
ebabt — zur Charypſe gefonmen, Sich gepflegt — fenne 
Alles — 'ne Art Robinion, immer dieſelbe Geſchichte — aber 
ihöner Ritus in den Gedicht — amüfiren Sie fi denn 
dabei? 

Clara (lacht laut), Gewiß. Die Sagen der Griechen 
und Römer enthalten des Intereffanten jo viel, da; jeder ge 
bildete Menich fie gern lieſt — (ſpitz) Sie intereifiren ich wohl 
nicht dafür? 

v. Stoß (verlegen). Wenig. — Naturgeichichte war meine 
Hauptforce in der Schule — botanifirte tagelang, — auch ſehr 
intereſſant — willen Sie — viel zu jeben Dabet. 

Clara. O gewiß — ich babe leider zu wenig Davon 
profitirt. 

v. Stoß. Das 'n Skandal — bören Sie mal, Sie, jelbit 
ein fo reizendes Mitalied der Naturgeichichte — (bei Seite) 
Auf Hüfte — Schöner Ausdrud — 

Clara (gereizt). Unjere Unterhaltung wird unangenehm 
— Sie entſchuldigen, wenn ich Sie allein laſſe? 

(Will aufiteber.) 

v Stoß (eifrig). Ab — pardon, Kräulein — wenn id 
Sie verlegt — war wahrhaftig nicht meine Abſicht — bitte 
ſehr — müſſen meine Vertheidigung anhören — baben den 
techniichen Ausdrud mißverſtanden — eb — jprady zu wiffen: 
ichaftlid — meinte nur, da ja bewiejen, Dat der Menſch aus 
dem Thierreih jtammt — jo — eb — ja — wahrbaftig — 
war nicht böje gemeint. — 

Slara. Da baben Sie Recht, den Beweis dafür finden 
wir ja am Deutlichiten darin, daß ſich bei Manchem die abio: 
lute Aehnlichkeit mit dem Affen nicht verfennen läßt. 

v. Stoß (perpler).. Mit dem Arten? — Ja — ja wohl 
— verſteht fih — (für fich) geiitreiche Heine Figur! 

(Ein Kellner bringt Kaffee und jervirt ibn in der Laube, 
dann ab.) 
Ah — der Kaffee! — Wo bfeibt Heyden? Sagen Sie mal — 
ein liebenswürdiger Menih, was? Viel Glück bei den Damen 
— gefährlich! 
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Clara. Sch habe nur kurze Zeit das Vergnügen gehabt, 
— Herr Heyden blieb nachher mit Fräulein Ida allein — 

v. Stoß. Ida! Poetiiher Name — alſo allein mit ihr 
— eh — Tauſendſaſſa — wenn fein Onkel wüßte — 

Clara. Crlauben Sie, Herr v. Stoß — ich hoffe nicht, 
day Sie verlegende Vermuthungen hegen. 

v. Stoß. Bewahre — wie fünnte — im Gegentheil — 
beneide ihn um jein Glüd bei den Damen — meine nur — 
ich Toll ja auf ihn achten — (heimlich) erwartet ja jeine Braut 
bier — und auf Ehre — (plump) Sie beide find ganz geeignet, 
Herzen zu erobern. 

Slara. Fürchten Sie nichts — fo viel an mir liegt, ſol— 
len Sie dag Ihrige behalten. 

v. Stoß. Eh — merci — bin audh noch nicht geneigt 
— das heit — (wie gelegentlich) Sind Sie noch frei? 

Slara. Mein Herr! 

v. Stoß. Belieben? War nur eine Frage — habe Sie 
liebgewonnen — bin reihd — (ſich präfentirend) acceptables 
Grterieur — fünnte wahrhaftig einen dummen Streich nınchen. 
Was meinen Sie? 

Slara. Sch danke! 

v. Stoß. Bitte! Nehmen's nicht übel — Tcherze gern — 
ja, aber der Kaffee wird Falt (fieht in die Gouliffe) Ah — 
Fräulein Spa kommt. — 


Siebente Sirene. 
Borige. Ida (einen Teller mit Kuchen tragend.) 


Ida (heiter). Ab — Herr von Stoß — wir rechnen auch 
auf die Ehre. — 

v. Stoß (ſpringt auf). Gnädiges Fräulein — bitte ehr 
— Ehre auf meiner Seite — Vergnügen auf Shrer — nehme 
an — natürlich — aus fo ſchönem Munde — eine Einladung 
— fann nicht refüfiren. (Bei Ceite.) War elegant. 

Ida (zum Siten nöthigend). Bitte — placiren wir uns 
— Herr Henden bfeibt lange. 

Clara (winkt Spa). Wiffen Sie, Fräulein — Herr Heyden 
erwartet ja feine Braut bier. 

v. Stoß. O—h! 


16 


Ida (zu v. Stoß). Ei — das iſt ja hübſch; Fennen Sie 
die Dame? 

v. Stog. Nein, mein gnädiged Fräulein, fie war noch 
ſehr jung, ald Heyden ihr Bräutigam wurde — übrigens iſt 
auch nody nicht beftimmt, hängt davon ab, ob fie uns gefällt! 

Ida. Ionen aud? 

v. Stoß. Freund Henden und ich find unzertrennlich, 
wahrhaftig — ift aber auch ein allerliebfter Kerl, was? Hat 
Bange vor der erften Begegnung — (fiebt in die Couliſſe, 
huſtet laut). Heyden — bitte, verrathen Sie nichts! 


Adıte Scene: 
Vorige. Henden (kommt zurüd, er ift etwas aufgeregt). 


Hevden. Berzeibung, meine Damen, wenn ich fo lange 
fäumte — ich hatte dar Abhaltung. 

Ida (geichäftig). Aber ich bitte, nun nehmen Sie Plaß 
und — Seien Sie heiter mit uns! 

v. Stoß. Sa wohl — cher ami — mobil — die Damen 
wollen ſich amüſiren. 

Clara (bedient), Darf ih um Ihre Taſſen bitten? 

v. Stog. Mit Vergnügen — (nimmt alle Tafjen und 
hilft bedienen) Heyden trinkt ſchwarz — nicht wahr? (Sieht 
ihn an.) Aber erlauben Eie mal — was ift Ihnen denn? 
Sind ja ganz mecontract! 

Ada. Sit Ihnen unwohl? 

Slara. Iſt Ihnen etwas Widerwärtiges ) (Zufammen.) 
begegnet? 

; Heyden (itebt auf). Stoß — wir reifen ab! Nach Salz: 
runn. 

Ida. So plöglih? — Ich denke, man holt Sie von 
bier ab? 

v. Stoß (perpler). Sind verdreht! ü 

Heyden. Berhältniffe zwingen mich, diefen Ort fo fchnell 
als möglich zu verlaften. — Ic babe meinem Onkel geichrieben 
— doch, das theile ich Ihnen noch mit, guter Freund — ich 
bitte Sie, lieber Stoß, meinen Unfel bier zu erwarten und 
ihn nah Ealzbrunn zu geleiten — (v. Stoß macht Bewegung 
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der Ungeduld) Sie fennen mid — ih bin feſt. — (Schnell 
abbrechend, mit Laune) Doc, meine Damen, heut wollen wir 
noch recht vergnügt fein — heute Abend iſt Reunion im Kur: 
hauſe — ich darf doch um die Ehre bitten? 

v. Stoß (platzt los). Um Vergebung, meine Damen — 
ich bitte um’d Wort: Heyden! Freund! Ami! Was iſt in Sie 
gefahren? DBerderben mir den Kaffee und den Genuß der Gon- 
verfation — der Onfel hängt midy auf — wenn Sie nicht feit 
halte — und der Papa Ihrer Braut — bitte Sie, was fol 
die Welt dazu jagen? Meine Damen — frage jelbit Sie — 
ist es erbört — feine Braut will er bier figen laffen — bitte 
um Shren Beiltand — (zu Glara:) Mein Fräulein — Eie 
fommen mit der Sprache gut fort — jchelten Sie ihn einmal 
aus — 

Slara (achjelzudend). Sa, wenn Herr Heyden es vorzieht, 
die Zeit feiner angenehmen Gegenwart jo farg zu bemeflen, — 
ich kann nicht wagen, ein Wort der Bitte — 

Heyden. O — mein Fräulein — (zu Stoß) Wozu machen 
Sie ein ſolches Hallob? 

v. Stoß (zu Ida). Mein gnädiges Fräulein, ich weil; 
nicht, wie Ihre Zunge beichaffen ift — bitte, helfen Sie dem 
Menichen die Idee aus dem Kopfe treiben — (zu Heyden) 
Hören Sie, ich Iteige mit auf die Koppe — auf die Sturmbaube 
— an die Teichränder — ich ſpringe mit Shnen in die Schnee: 
gruben — alles, was Sie wollen — nur thun Sie mir den 
einzigen Gefallen — und warten Sie, bis Ihre Braut fommt 
— (leife) können ja dann abjchnappen! 


(Alle find aufgeftanden.) 


Ida (zu Heyden, mit Wärme). Herr Heyden, wenn ich 
mir ein Urtbeil erlauben darf — mißverſtehen Sie mich nicht 
— ich halte Sie auch für verpflichtet, die Anfunft Ihrer Braut 
abzuwarten — denken Sie ſich das arme Mädchen, welches 
Ihnen gewig ein warmes Herz entgegenbringt — nein — ab» 
reilen Dürfen Sie nicht — nein — 

9». Stoß (einfallend). Nein — nicht wahr — ed wire ein 

Verſtoß gegen den auten Ton — nicht wieder gut zu machen 

— jelbit auf dem Scaffott nicht — was? — (zu Heyden) 

Uebrigens werde Sie ſchon feit halten — jteble x Caſſette 
* 
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— auf Kandare — man bat ja feine Noth mit Ihnen — Danke 
für folche Badereiſe! (Mit Verbeuguna ichnell ab.) 
(Ida winkt Clara, ſich zu entfernen. Glara heimlich ab.) 


Hennte Scene, 
Heyden. Ida. 


Heyden (hat vor fich bingejeben). Mein Fräulein — 
Ihre Theilnahme thut mir wohl — und Sie haben, im Grunde 
genommen, Necht, aber eben deshalb, weil meine Braut vielleicht 
ein gutes, liebes Mädchen ift, eben deshalb möchte ich ihr nicht 
erit in's Angelicht ſehen und fie durch meine Kälte fränfen. 
Vergeben Sie mir, wenn idy die Schuld auf Sie werfe dafür, 
va > meinem braven Onkel feinen Lieblingswunſch niemals 
erfülle. 

Ida (innig). Aber, Herr Heyden, wenn dieſes Mädchen 
nun, die Doch in demielben Falle it, wie Sie — wenn ed, ohne 
Sie zu fennen, Sie doch fchon geliebt hätte ald den Gejpielen 
Shrer Kinderjahre, wenn in den Träumen der Jungfrau ſich 
ein Ideal einfand, wenn dieſes Ideal Sie jelbit waren, wenn 
Ihre Braut mit hoffnungevollem Herzen vor Sie hinträte, be: 
reit, Sie mit der ganzen Kraft einer friichen Seele zu lieben 
— wenn auch die Stimme ibres Herzend fich nicht gebieten 
ließe bei dem Anblick des Mannes, der ihr bejtimmt war von 
ar auf — (zitternd) würden Eie da den Muth haben, ein 
ſolches Weſen von ſich zu ftoßen? 


(Kleine Paufe.) 


Heyden (bewegt). Nein — ich hätte ibn nicht — deshalb 
will ich der Möglichkeit einer folchen Kataſtrophe entgehen! 

Ida (mit Betorung). Und geießt den Fall, Ihre Braut 
wäre ſchon bier, hätte Sie beobachtet — (wärmer) und riefe 
Ihnen die Erinnerung an die Kinderjahre zurüd — fie fagte 
zu Ihnen: (erregt) Richard, Dein Herz bat Dich richtig geführt 
— ſieh ber — bier ſtehe ich — ich bin Deine Braut, ich, Die 
Deinem Ideale auf's Haar gleicht — auch ich fannte Dich nicht 
— id) bin die Feine Ida, die Du fo oft geküßt — ich liebe 
Dih noch — willft Du mich glüdlih machen? (Mit gewöhn— 
liher Stimme.) Was würden Sie dann tbun? 
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Heyden (bat in böchiter Erregung zugebört, ſieht Ida, 
- ald fie zu Ende geiprochen, ftarr und unſchlüſſig an, dann auf 
fie zu). Mein Gott, wie ift mir denn? — Spielen Sie Ko: 
mödie mit mir? — Sa — wahrhaftig — dieſe herrlichen Augen 
— dieſes prächtige Haar — iſt es denn möglich? (Berwirrt, 
plöglich ibr zu Füßen fallend.) Mein Fräulein — verzeiben 
Sie mir eine indiskrete Frage — find Sie 22 Jahr? (Spa 
nit lächelnd.) 

Heyden. Heilen Sie Ida? 

Ada (reicht ihm die Hand). Seit der Taufe. 

Heyden (in höchſter Freude). So find Sie es — find 
meine geliebte Braut — das Signalement ftimmt — (breitet 
Die Arme aus) Ida — darf ich auf Gegenliebe hoffen? 

Ida (eilt in feine Arme). Wenn aufrichtige Liebe und 
unmwandelbare Treue Sie glücklich machen fünnen — fo wird 
man Sie beneiden! 

Heyden (verwirrt). Aber war ich denn blind — veriteht 
ih — das find ja die reizenden Augen — (in natürlicher 
Freude ihre Hand füffend) das niedliche Patſchhändchen — das 
mir fo oft die Haare gezauft — ich bin jo überglücklich — 
wann fommt denn Ihr Papa? 

Ida (ftreichelt ihm das Haar). Mein guter Richard, ich 
hoffe alle Tage auf feine Anfunft — o — wie wird der ſich 
freuen ! 

Heyden. Und mein Onfel — der jchenft ung gleich eine 
Equipage. 

v. Stotz (hinter der Scene). Auf Ehre, Fräulein — 
nicht möglich — 

Clara (hinter der Scene). Der Augenſchein wird Sie 


überführen. 
(Heyden hält Ida umfchlungen.) 


Lebte Scene. 
Borige v. Stoß. Clara. 

v. Stoß (eilig). Freund Heyden — fünnen reiſen — 
Geld gebe nicht — Sachen babe verichloffen — (liebt Heyden 
und Ida in zärtlihem Geſpräch) Eh! (zu Glara:) Auf Trenſe, 
mein Fräulein — es ift fabelbaft! 9 
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Heyden (vorjtellend) Mein treffliher Freund — theilen 
Sie meine Freude — meine Braut — 

v. Stoß. Theile gern — wird wohl aber nicht viel ab- 
fallen — find ein Filou! (Galant Ida die Hand küſſend.) 
Gnädiges Fräulein — ohne Spaß — ſchätze mich glüdlich, 
Ahnen meine Gratulation zu Füßen zu legen — beneide Heyden 
— aber, auf Ehre, iſt ein liebenswürdiger Kunde — wird Sie 
glücklich machen! (Zu Heyden, ihm tie Hand jchürtelnd:) Glüd 
auf, wertber Freund ! 

Heyden (mit einer heimlichen Gelte auf Clara), Wie 
wär's denn, wenn Sie auch verjuchten — die Gelegenheit iſt 
günitig — 

v. Stoß. Sit fein Hollunderftrauch da, wo mich verberge, 
wenn abfalle; find audy noch zu jung. (Nbbrechend, heiter :) 
Nun aber Vorbereitungen zum Empfang der Eltern — Guir— 
landen — Blumen — Transparente — muß Aufjehen machen 
— die alten Herren müſſen frappirt werden — (zu Clara:) 
Mein gnädiges Fräulein — hierbei darf ich doch um, Ihre 
Unterftugung bitten — nidt wahr — Sie helfen mir ein 
wenig — beforge Alles ber, und wir winden zufammen Kränze. 

Slara (freundlih). Mit berzlihem Vergnügen. 

Heyden. Hoffentlich fommen die guten Alten morgen, 
und dann (zu Ida) feiern wir doch gleich bier die Verlobung ? 

Ida (verichämt). So Ichnell ald möglich! 


(Der Vorhang fällt ſehr raich.) 


Ende. 
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Verzeichniß 


der 


deutſchen Bühnen, ihrer Vorſtände und Mitglieder, 
wie ſie dem Herausgeber mitgetheilt worden. 





Nicht nur die Reihenfolge der Theater, ſondern auch die 
Verzeichniſſe der darſtellenden Mitglieder ſind alphabetiſch 
geordnet und die Rollenfächer ſo angegeben, wie ſie dem 
Herausgeber mitgetheilt worden. Dies zur Beantwortung 
aller etwaigen Nachfragen wegen Angabe der Rollenfächer. 


Aachen. 
(Stadttheater.) 


Theater-Comité. Präſes: Hr. Oberbürgermeiſter Re— 
gierungsrath a. D. Contzen. Hr. Direktor Sommer. Hr. 
de Gülpen. Hr. Deutz. Hr. Kuettgend Hr. Duad» 
lieg. 

Direktion. Direktor: Hr. Julius Witt, zugleich Di- 
reftor des Thalin-Theaters in Göln. 

Regie u. Inſpektion. Oberregiffeur: Hr. Anton v. 
Weber, führt die Negie der Oper, des Trauer, Schau» u. 
Luſtſpieis. Negiffeur der Operette, Poſſe u. des Vaudevilles: 
Hr. Maynz. Imipicienten: Die Hrn. Kalinka u. Tournier. 
Souffleur: Hr. Bernard. Thenterdiener: Hr. Beder. 

Mufikdireftion. Kapellmeifter: Hr. Weit. Chordi— 
reftor: Hr. Weighardt. Goncertmeifter: Hr. Fri Wenig: 


mann. 
Das Orcheſter befteht aus der jtädtiichen Kapelle. 
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Büreauu. Raife. Iheateriefretair: Hr. Schramm jun. 
Kaflirer: Hr. Schramm sen. Obercontroleur: Hr. Fallais. 
Kaflendiener; Hr. Küppers. 

Theaterärzte: Hr. Dr. Belten sen. Sr. Dr. Böh— 
mer. Hr. Dr. Meiiow. 

NRechtsfoniulent: Hr. Dr. Stog, Advofat : Anwalt. 

Darftellende Mitglieder. Schaufpiel. Herren: Eblert, 
charg. Rollen. Einide, I. jug. Liebhaber u. Bonvivante. Fray, 
jug. Fiebbaber. Guthery, I. jug. fom. Geſangs- u. Charak— 
terr. Heygen, I. Liebhaber u. Helden. Kalinfa (Inip.), 
II. Bäter u. Ghargen. Yuß (1. Op.), Fl. Rollen. Maynz 
(Reg.), 1. fom. Geſangs- u. Charafterr. Richter, Intriguants 
u. Sharafterr. Tournier (Inip.), II. Liebhaber. v. Weber 
(Oberreg.), I. Charafterr., Väter u. Heldenväter. Witt (Dir.), 
I. kom. Sharatterr. Zündorf (i. Sp Shargen. 

Damen: Frl. Brandenburg, I. u. III. Yiebhaberinnen. 
fr. Eitel (ſ. Op.), kom. Mütter. Frl. Göße (f. Op.), kl. 
Rollen. rl. Hellwig, I trag. Liebhaberinnen. Fr. Hoch— 
beimer, Anjtande- u. Salondamen. &rl. Nauen, I. ſentim. 
u. muntere Yiebbaberinnen. Frl. Peters, I. Soubretten in 
Poſſe u. Vaudeville. Frl. Trautmann, jug. u. II. Liebhabe— 
rinnen. Fr. v. Weber, I. ernite u. feinfom. Mütter. Fr. 
Witt (Dir.), I. Heldinnen u. jug. Anjtandsdanten. 

Dper. Herren: Ernit, El. Baßp. Fritſch, lyr. u. Te 
norbuffop. Jacob Hochheimer, I. Baß- u. Baßbuffop. Joſef 
Hochheimer, I. Baritonp. Lutz (ſ. Sch.), kl. Tenorp. 
Scharpf, Baß- u. Baßbuffop. Zellmann, I Tenorp. 
Zundorf (ſ. Sch.), II. Baßp. 

Damen: Frl. Dolfin, J. dram. Geſangsp. Fr. Eitel 
(ſ. Sch.), Alte. Frl. Götze (ſ. Sch.), kl. Geſangsp. Fri. 
Kiesling, Soubretten in Oper u. Operette. Fr. Meiſinger, 
color. Geſangsp. 

Kinderrollen: Thereſe u. Joſeph Becker. 

Chorperſonal. Herren: Arners. Becker. Ernſt. 
Freiling. Friedrich. Kiesling. Lingen. Lutz. Reu— 
ling J. Reuling II. 

Damen: Frl. Brandenburg. Frl. Götze. Frl. Her— 
mann. Fr. Lutz. Fr. Pfändt. Frl. Pfändt. Fr. Pot— 
hof. Frl. Rolm. Frl. Schreiber Frl. Steegemann. 
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Techniſches u. Hülfeperional. Iheatermeiiter: Hr. 
Joiſſen mw. 6 Geh. Schnürmeifter: Hr. Dahmen. Deko: 
rationsmaler: Or. Gronefeld m. 1. Geb. Beleuchtungs-In— 
ipeftor: Hr. Palm. Beleuchtungsaufieber: Hr. Kießlink. 
Sarderobiers: Die Hrn. Naaken u Schneg. Friſeur: Hr. 
Defaur m. 2 Geb. Ankleiderinnen: Ar. Rinde u. Fr. Mer- 
tene. Friſeuſe; Frl. Steinhauer. Zettelträger: Hr. Geulen. 
Requilitenre: Die Hrn. Steinhaueru. Ronge. 14 Billeteurs. 
UÜbgegangen: Hr. Kapellmeifter Heinefetter. 
N abgegangen: Sr. Kaplan u. die 
Shoriängerin Frl. Wegner. 


Gaſtſpiele 
während der Winter-Saiſon 
vom 1. Oktober 1867 bis 1. April 1868: 


Hr. Kläger v. Crefeld. — Hr. Kreutzer v. Wien. — Die 
franzöͤſiſche Opern-Geſellſchaft des Hrn. Dir. Sumonat v. 
Verviers. — Hr. Jacoby v. Mannheim. — Hr. Dr. Gunz 
v. Hannover. — Geſammtgaſtſpiel der Operetten-Geſellſchaft 
des Hrn. Dir. Fürſt v. Wien. — Dilettanten-Vorſtellung vom 
Dfftziereorps des 28. Inf. Reg. zum Beiten der Oſtpreußen: 
Wallenſtein's Lager. 


Während der Sommer-Saijon 
vom 1. Juni bis 1. September 1868: 


srl. v. Edelsberg v. Berlin. — Frl. Grün v. Berlin. 
— Hr. Balletmeifter Ambrogio u. Frau, Frl. Verftl u. Hr. 
Haßreiter, Solotänzer v. Stuttgart. — Die Hrn. Rübſam 
u. Götte v. Cöln. — Hr. Coloman Schmid v. Frank: 
furt a. M. — rl. Albina di Rhona. — Sgra. Rucretia 
u. Hr. Balletmeiiter Pasqualis. — Hr. de Earion. 

Empfehlenswerthe Hötels: Nüllens, Dremels, Franks, 
Jügel's Hötel. 

Verkehrsorte der Bühnenmitglieder: Alt-Baiern, 
Schell, Pauluſſen. 

Zeitungen, welche Theaterreferate bringen: Echo 
der Gegenwart. Aachener Zeitung. 


24 


Amberg. 
(Vide Bayreuth.) 


Amorbach. 


(Füritl. Schloftbeater, verbunden mit den Theatern in Milten- 
berg und Mosbach und den Sommertheater in Weinheim.) 


Direftor: Hr. Karl Joſeph Rlorge. 

Regifleur: Hr. Wagler. Mufikdireftor: Hr. Fuß. Ins» 
ipicient: Hr. Eitel. Souffleuſe: Ar. Zimmermann. 

Daritellende Mitglieder. Herren: Eitel (Inip.), Aus: 
bülfer. Florge (Dir), Väter u. Charakter. Hartmann, 
jug. Liebhaber u. E. Tenorp. Hofmann, ]. Helden u. Lieb- 
haber. Kloß, Intriguants u. Baßp. Schmitt, I. Conver- 
jationsliebbaber, Bonvivantse u. Tenorp. Wagler (Reg.), 
I. fom. Gelangs- u. fom. Charafterr. 

Damen: &r. Bromig, I fom. Alte u. Mütter. Frl. 
Sofepbine Florge, I. jug. Piebhaberinnen u. Salondamen. 
Frl. Hofitetter, Rofal- u. Diperettengelangsp. Fr. Müller, 
Anftandsdamen. Frl. Ziegler, Liebbaberinnen u. kl. Ge— 
fangep. Fr. Zimmermann (Souffl.), I. Mütter. 


Amsterdam. 
(Grand Theätre in der Amſtelſtraße.) 


Direktion. Direktor u. Eigenthümer: Hr. A. van Lier, 
führt die Oberregie. 

Regie u. Inſpektion ꝛc. Regiſſeur des Trauer» u. 
Schaufpiels: Hr. Albert Keßler; des Luftipiels: Hr. Charles 
Caßmann (Sefret.); der Operette: Hr. Iſoard van Lier; 
der Poſſe: Die Hrn. Quftmüller u. Walter. I mipicient: 
Hr. Henlel. Souffleur: Hr. Kiekebuſch. 

Muſikdirektion. Kapellmeiiter: Hr. Heinrih Müller. 
GShordireftor: Hr. ©. Hamburger. Concertmeiſter: Sr. Sinn. 

Das Orchefter beiteht aus 26 engagirten Mufifern. 

Bureau u. Kaſſe. I. Kaifirer: Hr. B. van tier. 
II. Kaſſirer: Hr. Klein. Bibtiothefar u. Buchhalter: Hr. 
L. van tier. Mufikalien- Inipeftor: Hr. M. Hamburger. 
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Sekretair: Hr. Caßmann (Reg) 3 Controleure. Theater- 
diener: Die Hrn. Demeny u. Franz. 

Theaterärzte: 9r. Dr. van Doesburg. Hr. Dr. 
van Lier. Hr. Dr. van Werfhoven. 

Rechtsfoniulenten: Hr. Eduard van Lier. Hr. 3. 
van ©. Mulder Hr. ©. Swaab jun. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Breiter. Caßmann 
(Reg) Hamm. Henfel (Inip.) Juſtmüller (Rea.) 
Keßler (Reg) Iſ. van Pier Reg) Sof. van tier (In— 
——— L. van Lier (Biblioth) Reſemann. Schurich. 

truve Triller. Walter (Reg) Weiſer. Weiß. 
Wolff. Zeller. 

Damen: Frl. Bardenheuer. Frl. Bernbardt. Fr. 
Caßmann. Br. Gerlad. Fr. Herz. Frl. Hoppe. Fl. 
Kraus Fr. Le Seur Frl. Müller. Frl. Naumann. 
Frl. Stoffregen. Frl. Thyßen. Frl. Walden. 

Shorperional: 10 Herren u. 10 Damen. 

Techniſches u. Hülfsperſonal. Bühnen» Inipeftor: 
Hr. Sol. van Lier. Thentermeiiter u. Maſchiniſt: Hr. Gor- 
des m. 10 Geh. Deforationgmaler: Hr. Plaat m. 2 Geh. 
Beleuchtungs-Infpektor: Hr. Boufamp m. 4 Geh. Garderobe: 
Snipektrice: Fr. Samfon. Garderobier: Hr. Battefee m. 
2 Geh. Garderobieren: Ir. Poolmann, Fr. Scholz, Fr. 
Jacobs. Frifeure: Die Hrn. van der Stempel u. Söhne. 
Hausinipeftor: Hr. Gartmann. Nequifiteur: Hr. Pareira. 

Abgegangen: Hr. Grundner (n. Roitod). | 

Shre fontraftlihen Berpflihtungen haben nicht 
erfüllt: Die Herren Grunert. Meyer Pätich. 

Die Damen: Frls. Franconi. Krauſe. Küdert. 
Meyer. 


Gaftipiele 
vom 1. Dftober 13867 bis 1. Mat 1868; 


Fr. Lilla v. Bulyovszky. — Hr. Hermann Hendrichs. — 
Hr. A. Sunfermann — Frl. Rofa te Seur (m. eng.) — 
Hr. Ewald Grobeder. — Hr. Balletmeifter Zind n. Br. 

Anfangder Spielzeit: 1. Oktober; Endederjelben: Mat. 

Sharfreitag und Sonnabend vor Dftern geichloffen. 
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Wobnung des Direktors: Im Iheatergebiude in der 
Amitelitraat Y. 410. Iheater-Bureau: Ebendafelbit. 

Empfeblenswertbe Hötels: Hötel Geldria. Stadt 
Elberfeld. Ztadt Barmen. 

Zeitungen, welde Theaterreferate bringen: Am— 
ſterdamer Gourant, Redakteur: de Bill. Handelsblatt, Re: 
dafteur: Dietrich. Advertentien-Blatt, Redakteur: Dr. Pol: 
lad. Asmode, Redakteur: van Brüſſel. 

General-Conſul des Norddeutichen Bundes: A. Hepner, 
Kaiſersgracht, 8. S. 336. 

Deiterreichiicher Goniul: Ritter Auffeg de Mirnau, 
Kaiſersgracht, H. H. 435. 

Polizeigebäude: Spinnbuisiteeg. 

Coſſa, van Lout handeln mit Theater-Effeften. 

Sevigne, Schmudbandlung. 


Anclam. 
(Vide Stargard.) 


Ansbach. 
(Königliches Schloßtbeater.) 


Direktor: Hr. Wilhelm de Nolte, führt die Dberregie. 
Regiffeur: Hr. U. de Nolte. Mufikdirektor: Hr. Bau— 
mann. Kaffirer: Hr. Bergmann. Imipicient: Hr. Diener. 
Das Orcheſter beiteht aus 26 Stadt: u. Militairmufifern. 

Iheaterarzt: Hr. Dr. Burkhard. 

Rechtskonſulent: Hr. Rechtsrath Hartwig. 

Tarftellende Mitglieder. Herren: Beyer. Diener (Inip.). 
Keller. Kraus. Mever W. de Nolte (Dir). U de 
Nolte (Reg). D. de Nolte. Otto. Röfler Wirth. 

Damen: Fr. Adolpbi. Frl. Adolpbi. Frl. Bauer 
(a. ©. f. d. Saiſon). Fr. Enders. Fr. Gevers. #ri. 
Morik. Frl. Sieaner. 

Kinderrollen: Kl. Adolpbi. 

Tehniiches u. Hülfsperſonal. Theatermeiſter: Hr. 
Ballenberger m 3 Geb. Beleuchter: Hr. Bed m. 1 Geh. 
Garderobier: Hr. Göller. Zettelträger: Hr. Noientbal nt. 
Samilie. Yogenichlieferin: Fr. Roientbal. 


27 


Ihre eontraftliden VBerpflihtungen haben nicht 
erfüllt: Hr. u. Srl. Hagen. Frl. Kerd. Hr. u. Sr. Richter. 
Hr. Wiſchhuſen. | 

Empfeblenswerthe Hötels: Goldener Stern. Golde- 
ner Löwe. | 
—Zeitung, welde Theaterreferate bringt: Ans— 
bacher Zeitung. 
Arnstadt. 
( Bürftliches Theater. ) 
(Vide Erfurt.) 


Aschaffenburg. 
(Stadttbeater.) 


Direftor: Hr. W. Gerlach. 

Das Kaflenweien verliebt Frau Dir. Gerlad. 

Regiſſeur u. jtellvertretender Direktor in deſſen Abwefen- 
beit: Sr. Aſcher. Mufikdireftor: Hr. Oftermann. Inſpi— 
cient: Hr. Kott. Souffleufe: Ir. Kircheis. Theatermeifter: 
Hr. Fröhlich. Nequiliteur: Dr. Peter. Frifeur: Hr. Ho— 
mann. Theaterdiener: Hr. Saits. 6 Billeteurs. 

Darftellende Mitglieder. Herren: 3. Aicher (Reg.), 1. font. 
Geſangs- u. kom. Charakterr. End, I. jug. Liebhaber u. Bonvivants. 
Füßer, geſetzte Liebhaber, Helden u. Charafterr. Rott (Inip.), 
Aushülfsr. Lehmann, II. Liebhaber. Schlefinger, jug. 
Charakter. Weiier, Väter. 

Damen: Frl. Bils, I Eoubretten, muntere Yiebhaberin- 
nen. Ar. Lindner, 1. Anitandsdamen u, Mütter. Frl. Lind— 
ner, Liebhaberinnen. Fr. Müller, Anitandsdamen u. Mütter. 
Frl. Oberele, Kammermädchen. Frl. Olivier, Fiebhaberinnen. 
Frl. Pini, 1. Piebhaberinnen, jug. Heldinnen. Frl. Treu, 
muntere Liebhaberinnen. Fr. Wilke, I fom. Alte, Ge— 
ſangsp. 

Aschersleben. 
(Reiſende Geſellſchaft.) 


= Direktor u. Unternehmer: Hr. Rudolf Kneifel, führt die 
egie. 


* 
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Reaiffeur: Hr. Gerbed. Imipicient: Hr. Weidner. 
Scuffleur: Hr. Kolb. 

Das Orchefter befteht aus der Negiment3-Mufif des 10. Hu— 

faren. Si iments unter Yeitung des Hrn. Mufifdireftor Münter. 

arftellende Mitglieder. Herren: Mar Dederich, jug. 

eicsfuhe Gaßmann, fom. u. Charafterr. ‚Berbed (Re ’ 

I. Liebhaber u. Bonvivants, Hentſch, I. kom. Nollen 

Kneijel (Dir), Charafterr. Kolb (Soufft.), tie» 
big, Riebhaber. Meidner, Nebenr. 

ge Sr. Kneiſel (Tir.), Soubretten. Fr. Mad, 
I. Liebbaberinnen. Frl. Thereſe Mever, jug. Liebhaberinnen! 
Frl. Pätrow, Mütter u. Anſtandsdamen. Frl. Schön, jug. 
Siebbaberinnen. Fri. Wagner, charg. Rollen. 

Techniſches u. 9 ülfsperionat. Theatermeijter: Hr. 
Rüdiger. Garderobier: Hr. Kanter. Nequifiteur: Hr. 
Benning. Zettelträgerin: Fr. Nüdiger. Außerdem das 
nöthige Hülfsperional. 

Abgegangen: Frl. Marie Kneiſel (entiagte der Bühne 
u. verheirathete fich). 


Gaſtſpiele: 
Hr. Wilhelm Kneiſel, 12 mal. — Frl. DD EIN 
1 mal. — Die Solotänzerinnen Miß Mankensd, 4 mal. 


Neu aufgeführt: 
Das Geheimniß der alten Mamſell. 


Augsburg. 
(Stadttheater) 


Direktion. Direktor: Hr. L. Ubrich, führt die Ober- 
regie. 

i Regie, Inſpektion ꝛc. Regiſſeur des Schau u. Luft: 
ſpiels: Hr. Richter; des Eingipiels u. der Poife: Hr. Stoß; 
der Oper: Hr. Janſen. Inipicient: Hr. Weigelt. Souffleufe: 
Tl. Kleeberg. 

Muſikdirektion. Kapellmeiiter: Hr. Czerny. Muſik— 

direktoren: Die Hrn. Artenbach u. Wolff. 
Das Orcheſter beſteht aus 36 engagirten Muſikern. 
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Büreau u. Kaffe Artiſtiſcher Sektetair: Hr. Keller. 
Kaffirer: Hr. Ullersberger. Tcheaterdiener: Hr. Chatelet. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Frommel. 

Rechtskonſulent: Hr. Dr. Müller. 

Darftellende Mitglieder. Schaufpiel. Herren: Balzer, 
Shargen. Dederich (ſ. Op.), Bonvivants u. Geden. Grahl 


N Op.), jug. fom. Rollen. Gſchmeidler, jug. Liebhaber. 


ermes, fl. Rollen. Holtbaus, Intriguants u. Charakterr. 
Hynek (j. Op.), Chargen. Yorging, I. Helden u. Liebhaber. 
Richter (Neg.), I. Väter. Nohbed (i. Op.), Väter u. Cha- 
rafterr. Alwin Stoß (Reg.), fon. Rollen. Stubel, jug. 
Liebhaber. Weigelt (Inip.), Chargen. Witz, fon. Rollen. 

Damen: Sr. Bartich-Borf, Mütter u. Anjtandsdamen. 
Frl. Hüttner, I. Liebhaberinnen. Frl. v. König, I. Lieb» 
haberinnen. Frl. Pothof, Mütter. Fr. Reichel, Anftands- 
damen. Frls. 8. Schulz u. P. Schulz, Liebhaberinnen. 
Frl. Stein (ſ. Op.), Mütter. 

Oper. Herren: Dederich (ſ. Sch.), I. Baßp. Grahl 
(i.Ech.), Tenorbuffoy. Hynek (1. Sch.), Baßp. Fritz Janſen 
(Reg), Baritonp. Koſel, I. Baritonp. Lenz, Iyr. Tenorp. 
Melkus, 1. Baßp. Rohbeck (ſ. Sch.), Bahbuffo- u. hohe 
Baßp. Wagner, J. Heldentenorp. 

Damen: Frl. Hoffmann, color. u. jug. Geſangsp. Frl. 
Klingelböfer, I. dram. Geſangsp. Frl. Preßler, Soubret- 
ten. art. Stein (ſ. Sch.), Aite. | 

Shorperfonal: 12 Herren u. 12 Damen; bei großen 
Dpern wird der Chor verftärft. 

Techniſches u. Hülfsperional. Theatermeiiter: Die 
Hrn. Saler sen. u. jun. Garderobier: Hr. Kraßer. Gar: 
derobengehülfe: Hr. Pfülgis. 


Aussig a. d. Elbe. 
(Stadttheater.) 


Direftor u. Pächter: Hr. Sol. Ezermaf. 

Regiſſeur: Hr. Werner. Kapellmeiiter: Hr. Theume. 
Snipicient: Hr. Wolf. Souffleur: Hr. Rottek. Garderobier: 
Hr. Bergmann. Friſeur: Hr. Pilat. u 

Darjtellende Mitglieder, Herren: Blanc, Epijoden, Chargen. 


————— — — — 
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Szermaf (Dir.), kom. Geſangs- u. Charafterr., humor. Väter. 
Ernſt, kom. u. Operettengelungsp. Friedmeier, jug. Lieb— 
haber, Bonvivants u. Gecken. Huber, fom. Geſangsr. Kö— 
nig, Intriguants, Väter u. Charakterr. Rottek (Souffl.), 
Ei. kom. Rollen. Werner (Reg.), Helden u. geſetzte Liebhaber. 
Wolf (Inſp.), kl. Rollen. 

Damen: Fr. Czermak (Tir.), J. trag. u. kom. Mütter, 
Anſtandsdamen u. Charakterr. Fri. Tb. Czermak, jug. mun— 
tere Liebhaberinnen, Soubretten u. Operettengelangsp. Frl. 
Pauline Czermak, jug. naive Rollen, Geſangsp. Fr. Ernit, 
Anftandedamen u. Bofalr. Sr. Nottet, Mütter u. kom. Alte. 
Fr. Sänger, jug. jentim. Piebbaberinnen. Frl. Schwarz, 
trag. Piebbaberinnen, jug. Anſtands- u. Salondamen. 

Kinderrollen: Albertine u. Marie Czermal. Morig 
König. 

Die Saiſon begann am 26. September 1868, 


Baden bei Wien. 
(Vide Wiener-Neustadt.) 


Ballenstedt. 
(Vide Bernburg.) 


Bamberg. 
(Vide Nachtrag.) 


Basel. 
(Aktientheater.) 


Comité. Praiident: Hr. Baron v. Glenk. Gomite- 
Mitglieder: Die Hrn. Paravicint, Steblin, Dr. Biichoff, 
Merian-Bondermühl, Fürftenberger. 

’ Direktion. Direktor: Hr. Philipp Walburg Kramer, 
führt die Dberregie. 

Regie, Inſpektion 2. Regiſſeure des Schauipiels: 
Die Hrn. Mihaelie (a. ©. f. d. Saiſon) u. Schaumburg. 
Regiſſeur der Oper: Hr. Bitiiel. Inſpieienten: Die Hrn. 
Breu u. Gofditaub. 
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Muſikdirektion. I. Kapellmeiiter: Hr. Hofrichter 
II. Kapellmeijter: Hr. Thomas. 

Das Orcheiter beitehbt aus 32 engagırten Muſikern. 

Birreau u. Kaſſe. Sefretair: Hr. Richard. Kaſſirer: 
Hr. Altorffer. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Burdbard. 

Daritellende Mitglieder. Schauspiel. Herren: Bernitein u. 
Breu (Inip.), E. Rollen. Breuer (ſ. Op.), Väter. Dit: 
ton, charg. Rollen. Edert, jug. Helden u. Liebhaber. Eck— 
itein u. Emmerich, fl. Rollen. Goldſtaub (Inip.), Natur- 
burichen. Kramer (Dir.), feinfom. u. Charafterr. Yüde, 
Väter u. Charakter. Michaelis (Reg., v. Hoftb. in Mann: 
beim, a. ©. f. d. Sation eng.), I. Helden u. Liebhaber. My— 
lius, jug. Helden u. Liebhaber. Raſch, kom. Rollen. Richard 
(Sekr.), jug. fom. Rollen. Schaumburg (Reg.), Intriguants 
u. Charakter. Schröder, Geden u. Bonvivants. Seidel, 
fl. Rollen. 

Damen: Frl. Böttger (1. Op.), II. Yiebbaberinnen. Fri. 
Braufmann, fl. Rollen. Fr. Breuer (f. Op.), fom. Alte. 
Fr. Kramer (Dir.), jug. naive Yiebhaberinnen. Frl. Julie 
Kramer, fentim. u. Sonverfationsliebbaberinnen. Frl. Ma— 
fai, II. Liebbaberinnen. Frl. Martorel, muntere Liebhabe- 
rinnen u. VBaudeville-Soubretten. Fri. Schellv, E. Rollen. Fr. 
Scyreiner, Heldenmütter u. Anjtandsdamen. Fri. Sudbaus, 
trag. Liebbaberinnen, Heldinnen u. Salondamen. 

Oper. Herren: Arnold, I. Helden- u. Spieltenorp. 
Berger, E. Baby. Breuer (ſ. Sch.), Baßp. Brofft, 
I. for. Tenorp. Büſſel (Meg.), bobe Baß- u. Bahbuffop. 
Fiſcher, fl. Baßp. Görlich, I. ſerieuſe Baßp. Golpditaub 
(ſ. Sch.) u. Paul, kl. Tenorp. Schippers, Baritonp. 

Damen: Frl. Böttger (ſ. Sch.) fl. Geſangsp. u. II. 
Soubretten. Frl. Brenken, color. Geſangop. Fr. Breuer 
(j. Sch.), Opernmütter u. kom. Alte. Ar. Büſſel, Altp. Frl. 
Doleczall, kl. Geſangsp. u. II. Soubretten. Fr. Görlich, 
Opernſoubretten u. jug. Geſangsp. Fris. Haaſe u. Klein, 
kl. Geſangsp. u. II. Soubretten. Fr. Michgelis-Nimbs (v. 
Hofth. in Mannheim, a. ©. f. d. Saiſon eng.), I. dram. Ge— 
ſangsp. 

Kinderrollen: Fritz Büffel. Minna Schreiner. 
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Shorperfonal: 12 Herren u. 12 Damen. 

Tehniiches u. Hülfsperfonal. Theatermeifter: Hr. 
Zimmermann m. Geb. Garderobier: Hr. Nuegg m. Geb. 
Garderobiere: Fr. Müller. Friſeur: Hr. Debret m. or 
Requifitrice: Fr. Dill. Beleuchter: Hr. Gronfaz m. Geb. 
Zettelträger: Hr. Teufel. 12 Billeteurs. 1 Gontroleur. 
1 Theaterdiener. 2 Kehrfrauen. 

Spieltage: Sonntag, Montag, Mittwoch u. Freitag. 


Bayreuth und Amberg. 
(Bereinigte Theater.) 


Direktor u. Unternebmer: Hr. Garl Heigl, führt die 
Dberregie. 

Die Kaflen-VBerwaltung beiorgt Fr. Dir. Helene Heigl. 

Negilleur: Hr. Hauch. Kapellmeiiter in Bayreuth: Hr. 
Wallner, Mufifmeiiter vom 7. königl. baveriichen Infante- 
rie-Regiment; in Amberg: Hr. Kolb, Mufifmeifter von 6, 
fönigl. bayeriichen Infanterie-Regiment. Inipicient: Or. See- 
mann. Gouffleur: Hr. Deutichinger. Souffleuſe: Fr. 
Wittemayer. 

Das Orcheſter beſteht aus 26 engagirten Muſikern. 

Theaterarzt in Bayreuth: Hr. Dr. Schneider, Regi— 

mentsarzt; in Amberg: Hr. Dr. Reindl. 
Duarſtellende Mitglieder. Herren: Abt, Tenorp. v. Box— 
berg, Il. Väter. Haag, 11. Liebhaber, Naturburichen. Hauch 
(Reg ), I. Väter, Charafterr., II. Baßp. Heigl (Dir), kom. 
Geſangs- u. Gharafterr., Bafbuffop. Kleinſchmidt, alte 
Diener. Koller, Tenorp., Tiebbaber. Kraufe, II. Chargen. 
Menzinger, jug. fom. Gejanger. Müller, Bariton- u. bobe 
Baßp Eokfer Helden u. Liebhaber. Seemann (Inſp.), 
bed. Epiioden. Ströhl, Charafterr., I. fom. Väter, Baßp. 
Traut, jug. Helden u. Yiebhaber, Bonvivants. Unjinn, I. 
u. II. Baßp., Nepräjentationsr. 

Damen: Frl. v. Belizay, jug. Anſtandsdamen u. Lieb: 
haberinnen. Frl. Garina, I. Operettengelangsp. u. Soubret- 
ten. Frl. Deutſchinger, kl. Rollen. Frl. Ehwein, 1. trag. 
u. muntere Liebbaberinnen. Frl. Ewald, I. dram. u. color. 
Gejangsp. rl. Gevers, II. Liebhaberinnen. Fr. Hauch, 
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fom. Alte u. Mütter. Frl. Martorel, Soubretten u. mun: 
tere Yiebbaberinnen. Ar. Menzinger, Il. Soubretten. Ar. See: 
mann, Epiſoden. Frl. v. Stern, I. jug. Geſangsp. Fr. 
Ströbl, I. Anſtandsdamen, Heldenmütter, Gelangsp. Fr. v. 
Zerboni, Anitandsdanen, Mütter. 

Techniſches u. Hülfsperſonal. Theatermeiſter in 
Bayreuth: Die Hrn. Zettner u. Prechtel m. 6 Geh.; in 
Amberg: Sr. Gürtler m. 5 Geb. Gasmeiiter in Bayreuth: 
Die Hrn. Motich u. Mühlhäuſer; in Amberg: Hr. Mayer— 
böfer. Requiſiteur u. Zettelträger in Bayreuth: Ar. Voit 
m. Familie; in Amberg: Hr. Schmidt u. Söhne, 

Die contraftlihen Verpflichtungen nicht erfüllt 
hat: Hr. Theodor Schwar;. 


Belgrad. 


(Deutiched Stadttheater, verbunden mit den Stadttheatern in 
Neusatz u. Semlin.) 


Theaters Borftand: Der Stadtpräfekt. 

Direktor: Hr. Carl v. Rémay, führt die Oberregie. 

Regiſſeur dev Operette u. Poller Hr. Jaritz. Kapell— 
meilter: Hr. Yeitermeier. Inſpicient: Hr. Irmer. Souff— 
leur: Hr. Weidel. Souffleuſe: Art. Tſcharnsky. Theater: 
diener: Dr. Swinger. 

Das Drcbeiter beſteht aus 12 engagirten Mufifern. 

Theaterärzte: Tie Hrn. Drs. med. Edel, Kraft u. 
Pollak. 

Rechtskonſulent: Hr. Dr. jur. Pforcht. 

Darſtellende Mitglieder, Herren: Burgert, Väter u. 
-fom. Rolien. Holdig, Liebhaber u. DOperettengelangsp. Ja— 
riß (Reg.), I. fom. u. Operettengeiangep. Irmer (Inip.), 
II. Liebhaber u. Eptfoden. v. Rémay (Dir.), Helden, Bon: 
vivants u. Charakterr. Schöſſer, I. Yiebbaber u. jug. Helden. 
Stauber, I. fom. Charafterr. u. bumor. Väter. Weidel 

Souffl.), TI. fom. Rollen. Weiner, Operettengefangsp. 
Vellhof, jun. fon. u. Tperettengefangsp. Zeiner, Intri— 
quants u, Gecken. | 

Damen: Br. Buchner, ernite u. fom. Mütter, Operetten- 
gefangsp. Frl. Buchner, Soubretten, I]. Lokal- u. Operetten- 


C 


34 


gejangsp. Frl. Monte, Soubretten in Vaudeville u. Operette. 

r. Schöſſer, L trag. "Viebbaberinnen. Frl. Seefeld, Lieb» 
baberinnen. rl. Sittner, muntere Wiebbaberinnen u. Ope 
rettengefangsp. Atl. Steger, Epiſoden. Tſcharnsky 
(Souffl.), Anjtandsdamen. Fri. Zenngraf, L Lokal- u. Ope— 
rettengelangsp. 

Ghorperional: 4 Herren u. 4 Dimen. 

Abgegangen. Herren: Glück. Käßler. Thalmann. 
Walbert. Damen: Frl. Schuhmann. Irl. Senßel. 

Ihre contraktlichen Verpflichtungen haben nicht 
erfitlft: Hr. R. Netich (Bibliotbefar). Arl. Babitzky. Fri. 
Seller. 

Neu aufgeführte u. neu einitudirte Stüde: 

Fauſt. Wildfeuer. Böſe Zungen. Ich bleibe ledig. Hamlet. 
Kaufmann von Venedig. Wallenitein’s Tod. Feenh nde. Der 
fette Jude. Schöne Helena. Yeichte Gavallerie. Das Pen- 
fionat. Frau Meisterin. Schöne Galathee. Alte Schachtel. 
Pfarrersftöhin. Die Fee. Gringoire. Die Waiſe und der 
Mörder. 

Hrn. Dir. v. Rémay wurde von bochieligen Fürften 
Michael Obrenowitſch III. auf 10 Sabre ein Privilegium als 
deutjcher und ſerbiſcher Iheater- Direktor Eoftenfrei verliehen 
und bat fich derſelbe ein jchönes Theater auf eigene Koſten im 
fürftlichen großen Braubanie, fowie eine Arena in der Sava 
Mahala erbaut; es wird 8 Monate in Belgrad, 4 Monate in 
Neusatz u. Semlin geipielt. 


Bensheim a. d. Bergstrasse. 


(Reiſende Geiellichaft, conceiltonirt für die Provinz Nassau u. 
das Großherzogthum Hessen.) 


Direktor: Hr. Karl Dauier. 

Das Kaffenweien verjiebt Sr. Ekel. 

Regitfeur: Hr. Damberger. Mujifdirektor: Hr. Igle. 
Inſpicient: Hr. Heß. Souffleur: Hr. Greiner. Theater- 
meiſter: Hr. Schmitt II. 


Darſtellende Mitglieder. Herren: Albrecht, Intriguants. 
Braun, Chargen. Damberger (Reg.), I. Helden u. Lieb— 
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haber. Haufer (Dir.), kom. Geſangsr. Link, Liebhaber u. 
Naturburfchen. Mußhardt, Väter. Schmitt L, Gharafterr. 

Damen: Frl. Baum, I Liebhaberinnen. Frl. Etzel, 
muntere Liebhaberinnen. Fr. Häſer, Anitandsdamen. Fri. 
Häſer, E. Rollen. Fr. Hauſer (Dir), Soubretten. Fr. 
Peters, Mütter. 

Kinderrollen: Mar Haufer. 

Abgegangen: Hr. Burfbardt (n. Wetzlar). Hr. Bauer 
u. Sl. Basler (n. Groß-Breitenbach). Frl. Kleiihmann 
(n. Weslar). 


Bern. 
(Vide Nadıtrag.) 


Bernburg und Ballenstedt. 
(Vereinigte, vom Hofe fubventionirte Theater.) 


Sntendanz in Bernburg: Hr. Randratb Bunge; in Bal- 
lenstedt: Hr. Reiſemarſchall Kammerherr v. Berenbhorft. 

Direftor: Hr. Heinrih Gärtner. 

Das Kaſſenweſen verjiehbt Fr. Dir. Gärtner. 

Regiſſeur des Schau= u. Luftipield: Hr. Niemann; der 
Poſſe u. des Baudevilles: Hr. Gärtner jun. Mufifdireftor: 
a aa Snipicient: Hr. Ellwanger Souffleuſe: Fr. 
Munk. 

Theaterarzt in Ballenstedt: Hr. Dr. Gravenhorſt; in 
Bernburg: Hr. Dr. Fließ. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Albes, kl. Rollen. Ell— 
wanger (Inip.), charg. Rollen. Gärtner (Dir.), Väter. 
Gärtnerjun. (Reg.), I. fon. Rollen u. Bonvivants. I. Gärt— 
ner, jug. fom. Rollen u. Naturburfchen. Niemann (NReg.), 
I. Bäter u. Charafter. Richard, jug. Liebhaber. Rich— 
ter, I. Intriguantse u. Charakter. v. Soden-Gökdorf 
(f. d. Satfon a. ©. eng.), I. Helden u. Liebhaber. Willig, 
(Spiioden. 

Damen: Frl. Fels, I. trag. Liebhaberinnen u. Heldinnen. 
Fr. Gärtner (Dir), Mütter. Br. Gärtner jun, Sou- 
breiten u Liebhaberinnen. Frl. v. Pachert, muntere Yieb- 
baberinnen u. Soubretten. Sr. Schröder, EN 


- 


36 


u. Mütter. Ar. Simon, fom. Alte Frl. Wilts, jug. Lieb: 
haberinnen u. Kammermädcen. 
Kinderrolien: Alfred u. Paul Gärtner Mar Munk. 
Techniſches un. Hülfsperſonal. Meidinenmeiiter: 
Hr. Raudhah (Herzozl. YBaufübrer) m. 6 Geb. Theater: 
meister: Hr. Pape m. 2 Geb. Beleuchter: Hr. Arndt m. 2 
Seh. (Sarderobe- Anipeftorin: sr. Berfowsfn. hie. 
Hr. Maver. Arileure: Die Hrn. Ullrich u. Baumgarten 
m. 2 Geb. Neguiliteur: Hr. Wechſung m. 2 Geb. Zettel: 
träger: Hr. Gräber m. 2 Geb. 5 Billeteurs. Ofenheizer: 
Hr. Brenf. 
Abgegangen: Hr. u. Fr. Köhler. Hr. u. Ar. Jokiſch. 
Hr. Eiſinger. Hr. Henne. 


Saitipiele: 


Fr. Eisfeld, v. Magdeburg, 4 mal. — Fr. Kamprath, 
v. Düſſeldorf, 12 Mat. 


Neu aufgeführte Stüde: 

Der Poitillon von Müncheberg. Michael Robibas. Im 
Dorf. Yiebbabereien. Wildfeuer. Eine Wartbe am Nhein. 
Moſes und die Propheten. Achenbrödel. Aus bewegter Zeit. 
YI Böie Zungen. Die Selige an den Verftorbenen. Die 
Mottenburger, Das Schwert des Damofles. Die Fremden. 
Der Schul; von Altenbüren. Das Tejtament eines Sonder: 
lings. In Saus und Braus. Spielt nicht mit dem Feuer. 

Empfeblenswertbe Hötels. Hötel zur goldenen Ku- 
gel 1% in —— Großer Gaſthof, Stadt Bernburg (in Bal- 
enstedt 
Zeitungen, welche Theaterreferate bringen: Bern- 
burger Wochenblatt. Duedlinburger Wochenblatt. 


Biel und Freiburg i. d. Schweiz. 
(Vereinigte Stadttheater.) 
Direktor: Hr. Auguſt v. Gonrathe. 
Regiſſeur: Hr. Märtens. Kapellmeiſter: N Kölbel. 


Inſpicient Hr. Bachmann. Souffleuſe: Fr. Charles. 
Das Orcheſter beſteht in Freiburg aus 18 Mitgliedern 
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der ſtädtiſchen Kapelle; für Biel iſt ein Doppelquartett en- 
gagirt. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Bachmann (Inſp.) u. 
Brunner, Ghargen, Eher. Charles, Väter u. bed. Epitoden. 
v. Conraths (Dir.), Bonvivants u. Geden. Dürer, Epi—⸗ 
ſoden, Chor. Märtens (Key), Bonvivants, feinkom. u. I. 
Charakterr. Meinhard, Väter u. Baßp. Mendel, niedrig— 
kom. Rollen u. Chargen. Pauer, I kom. Rollen. Schmidt, 
jug. kom. Gelangsr. Specht, Epiſoden, Chor. Streit, 
i Väter u. Charaktere. Vogel, jug. Liebhaber u. Natur: 
burichen, Chor. Wagner, I. Helden u. Piebbaber. 

Damen: Fr. Bachmann, Epiloden, Chor. Frl, Charles, 
jug. muntere Viebbaberinnen. Frl. Dürer, Anſtandsdamen, 
Chargen. Fr. Märtens-Stolzenberg, I Heldinnen u. 
Yiebbaberinnen. Fr. Marder, Heldenmütter u. Anitande- 
damen. Frl. Nerl, Liebbaberinnen, Chor. Fr. Schlumpf, 
Mütter u. kom. Alte. Frl. Trier, I. Soubretten u. J. mun— 
tere Yiebbaberinnen. Frl. Wagner, I. Opernisubretten. Frl. 
Walter, Chargen, Chor. Fr. Zech, Heldennrütter u. An— 
ſtandsdamen. 

Kinderrollen: Kl. Streit u. Carlo. 

Techniſches u. Hülfsperſonal. Thentermetiter u. Des 
forationsmaler: Hr. Rudolf. Garderobier: Hr. Nobrbed. 
Ankleiderin: Fr. Schirmer. Frileur: Hr. Hagenbud. Ne 
quifiteur: Hr. Laimgruber. Außerdem beſteht Das technifche 
Perſonal in Freiburg aus dem ftadtiichen Kaſſirer, 10 Bille- 
teurs, 1 Zettelträger, 3 Zimmerfeuten, + Beleuchtungs- n. 2 
Reinigungsdienern; in Biel aus dem ftädtiichen Kaſſirer, 12 
Billeteurs, 6 Zimmerfeuten, 4 Beleuchtungs: u. 2 Reinigungs— 
dienern. 

Außercontrakthich abgegangen: Hr. Nollet. Frli. 
Tiefenbrunner. 

Neu aufgeführte Stücke: 

Edda. Der Fluch des Galilei. Gute Nacht, Hänschen. 
Drahomira. Flotte Burſche. Prinzeſſin Montpenſier. Aus 
der Geſellſchaft. Wildfeuer. Der Schulz von Altenbüren. 

Dauer der Saiſon in Freiburg: Vom 8. Oktober 1868 
bis 15. Januar 1869; in Biel: Vom 16. Januar bis Palm— 
jontay 1869. 
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Bielefeld. 
(Vide Dortmund.) 


Bielitz. 
(Vide Krakau.) 


Böhmisch - Leipa. 
(Sonceifionirtes Theater.) 


Direktor: Hr. Johann Nep. Feichtinger. 

Das Kaſſenweſen verliebt Ar. Dir. Wilhelmine Feich- 
tinger; die Bureaugeichäfte Hr. Julius Feichtinger. 

Geſchäftstheilhaber u. Geichäftsführer: Die Hrn. Theodor 
u. Julius Seichtinger. 

" ale des Schaufpiels: Hr. Ferdinand Stabl; des 
Luſtſpiels: Hr. Theodor Feichtinger; der Poſſe: Hr. Julius 
Feichtinger. Mufikdireftor: Hr. Theodor Feichtinger. 
Infpicient: Hr. Maras. Souffleur: Hr. Zeiler. Theater» 
maler: Hr. Harliih u. die Hrn. Gebrüder Feichtinger. 
Garderobier: Hr. Stiaßni. Theatermeiiter: Die Hrn. Wokan 
u. tolle. 

Das Orcheſter beiteht aus den jeweiligen Stadtmufikern 
unter der Leitung des Kapellmeiiters Hrn. Jacoby in B.- 
Leipa, des Mufifinitituts-Direftors Hrn. Jackſch in Rumburg, 
der Hrn. Lehrer Zeitler u. Winkler in Schönlinde u. 
Warnsdorf. 

8 Thenterärzte: Hr. Gerichtsarzt Dr. Altihul u. Hr. Dr. 

oges. 

Darſtellende Mitglieder. Herren: Joh. N. Feichtinger 
(Dir.), Helden, geſeßte Liebhaber u. Charakterr. (ſpielt nur 
ausnamsweile). Julius Feichtinger (Reg.), I. fom. Ge: 
jangsr., Operettengefangsp. Theodor Feichtinger (Mufikdir. 
u. Neg.). I. Gonverfationsliebbaber u. Operettengelangsp. 
Maras (Snip.), bed. Nebenr. Dertl, Väter, Charakter u. 
fom. Gefangsr., Operettengefangep. de Saint-Privee, In- 
triguants u. Sharafterr. Schuiter, 1. jug. Helden u. Liebhaber, 
Dperettengejangsp. Stahl (Reg.), Heldenwäter u. Charakter. 
Zeller (Souffl.), Aushüffer. 
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Tamen: Fr. Bellar, I. Lokal- u. Operettengejangsp. 
Al. Brand, I. tragiihe u. muntere Liebhaberinnen. Ir. 
Joſefine Sram bach, Anitandsdamen u. trag. Mütter. Frl. 
Yin Grambach, Kammermädchen. Frl. Hubaticef, 
J. kom. Alte, Mütter, Lokal-⸗ u. Dperettengefangsp. Fri. 
Vertl, fl. u. Kinderr. Frl. Schüſſel, jug. Liebbaberinnen 
27, Operettengeiang dp. 

Das geſammte Perſonal iſt zum Chorſingen verpflichtet. 

Abgegangen: Die Hm Schwarz u. Weinhold. 
Frl. Pohl 

Empfehlens zwerthe Gaſthöfe. In Böhmisch-Leipa: Zur 
alten Poft. Zum ſchwarzen Roß. Zum goldenen (Engel; in 
Haida: Zum goldenen Adler; in Rumburg: Zum Löwen. Zum 
ichwarzen Not. Zum braunen Hirichen. Schükenhaus; in 
Schönlinde: Wiesner's Gaſthof. Zur Stadt Wien. Zum 
alten Gericht; in Warnsdorf: Zur Stadt Wien. Zum Krebs 
han. Eudler' 3 Gaſthof. 

Die Geſellſchaft bereiſt außer Böhmisch-Leipa in den 
Sommermonaten die benachbarten Induftrieorte Rumburg, 
Schönlinde u. W arnsdorf. 

Hr. Direktor I. N. Seichtinger bat am 15. März a. c. 
das 56. Jahr 3 Lebeno, das 40. ſeiner theatral. Wirkſamkeit 
und am 28. Sept. das 30. ſeiner Direktion sführung zurückgelegt. 
Als das ſich ſelbſt überlaſſene Kind einer armen Häuslerswittwe 
vom Traum- oder Gmundner-See bezog er mit 12 Jahren das 
Gymnaſium in Linz, frequentirte nebenbei das Pidagoyium 
und trat an feinem 16. Geburtstage (1828) als Eleve zu dem 
dortigen 1. it. Theater unter Joſ. Pellet über. Mit 17 Iabren 
ſpielte er ſchon Richers, Fridolin, Dttmar u. d. al. in Bu>- 
‚weis, fam mit 18. Jahren zu den unter Leop. Doch vereinigten 
Bühnen in Baden u. Olmüß u. war unter J. A. Stöger 
jug. Liebhaber u. Naturburiche in Graz, in der Sofefitadt 
in Wien u. 3 Jahre in Prag. Im Auquit 1833 debütirte er — 
an der Wien als Cinthio, Amold v. Melchtbal u. Sokol, 
fehrte aber ſchnell zu Stöger zurüd, als Dir. Carl feinen 
Mitgliedern zumutbete, in „Robert der Teurel“ Chor zu fin: 
gen oder in Ballet u. Enfembfe mitzuwirken. 1837 vermählte 
er ſich in Pilſen mit der Tochter eines Verpflegs-Offiziers, 
erhielt das Bürgerrecht u. im folgenden Jahre die Direktion 
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des Theaters, welche er mit vielem Aufwand, aber wenta Glück 
inauqurirte. Entſchiedenes Malheur batte er darauf in Rei— 
chenberg, fo daß er den Geichmad am Dirigiren verlor und 
ein Engagement am Königſt. Theater in Berlin antrat, 
wofelbit er in Sommer 1840 als Friedrich v. Bury, Nittmeiiter 
v. Born u. Leim debütirte. Familienrückſichten riefen ibn nach 
Pilien zurück, wo er neuerdings das Theater übernahm u, 
mit dem in Budweis verband. Seitdem bereiitt er in Bob: 
men alle Kreisitädte, Feitungen, Induitrie: u. Nurorte, befindet 
fih in geordneten Verhältniſſen u. auch in vubigen, ſeitdem er 
jeinen beiden Söhnen Die Geichäfte übertrug. Diele fultiviren 
mit Vorliebe die Overette, um welche ſich Or. Theod. Feicht— 
tinger beionders verdient macht. 

Ein Jubiläum bat Hr. Dir. Reicbtingee nic gefeiert, 
weil er, wie er. ſagt, am Den geeigneten Jahrestagen mit Ber 
Dauern empfand, daß er das bobe Ziel nicht erreicht bat, Tas er 
ſich geſteckt hatte. 


Bonn. 
(Stadttheater.) 


Direktor: Hr. M. Ernſt, gleichzeitig Direktor des Stadt— 
theaters u. des Attientheaters in Cöln. 

Unter Direftion der Hrn. M. Ernſt werden von den Mit— 
gliedern des Stadttbenters in Cöin jede Woche 2 Vorftellungen 
gegeben u. zwar Dienftag (Oper) u. Freitag (Schauipiel). 

Die Saiſon beginnt am 15. Oktober u, endet Ende März 
u. iſt in Diefer Zeit ein Abonnement von 3 Zerien a 12 Bor: 
jtellungen eröffnet. 


Bozen in Tirol. 


(Ztadttbeater, verbunden mit Dem SKurtbeater in Meran u. 
dem Sommertbeater in Reutlingen.) 


Sirefior: Hr. Joſef Rubin. 

Regiſſeur des Schau- u. Luſtſpiels: Hr. Tannenhofer; 
der Operette: Hr. Neuert; der Poſſe: Hr. Theile. Kapell— 
meilter: Or. Collé. Urcheiterdirigent! Or. Zipperle. Kaſſi— 
rer: Hr. Müller. Infpicient: Hr. Eduard. Souffleuſe: 
Kl. Bauer. 
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Das Orceiter beitebt aus 20 engagirten Mufifern, wird 
aber je nach ee durdy die Neyimentsfapelle verstärkt. 
Theaterarzt: Hr. Dr. Provanter. 


Rechtsfoniufent: Sr. Dr. Kofler. 


Tarftellende Mitglieder. Herren: Collé (Kapellnftr.), 
Selangsp. Eduard rip. ), Epiioden. Fiſcher, I. Chargen. 
Gräf; Väter Groß, kom. Geſangsr. ſiſpert, I. Lieb— 
haber. Neuert Rez!), J. kom. Geſangs- u. Charakterr. 
Rubin. (Dir), Benvivants. Tannenbo‘ er (Reg.), I. Del 
den u. Liebhaber. Theile ( (Rex.), I. jug. Geſangs- u. Operct- 
tentenorp. Simmermenn, Eviioden. 


Tamen: Fr. Graf, fom, Alte u. Mütter. Frl. Grün: 
wald, \ een u. charg. Nollen. Frl. Neubauer, jug. 
Fiebhaberinnen. Al. Neubert, I. Liebhaberinnen u. Salon- 
damen. Fr. Rubin (Dir), J. kom. Alte u. Selangep. Frl. 
eh Kanmermädcen u. Gelangsp. Ar. Schubert, 

Mütter, Kr. Zannenbofer-Rütbling, 1. Heldinnen u. Lieb— 
baberiunen: Fri. Anna Werner, Tentim. viebhaberinnen. 
Sul. Yoniie Werner, jun. muntere Piebbaberinnen, Soubret⸗ 
ten. Frli. Widmann, I. Soubretten u. muntere — 
rinnen. 

Kinderrohlen: Marie Werner. 

Techniſches nm. Hülfsperfonal Ihentermeiiter u. 
Maſchiniſt: Or. Niederftetter m. 6 Geb. Beleuchter: Hr. 
Gruber. Garderobier: Or. Lang. Friſeur; Hr. Bartolini. 
Theate wachtneiſter: Hr. Höckel. Zetteltraͤger: Hr. Blatt— 
ner. Nequiiitiice: Kr. Blattner. Therterdiener: Sr. Korb. 
2 Logenſchließer. 6 Billetenrz. 

lea ae Sr. Gros (mn. Imnsbrud). 

Den contraftlihen Verpflichtungen nicht nad 
gekommen iſt: Hr. Moier. 


Neu aufgeführte Stüde: 
Das Schwarze Bild. Zu keck und zu beicheiden. Wald» 
einſamkeit. 
Die Saiſon in Meraw begann am 1. September, die in 
Bozen am 18, Dftober 1868, 
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Braunschweig. 
(Serzoglidhes Hoftbeater.) 


Intendanz: Sr. Freiberr C. B. v. Mündbauien, 
Hofmarſchall, Kammerberr u. Intendant, Kommandeur u. 
Ritter u. ſ. w. 

Regie u. Inipeftion: Hr. Carl Schultes, Regiſſeur 
u. artiitiicher Leiter des Schaufpield. Hr. Poeckh, Regiſſeur 
der Oper u. des Vaudevilles. Hr. Schmezer, Regiſſeur der 
Oper u. artiftiicher Inſpektor. Hr. Feuerſtake, Inipicient. 
Hr. Tippe, Oekonomie-Inſpektor. Souffleuri: Die Hrn. Neun: 
mann u. Mejo. 

Muſikdirektion: Hr. Franz Abt, Hoffapellmei'ter, In- 
baber des Herzogl. Sachſ.-Coburg'ſchen Verdienitfreuges für 
Kunſt u. Wiſſenſchaft, der Könial. Hannsverichen Ebrenmedaille 
für Kunſt u. Wiſſenſchaft. Hr. Carl Zabel, Hofmufifdireftor, 
Inhaber des Herzogl. Braunichw. Verdienitfreuzes eriter Claſſe 
vom Orden Heinrichs des Yöwen, der Königl. Echwed. goldenen 
Berdienit-Medaille für Kunſt u. Wiflenichaft, der K. R. Deft- 
reich. goldenen Medaille. Hr. Carl Müller, Goncertmeiiter. 
Hr. Blumenitengel, Sympbonie-Direftor. Orcheiterdiener: 
Sr. Dunfe. 

Die Herzogl. Hof-Kapelle beitebt aus 50 Mitgliedern. 

Bureau u. Kaſſe: Hr. Breeie, Ober: Theaterfaflirer, 
Rendant der Hauptkaſſe. Hr. Greiner, Kaflirer der Tages- 
kaſſe. Hr. Dingelitedt, Kaflirer. Hr. Heinemann, Con— 
troleur der Tagesfafle. Hr. König, Pedell. 

Thenterärzte: Hr. Medizinalratb Dr. Franke Hr. 
Hofmedifus Dr. Günther. Hr. Profeffor Dr. Krüger. Die 
Hrn. Profeftoren Oſthoff u. Fäſebeck. 

Rechtskonſulent: Hr. Dbergerichtäadvofat u. Notar 
Dedefind. 

Darftellende Mitglieder. Schaufpiel. Herren: Bercht. 
Friedrihb Betbae. Brunner Fiſcher. Gerard. Hiltl. 
Hoffmann Kowalski. Otter. Rüttiger. Schultes 
(art. Leiter u. Reg.). Schulz. Schwerin. 

Damen: Rrl. Bernardelli. Ar. Fiſcher. Fr. Gerard. 


Sr. Hoffmann (geb. v. Sell). Fr. Dtto-Thate. Frl. Stein. 
rl. Steinburg. 
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Oper. Herren: Drewes. Hieb. Kahn Kol 
Pöckh (Reg). Reinhold. Richter. Schmezer (Reg. u 
Inip.). Thelen. Wagner Weiß. Wolters. 

Damen: Frl. Eggeling. Fr. Höfler Kl. Keller. 
Frl. Muzell. Frl. Pappenbeim. Fr. Weiß. 

Ballet. Balletmeiiter: Hr. Rathgeber. Solotänze- 
rinnen! Die Frls. E. Bernardelli u. Herhold. Gorpstän- 
zerinnen: Die Frls. Barna.*Beder. Gerereid. Glahn. 
Hartmann. Lehmann Müller. Neumann. Schade. 
Schneider. Schrader Schulte Vogelfang. 

Kinderrollen: Böhmer. Edhardt. Mejo. 

Shorperfonal. GChordireftor: Hr. Theodor Mühl» 
bredt. Die Hrn. "Bachmann. "Bertram. *"Daub. 
»Eggers. Flohrſchütz. Förſter. Herrmann. Horen- 
burger. Kühne Kuhlemann. Kurth. *Lippel. 
"Meyer Pröhl. Puſt. Rödiger. Eeidler. Teich— 
müller. | 

Tamen: Frl. Anton. Pr. Bertram. Fr. "Eggers. 
Sr. Heuer. Frl. *"Hoffmeiiter Fr *"Koblitod. Frl. 
Lehnboff. Fr. Mever. Frl. Nolte. Fr. *Ddtner. Frl. 
Dtto. Frl. Pabit. Fr. Pröhl. Frl. Reiners L tl. 
NReiners II. Rrl. Repner Fr. *Reyer. Fr. Roggow. 
Fr. "Schinkel. Frl. Schönherr Frl. Wahsmann Frl. 
Wendt. Fr. Wilhelm. Fr. Wittböft. 

Die mit * bezeichneten Mitglieder Ipielen zugleich Eleine 
Rollen in Oper u. Schaufpiel. 

Tehniiches u. Hulfsperfonal. Hoftheatermeiſter: 
Hr. van den Kerckhoven. Hoftbeatermaler: Hr. Weiß. 
Sarderobiers: Die Hrn. Bertram, Müblenbrud, Dal— 
mart. Garderobieren: Frl. Herbſt, Frl. Hartmann. Fries 
jeure: Die Hrn. Brüggemann Vater u. Eohn. Prifeurin: 
Sr. Petri u. Fr. Brikwein Beleuchtungs» Aufleber: Hr. 
Alpers m. 4 Geb. Nequifiteur: Hr. Huep. Thenterdiener: 
Hr. Eckhardt. DOfenheizer: Schlütern. Müller. 12 Then- 
terarbeiter. Hr. Reicha, Thenterflempner. 16 Figuranten. 
13 Logenichließer. 1 Logenichließerin. 6 Fegefrauen u. ſ. w. 

Abgegangen. Herren? Brühl (n. Cöln). Fallen» 
bach (mn. Yeipzig). Ludwig (n. Breslau). Preußer (m. 
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Würzburg). Reß (m. Prag). Die Chorlänger: Diedel (n. 
Dresden). Döring. Stübing (n. Dresden). 

Damen: Fr. Brühl ſn. Cöln). Arls. Hartmann J. u. Il 
(n. Riga). Frl. Leclair (n. Lemberg). Frl. Lüdt /n. Weis 
mar). Ar. Reß-Blazek (m. Prag). Die Corpstänzerinnen 
Fris. Gubanyi, Muzel, Riems, Schulte u. Schulze 
Die Ehorfängerinnen Ar. Strüvy u. Tr. Winfelbaus. 

- Penfisnirt: Hr. Siegel” Fr. Schütz. Frl. Niefen 
(Garder.). 
Geſtorben: Hr. Dir. Shüß. Arl. Schäfer (Garbder.), 
Gaſtſpiele 
vom 1. Oktober 1867 bis dabin 1868: 

Frl. Sänger, v. Stadtth. zu Bremen: Die Jungfrau 
von Orleans; Katharina in „Die bezähmte Widerſpenſtige.“ 
— Hr. Sontheim, Königl. Würtemb. Kammerſänger: Ma— 
ſaniello; Eleazar; Othello. — Hr. Pückert, v. Stadtth. zu 
Düſſeldorf: Mortimer. — Frl. Pappenheim, v. Hofth. zu 
Schwerin: Valentine (w. eng.). — Sul. Seller, v. Stadtth. 
zu Düſſeldorf: Orſino; Nancy (w. eng.). — Hr. Müllner, v. 
Stadtth. zu Regensburg: Don Cäſar in „Die Braut von 
Meſſina“ (w. eng). — Hr. Reinbold, v. Stadtth. zu Zürich: 


Almaviva (w. eng.) — Sr. Hoffmeifter, v. Stadtth. zu 
Mainz: Barbarine. — Hr. Wagner, v. Stadtth. zu Cöln: 
Veit in „Undine” (w. eng). — Frl. Muzell, v. Hoftb. zu 
Schwerin: Cherubim (m. eng.‘ — Frl. Steinburg, v. 


Stadtth. zu Riga: Jolanthe (w. eng.). — Frl. Lidy Bernar- 
delli: Gatbarina in „Die bezähmte Wideripenitige” (w. eng.). 


Neu aufgeführte Stüde: 

(Sr muß taub fein. Die drei Curiatier. Romeo u. Julia 
(Dyer v. Gounod). Der Statthalter von Bengalen. Cine 
Fee. Die Tonkunſt u. ihre Meister. Der Schulz von Alten 
büren. In der Heimath. Kurzſichtig. Politische Grundſätze. 
Die Schwätzerin von Saragoſſa. Boͤſe Zungen. Der Diplo— 
mat der alten Schule. Ein Wort an den Miniſter. Monſieur 
Hercules. Drahomira. Sie hat ihr Herz entdeckt. Elzevir. 
Gräfin Suite. | 

Enmpfeblenswertbe Hötele: Deutihes Haus. Hötel 
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Schrader. Hötel d'Angleterre. Blauer Engel. Hötel de 
Pruſſe. 

Zeitungen, welche XTheaterreferate bringen: 
Braunjchweiger Tagebl latt (ausführliche Kritiken über Schau— 
ſpiel u. Oper). Jris. 


Bremen. 
(Stadttheater.) 


Direktion. Tireftoren: Die Hın. A. Röſicke, zugleich 
Oberregi eur u. Regiſſeur Des Luſtſpiels u. Ih. Henticel, 
zugleich dapellmeiſter. 

Regie, Snipektion ꝛc. Regiſſeur des Schau- u. Trauer: 
ipiels: Sr. Kloß; der Oper: Sr. Beder; der Poffe u. des 
Vaudevilles: Dr. ih. Müller. Imipicient: Sr. Giciersti. 
Soufflene der Oper; Hr. Edelmann. Sonffleuie des Schau— 
ſpiels: Fr. Neber. 

Muſikdirektim. Kapellmeiſter: Hr. Direktor Tb. Hent— 
j ei, Muſik- u. Ehordireftor: Hr. Sfraup. Goncertmeiiter: 
Dr. | Saccbjon, 

Das Drcheiter beitebt aus 38 Muſikern. 

Bürean u. Kaiie. Kaffenrendant: Hr. Bernbard. 
Sekretair: Hr. 9. Schmidt. Kaſſirerin: Arl. Förſter. Gal— 
lerie-Kaſſirer: Hr. Stöhr. Kaffendiener: Hr. Fiſcher. Theater: 
diener: Die Sm. Etöbr u. eh 

Iheateviarzt: Hr. Dr. Nagel. 

Rechtsfontulent: Sr. Dr. Mohr. 

_Dariteltende Dite lieder. Schauſpiel. Herren: Alſtröm 
. Tp.), jug. fon. Rollen. Ellmenreich, Helden u. Lieb— 
baber. Gorig, jug. Helden u. Liebhaber. De ler, Intri— 
uants u Sharakterr. Höfler, jun. Liebhaber lotßz Geg.), 

— u. Charatterr. Famprecht (1. Op.), jug. kom. 
Rollen u. Geſangsp. Löber, Väter u. charg. Stollen. Maned 
(ſ. Tr ), fom. Rollen u. bunter. Väter, Mebring, Liebhaber. 
Th. Müller (Meg.), Eom. Sharafterr. Bernb, Ay) ide, 
Bonvivants, Geden u. Naturburihen. Sympher u. Wriabt, 
charg. Rollen. 

Damen: Al. Bedmann, Mütter. Rrl. Beringer, trag. 
Liebbaberinnen. Frl. Heims, Liebhaberinnen. Sul. Henke, 
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Vaudeville-Soubretten. Arl. Herber, Anitandasdamen u. Mit: 
ter. Fr. Hübſch, kom. Alte. Frl. Knauff, Heldinnen u. An: 
jtandasdamen. Fri. Roſſi, muntere u, ſentim. Liebbaberinnen. 

Dper. Herren: Alitröm (1. Sch.), Tenor- u. Tenorbuffp. 
Beder (Reg.), Baßbuffop. Bernard, Heldentenorp. Geiſt, 
Iyr. u. Spieltenorp. Krolop, jerieufe Baßp. Yampredt 
(1. Sch.), Tenorbuffop. ‚Maned (ſ. Ech.), Baßp. Schelper, 
Bıritonp. 

Damen: Fr. Burger-Weber, dram. Gefangsp. Frrl. 
v. Dillner, Dpemioubretten. Frl. Grobmann, Altp. 
Frl. Kropp, color. Geſangsp. Frl. Schrötter, jug. Ge- 
jangsp. 

Ballet. Solotänzerinnen: Fris. Craſſelt u. Ihnen: 
feldt. 6 Figurantinnen. 

Kinderrollen: Sohanne u. Marie Baite, 

Ghorperional: 18 Herren u. 20 Damen. 

Tehniiches u. Hülfsperfonal. Theatermeiſter: Hr. 
G. Rofenfranz. Deforationsmaler!: Bie Hrn. WA. Roien- 
franz u. Witte. Garderobe-Änipeftor: Hr. Baite. Garde 
robeichneider: Die Hrn. Haarbuſch, Stapel u. Surmann. 
Frifeur: Hr. Kable. Frileufe: Fr. Steinmeg. Requiſi— 
teur: Hr. Sangmann. 10 Thbenterarbeiter. 16 Billeteurs. 
2 Abräumer. Portier. Heizer u. 1. w. 


Sajtipiele 
vom 1. Dftober 1867 bis 1. Oftober 1868: 


Frl. Christ, v. Hofth.in Wiesbaden. — Hr. Mrnold, v. 
Hofth. in Schwerin. — Hr. Weirauch, v. Berlin. — Hr. 
Braun, v. Hoftb. in Schwerin. — Frl. Ulrich, v. Hofth. in 
Dresden. — Hr. Baillant, v. Stadtth. in Hamburg. — Hr. 
Sontheim, v. Hofth. in Stuttgart. — Frl. Steble,v. Hofth. 
in München. — Frl. Hedwig Naabe, v. Hoftb. in Peters— 
burg. — Hr. Bernard, v. Rotterdam (w. eng.) — Frl. 
Elimenreich, v. Kal. Th. in Hannover. — Frl. Satran, 
v. Hoftb. in Berlin. — Frl. Gallmever, v. Wien. — Fr. 
Scherbarth-Flies, v. Hoftb. in Petersburg. — Hr. Scher- 
barth, ebendaher. — Fl. Stolfe, v. Wallner-Tb. in Berlin. 
— Hr. Swobopda, v. Stadttb. in Hamburg. 
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Neu aufgeführte Stüde: 


Im Warteialon I Claſſe. Aus der Geiellichaft. Brun- 
bild. Ein schlechter Meenich. Freund u. Feind. Romeo u. 
Julie. Amneſtie. Die Herren Inipeftoren. Vom norddeut- 
ſchen Reichstag. Auf dem Erercierplag. Prinz Honigichnabel. 
Der Schulz von Altenbüren. Politiſche Grundſätze. Berliner 
Droichkenfuticher. Die Mottenburger. urafichtig, Böſe Zungen. 
Unerträglih. Schmied von Gretna-Green. Chaflepot oder Zünd— 
nadel. Eine gebilde Köchin. 

Empfehlenswerthe Hötels: Hötel Siedenburg. Hill: 
mann's Hötel. Hötel du Nord. 

Zeitungen, weldhe Üiheaterreferate bringen: 
Gourier. Weſer Zeitung. Morgenpoft. 


Bremerhafen. 
(Sommertbeater.) 


Eigenthümer u. Unternehmer: Hr. 9. Schwiefert, gleich» 
zeitig Muſikdirektor. 

‚ Technifcher Direftor: Hr. Tiſchendorf, führt die Ober» 
regie. 
Regiſſeur des Trauer- u. Schauſpiels: Hr. Schreiber; 
des Vaudevilles u. Luſtſpiels: Hr. Moritz. Inſpicient: Hr. Ba» 
lentin. Souffleuſe: Fr. Borchers. Theatermeiſter: Hr. 
Werner. Garderobier: Hr. Fiſcher. Garderobière: Frl. 
Albers. Friſeur: Hr. Brunzel. Zettelträger: Hr. Fehrhoff. 

Darſtellende Mitglieder. Herren: Biſchoff. Carlſchmidt. 
Holthaus. Jung. Mau Moritz (Reg.). Schreiber 
(Reg). Tiſchendorf (Dir. u. Oberreg.). Valentin (Inſp.). 

Damen: Frl. Aſchen. Frl. Herr. Frl. Seife. Fl. 
Lüſſenhopp. Frl. Lund Fr. Mahr Fr. Merker. 
Sr. Morig. Frl. Streit. Fr. Tiſchendorf. 

Kinderrollen: Henny Borders. 


Gaſtſpiele: 
Frl. Eggers. — Frl. Scheele v. Danzig. 
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Breslau. 
(Stadttbeater.) 


Direftion. Direktor u. Unternehmer: Hr. Theodor Robe, 
fübrt die Oberregie. 

Regie, Inipeftion ⁊c. Regifſeur des Schauſpiels: Hr. 
— Deiieir; der Oper: Hr. Dalle Aſte. Amipietent 

Schauſpiels: Hr. Yucas; der Oper: Hr. Mehr, gleich: 
— Bibliothekar. Souffleur des Schauſpiels: Hr. Hirſch— 
berg; der Oper: Hr. Sand. 

J. Kapellmeiſter: Hr. Dumont. 
Muſikdirektor u. Chordirigent: Hr. Schuch. Re 
u. Ballerdirigent: Sr. Bleda. <ymphonie« Dirigent: 
Lüſtner. Balleteorrepetitor! Hr. Trautmann. get 
Diener: Or. Eckelt. Kopiſten: Die Hrn. Franfe un. Peter. 

Das Orcheſter beſteht aus 50 engagirten Muſikern 

Bureau u. Kaſſe. Vorſtaud: Hr. u. Ar. Com— 
miſſionsrath Keller. Sefretair: Hr. Wentzel. Kaſſirer: 
Die Hrn. Eurs u. Baur. 

Iheaterärzte: Sr. Hofrath Dr. Pulit, Nitter ac. 
&r, Dr, a Ritter x. Hr. Dr. Eliaion, Ritter ıc. 

Rechtsk oniulent: Hr. Juſtizrath Subrauer. 

Darjieflende Mitglieder, Schanſpiel. Herren: Biihoff. 
Deſſoir — Fliegner. Franke. Gura (ſ. Op.). 
Fäger (i. N Peiier. Lucas (Intp.). Yudwig. Ney. 
Pohl. Pr awit(i. Op.) Schade gen. Wilhelmi. I. Si— 
mon. O. Simon. Sonnentbal. Weilenbed. 

Damen: rl. Geiger. Fr. Heinfe Frl. Meinbold. 
Frl. Meißner. Frl. Mundt Kr. Roth. Frl Sand. 
Frl. Sobotfa. Frl. Timm. Frl. Weber-Kufulla (ij. Op.). 
Frl. Widmann. 

cpu. Herren: Bauer. Dalle Wite (Reg.). Deutich. 
Gura (| Sch.) Jäger (. Sch) Kruis. Pramwit (I. 
Ed.) Ntiefe. Notb. Simons. 

Damen: Frl. v. Garina, Irl. Darly. dr. Dumont- 
Suvanny. Br. Pichler. Frl. Weber-Kukulla (ſ. Sc.). 

Balletperional. Solotänzerinnen: Frl. Kulie. Frl. 
Depelberger._ Fri. Scöllenburg. 

Soto- u. Chortänzerinnen: Frl. Arndt. Fels. Bettina 
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I. u. 11. Frli. Frl. aan srl. Giebler. 
Frl. Köller. linker I 3 

Die Balletichule zählt 4 — u. 12 Mädchen. 

Kinderrollen: Carl u. Marie Heinke. Anna Oder. 
Anna Franzke. J. Kulmert. F. Kuban (Balleteleven). 

Chorpexſonal. Herren: »Derleth. * Deumert. 

»Flöthe. Frankfurt. Görlich. Golde * Helmede. 
Heßler. Holfub. * Köhler. Krabs (Chorführer). Ku— 
ban. Lethgau. Meiſter. Me er. Nitſche. Pauli. 
Pordes. Schrank. "Siegel. zeber. 

Damen: Fri. Brichta. Fr. Deumert. Frl. Gaert- 
ner. Frl. Hampel (EChorführerin). Fr. Hollub. Fr. Kabn. 
Frls. Klein IL uw IM. Frl. Knöfel. Fr. Köbler Kr. 
v. Kownatzka. Irl. Kudell. Fr. Nitſche. Fr. Pordes. 
Frl. Schmidt. Fr. Siegel. Fıl. Stein. Fr. Sympber. 
Fl. Sympber. 

Techniſches u. Hülfsperjonal, Duvriers. Ober— 
maſchinenmeiſter: Hr. Barrot. Dekorationsmaler: Hr. Straß: 
berger. Scheatermeiiter: Hr. Amann m. 12 Geb. Be: 
leuchtungs⸗Infpektor: Hr. Reß m. 6 Geh. Obergarderobier: 
Hr. Müller m. 5 Geh. Ihergarderobiere: Frl. Pauline Löwe 
m. 5 Anbeiderinnen. Friſeure: Die Hrn. Scholz u. Schott 
m. 4 Geh. Buchbinder: Hr. Strangfelb. Klempner u. Waffen- 
lieferant: Hr. Hauptmann. Scubmader: Hr. Paetic. 
Requifiteure: Hr. u. Fr. Hein m. 2 Geh. Abräumer: pr 
Saunsdorf m. 4 Seh. Theaterdiener: Hr. Haake. Gar 
robenpäcdhter: Hr. Dahle. Bübhnenwächter: Hr. Hentſchel. 
Portier: Hr. peſchel. 19 Billeteure. Zettelträger: Hr. 
Otto m. 10 Geh. 

Abgegangen. Herren: Dr. Damroſch. Egli (nm. 
Poſen). Fried. Franft (m. Prag). Fröhlich. Gario 
(n. Cöln) Gaspary (nm. Hamburg, Garl Sorge Th.). 
Heckl. Konradin. Martinius (n. Berlin, Bilt.-Th.). 
Roefide (n. Petersburg). Ruzek (n. Peit). Schaper (n. 
Ein). Schwarz Screiter, 

Damen: Frl. Berl (mn. Darmftadt), Ar. Brockmann. 
Sr. Egli In. Pofen). Frl. Ferencçzi (in. Zürich). St. Fran— 
kenberg (n. Temesvar). Irl. Hein. Br. Hirſch. Frlis. 
Minna, Emma u. Marie Hirſch. Frl. en (n. Ham- 
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burg, Stadtth.). Fri. Norden (n. Peit). Frl. Otto (n. 
Piesbaden). Fıl. zus (n. Berlin, Fr.Wilh. Th.). Frl. 
Raudnig. Frl. Louiſe Richter ——— ſich). Frl. 
W. Seebach (n. Crefeld). Frl. Spirk, gen. Solms (n. 
Laibach). Frl. Sperner (n. Hamburg, Fhal.- Ch). Frl. 
Timm. 

Außercontraftlih abgegangen: Frl. Hedwig Wer- 
ner (n. Göln). Hr. Hensel Maichinenmeifter). Hr. 
— — Julius Müller. Hr. Wiesböck. Hr. u. Fr. 

udlowska. 


Gaſtſpiele: 
Hr. de Carion. — Frl. Drgeni. 
Neu aufgeführte Stücke 
vom 1. Oktober 1867 bis 1. Oktober 1868: 


Gringoire. Paroli. Die Selige an den Verſtorbenen. 
Nicht fluchen. Aſchenbrödel. Unſere braven Landieute. Die 
Bajadere (Ballet). Sitala (Ballet). Katharina Howard. 
Vom norddeutſchen Reichstag. Als Verlobte empfehlen ſich. 
Aus dem Papierkorb. Pariſer Differenzen. Unerträglich. 
Bei'm Herrn Landrath. Duſch's Ohr. a und Flora 
(Ballet). Der Statthalter von Bengalen. Chaflepot oder 
Zündnadel. Böſe Zungen. In Saus u. Braus. Revanche. 
Das erste Schauipiel in Berlin. Maske für Masfe. Die 
Neujahrsnacht. Suſanne. Elzevir. Scheu vor dem Minifter. 
Er will ſich auszeichnen. Die Herren Tertianer. Die relegir- 
ten Studenten. 

Neu einftudirt: Kauft. Minna von Barnhelm. Hu- 
genotten. Poitillon von Lonjumeau. Lucrezia Borgia. Trou— 
badour. Wallenftein’s Tod. Sand in die Augen. Wallen- 
ftein’s Yager. Der reiiende Student. Eine Talle Thee. Sie 
at ihr Herz entdeft. Deborah. Fidelio. Dorf und Stadt. 

tit der Feder. Der Better. Nachtlager. Hamlet. Stumme 
von Portici. Doctor Robin. Spielt nicht mit dem euer. 
Dir wie mir. Lucia. Pariſer Taugenichts. Figaro's Hoch— 
eit. Martha. Maria Etuart. Narciß. Tas Glas Wafler. 
iferfuht in der Küche (Ballet). Kreifchüs! Frauenkampf. 
Er erperimentirt. Maurer u. Schloffer. Die Unglüdlicyen. 
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Der Präfident. Aus Liebe zur Kunſt. Man fucht einen Er— 
gieher. ine Parthie Piquet. Zopf u. Schwert. Wilhelm 

ell (Schaufpiel). Wilhelm Tell (Oper). Im Borzimmer 
Sr. Excellenz. Roienmüller v. Finke. Mutter u. Sohn. 
Wer ißt mit? Stradella. Viel Lärm um Nichts. Rechnungs: 
rath u. jeine Töchter. Zärtliche Verwandte. Norma. Ber: 
folgte Unſchuld. Des Königs Befehl. Gancan vor Gericht 
(Ballet). Czaar u. Zimmermann. Verwunichene Prinz. Die 
Grille. Er it nicht eiferfüchtig. Negimentetochter. "euer 
in der Mädchenichule. Ein Wort an den Minifter. Die Ge- 
ichwifter. Barbier von Sevilla. Don Juan. Gefängniß. 
Weite Dame. Afrifanerin. Geheime Agent. Alte Magiiter. 
Tänzerin auf Heifen (Ballet), Sie fchreibt an fich Telbit. 
Verlobung bei der Laterne. Rigoletto. Käthchen von Heil- 
bronn. SKabale u. Liebe. Luftigen Weiber von Windior. 
Precivia. Anna Liefe. Gänschen von Buchenau. 10 Mädchen 
u. fein Mann. Weg durchs Feniter. Jüdin. Lebensmüden. 
Esmeralda (Ballet). Die Eiferfüchtigen. Das Lügen. Waife 
von Lowood. Undine (Ballet). Adrienne Lecouvreur. Dino- 
rah. Bezähmte Wideripenftige. Kaufmann von Venedig. 
Dürgerli und romantiih. Egmont. Cfjer. Cine Heine 
su ohne Namen. Robert der Teufel. Befenntniffe. 
1733 Thlr. 224 Sgr. Jungfrau von Orleans. Erziehungs: 
refultate. s'Lorle im Schwarzwald. Ernani. Sringeffin 
Montpenfier. Herrmann u. Dorothea. Belmonte u. Con: 


Stange. 
Empfeblenswertbe Hötels: Goldene Gand (nach 
drüdlichit zu empfehlen). Galliich Hötel. 


Brieg. 
(Stadttheater.) 


Direktor: Hr. Adolph Stegemann, conceifionirt für die 
Provinz Schlesien. 

Regiffeure: Die Hrn. Freytag u. Valentin. Muſik— 
direftor: or. Teichert. Inſpicient: Hr. Schlüter. Souff⸗ 
leuſe: Fr. Horni. Theatermeiſter: Hr. Mond. 

Theatern zt: Hr. Dr. Adler. 

Rechtefonfutent: Hr. Auftizratb Schneid — 
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Darftellende Mitnlieder. Herren: Freytag (Reg.), I. kom. 
Sharafterr. Horni, Il. kom. Rollen u. Naturburfchen. Hubn, 
I. jug. kom. Rollen. Kober, cdarg. Rollen. Kolkowsky, 
J. Liebhaber u. Helden. Protz, Väter u. Charakterr. Schlü— 
ter (Imip.), charg. Rollen. Streubel, J. Liebhaber u. Bon— 
vivants. Ulrich I. Väter. Vaillant, II. Liebhaber. Pa: 
lentin (Reg.), Chargen. 

Damen: Frl. Baumbauer I, I. Liebhaberinnen. Sri. 
Baumbauer Il, Kammermädchen. rl. Bed, bed. Ehargen. 
Frl. Beder, I. Soubretten. Fr. Bordert (Müller), 
I. trag. Liebbaberinnen. rl. Götze, I. Eoubretten. Frl. Ja: 
£obi, Chor. Frl. Krafft, I. jug. Liebbaberinnen. Frl. Krebs, 
fl. Rollen, Chor. Frl. Meier, Chor. Frl. Peters, Chor. 
Fr. Prog, Mütter. Frl. Namberg, Anitandsdamen. Fr. 
Stegemann (Dir.), fom. Alte. Frl. Ullrich, Chor. 

Rinderrollen: Felir u. Jenny Stegemann. 


Bromberg. 
(Sommertbeater.) 


Theater-Vorſtand: Die Hin. Dberbürgermeifter v. Koller 
u. Stadtratb Menardt. 

Direktor: Hr. Hegewald, Königl. Hoflieferant. 

Geichäftsführerin: Fr. Auguite Hegewald, geb. Bene. 

Kegiffeure: Die Hrn. Schwendt, Streng u. Wegner. 
Mufikdireftor: Hr. D. Goebel. DOrcheiterdireftor: Hr. Stärke. 
same u. Buchhalter: Hr. E. Goebel. Kontroleur: Br. 
Weber. 

Das Orcheiter beitebt aus 20 Mufikern. 

Theaterärzte: Die Hrn. Sanitätsratb Dr. Salbach u. 
Stabsarzt Dr. Senff. 

Rechtskonſulent: Hr. Juſtizrath Roſenkranz. 

Darſtellende Mitglieder. Herren: Albes. Fellenberg. 
Garbe. Joiſſen. Krauſe. Pläſterer Gallet-Arrangeur). 
Riebe. Schwendt (Reg.). Stallmann. Streng GReg.. 
Vogel. Wegner (Reg). Wengel. Wiſchhuſen. 

Damen: Frl. Ellinger. Sri. Falkenſtein. Sr. Fellen- 
berg. Fr. Hegewald. Br. Holpftamm. Fr. Soifien. 
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an ya Fl. Mohr. Arl. Madelon Schrader. 
rd. Sigl. 

Techniſches u. Hülfsperfonal. Theatermeifter: Hr. 
Szeifowsfy. Delkorationsmaler: Hr. Wesel. Beleuchtungs- 
inipeftor: Hr. Barkow. Slluminateur u. Reuerwerfer: Hr. 
Manteuffel. Gasanzinder: Hr. Soll. Garderobier: Hr. 
U. Riebe. Friſeur: Hr. Sfaruppe Theaterdiener: Hr. 
Twardowsky. 6 Billeteure. 1 Kehrfrau. 1 Ankleiderin. 


Gajtipiele: 
Hr. Aloys Müller, Mimiker. — Hr. Nagy Jakob, Schal: 
mey-Virtuoſe. — Hr. Ludorff, Feuerwerker. 


Neu augeführte Stücke: 

Die Mottenburger. Bei'm Herrn Landrath. Spielt nicht 
mit dem Feuer. 

Geſpielt wurde während des Sommers 1868 im Circus 
des neuen Schützenhauſes. Der Zuſchauerraum faht circa 1000 
Perjonen, worunter über 500 Eißpläße. . 
* Empfehlenswerthe Hôtels: Riv's Hötel. Schwarzer 

dler. 

Zeitung, welche Theaterreferate bringt: Brom— 

berger Zeitung. 


Brünn. 
(Königlich ſtädtiſches Theater.) 


Direktion. Direftor: Hr. Dr. phil. Adolf Frandel, 
führt die Oberregie. 

Regie u. Inſpektion. Regiſſeur des Schaufpiels u. 
der Pofje: Or. Wilke; der Dper u. der Operette: Hr. Guten: 
thal. Imipicient: Hr. Kurzweil. Souffleur des Schaufpiels: 
Hr. Gerdinitſch; der Oper: Hr. Ruber. 

Mufikdireftion. 1. Kapellmeiiter: Hr. Kikler. 1. 
Kapellmeifter: Hr. Dorn. Orchefterdireftor: Hr. Labler. 

Das Orcheiter befteht aus 36 engagirten Mufifern. _ 

Bureau u. Kaffe. Sekretair: Hr. Illiſch. Kaſſirer: 
Hr. Herrmann. | 

Theaterärzte: Hr. Dr. Polliger. Hr. Wundarzt 
Franz Krejei. 


54 


Daritellende Mitglieder. Scaufpiel. Herren: Gabano, 
Intriguants, 1. Charakter u. feinfom. Rollen. Carlſchulz, 
I. jug. Liebhaber u. Helden. Fohnes, I. humor. u. Charakter: 
väter. Gutenthal (Reg., 1. Op.), jug. kom. Gefangsr., 
Shargen u. Charakter. Köd, kom. Lokalr. Korig, Natur: 
burichen, Liebbaber u. jug. Bonvivants. Kraus, I. Helden u. 
Liebhaber. Leidl (ſ. Dp.), ältere fom. Rollen. Lühr, I. jug. 
Liebhaber, Helden u. Bonvivante. Ruber (Souffleur d. Op.), 
Shargen u. Dialeftrolien. Ruſa, kom. Geſangsr., bürgerl. 
Bäter. Dr. Steinmiütlier, I. Heldenväter u. Nepräfentationer. 
©treben, I. Charafterr. u. Intriguante. Wilke (Reg.), Char: 
gen, Väter u. Charakterr. 

Damen: Fr. Braezowsfy-Dender, 1. ferieuje u. fein- 
fon. Mütter, Anftandsdamen. Fr. Cabano, I muntere u. 
naive Yiebhaberinnen. Fr. Dies, fom. Mütter u. charg. Rol: 
fen. Frl. v. Sranden, I. muntere u. ſentim. Liebhaberinnen. 
Frl. Föhlidh (ſ. Op.), I. Lokalgeſangsp. rl. Hellmesber- 
ger, I. jug. u. ientim. Xiebhaberinnen. Frl. Schreiber (i. 
Op.). Lokal- u. II. Liebhaberinnen. Frl. v. Talmar, I Hel- 
dinnen, trag. Liebhaberinnen, Ing. Salon- u. Anſtandsdamen. 
Fr. Wilke, Mütter u. charg. Rollen. 

Dper, Herren: Grevenberg, I. Helden-, Spiel- u. Iyr. 
Tenorp. Gutentbal (Reg., 1. Sch.), Tenorbuffop. Hirich, 
II. Baß- u. Baßbuffop. Leidt (fi. Sch.), Baß- u. Bahbuffop. 
Schmidt, I Baßp. Thalburg, IL Iyr., Spiel» u. Helden: 
tenorp. Bierling, I. Baritony. 

Damen: Fri. Evers, Alt: u. Mezzojopranp. Frl. Fröh— 
ih (ſ. Sch.), Soubretten. rl. Geyer, jug. u. dram. Ge— 
jangsp. SFr. Grevenberg (a. ©. f. d. Saifon), I. dram. u. 
Mezzoiopranp. Frl. Hyſel, I. color. u. jug. —— Frl. 
Adolfine Mayer, I. color. Geſangsp. Frl. Pauli, I. Mezzo— 
jopran= u. Altp. Frl. Schreiber (ſ. Sch), Soubretten ı. 
Dperettengefangsp. Fr. v. Well, I. dram. Geſangop. 

Balletperfonal. Solotänzerinnen: Die Frls. Fruwald 
u. Müller. 

Kinderrollen: Kl. Julius. Kl. Köck. Kl. Gee— 
mann. 

Chorperſonal. Herren: Baldauf. Berger. Chilf. 


95 


Czerny. Dep. Haller. Hanno Kaiſer. Kurzweil. 
Michel. Philipp. Swoboda. 

Damen: Fr. Szerny. Frl. Geritner. Fr. Hanno. 
Frl. Heinzel. Frl. Helbad. Frl. Hobentbal. Frl. Hra- 
detzky. Frl. Müller. Frl. Reps. Frl. Seemann. Fi. 
&. Stettina. Frl. M. Stettina. Fr. Tietze. 

Techniſches u. Hülfsperjonal. Theatermeiiter: Hr. 
Sänger m. 6 Geh. Theatermaler, Dekorateur u. Kachirer: 
Hr. Hofbauer. Schnürmeifter: Hr. Schiebel. Beleuchter: 
Hr. Naplawa. Beleuchtungsgehülfe: Hr. Ochmann. Ober— 
garderobier: Hr. Gruber. Garderobiers: Die Hrn. Jebat- 
ſchek u. Pototichnif. Garderobieren: Fr. Polorny. Sr. 
v. Metzerich, zugleich Friſeuſe. Herrenfriieur: Hr. Jurent- 
ſchik. Requiſiteur u. Zetteltröger: Hr. Stieber. Theater 
Diener: Hr. Kloſe. 1 Pogenichließerin. 7 Billeteurs. 

AUbgegangen: Hr. Zalfner (n. Wien, Th. a. d. Wien). 
Hr. Fredy. Hr. Balletmeiiter Haſenbut (n. Wien). Fri. 
Huber (n. Troppau). Hr. Kaula (n. Neuitreliß). Hr. Leh— 
mann. Frl. Pögner (m. Linz) Hr. Neihmann (contraft: 
widrig n. Temesvar). Dr. a (n. Wiesbaden). Fri. 
v. Sena (trat in das Privatleben zurüd). Vom Chorperio: 
nal: Die Hrn. Brüdmann. Krieger. Mildſchütz. Schön. 
Schrapp. Die Damen: Frl. Ertl. Frl. Findeis. Fr. Krie- 
ger. Frl. Wildner (contraftwid ig n. Salzburg). 

Geftorben: Der Ehorlänger Hr. Wildner. 


Gaſtſpiele 
vom 1. Oktober 1867 bis 30. Juli 1868: 
Frl. Geiſtinger, v. Th. a. d. Wien. — Hr. Knaack, 


v. Carlth. in Wien. — Fr. Neruda-Normann u. Frl. Ne— 
ruda, Violinvirtuoſinnen aus Stockbolm. — Geſammtgaſtſpiel 
der Mitglieder des Hofburgth. in Wien, der Hrn. Meirner, 
Eonnentbal, Löwe u. Baumeiiter. — Frl. Benza, v. 
Hofopernth. in Wien. — Hr. Bed, ebendaher. — Frl. Röckel, 
v. Hofburgth. in Wien. — Hr. Benfe, v. Stadttb. in Augs— 
burg. — Fr. Grenenberg, ebendaher (m. a. ©. eng.). — Hr. 
Ziechler, v. deutichen Th. in Peit. — Hr. Jackſon Daines u. 
Frl. Adader, Schlittichuh- Tanzfünftler. — Frl. Fiſcher, v. 
Carlth. in Wien. — 
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Neu aufgeführte Stüde: 


Die Frau im Geſchäfte. Die ſchönen Weiber von Geor: 
gien. Die falihe Carlotta Patti. Schulden. Der Abgeord— 
nete. Begum Somru. Der Schulz von Altenbüren. Die 
Großherzogin von Gerolitein. Das einzige Kind. Brutus und 
GSollatinus. Neu-Jeruſalem. Wiener Schnipfer. Der Diplo- 
mat der alten Echule. Die neue Aera. Knopfloch-Schmerzen. 
(ine raiche Hand. Die beiden Schützen. Pariſer Leben. Böſe 
Zungen. Drabomira. Vom Yande und von der See. Gari- 
baldi. Die Neuaierigen. Der Gevatter von der Straße. Die 
Pfarrerstöhin. Ein Lehrer zur Zeit Joſefs des Zweiten. Der 
Solofänger. Der Meiiterihuß von Pottenftein. Kein Schul- 
denarreft mehr — aber Schulden. 

Empfeblenswertbe Hötels: Hötel Neubaufer. Hötel 
Padowetz. Gajttof zu den drei Kürten. 

Zeitungen, welcde Theaterreferate bringen: Brün- 
ner Zeitung. Mäbriicher Gorrespondent. Tagesbote aus Mähren. 


Budweis. 
(Stadttbeater.) 


Intendanz: Hr. Stadtratb Lampl. 

Direktor: Hr. Joh. Ziegler, führt Die I herregie. 

: nn Kaſſenweſen verieben Fr. Dir. C. Ziegler u. Fr. 
Roſen. 

Regiſſeur des Schau- u. Luſtſpiels: Hr. Schenk; der 
Operette u. Poſſe: Hr. Kizow. Kapellmeiſter: Hr. Viktorin. 
Orcheſterdirektor: Hr. Felber. Inſpicient u. Bibliothekar: 
Hr. Fröhlich. Souffleuſe: Fr. Fröhlich. Kanzlei- u. Thea— 
terdiener: Hr. Albert. 

Das Orcheſter beſteht aus 18 engagirten Muſikern u. 
wird bei Operetten verſtärkt. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Lewy. 

Darſtelltnde Mitglieder. Herren: Binder, kom. u. Ope— 
rettengefangep. Fröhlich (Inip. u. Bibl.), IL. Väter, Chor. 
Indra, Maturburichen, kl. Gelanasp., Chor. Karl, 
I. Helden, gejeßte Liebhaber. Kizow Reg.) ernſte u. humor. 
Väter, Baßp. Kranz, fom. Geſangsp. Yurian, I. Operet- 


97 


tentenorp., jug. Yiebhaber u. Bonvivante. Petrowitz, Natur: 
burichen, Geden, Bonvivants. Schenf (Reg.), Intriguants, 

Väter u. Charakterr. Streit, fom. Epifoden, H. Gelangsp., 
Chor. Triebler (Defor.), fom. u. arg. Rollen. Werler, 
Epiſoden, Chor. Ziegler (Dir.), Väter u. Charafterr. 

Damen: Frl. Conrad, jug. muntere u. fentim. Liebhabe— 
rinnen. rl. Ehrenfried, fl. Rollen, Chor. Frl. Eicheniee, 

J. Liebhaberinnen u. Heldinnen. Arl. Ditler, kom. u. ernite 
Mütter. Frl. Raimund, niedrig kom. Rollen, Chor. Frl. 
Sautner, Ope ettenp. u. Nebenr. im Schaufpiel. Fr. Schenf, 
I, ernfte Mütter, Anftandsdamen. Frl. Thuma (Tänzerin), 
Nebenr., Chor. Fr. Viktorin, I. Operetten- u. Yofalgelangep. 
Frl. Weit, I. jua. muntere Piebbaberinnen. Fri. Witte, 
Nebenr., Chor. 

Techniſches u Hülfsperfonal. Theatermeiſter: Hr. 
Kirſchner. Dekorationsmaler: Hr. Triebler (1. darjt. Mitgl.). 
Garderobier: Hr. Weber. 2 Zetteiträgerinnen u. Requiſi— 
tricen. 5 Billeteure. 

Ubgegangen: Frl. Bellart. Frl. Woltersdorf. 

Den contraftlihen VBerpflihtungen nicht nachge— 
fommen jind: Die Hrn. Dolifchal. Heller. Hertner. 
Luſtig. Schwarzenfeld. Thurnegg. 


Buxtehude. 


(Reiſende Geſellſchaft, conceiftonirt für die Provinz; Hannover 
u. das Großherzogthum Oldenburg.) 


Direktor: Hr. Julius Völker, führt die Regie des Lujt- 
ipiels u. der Poſſe. 

Das Kaffenweien verliebt Frl. Rampe. 

Regiffeur des Schauipiels: Hr. König. Mufikdireftor: 
Hr. Sramer. Inſpicient: Hr. Bartling. Souffleur: Hr. 
Melchior. Beleuhtungs-Inipektor: Hr. Nehrling. Theater: 
meilter: Hr. Wollert. NRequilitrice u. Zettelträgerin: Sr. 
Langverſicht. 4 Xilleteurs. | 

Darftellende Mitglieder. Herren: Aiberti, I. Gharafterr. 
u. Väter. Bartling (Inſp.), E. Rollen. Böhm, jug. Lieb- 
baber u. Naturburſchen. Gramer (Mufikdir.), „Väter. 
Fbeling, Nepräfentationsr, u. bed. Chargen. Königsdörfer, 
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tom. Sharafterr. u. Väter. Steinfurtb, I. Helden u. Pib-, 
baber. Völker (Dir), I kom. Gelanger. Wendtland 
I. Sharafterr. u. Intriguante. 

Damen: Frl. Cramer, II. Soubretten u. Piebbaberinnen. 
Frl. Hahn, II. Liebhaberinnen u. Ausbülfer. Frl. v. Senden, 
I. Soubretten u. muntere Yiebbaberinnen. Fr. Steinfurtb, 
I. charg. Rollen. Fr. Völfer (Dir), Salon u. Anjtande- 
damen. Fri. Agnes Völfer, I. muntere u. naive Liebhabe— 
rinnen. Frl. Albertine Völker, I. trag. Liebhaberinnen. Fri. 
MWolf, kom. Alte u. Mütter. 

Kinderrollen: Kl. Steinfurtb. 

MWiderfontraftlih abgegangen: Die Hrn. Arrelt 
u. Soban. 


Carlsbad in Böhmen. 
(Vide Franzensbad.) 


Cassel 
(Königlihe Schaufpiele.) 


Intendantur. Intendant: Sr v. Garlsbaufen, 
Premierlieutenant a la suite des 1. Brandenburgiichen Ublanen- 
Regiments (Kaiſer v. Rußland Nr. 3). 

Büreau. Oberinipeftor: Hr Eiſel. Sefretair (vacat), 
gegenwärtig mit den Geichäften beauftragt: Hr. Bennede. 

Kaſſe. Theater-Hauptfaffirer: Hr. Galculator Zulauf. 
Kaffirer der Tageseinnabme: Hr. Potter (zugleich Kaftellan 
des fal. Schaufpielbaufes). Gontroleur: Hr. Erftmann. 

Muſikdirektion, Regie, Inipektion ıc. — 
meiſter: Hr. Carl Reiß. Muſik- u Chordirektor: Hr. Richard 
Hempel. Concertmeiſter: Hr. Ch. Wipplinger. Ober— 
Regiſſeur: Hr. Wohlſtadt. Regiſſeur der Oper: Hr. Carl 
Häſer. Regiſſeur des Schauſpiels: Hr. Carl Mons. Bühnen— 
Inſpicienten: Hr. C. Stübecke (zugleich Garderobe-Inſpektor) 
2 Tripp. Souffleurs: Die Hrn. Hanftein u. Wall: 

rad. 

Zheaterarzt: Hr. Dr. Windemuth. 


Darftellende Mitglieder. Schanfpiel. Herren: Gettfe. 
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Häfer (Reg., ſ. Op). Helle (ſ. Op). Mond (Reg.). 
Diten. Pohlmann Raberg. Ulram. VBarena. 
Damen: Frl. Harfe Fr. v. Mills-Milarta. Frl. 
olte. rl. Schmidt. 1. Schulk. Frl. Steger Frl. 
Stieger. Frl. Turba (f. Op.). 
Oper. Herren: Theodor Formes. Florian Franfe. 
Franoſch. Häſer (Reg, 1. Sch). Helle (1. Sch.) Krüdl. 
Lindemann. Schulze. Unger Zottmapyr. 

Damen: Fr. Lifie Frl. Meißner Fr. Soltans. 
Fl. Turba (1. Sch.). Frl. Wilczek. 

Balletperional. Balletmeifter u. Solotänzer: Hr- 
Solzbauer. I. Solotänzerin: Frl. Idali. IL Soflotänze- 
rinnen: Frl Klinge Frl. Metb. Fiqurantinnen: Kris. 
Altroggen. Bohr Gütlich. Müller Teler. 
Wochtendahl. 

Die Balletſchule ſteht unter Leitung des Hrn. Balletmeiſter 
Holzbauer. 

Kinderrollen: Auguſte Kaiſer. Pauline Häſer. 

Chorperſonal. Herren: Bechſtedt. Drackle. Fin— 
gerling. Glänzer. Ludwig Hamm. Haſſel. Heß. 
Meyer. Pfeiffer. Raabe. Schmalfeld. Schmidt. 
Schwaab. Siebrecht. Tripp. Vettweiß. Wepe- 
ſtein J. u. II. Wild. Zindel J. u LI. 

Damen: Frl. Butterweck. Fr. Denkhauſen. Frl. 
Feidner. Frl. Gundlad. Frſ. Häfer Fr. Hamm. Fr. 
Haſſel. Fr. Heidelberger. Fr. Hoppe. Frl. Karmann. 
Frl. Knops. Fr. Meyer Fr. Merk. Frl. Müblbein. 
Frl. Nimbe. Frl. Scholl. Frl. Sperber. Frl. Tetten- 
‚born. Frl. Tripp. Fr. Vettweiß. 

Deforationg u. Maſchinenperſonal. Maſchiniſt: 
Hr. Tettenborn. Deforationsmaler: Die Hrn. Harfe u. 
Miller. Theatermeifter: Hr. Pfeil. 12 Maichinenarbeiter. 

Beleuchtungsperjonal. Beleuchtungs- u. Materialien: 
verwalter: Hr. Warlich. Beleuchtungsaufieher: Hr. Nieljen. 
3 Beleuchtungsarbeiter. 

Garderobe- u. Hülfsverfonal. Garderobeinipeftor: 
Hr. Stübede (zual. Bühnen: Infpicient). Garderobier: Hr. 
Henfel m. 3 Geh. Garderobieren: Fr. Hermann u. Frl. 
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Dradle m. 2 Geb. Frileur: Hr. Rotbitein m. 2 Geb. 
Requifiteur: Hr. Beisheim. 

Hausperfonal. Kaitellan des fol. Schaufpielhaujes: 
Hr. Pötter. zugleih Tageskaſſirer. Theaterdiener; Hr. 
Kaiſer. Orcheiterdiener: Hr. Häler jun. 1®Portier. 1 Heizer. 
14 Billetabnebmer. 

Abgegangen. Bon der Oper: Hr. Jäger (n. Schwerin). 
Hr. Müller (n. Wien, Hofopernth.). Hr. v. Reden (n. Neuftre- 
lip)._ Hr. Siebert (i. Sch., übernahm die Theater - Agentur 
der Fr. Winter in München). Frl. ee Karlsruhe). 
Fri. ze (n. Rotterdam). Fri. v. ae 

Vom —— Hr. Heßlex (n. Bremen). Hr. 
— = Siebert (j. Op.). Frl. Heujer (n. Ber: 
lin, Hofth.). Frl. Mundt (n. Breslau). 

Bom Ballet: Frl. Fügner Frl. Mathias. Frl. 
Walbrach. 

Vom Chor: on ae en Hr. Dradlell. Hr. Fälſch— 
lein. Sr. Lang. Pfeiffer II. Fr. Fälſchlein. Fr. 
Dfeiffer. Fr. lan Frl. Schmidt. Fr. Zinn. 

Souffleur: Hr. Merk. 


Gaſtſpiele: 

Hr. Rokitansky, v. Stadtth. in Graz: Jäger im 
„Nachtlager.” — Hr. Fichte, v. Hofth. in —— Peter 
in „Die Kunſt geliebt zu werden.“ Frl. Borchardt, v. 
Hofth. in Weimar: Nancy; Azucenas Biden, — Dr Des. 
rez, dv. Stadtth. in nnd, Jean in "7 ae ſchöne 

ü erin“; Bake in „Struenſee“; deen l. v. Za— 
—8 v. Stabtth in Breslau: den — Elvira m. 
eng.). — Hr. Emil Devrient, Chrenmitalied des Hofth. i 
Dresden: Egmont, Bolingbrofe; Hamlet; Bolz. — Hr. Fe 
ler, v. Hoftb. in Goburg: Jäger; Figaro in „Der Barbier v. 
Sevilla“. — Frl. Homann, v. Stadtth. in Riga: Driino; 
Nancy. — Frl. Nolte, v. Stadttb. in Mainz: Jane Eyre; 
Baronin v. Ferfen in „Dir wie mir”; Antonie in „Die Hoch— 
zeitsreife”; Sulia in „Romeo u. Juͤlia⸗ (w. eng.). — Hr. 
Keller, v. Kgl. Ih. in Hannover: Valentin in —— 
— Hr. Weiß, v. Hofth. in Braunſchweig: Zell. — Frl. 
Schmitz, lern des Gonfervatoriums in Cöln: Leonore 
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in „Stradella.“ — Frl. Meißner, v. Stadtth. in Aachen: 
Sufanne; Leonore in „Der Troubadour“ (mw. eng.) — Hr. 
Brandes, v Stadtth. in Chemniß: Graf in „Figäro's Hoc: 
zeit"; Luna; Jäger; Aſthon; Don Juan. — Hr. Holdampf, 
v. Hofth. in Goburg: Lohengrin. — Hr. Zottmayr, v. Hof: 
operntb in Wien: Lohengrin; Mafaniello; Fauft (m. eng.). — 
Hr. Hübner. v. Thaliath. in Hamburg: Bolz; Heinrich v. 
Sordan; Rriedrich in „Die Frau im Haufe”; Ernſt in „Im Warte— 
falon I. Claſſe.“ — Hr. Schirmer, v. Stadttb, in Pofen: 
v. Stein in „Wenn Rrauen weinen”; Fröhlich; Schummrich; 
Friedrih Wilhelm Schulze; Benjamin in „Die Valentine“, — 
Frl. Stiener, v. Stadttb. in Regensburg: Iduna in „Die 
zärtlichen Baal: Louiſe in „Die Schauipielerin”; Pas 
riſer Taugenichts; Edmund in „Die Hochzeitsreiie”; 's Lorle 
(m. eng.). — ör. Liſſé, v. Hoftb. in Deſſau: Margarethe; 
Elvira; Azucenaz Anna in „Die weiße Frau”; Nancy (m. eng.). 
— Hr. Krüdl aus Wien: Luna; Eremit (w. eng.). — $tl. 
Grün, v. Hoftb. in Berlin: Carlo Broschi. — Frl. Prehler, 
v. Etadtth. in Nürnberg: Aennchen. — Hr. Hein, v. Stadtth. 
in Poſen: Dijon; Monoftatos; Peter in „Die Kunft geliebt 
u werden.“ — Hr. Rainer, v. Stadtth. in Zürich: Mepbiito; 

ichard III; Rocheferrier; Elias Krumm. — Hr. Pohlmann, 
v. Etadtt*. in Mainz: Müller in „Der Störenfried“; Stull- 
müller; Wilhelm in „Der verwunichene Prinz”; Jakob im 


„Einer mu beiratben“ (mw. eng.) — Hr. Franoſch, v. 
Etadtth. in Hamburg: Figaro in „Figaro's Hochzeit“; Plum— 
fet; Fernando (w. eng.) — Hr. Raberg, v. Stadtth. in 


a Marinelli; La Roquette; Mutey Haffan (w. eng ). — 
Frl. Anna Müller aus Eaffel: Gräfin Rutland. — Hr. Theo: 
dor Formes, v, Ten in Berlin: Johann v. Paris; Gomez; 
Raphael in „Des Teufels Antheit.” 


Neun aufgeführte Stüde 
vom 1. Dftober 1867 bis 1. Dftober 1868. 
Dpern: Poreley (Finale v. Mendelsfohn-Bartholdy). 
Sphigenie in Tauris. Die Afrifanerin. LRohengrin. 


ES chaufpiele: Etruenfee. Die Karlsichitler- Der Schul; 
von Aıtenbüren. Die Neujabrenact. Die Kavaliere, 
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Luſtſpiele: Unerträglib. Der Mann ohne Poeſie. 
Aſchenbrodel. 

Poſſen, Schwänke x.: Dir wir mir. Pechſchulze. 
Elzevir. 

Feſtſpiele: Die Tonkunſt und ibre deutſchen Meiſter. 

Neuſeinſtudirt. Opern: Der Propbet. Der Poſtillon 
von Lonjumeau. Titus. Hans Heiling. Die Entführung aus 
dem Serail. 

Schauſpiele: Mutterſegen. Die Jäger. Emilia Ga— 
lotti. Macbeth. Romeo u. Julia. Rubens in Madrid. Her— 
mann u. Dorothea. Richard III. Kriſen. Giavigo.. Graf 
Waldemar. 

Luſtſpiele: Der geheime Agent. Der zerbrochene Krug. 
Von Sieben die Häßlichſte. Die vageſtolzen. Ich bleibe ledig. 
Nehmt ein Exempel d'ran. Ein Arzt. Die Frau im Hauſe. 
Die Schauſpielerin. Der Pariſer Taugenichts. Der Stören— 
fried. Der Vetter. Was Ihr wollt. 

Poiienzc: Die Kunſt ge'iebt zu werden. Der Kammer: 
diener. Eine Poſſe als Medizin. Der Bater der Debütantin. 
's Lorle. Einmalbunderttauiend Thaler. Der Alpenfönig und 
der Menichenfeind. 

Ballets: Der Zögling der Liebe. 

Auf dem Königlichen Theater wird gewöhnlich finfmal in 
der Woche geipielt. Geichlofien bieibt daflelbe am Gründonner: 
ftage, Sharfreitage, Diterionnabend, Chriftionnabend und Syl— 
veiter. Die Ferien, welche jechs Wochen dauern, fallen in die 
zweite Hälfte Juni bis Ende Fi. 


Celle. 
(Sommertheater.) 


Direktor u. Unternehmer: Hr. Eduard Behrens, führt 
die Dberreaie. 

Regiffeur des Schau- u. Luſtſpiels: Hr. Hertzog; der 
Poſſe u. des Eingipiels: Hr. St übing. Kapellmeifter: 
Hr. Ehrhard. Imipicient: Hr. Kieckebüſch. ouffleufe: 
Fr. Henning. Frileur: Hr. u Geb. Garderobier: 
Hr. Kranz. Garderobiere: Frl. Meyer. Theatermeiſter: 
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Hr. Heinrich m. Geh. Requifitenr: Hr. Frommund. Gon- 
troleur: Hr. Mever. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Wietfeldt. 
Darſtellende Mitglieder. Herren: Bafte (Mitglied des 
Königl. Theaters in Hannover, für Die ganze Zeit ſeines Ur- 
laubs engagirt), Bonvivants u. jug. fom. Rollen. Behrens 
— ———— Charakterr. Bernhard, Intriguants u. 
einkom. Rollen. Dauß, Naturburſchen, Chargen. Hertzog 
(Reg.), I. Helden u. Liebhaber. Kieckebuſch (Inſp.), kom. 
Chargen. Köhler, Il. -Charafterr., Väter. Leyffer, An- 
melder. Morgenroth, Väter, fingende Alte. Strübing 
(Neg.), I. fom. Rollen. Thomas, bed. Chargen. Troß, jug. 
Liebhaber, Naturburfchen. Weiler, I. Väter u. Repräfenta- 
tiongr. . 
Damen: Frl. Behrens, J. trag. u. jentim. Kiebbaberinnen. 
Frl. Bud, I. Anitandsdamen, Mütter. Frl. Eliſe Gra- 
bowsfa, jug. Liebbaberinnen. Frl. Marie Grabowska, 
Ausbülfer. Fr. Groß, kom. Alte, Mütter. Frl. Henning, 
Soubretten, Tänzerin. Fr. Hehl, Fom. Alte, Mütter. Fr. 
Hellmuth, Anftandsedamen, Heldinnen. Fr. Hermanns, 
I. muntere Liebbaberinnen, jug. Salon» u. Anitandedamen. 
Frl. Wachsmuth, jug. fentim, Liebhaberinnen. Fr. Wohl: 
brüd, Soubretten. 

Kinderrollen: Dietrih Henning. 

Gajtipiele: 

Hr. Danielfonn, v. Kol. Th. zu Hannover, mal. — 
Hr. Sunfermann, v. Hoftb. zu Weimar, S5mal. — Hr. Pohl: 
mann, v. Kol. Th. zu Gaflel, 2 mal. 


Charlottenburg. 
(Königl. Schloftheater.) 
(Vide Potsdam.) 


Chemnitz. 
(Stadttheater.) 
Somite. Die Herren: Eduard Foke, Stadtrath, Vor: 
fißender. Seyffert, Stadtratb. Advokat Dr. Ludwig. 
Hehler, Stadtverordneter. 
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Direktion. Direftor u. Unternebmer: Hr. Ottmar 
Blüngen, gleichzeitig Direktor des Thaliatheaters in Chemnitz, 
führt die Oberregie. 

Regie, Inipeftion x. Regiſſeure: Die Hrn. Aſché 
u. Albrecdt. Inipicienten: Die Hm. Dechant u. Stelzer. 
Souftleuie: Ar. v. Dover. 

Muſikdirektion. Kapellmeiiter: Hr. Gatenbuien. 
Goncertmeiiter: Or. Meßner. . 

Das Orceiter beitehbt aus 40 engagirten Mitgliedern des 
ſtädtiſchen Muſikchors. 

Bureau u. Kalle. Sekretair: Hr. Beilig. Kaſſirerin: 
Ar. Schmitt. Bureaudiener: Hr. Kreugiger. 

Theaterärzte: Hr. Dr. Yöhner. Hr. Dr. Wächter. 

Rectstoniulenten: Die Om. Dr. Gaiten u. Dr. 
Enkmann. 

- Daritellende Mitglieder. Schauſpiel Herren: Albrecht 

» (Reg.), I. kom. Rollen. Aſché (Reg.), I. Intriguants u. 

GSharafterr. Greuß, Diesf, Väter. Droſte, Epiſoden. 

Airmans, Väter. Hagemann, jun. Piebbaber. Hepdrich 

(1 DOp.), jug. fom. Rollen. v. Karger, I. Liebbaber. Pifrun, 
I. Liebbaber. Weidt (ſ. Op.), 1. bumor. Väter. 

Damen: Ar. Albes (ji. Op.), Mütter. Fr. Bafofen 
(1. ©p.), I. Yiebbaberimmen. Ar. Eatenbuien - Strejom, 
I. Soubretten. Frl. Eilß, Liebbaberinnen. Fri. Faber, I. 
Liebbaberinnen. Ar. Flüggen- Wulff el Salondamen 
u. I. Liebhaberinnen. Fri. Freyſtadt, I. muntere Yiebhabe- 
rinnen Hr. Großmann, Piebbaberinnen. Art. Haas, ] 
Anitandsdamen u. Mütter. Arl. Kienke, jug. Yiebbaberinnen. 
Ar. Weidt (ſ. Op.), Mütter. =. 

Dper. Herren: Hahn, I. Iyr. Tenorp. Heim, II. Baby. 
Heydrich (ij. Sch.), Tenorbuffop. Miller, I. Baßp. Dtto, 
I. Baritonp. Schäfer, L Heldentenorp. Weidt (1. Sch.), 
I. Baßbuffop. j | 

Damen: fr. Albes (ſ. Sch.), Opernmütter. Frl. Bak— 
ofen (1. Sch.), Geſangsp. Frl. Yandauer, color. u. Jug. 
Geſangsp. Frl. Michalefi, I. dram. Gejangsp. dr. Weidt 
(.Sg.), Mütter. Frl. Zimmermann, jug. dran. Geſangsp. 

Kinderrollen: Walesfa Hover. Ki. Stelzer. 

SHorperional. Herren: Buchheim. Greuß. Dechant 
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(Snip.). Dietrich. Geske. Grunewald. Hopf. Reuter, 
Roberti. Schütz. Stelzer (Inip.). Wolf. 

Damen: Frl. Hegel. Frl. Hertel. Frl. Kramer. Fl. 
— Frl. Meyer. Frl. Schön Fr. Schönek. Fri. 
Weibl. 

Techniſches u. Hülfsperſonal. Maſchinendirektor: 
Hr. Prewitz. Theatermeiſter: Hr. Knorr. 20 Theaterar- 
beiter. Beleuchtungsinipeftor: Hr. Weber. 4 Beleuchtunge- 
arbeiter. Requifiteur: Hr. Müller. Zettelträger: Hr. Weyer. 
15 Billeteurs. = 

Abgegangen: Frl. Bacharach. Fr. Doebellin. $ıl. 
Pawlinska. 


Gaſtſpiele: 
Hr. Albes, v. Berlin, Imal. — Hr. Scaria, v. Dresden, 
small. — Hr. Richard, v. Hannover, 2mal. — Fr. v. Bärn— 


dorff, v. Hannover, 6mal. — Hr Meyer, v. Deifau, 3mal. 
— Die ſchwediſchen Quartettiänger aus Stodholm, 2mal. — 
Frl. Laura Schubert, v. Berlin, 6mal. 


Chemnitz. 
(Thalia-Theater.) 


Direfor. Hr. O. Flüggen, gleichzeitig Direktor des 
Stadttheaters in Chemnitz. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Albredbt. Greuß. 
Dechant. Fichte Firmans. Geske. Grunewald. 
Jenſen. v. Karger. Pochmann. Rom. Schütz. Stel— 
zel. Weiß. Wiſotzky. 

Damen: Fr. Albes. Frl. Albes. Frl. Beeg. Fr. Ca— 
tenhuſen. Fr. Firmans. Frl. Flintzer. Frl. Greiner. 
Frl. Hegel Frl. Hertel. Frl. Heyne Frl. Leonhard. 
5. Pohmann Frl. Schon. 

Kinderrollen: Bernhard Albes. Valeska v. Hoyer. 

Chorperſonal: 6 Herren u. 6 Damen. 

Tehnifches u. Hülfsperſonal. Theatermeiſter: 2 
Knorr m. 10 Seh. I. Garderobier: Hr. Raab. IL. Garde: 
robier: Hr. Görner. Beleuchter: Hr. Weber. Requi— 
fiteur: Hr. Müller. 13 Billeteure. 1 Portier. 
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Gajtipiele 
vom 17. Mai bid 30. September 1868: 


Frl. Zange, v. Stadtth. zu Magdeburg, 5 mal. — Hr. 
Sontag, v. Kal. Tb. zu Hannover, 3 mal. — Frl. Marianne 
Streiow, Biolin-Virtuofin aus Berlin, 3 mal. — Frl. Zim- 
mermann, f. d. Sailon. — Hr. L'Arronge, 12 mal. — 
Ar. L'Arronge-Sury, 7 mal. 


Neu aufgeführte Stüde 
vom 17. Mai bie 30. September 1868: 

Gegenüber. Ein alter Gommis. Und. Der Hausipion. 
Mamſell Uebermutb. Der legte Thaler. Das Penfionat. 
Mädchen vom Ballet. Borleierin. SIpbigenie auf Tauris. 
Die Loreley (Schaufpiel). Hand Heiling (Oper). Knecht Ru: 
precht. Auf dem Erercierplag. Schulz von Aitenbüren. Afchen- 
brödel ( Schauipiel), So muß es kommen. Prinz Eugen. 
Schweizerfamilie Wintermärchen. Teufels Antheil. Aus der 
Geſellſchaft. Das Teftament eines Sonderlinge. Templer und 
Füdin (Oper). Mottenburger. Schöne Helena. Schöne Ga— 
lathee. Pariſer Leben. Theatraliſcher Unfinn. Amneſtie. 
Familie Benoiton. Der Geizige. Aurora in Del. Cr expe— 
rimentirt. Gin delifater Auftrag. Gemahl der Königin. 
Verner, oder: Herz und Welt. Die Mönche. Michel Perrin. Das 
Forſthaus Wipigungen. Graf Irun. Gin weißes Blatt. 
Nur nobel. Leßte Mittel. Die Geichwilter. Wo bfeibt die 
Kay? Mit der Feder. Ein Blatt Papier. Ludwig der 
Eiterne. Pitt und For. Dir wie mir. Böſe Zungen. Ber- 
folgte Unſchuld. Seine Frau läßt fich rafiren. Nur feine 
Berlinerin. Mädchen aus der Feenwelt. Eine franfe Familie, 
Pantoffel und Degen. Das zugemanerte Feniter. Zehn Mäpd- 
chen und fein Mann. Die Schwäßerin von Saragoffa. 


Cleve und Gladbach. 


(Reiiende —— verbunden mit den Theatern in 
Düren, Eupen u. Neuss u. den Sommertheatern in Bonn u. 
Düsseldorf.) 


Direktoren: Die Hrn. W. Pagel u. $. Hartlep, letzterer 
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KA ne Regie ded Schauſpiels, eriterer die des Luftipield u. 
er Pofle. 

Inſpicient: Hr. Lemack. Eouffleur: Hr. Häfer. Theater: 
meifter: Hr. Eſſer. Nequifiteur: Hr. Ionen. 

Darfteliende Mitglieder. Herren: Eſſer (Tbeatermitr.), 
Väter un Chargen. Häſer (Seuffl.), Ausbülfer. Hartlep 
(Dir.), I. Väter u. Charaktere. Lebrecht, I. Liebbaber n. 
Bonvi vants. Lemack (Inſp.), Chargen. Märtens, I. Char 
gen. Pagel (Dir), I. kom. Rollen. Pörſch. jug. kom. 

olfen. Zwenger, jug. Liebhaber u. Naturburichen. 

Tamen: Fri. Bauer, I jug. Liebhaberinnen. Frl. Fiſcher J., 
I. Soubretten uw. muntere Yiebhaberinnen. Frl. Fiſcher IL, 
Kam mermärchen. Frl. Häfer, Kammermädcen. Frl. Lim— 
bach, II. Eoubretten u. jug. Liebhaberinnen. Ar. Märtens, 
I. Liebbaberinnen u. Heldinnen. Frl. Schrader, I. ernite 
u. fom. Mütter, Anitandsdamen, Gelangep. Pr. Weyerber: 
ger, Mütter. Frl. Weyerberger, Il. Liebbaberinnen. 

Gaftipiele: 

Hr. u. Frl. Kläger. — Frl. Kopka. — Hr. Köhler — 
Hr. Mayer. — Hr. Pasqualis u. Frl. Lukretia. 

E mpfeblenswerthbe Hötels. An Cleve: Hotel Meu— 
was. Hötel Vogel; in Neuss: Hotel Müdenichreiber; in Glad- 
bach: Növers Ealon; in Eupen: Hötel Ko; in Düren: 
Reitauration Müller. 


Coblenz. 
(Stabttheater.) 


Direktion. Direktor: Hr. Wilhelm Bensberg, führt 
die Oberregie. 

Negie, Mufikdireftion, Inipeftion x. Regiſſeur 
der Dper: Hr. Heinrich Kreußer (a. ©. f. d. Saifon); des 
- Schau: u. Quitipiels, der Poſſe u. des Vaudevilles: Hr. Julius 
Müller. I. Kapellmeijter:; Hr. Oſann. II. Kapellmeifter u. 
GShordireftor: Hr. Eloff. Chordireftor: Hr. Leibich. Con— 
zertmeifter: Hr. Hartmann. Hauptkaſſirer: Hr. Hasden— 
teufel. Tageskaſſirer: Hr. Richter. Inſpieient: Hr. Heide. 
Souffleur: Hr. Eliner. Orcheiterdiener: Hr. Artez. Theater: 
diener: Hr. Amberg. E 


68 


Das Orcheſter beitehbt aus 30 engagirten Muſikern. 

Zbeaterarzt: Hr. Dr. Salomon. 

Rechtskonſulent: Hr. Dr. Meyer. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Arnold, II. Väter u, 
Shargen. Bensberg (Dir), 1. Eharafterr. Bieler, Iyr. 
Tenor: u. Tenorbuffop., Naturburichen. Duzenſy, I. Bari- 
tonp. Freund, Baß- u. Bahbuffop., Väter. Günther, 
jua. fom. Gelanger. Heide (Inſp.), Väter u. Charafterr, 
Hörly, IL jug. Liebhaber. Kreuger (Reg., a. ©. f. d. Saiſon), 
I. Helden- u. Spieltenorp. Lammbaächer, I. Helden u. Lieb- 
haber. Leibich (Ehordir.), Baßp. u. II. kom. Rollen. Mül— 
ter (Reg.), I. kom. Geſangs- u. Charakterr. Operettengejangsp. 
Scharpff (a. ©. eng.), I. Baß- u. Baritonp. Scheurich, 
Sharafterr. u. Intriguante. Schulz, jug. Liebhaber. Stee— 
ger, Chor u. fl. Rollen. 

Damen: Fr. Bensberg (Dir.), I. Mütter in Oper u. 
Schauipiel. Frl. Bensberg, I. muntere Riebhaberinnen. Fri. 
Böhm, Chor u. ff. Rollen. Br. Brandt, I Soubretten in 
Dperette, Luſtſpiel u. Baudeville. Frl. v. Hall, Kammer: 
mädchen u. Chor. Frl. Gatbinfa Hoffmann, L dram. Ge— 
ſangsp. Frl. Holland (a. ©. f. d. Saiſon), I. color. u. 
dram. Geſangsp. Frl. Kraufe, I. trag. Liebhaberinnen, Hel- 
Dinnen u. jug. Anftandsdamen. Frl. Meyer, Pagen u. Chor. 
Fr. Mud, I. fom. Alte. Fr. Müller, charg. Rollen. Frl. 
Peters, jug. ſentim. Liebhaberinnen. Frl. Völker, Chor u. 
fi. Rollen. Frl. Wimmer, Il. Soubretten u. Liebbaberinnen. 

KRinderrollen: Dtto u. Julchen Helmerling. 

Shorperional: 8 Herren u. 8 Damen, 

Techniſches u. Hülfsperjonal. Theatermeijter: Hr. 
Brübl m. 16 Geb. Deforationsmaler u. Mafchinenmeiiter: 
or. Rübenach. Obergarderobier: Hr. Bettinger jun. m. 
3 Geb. Garderobiere: Fr. Werner m. Geb. Friſeur: Hr. 
Stadtmüller. 


Coburg - Gotha. 


(Herzoglih Sächſiſche Hoftheater.) 


gelanet u. Theaterintendanz: Hr. Kabinetsrath 
Dr. Tempeltey. 
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Artiſtiſch-techniſche Direktion: Hr. Oberregiſſeur 
Kawaczynski, Inhaber der dem Herz. S. Grneit. Hausorden 
affiliirten Verdienſtmedaille in Gold. 

Ehrenmitglied der Herzoglichen Hofbühne: Hr. 
Friedrih Haaſe, Herzoglicher Hofichauipieldireftor, Ritter 
1. Klafie des wergogl. Sachſ. Erneſt. Hausordens, des Herzogl. 
Naſſau'ſchen Adolphordens für Kunſt und Kiffenichaft, In— 
haber der Großh. großen goldenen Medaille für Kunſt und 
Wiſſenſchaft und der Großh. Heſſiſchen goldenen Verdienſt— 
medaille. 

Regie u. Inſpektion x. Regiſſeur der Oper: Hr. 
Abt, zugleich Chordireftor. Regiſſeur des Schau: u. Luſt— 
ipiels u. der Poſſe: Hr. Wein. Inipeftor u. Defonomie-Ver: 
walter: Hr. Sugmann. Inſpicient; Hr. Herrmann. Re 
quifiteur: Hr. Bagge. Souffleur: Hr. Schmidt. 

Mufitdireftion. Dirigent der < roßen Oper: Hr. Hof- 
fapellmeifter Lampert, Inhaber des dem Herz. S. Erneſt. 
Hausorden affilüirten Berdienitfreuzes u. der Kgl. Preuß. Me: 
daille ‚pour le merite. Dirigent der fleinen Oper: Hr. Ka— 
pellmeitter Kraemer, Inbaber des dem Herz. ©. Erneit. Haus: 
orden affiliirten Verdienitkreuzes. Mufikdireftor: Hr. Töpler, 
Inhaber der Medaille für Kunft u. Wiſſenſchaft. Gorrepetitor: 
Hr. Kammermuſikus Jacobi. Kapelldiener: Hr. Schramm, 

Das Orcheiter beiteht aus 38 engagirten Mitgliedern. 

Bureau u. Kaſſe. Sekretair u. Tageskaſſirer: Hr. 
Albrecht (zugleich Bibliothekar). Aſſiſtent: Hr. Killmer. 
Intendanturdiener: Hr. Baumbac. Die Kaflengeichäfte wer: 
den durch die Beamten der Herz. Generalkaſſe zu Coburg mit: 
bejorgt. 

TIheaterärzte. In Coburg: Hr. Medicinafratb Dr. 
Florſchütz; in Gotha: Hr. Dr. Hennede, . 

Darftellende Mitglieder. Chaufpiel. Herren: Belloſa. 
Fichtner. Fröling. Ger! (f. Op). Wilb. Hartmann 
(1. Op). Herrmann (Inip) Heß. Hink. Kummer 
(ij. or Schmidt (1. Op.). Schweißer Stöckel. 
a A eg.)- s 

Damen: Frl. Bätke Br. Belloia. Frl. Dorner. 
Fl. Grahl Frl. Lind. Pr. Reer. Fr. Schlönbach. 
Oper. Herren: Abt (Reg. u. Chordir.) Eilers. Feß— 
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ler. Ger! (j. Sch.) Haas. Wilh. Hartmann (f. Sc.). 
Ben] Kummer (| Sch). Löhr. Reer (Kammer: 
fänger, Inbaber der Medaille für Kunſt u. Wiflenichaft u. der 
Königl. Belg. goldenen Medaille für Kunſt u. Wille nichaft). 
Rud. Reer. Schmidt (ſ. Sch.). Stowaiier. 

Damen: Frl. Safanova. Fr. Fichtner-Spohr. Fri. 
Gerl. Frl. Lindner Frl Wolff. 

Shorperfonal. Herren: Baage (Requiſ.). Brantel. 
Frfurt. Ersfeld. Fröling. Gerl. Haas. Fr. Hart» 
mann. MW. Hartmann. Herrmann (Inſph). Rummer, 
Löhr. DOrlet. Schmidt Schütz. Semmler. Sto— 
waſſer. Woiſch. Zetzmann. 

Damen: Frl. Caſanova Fr. Erfurt. Fr. Ersfeld. 
Fr. Hartmann. Frl. Hartmann. Fr. Hohlbein. Fri. 
Kaempfe Frl. Kübn Fr. Kummer. Fre. A. u. C. Lind» 
ner. rl. Reppert. Fr. Schmidt. Fr. Semmler. Frlis. 
Semmler J. u. Il. rl. Trieb, 


Technifches u. Hülfsperſonal. Hoftheater » Defora- 
tiondmaler: Die Hrn. Brückner I. u. Il. Gurderobiers: Die 
Hrn. Fiſcher u. Sonnefeld. Frileurd: Die Hrn. Wiegk J. 
u. Il. Garderobiere: Fr. Greiling. Gasbeleuchtungsauf— 
jeber: Hr. Artbelm. Kaftellın (in Gotha): Hr. Fiepold. 
Theaterdiener: Hr. Neichardt. 4 Zimmerleute. 2 Lampiften. 
1 Rarbenreiber. 1 Zettelträger. 1 Einheizer in Gobura. 
1 Einheizer in Gotha. 2 Kebrfrauen. 14 Billeteurs. 

Abgegangen. Herren: Düringsfeld (n. München, 
Hoftb.). Franke Fr. Haaſe (zugleih als Schauipieldirek- 
tor). Klaß. Michelis (Souffl, n. Petersburg). j 
Damen: Fr. Beder. Frl. Befer-Nelidoff (n. Ham— 
burg, Stadtth.). Fr. Rreypel-Berndt(n. Defjau). Frl. Mar: 
tint (n. Hamburg, Stadtth.). Fr. Michelis (n. Petersburg). 
Frl. Ditradt (n. Mainz). 

Neu engagirt. Herren: Heß. Schmidt (Souffl.). 
Stödel. 

Damen: Frl. Baetke. Fr Belloſa. Frl. Dorner. 
Sc. Hartmann. Frl. Kaempfe Pre. Lind. Frl, Rep— 
yert. Kr. Schmidt. 

Widerfontraftlih abgegangen: Hr. Bührer. 
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Gaftipiele 
vom 1. Oftober 1867 bis dahin 1868: 

Arl. Ellen Franz v. Meiningen: Anna-Liſe. — Hr. 
Remenyi, Biolinconcert. — Fr. Belloja: Adele in: „Ein 
Heiner Dämon“ (w. eng.). — Frl. Elia Ernit: Aeuzena (Scene 
aus „Ber Troubadour”); Eliſabeth (Scene aus „Marta 
Stuart”). — Frl. Anna Müller v. Gaffel: Louiſe in „Ka— 
bale u. Liebe“; Lenore; Eliſabeth in „Don Carlos“. — Fri. 
Sara Trubn: Anna⸗Liſe; Giärchen in „Egmont“. — Hr. 
Emil Devrient: Bolz in „Die Iournaliften”; Egmont. — 
Frl. Hermine Doppler: Marianne in „Die Geichwiiter ” ; 
Margaretbe (Scene aus Fauſt“); Magdalena Werner in „Aus 
der Geſellſchaft.“ — Hr. Stödel v. Elbing: Neinhold in 
„Badefuren“; Fritz Golder in „Der gebeimnitvolle Brief (w. 
eng.). — Hr. Otto Lehfeld: Shylof; Pbilipp in „Don Gar: 
08“. — Frl. Wolff: Agatbe in „Der Freiichiiß”; Acuzena; 
Drfino (Scene aus „Lucrezia”); Elvira in „Don Juan“ (mw. 
eng.). — Frl. Hitzler: Marie in „Neuer in der Mädchen: 
schule“. — Frl. Filbach v. Düffeldorf: Duinault. — Hr. Win: 
zer: Horatio in „Hamlet“. — Rrl. Baetfe v. Stettin: Flora 
Feldern in „Aus der Geiellichaft“; Marie in „Feuer in der 
Mädchenſchule“; Agnes in „Gänschen von Buchenau”; Gretel 
in „Der Königslieutenant” (w. eng.). — Hr. Heß: Schiller 
in „Suftel von Blajewig”; Raphael in „Necept gegen Schwie- 
germütter”; Hansl in „Ein einziges Wort an den Miniſter“ 
(w. eng.). 

Neu aufgeführte Stüde. 

Opern u. DOperetten: Blaubart. Die St. Iobannie 
nacht. Romeo u. Julie (v. Gouned). Die ſchöne Galatbee. 
Fern und Bätely. 

Trauer- u. Schauipiele: Der Schulz von Altenbüren. 
Aus der Geſellſchaft. Montjoye. Böſe Zungen. 

Puftipiele: Der Attahe. Die Gompromittirten. Spielt 
nicht mit dem Feuer. Gewohnheiten. Unerträglih. Sch werde 
mir den Major eintaden. Ein delifater Auftrag. Ein Stünd- 
chen auf dem Comptoir. Der Mentor. Der Hofmeifter in 
taufend Aengſten. Der geheimmißvolle Brief. Die leßte 
Puppe Kammerfägchen. Die Ordre iſt: Schnarchen. Seine 
Dritte. Nimror. 
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Ganz oder zum Theil neu einitudirt. Schau: u. 
Traueripiele: Hamlet. Strueniee. Karlsichüler. Egmont. 
srl. v. Seigliere. Lorbeerbaun u. Betteljtab. Don Carlos. 
Sie ift wahnfinnig. 

uitipiele: Kaufmann von Venedig. Zurüdiegung. 
Minna von Barnhelm. Iournaliiten. Biel Lärm um Nichts. 
Die Gefangenen der Czaarin. Ich ſpeiſe bei meiner Mutter. 
Dienſtboten. Michel Perrin. Gr lieit den Livius. Perſonal— 
aften. 

Poſſen: Der artefiiche Brunnen. Der Weltumiealer. 

Empfeblenswertbe Hötels. In Coburg: Hötel Leut— 
häuſer. Zum grünen Baum. Hötel Belle vue. Victoria- 
Hötel. Zur goldenen Traube. In Gotha: Zum Mohren 
Zum Deutichen Hof. Zum Ntieien. Stadt Altenburg. Pro- 
phet. Stadt Coburg. 

Das hier von dem verſtorbenen Dekorations- und Ma— 
ſchinendirector Mühld orfer gegründete Atelier für Dekora⸗ 
tionsmalerei, jetzt in den Händen des Herrn Lütkemeier, er— 
freut ſich eines auf ßerordentlichen Aufſchwungs; ein Gleiches 
iſt auch von dem Pranz'ſchen Confervatorium für Geſang zu 
berichten. 


Cöln. 


(Stadttbeater.) 


Direktion Direktor: Hr. M. Ernit, gleichzeitig Di- 
reftor des Aftientbeaters zu Cöln und des Stadttbenters zu 
Bonn, fübrt die Regie der Oper. 

Regle u. Inipektion. —— des Schauſpiels: Hr. 
Reinhardt; der Poſſe: dr. Bartſch. Inſpicient: Hr. 
Hil denbagen. Hulfsinipicient: Hr. Hartl.  Sonffleur 
der Tper: Hr. Köhler. Souffleuſe des Schauſpiels: Fr. 
Sieaner. 

Muſikdirektion. Kapellmeiiter: Hr. I. Fiſcher. Pius 
fif- u. Shordireftor: Hr. Thyſſſen. Goncertmeiiter: Hr. Krill. 

Das Orcheſter beiteht aus 36 engagirten Muſikern. 

Bureau u. Kalle Kaſſirer: Hr. a Zefre- 
tair u. Inſpektor: Hr. Bedmann. Bibliotbefar: Hr. Mott. 


Iheaterdiener: Hr. Koſtat. Xheaterdiener u. — Hr. 
Peter. 12 Billeteurs. 
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Theaterarzt: Hr. Dr. Simrod. 

Rechtskonſulent: Hr. Dr. Elven. Hr. Dr. Vüller- 

Daritellende Mitglieder. Schaufpiel. Herren: Bartic 
(Reg). Brando. Fiala. Göbell. Höfel (ſ. Op.). Julius. 
Reinhardt (Reg) Schaper. Tomann. Werges. 

Damen: Fr. Saroline Ernft (Div). Frl. Heisler. Fri. 
Kirchner (1. Op.) Frl. Siegner. Fr. Thyſſen (ſ. Op.). 
Fl. Werner. 

Dper. Herren: Borkowsky. Bretichneider. Gario. 
Götte. Höfel (ſ. Sch.) Lorrmann. Peek. Rübiam. 
Winkelmann. 


Damen: Fr. Brühl. Frl. Deichmann. Frl. Kirch— 
ner (1. Sch.). Frl. Nadefe Rt. Scheuerlein. rl. 
Schmitz. Fr. Thyſſen (ij. Sch.). 

Balletperſonal. Balletmeiſter u. J. Solotänzer: Hr. 
Brühl. J. Solotänzerin: Sr. Belke. IL Solotänzerin: 
Frl. Kohlenberg. Figurantinnen: Rrls. Friedrichs. Grund— 
ner. Hornemann. Meyer. Scheib. Schenzel. Wa— 
bersky. 

Chorperſonal. Herren: Amberg. Bahrdt. Buren— 
kopf. Decker. Ehlers. Fälſchlein. Floß. Graſſolt. 
Häusler. Hamm. Harth (Hilfsinip.). Köhler. Krey— 
meier. Laaſen. Mendel. Stöbe. Tournier. Tüleke. 
Wings. 

Damen: Fr. Amberg. Fr. Bahrdt. Fris. Bold, 
Dolazeck. Engel. Fr. Fälſchlein. Ar. Harth. Frli. 
Hoffmann. Fr. Köhler. Frls. Langenbeck. May. 
Fr. Robiſch. Fris. Schmidt. Schwarzer. St. Goullain. 
Tournier. 

Techniſches u. Hülfsperſonal. Dekorationsmaler u. 
Maſchiniſt: Hr. v. Romér. Theatermeiſter: Hr. Bliersbach 
m. 8 Theaterarbeitern. Schnürmeiſter: Hr. Klein. I. Tiſch— 
ler: Die Hrn. Herzig u. Hoffarth. Beleuchtungsinſpektor: 
Hr. Reiffenſchneidt m. 2 Geh. Obergarderobier: Hr. 
Bernitein. Garderobier: Hr. Broie m. 3 Geh. Damen— 
garderobieren: Fr. Linden u. Tochter. Requiſiteur: Hr. Dei- 
mann m. 4 Geh. 
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Saftipiele 
von 1, Dftober 1867 bis 1. November 1868: 


Frl. Mallinger, v. Hoftb. in Münden. — Hr. Guſtav 
Walter, v. Hofoperntb. in Wien. — Hr. Theodor Wachtel, 
fönigl. preuß. Kammerſänger. — Fr. v. Bulyovszky, v. 
Hofth. in Münden. — Frl. Boit, v. Hoftb. in Rarlsrube. 


Neu aufgeführte Stüde. 

Dpern: Romeo u. Julie (v. Gounod), Mignon. Der 
fliegende Holländer. Rübezahl (U perette v. Gonradt). 

Schauſpiele: Etittbalter von Bengalen. Begum Eomru. 
Böſe Zungen. Hollandgänger. Phädra. Autographenſammler. 

Neu einſtudirt: Don Pasquale. Adlers Horſt. Zampa. 
Hans Heiling. Vampyr. Rigoletto. Lohengrin. 

Empfehlenswerthe Hötels: Hötel Diſh (I. Rang). 
Pariier Hof (II. Rang). 

Zeitungen, welche Theaterreferate bringen: 
Sölner Zeitung. Cölniſche Blätter. Mittelrheiniiche Zeitung. 


Coöln. 
(Aktien-Thenter an der Flora und dem zoologiichen Garten.) 


Direktion. Direktor u. Eigentbümer: Hr. M. Ernit, 
gleichzeitig Direftor der Stadttheater zu Cöln u. Bonn. 

Regie, Inſpektion x. Regiſſeure: Die Hrn. Rein- 
bardt u. Bartich. Kapellmeifter: Hr. Thyſſen. Technifches 
Perjonal, Theaterarzt, Nechtsfonfulent (ſ. Stadttheater). 

Das Orcheſter beitehbt aus 26 Mitgliedern des Stadttbeater- 
Orcheſters. | 

Darstellende Mtglieder. Herren: Amberg. Bartich 
(Reg.). Höfel. Lebrecht. Mathias. Ih. Müller. NRein- 
bardt (Reg). Tomann Winfelmann. 

Damen: Feld. Bland. v. Dillner. Hoppe. Jenke. 
Sieaner Fr. u. Frl. Thyſſen. 

Shorperjonal: 12 Herren u. 12 Damen. 

Abgegangen mit Schluß der Eailon. Herren: Leb— 
recht (n. Lübeck). Mathias (n. Berlin, Fr.-W. Th.). 
Th. Müller (n. Bremen). Damen: Frl. Bland (n. Schwer: 
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rin). rl. v. Dillner (n. Bremen). rl. Hoppe (n. Amiter- 
dam). Frl. Senke (n. Danzig). 


Gajtipiele: 

Hr. Hartmann v. Nürnberg. — Hr. Brandes v. Han— 
nover. — Hr. Schelper v. Bremen. — Hr. u. Kr. Ambro— 
gio, Frl. Berftl, Hr. Haßreiter, v. Stuttgart. — Fri. 
Srieder. Fifcher, v. Wien. — Hr. Schaffganz v. Berlin. 


Neu aufgeführte Stüde: 

Kurzlichtia. Chaſſepot oder Zündnadel. Reinfall bei Schaff- 
haufen. Vor'm norddeutichen Reichstag. Mottenburger. Reife 
nach China. Poftillon v. Miüncheberg. Fritzchen u. Lieschen. 
Garibaldi. Elzevir. Blaubart. Großherzogin v. Gerolſtein. 
Soscoletto. Das legte Stündehen im Schuldarreft. 

Tauer der Sommer-Saiſon: Bom 1. Mai bis 1. September. 


Cöln. 
(Thalia - Theater.) 


Direktion. Direftor: Hr. Julius Witt, zugleich Di- 
reftor des Stadttheaters in Aachen. 

Regie, Inſpektion 20. Regiſſeur: Hr. Brauny. 
gi Die Hrn. Brand u. Coſary. Souffleur: Hr. 

orſch. 

Muſikdirektion. Kapellmeiſter: Hr. Kleffel. Concert— 
meiſter: Hr. Schön. 

Das Orcheſter beſteht aus 24 engagirten Muſikern. 

Bureau u. Kaſſe. Sekretair: Hr. Fritze. Kaſſirer: 
Hr. K. Otto. Controleur: Hr. Müller. 

Darſtellende Mitglieder. Herren: Abmeyer, Helden u. 
Liebhaber. Biron, Ghargen. Brand (Inip.), Ghargen. 
Brauny (Reg), Väter u. Charakter. Ginide, jug. Lieb: 
baber. Fritze (Sefr.), fon. Rollen. Meinhold, kom. Rollen, 
Dtto, Liebbaber. Schelyer, Bäter u. Sharafterr. Studen: 
. brod, DOperettentenorp. Weed, kom. Rollen. Wiſotzky, 
fom. Rollen. 

Damen: Frl. Brauny, Soubretten. Frl. Groß, kom. 
Alte. Frl. Haber, E. Rollen. Fr. Heufer, Mütter Frl. 
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Heuier, jug. Liebhaberinnen. Frl. Hirſchbach, Liebbaberinnen. 
Frl. Lieder, trag. Yiebbaberinnen. Ari. Trautmann, Vieb- 
baberinnen. 

Kinderrollen: Eliſe Witt. Emil Heuer. 

Shoryerional: 6 Herren u. 8 Damen. 

Techniſches u. Hülfsperional. Tbeatermeifter: Hr. 
Sronefeld m. Geb. Beleuchtungs » Inipeftor: Sr. Goſe— 
wiſch m. Geb. Garderobier: Hr. Klußmann m. Geb. 
Krifeur: Hr. Praneuf. Ankleiderinnen: Fr. Höller u. Fr. 
Brand. Nequifiteur: Hr. Bades. 6 Billeteurs. 

Wohnung des Direktors: Schildergaffe 61. Theater: 
Bureau: im Iheatergebäude. 

Polizei-Bureau: Glockengaſſe. 

EmpfehlenswertheHötels: Hötel Diib. Mainzer Hof. 

Weinlofale: Ionen. von der Helm. 

Bierlofale: Aldenfirchen. Schmitz. 

Zeitungen, welche Theaterreferate bringen: Cöl— 
niſche Zeitung. Cölniſche Blätter. Tages-Telegraph. 


Cönnern. 
(Reiſende Geiellichaft.) 

Direftor: Hr. I. Schermann, führt die Oberregie. 

Regifleur: Hr. Vaulichmidt. Mufikdirektor: Hr. Maaß. 
Inipicient: Hr. Wüftenberg. Soufflenie: Fr. v. Garlsberg. 
Theatermeiiter: Hr. Zipier. Zettelträger u. Requiſiteur: Hr. 
Schulze. 

Darftelfende Mitglieder. Herren: Bey, I. Liebhaber. 
v. Garlsberg, Väter. Duchow, jug. Liebbaͤber, Bonvivants, 
jug. kom. Rollen. Hohenberg, jug. fom. Rollen, Natur: 
burihen. Paulihmidt (Reg.), I. Väter u. Sharafterr. 
Schermann (Dir.), I. Bi u. geießte Liebhaber. Wüſten-— 
berg (Imip.), Intriguants, Charafterr. Zipier (Tbentermitr.), 
Nebenr. 

Damen: Frl. Baum, jug. Liebhaberinnen. Fr. Scher— 
mann (Dir.), I. Soubretten und muntere Liebhaberinnen. 
ar. Schröter, I. Yiebbaberinnen u. Anſtandsdamen. Fri. 
— jug. Liebhaberinnen. Fr. Zipſer, Mütter u. 
kom. Alte. 


7% 


Neu aufgeführte Stüde: 

Michael Kohlhas. Gin Ritt in’s Deutiche Reich. Der 
Droichkenfuticher. Er reift für Bollinger. Graupenmüller. 
Humor verloren — Alles verloren. Erziehung macht den 
Menichen. 1740. Hans Sadıs. Gräfin Chorinsky. Schulz 
von Altenbüren. 


Colberg. 
(Aktien Theater.) 


Theater-Somite. Die Hrn. Bürgermeiiter Hafen, Syn— 
difus Kuſchke, Buchdrudereibelißer Chriſtiani. | 

Direktorin: Fr. W. Brödelmann, beforgt zugleid) das 
Kafjenweien. | 

Regiifeur: Hr. Viktor Merbig. Mufikdireftor: Hr. Ernit 
Wanner. Inſpicient: Hr. Neumann. Souffleufe: Frl. v. 


Aulid. 

Das Orcheiter beitebt aus 24 Mann der Militairkapelle des 
7. Pommerſchen Infanterie» Regiments. 

Theaterärzte: Hr. Sanitätsrath Dr. v. Bünau. Hr. Dr. 
Behrend. | 

Rechtskonſulent: Hr. Juſtizrath Köbler. 

Daritellende Mitglieder, Herren: Mar Bachmann, Hel- 
denväter u. Charakterr. Badewitz, I. Väter u. Charafterr. 
Berg, I. jug. Liebhaber u. Bonvivants. Frücke, I. Väter u. 
Chargen. Wilhelm Kläger (a. ©. f. d. Saifon eng.), I. Cha: 
rafterr. u. Intriguants. L. Köfert, I. Helden u. Liebhaber. 
Krauie, El. Rollen. Lehmann, Bedientenr. Victor Mer: 
biß (Reg.), I. fom. Geſangs- u. Charakter. Neumann 
), Il, Liebhaber. Schernitz, 1. jug. kom. Gefangsr. 

ilbeim Wanner, 1. jug. kom. Geſangsr. u. Gefangsliebhaber 
in Operette. 

Damen! Frl. Bernhardt, I. jug. u. ſentim. Piebhaberin- 
nen. Sr. Grell, 1. Anitandedanıen u. Mütter. Frl. Gunske, 
Soubretten u. Geſangsp. in der Operette. rl. Keriten, 11. 
Liebhaberinnen. Frl. Ricklinger, I fom. Alte u. Mütter. 
Frl. Sympher, I. Soubretten. Frl. Weinberg, I. jug. Sa: 
londanıen u. jug. Liebhaberinnen. Frl. Adele Wolf, Heldin- 
nen, trag. Liebhaberinnen. 
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Kinderrollen: Kl. Riklinger. Kl. Kraufe. 

Techniſches u. Hülfsperional. Theatermeiſter: Die 
Hrn. Krauſe u. Eilbermann. Gas-Inipeftor: Hr. Inge 
nieur Sandleben. Beleucter: Gasanftaltsichlofler Hr. Ka— 
melf m. Geb. Garderobier: Hr. Lehmann. Requifiteur: 
Hr. Teihgräber. Zetteiträgerin: Fr. Krauſe m. Geh. 2 
Portiers. 8 Billeteurs. 

Abgegangen: Hr. Wagener (n. Erfurt). Frl. Meltzow 


(n. Hamburg). 
Gajtipiele: 


Hr. Huvart, v. kaiſel. Th. zu Petersburg, Imal. — Die 
Solotänzerinnen Frls. Chriftine u. Eliſabeth Umlauff, mal. 
— Der Mimifer Hr. N. Müller, mal. — Hr. Wilhelm 
Kläger, v. Hofth. zu Darmitadt, 12 mal (m. eng.). 

Empfeblenswertbes3 Hötel: Otto's Hötel. 

Zeitung, welche Theaterreferate bringt: Zeitung 

Ben ——— (Redacteur: Mar Eh.iltiani, Buchdruckerei— 
eſitzer. 


Constanz. 
(Vide Solothurn.) 


Crefeld. 
(Subventionirtes Stadttheater.) 


Theater-Gomite. Präfident: Hr. Oberbürgermeifter 
Dndereyf, Ritter HD. Mitglieder. Die Herren: Schrörs, 
beigeordneter Bürgermeifter, Nitter 20. Wierander Heimen: 
dahl, Kaufmann. Hundt, Notr. Schröder, Kaufmann. 
Molenar, Banquier. Carl Fiedler, Kaufmann. 

Direktion. Direktor: Hr. Sofef L'Hamé, führt Die 
Dberregie. 

Regie, Mufikdireftion, Inipeftion x. Drama: 
turg.: Sr. Dr. W. 8. 4. Zimmermann. Regiſſeure des 
Echhauipiels: Die Hrn. Ellmenreih u. Guinand; der 
Operette u. Pofle: Hr. Adolph. Kapellmeifter: Hr. Sarboni. 
DOrcheiterdireftor: Hr. Sentad. Anfpicienten: Die 9 n. Klein— 
ſchmidt (gleichzeitig Sekret i) u. Kaspar. Kaflirer: Sr. 
Crous. Souffleur: Hr. Ludwig. Souffieufe: Fr. Fabric ius. 
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» Das Orcheiter beftehbt aus 32 engagirten Mufifern. 
hie & Hr. Dr. Möller. 
Rechtskonſulent: Hr. Rechtsanwalt Schiffer. 


Darftellende Mitglieder. Herren: Adolph (Neg.), I. kom. 
Rollen u. Tenorp. Adolpbi, Epiloden. Dot, ältere kom. 
Charakterr. Ellmenreich (Reg.), Heldenväter u. Gharafterr. 
v. Fiſcher, Gecken u. Bonvivante. Gertz, charg. Rollen. Gui- 
nand (Reg.), Väter u. Charafterr. Halm, jug. Helden u. Lieb- 
haber. Kaspar (Inip.), Epiioden. Kleinichmidt (Inip. u. 
Eefr.), Il. Bäter u. Eharafterr. Joſeph L'Hamé (Dir.), I. Hel- 
den, Liebhaber u. Bonvivants. Merten, Il. Charakter: u. fon. 
Rollen. Stolt, I. Väter u. Charakterr. Türichmann, I. In- 
triguants u. Charafterr. Weingarten, II. fom. Rollen. 

Damen: Frl. Braun, Kammermädchen, Pagen. Pr. 
Dot, Anftandsdamen u. Mütter. Fr. v. Fiſcher, Sou- 
bretten in Oper u. Operette. Fr. Adele Hahn, L An 
tandsdamen u. Heldenmitter. Fr. Köhler, Fl. Rollen. 
fr. Kopfa, Alte in Oper u. Operette. Frl. Löſſer, I. ſen— 
tim. Liebhaberinnen. ah. Sobanna Möller, I. Soubretten 
in Poffe u. Operette. Frl. Roſa Schäfer, I. Soubretten. 
Frl. MWithelmine Seebad (a. &. f. d. Saiſon), I. trag. Hel- 
dinnen u. Riebhaberinnen. Frl. Caroline Singer, I. muntere 
u. naive Liebhaberinnen. Frl. Thyſſen, I. Soubretten u. 
jug. Liebbaberinnen. Fr. Garoline Zimmermann, I. bürger: 
liche Mütter u. feinfon. Rollen. 


Chorperjonal. Herren: Adolpbi. Caspar. Gerp. 
Jung. Schlidt. Werner. 

Damen: Krl. Biſchoff. Fr. Braun. Frl. Jenchens. 
Fr. Kable. Fr. Köhler Frl. Wagmuth. 

Tehniihes u. Hülfsperſonal. Theatermeifter u. 
Deforationsmaler: Hr. Nofenberg sen. Mafchinenmeiiter: 
Sr. Roienberg jun. m. 8 Geh. Beleuchtungs-Inipeftor: Hr. 
Schrader m. 3 Geb. Dbergarderobier: Dr. Derihe m. 
2 Geb. Ankieiderin: Fr. Terichs m. 2 Geh. Friſeur: Hr. 
Neſſelträger m. 2 Geh. Requiſiteur: Hr. Menne 1 Con: 
troleur. 8 Rogenichlieger. Iheaterdiener: Hr. Grüter. 

Abgegangen: Hr. Eonradi. Hr. u. Fr. Hampl. Hr. 
Hildebrandt. Hr. Lehmann. Hr. Rutſche. 
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Den contraftliden VBerpflihtungen nicht nachge— 
kommen find: Frl. Jürgenſen. Frl. Wels. 


Gaſtſpiele 
vom 1. Oktober 1867 bis 1. April 1868: 

Hr. Earl Devrient, v. Hannover, Gmal. — Hr. Osfar 
Fiſcher, dv. Braunjchweig, bmal. — Frl. Holland, v. Aachen, 
Imal. — Hr. Wilh. Kläger, v. Darmftadt, Hr. v. Zen: 
dersfy, v. Peſt, Hr. Haverſtröm, v. Mannheim, Hr. Lip: 
pert, v. Hofburgth. in Wien, waren als Gifte für die Sailon 
1867/68 engagirt. 


Neu aufgeführte Stüde: 

Ein Wintermärdben. Ein Eommnadtstraum. Aus der 
Geiellichaft. Unſere braven Landleute. Der Statthalter von 
Bengalen. 

In Vorbereitung: Böſe Zungen. Die ſchöne Gala— 
thee. Pariſer Leben. Der Sturm. Columbus. Elgzevir. 
Garibaldi. | 

Empfehlenswerthe Hötele. I. Klaſſe: Oberheims 
Hötel, am alten Markt. Im wilden Dann, ebenda; II. Klaſſe: 
Rheiniicher Hof. _ Warres Hötel. Theaterreſtauration. 

Zeitungen, welde Theaterreferate bringen: 
Srefelder Zeitung, Neferenten: Die Hm. Haufer u. Baum. 
(Srefelder Zournal, Referent: Hr. Dr. Zimmermann (Rheinitr. 
4), zugleich Neferent für die illuftrirte Zeitung und die name 
hafteſten auswärtigen Journale. 


‚ Dannenberg, Lüchow und Uelzen. 


(Vereinigte Theater, verbunden mit den Sommertheatern in 
Lauenburg und Lüneburg.) 


Direktor: Hr. Frohmüller. er 2 

Regifleure: Die Hrn. v. Kochansky u. Steffen. Mufif- 
direftor: Hr. Schuhy. Inipieient: Hr. C. Müller. Souff- 
teufe; Fr. Stahl. Theatermeiſter: Hr. Wegner. Requiſi— 
teur: Hr. Düring. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Theile. == — 

Darſtellende Mitglieder, Herren: Burmeiſter. Firn— 
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baber (a. ©. eng.) Frobmüller (Dir.). ee 
v. Kochansky (Reg) 8 Meier. I. Müller. Pid 
Reinhold. Sobau. Steffen (Reg). Warneke. 

Damen: Frl. Elner. Fr. Frohmüller (Dir.). Fr. 
Grünfeld. Frl. Hahn. Frl. Hawliſcheck. Ari. Hevland. 
Frl. Leo. Fr. Stab! (Souffl.). Frl. Stabi. 


Danzig. 
(Stadttheater.) 


Somite. Die Herren: Dber-Negierungs-Ratb Winkler, 
als zeitiger Negierunge-Präfident. Geh. Regierungs- u. Bau- 
ratb Spittel. Regierungs-Rath Oelrichs. Major u. In— 
genieur vom Platz Grund. Stadtrat Olſchewski. 

Direktion. Direktor: Hr. Emil Fiſcher. 

Regie, Muſikdirektion, Inſpektion ıc. Oberregiſ— 
ſeur u. Regiſſeur des Schau- u. Luſtſpiels u. der Poſſe: Hr. 
Louis Nötel; der Oper: Hr. Fernau. I. Kapellmeiſter: Hr. 
Denecke. II. Kapellmeiſter u. Chordirektor: Hr. Bernhard. 
Kaſſirer: Hr. Julius Fiſcher. Inſpicienten: Die Hrn. Hein— 
rich u. Weiß. Souffleurder Oper u. Bibliothekar: Hr. 
Buggert. Souffleur des Schauſpiels: Hr. Keßler. 

Das Orcheſter beſteht aus 36 engagirten Muſikern. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Piwko. 

Rechtskonſulent: Hr. Juſtizrath Volk. 

Darſtellende Mitglieder. Schanſpiel. Herren: Aleran« 
der, I. fon. Geſangs- u. Charakterr. Bauer, 1. jug. Helden 
u. Liebhaber. Baumann (1. Dp.), Nebenr. Cabiſius (1. Op.), 
Kara. tollen. Dietrich, Nebenr., Ehargen. Ena (ll. Op), 
Heben. v. Erneit (a. ©.), I. Helden u. Yiebbaber. Fernau 
(Reg., ſ. Op.), Väter. Freeman, I. Intriguants u. Cha— 
rafterr. Heinrich (Inſp.), Epiſoden. Nötel (Dberreg.), 
I. ernjte u. humor. Väter u. Heldenväter. Richard, jug. Oel 
den u. Liebhaber. Schirmer, I. jug. fom. Geſangsr. u. Bon: 
vivants. Ulbrich (j. Op.), Väter u. Gharafterr. 

Damen: Fr. Bernhard, Mütter u. Nebenr. Frl. Ber: 
nau, I. Liebhaberinnen. rl. Veronica Jenke, 1. Soubret: 
ten. Fr. Körnig, Mütter. Rrl. —— J. jug. u. mun— 
tere Liebbhaberinnen. Kr. Nötel, Anſtands amen u. Mütter. 

5 


82 


Fr. Spigeder, I. ernite u. kom. Mütter. Frl. Wallinger, 
jug. Yiebbaberinnen. Arl. v. Webers, I. Liebbaberinmen, jug. 
Salondamen. 

Oper. Herren: Arnurius, I. Heldentenorp. Baumann 
(i. Sch.), Baßp. Cabiſius (j. Sch.), Baritonp. Eng (ij. 
Sch.), El. Tenorp. Bernau (Reg., i. Sch.), Baß- u. Buffop. 
Fiſcher (Dir.), I. Baß- u. Buffop. Kurth, Tenor- u. Tenor: 
buffop. Pfann, Baßp. Ulbrid (ſ. Sch.), I. Baßbuffo⸗ u. 
Baßp. Unkel, fl. Tenorp.  Zottmapr (a. ©.), 1. Bari- 
tonp. 


Rörnig. Pr. Yinden. rl. Thiedemann. Br. Weiß. 
Techniſches u. Hülfspertonal. Deforationsmaler u. 
TIheatermeifter: Hr. Sranfe m. 6 Geh. Garderobeinipeftor: 
Hr. Weiß. Obergarderobier: Pr. Rode m. 4 Geh. Garde- 
robiere: Ar. Schuß m. 2 Geb. Frileur: Hr. Sauer m. 2 
Geh. Requiſiteur: Hr. Koch m. Geh. Beleudhter: Hr. Mansky. 


Gaſtſpiele 
während der Winter-Saiſon 1867 bie 1868: 
Hr. Robinfon. — rl. Georgine Schubert. — Hr. 
u. Fr. Jauner. — Frl. v. Edelsberg. — Hr. Emit For: 


nes. — Arl. Friederife Fiſcher. — Hr. Swoboda. 
Neu aufgeführte Stüde: 

Die Ehejtifterin. Statthalter von Bengalen. Sein Ein- 
zigites. Schulz von Altenbüren. Tartüffe v. Moliere. Schöne 
Galathee. Meottenburger. Salon pour la coupe des cheveux. 
So muß es fommen. Der Wilderer. 

Empfehlenswerthe Hötels: Engliſches Haus. Deut- 
ihes Haus. Hötel Berlin. Walter's Hötel. 


83 


Rejtaurationen: Gambrinushalle. Liedtke. Heyn. 
‚ Zeitungen, welche Theaterreferate bringen. Dan- 
iger Zeitung. Danziger Dampfboot. 


Danzig. 
(Viktoria » Theater.) 


Direktor u. Unternehmer: Hr. 8. Kullack. 

Regiffeure: Die Hrn. Gerſtel, Merbig u. Sauer. 
Kapellmeiiter: Hr. Hillmann. Goncertmeifter: Hr. Raste- 
witich. Kaffirer: Hr. Elmar. Sefretair u. Bibliothekar: 
Hr. Wender Inipieient: Hr. Heinrid. Souffleur: Hr. 
Mölter. | 

Das Orcheiter bejteht aus 24 engagirten Mufifern. 

Theaterarzt: Dr. Dr. Starte. 

Rechtskonſulent: Hr. Juſtizrath Dölz. 

Darſtellende Mitglieder. Herren: Badewitz. Bürch. 
Caspar. Dietrich. Eng. Gerſtel (Reg). Groth. 
Heinrich (Inſp). Jooſt. Kökert. Lehmann Merbitz 
(Reg). Mütze. ee Sauer (Reg) Schaumburg. 
Schulze Sfiba Bill. 

Damen: Frl. v. Aulich. Frl. Brenk. Frl. Fredmann, 
Fe. Fricke. Fr. Fritſch. Frl. Sroft. Frl. Gerlad. Fri. 
Gott. Fr. Heinridh. Frl. Klein. Fr. Kullack-Riedel 
Dir.) Frl. Mann Frl Müller Fl. Moor. Frl. 
Dacar. Fr. Sauer Frl. M. Schirmer Fr. Sfiba. 
Sl. Siegel. Fl. Summer. Frl. Trenge. 

Shorperional: 8 Herren u. 10- Damen. 

Techniiches u. Hülfsperſonal. Theatermeifter: Hr. 
Dallmer. Deforationsmaler: Hr. Wiſotzki. Schnürmeiſter: 
Hr. Guſtow. Beleuchtungs:Inipeftor: Hr. Gernert. Ober: 
garderobier: Hr. Lingner. Garderobiers: Die Hrn. Hegwehr 
vw. Stein, Anfleiderinnen: Fl. Franz Fr. Stein. Fri— 
jeur: Dr. Roſenthal m. 2 Geb. Friſeuſen: Frl. Pad. 
Sr. Roſenthal. Requifiteur: Hr. Baasner. Zettelträger: 
Hr. Hennig. + Abräumer. 6 Arbeiter. Theaterdiener: Hr. 


Thiel. Kuren 
Gaſtſpiele: 
Hr. Haverſtröm, kKmal. — Hr. Blattner, 3mal. — 
* 
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Hr. Müller, Mimiter, mal. — rl. Julie Herrlinger, 
20mal. — Frl. Johanna Möller, Amal. — Frl. Kaps, 
I mal. 


Neu aufgeführte Stüde: 


Pariier Yeben. Die jhöne Helena. In Saus und Braus. 
Für nervöſe Frauen. Unglüderabe. Cine Erbichaft mit Hin» 
derniften. Der Cmiffair. Gringoire. 

Dauer der Saiſon: Von Anfıng Mai bie 16. September. 


Darmstadt. 
(Sroßherzogliches Hoftheater.) 


Direktion. Direktor des Hoftheaterd u. der Hofmuſik: 

Hr. Carl Teſcher, Ritter I. Klaſſe des Großherz. Helftichen 
Verdienjtordens Philipp's des Großmüthigen, des K. KR. Ceiter: 
reichiichen Franz-Joſeph-Ordens 3. Kl., des Kaiſerl. Ruſſiſchen 
St. Stanislaus-Ordens 2 Kl., des Kaiſerl. Ruſſiſchen Annen- 
Ordens 3. Kl. u. des Königl. Griechiſchen Erlöſerordens 5. Kl. 
Verwaltungs-Perſonal. Hoftheater-Hauptkaſſirer: Hr. 
Lipp, Rechnungsrath, Ritter J. Kl. des Großherz. Heſſiſchen 
Verdienſtordens Philipp's des Großmüthigen u. Inhaber des Grof- 
herz. Heſſiſchen militatriichen Erinnerungszeichens. Hoftbeater- 
u. Hofmufif-Sefretair: Hr. Ploch. Hoftheater-Defonomie-An- 
ipeltor: Hr. Pasque. Hofmuſik-Kaſſirer: Hr. Winter, Ca— 
binetskafjedireftor, Nitter I. Kl. des Großherz. Heſſiſchen Ver: 
dienſtordens Philipp’ des Großmüthigen, des Königl. Baver. 
Verdienſtordens vom heiligen Michael, des Kaiſerl. Ruf: 
iſchen St. Stanistaus-Ordens 2. Kl. u. des Kaiſerl. Nuffifchen 
nnen-Ordens 3. Kl. Hoftbeater-Kaflirer: Hr. Waßinger, 
Inhaber des filbernen Kreuzes des Großberz. Heffiichen Ver: 
dienſtordens Philipp's des Großmütbigen. Hofmufif-Biblio- 
tbefar: Hr. Haller, Kanmernufifer, Inhaber des Großherz. 
Heſſiſchen Militairdienſt-Alterszeichens für, 15 Dienſtjahre, des 
Felddienſtzeichens u. der Großherz. Badiſchen Gedächtnißme— 
daille. Hoftheater-Bibliothekar u. Hoftheater-Souffleur: Hr. 
Hoffmann. ee ne u. Kafjendiener: Hr. 
Weber, Inhaber des Großherz. Heifiichen allgemeinen Ehren- 
zeichend. Hoftbeater- Hausverwalter u. Beleuchter: Hr. Sung, 
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Inhaber des Großherz. Helfiichen allgemeinen Chrenzeichene. 
Hofmufifdiener: ©. Burfhardt. Hoftheaterdiener: W. Burk— 
hardt u. Weihe. Hoftbeaterdiener: S. Burfhardt. 
Hoftheaterarzt: Hr. Weber, Dr. med., Großherz. 
Teibarzt, Nitter I KL. des Großherz. Helfiichen Ludwig-Or— 
den? u. Nitter des Kaiferl. Ruſſiſchen Annen-Ordens 3. KL. 

Hoftheater-Regie, Dramaturgie, Infpektion x. 
Hoftbeater-Dramaturg: Hr. Dr. Drärler-Manfred, Herz. 
Sachfen-Meiningen’scher Hofratb, Inhaber der K. K. Defterr. 
goldenen Medaille für Kunſt un. Willenichaft, der Kgl. Wür- 
temb. goldenen Medaille für Kunſt u. Wiſſenſchaft, der 
Großherz. Meklenb. Medaille Bi Kunſt u. Wiffenichaft, der 
goldenen Medaille des Herz Naſſ. Adolph-Ordens für Kunit 
u. Wiſſenſchaft, der auldenen Berdienit-Medaille des Herz. ©. 
Erneft. Haus- Ordens, Ritter des Kgl. Niederl. Drdens der Eichen- 
frone4. Kl. Hofopern⸗-Regiſſeur: Hr. Cramolini, Hoflänger. Hof— 
ſchauſpiel-Regiſſeur: Hr. Deetz, Hofſchauſpieler. le der 
Poſſe u. des Vaudevilles: Hr. Butterwed, Hofichaufpieler. 
Sorrepetitoren: Hr. Mangold, Hofvofalmufifdireftor u. In— 
baber der Großherz. Heſſiſchen goldenen Berdienftmedaille für 
Kunit u. Wiftenfcaft: Sr. Jatho, Hofchordireftor. Hof: 
theater » Snipicient u. Nachlefer: Hr. Bormuth, 5 ru 
ipieler. Hoftheater-Souffleur: Sr. Hoffmann, Hoftheater- 
Bibliothekar. Hoftheater- Souffleuie: Ar. Eure. 

Tarftellende Mitglieder. Kammerſänger: Hr. Beder, 
Inhaber der Großherz. Heſſiſchen aoldenen Verdienftmebdaille 
für Kunit u. Wiffenichaft. 

Hofiänger Die Herren: Bögel. Cramolini (Reg.). 
Greger. Lederer. Mayr. Pecz Dr. Pockh. Reihardt. 

Hofſängerinnen: Frl. Amendt. Pr. Iaide Frl. 
Mahlfneht. Frl. Mayer. Fr. Mayr-Olbrich. Sl. 
Neufäufler Sc. Perl. Frl. Reitz. Frl. Ubrich, al. 
Hannov. Kammerjängerin (a. G.). Fr. Wisthaler. 

Hofihanipieler. Die Herren: Bormuth (SInip.). 
Butterwed (Reg). Deep (Reg), Dornewaß (Gofſolo— 
tänzer). Hofmann, Inhaber des Großherzogs. Helliichen 
Felddienitzeichense u. der Großherzogl. Badiichen Gedächtniß— 
medaille. Mendel. Nerking. Nötel (Garderobe-Tnipeftor). 
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— Schimmer Senger. Werner Wilke. Wis: 
tbaler. 

Hofihanfpielerinnen: Arl Berl. Ar. Fiſcher. 

. $robn. Frl. Hausmann. Br. Kronfeld-Eppert. 
Frl. Löffler. Fr. v. Müller-Sted. 

Hofchor. Hofchordireftor: Hr. Jatho, Eorrepetitor. 

Kammerchoriften. Die Herren: Leib. Röffler, 
Inhaber des, Großberzogl. Heffiihen Militairdienſt-Ehren— 
zeichens für 25 Dienjtjahre, des Felddienitzeichens, des militai- 
rifhen Grinnerungszeichens u. der Großherz. Badiichen Ge: 
dächtnißmedaille. "Müller. 

Kammerdoriitin: Fr. Müller. 

Hofchoriſten. Die Herren: Bed, Inbaber des Groß— 
berzogl. Heſſ. Militairdienit-Ehrenzeichens fir 25 Dienitjabre, 
des Keipbienftzeichens, des militatriichen Crinnerungszeichens 
u. der Großberz. Badiichen Gedächtnißmedaille. "Enders 1. 
u. 1. »Haaſe. Hedrich. Janitzky. Kehl. *"Klevyer, 
Inhaber des Großherzogl. Heſſiſchen Militairdienſt-Ehren— 
zeichens für 25 Dienſtjahre, des Felddienſtzeichens, des militai— 
riſchen Erinnerungszeichens u. der Großherzogl. Badiſchen 
Gedächtnißmedaille. Klier. Lang. Michel, Orth, In— 
haber des Großherz. Heſſiſchen Militairdienſt⸗Ehrenzeichens 
für 25 Dienftjahre, des Felddienſtzeichens, des militniriichen 
Grinnerungszeihens u. der Großherz. Badiichen Gedächtniß— 
medaille. Dfeffer. "Sailer. *Schnorr. Stord. "Weber, 
Inhaber des Großberzogl. Hefliichen  Felddienitzeichens. 
"MWeitgap. | 

Hofchoriſtinnen: Frle. Dörr. Fett. Gerbig. Lie 
Frauen: Haaſe. Hedrid. »Herbold. Janitzky. Jatho. 
Kugler. Leiſt. Fris. M. Limbach. % Limbach. 
Fr. artin. Frl. Merker. Die Frauen: Reichardt. 
Roßmann. Sailer. Frls. Schmidt J. Schmidt LI. 
Schulz. Silbersdorf. 

Hofballet. Hofballetmeiſter u. Hofſolotänzer: Hr. Hoff— 
mann. Hofſolotänzer: Die Hrn. Dornewaß, Hofſchauſpieler 
u. Siems. Hofſolotänzerinnen: Die Frls. J. Appel. Ditt— 
mann. Lamolière. Hofballetfigurant u. Inſpicient: Hr. 
"Göbel, Hofſchauſpieler. Hofballetfiguratinnen: Frls. 2. Appel. 
M. Appel. Arheilger. Baum. Degend. Eurich. 
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Gebhard 1. Gebhard II. Ar. Göbel. Fels. "Henkel. 
Soft. Kalbfleiih. *Kridier. Fr. Kühn. Frle. te 
I. u. I. Fr. "Mendel. Frl. Merfer Il. u. I. "Müs. 
Philippi. Fr. Schneider. Frl. Wagner. 

Eleven der Hofballetihnule: 20 Mädchen u. 10 
Knaben. 

Hofballetcorrepetitor: Hr. Wad, Kammermufiter. 

Die mit * Bezeichneten ipielen in Oper, Schauipiel u. 
Ballet Heine Rollen. . 

Hofmuſik. Hoffapellmeifter: Hr. Neswadba, Inhaber 
der Großherz. Heiltichen goldenen Verdienftmedaille für Kunit 
u. Wiſſenſchaft u. Ritter 3. Kl. des Katlerl. Rujfiichen St. 
Stanislaus-Ordens. Hofmufif-Direftor: Hr. Marpurg, In: 
baber der Großherz. Heifiichen Verdienitmedaille für Kunſt u. 
Wiſſenſchaft u. der Fürftl. Schwarzburgiichen VBerdienitmedaille 
für Kunit u. Wiffenichaft am Bande. Hofmufikmeiiter: Hr. 
Niederbof. 

Kammermuiifer. Die Herren: Bidel. Büdler. 
Haller, Hofmufifbibliotbefar, Anbaber des Großherz. Heli. 
Militairdienft-Alterszeichens für 15 Dienftjabre, des Felddienft- 
zeicheng u. der Großherz. Badiichen Gedächtnißmedaille. Heyer. 
Leydhecker. Staug, Inhaber des Großherz. Hell. Militair: 
dienſt-Alterszeichens für 20 Dienitjahre, des Kelddienitzeichens, 
des militairiſchen Grinnerungszeichene u. der Großherz. Ba— 
diichen Gedächtnigmedaille. Steingrüber Wad, Hofballet: 
Sorrepetitor. 

Hofmufifer. Die Herren: ©. Anton, Anipeftor der 
Inſtrumente. C. Anton, Inbaber der Königl. Großbritta- 
nischen India: Medaille. Banger. Bauer. Beder, Im: 
haber des Großherzogl. Heff. Felddienitzeihhens u. Der Groß— 
berzogl. Badiichen Gedächtnigmedaille. Bergmann, Inbaber 
des Großherzogl. Heil. Militairdienit-Ehrenzeichens für 25 Dienit- 
jahre, des Großherzogl. Heft. Felddienftzeihens u. der Großher— 
zogl. Badiſchen Gedächtnißmedaille. Biderle, Inhaber des 
Großherzogl. Heſſ. Miilitärdienit- Alterszeichens für 15 Dienjt- 
jahre, des Felddienftzeichens u. der Großherzogl. Badiichen Ge: 
dDächtnißmedaille. Böllert. Boofe. Dern. Eberle, In— 
baber des Großherzogl. Heſſ. Militärdienit- Alterszeidyens für 
10 Dienftjabre, des Felddienſtzeichens u. der Großherzogl. Ba: 
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diichen Gedächtnißmedaille. Engel, Inhaber des Großherzog. 
Heſſiſchen Felddienitzeichense. 8. Frank. ©. Frank, Inhaber 
des Großherzogl. Heil. Felddienſtzeichens u. der Großherzogl. 
Badiihen Gedächtnigmedaille. %. Frank. Göttmann, In— 
baber des Großherzogl. Heſſ. Militärdienft- Alterszeichens F 
20 Dienſtjahre, des Felddienſtzeichens u. der Großherzogl. Ba— 
diſchen Gedächtnißmedaille. F. Haller. Hamm, Inhaber 
des Großherzogl. Heſſ. Felddienſtzeichens u. der Großherzogl. 
Badiſchen Gedächtnißmedaille. Herz, Inhaber des Großher— 
zogl. Heſſ. Felddienſtzeichens u. der Großherzogl. Badiſchen Ge— 
dächtnißmedaille. Liebe. Lorenz. Mangold. Meifter, 
Inhaber des Großherzogl. Heſſ. Militärdienſt-Alterszeichens für 
15 Dienſtjahre, des Felddienſtzeichens u. der Großherzogl. Ba— 
diſchen Gedächtnißmedaille. Müller. Neumann Noll, 
Inhaber des Großherzogl. Heſſ. Militärdienſt-Alterszeichens für 
15 Dienſtjahre, des Felddienſtzeichens u. der Großherzogl. Ba— 
diſchen Gedächtnißmedaille. Ohls. Petry, Inhaber des Groß— 
herzogl. Heſſ. Militärdienſt-Alterszeichens für 15 Dienſtjahre, 
des Felddienſtzeichens u. der Großherzogl. Badiſchen Gedäct- 
nigmedaille Reitz Scheydt. Wahl. 2 
Hofmuſik-Aspiranten. Die Herren: Dambman, 

Inhaber des Großberzogl. Heil. Miilitärdienit-Ehrenzeichens für 
25 Dienftjabre,, des Felddienitzeichens, des militärischen Erinne- 
rungszeichens u. der Großherzog. Badiichen Gedächtnißmedaille. 
Pfeil. Planz. Scheld. Schulzmann. 

Techniſches u. fonjtiges Perſonal. Hoftheater-Ma— 
ſchinenmeiſter: Hr. Brandt, Ritter II. Klaſſe des Großher— 
zogl. Heſſiſchen Verdienſtordens Philipps des Großmüthigen. 
Hoftheatermaler: Die Hrn. Sönittiyahn, Hofmaler, In— 
haber des ſilbernen Kreuzes des Großherzogl. Heſſiſchen Ver— 
dienſtordens Philipps des Großmüthigen, des Großherzogl. Heſ— 
ſiſchen Felddienſtzeichens u. des militäriſchen Erinnerungszei— 
chens u. Schwedler, Hofmaler. Inſpektor der Feuerung u. 
der Löſchanſtalten: Hr. Lauteſchläger. Hoftheatergarderobe— 
Inſpektor: Hr. Nötel, Hofſchauſpieler. Hoftheater-Garde— 
robier: Hr. Röſch. Hoftheater-Tapezier: Hr. Rumpf. Hof— 
theater-Requifiteur: Hr. Pfersdorff. Hoftheater-Friſeurs: 
Die Hm. Hermes u. Schäfer. 9 ftindige Maſchineriearbei— 
ter. 1 Rarbenreiber. 2 Ständige Gebülfen in der Männer: 


89 


garderobe. + jtändige Gehülfen in der Frauengarderobe, 2 
ſtändige Gehülfen des Beleuchtere. 1 Feuerſchürer. 2 Hof» 
theaterwärterinnen. 

Penſionirt: Der Hoflapellmeiiter Hr. Schlöfjer. Der 
Kammermufifer Hr. Harbordt. Die Hofmufifer Hrn. Ader- 
mann, ©. Frank u. Pfeil. 

SGeitorben: Der Hofeoncertmeifter Hr. Müller. Der 
Hofſchauſpiel-Regiſſeur Hr. Piricher. 

Abgegangen: Die Hoflänger Hrn. Datlermeyer u. 
Nachbaur (n. Münden, Hofth.). Die Hoflängerinnen Fr. 
Deeg (n. Hannover), Sl. Lauterbach (n. Prag) u. Br. 
Peſchka-Leutner (nm. Leipzig). Der Hofichaufpieler Hr. 
Wittmann (n. Oldenburg). Die Hofichauipielerinnen Fris. 
Gräcmann u. Nautenberg. Die Hofchoriiten Hrn. Paul 
u. Stapelbera. Die Hofchoriftinnen Fels. Yippmann u. 
Nimbe (n. Caſſel). Der Hofmufifeleve Hr. Einsmann. 

Neu engagirt: Tie Hoflünger Hrn. Yederer u. Mayr. 
Die Hoflängerinnen Fr. Mayr-Olbrich, Frl. Perl u. Fri. 
Ubrich, Königl. Hannov. Kammerſängerin, ale Gaſt. Der 
Hofſchauſpieler Hr. Senger. Die Hofſchauſpielerinnen Fries. 
Frohn u. Berl. Die Hofchoriſtinnen Fr. Martin u. Frl. 
Schmidt 11. Der Kapellmeiiter Hr. Marpurg als Hof 
mufifdireftor. Tie Hofmuſiker Hm. Beder, Bergmann, 
su u. Hamm. Die Hofmufikeleven Hrn. Pfeil m. 
Scheld. 


Als Gäſte traten auf: 


Frl. Chriſt, v. Kal. Th. in Wiesbaden: Deborab; 
Adrienne Lecouvreur: Bertha in „Am Glavier.” — Fr. Deep, 
v. Stadtth. in Leipzig: Zerline in „Don Juan“ (mw. eng.) — 
Frl. Lauterbach aus Wien: Hice (w. eng.). — rl. Petzold, 
v. Stadtth. in Kiel: Eurydice in „Orpheus;“ Nettchen in 
„Singvögelchen;“ Hanne in „Dans und Hanne.” — Hr. Deep, 
v. Stadtth. in Leipzig: Wallenftein (mw. eng.). — Sig. Car— 
rion: Edgardo; Herzog in „NRigoletto;” Almavivaz Mafaniello. 
— Frl. Rautenberg, v. Hofth. in Münden: Anna» Life; 
Hedwig in „Der Ball zu Ellerbrunn;“ Clärchen in „Egmont“ 
w. eng.). — Siara. Bertelli: Gilda in „Rigoletto." — Hr. 
KRronfeld, v. New-Vork: Mengler in „Endlid bat er ed 
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doch gut gemacht;“ Valentin in „Der Verſchwender;“ Jeremias 
in „33 Minuten in Grüneberg;“ Peter in „Der Sohn auf 
Reiien.“ — Hr. Xederer, v. Stadttb. in Hamburg: Raoul; 
Vasco (w. eng.). — Frl. Waldmann, v. Kal. Theater in 
Wiesbaden: Azucena. — Frl. Adrian, v. Stadtth. in Peſt: 
Therefe Krones. — Fr. Niemann-Seebad, v. — Th. 
in Hannover: Mathilde; Baronin in „Eine Taſſe ee;“ 
Gretchen; Desdemona. — Hr. Senger, v. Hofth. in Dres— 
den: Ferdinand in „Kabale und Piebe;“ Reinhold in „Bade: 
kuren;“ Artbur in „Man ſucht einen Erzieher“ (w. eng.). — 
Hr. Ditt, v. Hofth. in Mannheim: Grigenfo in „Der Nord: 
itern.“ — Hr. Saßger, v. ftänd. Th. in Brünn: Marcel in 
„Wildfeuer;“ Richard in „Dir wie mir;“ Robert in „Ein 
schlechter Menich.“ -— Hr. Direktor Kürft mit Gefellichaft v. 
Wien: „Fiaker u. Somfortabl;" „Der Mord im Hötel;" „Mar: 
chandmoden u. Cadetten;“ „Wiener Wäſchermadeln;“ „Schufter 
u. Baron”. — Frl. Frohn, v. Deutichen Hoftbt. in St. 
Petereburg: Maria Stuart; Gabriele; Alorentine in „Nichte 
und Tante”; Yaura in „Die Frau in Weiß“; Jungfrau v. 
Drleans (mw. eng.). — Fr. Zlindt, v. Kal. Th. in Wiesbaden: 
Stifabetb in „Maria Stuart“. — Frl. Labitzky, v. Stadtth. 
in Frankfurt a. M.: Blondchen, 2 mal. — Hr. Wlerander 
Liebe, v. deutichen Hofth. in St. Petersburg: Kean; Conrad 
Bolz; Taſſo. — Hr. Borchers, v. Kol. Th. in Wiesbaden: 
Almaviva. — Frl. Ubrich, Kal. Hannov. Kammerſängerin: 
Rofine; Lucia; Sufanne (mw. als Gajt eng.). — Hr. Marr, 
v. Ihaliath. in Hamburg: Menzinger; Marquis in „Delene 
v. Seigliere”; Graf Bertram in „Minifter und Seidenhänd— 
ter“; König in „Des Königs Befehl”. — Fr. Zademaf- 
Doria: Rezia. 


Neu aufgeführte Stüde, 
vom 1. September 1867 big 19. Mai 1868. 


Dpern: Don Carlos. Nomen u. Julie. 

Baudevilles un. Singfpiele: Das Penfionat. Der 
Zigeuner. Thereſe Krones. Knecht Ruprecht. Die von Di: 
rektor Fürſt's Gejellichaft aufgeführten 5 Piecen: Fiaker umd 
Somfortable.. Der Mord im Hötel. Marchandmoden und 
Sadetten. Wiener Wäſchermadeln. Schufter und Baron. 
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Dramen, Schau-, Zuftipiele u. Poſſen: Katharina 
Howard. Wildfeuer. Der Kaufmann. Spielt nicht mit dem 
Feuer. Sammelwuth. Die Baaquillanten. Die Frau Com— 
merzienräthin. Verſalzen. Aichenbrüdel. Er muß taub fein. 
Ein alter Commis. 

Neu einſtudirt. Opern: Nachtwandlerin. Lohengrin. 
Indra. Zampa. Rienzi. Entführung aus dem Serail. 
Oberon. 

Dramen, Schau-, Luſtſpiele u. Poſſen: Adrienne 
Lecouvreur. Badekuren. Ball zu Ellerbrunn. 33 Minuten 
in Grüneberg. Einfalt vom Lande. Gabriele. Helene v. 
Seiglière. Kean. Könige Befehl. Miniſter u. Seidenhänd— 
fer. Nichte u. Tante. Othello. Sohn auf Reifen. Sonn: 
wendhof. Wallenſtein's Tod. Vor 100 Jahren. Glas Wafler. 
Man fucht einen -Erzieber. 

Wöchentlich finden 4 Borftellungen ftatt u. zwar Sonn- 
tage u. Donnerftags: Oper, Dienftags u. Freitags: Schaufpiel. 

Die Hofbühne bleibt während der Charwoche, am Patms 
fonntage u. an den eriten Sreiertagen geichloflen, nur am eriten 
DOfterfeiertag findet ein arohes Goncert zum Bejten des Hof- 
theater: u. Hofmufif-Pentionsfonde ſtatt. 

Die Sommerferien erjtreden ſich gewöhnlich von der zwei— 
ten Häifte dea Monate Mai bis Anfangs September. 


Demmin. 
(Vide Stargard.) 


Dessau. 
(Herzogliches Hoftheater.) 


Intendanz. Intendant der Hoffapelle u. des Hoftbeaters: 
Hr. Kammerherr Rꝛudolph v. Normann, Ritter des Kgl. Preuß. 

onenordens III. Klaſſe u. des Herzogl. Anhaltiſchen Haus— 
Ordens Albrechts des Bären I. Klaſſe. 

Regie, Inſpektion ꝛc. Regiſſeur der Oper: Hr. Kam— 
merſänger Krüger; des Trauer-, Schau- u. Luſtſpiels, der Poſſe 
u. des Vaudevilles: Hr. Bergen, führt 38 die Aufſicht 
über die Schauſpiel-Bibliothet. Herzogl. Balletmeiſter: Hr. 
Fricke (ſ. Ballet). Inſpektor: Hr. Rendant Wengel (ſ. Kaſſe). 
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Inipicient: Hr. Kluckow. Souffleur: Hr. Dellner. Souff— 
leuie: Ir. Handtrag. Hilfsinjpicient: Hr. Handtrag. 

Hofkapelle u. Mujifdireftion. Hoffapellmeifter: Hr.. 
Thiele, Inhaber der goldenen Verdienitmedaille vom Herzogl. 
Anbaltiichen Orden Albrechts des Bären u. des Verdienſtkreuzes 
des Herzogl. Sachſ. Erneitin. Hausordens. Muſikdirektor: Hr. 
Diedide. J. Concertmeiſter u. Balletmufif- Dirigent: Hr. 
Appel, Inhaber des Verdienitkreuzes des Herzogl. Sachſ. Er- 
neitin. Hausordend. II. Goncertmeifter: Hr. Drecbaler, In— 
baber der goldenen VBerdienftmedaille vom Herzogl. Anhaltiſchen 
Orden Albrechts des Bären. Goncertmeijter u. Chordirigent: 
Hr. Bartels. Kapelldiener: Hr. Kilz. 

Das Orcheiter beiteht aus 11 Kammer: u. 40 Hofmufifern; 
außerdem jtebt das Perional der Herzogl. Militairmufif zur 
Verfügung. 

- Bureau u. Kaſſe. Rendant: Hr. Kaffirer Wengel 
— Inſp.). Kaſſen-Controleur: Hr. Geh. Kanzliſt Günther. 
Kaſſen- u. Theaterdiener: Hr. Bartb. 

Thenterarzt: Hr. Kreisphyſikus Dr. Mann. 

Rechtskonſulent: Hr. Rechtsanwalt Mailänder. 

Darftellende Mitglieder. Schauſpiel. Herren: Balzer. 
Barth (j. Op). Bergen (Rea.). Cillis (ſ. Op.). Grifa 
(i. Op.). Grübel (j. Op). Güldenberg. Handtrag 
(Hülfsinfp.) Hajemann. Haupt. Kirmes. Kludow 
er Lange. Adolf Mever Müller. Otto Reid: 
tein. Trotz. Wertber. 

Damen: Fr. Gillie. Fr. Dill (f. Op). Frl. Ehren- 
baum. Fr. Güldenberg. Frl. Güldenberg. rl. Hahn. 
Ar. Handtrag (Swffl.) Frl. Mever Fe. de Pauli. 
Sr. Prosfe Frl. Prosfe Frl. Reichenbach. 

Oper. Herren: Barth (ji. Sch.). Eillis (ſ. Sch.) Föp- 
pel (Kammerjänger). Griija (j. Sch.) Grübel (j. Sch). 
Hyned. Krüger (Kammerſänger, Reg). Richard. Schmidt. 
Speith. Zöller. 

Damen: Frl. Böttger Ar. Dill (ſ. Sch.). Frl. Ehl. 
Sr. Kreyßel-Berndt. Frl. Pauli. Frl. Wederlin. 

Ballet. Herzogl. Balletmeiiter u. I. Solotänger: Hr. 
Fricke. I Eolotänzer: Hr. Homann. Solotänzer: Hr. Rö— 
der. II. Soletänzer: Hr. Baumann. 
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Damen: Solotänzerinnen: Die Frls. Blücher u. Röder. 
Figurantinnen: Die Frls. Borchers. Dehnide Derpa. 
Fügner. Mathias. Queſt. Samöreitter. 

Kinderrollen: Jenny Barth. Sofef Dil. 

Shorperfonal. Herren: Balzer. Handtrag (Dülfe 
* Kalmes. Kludow (Inſp.). Lange. Otto. Reich— 
tein. 

Damen: Fr. Cillis. Fr. Otto. Fr. Proske. Fri. 
Proske. Frl. Teſchner. 

Außerdem ſind engagirt: 18 einheimiſche Herren u. 13 
einheimiſche Damen. 

Techniſches u. Hülfsperſonal. Theatermeiſter: Hr. 
Rudolph jun. 6 engagirte Theaterarbeiter u. 14 Geh. De: 
forationgmaler: Hr. Wernide m. 2 Geb. Echnürmeifter: 
Hr. Hädicke. ©arderobier: Hr. Rönide m. 6 Geb. Garde: 
robiere: Frl. Schütz m. 6 Geb. Krifeur: Hr. Heinide nı. 
2 Seh. Damenfriieur: Hr. Hoffrileur Grellmann m. 1 Geh. 
Friſeuſe: Frl. Heinide. Beleuchtungs-Aufſeher: Hr. Schloffer- 
meilter Rudolph; sen. m. 4 ®eb. u Hr. Neid: 
ftein. Nequititrice u. Zettelträgerin: Fr. Barth u. Töchter. 
Theaterdiener: Hr. 9. Barth. Hausmann: Hr. Arendt. 
Dortier: Hr. Wolf. Bühnenportier: Hr. Wachsmuth. 153 
Billeteurs. 2 Keinen 

Abgegangen: Die Hrn. Dader (n. Yeipig). Köhler 
(n. Görlig). Niedlih. VPätich (n. Nürnberg). Stengel 
(n. Weimar). Winkelmann (n. Cöln). 

Sie Damen: Br. Eiswald. Arl. Julius (verbeirathete 
fih). Frl. v. König (n. Augsburg). Frl. Kurländer. Fri. 
Pink (mn. Riga). Fr. Liſſé (m. Gaffel). Frl. Treine. Rrla. 
Wehrhahn J. ü. II. rl. Welſch. Frl. Wenzel (n. Lübeck). 
Frl. Wollmann. 

Geſtorben: Hr. Proske. 

Neu engagirt: Die Hrn. Griſa. Handtrag. Haupt. 
Hyneck. Kalmes. Schmitt. Speith. Troß. Wertber. 

Die Ark. Böttger. Ehl. Fügner. Habn. Br. 
Handtrag. Fr. Kreyßel-Berndt. Die Fris. Kurländer. 
Mathias de Pauli. Eamsreitter. 

Gaſtſpiele: 
Hr. Richard, 4mal (w. eng.) — Hr. Grußendorf, 
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Imal. — Hr. Lipp, 2mal. — Hr. Uttner, 2mal. — Fr. 
Kreyßel-Berndt, 3 mal (mw. eng.). — Frl. Jerrwitz, 2 mal. 


Neu aufgeführte Stüde: 

Fünf Minuten Berliner. Ein modernes Verhängniß. Im 
Wartefalon I. Kaffe. Die Engländerin. Der Zigeuner. Mon- 
jieur Herkules. Dr. Peſchke. Die Afrikanerin. Der Muſik— 
feind. Fortunio's Lied. Zu viel Blau. 

Spieltage jind: Sonntag, Dienftag u. Freitag. — 
Montag: Für auswärtige Abonnenten. 


Detmold. 


Bars Theater, verbunden mit dem Stadttheater zu 
ünster, dem mn in Osnabrück u. dem Fürftlichen 
Theater zu Pyrmont.) 


Intendanz: Hr. Hofmarihall von Sfiendorff. 

Direktion. Direktor: Hr. Morig Krüger. 

Das Kafjenwejen verfieht Fr. Dir. Krüger. 

Regie, Muiikdireftion, Inipektion x. Oberre— 
gilfenr: Hr. Auguft Pichler, führt Die — des Luſtſpiels. 
Regiſſeur des Trauer- u. Schauſpiels: Hr. Louis Kühn; der 
Operette, Poſſe u. des Vaudevilles: Hr. Ungnad; der großen 
Oper: Hr. Thomadczef; der a Hr. Louis Fiſcher— 
Achten; II. Regiſſeur: Hr. Horſt-Richter. Kapellmeifter: 
Hr. Fr. Nerger. Inſpicient: Hr. Klinkicht. 

„Das Orchefter beſteht aus 48 engagirten Muſikern der 
Fürſtl. Hofkapelle. 

Theaterärzte. In Detmold: Hr. Dr. Kirchner; in 
Münster: Hr. Dr. Rump; in Osnabrück: Hr. Dr. Hempker; 
in Pyrmont: Hr. Hofrath Dr. Giejede u. Hr. Dr. Menke. 

Rechtsfonfulenten. In Detmold: Hr. Rechtsanwalt 
Dr. Stein; in Münster: Hr. Auftizrath Windborit; in 
Osnabrück: Hr. Dr. Dydhoffl.; in Pyrmont: Hr. Rechts- 
anwalt Meyer. 

Darſtellende Mitglieder. Schauſpiel. Herren: Behrendt, 
— Böttcher (j. Op), charg. Rollen. Horſt-Richter 
Keg.), I. Liebhaber, Bonvivants u. Geden. Klinficht (Infp.), 
Nebenr. König, Väter. Rriete, jug. Liebhaber u. Natur- 
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burichen. Rubale, kom. u. I. charg. Rollen. Louis Kühn 
(Reg.), I. Charaktere, u. Intriguante. Pichler (Oberreg.), 
I. fom. Charakterr u. humor. Väter. Rudolph (ij. Op.), 
II. Sharafterr. u. bed. Chargen. Thies, I. Helden u. geießte 
Liebhaber. Ungnad (Reg.), kom Geſangs- u. Charafterr. 
Zieſeniß (ij. Dp.), jug. kom. u. charg. Rollen. 

Damen: Frl. Aehnelt, I. Liebhaberinnen u. Heldinnen. Fri. 
Bedmann, I. muntere u. jentim. Liebhaberinnen. Frl. Brü— 
ning (j. Op.), Soubretten. Frl. Karner, jug. Liebhaberin- 
nen u. Soubretten. Frl. Keriten, I. Mütter u. Chargen: 
Frl. Naumann, Kammermädchen. Frl. Pauly (1. Op.), 
I. fom. Alte Frl. Pfifter, Pagen. ®r. Rudolph, II. Lieb- 
haberinnen. Frl. Simon, Pagen. Fr. Steinede, I. Müt— 
ter u. Anitandsdamen. 

Dper. Herren: Böttcher (1. Sch.) E. ai Grebe, 
J. Baritonp. Louis Fiſcher-Achten (Reg.), J. Helden- u. 
Spieltenorp. Heſſe, II. Baß- u. Baritonp. Rudolpb (i. 
Sch.), I. u. I Baßp. Thomasczek (Reg.), I. Baß- u. Baf- 
buffop. Zieſeniß (ij. Sch.), lyr. Spieltenor- u. Tenorbuffop. 

Samen: Frl. Brüdner, L color. Gefangsp. Frl. Brit- 
ning (ſ. Op.), Soubretten. Fe. Ganz, Soubretten u. jug. 
Geſangsp. Frl. Hülgertb, I. dram. Geſangsp. Frl. Pauly 
(!. Sch.), Mütter. 

Kinderrolfen: Lina u. Victor Pfifter u. 2. kl. Si— 
mons. 

Chorperſonal. Herren: Behrendt. Böttcher. Klin: 
fiht (Inſp.) König. Louis Krüger. Muttbaupt. 

Damen: Fr. Böttcher. Frl. Keriten. Frl. Naumann. 
So. Pfiiter. Fr. Rudolph. Frl. Simon. 

Tehniihes u. Hülfsperfonal. Dekorationsmaler: 
Hr. Kubale. Theatermeilter u. Beleuchtungs-Inipektor: Hr. 
Schneider. Theaterarbeiter: Die Hrn. Blod u. Heimann. 
Sarderobier: Hr. Simon. Garderobiere: Sr. Simon. Fri— 
jeur. in Detmold: Hr. Liedlich; in Münster: Fürften: 
berg Wittwe (Heije); in Osnabrück: Hr. Fürjtenberg; 
in Pyrmont: Hr. Henze. 2 Logenfchlieger. 10 Billetenrs. 
Thenterdiener: Hr. Pinkau. 

Abgegangen: Hr. u. Ar. Mejo. 
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Die contraftlihben Verpflihtungen nicht erfülft 
baben: Hr. u. Fr. Dtt. Rrl. Zimmermann. 


Gaſtſpiele: 
Hr. Oſten, v. Kgl. Th. zu Caſſel. — Hr. Junkermann, 
v. Hofth. zu Weimar. — Frl. Le Seur, v. Hofth. zu Mei— 
ningen. — Frl. Laura Schubert. — Frl. Laura Ernſt. — 
Hr. Sontag, v. Kal. Tb. zu Hannover. — Hr. Mittell, v. 
tadtth. zu Leipzig. — Hr. Dir. L'Arronge u. Fr. L'Ar— 
ronge-Sürv. 


Neu aufgeführte Stücke: 


Spielt nicht mit dem Feuer. Schöne Galathee. Schöne 
Helena. Pariſer Leben. Seine Frau läßt ſich raſiren. Mot— 
tenburger. Aſchenbrödel. 


Dortmund und Bielefeld. 
(Vereinigte Theater.) 


Direktor: Hr. Aerd. Stein. 

Das Kaſſenweſen verliebt Fr. Dir. Stein. 

Reniffeur: Hr. Dberbed. Mufiktirktor: 9. C. M. v. We: 
ber. mipiecient: Hr. Martin. Sonffleur: Hr. Thiel. 
Thentermeifter: Hr. Voigt m. 4 Geh. . Garderobier: Hr. 
Grimm. 

Darſtellende Mitglieder. Herren: Dahlmann, I. Baritonp. 
Dekner, I. Tenorp. Dobritz, jun. Liebhaber. Briehboft 
Baß- u. Bahbuffop. Hankam, Naturburihen. Jung, I. 
jug. fom. Gejanger. u. Tenorbuffop. Karftadt, L u II. 
Tenorp. KRoopmann, Chargen. Martin (Imip.), I. Ehar- 
gen. Dberbed (Reg.), I Gharafterr. Reinau, Helden u. 
Liebhaber. Schmidts, Väter w. kl. Baßp. Schneider, 
Baßp. Schulg, I. Väter, Charafterr. u. Geſangsp. Stro— 
bach, I. Baßp. Voigt (Theatermitr.), Chargen. Zerbit, 
kl. Rollen. 

Damen: Frl. L. Fifcher, 1. Soubretten. Fr. Görner, 
Mütter. Frl. Görner, jur. Liebbaberinnen. Br. Jung, 
I. muntere Liebhaberinnen. Frl. Kaiſer, I. Geſangsp. Fri. 
Neumann, I. Liebhaberinnen. Frl. Nowad, jug. Gefanasp. 
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u. Soubretten. Frl. Schwarz, muntere Yiebbaberinnen. Fr. 
Suhren-Wendt, Anftandsdamen u. Heldinnen. Fr. Thiel, 
fom. Mütter u. Geſangsr. Frl. Wendt, II. Soubretten u. 
Riebhaberinnen. 
Gaſtſpiele: 

Hr. Sontag u. Hr. Müller, v. königl. Th. in Hango— 
ver. — Fr. Kreyßel-Berndt, v. Hofth. in Coburg. — Hr. 
Balletmeiſter de Pasqualis u. Sara. Lueretia. 


Dresden. 
(Königliches Hoftheater.) 


General-Direktion: Hr. Reichsgraf v. Platen— 
Hallermund, Generaldirektor der Kal. muſikal. Kapelle u. 
des Hoftheatere, Comthur u. Ritter vieler hoher Orden. 

Sefretair u. Dramaturg! Hr. Sofratt Dr. Julius 
Dapkt, Verdienſtkreuz des Herzogl. S.-Erneſtiniſchen Haus— 
ordens. 

Regie. Regiſſeure des Schau- u. Luſtſpiels: Die Hrn. 
Gerſtorfer u. Meiſter. Regiſſeur der Oper, der Poſſe u. 
des Vaudevilles: Hr. Schloß. 

Muſikdirektion. Kapellmeiſter: Die Hrn. Krebs u. 
Dr. Rietz. Concertmeiſter: Hr. Schubert, Ritter des Kal. 
Sächſ. AlbrechtsOrdens; Hr. Lauterbach. Chordirektor, Cot— 
repetitor u. Dirigent der Operetten u. Theatermuſik: Hr. 
Riceius. 

Die Kgl. muſikal. Kapelle beſteht aus 68 Kammermuſikern 
u. 12 Aspiranten. Ferner 4 Theatermuſiker u. 3 Extramuſiker, 
weiche nach Bedürfniß verſtärkt werden. 1 Balletvoripieler. 
2 Hofnotiiten. 

Bureau u. Kaſſe. Kaffirer: Hr. Schroth, Ritter des 
Kgl. Portugiefiichen Chriftusordens. Kaſſen-Aſſiſtent: Hr. Be- 
niſch. Tageskaſſirer: Hr. Keil. Aſſiſtent des Tageskaflirers: 
Hr. Börner Controleur: Hr. Bär. Gontroleurgebülfe: Hr. 
Schmidt. Regiftrator u. Noten» Inipektor, zugleich Biblio- 
thefar: Hr. Liebſcher. Kanzliit: Hr. Weyel. Kanzleidiener: 
Hr. Scheidhauer. | | 
Theaterarzt: Hr. Dr. Noad, Ritter des Kgl. Sächſ. 
Albrechte-Ordens, G 
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Darſtellende Mitglieder. Schauſpiel. Herren: v. Böhme 
(Sch. u. ©). Broda. Dettmer. Fiſcher. Gerſtorfer 
(Reg.). Heeſe. Herbold. Jaffé. Jauner. Koberſtein. 
Kramer. Meiſter (Reg) Perenz. Porth. Seiß. 
Simon. Stritt. Walther. Wilbelmi. Winger. 

Außerordentliches Ehrenmitglied: Hr. Emil 
Devrient, Herzogl. Sachſen-Coburg. Hofrath, Ritter des 
Kal. Sächſ. u. des Grotzherzogl. Heſſiſchen Civilverdienſtordens, 
des Kgl. Sächſ. Albrechts-Ordens, des Kgl. Würtembergiſchen 
Friedrichs-Ordens, des Großherzogl. Sachſen-Weimariſchen 
Hausordens vom weißen Falken u. des Herzogl. Sachſen-Er— 
neſtiniſchen Hausordens, Inhaber der Kgl. Hannöverſchen großen 
goldenen Ehren-Medaille, ſowie der Großherzogl. Heſſiſchen u. 
der Großherzogl. Mecklenburg-Schwerin'ſchen goldenen Ver: 
Dienjt-Medaille u. 1. w. 

Damen: Frl. Allram. Fr. Bayer Frl. Berg. Fri. 
Groſſe. Frl. Guinand Fr. Huber. rl. Langenhaun. 
Frl. Yöhn. Fr. Mitterwurzer. Baer Frl.Quan— 
ter. Frl. Ulrich. Frl. Wächter Frl. Wolff. 

Oper. Herren: v. Branko. Degele. Eichberger. 
Hollmann (S. u. Sch.). Köhler. Labatt. Mardion 
(S. u. Ed.) Mitterwurzer. Rudolph. Scaria. 
Scharfe. Schild. Schloß (Rex) Weiß (S. u. Sch.). 
v. Witt. 

Ehrenmitglied: Hr. Tichatſchek, Kgl. Sächſ. u. Groß— 
herzogl. Mecklenburg-Strelitzer Kammerſänger, Inhaber der Kgl. 
Schwed. Dekoration mit der Krone „Literis et artibus,“ ſowie 
der Großherzogl. Heſſiſchen goldenen Verdienit-Mebdaille. 

Damen: Frl. Baldamus. Frl. Haeniſch. Fr. Sauner- 
Krall. Ar. Kainz-Prauſe. Ar. Krebs-Michaleſi. rl. 
Nanitz. Ar. Otto-Alvsleben. rl. Bertba Meber. Fri. 
Zeidler. 

Balletperional. Balletmeiiter u. I. Solotänzer: Hr. 
Pohl. Solotänzerinnen: Die Frls. Boör, Labella, Ne: 
manoff. Solstänzer: Die Hrn. Bartich u. Dietze. 58 Fi- 
quranten incl. 26 Eleven der Balletichule. 

Kinderrollen: Hedwig Wolf. Eliſe Wachter. Her- 
mine Bunfert. 

Chorperſonal: 60 Choriſten u. Choriitinnen. 
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Techniiches, Deforations-, Garderobe-, Maſchi— 
nen- u. Hülfsperſonal. Deforationsmaler: Hr. Baer 
Maichinenmeifter: Hr. Witte. Obermafchinengehülfen: Die 
Hrn. Bretichneider u. Lippiſch m. 20 Maſchinengehülfen. 
Iheaterinipicient: Hr. Han drich. Hülfsinſpicient: Hr. Röder. 
Souffleure: Hr. Berthold (der Oper), Hr. Haniſch (des 
Schauſpiels). Garderobe: Inipeftor u. Gojtumier: Hr. Frenzel. 
Surderobe-Aufieher: Hr. Kühne. 1 Garderoben-NAufwärter u. 
1 Gehülfe. 1 Garderobiere. 1 Gebülfin. Beleuchtungs-Ober- 
aufieber: Die Hrn. Fahrenwald u. Sohr m. 6 Geh. 
2 Thenterichneider m. 7 Geb. 2 Frijeure m. 2 Geh. Theater: 
Diener: Die Hrn. Stein u. Rösler Theaterwachtmeiiter: 
Hr. Thieme. Hausinſpektor: Hr. John. 1 Kapelldiener u. 
1 Gehülfin. 1 Portier. 2 Hausmänner. 1 Heizer. 20 Billet- 
abnehmer. 1 Requiiiteur. 6 Theaterabräumer. 2 Oberfeuer- 
wächter. 8 Reuerwächter. 1 Rüſtkammer-Aufſeher m. 1 Geb. 

Neuengagirt. Herren: v. Branfo (S.). Köhler (S.). 
Koiel(S.). Pabatt (S). Ludwig (Sch.). Stritt (Sch.). 
v. Witt (S.). Witte Maſchinenmeiſter). Fahrenwald 
(Beleuchtungs⸗Oberaufſeher). 

Damen: Frl. Große (Sch.). Frl. Labella (T.). Fl. 
Nanitz (S.). 

Abgegangen Herren: Bachmann (&., n. Münden). 
Brandt (Mafchinenmeifter, n. Leipzig). Freny(S., n. Ham- 
burg). Rofel(S., n. Augsburg). Ludwig (Sc, n. Breslau). 
Senger (Sch., n. Darmſtadt). v. Strang (Reg. u. Sch., n. 
Berlin, Hoftb.). 

Damen: Frl. Finiter (T.). Frl. Guilleaume (S., u. 
Mainz). St. Langenbaun (T.). Frl. Saroline Weber (S©.). 

Geſtorben: Hr. Räder (Reg. S.u.Sc.), am 16. Juli 1868. 

Sajtipiele 
vom 1. Dftober 1867 bis dahin 1868: 

Hr. Niemann, Kol. Preuß. — Joſeph; 
Tannhäuſer, 2 mal; Manrico; Prophet, 2 mal; Raoul. — 
Hr. v. Lehman, v. Kal. Th. in Hannover: Siegel, 3 mal; 
Kuh von Kubdorf, 3 mal; Bloom, 5 mal; Hofratb Hänlein in 
„Die Pasquillanten”, 2 mal; Windmüller, 2 mal; Schelle; 
Ambrofius in „Viel Lirm um Nichte”; Rath Preſſer; p. Stritzow, 
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4 mal; Gonmerzienratb Andre in „Das Sonntagsräuſchchen,“ 
2 mal; Notbhnagel, 2 mal; Bod in „Richard's Wanderleben“; 
Wer in „Bor hundert Jahren”; Piepenbrinf; von Bieberftein; 
Bizot; Spillite in „Waldeinſamkeit.“ — Hr. Bergmann, 
v. Stadtth. in Didenburg: Don Carlos. — Hr. v. Witt: 
Fauft in „Margarethe“ (w. eng.). — Hr. Yudwig, v. Hoftb. 
in Braunschweig: Mortimer; Gottfried Huber in „Spielt nicht 
mit dem Feuer“; Koſinsky; Schiller (w. eng.). — Hr. Koſel, 
v. Stadttb. in Yeipzig: Yuna (mw. eng.). — Fri. Garoline 
Weber, als tbeatral. Verſuch: Acuzena (w. eng.) — 9r. 
Stritt, v. Stadttb. in Königsberg: Ferdinand in „Kabale 
und Liebe” 5% eng.). — Frl. Große, v. Stadtth. in Franf- 
furt a. D.: Saroline in „Ich bleibe ledig“; Der Pariſer Tauge- 
nichts; Ella in „Ella, Die Nompbentochter” (w. eng.). — Br 
Otter, v. Softh. in Meiningen: Wallenitein; König Lear; 
Narziß; Shylof. — Ari. Yabella, Solotänzerin v. Scalatb. 
in Matland: in „Ella, die Numpbentochter” (w. eng.). — Hr. 
Köbler, v. Stadttb. in Frankfurt a. M.: Marcel; Saraſtro; 
Mepbiitopheles (w. eng.). — Arl. Mablfnecht, v. Hofth. in 
Darmitadt: Valentine; Donna Anna, 2 mal; Recha; Leonore 
in „Der Troubadour,” 2 mal; Die Gräfin in „Figaro's Hoch- 
zeit“; Elia, 2 mal; Agathe. — Frl. Nanitz, v. Kal. Tb. 
in Hannover: Nancy; Fides (w. ena.) — Sr. Peſchka— 
Yeutner, v. Hofth. in Darmſtadt: Die NRegimentstochter, 
2 mal; Lucia m. eng). — Frl. Mallinger, v. Hofth. in 
München: Elia, 2 mal; Norma; Valentine. — Hr. Yabatt, 
v. Hoftb. in Stockholm: Vasco de Gama (mw. eng.) — Frl. 
Rob, v. Friedr.Wilhelmſt. Tb. in Berlin: Aennchen. 


Neu aufgeführte Stüde 
vom 1. Oftober 1867 bis dahin 1868, 


Trauer, Schau: u. Yujtipiele: Der — von 
Altenbüren. Aſchenbrödel. Drahomira. Die Pasquillanten. 
Das Teſtament eines Sonderlings. Wenn die Thür zuſchlägt. 
Kein Herz. Unerträglich. Fürſt Emil. Der Kaſſenſchlüſſel. 
Kurzſichtig. Begum Somru. Ein geadelter Kaufmann. 

Opern, Vaudevilles u. Poſſen mit Geſang: Romeo 
und Julia. Ella, die Nymphentochter. Amelia. 
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Dresden. 
(Zweites Theater.) 
(Vide Nachtrag.) 


Düsseldorf. 
(Stadttbeater.) 


Theater-Comité. Borligender: Hr. Oberbürgermeiiter 
Hammers. 

Direktion. Direftor: Hr. Wilhelm Safie, führt die 
DO berregie. 

Regie, Inſpektion x. Regiſſeur der großen Oper u. 
des Schaufpiels: Hr. Wagener; derfom. Oper: Hr. Hovemann; 
der Poſſe: Hr. Feuchter. Imipieient: Sr. Schippang. 
Souffleur: Hr. Fiſcher. Souffleuſe: Sr. Idel. 

Muſikdirektion. Kapellmeilter: Hr. Ad. Müller. 
Muſik- u. Ehordirefter: Hr. Räßler. Solo-Harfeniſt: Hr. 
Freigang. 

Das Orcheſter beitebt aus 32 engagirten Muſikern. 

Bureau m. Kalte Sefretair u. Buchhalter: Hr. Bogel. 
Kaſſirer: Hr. Horn. Gontroleur; Hr. Böttaer. 

Theaterärgte: Hr. Dr. Sachs u. Hr. Dr. Siering. 

Rechtsfontulent: Hr. Advofat - Anwalt Dr. Bloöm | 

Taritelfende Mitglieder. Schanfpiel. Herren: "Adermann, 
Shargen. "Bed, Shargen. "Brauer, Cron, Chargen u. Ge: 
ſangsr. Feuchter (Reg.), I. fom. Geſangs- u. fom. Charakterr. 
Flachsland, Väter u. Charakterr. Golden, I. Charakterr. 
u. Intriguants. Handrich (. Op.), jug. kom. Geſangsr. 
"Köhler, "Martini, Chargen u. Gelangsr. Meyer, 
Shargen. Peters (f. Op.), jug. fom. Rollen u. Naturburichen. 
Pückert, 1. jug. Helden, Fiebhaber u. Bonvivants. Schip— 
pang (Inip.), Väter u. Chargen. Schulz, I. Liebhaber, Bon- 
vivants, jug. Helden u. „nl fon. Rollen. Stallmann, jug- 
Liebhaber, jug. kom. Nollen u. Naturburichen. "Steeger, 
Shargen. Wagener (Neg.), J. Helden u. Charakterliebhaber. 

Damen: Frl. *Beder (j. Op.), Shargen. Frl. Beeg, J. 
muntere u. naive Liebbaberinnen. Ari. "Briße (ji. Op.), 
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Shargen. Frl. Hrüllmener (Tänzerin), Chargen. #rl. Her: 
bert, muntere u. ſentim. Liebbaberinnen. Ar. Könen-Leo— 
pold (j. Op.), fingende Mütter u. kom. Alte. Frl. Schil— 
ling, I. Yiebbaberinnen, Heldinnen u. jug. Salondanen. fr. 
Schippang, I. Gbarakterr. u. Ealondamen. rl. Szeze— 
pansta (1. Op.), I. Poſſen- u. Vaudeville S Soubretten, Ge— 
fangsp. in Operette. rl. "Teltow (1. Op.), Chargen. 

Optr. Herren: Alert, I. Baritonp. Silenbag, I. Hel: 
dentenorp. Handrich (1. Sch.), Ienorbufte- u. a Ho— 
vemann GReg.), Baßbuffo- u. Baßp. Niering, I ſer. Baͤßp. 
Peters (ſ. Sch.), Tenerbuffop. Serpentin, I. Baritonp. 
Warbed, l. Tenorp. 

Damen: Frl. Archer, I. dram. Geſangop. Frl. Aurely, 
I. color. Geſangop. u. boͤbere Soubretten. Arl. *Beder, ft. 
Geſangsp. Frl. Friedrich, jug. Geſangsp. u. Soubretten. 
— Fritze (. Sch.), kl. Geiangep. Fr. Koenen-Leopold 

Ed), Dpern-Alte. Frl. Szezepanska (ſ. Sch.), Sou— 
en Sri. "Teltow (i. &h.) ft. Gelangsp. 

Die mit einem * Bezeichneten wirfen im Chor mit. 

Ballet. Solstänzerin: Ari. Grüllmever (1. Sc.). 
Tänzerinnen: Die Arls. Beckmann u. Schönfeldt. 8 Ballet- 
(Slevinnen. 

Shorperional. Herren: Adermann. Bed. Brauer. 
Sron. Deroſſi. Deußen Eiſenmann. Hamm. Köh— 
ler. Martini. Mever Steeger. 

Damen: Arl. Bed. Frl. Beder. Frl. Beimann. Frl. 
Sriße Ar. Hamm. Ar. Martini. rl. Richter. Ari. 
Sarb. Frl. Schönfeldt. Frl. Stange Frl. Teltow. 

Techniſches u. Hülfsperional. XTheatermetiter: Hr. 
Felditüder m. 8 Geb. Deforationsmaler: Dr. Srowe, 
Dber:Sarderobier: Hr. Günther. Garderobiere: Fr. Idel. 
+ Garderobe⸗Gehülfen. Friſeur: Hr. Schleyer. Requiſiteur: 
Hr. Alterhoff. Theaterdiener: Hr. Vierbaum. Abräumer: 
Hr. Prellem. 2 Geh. Kehrfrau: Ar. Sauer. Zettelträger: 
Hr. Gieſen. 9 Billetenrs. 

Abgegangen: Hr. Bärenfeld. Ar. Roſenberg, 

Spflotänzerin. 
Gaſtſpiele: 
Hr. Profeſſor Hermann, v. New-York. — Hr Simons, 
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v. Stadttb. zu Cöln. — Fr. v. Bärndorf, v. Kgl. Th. zu 
Hannover. — Hr. C. Sontag, ebendaher. 


Neu aufgeführte Stücke: 


Die Amneſtie. Der geadelte Kaufmann. Nimrod. Spielt 
nicht mit dem Feuer. Aus bewegter Zeit. Ein Diplomat der 
alten Schule. Vom Norddeutichen Neichstage. English spoken 
here. Kurzſichtig. Das erſte Mittagseſſen. Wenn die Preußen 
heimwärts zieben. 1733 Thlr. 224 Sgr. Die Banditen. Flotte 
Buride. Cine verfolgte Unichuld. Otto Bellmann. Die 
ihöne Helena. Düſſeldorf von ver beiteren Seite. 

DauerderSaiion:Vom1.Oftober 1868 bis 15. April 1869. 

Empfeblenswertbe Hötels: Breidenbacher Hof. Köl— 
niicher Hof. Römiſcher Kaiſer. Altes Kaffeehaus. Hôtel 
Bering. 

Zeitungen, welcheT heaterreferate bringen: Düſſel— 
dorfer Zeitung, Referent: Dr. Dreiemann. Düfleldorfer An- 
zeiger, Referent: Dr. Eifenbarth. Referent für auswärtige 
Zeitungen: Literat Moritz Blanckartz. 


Eger in Böhmen. 
(Vide Franzensbad.) 


Eisleben. 
(Reiſende GSeiellichaft.) 


Direftor: Hr. Carl Toöldte. -. 

Regiſſeur des Schauipiels: Hr. Schmebl; der Poſſe: Hr. 
Woblbrüd. Muſikdirektor: Hr. Kahle. 'Kaflirerin: Fr. 
Bach. Inſpieient: Hr. Oeſer. Souffleur: Hr. Moor. 
Theatermeiſter: Hr. Kreiſel. 

Das Orcheſter beſteht aus 20 Muſikern der Bergkapelle. 

Thegterarzt: Hr. Dr. Müller. 

Darſtellende Mitglieder, Herren: Dietrich, jug. Eon. 
Rollen u. Liebbaber, SFrieie, Väter u. altfem. Rollen. 
Dejer (Infp.), Nebenr. veiper, jug. Liebhaber. Schmehl 
(Reg.), 1. Väter u. Sharatterr. Töldte (Dir.), humor. 
Rollen. Weinig, I. Helden u. Liebhaber. Wohlbrück 
(Ren), fon. Gejanger. 
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Damen: Fr. Bach (Kaffirerin), Mütter. Frl. Berg» 
mann, kom. Alte u. Mütter. Frl. Kaltrow, I. trag. Lieb— 
hbaberinnen. Frl. Kolbe, H. Rollen. Frl. Rofa Kunze, 
Soubretten. Frl. Marie Kunze, Nebenr. Frl. Töldte, jug. 
Yiebbaberinnen. 

Kinderrollen: Paul Wohlbrück. 


Elberfeld. 
(Stadt: u. Vaudeville-Theater.) 


Direktion. Direftor: Hr. Abrabam Kipper. 

Regie, Muſikdirektion, Inſpektion ꝛxc. Stellver: 
treter des Direktors u. Oberregiſſeur: Hr. Carl Anders. 
Regiſſeur der Operette u. voffe Hr. Wiesner. Direktor 
der Kapelle u. Symphonie-Dirigent: Hr. Langenbach. Mu— 
ſikdirektor: Hr. Krellwitz. Kaſſirer: Hr. Bräutigam. 
Bibliothekar: Hr. Dreſeler. Inſpicient: Hr. Biſchof. 
Souffleur: Hr. Zufelde. 

Das Orcheſter beſteht aus 30 Mitgliedern. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Sander. 

Rechtäfoniulent: Hr. Weidtmann. 

Darftellende Mitglieder. Schaufpiel. Herren: Garl An- 
ders (Oberreg.), I. Charakterr. u. Intriguante. Bäck (f. Op.), 
el. Rollen. Biſchof (Inip.), II. Väter u. Chargen. Con— 
radi, Piebbaber u. charg. Rollen. Hermes (ſ. Op.), jug. 
fom, Rollen. Kremersboff, I Helden, Yiebbaber u. Bon: 
vivants. Yippe (ſ. Op), Väter. Märtens, I. Helden u. 
Liebhaber. Möller, I. ing. Liebhaber, Geden u. Bonvivants. 
Rhode, I. Heldenväter u. Meprälentationer. Rotte, kl. 
Rollen. Seelig (. Op), Väter. Volkmer, Liebhaber, 
Sharakter: u. charg. Nullen. Waldmann (f. Op.), geleßte 
Liebhaber u. Helden. Wiesner (Reg.), I. fom. Geſangs- u. 
font, Sharafterr. 

Damen: Frl. Brehm (ſ. Op.), I. Soubretten. Fr. Coſ— 
iarv (. Op), kom. Alte. Frl. Ebert, fi. Rollen. tl. 
Faya, Kammermädchen. Frl. Geride, Pagen. Frl. v. Hanne, 
I. Anſtandsdamen u. Mütter. Frl. Albertine Kbayda (f. Op.), 
I. Soubretten. Ar. Märtens-Gehbauer, kom. Alte u. Ge— 
ſangsp. Fr. Frida Müller, Piebbaberinnen. Frl. Selma 
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Meyer, I. jug. trag. u. fentim. Piebhaberinnen. Frl. Seifert, 
arg. Rollen. Frl. Volchert, II. Eoubretten u. Piebhaberin-- 
nen. Frl. Weigel, I. Heldinnen u. jug. Salondamen. 

Dper. Herren: Bäd (f. Sch.), fl. Tenorp. Hermes 

(1. Sch), Tenorbuffop. Lippe (f. Sch.), II. Baßp. Lützel— 
burger, Il. Zenorp. Pudwig Müller, Iyr. Tenorp. Ru: 
biert, Heldentenorp. Seelig (f. Sc), Baßbuffop. Wald— 
mann (j. Sch.), Bariton» u. hohe Baßp. 
- Damen: Frl. Brebm (f. Sch.), I. Soubretten u. jug. 
Geſangsp. Fr. Coſſary (ſ. Sch.), kom. Alte. Frl. Alber- 
tine Khayda (f. Sch.), I. Soubretten. Frl. Mannftein, I. 
dram. u. color. Geſangsp. 

KRinderrollen: Jenny Wiesner. 

Chorpexrſonal. Herren: Bad. Biſchof. Conradi. 
Erſtfeld. Lützelburger. Ohmen. Rotte. Schmidt. 
Werner. Winsky. 

Damen: Frls. Ebert. Faya. Fiſcher. Gericke. 
Fr. F. Müller. Fris. Seifert. Boldert. 

Tehniiches u. Hülfsperfonal. I Theatermeiiter u. 
Maichiniit: Hr. Binzer. Il. Theatermeiiter: Hr. Fering. 
Garderobier: Hr. Stein. Friſeur: Hr. Schmidt. 

 Abgegangen: Frl. Friedland. rl. Hentid. Hr. 
Siert. Hr. Prag. Frl. Waſſerburg. 


Gaſtſpiele: 

Die Operngeſellſchaft des Hrn. Dir. Saſſe, v. Düſſel— 
dorf. — Hr. Wilhelm Kläger, v. Crefeld. — Die Geſellſchaft 
ded Hrn. Dir. Fürſt, v. Wien. 

Neu aufgeführte Stüde: 


Spielt nicht mit dem Feuer. in fchlechter Menich. 
Ninon de Penclos. Joſefine. Aichenbrödel. Flotte Burfche. 
Die Schöne Galathee. Die Frau in Weil. Fortunio's Lied. 
Hanni weint, Hanfı lacht. Y 1. Die Mottenburger. 


Elbing. 
(Stadttheater, verbunden mit den Viktoriatheater in Danzig.) 
Direktion. Direktor u. Unternehmer: Hr. F. Rullad. 
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Regie, Mujitdireftion, Inſpettion ꝛc. Oberre— 
giſſeur: Or. Blattner, führt die Regie des Trauer: u. Schau⸗ 
ſpiels. Regiſſeur des Luſtſpieis Hr. Sauer; der Poſſe: Hr. 

eritel; der Oper: Sr. Skiba. Kapellmeiiter: Or. Hill: 
mann, Mufit: u. Shordireftor: Hr. Enslin. Änipieient: 
Hr. Tenzel, Souffleur: Hr. Mötter. 

Das Orcheiter beiteht aus 24 engagirten Muſikern u. wird 
nötbigenfalls verſtärkt. 

Bureau u. Kaſſe. Sekretair u. Bibliothekar: Hr. 
Allert. Kaſſirer: Hr. Henzel. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Fleiſcher. 

Roeuͤhtetonfuient: Hr. Rechtsanwalt v. Forkenbeck. 

Darſtellende Mitglieder. Schauſpiel. Herren: Blattner 
(Öberreg.), I. Helden u. Yiebbaber. Emmerling, Epiſoden. 
Gerſtel Geg I. fom. Geſangs— u. Charakterr. Jonas 
(ſ. Op), Väter u. Chargen. Jordan, Epiſoden. Kreide- 
mann, I. Väter. Meier (. O®p.), Epiſoden. Sauer 
(Neg.) , I. jug. u. Gonverjationstiebhaber , Bonvivante. 
— m, I. fon. Geſanger. Selten, Epiſoden. Skiba 
Reg. Op), 1. jug. fon, Rollen. Theile (ſ. Sp), jug. 
kom. Sollen Relly, I. Intriguants u. Sharatterr. Werner 
(j. Op.), 11. Piebhaber u. Naturburihen. Will (ſ. Op.), 
fom. Rollen. 

Damen: Ir. Friße, I. fom. Alte. Frl. Geiger un. Ft. 
Gutt, II. Piebbaberinnen. srl. Herz (1. Op), fl. Rollen. 
Frl. Kaps, I. „muntere Piebhaberinnen. Arl. Kofer, Nam: 
mermädchen. Fr. Kreidemann, — Frl. Lüſch, I 
Liebhaberinnen. Frl. v. Pöllnitz di. Op.), 1. jug. Salon- 
damen. Ar. Sauer, ]. Sonveriationsliebhaberinnen. Sr. 
Skiba (di. Op.), 1. Anftandedamen u. Mütter. Frl. Som— 
mer (1. Op.), Eoubretten. Art. Treuge, fl. Mollen. Sri. 
Trubn, 1. Liebhaberinnen u. Heldinnen. rl Vogt, H. 
Rollen. rl. Zipſer, jug. Viebbaberinnen. 

Oper. Herren: Enslin (Mufifdir.), 1. Bab- u. Bap- 
buffop. Jonas (ij. Sch.), I. Baßp. Meier (. Sch.), kl. 
Tenorp. Mohr, J. Heldentenorp Radermacer, I Baß— 
u. Baßbuffop. Sfiba (Meg. 1. Sch.), I. Tenory. Theile, 
I. Tenorp. Werner (f. hyı. Baritonp. Will (ſ. Sch ch.), 
Tenorbuffop. 
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Damen: Frl. Bellini, I. jug. u. color. Gefangsp. Frl. 
Herz (f. Sch.), Ei. Parthieen. Sr. Rullad-Riedel, I. color. 
u. jug. Geſangsp. Frl. v. Pöllnitz (ſ. Sch.), I. dram. Ge- 
jangep. Frl. Schirmer, I. jug. Geſangsp. u. höhere Sou- 
bretten. Fr. Sfiba (1. Sch.), Alte Rri. Sommer (1. Sch.), 
Soubretien. 

Shor: 8 Herren u. 10 Damen. 

Tehniiches u. Hülfsperſonal. Theatermeiſter: Hr. 
Dallmer Dekorationsmaler: Hr. Wiſotzki. Schnürmeifter: 
Hr. Lichthorn. Kaitellan u. Beleuchtungs-Inipektor: Hr. 
Yescinsfy. Obergarderobier: Hr. Yingner. Garderobiers: 
Die Hrn. Hegwehr u. Stein. Anfleiderinnen:; Frl. Franz, 
Frl. Mentel un. Fr. Stein. Frileur: Hr. Roſenthal m. 
2 Geb. Arileufe: Frl. Pad Zettelträger: Hr. Hennig. 
Requifiteur: Hr. Katzki. 4 Abräumer. 6 ITbeaterarbeiter. 
Theaterdiener: Hr. Mertens. 

Dauer der Saifon: Vom 16. September big 1. Mai. 

Bon Mai bis Mitte September wird im Viftoria- Theater 
zu Danzig geipielt. 


Ellwangen und Crailsheim. 
(Vereinigte Theater.) 


Direftor: Hr. Mar Grünwald, führt zugleich die Regie 
der Poſſe. | 

Regiſſeur des Schaufpiels: Hr. 3. Babe. Kapellmetiter: 
Hr. Müller. Gorrepetitor: Sr. Hätſchel. Kaſſirer: Hr. 
Bartenitein. Inipicient: Hr. Pirfo. Souffleuſe: Fri. 
Ochernal. 

Das Orcheſter beſteht aus 12 Mitgliedern der Stadtkapelle. 

Darftellende Mitglieder, Herren: Babo (Reg.), geſetzte 
Helden, Charakterr. Fränfel, jug. Liebbaber. Grünwald 
(Dir.), Naturburichen, fon. Geſangsr. Hätſchel (Gorrepetitor), 
I. kom. Rollen. Hirſch, I. Väter. Kürten, I. u. fom. 
Väter. Maurer, fl. Nollen. Pirko (Inſp.), E. Rollen. 

Damen: Frl. Braun, 1. jug. Liebhaberinnen. Ir. Kraus, 
Unitandsdamen. Ar. Krönwell, Heldinnen. Frl. Kürten, 
fom. Alte. Sr. Pirfo, trag. Liebhaberinnen. Rrl. Schlötzer, 
I. jug. Liebhaberinnen. Fri. Schlumpf, Eonbretten. 
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Kinderrolen: Kl. Kraus. Marie Kürten. 

Die Direktion Schloß das Stadttheater in Dinkelsbühl am 
20. Juni, erbaute ein Sommtertbeater in Feuchtwangen, bezog 
mit 1. September Crailsheim in Würtemberg und bereiit mit 
ihrer Gefellichaft von Neujahr an die Kreisftadt Ellwangen, 
für den Sommer Künzelsau und Bad Mergentheim. 


Emden und Leer. 
(Vereinigte Stadttheater.) 


Direktor: Hr. Adolph Baſté, führt die Oberregie. 

Beliter des neuen Stadttheaters in Leer: Hr. W. ©. Klees. 

Das Kaſſenweſen verliebt Ar. Dir. Eliſe Bafte. 

Regiſſeur des Trauer- u. Schauipiels: Hr. Arrelt; des 
Luftipiels, der Pofle u. Operette: Hr. Julius. Muſikdirektor: 
Hr. Yaroque. Intpicient: Hr. Gieſe. Souffleur: Sr. Beder. 

Das Orcheſter beftebt in Emden aus dem Mufikcorps des 
ojtfriefiichen Infanterie: Regiments Nr. 78; in Leer aus der 
ſtädtiſchen Kapelle. 

Thenterarzt in Emden: Hr. Dr. Bobde; in Leer: Hr. 
Dr. Löhling. 

Rechtskonſulent in Leer: Hr. Juſtizrath Fiſcher. 

Daritellende Mitglieder. Herren: Arrelt (Reg.), Helden, 
Yiebbaber u Bonvivants. »Baethge, arg. Rollen. Baite 
(Dir.), I. fom. Gelanger. u. Naturburichen. *Burgbard, 
Epiſoden u. Diimmlinge. Gieſe (Inip-), Anmelder. Haas‘, 
I. Charakterr. Julius (Reg.), I. fom. Charakterr. Koppe, 
jug. Liebhaber. Steinfurtb, I Liebhaber. *Szameitky, 
Intriguants u. II. Väter. Wunderlich (Garderobier), An- 
melder. 

Damen: Frl. Bartel, I. Liebbhaberinnen u. Salondanen. 
Fr. Eliſe Baſté (Dir.), I. muntere Yiebhaberinnen. Sr. Beder, 
II. Mütter u. harg. Rollen. Frl. *Dübrfopp, Liebhaberinnen 
u. II. Soubretten. Fr. Erd, I Mütter u. fom. Alte. Frl. 
* Erd, Kammermädchen. Frl. *Namslau, II. Liebbaberinnen. 
Frl. Reckling, I. Snubretten. Frl. Voigt, I. jug. ſentim. 
Liebhaberinnen. 

Die mit einem * bezeichneten Mitglieder find zum Chor— 
fingen verpflichtet, 
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Kinderrollen: Adolph u. Minna Bafte. Wilhelm u. 
Anna Beder. 

Chorperfonal: 3 Herren u. 2 Damen außer den im 
Mitglieder-Berzeichnif bereits namentlich aufgeführten Verfonen. 

Techniſches u. Hülfsperſonal. Theatermeiiter: Hr. 
Leopold Nabe ım. 3 Geh. Beleuchtungsinipefter in Leer: ſtellt 
die Gasanſtalt; in Emden: Hr. Simmering. Garderobier: 
Hr. Wunderlih m. 1 Geh. Garderobiere: Frl. Prin;. 
Iheaterdiener: Hr. Sudsland. 6 Billeteurs. 1 Logenmeiſter. 
I Arbeits: u. Kebrfrau. 

Abgegangen: Hr. Schelper u. Frl. Gros (n. Cöln). 
Hr. Leo-Fiſcher u. Frl. Heynold. Hr. Muller Hr. v. 
Hövell. 

Gaſtſpiele: 

Hr. Sontag, v. Kgl. Th. zu Hannover, 5 mal. — Hr. 
Avis Müller, v. Berlin, 6 mal. — Hr. Adolph Arrelt, 
v. Oldenburg, 2 * (w. eng.). 

Empfehlenswerthe Hötels: In Leer; Möller's Hötel. 
Voogd's Hötel. W. G. Klees' Gaſmirthſchaft; in Emden: 
Hoͤtel zur Sonne. Prinz v. Preußen. 

Zeitungen, welche Theaterreferate bringen. In 
Leer: Leerer Anzeiger; in Emden: Oſtfrieſiſche Zeitung. 


Erfurt. 
(Stadttbeater.) 
Direktor: Bruno Yanger, N Kapellmeijter 


u. Regiifeur — le 

Regiffeur des Schau- u. Luſtſpiels: Hr. Adolf Wagener; 
der Potle: Hr. Dt: Mufikdireftor: Hr. Gervais. 
Chordirektor: Hr. Dehler. Concertmeiſter: Hr. Weißen— 
born. Inſpicient: Hr. Valentin. Souffleur: Hr. Schulze. 

——— Hr. Dr. Pupke. 

Darſtellende Mitglieder. Herren: Ahlers, jug. kom. Rol— 
len, Tenorbuffop. Bergmann, jug. Helden, Liebhaber u. Bon: 
vivante, Buchelt, Dehler (Chordir. ), charg. Rollen. ER 
Tenor: u. Tenorbuffov. — charg. Rollen u. kl. ———— 
Peters, TI. Väter. Rawitz, Sharafter- u. charg. Rollen, 
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Geſangop, Schlögell, I. Helden, Piebhaber u. Bonvivants. 
Selfke, harg. Rollen. Temme, Intriguants u. ———— 
Tifchend orf (Reg.), J. kom. Geſangs- u. kom. Charakterr 
Valentin (Inſp.), Väter. Adolf Wagener (Reg, ‚I. Cha—⸗ 
rakterr. Weixauch (Dekorationsmaler), jug. kom. Rollen. 

Damen: Kl. Aitrod, jug. Piebbaberinnen u Geſangsp. 
Rrl. Booſen, ſentim. u. trag. Liebhaberinnen. Frl. Bran: 
denburg, E Anftandsdamen u. Mütter. Frl. zum Buſch, 
Dperettengeianasp. rl. Senny Gebrmann, muntere Rieb- 
baberinnen u. Waudeville-Soubretten. Fris. Habic u. Kauf— 
mann, E. Rollen. rl. Kuſter, Geſangsp. Frl. Lucatchy, 
Anitandsdamen. Frl. Eleonore Mabr, I. trag. viebt aberinnen 
u. Heldinnen. Ar. Tiſchendorf, Mütter u. kom. Alte. Kl. 
Smilie Treptau, muntere u. jentim. Viebhaberinnen. ri. 
Weirauch, I. Baudeville-Soubretten. 

Shorperional: 6 Herren u. 6 Damen. 

Techniſches u. Hülfsperſonal. Theatermetiter: Dr. 
Müller m. 8 Geb. Deforationamaler: Hr. Weiraud. Be: 
leuchtungs-⸗Inſpektor: Hr. Yufas. Gmbderobier: Hr. Hahne— 

wald m. Geb. Garderobiere: Fr. Könitz. Friſeur: Hr. 
Röhn m. Geb. Requiſiteure: Die Hrn. Heidelberger u. 
Kreuzer. Tbeaterdiener: Hr. Kellner. 


Neu aufgeführte Stüde: 

Die rvelegirten Studenten. Fin anonymer Ku. ine 
Neujahrsnacht. Adelaide. Rortunio’s Lied. Das Penfonat. 
Turandot. Die Kinder des Hauſes. Der Poſtillon von Münche— 
berg. In Saus u. Braus. 

Sn Vorbereitung: Pariſer Leben. Die ſchöne Helena. 
Die ſchöne Galathee. Urlaub nach Zapfenſtreich. Fritzchen u. 
Lieschen. Mein Goldkind. 

Dauer der Winterſaiſon: 10. Oktober bis 15. April; 
der Sommerfation: 1. Mai bis 16. September. 

Wohnung des Direktors: Pille 1325. 

Das Theatier-Bureau befindet fich im Theater. 

Empfeblenswertbe Hötels: Römiicher Kaiſer. Kron- 
prinz. Ritter. 

Zeitungen, welche Theater-Referate bringen: 
Thüringer Zeitung. Erfurter Zeitung. 
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Erfurt. 
(Saiſon-Theater, vereinigt mit dem Fürſtl. Theater zu 
Arnstadt.) 


Direktor: Hr. Julius Teichmann, Eigenthimer des Stadt- 
tbeaterd u. des Sationtheaters in Poppe’s Gurten, Direltor der 
Fürſtl. Theater zu Sondershausen u. Rudolstadt. 

Geichäftsführer in Erfurt: Hr. Emil Teibmann; in 
Arnstadt: Hr. Garl Teihmann. 

Regiſſeur des Schau- u. Luſtſpiels: Hr. Edelbeim; der 
Dper: . Goubeau; der Polje u. des VBaudevilles: Hr. Un» 
anad. Kapellmeiiter: Hr. Ebell. Mufikdireftoren: Die Hrn. 
MWeihenborn u. Laube vom 31. u. 71. Regiment. I. Kaſ— 
firer: Hr. Carl Teichmann. Sekretair u. Kaifirer: Hr. Pe— 
terfeim. Inſpicient: Hr. Diet. Souffleur u. Bibliothekar: 
Hr. Wendt. 

Das Orcheſter beſteht aus 32 engagirten Mufifern. 

Theaterärzte: Die Hrn. Dr. Pupfe u. Dr. Wolf. 

Rechtskonſulent: Hr. Auftizratb Harras. 

Daritellende Mitglieder. Schanfpiel. Herren: Edelbeim 
(Reg). Fabricius (1. Op). Goubeau (Reg.). Grifa (i. 
Op.). Hiepe (1. Dp.). Kaufmann Sreimevyer (ſ. Op.). 
Dtto. Emil Teihmann (Geichäftsführer).. Ungnad (Reg.). 

Damen: Ir. Babriciug Ar. Fabricius. Kl. Grün: 
der (ſ. Op.). Frl. Müller. Frl. Pen; Frl. Richter (i. 
Dp.). Frl. Schmidt Fr. Wieſe. Arl. Wieſe-Waldau. 

Dper. Herren: Bagg. Fabricius (j. Sch.). Louis 
Stiiher- Achten. Sriia (1. Sch.). Hiepe (1. Sch.) Krei- 
meyer (1. Sch... Samed. Stid. 

Damen: Fr. Bagg. Frl. Gründer (f. Sch.) Frl. Hül— 
gerth. Frl. Kretihmer. Ar. Otto. Frl. Richter (ſ. Sch.). 
Kinderrollen: Kl. Fabricius. Kl. Schönewerk. 

Shorperional. Herren: Dandorf. Dietz. Dreßler. 
Fabricius. Hiepe. Kreimevyer. Otto. Schulze. Stein. 
Neberaff. 

Damen: Fr. Babricius. rl. Fabrieius. Frl. Grün- 
der. Frl. Nimbe. Pr. Dtto. Frl. Pen; Pr. Zeichner, 

Tehnifhes u. Hülfsperional. Theatermeiſter: Hr. 
Miller m. 8 Geb. Beleuchtungs - Inspektor: Hr. Lucas. 
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Dbergarderobier: Hr. Hartmann. Garderobengehülfe: 

— de Friieur: Hr. Röbn m. 2 Geh. ik, “ 
ettelträger: Hr. Heidelberger. Theaterdiener: Hr. Neander. 
5 Abgegangen: srl. Böhm. Frl. Rolatti. Hr. Weirel: 
aum. 


Gaſtſpiele: — 
örl. Heiiert, v. Softh. zu Weimar, Imal. — Hr. Beder, 
v. Stadtth. in Trier, 2mal. — Die Künftlergeiellichaft des 


Hm. Direftor Schneider u. die Kaloepinthechromokrene des 
Hrn. Fiſcher, 7mal. 


Neu aufgeführte Stücke: 

Grãfin Chorinsky. 

Die Saiſon dauerte vom 15. Mai bie 1. September 1868; 
während diefer Zeit gab die Geiellichaft gleichzeitig in Erfurt 
u. Arnstadt Vorſtellungen. 

Empfeblenswertbe Hötels: Nitter. Kronprinz. 


Essegg in Slavonien. 
(Neues Theater in der Oberftadt.) 


Theater-Comité. Worfigender: Hr. Graf Adolf v. 
PDliacsevid. . 

Intendanz Intendant: Hr. Covgeich. 

Direktion. Direktor: Hr. Ludwig Konderla. 

Das Kaſſengeſchäft verliebt Fr. Fontaine. 

Regie, Mujikdireftion, Inſpektion ꝛc. Oberregif— 
ſeur: Hr. Bremont. Regiffeur der Poſſe u. Operette: Hr. 
Zöllner. Mufifdiretor: Hr. J. Schulz. Inſpicient: Hr. 
Heuſer. Souffleur: Hr. Peſchel. 

Das Orcheſter beſteht aus 24 — ae ade 

Theaterärzte: Hr. Dr. Blauborn. Hr. Dr. Reichs— 
mann. 

Rechtskonſulent: Sr. v. Marinovich. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Berger, humor. Väter 

u. Sharafterr. Blumenthal, Heldenväter, Repräſentationsr. 
ren — Intriguantg u. Charakterr. Czyz, 
Chor. Heuſer (Imip.), charg. Rollen. Himler, II. Liebhaber 
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u. Baßp. in der Operette. Joamelli, II. Väter u. charg. 
Kollen. Joly, Gonverjationdliebhaber, Bonvivants, Geden. 
za I. O —— u. jug. fon. Rollen. Kraft, 

Helden u. Ließhaber. Lunzer, kom. Rollen in Poſſe u. 
et Martinez, Anmelder, Chor. Mojer, Väter, 
charg. Rollen, Baßp. in der Operette, Paufer fon. Rollen 

u. Operettengefangsp. Rotter, fon. Rollen, Baßp. in der 
— Wiedemann, iu.. Liebhaber,  Naturburichen. 
Ba (Reg.), I. kom. Gefangsr., Baßbuffop. in der 

perette. 

Damen: Frl. Alberti, kl. Rollen, Chor. Fr. Bartol, 
Tanzarrangeurin, Chor. Frl. Slumlacher, zärtliche Mütter. 
gel. Felkner, 1 jug. u. naive Liebhaberinnen. Sr. Fon— 
taine (Kajfirerin), feintom. Rollen u. Anitandedamen. Frl. 
———— — — Frl. Glück, Liebhaberinnen, 

Chor. Frl. Grode, Dperettengeiangep. Fr. Gruber, 
I. fom. Mütter in —* piel, Def fie u. Operette. Frl. 
Körſchner, 1. trag. Serien. Heldinnen. Fr. Lud⸗ 
wig— Sandmann, . Heldinnen, Heldenmütter, Salon- u. An 
ftandedamen. Fri. Mikola, Soubretten, Altp. in der Operette. 
Frl. Neme, ſentim. Liebhaberinnen. Fr. Nowotny, kl. 
Rollen, Chor. Frl. Pichl, II. Riebbaberinnen, El. Parthieen 
in der ‚Operette. Sri. Renner, I. TO peretten- u. Lokalgeſangsp. 
Ft. Schulbeim, II. Lokal- u. Operettengeiangep. Kl. We— 
ber, kl. Rollen, Chor. 

"Kinderrollen: Roſa Zöllner Kl. Kenner. 

Techniſches u. Hülfsperional. ee... * 

Scheibel m. 6 Geh. Dekorationsmaler: Hr. Erben. Be— 
enter: Hr. Kratochvil m. 1 Geh. — Hr. Mark. 
Zettelträgerin: Fr. Srimczevich m. 2 Geh. Theaterdiener: 
Hr. Raicie. 7 Billeteurs. 

Abgegangen: Hr. Raitmann. 


Neu aufgeführte Stüde: 

Böfe Zungen. Egmont. Garibaldi. Nr. 28. Die Pfar- 
versföchin. Leichte Gavallerie. Die Großherzogin von Gerol— 
jtein. Blaubart. Die ſchönen Weiber von Georgien. Donna 
Diana. Ehret die Frauen. Die Frau Meiiterin. Der Ge- 
vatter von der Straße. Die Nengierigen. — Fäuftling 


or 
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und Margaretbi. Valentine Der Kaufmann von: Venedig. 
Glavige. Werner. Richard Savage. Zur Rube jegen. Freien 
nach Vorschrift. Hamlet. Richard III. Anna von Oefter: 
rei. Don Juan d'Auſtria. Das Teſtament des großen Kur- 
füriten. Gin weißes Blatt. 

(mpfeblenswertbes Hötel: Hötel Caſino. 


Flensburg. 
(Ztadttbeater.) 


Direktor: Hr. Theodor Nuble, führt die Nenie. 

Muftkdireftor: Hr. Eberle. Eouffleur: Hr. Hentſch. 

Das Orcheiter beiteht ans 20 Mufifern der Militairkapelle. 

DVarftellende Mitglieder. Herren: Alberti, Gharafterr. 
u. Ghargen, Fiſchbach, kom. Geſangsr. u. Naturburichen. 
Frevy, 1. Helden u. Liebbaber. Küſell, Gharafterr. Me— 
nide, II. Liebbaber. Mever, Bediente u. charg. Rollen. 
Huble (Dir.), I. fom. Rollen. Sackmann, Väter u. Cha- 
rafterr. Sand, Liebhaber. Sommer, Anmelder. mil 
Wieſe (a. G. eny.), I. kom. Geſangsr. 

Damen: Frl. Bimbach, jug. Piebbaberinnen. Ar. Fuchs, 
Salondamen. Frl. Groß, muntere n. ſentim. Liebhaberinnen. 
Kr. Hentich, I Mütter u. Anitandsdamen. Fr. Küſell, J. 
Anitandedamen u. Terieufe Mütter. Frl. Küſell, Kammer: 
mädchen. Frl. Muzell, Viebbaberinnen, Kammermädchen. 
Fr. Ruble (Dir), I. Mütter. Frl. Selma Waldau (a. ©. 
eng.), I. muntere Liebhaberinnen u. I. Soubretten. Fr. Emma 
Mieie, geb. Matbes (a. ©. eng.), I. trag. u. muntere Lieb— 
baberinnen, jug. Salondamen. 

Chorperſonal: 4 Herren u. 4 Damen. 

Enpfeblenswertbe Hotels! Bahnbof-Hötel. Poſt— 
Hötel. Hötel Raſch. 


Frankenberg, Greiz, Altenburg, Gohlis bei 
Leipzig. 
(Reiſende Gejellichaft.) 


Direktor: Hr. Auguft Wolf. 
Das Kaffenweien verfieht Fr. Dir. Wolf. 
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Regiſſenr: Hr. Hand Mufikdireftor: Hr. Richter. In— 
ſpicient: Hr. Bohott. Souffleufe: Fr. Müller. 

Das Orcheſter beitebt aus 16 engagirten Mufifern. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Bohott (Inip.), Väter, 
charg. Rollen. Freund (Garderob.), Anmelder. Hand (Reg.), 
1. Väter u Charakterr. Heinede, jug. Liebhaber u. Bonvt- 
vante. Jaroſch, I. Helden un. Piebbaber. Müller, Ried, 
charg. Rollen. Schaufuß (Theatermitr.), Diener. Thoß, 
jug. fom. Gejanger Wegener, Intriguants u. kom. Charaf- 
— Winkler, charg. Rollen. Wolf (Dir.), Väter u. Cha— 
rakterr. 

Damen: Fr. Herzog, J. Mütter u. Anſtandsdamen. Fr. 
Jaroſch, ſentim. Liebhaberinnen, junge Frauen. Frl. Suſanne 
Lenz, muntere Liebhaberinnen, Soubretten. Fri. Thalia Lenz, 
Mütter u, kom. Alte. Frl. Müller, Kammermädchen. Fr. 
Thoß, I. trag. u. muntere Liebhaberinnen. Frl. Clara Wolf, 
I. Soubretten. Frl. Joſephine Wolf, muntere Liebhaberinnen. 

Kinderrollen: Roſa Müller. Clärchen Thoß. 

Techniſches u. Hülfsperſonal. Theatermeiſter: Hr. 
Schaufuß. Garderobier: Hr. Freund. Zettelträgerin u. 
Requiſitrice: Fr. Schaufuß. Theaterdiener: Hr. Kunze. 

Abgegangen. Herren: Anders. Auerbach. Dietrich. 
Paulſchmidt. Suley. Uble Wage. Wipper. 

Damen: Frl. Defilot (wideremtraftlih). Frl. Gevers. 
Fr. Hebl. Frl. Treu. Ar. Uhle. 


Gaſtſpiele: 
Hr. Czaſchke, v Hoftb. in Stuttgart, 2mal. — Fri. 
Fafelli, I3mal. — Hr: de Bunköé, 2mal. — Hr. Hersfeld, 
v. Stadtth. in Leipzig, 3mal. 


Frankfurt am Main. 
(Stadttheater.) 


Direktion. Der engere Ausſchuß der Theater » Aktien: 
Gefellibaft: Hr. S. Kohn-Speyer, Präfident. Hr. ©. 
Seufferbheld. Hr. 8%. Brentane. * | 

Regie u. Inſpektion x. Oberregiſſeur: Hr. Th. 
Bollmer, gleichzeitig Regiſſeur des Schau— $- Luſtſpiels. 
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Regifleur der Oper u. Poſſe: Hr. Joſ. Hyſel. Haus: u. Gar- 
derobe » Anfpektor: Hr. Hallenftein. Inipicient des Schau- 
u. Quftipiels: Hr. Gebhard; der Oper u. Poſſe: Hr. Heyl. 
Souffleure: Hr. Ad. Köller u. Fr. Aug. Hausmann. 

Muſikdirektion. I. Kapellmeiiter: Hr. Ign. Lachner, 
Ritter hoher Orden. II. Kapellmeifter u. Chordireftor: Hr. 
Georg Goltermann, Inhaber der Kgl. Hannöv. E. gold. 
an für Kunft u. Wiflenichaft. Mufikdirektor: Hr. 

liafon. 

Das Orcheſter bejtebt aus 46 engagirten Mufifern. 

Bureau u. Kaſſe. Buchhalter: Hr. Linder. 1. Kaſſi— 
rer u. Logenmeifter: Hr. Hauswald. I. Kaflirer: Sr. 
Drill. Gontroleur: Hr. Seng. Bureaudiener: Hr. Anders. 
Theaterdiener; Die Hrn. Rinde uß u. Reitz. 

Theaterarzt: Hr. Dr. me . DW. Fabricius sen, 
Darſtellende Mitglieder. Schauſpiel. Herren: Collin 
. Chor). Degen. Desprez (ſ. Chor). Diehl. ell- 
muth. Krug (j. Chor). Lebrün. Pejer (j. Op.) Mey: 
erer (j. Chor). Weris Müller. Rietz (1. Op). Roll. 
Emil Schneider. Otto Stoß (1. Dp.). Bollmer (Ober- 
reg... Winand Zademad. Zielfelder (j. Chor). 

Damen: Frl. Albert (j. Op. Frl. Barteimann. 
Frl. Satharina Hoppe. Fr. Yauber-VBerfing. Frl. Lehn— 
bad. Fr. Oswald (j. Op.) Frl. Schweigert. Pr. 
> {! Chor). Fr. Woiſch. Frl. Zehmen (j. Op. 
u. Chor). 

Dper. Herren: &. Baumann. 8. Baumann. Caffio. 
. Solomann » Schmid. Dettmer. Leſer (i. Sch.). 
—8 Pichler. Rietz (ſ. Sch.). Otto Stog 
(1. Sch.). 

Damen: Frl. Albert (ſ. Sch.) Frl. Deiner. Fr. Ines 
Sabbri. rl, Labigfi. Frl. Oppenheimer. Fr. Os— 


Shorperjonal. Herren: Bickhardt. Eollin (j. Sch.) 
Despre; (1. Sch.). Faukal. Friſch jun. Greis. Hölzl. 
Jacobi jun. Krug (1. Ch). Meyerer (j. Ei & 
Müller. Raif. Rettenberger. Rindefuh (1. Theater- 
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diener). Sander. Steingrube Ötolzenberg. Weich— 
felbaum. Zielfelder (ij. Sc.). 

Damen: Fr. Baumann Frl. Bofoky. Fr. Gebhard. 
Frl. Gebhard. Fr. Heinrid. rl. Hofmann. Fr. Hölzl. 
Fr. Lebrün. Fr. Meverer. Fr. Müller. Frl. Sadar. 
Frl. Sander. Fr Schäfauer. Frl. Schäfer Frl. Stol- 
er Frl. Unger Frl. Walter Fr. Weihielbaum. 
Ar. Weigel. Fr. Welb (1. Sch.). Frl. Zehmen (ſ. Op. u. 
Sch.). Frl. Zinkand. 

(Sämmtliche Herren u. Damen vom Chor werden ihren 
Talenten angemeſſen in Rollen u. Partien beſchäftigt). 

Techniſches u. Hülfsperſonal. Theatermaler: Hr. 
Hoffmann m. Geh. Theater-Maſchiniſt u. Maler: Hr. Lü— 
benau. Theatermeiſter: Hr. Schwalb. Theäterarbeiter: 
Die Hrn. Bauer, Bergmann, Förſter, Geißler l.u. IL, 
Hill L, Marheinefe u. Schud. Abendgehülfen: Die Hrn. 
Grebe, Hausburg, Heuffer, Hill IL u. Mader. Gar— 
derobierd: Die Hrn. Götz u. Wäppner Gehülfen: Die Hrn. 
Shriftmann, Dallmeier u. Spohr. Garderobiere: Fr. 
Seußenitamm. Gehülfin: Fr. Wenzel. Ankleiderinnen: Frl. 
Bades u. Frl. Geiger. Herrenfrifeur: Hr. Orenzebad m. 
Seh. Damenfrifeur: Hr. Yu jun. m. Geh. Beleuchtungs— 
Snipeftor: Hr. Zug sen. Gehülfe: Hr. Grecht. Requiliteur: 
Hr. Patti. Statiftenanführer: Hr. Anders (ſ. Bureau: 
diener). Gaftellan: Hr. Lanz. Magenportier: Hr. Reitz 
(1. Theaterdiener). ———— Die Hrn. Bohn. Ei— 
chenberg. Francke. Kauffmann Klein. Prösler. 
Waag. Logenſchließerinnen: Arl. Jacobi. Frl. Mohr. Fr. 
Prösler. * Rupp. Fr. Werner Kehrfrau: Fr. Port. 
rn Hr. Moos. Bier Hausftatiften. Ein Holzbauer. 

zeitweilig waren engaairt: Fr. Bille-Hübſch. 
Hr. Göttich. Hr. Moralt. Die Chorfänger: Hr. u. Fr. 
Dämmer Hr u. Fr. Pfeiffer. 

Abgegangen. Herren: Ellmenreih (mn. et 
Glitz (n. Hamburg, Stabdtth.). Kneiß (mn. Nürnberg). 
Köhler (n. Dresden, Hoftb.). Ludwig Müller (n. Eiberfeid). 
Mar Schwarg In. Roftoh). Die Ehorfänger Hrn. Pfeiffer 
u. Rocker. Tag Orcheftermitglied Hr. Bergmann. 

Damen: Frl. Eliſe Brand (n. Mannheim). Frl. Seifi 
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(n. Berlin, Hoftb.). Die Chorjängerinnen Brise. Nowad u. 
Vowinkel (entjagten Br Bühne). Fr. Pfeiffer. 

Peniionirt: Die Orceitermitzlieder Hrn. Heeſer u. 
Ripfel. 

Geſtorben: Der Präſident des — Aus ſchuſſes der 
hegter »Aftiengeiellichaft Hr. Dr. G.v. Guaita. Das Or 
chejtermitglied Hr. Triebel. Der Denfionär Hr. Mori. 
Die Yogenichließerinnen Sr. Naufmann u Fr. Schröder. 

Neu enganirt. Herren: G. Baumann Gafiio, 
Colomann— Schmid. Hellmuth. Yebrün. Weris Mül— 
ler. Chorſänger Desprez. Friſch jun. Eteingrube. 
Weichſelbaum. Die Drceitermitglieder Kleſſe. Keuter. 
Schröter. Der Kaſſencontroleur Seng. 

Damen: Frl. Schweigert., Fr. Woiſch— Chorſänge—⸗ 
rinnen Frl. Gebhard. Ar. Heinrich. Fr. Lebrün Kt. 
Unger. Arl. Walter Ar. Weichſelbaum. Frl. Zinkand. 
Die Yogenichlieferinnen Fr. Proösier. Fr. Rupp. 

Penſions-Anſtalt. 

Präſident: Hr. Rechnei-Amts-Aktuar Dr. jur. Schneider. 
Ausſchußmitglieder: Die Hın. Leſer. Sadar mil 
Schneider Wallenftein. 

Penfienaire: Die Hm. Brand. Grahn. Haſſel. 
Heeſer. Heroux. Jacobi sen. Keßler. Linker. Ripfel. 

Damen: Fr. Hanie-Gapitain. Fr. Köhler. Fr. Med. 

Gaſtſpiele 
vom 1. November 1867 bis 31. Oktober 1868: 
Hr. Golomaun. Sch mid, v. Stadtth. zu Hamburg (m. 


eng.). — Hr. Caſſio. v . Th. zu, Trieſt (w. eng.). — FIrl. 
Dittmann, v. Hofth. * Darmſtadt. — tl. wolf, v. 
Kal. Tan zu Wiesbaden. — Fr. Niemann» Seebad. 
— #l.v. Diemar. — Fr Aug. Burggraf. — Sr. 


Schmiht aus Wien. — Frl. — v. Hofburgth. zu 
Wien (w. eng.). — Dr. Alexis Atuller, v. Kl. Ih. zu Wies— 
baden (w. eng). — Hr. Rode, v Hofth. zu Mannheim. — 


Hr. Moralt, v. Stadttb. zu Dany — rl. Aglaja Or— 
geni. — Hr. Hellmuth, v. Carlth. zu Wien (w. eng.). — 


Hr. Birfinger, v. Kgl. Th, zu Hannover. — Hr. Walter, 
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£. f. Kammerſänger v. Wien. — Frl. Krey, v. Stadtth. zu 
Würzburg. — Gejammtgaftipiel der Solotänzer Hm. Caron 
u. Price u. der Solotänzerinnen Fris. Amalie Jakſch, 
Minnı Jakſch, Mautbner, Stadlmaver u. Wildbad, 
unter Leitung des Hofballetmeiiters Hrn. Telle. — Sr. E. 
Baumann, v. Doftb, zu Stuttgart (w. eng.). — Hr. Bed, 
L. £ Kammerſänger v. Wien. — Hr. Georg Müller, v. Kal. 
Ih. in Caſſel. — Fr. Wilt, v. Hofoperntb. zu Wien. — 
Mrs. Key Blunt, v. Th. zu Washington. — Frl. v. 
Mursfa, v. Hofoperntb. zu Wien. — Or. Naudin v. Paris. 
— Frl. Frohn, v. Hoftl. zu Darmitadt. — Die Eoncertijtin 
Frl. Bertba Fried. 


Neu aufgeführte Stüde 
von 1. November 1867 bis 31. Dftober 1868: 


Der erſte Glückſßtag. Symphonie in G dur v. Wolf. 
Fritchen u. Yieschen. Die Mottenburger. En passant. Ich 
werde mir den Major einladen. Aichenbrödel. Für nervoie 
Frauen. Verſalzen. Der Schulz von Altenbüren. Der Statt- 
halter von Bengalen. YI Er kann nicht lefen. Die guten 
Freunde Günſtige Vorzeichen. Garibaldi.e Das Stamm: 
ſchloß. Em Wort an den Minijter. Ein delifater Auftrag. 
Aus der Geſellſchaft. Ein schlechter Menich. So mul man’s 
machen. Ein Autographenfammler. Der Nabob. 

Neu einjtudirt: Die Negimentstochter. Die Favoritin. 
Die Entführung aus dem Seratl. Tannhäuſer. Undine Der 
Liebestrank. Iphigenie auf Tauris (Oper). Gin PRerliner in 
Mien. Fiesko. Ein Sommernadtätraum Die Fräulein von 
St. Gyr. Gin deutſches Dichterfeben. Romeo und Julie. 
Meder. Graf Gier. Damenkrieg. Precioſa. Der Sonn— 
wendbef. Er tit nicht eiferſuchtig. Der Winfelichreiber. Wie: 
ner in Paris. Die Zwillinge. Götz von Berlichingen. Das 
bemovite Haupt. Die Braut von Meiſina. 

Geſpielt wird täglich, mit Ausnahme des Buß- u. Vet: 
tages u. Charfreitages. Vom 30. Juni bis 16. Juli 1868 inel. 
war das Theater wegen baulicher Veränderungen geichloffen. 

Theateragenturen: Dr. Hartenfels, Junghofſtr. 7; 
Tir. Wenzel, Eichenheimer Landftr. 16; Sander, Stiftsitr. 9. 
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Meiie: Dftern 17. März 1869; Michaelis 25. Auguſt 
1869. Dauer 3 Wochen. 

Empfeblenswertbe Hotels: Hötel du Nord (gr. 
Gallusgaſſe). Hotel de Ruſſie (Zeil). Hötel de l'Union (frü- 
ber Weidenbuich, Steinweg). Engliſcher Hof (Roßmarkt). 
Sof von Holland (Götheplag). Hötel Jacoby (Stiftsitr.). 

Reftaurationen u. Bierballen: Cafe Milani. Cafe 
neuf. Bavaria. Taunus. Pindenfels. Heinr. Hold. 

Zeitungen, welde Tbeaterreferate bringen: 
Aranffurter Zeitung. Frankfurter Theaterbilder. ranffurter 
Nachrichten. "Rrankfurter Beobachter. Didaskalia. 


Frankfurt am Main. 
(VBaudeville- Theater.) 


Direktor: Hr. Auguſt Artmann. 

Regiſſeure: Die Hrn. Fritz Ruhle u. Carl Artmann. 
Kapellmeijter: Or. Kichtelberger. Inſpicient: Hr. A.Müller. 

Tarftellende Mitglieder. Herren: Abler, Operettentenorp. 
Adolpbi, E. Nollen, Chor. A. Artmann (Dir), Bonvivants. 
G. Artmann (Reg), fom. Gelanasr., Bonvivantd. Bad: 
mann, Baßp., Eher. DBreu, fl. Rollen, Chor. Büſching, 
I. Liebhaber. Eyben, II. Yiebbaber, Chor - Hödel, kom. 
Rollen. Kehler, kl. Rollen, Chor. Kircheis, Baßp., Väter. 
A. Müller (Intp.), II. Väter. 2. Müller, kl. Rollen, Chor. 
Köder, II. Väter. Roſenberg, I jug. kom. Gelangar. 
Ruble (Reg.), I. kom. Geſangs- u. Charafterr. 

Damen: Fr. Axtmann-Sobirey (Dir), Salon: u. 
Anftandsdamen. Fri. E. Bartib u. R. Bartidb, Ebor. 
Frl. Berg, I. Piebbaberinnen. Fris. Berner u. Brauk— 
mann, H. Rollen, Chor. Frl. Braun, I. Soubretten, Chor. 
Fr. Bückmann, fl. Gefangep., Chor. Ar. Kihtelberger, 
Geſangsp. Mütter. Frl. Gruber, jug. Liebhaberinnen. Frl. 
Hänsel, I. Soubretten. Frl. A. Jäger, I. Operettengelangsp. 
Sr. Kempe, Chor. Frl. Kempe, II. Liebhaberinnen, Chor. 
Frl. Lippmann, Gelangep. Arle. Löwie u. Müller, E. 
Rollen, her. Kr. Röder, Soubretten. Fr. Roth-Lec— 
lerce u. Fr. Meber, Mütter, kom. Nite. 

Techniſches m. Hülfsperional. Dekorationsmaler: 
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Hr. Hödel. Theatermeiſter: Hr. Marwedel. Garderobier: 
Hr. Bode. Thenterdiener: Hr. Bernbard. 


Gait: 
Der Klavierkomifer u. Parodift Hr. Mar Reihmann 
aus Mien. 


Neu aufgeführte Stüde: 


Zehn Mädchen und fein Mann. Salon Pitzelberger. 
Mannſchaft an Bord. Leichte Savallerie. Liebchen auf dem Dache. 
In Saus und Braus. Die Ordre ift Schnarchen. Die Ehe— 
itifterin. Ein Tiſchgaſt. Die Weinprobe. Unſere Nachbarin. 

Empfehlenäwerthbe Hötelä: Hötel Drerel. Hötel 
Victoria. 

Zeitungen, welche Theaterreferate bringen: Frank— 
furter Journal. Frankfurter Zeitung. Beobachter. Tageblatt. 
Intelligenzblatt. 


Frankfurt am Main. 
(Sonmertbeater.) 


Direktor u. Eigentbümer: Hr. W. Gerlad. 

Regiffeur u. ftellvertretender Direktor in deſſen Abweien: 
beit: Hr. 3. Aſcher. Mufikdireftor: Hr. Riedel. Kaflirer: 
Hr. Löfflot. Imipicient: Hr. Kott. Souffleur: Hr. Ha— 
milton. Theatermeiſter u. Deforationemaler: Hr. Marf- 
wedel. Friſeur: Hr. Dannhof. NRequifitrice: Fr. Mark— 
wedel. 4 Billeteurs. Tchenterdiener: Hr. ler. 

Daritellende Mitglieder. Herren: Afcher (Reg. u. itellvertr. 
Dir... Domann. Kott (Inſp.). Lambacher. Norden. 
Pfeiffer. Schmit. 

Damen: Frl. Bauer (a. ©. f. d. Saiſon). Frl. Doll. 
Sr. Hamilton. Frl. Krauie Frl. Nollmever Frl. 
Steinbed. J 

Dad neue Sommertheater in Frankfurt a. M., eröffnet am 
1.Auguft, Eigenthum des Hrn. W. Gerlach, faßt gegen 1400 Zu- 
ſchauer u. zäblt hinſichtlich einer höchſt —— — u. dabei 
ſchönen inneren Einrichtung, welche in letzterer Zeit noch durch 
mehrere neue Dekorationen bereichert worden, zu den beſten 
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Sommerbübnen. Hr. Direftor Gerlach wuhte durch feine um— 
fichtige Peitung, fowie durch Vorführung der neueſten Erzeug— 
niſſe im Gebiete des Yuitiviels u. der Üperette, das Publikum 
für den Beſuch des Theaters geneigt zu machen u. fich die an— 
baltende Theilnabme u. den Beifall deffelben zu fihern. Im 
nächiten Nabre wird Der Zuichauerraum elegant gededt. 


Frankfurt a. d. Oder. 
(Stadttheater) 


Direftion. Direktor: Hr. L. Fleſche, führt die Ober: 
regie. 

Regie, Muſikdirektion, Inipektion ꝛc. Regiſſeur 
des Trauer-, Schau: u. Luſtſpiels: Hr. Walther-Troſt; der 
Poſſe u. des Singipiels: Hr. Meißner. Mujifdireftor: Or. 
Herrmann jun. GShordireftor: Hr. Wunder lich. Inſpicient: 
Hr. v. Horar. Souffleur: Hr. Schöppe. Dekorationsmaler: 
Hr. Raabe. Barderobier: Hr. Karapka. Gurderobiere: Fr. 
Hoffmann. Friſeur: Sr. Balzer. Requiſiteur: Hr. Krauſe. 
Theaterdiener: Die Hrn. Müller u. Geraic. 

Theaterarzt: Sr. Dr. Marcuſe. 

Nechtsfoniulent: Hr. Auitizratb Koffka. 

Tarfteliende Mitglieder. Herren: Beckmann, I. jug- Lieb— 
haber u. Gecken. Bernitorff, Eher. Fleſche (Dir.), fom. 
Charakterr. Frech, Charakterr. u. Väter. Groſſer, Väter 
u. kom. Rollen. Hörold, Chor. v. Hoxar (Inſp.), charg. 
Rollen. Meißner (Reg.), I. kom. Rollen. Rutſche, Väter 
u. charg. Rollen. Schädel u. Scheithauer, Chor. Schmitz, 
J. jug. fon. u. Sharafterr., Tenorbuffop. Töpfer, I. Helden 
u. Liebhaber. Tormin, jug. Liebhaber. Walther-Troſt 
(Reg.), I. Väter u. Charakterr. Weiſer, J. Intriguants u. 
Charakterr. Wunderlich (Ehordir.), charg. Rollen. 

Damen: Frl. Braunichweig, I. jug. Liehbaberinnen. 
Sr. Greenberg, I. Sonbretten. Frl. v. Kaler, I. trag. 
Piebbaberinnen. Fr. Tſchache, Kammermädchen u. fl. Ge: 
jangsp. Frl. Walter, Yiebbaberinnen u. Kammermädchen. 
8. Walther: Troit, 1. Anjtandsdamen u. kom. Alte. Frl. 
MWedes, naive —— u. Soubretten. Frl. Zaar, J. 
Anſtandsdamen u. Mütter. 
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Saftipiefe 
vom 1. Oktober 1867 bis 1. Dftober 1868: 
dr. Anna Schramm. — Frl. Wilh. Seebad. — Frl. 
VBeneta. — Hr’ Freeman a. Dresden. — Frl. Sophie 


Shrift. — Frl. Satran. — Frl. Marie Raabe. — Hr. 
Grans. — Hr. Dir. Emil Fiſcher v. Danzig. — rl. Holm. 
— Frl. Bußler. — Hr. Baade, vr. Stadttb. zu Hamburg. — 
Frl. Laura Schubert. — Hr. Wilh. Kläger. 


Neu aufgeführte Stüde: 

Das Teftament eines Sonderlingd. So muß es fommen. 
Bon Norddeutichen Reichstage. Unerträglich. Das erite Mit: 
tagseffen. Blümchen. Ein alter Commis. Jahrmarktsfeſt zu 
Plundersweilern. Die Epigramme. Die drei Guriatier. Ka— 
tharina Howard (Gottichall). Die Meottenburger. Politiſche 
Grundſätze. Der Hollandgänger. Aus der Gelellihaft. Vor 
den Kanonen. Die Afrifanerin (v. Menerbeer.) Gegenüber. 
In Saus u. Braus. Die ichöne Helena. Urlaub nach Zapfen: 
ftreich. Die Hanni weint, der Hanſi lacht. Die Frau Som: 
merzienrätbin. English spoken here. G:ingoire. Nur münd- 
liches Verfahren. Die ſchöne Galathee. Am grünen Tifch. 
Elzevir. Das legte Frühſtück im Schuldarreit. Ausreden laflen. 
Vermiſchtes. Er bat etwas vergeffen. Afrikfanerin in Kalau. 
Die Kartenlegerin. 

Empfeblenswertbe Hötel’s: Schaff's Hötel zum Deut: 
ihen Haufe. Goldener Aber. 

NReitaurationen: Eckhardt. Stanfe Rabe. | 

Zeitungen, welche Theaterreferate bringen: Kranf:' 
furter Publiciſt, Ntedafteur: Dr. Sobel. Patriotiſches Wochen: 
blatt, Nedafteur: Rektor Wegener. 


Franzensbad ın Böhmen. 


verbunden mit dem Theater im Gurorte Carls- 


(Stadttheater 
bad u. den Stadttheater in Eger.) 


Intendant: Hr. Bürgermeifter Dr. Yoimann. 
Direktor: Hr. ©. I. Muſſik. jr ‚ on 
Regiſſeur: Hr. Denemy. Kapellmeijter: Hr. Dietrid. 
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Muſikdirektor: Hr. Stefan. Sefretair: Hr. Reichl. Kaifirer: 
Hr. Schmied sen. Amipicient: Hr. Gebrecht. Soufffeur: 
Hr. Yehnert. ; 

Das Orcheſter beiteht aus 22 engagierten Muſikern des 
RBrunnen-Orcheitere. 

Theaterarzt: Hr. Reyimentsarzt Dr. Riedi. 

Rechtskonſulent: Sr. Dr. Nonner. 


Darftellende Mitglieder. Herren: Böske (Theatermitr.), 
Anmelder. Gaspary, Operettengelangsy. Denemy (Reg.), 
I. Charakterr. Fauſt sen., I. Liebhaber u. Helden. Fau it jun., 
Nebenr. RBiedler, kom. Epiloden. Gebrecht (Inip.), kom. 
Epiſoden. Hondef, Intriguants u. Väter. Yeifchner, Cha— 
rakterr. Mitfcherling, fom. Geſangsr. Muffif (Dir.), 
Repräſentationsr. Schmidt, Liebhaber, Bonvivants u, Gecken. 

Damen: Fr. Blumrich, Anftandsdamen. Rr. Denemy, 
Dperngelangsp. Frl. Denemy, naive Piebhaberinnen, Lokal 
u. Operettengeiangep. Frl. Friedberg, trag. Liebhaberinnen. 
Fr. Mitfcherling, kom. n. jerieufe Mütter. &rf. Mitſcher— 
ling, II. Liebbaberinnen. Frl. Muſſik, I. Operettengelangsp. 
Frl. Orraſch, jung. Liebhaberinnen. Frl. Reihmann, .L. 
Dperettengeiangsp. u. jug. Liebhaberinnen. Ar. Schmidt, 
Yofal- u. Operettengefangsp. 

Kinderrollen: Joſef u. Richard Blumrich. Ki. Böske. 

Techniſches u. Hülfsperſonal. Garderobier: Hr. 
Steinert. Theatermeiſter: Hr. Böske m. 4 Geh. Beleuch— 
ter: Hr. Rubner sen. m. 2 Geh. 4 Billeteurd. 1 Logen— 
ichließer. 2 Zettelträger. 1 Theaterdiener. 

Abgegangen: Hr. Ascan (n. Klagenfurt). Frl. Con— 
rad (n. Budweis). Hr. Conradi (n. Rehan in Baiern). 
Hr. Hever, Hr. Maſchek sen., Hr. Maſchek jun., Frl. Wun- 
derlich (vn. Tetichen in Böhmen). 


Gaſtſpiele 
vom 10. Juni bis 20. September 1868: 
Hr. Eihenwald, v. Kol. Yandesth. zu Prag, 5 mal. — 
Hr. Jean Petit, 6 mal. — dr. Tenoriſt Schwarz, 3 mal. — 
Die Solotänzerinnen Fris. Opfermann u. Depiberger v. 
GSonjtantinopel, 3 mal. — Hr. Hofzinfer, Profeflor der Phyfit 


. 
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aus Wien, 2 mal. — Hr. Bönning, Profefior der Phyfit 
aus Dresden, 3 mal. 

Neun aufgeführte Stüde: | 
ö ra ala Die Verlobung bei der Laterne. Die 
ön 


e. 
Empfeblenswerthbe Hötels: Hötel Frank. Hötel 
Meilburg. 

Zeitungen, weldeTheaterreferatebringen: Eserer 
Zeitung. Franzensbader Eurfijte. 

Tie Direktion hat das nenerbaute u. äußerft elegante Stadt« 
theater im Gurorte Franzensbad auf 6 Sabre übetlaffen be- 
fommen u. dafjelbe am 10. Juni d. 3. eröffnet. Die Direktion 
bereift im Epätherbit den Curort Carlsbad u. in Winter die 
Kreisftadt Eger. 


Freiberg und Meissen. 
(Vereinigte Stadttheater im Königreich Sachsen.) 

Direktor: Hr. Alwin Thieme. 

Regilfeur: Hr. Eiſinger. Mufikdireftor in Freiberg: 
Hr. Heinemann, ſtädt. Mufikdireftor; in Meissen: Hr. 
Hartmann, jtädt. Mufikdireftor. Inſpicient: Hr. Böhmer. 
Souffleufe: Frl. Bremen. 

Theaterärzte. In Freiberg: Hr. Dr. Müller; in Meissen: 
Hr. Dr. Battmann. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Bleil, I. jug. Helden 
u, Liebhaber. Böhmer (Inſp.), jug. kom. Gefangsr. Eifin- 

er (Reg.), I. Charafterr. —R e, I. kom. Geſangsr. Holm, 
piloden. Lipinsky, I. kom. Geſangsr. Meier, II. Lieb- 
aber u. Naturburihen. Pileng, I. Liebhaber. Thieme 
Dir.), Chargen. v. Wegeleben, humor. Väter u. Cha: 
rakterr. 

Damen: Fr. Eiſinger, Mütter u. kom. Alte. Sri. 
Hohlfeld, jug. ſentim. Yiebhaberinnen. Frl. v. Horar, 
Soubretten u. muntere Liebhaberinnen. &rl. Lüders, kl. 
Rollen. Fr. Pileng, Chargen. Fr. Salzmann, fon. Alte. 
srl. Een I. Soubretten u. I. muntere Liebhaberinnen. 
Fl. Streit, I. trag. Liebbaberinnen. Fr. Thieme (Dir.), 
I. Anftandsdamen. Frl. Wagner, jug. Piebbaberinnen. 
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Kinderrollen: Helene Bremen. 

Techniſches u. Hülfsperſonal. Im Fieiberg. Theater: 
meiiter: Hr. Schmidt m. 6 Geh. Gas-Inſpektor: Hr. Hen— 
nig. Garderobier; Hr. Süßner. Garderobiere: Fr. Schmidt. 
Friteur: Hr. Winkler m. 1 Geb. Mequifitrice: Fr. Rei: 
mann. Zettelträgerin: Kr. Wadwis m. 3 Geb. Yogen- 
ichließer: Hr. Wackwitz. 8 Yogenichließer u. Billeteurs. In 
Meissen: Theatermeiſter: Hr. Dietrib m. 6 Geb, Gas: 
Inipeftor: Hr. Golte. Garderobier: Hr. Mever m. 1 
Geh. Frileur: Or. Waiſe m. 2 Geb. Requiſiteur u. Zettel- 
träger: Or. Daud m. 3 Geb, 4 Logenſchließer. 4 Billeteure. 
1 Portier. 

Empfeblenswertbe Sötels. In Freiberg: Stadt 
London. Hötel zum Hirſch; in Meissen: Hötel zum Stern. 
Gaſthaus zur Sonne. 


Freiburg im Breisgau. 
( Stadttheater.) 


VBoritand: Der Gemeinderatb der Statt Freiburg. 

Somite: Die Hrn. Baron v. Gayling, Praͤſident. 
Ober-Staatsanwalt v. "ee Bürgermeiiter Schuiter. 
Hofgerichte-Advofat Dr. Kapferer. Gemeinderat Wagner. 
Direktion. Techniicher u. artiftiicher Direktor: Hr. 
Theodor Löwe, führt die Geſammtregie der Oper, des Schau— 
u. Luſtſpiels. 

Regie, Inipektion x. Regiſſeur der Pofle: Hr. 
P. Blitfe. Stellvertretender Regiſſeur der Oper: Sr. 8. 
Hienl. Inipicient: Hr. Wendt (zugleich Sekretair). Souf- 
flenie: Fr. Hantelmann. 

Mufikdireftion. Kapellmeiiter: Hr. R. Schoöned. 
Muſik- u. EChordireftor: Hr. Herfurth. Goncertmetiter: Hr. 
Pleiner. 

Das Orcheſter beitebt aus 36 engagirten Muſikern. 

Bureau u. Kaſſe. Städtiſcher Kaſſirer: Hr. Rentamts— 
buchhalter Diſchler. Sekretair: Hr. Wendt (zugleich In— 
ſpicient.) 

Theatexärzte: Die Hrn. Hofräthe Profeſſor Dr. Wer— 
ber u. Dr. Rotteck. 
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Rechtskonſulent: Hr Hofgerichts-Advokat Dr. Kap» 
erer, 

Darftellende Mitglieder. Schanſpiel. Herren: Bäders. 
Blifie (Ren). Bojock. Burmeiiter. Jenſen. Jooſt 
(1. Ip.) Moriſſon (f. Dpr.). Salomon. Wendt (änfp.). 

Damen: Ar. Börger Frl. Hoffmann Fr. Jerr— 
mann. Fr. Merbig (ij. Op.). Sr. Quiitorp. $r. Schöned. 

Dper. Herren: Eitner. Hienl (Reg). Jooſt (i. 
Sch.). Lüben. Morifion (ſ. Sch.) Winter. 

Damen: Frl. Bußler Frl. Frey. Frl. Kaufmann. 
Fr. Merbitz (ij. Sch.). 

Kinderrollen: Marie Bauer. Minna Hantelmann. 

Shorperional. Herren: Braun. Menner. Reichen— 
bat. "Schulge "Steinert. *Strom. Weber. Wolf. 

Damen: rl. "Heigel. Krl: *Herfurtb, Frl. "Hoff: 
mann. Fr. Jarret. Frl "Merbig. Sr. Pfeiffer Frl. 
"Pfeiffer. rl. "Samsreitber. 

Die mit einem * bezeichneten Herren u. Damen wirfen in 
Oper u. Schauipiel in Fleinen Partien mit. 

Techniſches un. Hülfsperſonal. Deforationsmaler u. 
Maſchiniſt: Hr. Schnorr m. 6. Geh. Schnürnteiiter: Hr. 
Hölzle. Beleuchter: Hr. Pfiiter m. 2 Geh. Garderobier: 
Hr. Strobm m. 2 Geb. Garderobiere: Fr. Bauer. Fri— 
jeur: Hr. Müller m. 2 Geh. Friſeuſe: Fr. Müller. Re: 
quifitenr: Hr. Schwab. Nogenichliegerin: Fr. Andris. 
5 Billetenrs. - Thenterdiener: Hr. Dold. 

Abgegangen: Ft. Hirichberg. Fr. Krüger. 

Die contraktlichen Verpflihbtungen haben nit 
erfüllt: Hr. Pichon u. Frl. Hemmerich (n. St. Gallen). 
Sr. Kleim u. Frl. Doll (n. Baſel.) 


Sajtipiele 
von 1. Oftober 1867 bi3 Palnfonntag 1868: 

Hr. Otto Lehfeld, v. Hofth. zu Weimar. — Fr. Nie: 
mann: Seebad. — Frl. Bender, Frl. Bott, Hr. Haufer, 
Hr. Denk, Hr. Speigler, v. Hofth. zu Karlsruhe. — Hr. 
Schütky, v. Hofth. zu Stuttgart. — Fr. v. Oaray-ticht- 
may, v. Kal. Th. zu Wiesbaden. — Mad. Stella, Tänzerin 
von Moskau. 


128 


Neu aufaefübrte Stüde: 


Die zärtlihen Verwandten. Richard III. Valerie, die 
Blinde. Oberon (Gaßmann' ſche Einrichtung). Die Selige an 
den Verjtorbenen. Das Teftament eines Sonderlinge. Franz 
Schubert (Oper). Zwei Könige König Georg (Oper v. 
Ehrlich.) 

Smpfeblenswertbe Hötels: Goldener Engel. Wilder 
Mann, 


Fulda. 
(Vide Marburg.) 


Gera. 


(Fürftliches Theater, verbunden mit dem Stadttheater in 
Zwickau.) 


Intendanz: Hr. Geheimer Gabinetöratb v. Schlid. 

Direktion. Direktor: Hr. Herrmann Teffler. 

Das Kaffenweien verliebt Fr. Dir. Leffler. 

Regie, Inipektion x. Oberregiffeur: Hr. Hütter. 
Regiffeur: Hr. v. Shüß. Inipicient; Hr. Amberg. Souff- 
leur: Hr. Bartels. Gontroleur: Hr. Grimm. Theaterdiener: 
Hr. Freitag. 0 

Muſikdirektion. Kapellmeiiter: Hr. Hoffmann. Fürftl. 
Mufikdireftor: Hr. Kraner. Chordireftor: Hr. Wiesböck. 

Das Orcheſter bejteht aus der Füritlichen Hoffapelle. 

Theaterärzte: Hr. Stabsarzt Dr. Ritſchel. Hr. Dr. 
Dinger. | 

ehtsfonjulenten: Hr. Dr. Wittig. Hr. Dr. Schmitt. 

Daritellende Mitglieder. Schauſpiel. Herren: "Amberg 
(Inip.), fl. Rollen. Boltt (ſ. Op.), Repräfentationsr. Hüt- 
ter (Oberreg.), I. Charafterr. "Jäger (j. Op.), jug. fom. 
Rollen. Kitzing (ſ. Op.), Väter. Yeffler (Dir), Helden u. 
Heldenväter. Lehmann, I. fom. Geſangs- u. Charafterr. 
Leonhardt (. Op.), Shargen. Müller L. Dp.), jug. Eonı. 
Rollen. v. Schüß (Reg.), Liebhaber u. Helden. Seybold, 
Chargen. Thieme, jug. Liebhaber. Wienke, Chargen. 

Damen: Sri." Bartels, FH. Rollen. Ari. "Böhme, Lieb- 
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haberinnen u. Kammermädchen. Frl. v. Sramot, I. jug. u. 
tentim. Liebhaberinnen. Fr. Harting, Heldenmütter u. Sa: 
londamen. Frl. Kräft, Liebhaberinnen. Frl. Krause (1. Op.), 
Spubretten u. muntere Liebhaberinnen. Fr. Kroicar, EM. 
Nollen. Frl. Kroihar, Kammermädchen. Fr. Lehmann 
(1. Op.), fom. Alte. rl. Löhn, gen. Heynath, I. Heldinnen 
u. Liebhaberinnen. 

Oper. Herren: Boltt (ſ. Sch.), I. Baritong. Jäger 
(ſ. Sch.), El. Tenorp. Kitzing (ſ. Sch.), I. Baß- u. Baß— 
buffop. Leonhardt (ſ. Sch.), Baßp. Lorrain, I. Helden— 

“un. Spieltenorp. Müller (ſ. Sch.) Tenorbuffop. Wiesböck 
(Chordir.), kl. Geſangop. 

Damen: Fr. Boltt, jug. dram. u. color. Geſangsp. Frl. 
Eſſer, dram. Geſangsp. Frl. Krauſe (ſ. Sch.), I. Sou— 
bretten u. Operettengeſangsp. Fr. Lehmann (ſ. Sch.), Alte. 
Frl. Roſatti, color. Geſangsp. 

(Die mit einem * bezeichneten Mitglieder ſind zum Chor— 
ſingen verpflichtet.) | 

Kinderrollen: Geichwiflter Lehmann.  Geichwilter 
Bartels. 

Chorperional. Herren: Fiſcher. Fränkel. Schmitt. 
Schulz. 

Damen: Frl. Albert. Frl. Koroni. Fr. Schmitt. 
Fr. Schulz. j j 

Techniſches u. Hülfsperſonal. — Hr. 
Ritter m. 8 Geh. Dekorationsmaler: Hr. Späthe. Be 

leuchtungs-Inipektor: Hr. Rudewig. Garderobier: Hr. Schal: 
ler m. 2 Geh. Friſeur: Hr. Hoffriieur Fontaine Requi— 
iiteur: Hr. Kreußiger. Requiſitrice: Tr. Degenkolb. 

Enpfeblenswertbes Hötel. In Gera: Hötel Fro— 
mator. 

Reſtaurationen. In Gera: William. Rößler. Deut— 
ſches Haus; in Zwickau: Zur Poſt. Goldner Anker. 

Zeitungen, welche ——— bringen: Ge— 
raſche Zeitung, Redakteur: Dr. Kleinert. Zwickauer Nach— 
richten, Redakteur: Zückler. 


Gladbach. 
(Vide Gleve.) 
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Glatz. 
(Reiſende Sefellichaft, conceiltonirt für die Provinz Schlesien.) 


Direktor: Hr. C. Nachtigal. 

Regiffeur: Hr. Mannsberg. Mufifdirektoren: Die Hrn. 
Heiniius u. Scheibel. Imipicient: Hr. Puder. Souf— 
fleufe: Sr. Lücke. Theatermeiiter: Hr. Ullrich. Zettelträger: 
Hr. Bendau. Pr. Ullrich. 


Darftellende Mitglieder. Herren: Frühauf. Jordan: 
König. Mannaberg (Reg) P. Müller. Puder (Inip.). 
Scheibel (Mufikvir.). 

Damen: Frl. Doberenz Br. Lücke (Souffl.). Fri. 
Hedwig Nachtigal. Fr. Savary. Frl. Agnes Savarn. 
Frl. Malhen Savary. Frl. Emilie Savarn. Frl. Anna 
Ullrich. Frl. Marie Ullric. 

_ Kinderrollen: Hermann Jentſcheck. Marie Jent- 
ſcheck. 
Gaſtſpiele: 


Frl. Valeska Nemanoff, Solotänzerin v. Hofth. zu 
Dresden, in Ratibor 4 mal, in Brieg 4 mal, in Neisse 
2 mal. — Hr. Bartſch, Solotänzer v. Hoftb. zu Dresden, in Ra- 
tibor 4 mal; in Brieg 4 mal; in Neisse 2 mal. — Frl. Bent- 
fowsfa, in Landeck 8 mal. — Hr. Webn, in Landeck 
8 mal. — Frl. Hedwig Nactigal, in Frankenstein 10 mal, 
in Glatz 12 mal. — Hr. Belladbini, + mal. — Fr. Wer- 
nide-Bridgeman in 2 Goncerten. 


Neu aufgeführte Stüde: 


Aus bewegter Zeit. Aicbenbrödel. Die relegirten Stu: 
denten. Die zärtlichen Verwandten. Ein geadelter Kaufmann. 
Sie hat ihr Herz entdedt. Spielt nicht mit dem Feuer. Mam— 
fell Uebermuth. Rofenmüller und Finfe Gin glücklicher Fa— 
milienvater. Bleib’ bei mir. Wenn die Preußen beimmwärta 
ziehn. Die Lieder des Mufikanten. ie Fin gutes 
Bert. Durch's Fernrohr. Ich effe bei meiner Mutter. Nach- 
tigall und Nichte. Im Wartefalon I. Klaſſe. 
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Glogau. 
(Stadttheater.) 


Direktion. Direktor: Hr. Herrmann Meinbardt, Hof- 
tbeater-Direftor, übt die Dberregie. 

Regie, Inſpektion x. Regiſſeur: Hr. D. Grunert. 
Snipeftor: Hr. Hahn. Inſpicient: Hr. Roberti. Souffleur: 
Sr. Felix Kloie. 

Mufifdireftion. Muiifdireftor: Hr. Beyer. Chor: 
direftor: Hr. Alben. 

Das Orcheſter beiteht aud 36 engagirten Muſikern. 

Bureau u. Kaffe. Tages Kaffiren u. Bibliothekar: Hr. 
Schallſchmidt. Theateriefretair: Hr. Eigener. Theater: 
Diener: Hr. Pfeil. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Mattersdorf. 

Rechtsfonfulent: Hr. Juſtizrath Körte. 

Daritellende Mitglieder.“ Herren: Auerbach. Bachmann. 
Carlſchmidt. Dreßler. Echten. Gaßner (Deforationg- 
maler). Grunert (Ren) Häußler. Kokosky. Koſſatz. 
Linke. Poddig. Roberti (Inſp.). Roſtock. Schallſchmidt 
(Kaſſirer) Schmidt. Stephan. Wraske. Zocher. 

Damen: Frl. Auguſti. Fri. Barnow. Frl. Hentſchel. 
Frl. Kalies. Frl. Kliemaſch. Frl. Löckell. Frl. Löhn. 
Frl. Meinhardt. Fr. Roſtock. Fr. Thieme. Frl. Wentzel. 
Frl. Werner. Frl. Sat Fr. Wraske. 

Techniſches u. Hülfsperional. Mafchiniit u. Dekora- 
tionsmaler: Hr. Gaßner. Iheatermeifter: Hr. Neuter m. 
6 Seh. Beleuchtungs-Inipektor: Hr. Seiffert. Garderobier: 
Hr. Leifer m. 2 Geb. Ankleiderinnen: Fr. A. u. E. Woit— 
ihed. Friſeur: Hr. Jacobi m. 2 G. Requiſiteur u. Zet- 
telträger: Hr. Woitſcheck m. 3 Geh. 


Sajitipiele: 

Hr. Alerander Liebe, 5mal. — Frl. Guinand, v. Hofth. 
zu Dresden, 5mal. — Die Ballet:Gefellihaft Veroni-Weſt, 
6 mal. — Frl. Marie Neufeld, Smal. 

Neu aufgeführte Stüde: 
Die Großberzogin von Gerolitein. Aus nr Zeit. Teu- 
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elöfrallen. Die Tante ichläft. Poitillon von Müncheberg. Die 
hön?: Galathbee. Die Selige an den Veritorbenen. Epielt 
nicht mit dem Feuer. Auf dem Erercierplag. Cine alte Schach— 
tel. Anno 66. Ein Mädchen vom Ballet. Stadtneuigkeiten. 
Fortunio's Yied. Der Sieg der Venus. Theatraliſcher Unfinn. 
Sin moderner Rafirfalen. "So find die Weiber. Das Tefta- 
ment eines Verftorbenen. Pariſer Yeben. Der gebeimnißvolle 
Brief. Die ſchöne Helena. Das Penfionat» Em Sommer: 
nachtstraum. Die Mottenburger. 1735 Thlr. 22% Sur. Die 
Zaubergeige. Der Schauipieldireftor. Blauburt. Schönen 
Weiber von Georgien. Schwätzer von Saragoſſa. Salon 
Pipelberger. Mein Trompeter für immer. Tromb al cazar. 
Die Damen der Halle. 

Empfeblenswertbe Dötels. I. Klaſſe: Deutiches Haus. 
Breiter's Hötel; II. Klaſſe: Rautenkranz. 


Gmnesen, Rawiez, Krotoschin, Ostrowo. 
(Vereinigte Theater.) 


Direktor: Hr. Heinrich Wilhelm Gebrmann, führt die 
Oberregie. 

Das Kaſſenweſen beforgt Fr. Dir. Emma Gehrmann. 

Regiſſeur: Hr. Julius Gehrmann Mufifdireftor: Hr. 
Müllern. Infpicient u. Garderobe Inipektor: Hr. Koller. 
"sufffeur: Hr. Klingelitein. Theatermeiſter: Dr. Baborsfi. 
Zettelträgerin u. Nequifitrice: Sr. Gärtner m. Geh. 

Das Orcheiter beiteht aus den reip. in den Orten garni: 
ionirenden Militair:ftapellen. 

Darſtellende Mitglieder, Derren: Baborsfi (Thentermitr.). 
Dohmſtreich. 9 W. Gehrmann (Dir). Julius Gebr- 
mann (Reg) Jentſchke. Klingelitein (Souffl.).. Kol: 
ler (Inip.). Yebmann Pienitz. Roßberg. Titel. 

Damen: Fr. Bauer. Frl. Selma Gebrmann. Fr. 
Bertha Gehrmann. Frl. Goßmann. Ar. Lempke. Frl. 
v. Lücke. Frl. Pienitz. Frl. Siegel. Ar. Wagener. 

Kinderrollen: Valerie Gärtner. 


Neu aufgeführte Stüde: 
Nur nicht in's Schwurgeriht. Der Poitillon von Mün— 
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cheberg. Tie Gräfin Chorinsty. Unglüds-Rabe Der Bon- 
bardier im Feuer. In Saus und Braud. Das Geheimniß 
der alten Mamſell. Die jchöne Klofterbäuerin. 1733 Thfr. 
224 Sgr. Die Blinde von Paris. Am heimathlichen Heerd. 
Der Lieutenant im Felde. | 

Die Boritellungen werden ohne Unterbredung fortgejegt, 
Daher den reſp. Mitaliedern auch Jahres-Contrakte geboten 
werden fünnen. 


Görlitz. 
(Stadttbenter.) 


Direftion. Direktor: Hr. Aug. Grofie, führt die ge 
fanımte el der Oper u. des Schaufpiele. 

Mufikdireftion, Inſpektion x. Kapellmeifter: Hr. 
Friedr. Niet. Goncertmeiiter: Hr. Großmann, ſtädt. Mufif- 
direftor. Inſpicient: Hr. Manke. Souffleur: Hr. Schlegel. 

Das Orcheiter beitebt aus 32 engagirten Mufifern der 
ftädtiichen Kapelle. 

Bureau u. Kaſſe. Inipeftor des Bureaus, der Kaffe ıc.: 
Hr. Wilhelm Frande. 

Theaterarzt: Sr. Dr. Gritzner. 

Daritellende Mitglieder. Schauſpiel. Herren: Broda 
(ſ. Op.), Bonvivants, jug. Charakterr. Darlett, E. Rollen. 
Fichte (1. Op.), jug. fom. Geſangsr. Fiedler (j. Op.), Bäter 
u. Sharafterr. Wilh. Francke (Inipektor), Väter u. Eharafterr. 
Grube, fl. Rollen. Hennig (1. Op.), Ältere Chargen. Ja— 
coby (j. Op.), Repräientationer. Ihſen, J. ernite u. humor. 
Väter u. Charakter. Köbler (i. a, Naturburichen, jug. 
fom. Rollen. Kolbe, I. Helden, Liebhaber u. Bonvivants, 
Krafft, I fom. Gejangs u. fom. Charakter. Kramer, 
Lyier, Ghargen. Manke (Inip.), alte Diner. Müller, 
fon. Rollen. Pohmann, I Intriguants u. Charafterr. 
u T. jug. Helden u. Liebhaber. Schramm, II. Lieb— 
aber. 

Damen: Frl. Baumann, Liebbaberinnen. Fr. Broda, 
Salondamen, Fr. Dietrih, Frl. Henjel, Anmelder. Fr. 
Shien, I Anjtandsdamen u. Mütter. Fr. Kolbe, Tänzerin 
u. Liebhaberinnen. Frl. Krätfe, Pagen, E. Rollen. Frl. 


134 


Keonbard, I. trag. Heldinnen u. Yiebbaberinnen. Ar. Poch— 
mann, Yiebbaberinnen. Arl. Räuber (ij. Op.), kom. Alte, 
Mütter. Ari. Natb, I. fentim. u. muntere Yiebbaberinnen u. 
Salondamen. Arl. Schneider, I. jug. Yiebbaberinnen. ri. 
Wahmann (f. Op.), Soubretten u. muntere Yiebhaberinnen. 
Frl. A. Weiß (ſ. Op.), TI. Yiebhaberinnen u. größere Chargen. 
Kl. L. Weis (f. Op.), Soubretten. 

Oper. Herren: Broda (f. Sch.), Baß- u. Baritonp. 
Fichte (ij. Sch.), Tenor» u. Tenorbuffop. Fiedler (i. Sch.), 
II. Baßp. Henry, I. Tenorp. Hennig (1. Sch.), I. ſerieuſe 
Baßp. Jacoby (1. Sch.), 1. Baß- u. Baßbuffop. Köbler 
(fi. Sch), Tenorp. Melms, I. Bariton. 

Damen: Arl. Höfler, I. jug. u. color. Gelangsp. Frl. 
Kaufmann, I. dram. u. color. Geſangsp. Ari. Link, ing. 
Geſangsp. Fri Räuber (ij. Sch.), en: Frl. Waß— 
mann (1. Sc.), Soubretten. Frl. N. Weit (ſ. Sch.), Fri. 
L. Weis (1. Sch.), II. Geſangsp. 

Kinderrollen: Julius u. Elite Fiedler. 

Shor: 8 Herren u. 8 Damen. 

Tehniiches u. Hülfsperfonal. Die Oberauflicht über 
das Deforations» u. Maichinenweien führt Hr. Baumeifter 
Berker. Theater u. Maichinenmeiiter: Hr. Müller m. 6 Geh. 
Gasbeleuchtungs-Inſpektor: Hr. Hubn m. 2 Geb. Obergar— 
derobier: Hr. Martens. Garderobier: Hr. Perichfe. Gar: 
derobiere: Fr. Ludwig m. 2 Geb. Friſeur: Hr. Edmund 
Weidenbach m. 2 Geb. Friſeuſe: Fr. Kutter m. 2 Geh. 
Dberbilleteur: Hr. Spillmann ın. 10 Billeteurs. Zettel- 
träger: Hr. Gerlach. Theaterdiener: Hr. Dietrich. Re— 
——— Hr. Favarell ut. Geh. 

Saitipiele 
vom 29. September 1867 bis 15. Mai 1868: 

Die Kalvspinthechromofrene des Hrn. Löckermann, 
14 mal. — Hr. Fauner, v. Hofth. zu Dresden, 1 mal. — 
Frl. Pauline Ulrich, ebendaber, 4 mal. — Hr. Herrm. Müller, 
v. Kgl. Ih. zu Hannover, 4 mal. — Die Balletgefellichaft des 
Hrn. Veroni-Weſt, 6 mal. — Hr. A. Liebe, 2 mal. — 
— Karl Mittell, 7 mal. — Hr. Räder, v. Hofth. zu 

resden, I mal. 


135 


Enmpfeblenswerthe Hötels: Rheiniſcher Hof. Preu— 
ßiſcher Hof. Krone. Hirſch. Victoriasdötel. Strauß. Goldner 
Baum. Theater-Reftanration, 

Zeitungen, welche Theaterreferate bringen: Gör— 
lißer Anzeiger. Stiederichleftiche Zeitung. 


(söttingen, Harburg und Lüneburg. 


(Vereinigte Theater, verbunden mit dem Sailontbeater zu 
Helmstedt.) 


Direftor: Hr. Ib. Ulrichs. 

Regiſſeur des Schau: u. Luſtſpiels: Hr. Leonhard; der 
Volle: Hr. Engels. Muſikdirektor: Hr. Grundmann. 
Thentermeifter u. Deforationsmaler: Hr. Jung. 

Thenterarzt in Harburg: Hr. Dr. Haaſe; in Lüneburg: 
Die Hrn. Dr. Theile u. Dr. Bög el. 

Daritellende Mitnlicder. a Balk, arg. Rollen. 
MACHT, charg. Rollen. Deutichmann, 1. ug; Liebhaber. 
Engels (Reg.), I. kom. Rollen. Saul, El. Rollen. Hans» 
ien, fi. Rollen. Reonbard (Reg.), I Helden, Liebhaber u. 
Bonvivants, Leſſig, charg. Rollen. Morgenrotb, Intri— 
guants, feinkom. Sharatterr. Pfeifer, kl. Rollen. Schurich, 
ug kom. Rollen. Walther, Heldenväter, Geſangovater, 
(st araterr. 

Damen: Fr. Engels, 1. Soubretten in Poffe, Vaude— 
ville u. Operette. Sr. Gros, fom. Alte u. Mütter. Frl. 
Kießling, Viebbaberinnen. Frl. Krafft, kl. Rollen. Pt. 
Krauſe, ft. Rollen. Sr. Yeonbard, I. muntere Liebhabe— 
rinnen u. Soubretten. Frl. Meinede. kl. Nollen. Frli. 
Louiſe Monbaupt, I. jug. trag. Liebhaberinnen. Frl. Pauſe, 
T. trag. Fiebbaberinnen. Frl. Reiners, muntere Liebbaberinnen. 
Fr. Stahl, Anſtandsdamen u. Muͤtter. 


Gaſtſpiele: 


Fr. Auguſte v. Bärndorf, 7mal. — Hr. Carl Sontag, 
v. Kal. Tb. zu Hannover, 3mal. 


Neu aufgefübrte Stüde: 
Die Mottenburger. Sp muß es kommen. Aſchenbrödel 
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v. Benedir). Die Selige an den PVeritorbenen. In Saus u. 
raus. Herr Neumann. Hans Zange. Aus bewegter Zeit. 
Smpfeblenswertbe Hötels: In Harburg: Stadt 
Lüneburg; in Lüneburg: Klappach's Hötel; in Göttingen: 
Zur goldenen Krone, 


(Goslar und Hildesheim. 
(Vereinigte Theater.) 


Direktor u. Unternebmer: Hr. 8. Köbler, conceifionirt 
[ir die Provinz Hannover und das Herzogthum Braunschweig, 
übrt die Regie. 

Das Kaſſenweſen veritebt Ar. Dir. Köhler. 

Mufikdireftor in Goslar: Hr. A. Rothe; in Hildesheim: 
Sr. ©. Krüger Souffleuſe: Fr. Behrens. 

Das Orcheiter beitebt in Goslar aus der Kapelle des Jäger: 
bataillons Wr. 10, in Hildesheim aus dem Stadtmufifchor. 

Thenterarzt: Hr. Dr. Achilles. 

Rechtsfoniulent: Hr. Notar Hamann. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Bachmer, Naturburichen, 
Tenorbuffop. Bebrens, I. fom. Geſangsr. Berg, jug. kom. 
Rollen. Henne, I. Yiebbaber u. Helden. Jung, Väter, Baßp. 
Kolbe, Intriguants u. Sharafterr. Köhler (Dir.), fom. sh 
rakterr, Väter. Rudolph, Yiebhaber u. charg. Rollen. 

Damen: Fr. Behrens (Souffl.), Mütter. Frl. Collé, 
l. trag. Yiebbaberinnen u. Salondamen. Frl. Hutb, I. mun- 
tere u. ſentim. Piebhaberinnen. Br. Köhler (Dir.), charg. 
Rollen. Fr. Neumann, 1. Mütter u. fom. Alte Fri. F. 
Pauer, Gelangsioubretten Frl. Straßmann, Liebhaberin— 
nen, charg. Rollen. 

Kinderrollen: Bruno u. Carl Köbler. 

Techniſches u. Hülfsperjonal. Theatermeiſter in 
Goslar: Hr. Ritzau m. Geb. Theatermeifter u. Beleuchter in 
Hildesheim: Hr. Wittichieber. Garderobe: Inivektor: Hr. 
Waldau. Friſeur in Goslar: Hr. Borcdhers; in Hildesheim: 
Hr. Sebald. Requiſiteur in Goslar: Hr. Adenbaufen. 
Requiſitrice u. Zetteltrigerin in Hildesheim: Frl. Heumann. 

Gaſtſpiele; 
Hr. Oſten, v. Königl. Th. zu Caſſel. — Hr. Rüttiger, 
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v. Hofth. zu Braunfchweig. — Hr. Balletmeiiter Pasqualis 
m. feiner Balletgeiellichaft. 


Neu aufgefübrte Stüde: 


Das Glas Waſſer. Der geheime Agent. \ 
Empfehlenswerthe Hötelt. Sn Goslar: Kaiſerworth. 
Hötel Hannover; in Hildesheim: Wiener Hof. Hötel Köfel. 


Gotha. 


(Herzogliches Hoftheater.) 
(Vide Coburg.) 


Graz (Steiermark). 
(Landſchaftliches u. Thalia-Theater.) 


Intendanz. Landes-Ausſchuß: Hr. Dr. Carl v. Stre— 
meyer, k. k. Landesgerichtsrath. 

Direktion: Hr. Eduard Kreibig, führt die Oberregie 
u. die Regie der Oper. 

Regie u. Inſpektionec. Regiſſeur des Schauſpiels: Hr. 
Darnaut; der Operette u. Poſſe: Hr. Martinelli. Inſpi— 
cienten: Die Hrn. Balvansfy u. Philipp. Souffleur: Hr. 
Jaritz. Hausinſpektor: Hr. Weirler. 

Mufikdireftion. I. Kapellmeifter: Die Hrn. Stolz 
u. Treiber. II. Kavellmeifter: Hr. Karmafini. I Or 
chefterdireftor u. Goncertmeifter: Hr. Kasper. II. Orcheſter— 
direftor: Hr. Till. Örcheiterdiener: Hr. Moiſin. 

Dis Orcheſter beiteht aus 36 engagirten Mitgliedern. 

Bureau u. Kaffe Sekretair u. Bibtliothefar: Hr. 
Mucha. Kajfirer im landich. Theater: Tie Hrn. Ambrofi, 
Karmalini u. Zettler; im Thalia» Theater: Hr. Nitter 
v. Purgay. 

Theaterärzte: Hr. Dr. med. Urag. Sr. Dr. chir. 
Mohr. Hr. Dr. Hofmann. 

Rechtskonſulent: Hr. Dr. v. Potpeichnigg. Hr. Dr. 
v. Berze. 

Darftellende Mitglieder. Schaufpiel. Herren: Buchholz, 
Helden u. Liebhaber. Darnaut (Reg.), ſerieuſe u. Helden— 
väter. Dorner, Rokalliebbaber. Gebauer, charg. Rollen. 
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Groß, kom. Gelanger. Heiter, Waturburichen, jug. Font. 
Rollen. Klang, Liebhaber. Yanger, Bonvivants u. humor. 
Yiebbaver. Yebmann, Gharafterr. u. Intriguants. Marti 
nwelli (Reg.), 1. kom. Charakter. Mayer, kom. Wäter. 
Mitterwurzer (a. ©.), I. Liebhaber. Mucha (Sekr.), cbara. 
Rollen. Remmark, lokalkom. Rollen. Sabow, II. Bäter. 
TIbiel, II. Väter. Wellen, jug. Yiebbaber. 

Damen: Frl. Berg, jug. Heldinnen u. Salondamen. 
srl. Birnbaum, l. Yiebbaberinnen. rl. Kreibig, naive 
Yiebhaberinnen. Ar. Kunz, Nebenr. Ar. Mitterwurzer, 
muntere Yiebbaberinnen. Ar. Müller, ſerieuſe Mütter, Fri. 
Remmark, jug. Rollen. ar. Rott, Yolal- u. Operettenger 
iangsp. Fr. Sabow, II. Mütter. Frl. Seeberaer, II. Lieb— 
bhaberinnen u. Spubrettea. Ar. Waaner, feinftom. Mütter. 
Se. Wilmar, 11. Yiebbaberinnen. 

Dper. Herren: Bendel, Il. Tenorp. Clement, Babe 
buffop. Gutmann, II. Baßp. Hablawetz, 1. Baßp. Ja- 
ger, Iyr. Tenor: u. Tenorbuffop. v. Kaminski, Heidentenorn. 
“ine, Iyr. Tenorp. Roſchlau, Baritenp. 

Damen: Frl. Bertelli, color. Gelangsp. Ari. Caspary, 
Altp. Frl. Groyß, ug. u. color. Geſangsp. Rel. Yeclair, 
Mezzoiopranp. Art. Marion, jug. Gelanasp. Frl. Moſer, 
dram. Geſangsp. 

Balletperjonal: Feld. Dernberger. Grandi. Malik 

Kinderrollen: Kl. Blumenfeld. K. Winmer. Kl. 
zampa. Kl. Mopdlinger. 

Shorperionatl. Herren: "Adolf. Bendel (1. Op.). 
Seyna. Dorner (j. Sch.). Gutmann (j. Op). Hra— 
degfy. Krotſch. Kunz. Mar "Peter. Philipp 
Snip.). Planinger. Sabow (ſ. Sch). Schmarda. 
Thiel (i. Sc.) 

Damen: Krl. Auer. Frl. Bronnef. Arl. Dernberger. 
ſ. Ballet). Art." Selter. Art." Göbl. Frl. Grandi di. Ballet). 
8 Grüner. Ar. Hradetzky. Ar. Kunz. Fri. Malik, 
Ar. Nemez. Ar. Sabow (ſ. Sch.). Frl. * Steinhauſer. 
St. * Swoboda. Ar. Thiel. 

Die mit * bezeichneten Derren u. Damen ipielen Neben 
rollen u. fingen kleine Partbien. 

Techniſches u. Hülfsperional. Theatermeiſter: Hr. 
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Krempel. Schnürmeifter: Hr. Etrempfel. Deforations» 
maler: Hr. Reichert. Beleuchtungs-Inſpektor: Hr. Brauſe. 
Een. Sr. Suftian u. 4 Geh. Damenankleide: 
rinnen im landſchaftl. Theater: Fr. Mahr u. Fr. Seeber- 
ger; im Thaliatheater: Kr Suftian u. Sr. Peter. Herren 
frifeur: Hr. Ruby m. 2 Geh. Damenfrifeufe: Fr. Fitz. 
Tbentertiichler: Hr. Kint. ——— Hr. Bauer. Lo— 
—— Hr. Huber. Nequifiteur: . Balvansfy u. 2 
Seh. Zettelträger: Die Hrn. drimiß, 2 Schwarzbartel. 
Theaterdiener: Hr. Joſef Peter. 12 Theaterarbeiter. 

Abgegangen. Herren: Gſchmeidler (n. Augsburg). 
Ludwig. Mothan. Niemann. Ott. Prüger. Türr. 
Carl Walter. Willem. 

Damen: Sri. Aurely (nm. Düſſeldorf). Frl. Brandt ſn. 
Berlin, Hofth.), Frl. Fiedler. Ari. Hellmesberger. Fri. 
Jäckel. Fıl. Sakubowsfy. Frl. Megdorff. Sr. Meyer. 
Frls. Ntinettil. u. II. Fr. Mothan. Frl. Pollad. Frl. 

Salvi. Fr. Sternau. Frl. Vierlinger. Frl. Wilde. 
Gaſtſpiele 
vom 1. Dftober 1867 big 1. Oktober 1868: 

Der Schlittſchuhtanzkünſtler Dr. Jackſon Haines. — 
Fr. Tipka-Weinlich. — Hr. Ignaz — — Hr. Jo— 
hann Fürſt, Direktor der Singipielhalle im Prater in Wien, 
mit feiner Geielidaft — Hr. Lewinsky, v. Hofburath. in 
Wien. — Or. u. Fr. Rott, die Hrn. Swoboda, Blafel 
u. Frieſe, v. — J d. Wien. — Der Slaviervirtuofe Hr. 
Anton Rubinftein. — Hr. v. Witt. — Die — — 
der Japaneſen. — rl. v. Rabatinsky, v. Hofopernth. 
Wien. — Frl. Wilde. — Frl. Thalborn. — Hr. Erb. 
mann. — srl. Henriette Braunsberg. — Sr. Dr. Gar 
Schmid, v. Hofopernth. in Wien. — Sr. Khalß. Hr. 
Joſ. Ludwig. — Hr. Carl Schäfer. — Hr. Sarl Der 
vrient, v. Kal. Th. zu Hannover. — Hr. Guſtav Walter, 
v. v. Hofopernth. zu Wien. — Der Violinvirtuoſe Hr. Tomaſo 
Cimegotto. — Frl. Bertha Ehnn, v. Hofo ernth. in Wien. 
— fr. Marie Wilt, ebendaher. — Die Irls. Amalie u. 
Minna Jakſch, Mauthner; Stadlmeyer, Wildhacku. 
die Hrn. Caron u. Price, v. Hofopernth. in Wien, unter 
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Zeitung des Hofballetmetiters Hrn. Carl Telle. — Frl. Röckel, 
v. Hofburgtb. in Wien. — Hr. Carl Meirner, ebendaber. — 
Hr. Paul Hoffmann. — Frl. Korner, v. Hofburgtb. in 
Bien. — Hr. Rulf. — Fri. Chriſtine Schweigert, v. Hof- 
burgtb. in Wien. — rl. Baudius, ebendaber. — Die 
Pianiitin Fr. Weiß-Buſoni. — Der Glartinettenvirtuoie 
Hr. Buſoni. — Frl. Frühling. — Hr. Albin Swoboda, 
v. Tb. a. d. Mien. — Fr. Friedrib-Materna u. Hr. 
Eppich, v. Carlth. in Wien. — Frl. Irma v. Gielfo. — 
Frl. Hermine Bondy. — Hr. Alb. Welte. — Krl. Auguite 
Haſſa. — Hr. St. Roman. — Frl. Johanna Peckel. 
Neu aufgeführte Stüde 
vom 1, Oftober 1867 bis 1. Oftober 1868: 

Der Statthalter von Bengalen. Ein delifater Auftrag. 
Der Geizige. Das Gaugericht. Die Afritinerin. Banditen- 
ftreiche-. Der Herr Studiofus. Auf einem Vulkan. Adrefien. 
Begum Somru. Um die Krone. Freiſchütz-Parodie. Der Di- 
reftor von Langenlois. Ein Freund, wie er fein foll. Der 
liebe Couſin. Aichenbrödel. Der Schulz von Altenbüren. 
Die Frau Meiiterin. Der Maniiter u. Nein Zögling. Der 
Phlegmatifus. Il baccio. Die Toter des Fälſchers. Böſe 
Zungen. Blaubart. Saltarello. Garnevals » Abenteuer in 
Parıs. reellen; u. Backfiſch. Der Ochſenhändler aus Se 
gedin. Das Kindsmädchen. Drahomira. Nord u. Sid. Die 

farreröföchin. Nachbar zur Linken. Die falſche Garlotta 
Patti. Der Meijterichuß von Pottenftein. Vom Schüßentage. 
Urlaub nad Zapfenftreih. Pariſer Leben. Miß Zufanne. 
En masque. Das weiche P. Die beiden Elfen. 

Empfeblenswertbe Hötels: Hötel Elepbant. Hötel 
Erzberzog Johann. Hötel Kaiſerkrone. Gaſthaus zur Paitete. 

Zeitungen, weldye Theaterreferate bringen: Ta— 
geöpoft. Telegrapb. Neues Tageblatt. Grazer Humoriſt. Mo- 
natöbefte für Theater u. Mufik. 


Güstrow. 
(Sommertheater.) 
Direktor: Hr. J. Brede, führt die Regie. 
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Mufikdireftor: Hr. Winterberg. Inipieient: Hr. Wohl— 
brüd. Souffleur: Hr. Gothe. Theatermeiſter: Hr. Glafer 
m. 1 Geb. Garderobier: Hr. Bode. Nequiliteur u. Zettel: 
träger: Hr. Beſch. 

Darftellende Mitglieder, Heren: Frankenberg. B.Meyer. 
Pilentz. Schlidt. Schul. Schwabe Schwark. Wer: 
ner. Wohlbrück (Inip.). 

Damen: Fr. Brede. Frl. Heineden. Frl. Neumann. 
Fr. Schwartz. Frl. Spieh. Frl. Weidner Fr. Wohl: 


rüd. 
’ Kinderrollen: Friederife u. Auguft Sammer. 
Gäſte: 
Hr. Balletmeiſter Nieſelt u. Fr. v. Stralſund. — Hr. 
Günther, v. Hofth. zu Schwerin. — Hr. Müller, v. Hofth. 
zu St. Petersburg. — Frl. Stübecke, aus Roſtock. — Fr. 


Winterberg-Borchers, v. Stadtth. zu Stettin. 
Abgegangen: Hr. Frankenberg. 
Scherben: Sr. Ellwanger. 


Hall und Hallein. 
(Vereinigte Theater.) 


Direktor u. Unternehmer: Hr. I. Muſchek, Eigenthü— 
mer des Theaters in Hall, führt die Negie. 

Mufikdireftor in Hall: Sr. Ballmann, jtadtifcher Ka: 
ellmeijter; in Hallein: Hr. Gruber, ſtädtiſcher Kapellmeiſter. 
—— Hr. Weiß. Souffleuſe: Fl. Kammerländer J. 

Darſtellende Mitglieder. Herren: April, II. Liebhaber. 
Fix, jug. kom. Rollen u. Naturburſchen. Fuchs, I. Helden 
u. Liebhaber. Hoffmann, Väter, Intriguants. Mufchel 
(Dir), I kom. Gelange u. Charakterr. Neinede, kom. 
Rollen, Ehargen. | 

Damen: Frl. Führibed, jug. Liebhaberinnen, II Sou— 
bretten. Frl. Girard, I. Soubretten u. muntere Tiebhaberin- 
nen, Arl. Sakoby, fi. Rollen. Fr. Kammerländer I, 
fi. Rollen. Frl. Lohr, Mütter, fom. Alte. Fr. Muſchek 
(Dir.), Heldinnen, Anitandsdamen. 
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Die Saiſon beginnt in Hall am 1. Oftober 1868, in 
Hallein am 15. Januar 1869 und endet am 30, April. 

Die Direktion, weldye in Hall auf eigene Kosten ein ele- 
aantes Salontbeater errichtete, bat auch durch Erlegung von 
Kaution die Stellung ibrer Mitglieder vollfommen aelichert. 


Halle a. d. Saale. 
(Stadttbeater.) 


Direktion. Direktor: Hr. %. Gumtau, fübrt die 
DOberregie. : 

Regie, Mufikdirektion, Inſpektion ıc Regiſſeur 
des Schau: u. Yuitipiels: Hr. E. Schreiber; der Poſſe: Hr. 
5. Jung. Mufildireltor: Dr. vi ee Kajlirer: Sr. 
Springer. Inſpicient: Hr. Senjterer. Souffleur: Hr. 
Diener. Bureau u. Theate:diener: Hr. Binder. 11 Billeteurä. 

Das Orchefter beitebt aus den a Mufifern der 
jtädt. Kapelle unter Direktion des Hrn Muſikdirektor John. 

Theaterärzte: Hr. Dr. Tauſch. Hr. Dr. Kaiſer. 

Daritellende Mitglieder. Herren: Brandes, Naturburichen, 
Shargen. Fenſtexer (Inip.), II. Väter. 8. Oumtau (Dir.), 
gelegte Helden u. Charakterr. Heiſchmann, Bäter u. Cha- 
rafterr. Guftav Jung (Reg.), I. kom. Gejanger. Klider- 
mann, I. fom. Gbarafterr. Krauſe, I. Intriguants u. Cha— 
rafterr. Leuchert, Müller, Epiioden. Richard, Liebbaber 
u. jug. kom. Rollen. Ruben, Helden u. Repräfentationgr. 
E. Schreiber (Reg.), I. Helden u. Liebhaber. Starde, jug. 
Liebhaber. Vigner, I. u. III. Liebhaber, Chargen. Weg- 
ner, Epiſoden. Wehrmann, II. u. III. kom. Rollen. Wer- 
ner, Il. Väter, bed. Chargen. 

Damen: Frl. Bergen, jug. Liebhaberinnen. Frl. Böſe, 
Kammermädcen u. E. Rollen. Frl. v. Bothmar, II. Lieb- 
baberinnen. Frl. Brand, Anjtandsdamen u. Heldinnen. Frl. 
Erfurth, Knaben u. Pagenr. Sr. Fenſterer, I. Mütter u. 
fom. Alte. Frl. Grumelli, I. Liebhaberinnen. Frl. Seife, 
Tl. Liebhaberinnen. Fr. Sung, II. Mütter. Frl. Lucas, I. 
Soubretten. Frl. Plathe, Kammermädchen u. Fl. Rollen. 
Frl. U. Richter, I. Eoubretten. Fr. Springer, II. Rollen. 
Ar. Wünſche, Knaben u. Pagenr. 
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Kinderrollen: Bertba Keniterer. Tinhen Fung. 
Marie Talz. 

Techniſches u. Hülfsperſonal. Theatermeiſter u. Ka— 
ſtellan: Hr. Böge m. 6 Geh. u. 1 Beleuchter. Dekorations— 
maler: Die Hrn. Gebr. Stübel. Obergarderobier: Hr. Heit- 
mannm.2 Geh. Garderobiere: Fr. Bandermann m. 1 Geh. 
Srifeur: Hr. Metzner m. 1 Geh. Requiſiteur u. Zetteltväger 
Hr. Prokewiß m. 2 Geh. 1 Beleuchter. 1 Heizer. 1 Kehr— 
frau. 


Gaſtſpiel: 
Vom 1. April jeden Jahres ab findet das Gaſtſpiel einer 
Operngeſellſchaft ſtatt. 
Empfehlenswerthe Hôtels: Stadt Hamburg. Gols 
dener Ring. Preußiicher Hof. Hötel garni zur Tulpe. 


Zeitungen, welde ie bringen: Hal: 
leſche Zeitung. Halleicher Courir. Sanlbote. 


Hainburg (I). 
( Stadtiheater. 


Direktion. Direktor: Hr. J. C. Reichardt. 

Regie, a ꝛc. Artiftifcher Reiter u. Oberre— 
giſſeur: Hr. C. A. Görner, Hoftheater- Direktor a. D. Re 
aifleur Der Oper: sr. Keuter. Snjpicienten des Schauipiels: 

ie Hrn. Eindder u. Winter; der Oper: Hr. Wiemann; 
des Ballets: Hr. Bertrant. Hansinfpekt or: Hr. Preumayr 
sen. Souffleur des Schauſpiels: Hr. Bottitein; der Oper: 
Hr. Pree. 

Muſikdirektion. 1 a er Hr. Reinhold Preu- 
mayr. II Kapellmeijter: Hr. Fried rich. Balletdirigent: 
Hr. Kappelbofer. Soncertmeifter: Hr. Ballin. Correpe- 
titor der Oper: Hr. Stade; des Ballets: Hr. Steinhardt 

Das Orcheiter befteht aus 46 engagirten Mufifern. 

Bureau u Kaffe Nendant: Or. Henke (ugleich Se— 
fretair). Buchhalter: Hr. Paulſen. Sefretair: Hr. Ort— 
mann. Oberkaſſirer: Hr. Drauzburg. Kaſſirer: Die Hrn. 
Röding u. Wiering. Gontroleur: Hr. Gerber. Biblio: 
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thefar: Hr. Wille (zugleich Orcheterinipektor.) Theater u. 
DOrcheiterdiener: Die Hrn. Nitichfe sen. u. jun. 

Thbeaterarzt: Hr. Dr. Krauſe. 

Rechtskonſulenten: Die Hrn. Dr. Octuvie Schröder 
u. Dr. Julius Natban. 

Darftellende Mitglieder. . Schaufpiel. Herren: Bande (ij. 
Dp.), jug. Eom. Rollen. Bentbad, jug. Charafterr. u. Intri— 
uants. Brod, jug. Helden, Piebbaber u. Bonvivants. Gig, 
jug. Liebhaber u. Bonvivants. Görner (Öberreg.), I. Intri- 
uants u. Charakterr. Guthery (ſ. Op.), I. fon. Sharafterr. 
off auer, Liebhaber. Mayer (1. Op.), charg. Rollen. Reu— 
ter (Reg.), Väter u. Charakter. Schaffnitt (ſ. Op.), charg. 
Rollen. Scherenberg, I. Helden u. Piebbaber. Sulzer, 
Helden- u. humor. Väter. Swoboda (1. Oy.), jug. fom. Rollen. 

Damen: Frl. Altmann, YViebhaberinnen. Frl. Chriſt, 
I. Liebhaberinnen u. Heldinnen. Frl. Dory (f. Op.), Lieb- 
haberinnen. Fr. Guthery, Mütter u. Anjtandsdamen. Fri. 
Hüttner (. Dp.), Kammermädchen. Arl. Yindenberg, 
Liebhaberinnen. Sr. Martini, muntere Liebbaberinnen. Fri. 
Nelidoff, Heldinnen u. jug. Anjtandsdimen. Frl. Neu» 
mann, Gonverfationsliebbaberinnen u. Salondamen. Frl. 
Sigi, Mütter, Anitande- u. Zalondamen. Arl. Tieß, jentim. 
Liebbaberinnen. 

Oper. Herren: Baade (j. Sch.), Tenorbuffop. in Oper 
u. Dperette. Chandon, jerieufe Baßp. Doſſe, II. Bari- 
tonp. Ferenczy, I. Helden- u. Spieltenorp. Freny, jerieufe 
Bat u. Baßbuffop. Guthery (ſ. Sch.), kom. Gejangsp. in 
Oper u. Operette. Kaps, Tenorbuffop. Mayer (j. Sch.), 
Tenorp. Oppitz, lyr. Tenorp. Robinſon, J. Baritonp. 
Schaffnitt (. Sch.), Bakburop. Schiffbenker, Bab- u. 
Bahbuffop. woboda (1. Sch.), Tenorbuffop. in Oper u. 
Dperette. Thelen, 1. Baritonp. Barv, I. Iyr. u. Spieltenorp. 

Damen: Frl. Blank, jug. Geſangsp. Frl. Dory (i. 
Sch.), E. Gejangep. in Operette. Au. Hahn, ug dram. 
Gefangsp. Frl. Hüttner (1. Sch.), fl. Gejangsp. in Operette. 
Frl. Koh, Soubretten in Oper u. Operette. Frl. Yanglois, 
I. color. Geſangsp. Frl. Müller, jug. Geſangsp. Frl. 
Pagay, Spubretten in der fom. Dper u. Operette, Lokalge— 
ſangsp. Fri. Recht, Mezzofopran- u. Altp. Frl. Rudaſch, 
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Soubretten. Frl. Thereie Schneider, 1. dram. Gejangäp. 
Frl. Stahlheuer, Soubretten in der kom. Oper u. Operette. 
Fr. Weſſely (j. Ballet), E. Gejangsp. in Operette. 

Balletperjonal. DBalletmeifter u. Solotänzer: Hr. 
Vogel. Solotänzger: Hr. Köller. Mimiter: Hr. Yaubell 
I. Eototänzerin: Fri. Feder. Solotänzerinnen : Fels. Mollna; 
u. Schäfer. r 

Corps de Ballet: Die Frls. Bach. Bethge. Ebel. 
Fincke I. u. II. Glahn. Hahnemann. v. Holt. de 
Jong. Lamarra. Lehmann. Meincke. Meyer. Rup— 
perte. Schacht J. II. u. III. Scholz. Weſſely (ij. Op.). 
Wichmann. 22 Ballet-Eleven. 

Kinderrollen: Hanſing. Amalie u. Heinrich Geißler. 

Chorperſonal. Herren: Bertram. Eckhardt. Ein— 
öder. "Hartwig. Kohl. Koops. 'de Laubell. »Loh— 
feld. Miert ſch. Nickels. Niemann. Ockert. 
Orth. Rauſch. Röthel. Scharring. "Schröder. 
a Steinius. Talgenberg. Unrein. Weber. 
Wille. 

Damen: rl. & Bertbold. Frl. M. Berthold. Fr. 
Eckhardt. Hr. Einöder. Br. "Geber. Ar. Güntber. 
Ar. Henke. Rrl. Hoffmann. Frl. "Iabn. Frl. Kieiel- 
baby. Fr. N. Lange Frl. B. Yange Frl. Lüth. Sr. 
Ddert. Fr. Orth. Frl. Dftermeyer. Fr. Röthel. Fl. 
Rühmann. Pr. "Sauermann. Frl. Sauermann. Fl. 
Sodemann Frl. Steble Fr. Talgenberg. Fr. We— 
ber. Fri. Werndel. Fl. "Zahrent. 

Die mit einem * bezeichneten Mitglieder werden in Oper 
u. Schauipiel in Partbieen u. Rollen beichäftigt. 

Techniſches u. Hülfsperional. Theatermeiſter: Dr. 
NReinde Mafchinenmeilter: Or. Geißler. Deforationsmaler: 
Die Hrn, Meinhardt u. Wittwer. Schmürmeiiter: Hr. 
Müller. Beleuchtungs» Inipeftor: Hr. Jahnens. Dbergar- 
derobier: Sr. Große m. 6 Geh. Übergarderobieren: Die Ge— 
ichwifter Frls. Wallad m. 6 Geh. Friſeur: Hr. Yampater. 
Raftellan: Hr. Krobn. Portier: Hr. Behnke. Requiſiteur: 
Hr. Balk. Requiſiteurgebülfe: Hr. Ander ſen. Theaterflempner 
u. Waffenmeiſter: Hr. Wohters. Theatertapezier: Hr. Helt— 
mann. 2 Theatertiichler. Mobilien-Aufſeherin: Sr. Geißler. 
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12 Billeteure. 16 Thbeaterarbeiter. 2 Beleuchtungsgehülfen. 
I Karbenreiber. 4 Hausitatiiten. 


Berwaltung des Penftiong-Ronde. 
Patron: Hr. Senator M. 8. Hayn. 
Adminiftratoren: Die Hrn. 8. Traun, ©. 4. P. 
Schmidt u. Tireftor J. C. Neihardt. 
Theater-Ausihuß: Die Hın. Görner (Öberregiifeur), 
Preumayr (Kapelimeilier), Drauzburg (Dberkaffirer). 
Kaiienrendant: Hr. Treujein. 


Gaſtſpiele 
von 1. September 1867 bis 31. Mai 1868: 


Frl. Weyringer, v. der deutichen Oper in Rotterdam. — 
Hr. Udo, v. Hoftb. in Dresden. — Hr. Balletmeifter Rei- 
finger, v. Stadtth. in Leipzig. — Frl. Knauff, v. Hofth. 
in Weimar. — Die ſchwediſchen Dumtettiänger. — Hr. Fe— 
renezy, v. Hofopernth. in Wien (mw. eng.). — Fr. Koölling. 
— Hr. Richard, v. Kol. Th. in Hannover. — Hr. Joſeph 
Tichatſcheck, Kal. Sächſ. Kammerſänger. — Hr. Griebel, 
v. Etadttb. in Bremen. — Die italieniiche Opern» Gefellichaft 
v. Victoria» Theater in Berlin: Sgra. Sarolta, Sgra. Ca- 
rozzi, Sgr. Tombeſi, Sgr. Padilla, Sgr. Benebetti. 
— Hr. Siegel, v. Hofth. in Braunſchweig. — Hr. Theodor 
Wachtel, Kgl. Preuß. Kammerſänger. — Hr. Schlager, v. 
Stadtth. in Lübeck. — Frl. Charlotte Wohter, v. Hofburgth. 
in Wien. — Frl. Bernardelli, v. Hofth. in Braunſchweig. 
— Hr. Winkelmann, v. Hofth. in Hannover. — Hr. Witt: 
mann, v. Hofth. in Tarmſtadt. — Fr Mittell-Weißbach, 
v. Kgi. Th. in Hannover. — Frl. Stehle, v. Hofth. in Mün— 
chen. — Hr. Hagen, v. Stadtth. in Mainz. — Hr. Weiß, 
v. Hofth. in Braunſchweig. — Hr. Albert Niemann, Kgl. 
Preuß. Kammerſänger. — Frl. Gieſe, v. Hoftb. in Berlin. — 
Frl. Joſephine Gallmeyer, v. Wien. — Hr. C. Schmidt, 
v. Etadttb. in Yemberg. — Frl. Iima v. Mursfa, v. Hof- 
operntb. in Wien. — Fr. Scherbarth-Fließ, v. Hoftb. in 
Petersburg. 

Neu aufgeführte Stüde: | 
Dapınis u. Eyloe. Ein ungeichliffener Diamant. Parifer 
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Leben. Apotheker u. Arifeur. Tin Mädchen vom Ballet. Er 
macht eine Waſſerfabrt. Kurzfichtig. Lieschen u Frißchen. 
Die Reiie nad) China. Der Negerfnabe. Kiplipugli. Apfel- 
baum, Erdmännchen u. Flöte. Schubflicder u. Millionair. Blau— 
bart. Benedig in Paris. Die Bienen (Ballet), Beaum Somru. 
Drabomira Alte Sünden. Im Tbiergarten. Die gebildete 
Köchin. Die Krau Meijterin. Wiener Tienter-Gejchichten. 

Enmpfeblenswerthe Hötelg: Alıter-Hötel. Hötel Ruffie 
(Zung’ernities). Waterloo Hötel (vis-A-vis dem Theater). 

Zeitungen, welche Theaterreferate bringen: Ham— 
burger Nachrichten. Hamburger Fremden-Blatt. Neform. Frei- 
fhüß. Gorrespondent. 


Hamburg (II). 
(Thalia⸗Theater.) 


Direktion. Hr. Charles Maurice, Direktor u. Eigen— 

thũmer. 
b Regieu.Inſpektionc. Oberregiſſeur: Hr. Heinr. Marr, 
Großherz. Weimar'ſcher penſ. Hofth.- Tir. Ober-Inſpektrice: 
Sri. Emilie Faller. Inſpicient: Hr. Haacke. Souffleurs: 
Die Hrn. Gaspary u. Engels. 

Muſikdirektion: Hr. Ed. Stiegmann. 

Das Orcheſter beſteht aus 18 engagirten Muſikern. 

Bureau u. Kaffe Sekretair u. Bibliothekar: Hr. Emil 
Maurice. I. Kaſſirer: Hr. Kraus. II Kaſſirer: Hr. Meyer. 
IU. Raifirer: Hr. Tedide. Thenterdiener: Hr. Nitſchke Jun. 

Thenterarzt: Hr. Dr. Hanemann. 

Rechtskonſulent: Hr. Dr. Sievefing. 

Daritellende Mitglieder. Herren: Bachmänn, kom. Alte. 
Baum, Yonvivants, 1. fom. Rollen. Beder, Charakterr., 
Liebhaber, hara. Rollen. Doppel, Bäter. Droſt, kom. Rol- 
len. Grün, Aushülfsr. Sulius Hegel, Charakter. Hüb— 
ner, J. Helden u. Liebhaber. Hungar, I. humor. Väter, 
Sharafterr. Lanius, jug. Liebhaber u. Naturburihen. Marr 
(Dberreg.), I. Sha after. Reichenbach, J. fom. Rollen. 
Schmidt, I. Liebhaber u. Charakter. Staegemann, 1. 
jug. Liebhaber. Thomas, I kom. Rollen. Weberhorit, 
Bäter, Anftander. Würzburg, jug. a 
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Damen: Fr. Beder, Gelangsfoubretten u. Yiebbaberinnen. 
Frl. Buchner, Sejangsioubretten u. Liebbaberinnen. Sri. 
Sarlieb, jug. naive Liebbaberinnen. Frl. Glenk, I. img. 
Pi ebbaberinnen. Fr. Hübner, I. Liebhaberinnen, jug. Anftands- 
u. Salendanıen. Frl. Kiging, jug. Viebbaberinnen. Ar. Kupfer, 
ältere Anftandsdamen, edfe Mütter. Fri. Martorel, jug. 
Yiebbaberinnen. Ari. Pauſer, jug. Anftandsdamen u. Lieb— 
baberinnen. Fr. Pepold, fom. Alte. Fri. Sperner, fen: 
tim. Liebhaberinnen. Frl. Theiien, Yiebbaberinnen. Fri. 
Wagner, I. Geiangsivubretten. Art. Wienrich, Soubretten 
n. Liebbaberinnen. Ar. Zipier, I. Yiebbaberinnen. 

Kinderrollen: Julie Monbaupt. Lina Doppel. 
Edm. u. Carl Haacke. 
a Re Herren: Aleff. Bertram. Baetde, 


Haacke. enke. John. Märtens. Neumann, Rei— 
mers. a | u 
Damen: Fr. Andreiien Fr. Bertram. Ar. ae: 


pary Ar. Hübſch. Frls. Hildebrand L, II. u. II. Frli. 
Müller. Frl. Schedel. Frl. Schulz. 

Tehniihes u. Hülfsperſonal. Deforationsmaler u. 
Mafchiniit: Hr. Jul. Meineke. Theatermeiſter: Hr. Mahnke. 
Ober» Garderobier: Or. Schulß. Beleuchtungsvorſteher: Hr. 
Shr. Schul. 

Abgegangen: Frl. Herrlinger (n. —* Frl. Ma: 
riot (n. Berlin, Hoftb.). Frl. Palma Frl. Rottmaver 
(n. Petersburg). Hr. Guthery (nm. Nahen). 


Saitipiele: 
Die franzöſ. Schaufpieler-ejellichaft des Herrn Yugvet, 
an 10 Abenden. — Die failerl. rufſ. Hofichaufpielerin Fri. 
Hedwig Raabe, an 20 Abenden. 


Neu aufgeführte Stüde: 

Schulden. Am grünen Tiſch. Die drei Guriatier. Blüm— 
Si Das Teftament eined Eonderlingd. Ajcbenbrödel. Das 
Mädchen vom Brunnen. English spoken here! Politiſche 
Grundfätze. Drüben. Der Schulz von Altenbüren. Vom 
norddeutichen Neichstage. Eine raſche Hand. Sein Einzigftes. 
Unerträglid. Die Mottenburger. Gegenüber. Cine Wald— 
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intrigue. Gustav Waſa. Der Stellvertreter. Fürft Emil, 
Bdje Zungen. An Saus und Braus. Der Hollandaänger. 
Paul Koreitier. Der Autographeniamniler., Eizevir. Verſal—⸗ 
en. Die Yiebesdiplomaten. Er will ſich auszeichnen. Gari— 
aldi. Die Toilette meiner Frau. Ein anonymer Kuß. Vom 
Rand und von der See. Am andern Tage. Urlaub nad den 
Zapfenftreich. Der achtundachtzigfte Geburtstag. Vermicſchtes. 
Die Neujabranact. Das weiche P. 


Hamburg (III). 
(St. Pauli, Carl Schultze's Theater.) 


Direktion. Direktor u. Eigenthümer: Hr. Carl Schulße. 

Regie, Inſpektion x. Gejchäftsführer u. Oberre— 
gijfeur: Hr. Schindler. Regiſſeur: Hr. Baum. Inſpektor: 
Hr. Maier. Inipieient: Hr. Mever. Souffleur: Hr. 
Kleebern. 

Mufifdireftion. SKapellmeifter: Hr. Gaspary. Gon- 
certmeifter: Or. Heyne. 

Das Orcheiter beitebt aus 16 engagirten Mufifern. 

Bureau u. Kaffe GSefretair: Hr. Range Kaſſirer: 
Die Hrn. Mever u. Tegener. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Kraßenftein. 

Rectsfonjulent: Hr. Dr. Her. 
| Darſtellende Mitglieder. Herren: Ahlvers, 1. jug. Lieb— 
baber. Baum (Hea.), bumor. Väter. Borchers, Tenorp., 
Naturburſchen. v. Gereftein, Väter u Charakterr. Kin: 
der, I. Büter u. Charakterr. Kliefte, charg. Rollen, Chor. 
Zange (Eefr.), charg. Rollen. Ludwig, fl. Rollen, Chor. 
Mende, Churakterliebbaber. Meyer (Inip ), E. Rollen, 
Shor. Schindler (DOberreg ), I. Helden, Liebhaber u. Bon- 
vivants. Ed. Schmidt, I. fom, Geſangs- u. Gharafterr. 
Ed. Schultz, jun. fom. Rollen. Carl Schulße (Dir), I. 
fom. Geſangs- u. Lokalr. Seyfarth, kl. Rollen, Chor. 
Urban, I. Charakterr. u. Intriguante. Wrede, Baritonp. 

Damen: Frl. Bach, Chor. Frl. Gliemann, I. Son: 
‚bretten. Frl. Honnef, ſentim. Liebbaberinnen. Frl. Rod, 
Chor. Fr. Monhaupt, I kom. Alte Frl. Monhaupt, 
muntere LTiebbaberinnen u. Soubretten. Frl. Müller, Lieb— 
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baberinnen u. Lokalr. #rl. Pia, Geſangop. Frl. v. Ries, 
Sbor. Fr. Schindler-Heufer, I]. tag. Liebbaberinnen u. 
Ealondamen. Frl. Shwende, 1. Soubretten. Frl. Spann, 
Kammermädcen. Fr. Starde, I. Anftandedamen u. Mütter. 
Frl. Wagner, Ghargen. 

Kinderrollen: Julie Monhaupt. Jenny Schultz. 
Karl Mende. 

Shorperional: 4 Herren u. 4 Damen. 

Tehniihes u. Dülfsperjonal. Deforationsmaler : 
Hr. Strube. Theatermeifter: Hr. Stolle m. 3 Geh. Bes 
ſeuchtungs-Inſpektor: Hr. Schröter. Guarderobier: Hr. Pe— 
ters. arderobiere: Frl. Steffens Friſeur: Dr. Wolff 
u. Sohn. Requiſiteur: Hr. Umband. Billeteurs: Die Hrn. 
Behnke un. David. 4 Rogenichließerinnen. Theaterdiener: 
Hr. Slaußen. 

AUbgegangen. Herren: Barraſch. Feuchter (n. Düſ— 
jeldorf). Himmel. L'Hamé (n. Chemnitz). Rohbeck (n. 
Augsburg). Ruſch. Schelper (n. Cöln). William. 

Damen: Frl. Bacharach. Frl. Brecht. Fr. Hahn 
(n. Petersburg). Frl. Stammann. 


Gajtipiele: 

Frl. Neufeld, 30 mal. — Die Ichwediichen Duartett- 
fänger, 3 mal. — Hr. Hermann Hendriche, 22 mal. — Frl. 
ne, 14 mal. — Fr. Stolte-Ötern, 1 mal. — Hr. 
Dir. Fürft mit Gefellfchaft v. Wien, 12 mal. — Fri. Raura 
Schubert, 14 mal. — Mitglieder des Ibaliatb. von Ham— 
burg, I mal, — Frl. Albina di Rbona, 11 ma. — Fr. 
Scherbarth-Fließ, 56 mal. — Hr. L'Arronge u. Fr. 
L'Arronge-Süry, 14 mal. — Hr. Balletmeifter Rlaß u. 
Frl. Ditradt waren f. d. Sommer-Saiſon als Säfte eng. 
— Die 3 Zwerge Hrn. Piccolo, Petit u. Joszy. 


Neun augeführte Stüde: 

Sieg der Venus (16 mal). Schöne Galathee. Michael 
Kobihas. Parifer Nächte. Aennchen vom Hofe. Eine teichte 
Perion. Demi-Monde. Anno 66. Hamburger Leben. Cine 
Sylveſternacht. Drpbeus in der Hölle. Genovefa von Bra- 
bant. Ariadne auf Naros (30 mal). Schwäger von Saragoffa. 
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Empfeblenswerthes Hötel: Wagners Hötel (auf 
Et. Pauli). 


Hamburg (IV). 
(St. Georg: Theater.) 


Direktion. Direktor u. Unternehmer: Hr. Eruft Gon— 
tard, führt die Oberrenie. 

Regie, Muiikfdireftion, Inſpektion ac. Regiſſeur 
des Trauer- u. Schaujpiels: Hr. Hütter; des Luftipiels: Hr. 
Sranfe; des Eingipiels u. der Pole: Hr. Koſſatz. Muſik— 
direftor: Hr. Fuchs. Inſpicient: Hr. Brauns. Souffleur: 
Hr. Röbel. 

Das Orcheſter befteht aus 12 engagirten Mufikern. 

Bureau u. Kaſſe. Eefretair: Hr. Lange. Kaifirer: 
Die Hrn. Sommer u. Witthein. 

beaterarzt: Hr. Dr. Weberling. 

Rechtefoniulenten: Hr. Advofat Soße u. Hr. Dr. 
Donnenbern. 

Tarftellende Mitglieder. Herren: Bauer, Berger, Chor. 
Brauns (Inſp.), kl. Rollen u. Chor. Franke (Reg.), geſetzte 
Helden, Liebhaber u. Charakterr. Gontard (Dir.), I. feinkom. 
u. kom. Geſangsr. Harder, I. Helden u. Liebhaber Hütter 
(Reg.), I: Intriguants u. Charakter. Jäger, jun. kom. Ge: 
fanger., Tenorbuffop. Kleinfchmidt, I. kom. Rollen u. 
Shargen. Koſſatz (Rea.), I. fon. Gejanger. Range, Cba— 
rafterr. u. humor. Väter. Meyer, Chor. Plambed, II. 
niedrig u. lokalkom. Rollen. Richter, kl. Rollen u. Chor. 
Schwartz, Heldenväter u. Charaktere. Sievers, I. jug. 
fom. u. lokalkom. Rollen. Zwenger, jug. Helden, Liebhaber 
u. Geſangsr. 

Damen: Frl. Antoni, Ehargen, Chor. Frl. Arnol, II. 
Liebhaberinnen. Frl. Auer, I. muntere Liebbaberinnen u. 
Soubretten. Frl. Bedauer, 1I. Liebhaberinnen u. € oubretten. 
Fr. Garlien, I. ältere Anitandsdamen u. fom. te Br. 
Gontard-Kloſe (Dir.), I. Soubretten in Oper u. Singſpiel. 
FIrl. Kienke, Aushülfsr. u. Chor. Fr. Röbel, Chargen, Chor. 
Frl. 8. Schneeberger, I. fentim. Kiebhaberinnen. Frl. Son 
der, kl. Rolten u. Chor. Frl. VBerron, I. trag. Liebhaberinnen 
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u. jug. Anitandsdamen. Frl. Wunder, I. jug. trag. Lieb— 
baberinnen. 

Kinderrolten: Mar Fröblig. Anna Suter. 

Techniſches u. Hülfsperſonal. Dekorationsmaler u. 
Maichinift: Hr. Upenmeor m. 6 Geh. Theatermeifter: Hr. 
Thiemeyer. Gasbeleuchtungs-Inſpektor: Or. Jahnke. Gar- 
derobier: Hr. Richter. Garderobiere: Arl. Singer. Rrifeur: 
Hr. Bauer. Requiſiteur: Hr. Aue 4 Logenfchlieher. 2 
Kehrfrauen. Theaterdiener: Hr. Brant. 


Gaſtſpiele 
vom 27. September big 1. November 1868: 


Fr. Dr. Stolte-Stern: Maria Stuart, 2 mal; Marie 
in „Treue Liebe“, 1 mal; die Jungfrau von Orlens, 2 mal; 
Walpurgis in „Yudwig der Eiferne,” 1 mal; Julie in „Romeo 
und Julie,“ 1 mal. — Sr. Werner-Lange, Generalin in 
„Mutter und Sohn,“ 1 mal; Geheimrätbin in „Der Stören- 
fried,“ 1 mal; Thusnelda in „Der Fechter von Ravenna," 
1 mal; Gemen in „Die Kartenlegerin,“ 1 mal. — Hr. Gloh, 
v. Stadttb. zu Hamburg: Lorenzo in „Romeo und Zulie,“ 
1 mal. — Der Schlittichubläufer Hr. Rove, 1 mal. — Die 
Glas-Euphonium-Virtuoſen Hrn. Gebr. Penzl, 4 mal. — 
Fl K. Schneeberger; Selma in „Mutter und Sohn,” 
I mal; Thekla in „Der Störenfried,“ 1 mal (m. eng.). — Die 
Hrn. Flindt u. Bentrup, Schiller des Hrn. Dr. Stolte, 
2 mal (als theatral. Verjuche). — Hr. Krilling, 10 mat. 


Neu aufgeführte Stüde: 


Spielt nicht mit den Feuer. Das Geheimniß der alten 
Mamſell. Die Tannenfee, oder: Die drei Steine. Ludwig 
der Eiſerne. Hamburger Spiegelbilder. 

Neun einjtudirt: Romeo und Julie. Jungfrau von Or- 
feand. Fechter von Ravenna. Treue Liebe. 


Empfeblenswertbes Hötel: Großherzog von Med. 
fenburg. 


. Zeitungen, welde Theaterreferate bringen: Re— 
form. Hamburger Nachrichten. KR reiichüß. Zwifchenattzeitung 


D 
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Hamburg (V). 
(Bariete-Theater auf St. Pauli.) 


Direktor u. Eigenthümer: Hr. &. 3. B. Wagner. 

Oberregiſſeur: Hr. 8. Töppe, führt die Regie des Schau- 
u. Luſtſpiels. Regiſſeur der Poſſe u. des Vaudevilles: Hr. 
Smid SKapellmeiiter: Hr. Thielebein. Goncertmeijter: 
Hr. Gerftner. Bureauchef!: Hr. Engel. Eefretair: Hr. 
Wahlmann. Kalftıer: Die Hrn. Zöllner u. Sander. Im 
fpicient: Hr. Henze. Souffleuie: Fr. Klein. 

Das Orcheſter beiteht aus 18 engagirten Mufifern. 

Theaterarzt: Sr. Dr. Rauichenplatt. 


Darftellende Mitglieder. Ger en: Behr, El. Rollen, Chor. 
Caßmann, Väter u. charg. Rollen. Feldhuſen, Liebhaber, 
Chor. Fiſcher, jug. Liebhaber, Helden u. Bonvivante. Dach: 
mann, jug. Liebhaber, Natu burichen, ITenorbuffop. Den: 
ning, Väter, charg. Nollen, Baßp. 3. Jung, Bäter u. 
Charakterr. Mansfeldt, jua. fom. Geſangsr. Retty, 
harg. Rollen, Chor. C. Smick (Reg), kom. Gelange: u. 
Sharakterr. F. Töppe (Reg.), Heldenväter u. Charakterr. 
Wagener, Helden u. Liebhaber. Wahlmann, Väter, alt— 
fom. Rollen. 

Damen: Frl. Baum, fom. Alte, charg. Rollen. Arl. 
Bayer, jug. Anftandsdamen u. Heldinnen. Frl. Demuth, 
harg. Rollen, Chor. Die Fris. Eberling, Haberlandt u. 
Heine, E. Rollen, Chor. Frl. Jonas, Soubretten, Chor. 
Frl. Lauterbach, jug. ſentim. u. muntere Liebbaberinnen. 
Frl. Meltzow, Soubretten, jug. Liebbaberinnen. Pr. 
Töppe, Heldenmütter u. Anftandsdamen. Frl. Tſchiſchek, 
jug. Liebhaberinnen, charg. Rollen, Chor. Frl. Borfag, 
I. Eoubretten, Chor. 

Kinderrollen: © u. ©. Kifher A. Pahlk. 8 
Haller. 

Shor: 4 Herren u. 4 Damen. 

Techniſches u. Hülfsperſonal. Theatermeiſter: Dr. 
Peterſen m. 4 Geh. Schnürmeiſter: Hr. Maack. Beleuch— 
tungsinſpektor: Hr. Graf m. 4 Geh. Garderobier: Hr. Beer 
m. 1 Geb. Rrifeur: Hr. Reinle m. 1 Geb. Garderobiere: 
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Ar. Hailandt. Requiſitrice: Ar. Schröder. Theaterdiener: 
Hr. Schoner. x 
gegangen. Herren: Diederidb. Belle Heſſe. 
Julius. Kühne. Pfundt. Schaub. 
Damen: Frl. Hilprecht. Frl. Sohn. Fr. Müller— 
Borchers. Frl. Reckling. Frl. Schulz. rl. Seldened. 


Gaſtſpiele: 

Hr. %. v. Othegraven (f. d. Sommerſaiſon a. G.). — 
Hr. Nolden. — Hr. Krilling. — Hr. Rhode. — Hr. 
Schober. — Hr. R Schindler. — Hr. Wagener (w. eng.). 
— 8. Präger-Zitt. — Frl. Baum (w. eng.). — rl. 
Monhaupt. — Arl. Wera — Sr. Fiſcher— Esul;. 
Ar. Dr. Stolte-Stern. — Frl. Wunder. — Frl. Baver 
w. eng.). — Arl. Meltzow (mw. eng.). 


Seipieit wird täglich außer Charfreitag u. Bußtag. 
Hamburg (VI). 


(Central-Halle in St. Pauli.) 


Eigenthümer u. Unternehmer: Hr. Adolph Bartele. 

Artiftiicher Direktor: Hr. Robert Franke. 

Regiſſeur der Oper u. des Luſtſpiels: Hr. v. Sabatzk 
der Poſſe: Hr. Felix Heſſe. Kapellmeifter: Hr. Missa 
Mufikdireftor u. Pianift!: Hr. Brandt. CEefretair u. Bud 
führer: Hr. Bandmann Kaſſirer: Hr. Gompertz. Bis 
bliotbefar u. Hausinipeftor: Hr. Wollen: Inſpieient: Sr. 
Wilkening. Souffleur: Hr. Kaiſer. 

Das Orcheiter beitebt aus 16 engagirten Muſikern. 

Rechtskonſulent: Hr. Dr. Ruhlöe. 

Darſtellende Mitglieder. Herren: Helle, J. Yiebbaber u. 
Bonvivants. Heſſe' (Reg.), I. tom. Selanger. Kraly, Bat 
buffop., I. kom. Gharakterr. Krone, Nebenr. Präger, jug. 
fom. Selangsr. v. ee Neg.), I. kom. Charakterr. nu. 


Väter. Schwarz, 1. en u. Harz, Rollen. Skiba, 
U. Liebhaber. Steiner, I. Tenorp. Milfening (Inip.), 


Nebenr. 
Damen: Krl. Appel, Salondamen u. I. Liebhaberinnen. 
Ar. Franke, 1. fom. Alte u. Geſangsp. Frl. Pankow, 
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Nebenr. Frl. Pauer, muntere Yiebhaberinnen u. Soubretten. 

Frl. v. Peretti, I. Gefangsp. Frl. v. Rambach, I. Opern: 

Eoubretten. Frl. Weber, I. Baudeville-Soubretten. 
Ballet. Balletmeifter: Hr. Walljeur. Solotänzer: 

Hr. Zihelli. Tänzerinnen: Kris. Böhm, Deifau, Ger: 

lab, Grube, Livry, Merkel, Reinede u. Fr. Zicholli. 
Kinderrollen: Dora Deſſau. 


Geb. Hequifitrice: Ar. Rummelmann. Theaterdiener: Hr. 
Früchtenicht. 

Abgegangen. Herren: Bekéfy (in. Berlin, Vietoriath.). 
Böhm. Levrault (n. Hannover, Tivoli), L'Hamé (n. 
Shemnig). MWeigelt (n. Wien, Zürft's Singipielhall). Wil: 
yelmi (n. Königeberg). 

Damen: Frl. Hartmann (n. Warihau). Frl. Höflich 
(n. Hannover, Tivoli). Frl. Lund (entiagte der Bühne). Fri. 
Scheele (n. Hannover, Tivoli). 


Geſtorben: Frl. Schwichow. 
Saftipiele: 

Hr. Balfetmeifter 9. Rinda. — Der Trommel-Birtuoje 
Hr. 3. Weiffen bach. — Die italienische Mandolinen-Virtu— 
ofen » Sejellihaft Valenti — Der Zauberfünitler Hr. Pro» 
feffor Hermann. — Die Gymnaftifer-Geiellichaftern Braatz, 
Merkel u. Gebrüder Straßburger. 

Neu aufgeführte Stüde: 

Blaubart. Balletfchule. Keffelflider Thomas, oder: Alte 
Sünder — alte Sinden Die Amazonen. Bei'm Herrn Land: 
vath. Böſe Mäuler, oder: Was ſich der Wochenmarkt erzählt. 
Hier wird von Damen barbieıt. Die Räuber in der Lüne— 
burger Haide. Das Nachtlaner in der Jungfernhaide. Ein 
Hamburger Junge. Die Ballets: Die ichöne Galathee. Pari— 
fer Leben. Tie Najade. 
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Hamburg (VID. 
(Wũlffken's Theater auf St. Pault.) 


Unternehmer: Dr. $. 9. Wülfffen. : | 

Tehnijdher Direftor: Hr. Louis Schöbel, führt die 
Dberregie. 

Negie, Inspektion 2. Negiffeur des Luſtſpiels: Hr. 
Körner. Inſpicient: Hr. Thomas. Souffleur: Hr. Berger. 

Mufitdireftion. Miufifdireftor: Hr. Butenuth. 
(Soncertmeifter: Hr. Bendixen. 

Das Orchefter beiteht aus 10 engagirten Mufikern. 

Bureau u. Kaſſe. Kaſſen-Rendant: Hr. Rothlieb. 
Sontroleur: Hr. Yange. 

Recdtsfoniulent: Hr. Dr. jur. Banks. 


Darftellende Mitglieder. Gerren: Frank, I. Väter. Ger: 
bard, kom. Geſangs- u. Lokalr. Hagemann u. Heitmann, 
Epiſoden. Körner (Reg.), 1. Heiden u. Liebhaber. Leyfer, 
Naturburichen, kom. u. Lokalr. Michaelis, jug. Liebhaber 
u. Bonvirants. Scharnweber, Il. Liebhaber. Scheedel, 
Sharakterr. u. Intriguants. Schöbel (Oberreg.), Charakterr. 
Thomas (Inip.), Väter, chara. Rollen. Wild, charg. Rollen. 

Damen: Frl. Blumbardt, Kammermädchen. Fr. Krank, 
I. Mütter. Fr. Körner, jug. Liebbaberinnen. Fr. Schee- 
del, Soubretten. Frl. Sieaner, I. Heldinnen u. Liebhabe— 
rinnen. Frl, Marie Wülffken, ID. u. IM. Liebhaberinnen. 

Kinderrollen: Hedwig Klein. 

Techniſches u. Hülfsperjonal. Theatermeiſter: Hr. 
Troce m. 2 Geh. Deforatiensmaler: Hr. MWeppner. Gar: 
derobier: Hr. Hertmann. ©arderobiere: Fr. Hertmann. 
Beleuchtungs-Änipektor: Hr. Löfing. Requifiteur u. Thenter- 
diener: Hr. Sanaczed. 4 Logenſchließerinnen. 

Außercontraftlih abgegangen: Frl. Rebel. Frl. 
Schweißer Hr. Morgenroth. 


Neu aufgeführte Stüde: 


Die ftamefiiben Zwillinge Der Teufel im Eheioche 
Der Barbier von St. Pauli. y f bei ch 
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(Salon Renaissance.) 


Direktor u. Unternehmer: Hr. D. Fauft. 

Dberregifjeur: Hr. Lüdke. Mufikdireftor: Hr. 9. Schulk. 
Kaffırer: Hr Böhm. Inſpicient: Hr. Römer Souffteur: 
Hr. Hillmann. 

Das DOrchefter beiteht aus 14 engagirten Mufifern u. 
wird bei befonderen Gelegenheiten verftärft. 

Daritellende Mitalicder. Herren: Bär, Nebenr. Fried- 
berg, I. Tenorp. Lüdke (Oberreg.), feinfom. Charakterr. u. 
Bonvivants. Müblbera, IT. jun. Liebbaber, Bonvivants u. 
Naturburihen. Müller, Tenorbuffop., jug. fom. Rollen. 
Nidolfi, fom. Gefanger. Nömer(Qnfp.), Epitoden. Struve, 
J. Sharafterr., Baßbuffop. William, I. Liebhaber u. Bon» 
vivants. Wörner, I. Baritony. 

Damen: Frl. Aurich, 1. Liebhaberinnen. Fr. Fauſt— 
Schiller (Dir), I. Soubretten u. muntere Yiebhaberinnen. 
Frl. Hennig, fom. Selangar. rl. Zorenzini, 1. color. 
Geſangsp. Frl. Lũdke, Eoubretten u. muntere Liebhaberinnen. 
Frl. Schumann, I. dram. Geſangsp. Frl Temmel, ft. 
Rollen. Ari. Weingart, I. Soubretten. Fr. Zimmermann, 
Mütter u. fon. Alte. 

Techniſches u. Hülfsperjonal. Thbeatermeifter: Hr. 
Schmidt m. 2 Geh. KRequiliteur: Hr. Schwarz. Theater: 
diener: Hr. Liebig. 

Hr. Dir. Faust eröffnete die Winterfaiton in dem neu u. 
elegant eingerichteten Haufe am 15. September 1868. 


Hameln. 
(Vide Varel.) 
Hanuover (TI). 
(Königlihe Echauipiele.) 

Intendanz. Intendant: Hr. 9. Broniart von Schel— 
lendorf, Königlich Preußiſcher commiifarischer Intendant. 

Rntendantur-Bureau. Hr. Intendantur-Rath Uentze. 
Hr. Negiftrator v. Allwörden. 

Muſikdirektion. Hoffapellmeifter: Hr. C. L. Fiſcher, 
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Mitglied des Guelphenordens, Anbaber der Königt. Belgiichen 
großen goldenen VBerdienitmedaille für Kunſt u. Wiſſenſchaft u. 
des Verdienſtkreuzes des Sächftich » Erneftiniichen Hausordens 
KRapellmeiiter: Hr. 3. I. Bott, Inbaber des Dem Herzoglich 
Sächſiſch-Erneſtin. Hausorden affiliirten Verdienſtkreuzes, der 
K. Hannov. großen aoldenen Shrenmedaille u. der Herzogl. 
Sachſ. Goburaihen Medaille für Kunſt u. Wiffenichaft mit 
dem Bande. Goncertmeiiter: vacat. 

Das Orcheiter beitebt aus 25 Kammermufifern u. 43 con«- 
traktlih engagirten Mufifern. 

Regie, Inipektion x. Regiſſeur des Schau: u. Luft: 
ipielse: Hr. Mards; der Oper: Or. Haas; der Pofle: Hr. 
Werkentbin. Mufif- u. Shordireftor: Hr. Yanger. Garde» 
robe-Inſpektor: Hr. Kronberg. Muſikalien-Inſpektor: Hr. 
Oſten. Gorrepetitor: Hr. Herner. Souffleur des Schauipiels: 
Hr. Noack; der Oper: Hr. Schmidt. Inipicient des Schau— 
ipiels: Hr. Schumann; der Oper: Gr. Yages. Chor-In— 
fpicient: Hr. Wirth. Maſchiniſt: Hr. Hoffmann. Defo- 
rationsmaler: Hr. Martin. Beleuchtungs-Aufſeher: Br. 
Mundt. Hausfaitellan: Hr. Hille. Po tier des Bühnen» 
bauies: Hr. Flachsbart; des Logenhauſes: Dr. Heweker. 
Bühnenwachtmeilter: Hr. Siemer. Theaterdiener: Die Hrn. 
Schaat u. Lathweſen. 

Kaſſe. Rendant: Hr. Seegers. Buchhalter: Hr. Olrog. 
Kaſſirer: Hr. Brennecke. 

Theaterarzt: Hr. Medicinalrath Dr. Lohmann, Mit— 
glied des Guelphen-Ordens. 

Rechtskonſulent: Hr. Obergerichtsanwalt Dr. Saspary, 
Mitglied ded Guelpben-Ürdene. 

Tarftellende Mitglieder. Schauſpiel. Herren: Bartbel. 
Balte. Berend (Sch. u. ©). PDanielfonn C. De 
vrient, Inhaber der goldenen Medaille für Kunft u. Wiſſen— 
ihaft. Gliemann. Heinze (Sch. u. ©.) Marcks (Reg.). 
Herrmann Müller. Porth. Reimelt (Sch. u.S.. Schu: 
mann (Inip) Sontaa. Werfentbin (Rey. Sch. u. <.). 
Winkelmann. 

-_ . Damen: Frl. Ellmenreih. Fr. Gned (Sch. m. €.) 
Sr. Grantzow. Frl. Hildebrandt. Frl. Hoppe. Fr. Mit- 
tell. Br. Preßburg. Fr. Winkelmann. 
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Oper. Herren: Beeſe. Bletzacher. Dr. Gun; Haas 
(Reg.). Keller. Yeinauer. Norbert. Pirk. Scott. 
Staegemann 

Damen: Ar. v. Balas-Bognar. Ar. Caggiati. Sr. 
Deetz. Frl. Sreundt. Frl. Gartbe rl. Held. Frl. 
Mayer Frl. Stein. 


| Balle tperjonal, Balletmeijter: Hr. — Solo— 
tänzer: Hr. Degen. Solotänzerinnen: Fr. Degen (Bayer). 
rl. Seel Balletcorrepetitor: Hr. Cifenbrandt. 

Corps de Ballet: Die Frls. Borchers. Gebhardt. 
Graſenick. de Jong. Jungmann II. Keffel. Kempfl. 
Kempfll. Kerſting. Lamara. Meinede Schmidt]. 
u. II. Siegeie Thielemann. 


Shorperional. Herren: Bittner. Bottenwiejer. 
Shampiomont. Davin. Deder Diehl. Döring. Haas. 
Hallenftein. Hegewald. Kabilinsky. Leszinsky. Mar- 
fowsfy. Meyer Montada. Morame Plab. Schild. 
Steinfeld. Stern. Thielen. Thöne. Kettel Mind 
born Wirth. Witte. 

Damen: Frl. Andree Fr. Böhme Pr. Davin. Fr. 
Deder. Fr. Gallmeyer. Fr. rn Frl. Heß. Fri. 
Holzinger. Frl. Krug. Fr. Kugler. Br. Leszinsky. 
Kr. Oldal. Fr. Ott. Fr. Platz. Sr. Schäfer, Fr. Schra— 
der. Fr. Schulz. Pr Schumann Fr. Seelig. rl. 
Spigeder. Fr. Suhr. Br. Thöne Frl. Völker. Fr. 
MWenzlawsfy. Ar. Wills Frl. Winter Fr. Wirth. 

Garderobe, Requiſiten- u. ſonſtiges Hülfsper: 
'onal, Obergarberobier: Hr. Müller sen. Garderobier: Sr. 
Müller jun. Friſeur: Hr. Nollet. Obergarderobiere: Fr. 
Möbius. Garderobiere: Frl. Möbius. 8 (Sarderobegehül: 
fen. 9 Garderobegehülfiunen. 1 Rüſtmeiſter. 1 Echuhmacher. 

1 Wäſcher. 28 Thenterarbeiter. 


Abgegangen. Vom daritellenden Perjonal. Herren: 
Düffte (penſ.ſ. Rulf (n. Mainz). Reinhardt (n. Ame- 
rifa). Schröder (n. Oldenburg). Damen: Fr, v. Bärndorf. 
Fr. Bor ers (n. Wiesbaden). Gl, Nanig (n. Dresden, Hoftb.). 
Set. Trüichler. Vom Corps de Ballet: Die Fris. Beckmann. 
Nelſon. Pürit. Schulz; Walfemeyer Wenf (geftorben). 
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Bom Chor. Herren: Aloes (aufercontraftlich abgegangen) 
Evers. Löwe (aufercontraftlich abgegangen). Solling. 
Damen: Frl. Champiomont. Sr. Evers. 


Neu engagirt. Vom darftellenden Perfonal. Herren: 
Barthel. Norbert. 

Damen: Sr.v. Baläüs-Bognär. Fr. Deep. Frl. Freundt. 
Frl. Maver. Frl. Stein. Frl. Jungmann (Solotänzerin). 
Bom Corps de Bullet: Die Frls. Grafenid. Sungmann ll. 
Schmidt II Bom Chor. Herren: Botienwieler. Die 
ring. Löwe. Montada. Damen: Frl. Andree. 


Saftipiele 
vom 1. Oftober 1867 bis 1. Dftober 1868: 


Hr. Tichatſchek, v. Dresden: Rienzi, 2mal; Lobengrin, 
2mal; Tannhäuſer; Ivanhoe, 2mal; Eleazar, 2mal; Cortez, 
2 mal. — rl. Blaczef, v. Braunfchweig: Gräfin in „Figa- 
ro's Hochzeit.” — Frl. Häniſch, v. Dresden: Sulanne; Ro» 
fine. — Sr. van Gülpen, v. Rotterdam: Dr. Bortholo in 
„Der Barbier von Eevilla”; van Bett; Hans in „Undine“. — 
Frl. Mayer, v. Wien: Acuzena; Rofine (w. eng.). — Fri. 
Truhn, v. Deflau: Jane Eyre; Anna in „Der Sonnwend: 
hof”; Erneitine in „Ein Luftipiel.” — Fr. Schnorr v. Ga: 
rolsfeld, v. Münden: Iphigenia in „Iphigenia auf Tauris.“ 
— Fr. v. Baläs-Bognär, v. Wien: Amine, Zumal; Rofine, 
2 mal; Eudora in „Die Jüdin“, 2mal; Lucia; Leonore in „Der 
Tıoubadour” (m. eng.). — Frl. JZungmann, Tänzerin von Prag, 
tmal (w. eng.) — Hr. Weit, v. Braunjchweig: Aftbon in 
„Lucia“. — Ar. Niemann: Desdemonaz Batharina in „Tie 
bezähmte Mideripenftige”; Baronin in „Eine Taſſe Thee“; Sulia 
in „Romeo u. Julia.“ — Hr. Pebrecht, v. Lübeck: Falken-Toni in 
„Der Goldbauer“. — Hr. Wachtel, Kal. Preuß. Kammerſänger: 
Manrico; Chapelou, 2mal; Raoul, 2mal; Arnold in „Tell“; 
George Brown. —Arl.Yoew,v. München: Gemum; Page Urbain; 
Jenny. — Hr. Molters, v. Braunichweig: Der Prophet; 
Vasco. — Frl. Rreundt, v. Cöln: Fides (w. eng.). — Hr. 
Dir. Behr v. Mainz: Leporello. — Frl. Nollet v. Prag: 
Marin Stuart; Gatbarina in „Die bezähmte Wideripenitige”; 
Chrimhild, 2 mal. 
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Neu aufgeführte Stüde 
vom 1. Dftober 1867 big dahin 1868: 


Gringoire. Rüdesheimer. Hohe Gäſte. Aus der Gefell- 
Ihaft. Phitippine Weljer. Der Herr Studiofus. Der Gold— 
Ihmied von Um. Die glüdlichen Bettler. Der Statthalter 
pon Bengalen. Uniere braven Landleute. Ihr Taufichein. Das 
Sabhrmarktefeit zu Piundersweiiern. Der Zunftmeiiter von 
Nürnbera. Tie Mottenburger. Frieden im Kıieg. Ein Wort 
am ben N inifter. Blinde Liebe. Der Echulz von Altenbüren. 

ignon. 

— einſtudirt: Der Steckbrief. Er weiß nicht, was 
er will. Iphigenia auf Tau is. Julius Cäſar. Uriel Acoſta. 
Lucrezia Borgia. Die Memoiren des Teufels. Eine freudige 
Ueberraſchung. Im Borzimmer Sr. Excellenz. Tartüffe. Fröh— 
lich. Sie iſt wahnſinnig. Die Dienſtboten. Der Templer und 
die Jüdin. Die deutſchen Kleinſtädter. Der Poſtillon von 
Lonjumeau. Lucia von Lammermoor. Fernand Cortez. Der 
Spieler. Der Königslieutenant. Wer ißt mit? Taſſo. 

Enpfeblenswertbe Hötels: Rudolph's Hötel. Bio 
toria= Hötel. Kaſten's Hötel. (Alle 3 in unmittelbarer Näbe 
des Theaters.) Britiih-Hötel. Hötel Royal. Union» Hötel. 
Rheiniicher Hof. Hartinann's Hötel. Hötel de Ruſſie. Schrö— 
der's Hötel. (Hötel 2ten Ranges.) 


Hannover (TI). 
(Thalia Theater.) 


Theatervorftand. Präfident des Bereind: Hr. Senator 
Albers. 

Theaterfommitfion: Die Hrn. Behrens (beforgt ſämmt— 
liche Gorrespondenzen). Rotbmeyer. Seeger. Othen— 
bera u. Meyer. Schaßmeijter u. Nendant: Hr. Oberreviior 
Slörfe. 

Dberregiffeur: Hr. v. Bohlen, führt fpeciell die Negie der 
Dperette; der Poſſe u. des Vaudevilles. Regiſſeur Des Schau— 
u. Yuftipiels?: Dr. Buchs. Kapellmeifter: Hr Rohde. Or— 
heiterdirigent: Hr. Lehmann. nipicient: Sr. v. Pojer. 
Souffleufes Fr. Borhers. Deforationsmaler: Hr. Nein- 

[2 
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bardt. Theatermeiiter u. Mafchinift: Hr. Tornau. TI Thea— 
termeifter: Sr. Hoffmann. 6 Thenterarbeiter. Obergarde- 
robier: Hr. Möbius m. 2 Geh. Garderobiere: Fr. Schmidt. 
Ariieur: Hr. Sebring m. 1 Geh. 

Das Orcefter beiteht aus. 26 Mufifern. 

Theaterarzt: Hr. Dr. med. Sontheim. 

Rechtskonſulent: Hr. Obergerichte- Anwalt Zintelmann. 

Darfteltende Diitglieder. Herren: Böhneke, 1. us: Lieb⸗ 
haber u. Bonvivants. v. Bohlen (Oberreg.), I. kom. Ge⸗ 
fange: u. Sharafterr., humor. Väter. »Drechskter, kl.Rollen. 
Fichtler, — u. Liebhaber. Fuchs (Reg.), I. Churafterr: u. 
Intriguants. Grieſe, J. kom. Rollen u. Tenorbuffop. 
Krentler, kl. Rollen "Mau, I. Liebbaber. Morig, 
I. Bäter u. Baßbuffop. v. Pofer (Inip.), U. Bäter. 
"Rabe, charg. Rollen. Woltmann, I: Helden u. Piebhaber. 

Damen: Frl. *Behnte, fl. Rollen. Fr. Fuchs, I. Mütter 
u. Anftandsdamen. Fr. v. Pofer, I. fom. Alte rl. v. Ri» 
geno L. 1. trag. Liebhaberinnen u. Heldinnen. Frl. v. Ri— 

eno Il, H. Nollen. Sr. "Schlüter, I. Eoubretten. Fri. 

chmidt, I. jug. muntere u. jentim. 2iebhaberinnen. Frl. 
Seydl, I. Soubretten in Operette u. Baudeville. Frl. *Böl: 
fer, II. Liebhaberinnen. Fl. Wachsmuth, jug. muntere 
Liebbaberinnen. Frl. Wohlbrüd, I. Sonbretten: in Poffe 
u. Vaudeville. 

Shorperjonal: Außer den mit einem * bezeichneten 
Mitgliedern, welche zum Chorfingen verpflichtet find, noch 
4 Herrrn u. 4 Damen. 

Kinderrollen: ©. u. 9. Bordherd u. M. Tornau. 
— Abgegangen: Hr. Dir. Bredow. Frl. Behnke. Hr. 
Reger. 

‚ Widercontraftlich nicht eingetroffen: Die Hrn. W. 
Richter jun. u. Paul Rejenne rl. Breit. 

Empfehlenswerthe Höteld: Römiicher Kaiſer. Schrö- 
der's Hötel. 

Zeitungen, welche Theaterreferate bringen: Han- 
noveriches Tageblatt. Neuer Hannoverſcher Anzeiger. 


Harburg. 
(Vide Göttingen.) 
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Heidelberg. 
(Stadttheater, verbunden mit dem Theater im Bade Kreuznach.) 


Direktion. Direktor: Hr. Carl Widmann. 

Regie, Mufikdireftion x. Regiſſeur des Schauipiels ; 
Hr. Stanislaus v. Glotz; der Operette u. der Poſſe: Hr. 
Ludwig. Kapellmeijter: Hr. Franz Heber, Inhaber der Kgl. 
Preubiihen u. Kaiſerl. FSranzöfiichen goldenen Medaille für 
Runft u. Wiffenichaft: Sefretair: Hr. Hurler. Kaſſirer: 
Hr. Hormutb. Inſpicient: Hr. Otto. Souffleur: Hr. 
Becher. 

Das Orcheſter beiteht aus 24 engagirten Mufikern. 

Theaterärzte: Hr. Profeffor Dr. Oppenbeimer. Hr. 
Dr. Puchelt. 

Rechtskonſulent: Hr. Anwalt Fürit. 

Darftelfende Mitglieder. Herren: Achenbach, Väter u. 
Charakterr. Adermann, I. fom. Charakter. Boll, I 
Väter u. Charakterr Heinefe, kl. Rollen. Hurler (Sekr.), 
font. Rollen u. alte Diener. Ludwig (Reg.), I. humor. 
Bäter, feinfom. Rollen u. Baßbuffop. Marr, I. Helden, 
Liebhaber u. Bonvivants. Moris, Väter u. Bay. Nau— 
mann, Naturburichen. Otto (Inip.), kl. Rollen. Pägelow, 
I: jug. kom. Rollen u. Tenorp. Weilenbed, I. Intriguants 
u. Charakterr. Widmann (Dir), Helden, Charakter. 

Damen: Frl. Büttner, Kanmermädchen. Frl. Frank, 
II. Liebhaberinnen. Fr. Emilie v. Gtoß (f. d. Saiſon a. 
G.), I. jug., trag. u. ſentim. Riebbaberinnen. Fr. Herwegb, 
Mütter u. Eom. Alte. Frl. Herwegb, I. Soubretten. Fri. 
Hois, II. Soubretten. Frl. Klarmann, J. Operettengelangsp. 
u. Soubretten. Frl. Kley, jug. Riebbaberinnen. Fr. Lud— 
wig, Mütter u. charg. Rollen. Fr. Paris, I. Heldinnen, 
jug. Anſtands- u. Salondamen. Fr. v. Sternwaldt, I 
Mütter u. feinfom. Rollen. Frl. Strandt, II. Soubretten. 
Frl. Lillyp Widmann, I. jug. muntere Liebbaberinnen u. 
Soubretten. 

Kinderrollen: Wilhelm Widmann. 

Shorperfonal: 6 Herren u. 6 Damen. 

Techniſches u. Hülfsperional. Theaterneiiter: Dr. 
Wagner m. 8 Geh. Thentermaler: Hr. N Der 
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leuchtungd-Infpeftor: Hr. Werner m. 2 Geb. Friſeur: Hr. 
Blaum m. 2 (eh. Logenmeiſter: Hr. Bardes. Zettelträger: 
Hr. Spegg. Theaterdiener: Hr. Regensburger. 


Gaſtſpiele 
vom 1. Oktober 1867 bis 1. Mai 1868: 
Kr. Niemann-Seebach, 5mal. — Hr. Dr. Grunert 


v. Hoftb. in Stuttgart, 3 mal. — Fr. Braunhofer, Hr. 
Stolzenberg u. Hr. Brouillot, ſämmtlich v. Hofth. in 
Kar arube, 3 mal. — Fr. Peſchka-Leutner, Hr. Greger 
u. Sr. Reichardt, v. Hoftb. in Darnıftadt, 2 mal. — Frl. 
Steinau, v. Hoftb. in Stuttgart, 2 mal. — Hr. Siems u. 
Frl. Kamoliere, v. Hofth. in Darmftadt, 2 mal. — Mad, 
Stella, v. Th in Moskau, 6 mal. -— Die Kalospinthe— 
hromofrene der Herren Petſch u. Prößler, 6 mal. — 
Hr. Direktor Fürft v. Wien, mit feiner Gejellichaft, 4 mal. 


Neu aufgeführte Stüde: 

Das Teftament des Sonderlingse. Spielt nicht mit dem 
Feuer. Aichenbrövdel. English spoken here. Er muß taub fein. 

Empfeblenswertbe Hôtels: Prinz Carl. Badiſcher 
Hof. Godenes Roh. Pfälzerbof. 

Zeitungen, welche Theaterreferate bringen: Hei- 
delberger Zeitung. Heidelberger Journal. 

Sm Sommer 1868 gab Hr. Direktor Widmann mit 
feiner Gejellihaft Borftellungen im Bade Kreuznach, 


Helmstedt. 


(Saifon:Theater, verbunden mit den Gtadttheatern zu Göttin- 
gen, Harburg u. Lüneburg.) 


Eigenthümer: Hr. Albert Nuſch. 

Direktor: Hr. Th. Ulriche, führt die Regie des Schau- 
u. Luſtſpiels. 

Regiſſeur der Poſſe u. des Vaudevilles: Hr. Paetel. 
Hülfsregiſſeur für Schau- u. Luſtſpiel: Or. Fuchs. Muſik— 
direkter: Dr. Grundmann. JInuſpicient: Hr. Leſſig. Souff— 
leur: Hr. Schulz. Theatermeiſter: Hr. Fiſcher. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Hampe. 
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Darſtellende Mitglieder. Herren: Fuchs (Hüffaregq.). Herr» 

manns. Hofpauer. Kemlig. Leſſig (Imip.). Paetel 
(Neg., für die Saiſon a. ©. eng.) Schmidt. Schurid. 
Walther. Weber Woltmann. 
_ — Damen: Fr. Fuchs. Frl. Krafft. Frl. Marny. Fri. 
Molfow. Kr. v. Prosfy (für die Saiſon a. ©. eng.). Frl. 
Keinerd Frl. v. Rigeno I. Fr. v. Rigeno II. Fr. 
Schulz. 


Gaſtſpiel: 


Frl. Reinecke, v. Tivolith. zu Lübeck, 3mal. 

Die Saiſon wi d Pfingſten eröffnet u. endet Mitte Sep— 
tember. Die Vorftellungen finden bei Lampenlicht ftatt u. be 
innen Nachmittags 5 Uhr. Spieltage: Sonntag, Montag, 
Mittwoch u. Freitag. 

Die Mitglieder wohnen im Theater und zahlen nwnatlich 
einen Thaler Mietbe. 


Hermanstadt und Kronstadt. 
(Vereinigte Theater.) 


Direktion. Direktor: Hr. Mathias Dttepp, conceſſio— 
nirt für das Großfürftentbum Siebenbürgen, führt die Ober: 
regie u. die Regie des Schau- u. Luftipiels. 

Regie, Snipeftionzc. Regiſſeur der Operette u. Pofle: 
Hr. Euvar. Inipicient: Hr. Neuhauſer. Souffleuſe: Fr. 
Doriini. i 

Mufikdireftion. Kapellmeifter: Or. Hana. 

Das Orcheſter beiteht aus 20 engagirten Mufifern. 

Bureau u. Kaffe Das Kaffenweien leitet Fr. Dir. Anna 
Ottepp. Eefretair: Hr. Duba. Hülfskaffirer: Hr. Koller. 

Theaterärzte. In Hermanstadt: Hr. Dr. Hufnagel; 
in Kronstadt: Sr. Dr. Fabricius. 

Daritellende Mitglieder. Herren: "Art, Charafterr., Väter. 
Duba (Sefr.), Naturburfchen, II. Liebhaber. Ramauf, I. Hel- 
den u. Liebhaber. Klement, Charakter, bumor. Väter. 
Lechner, 1. jug. Helden u. Liebhaber, Bonvivants. Neu— 
hauſer (Snip.), Shargen. Dttepp (Dir.), fom. Charakterr. 
»Reicher, Intriguants, I. Chargen. "Scheffler, I. Bäter 
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u. Charakter. Schulz, Operettentenorp., Shargen. Suvar 
(Reg.), 1. fom Gejanger. u. Operettenp. Zech, jug. kom. 
Gejangsr. u. Operettenp. Zehrer, fl. Rollen. 

Damen: rl. Altrichter, Lokal- u. Operettengelangap. 
Frl. "Bader, jps Anftandedamen u. II. Operettengeſangsp. 
Fr. "Bacher, U. fom. Mütter u. Shargen. rl. "Bauer, 
Soubretten. Sr. Duba, I. muntere u. naive Liebbaberinnen. 
Frl. Demme, I. Operettengeiangsp- rl. Ewald, I Hel— 
dinnen u. Liebhaberinnen. Frl. *Fifcher, Liebhaberinnen. 
Frl. Franz, Rofal- u. Operettengefangsp. Frl. *"Rrotbmar, 
f. Rollen. Frl. "Müller, 11. Liebbaberinnen u. H. Dperet- 
tengelangps. Fr. Ditepp (Dir.), Anſtandsdamen u. Heiden- 
mütter. Frl. "Renner, Pagen, E. Rollen. Fr. »Scheff— 
ler, Mütter. Ar. *Suvar, I. fom. Mütter. Frl. Weklitſch, 
jug. jentin. Liebhaberinnen. 

Die mit einem * bezeichneten Herren u. Damen wirken in 
der Operette mit. 

Kinderrollen: Alexander, Carl u. Leni Ottepp. 

Tehnifhes u. Hülfsperſonal. Deforationdmaler: 
Hr. Klement. Tiheatermeiiter: Hr. Richter m. 4 Geh. 
Sarderobier: Hr. Huttmeyer m. 2 Geb. Friſeur: Hr. 
Theodore DBeleuchter: Hr. Ammer Logenmeilterin: Fr. 
Kendöfi. 4 Billeteurs. Zettelträger u. Requiliteur: Hr. u. 
Sr. Sauer. Theaterdiener: Hr. Heder. 

Abgegangen: Kl. Buchegger. Hr. Burgert. Hr. 
FKeiftmantel. Sr. Kraft. rl. Maralt. Frl. Raimund. 
Hr. Romany. Hr. Seder. Hr. Stampfl. Hr. Streit. 
Hr. u. Fr. Wauer. rl. Willmer. 

Widercontraftlih abgegangen: Hr. Maier. 


Gaſtfſpiel: 

Hr. Guſtav Paul. 

Neu aufgeführte Stüde. 

Dperetten: Kleiner Iogzi. Zehn Männer u. eine Frau. 
Unter'm Birnbaum. Das war ih! Signor Fagotto. Groß— 
herzogin v. Gerolitein. Reife nach Chin. —— 

Schau: u. Luitipiele: Schulz von Altenbiren. Auf 
einem Vulkan. Der Gevatter von der Straße. Der Brand: 
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ftifter. Aus Scherz wird Eruſt. Drahomira. Das Klofter 
von Camenz. Wiener Leben. Garibaldi. Rothe Lieſel. Gute 
Naht, Himschen. Alte Schulden. Vom Land u. von der See. 
Tie Neugierigen. Die von der Nadel. Der Günſtling, oder: 
Keine Jeſuiten mehr. König Karl II. Aus der Geiellichaft. 
Martomne. Pfarrersföhin. Kaifer Joſeph u. fein Mariandel, 
Knopflochichmerzen. Huß. Kaiſer Joſef u. die Schufterstoch« 
ter. Ein Lehrer zur Zeit Kaiſer Joſefs. | 
Hr. Dir. Math. Ottepp leitet bereits ſeit 20 Jahren 
das Geſchäft mit unermüdlicher Thätigkeit, erprobter Geichäfte- 
fenntnig u. mit jeltener Nedlichkeit, bat fich Daher in der Büh 
nenwelt eines jehr guten Rufes zu erfreuen; ebenio iſt es jei- 
ner Umficht gelungen, die Theater Hermanstadt u. Kronstadt 
3 — er ift daher in der Lage, Jahrescontrakte abzu— 
ießen. 


Hildburghausen. 
(Stabdttheater.) 


Direktor: Hr. Victor Martius, führt die Negie der 
Poſſe u. Operette. 

Regilfeur des Schaufpiels: Hr. Link. Muſikdirektor: Hr. 
Muscat. Kalfi:erinnen: Fr. Kirsten u. Fr. Kunitz. Con 
troleur: Hr. Leffert. Imipicient: Hr. Graf. Souffleur: 
Hr. Rotbe 

Das Orcheiter beiteht aus 18 engagirten Mufikern. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Hüter. 

Rechtskonſulent: Hr. Dr. Weye. 

Darjtellende Diitglicder. Herren: Glaar, jug. tom. Rollen, 
Liebhaber u. Bonvivants. Kunig, Väter, Charafterr. u. Ins 
triguants. Link (Reg), I. Helden u. Liebhaber, jug. Cha— 
rafteır. V. Martins (Dir), I. Geſangs- u. Repräientationer. 
Neugebauer, charg. Nollen. Rothe (Souffi.), II. Väter u. 
Cha gen. Voß, I. Liebhaber u. Bonvivants. Weber, EM. 
Rollen u. Chargen. Wüpper, 1. Väter u. Charakterr., ©e« 


ſangsp. 

rer Fr. Claar, jug. Liebhaberinnen, II. Soubretten 
n. Kammermädchen. Fr. Gerftel, kom. Alte u. Mütter. Fr. 
Lint, I Anitandsdamen, Heldenmütter. Fr. Marie Martius— 
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Kabricius (Dir), I. Yiebbaberinnen, weibliche GSharafterr. u. 
böbere Soubretten. Fri. Steffens, II. Yiebbaberinnen u. 
Chargen. Arl. Wieie, muntere u. naive Yiebbaberinnen. 

Shorperional: 4 Herren u. 4 Damen. 

Techniſches u. Dülfsperjonal. Theatermeiſter: Hr. 
Heun. Beleuchtungs- Inipefter: Hr. Neugebauer Garde 
robiere: Kr. Neugebauer. Zetteltriger u. Nequifiteur: Hr. 
Maldemar Kunitz. Theate diener: Or. Nümpler. 

Abgenangen. Herren: Gommeng. Cruſius. Ei— 
finger. Heiihmann. Lehmann. Liebe Norden. 
Reinke. Schulz. Thieme Weiß. 

Damen: Ft. Elsner. Frl. Faſelly. Frl. Kaltrow. 
Frl. Nollmever. Ar. Staiini. 

Widerfontraftlih abgegangen: Fr.v. Eben-Brun- 
nen (Zouffl). Ar. Lehmann. 

Empfehlenswerthe Hôtels: Engliſcher Hof. Rau» 
tenkranz. 


Hildesheim. 
(Sommertbenter.) 


Direktor u. Unternehmer: Hr. F. Köhler, führt die 
Regie. 

Das Kaſſenweſen verſieht Fr. Dir. Köhler. 

Souffleuſe: Fr. Behrens. Theatermeiſter: Hr. Witt» 
ſchieber. Garderobier: Hr. Kraff. Friſeur: Hr. Sebald. 
Requiſitrice: Frl. Heumann. 

Darſtellende Mitglieder. Herren: Bebrens. Berg. 
Dederich. Hoffmann. Köhler (Dir.d. Körbitz. Scheedel. 

Damen: Frl. Collé. Frl. Grabowska. Frl. Kunze. 
Kr. Scheedel. Fr. Stabl. Frl. Straßmann. 

Dauer der Saiſon: Mitte Mai bis 1. September 1868, 


Horn in Niederösterreich. 
(Neiiende Gefellichaft, conceffionirt für Niederösterreich, 
Mähren u. Böhmen.) 


Direktor: Hr. Auguſt Sighart, führt die Oberregie. 
Stellvertretender Regiſſeur: Hr. Heinrih Faift. Deko 
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rationsmaler: Hr. Bogt. Imipicient: Hr. Hoſchek. Souff- 
leuie: Frl. Weigent. 

Darliellende Mitglieder, Herren: Beiler, kl. Rollen. 
Faiſt (Reg), Bonvivants, Geden, jug. Geſangsr. Helſon, 
. Liebhaber, Charaktere. Hoſchek (Mnip), Nebenr. Seipel, . 
Il, Liebhaber, Naturburſchen. Sighart (Dir), I. four. Ge: 
fange» u. Charakterr. Vogt (Dekorationgmater), niedrigkon. 
Rollen, Väter. 

Damen: Frl. Köhler L., I. Piebhaberinnen, Salondamen. 
Frl. Köhler 11, Spubretten. Frl. Poſchan, Liebhaberinnen. 
Fr. Eigbart (Dir), I Mütter u. Anftandsdamen. Fri. 
Fanny Vanini, jug. naive Liebhiiberinnen, Geiangsp. Frl. 
Weigent (Soufft.), Alte. 

Hr. Direftor Sig hart bereift die größeren Orte Nieder: 
öſterreichs; derielbe hat fich zur Aufgabe gemacht, das für reis 
jende Geſellſchaften jo ſehr geiunfene Vertrauen durch tadel« 
(oje Direftionsfübrung u. folide Mitglieder wieder zu heben u. 
ſieht jeinen Zwed ſchon dadurch theilweiie erreicht, daß fich 
die Gejellihaft überall zahtreichen Bejuches erfreut. 


Jever. 
(Vide Varel.) 


Iglau in Mähren. 


(Stadttheater, vereinigt mit dem Theater im Kurorte 
Marienbad.) 


Direktor: Hr. Carl Moſer, führt die Regie der Operette, 

Das Kaſſenweſen verfieht Fr. Dir. Moier. 

Regijjeure in Iglau: Hr. v. Bünaußen u. Hr. Stampfl; 
in Marienbad: sr. Richter u. Hr. Ranger. Mufikdireftor 
in Iglau: Hr. $iicher; in Marienbad: vr. Kittner. In— 
fpicient: Hr. Schiid. Bibliothefar u. Souffleur: vr. Hirt. 

Das DOrcheiter beitebt aus 20 enaagirten Miujikern. 

Theaterarzt in Iglau: Hr. Dr. Koſtial; in Marienbad: 
Hr. Dr. Wolfner. 

Rechtsfoniulent: Or. Dr. Schneider. 

Daritellende M talieder. Herren: Bartl. v. Bünaußen 
(Neg.). Dejazin. Eisler. Epſtein. Fijcher (Kapellmitr.). 
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Franzelius. Hagen. Hirt (Biblioth. u. Souffl.). Langer. 
Mofer (Dir). Peyri. Profi. Relly. Schild (Inip.). 
Stampfl (Ren.). 

Damen: Frl. Bauer. Fr. v. Bünaußen. Frl. Emmer- 
Gi % 1. Höller. Fr. Klobuſchitzky. Arl. Klobuihigtg. 

(. La ris. Rrl. Meraeldy. Ar. Mofer (Dir). Frl. Paul. 
Fr. Neihmeier Frl. Schäffer Frl. Schmiedt. 

Shorperfonal: 4 Herren u. 4 Damen. 

Techniſches u. Hülfsperional. Deforationsmaler: Hr. 
Winterfteiner. Tbeatermeiſter: Or. Geier sen. mit 4 Geh. 
Schnürmeiiter: Or. Geier jun. Beleucdter: Hr. Smutni m. 
1 eh. Gardeiobier: Hr. Johann Köhler. Theaterfrijeur: 
Hr. Körber m. 1 Geh. Zettelträgerin: Fr. Anna Krita m. 
3 Geh. Theaterdiener: Hr. Nebwatal. 1 Damenanfleiderin. 
2 Logenſchließerinnen. 2 Sperritgichlieher. 4 Billeteurs. 

Gaſtſpiele. 

In Marienbad: Hr. Profeſſor Dr. Hofzinſer v. Wien- 
— Frl. Neufeld, v. Hamburg. — Fris. Opfermann u— 
Oetzelberger, Tänzerinnen, v. Petersburg. — Frl. Hild— 
v. Wien — Fr. Podhoroky-Keller, v. Prag. — Hr. Mül— 
ler, v. Wien. 

Neu aufgeführte Stücke: 

Statthalter von Bengalen. Böſe Zungen. Mönche. Gute 
Nacht, Hänschen. Leichte Cavallerie. Blaubart. 

Empfebhlenswerthe Höteld. In Iglau: Zum Löwen. 
Stern; in Marienbad: Hötel Klinger. Schönau. 


Innsbruck. 
(8. K. Nationaltheater.) 


Direktion. Direktor: Hr. Louis v. Selar, führt die 
Oberregie u. die Regie des Schau—- u. Luſtſpiels. 

Regie, Muſikdirektion, Infpeftion ꝛc. NRegiffeur 
ber Oper, Operette u. Pofle: Hr. Hurft. I. Kapellmeiiter: 
Hr. Kaufmann. II. Kapellmeifter u. I. Orcheiterdireftor: Hr. 
Dberti. II. Orcefterdireftor: ©. Himmel. Thenterfeßretair, 
Bibliothefar u. Eouffleur: Hr. Redhnig. I. Kaifirerin: Fr. 
Puſch. U. Kaffiverin: Sr. Sandtner. InipicientsHr. Imann. 
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Das Orcheſter beſteht aus 34 engagirten Mufikern. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Schmidt. 

Rehtsfonjulent: Hr. 8. K. Rath Alpenheim. 

Darſtellende Mitglieder. Schauſpiel. Herren: Burghardt, 
Nebenr., Chor. Chriſtiani, I. Liebhaber u. Bouvivants. 
Cyprowitſch, Epiſoden, Chor. Fahr (ſ. Op.), Bonvivants 
u. jug. fom. Geſangsp. Findeiſen, fom. Geſaugsr. Hen— 
del, jug. Helden u. Liebhaber. Hurſt (Reg., ſ. Op.), kom. 
Väter u. Charakterr. Imann (Inſp.), Epiſoden. Leobner 
(ſ. Op.), bed. Epiſoden, Chor u. Ballet. Merlé, Intriguants 
u. Charakterr. Moebes, charg. Rollen. Pleyer, Epiſoden, 
Chor. Preiſing, J. kom. Rollen. Ruſtor, jug. Liebhaber 
u. Naturburſchen. Schößler, Väter. v. Selar (Bir.), 
1. Helden, Charakterr. u. Heldenliebhaber. 

Damen: Frl. Berg, Kammermädchen. Fr. Clement, 
HI. Mütter. Frl. Eiie, jua. ſentim. Liebhaberinnen. Sr. 
Findeijen, Mütter. Frl. Frieſe, muntere Liebhaberinnen. 
Frl. Frubmann, Nebenr., Chor. Frl. Höhnel, I. Lokal— 
u. DOperettengeiangep. Fr. Kaufmann, I. kom. Alte Br. 
Adele Kühn, J. jug. muntere u. jentim. Liebhaberinnen. Fr. 
Maurer, Heldenmütter, I. ernite u. feinfom. Mütter, An— 
ftandsdamen. Frl. Rewalt, I. Heldinnen, Liebhaberinnen u. 
Salondamen. Frl. Saller, II. Liebhaberinnen. 

Oper. Herren: — I. Baßp. Fahr (ſ. Sch.), 
Tenorbuffop. Hurft (Reg., ſ. Sch.), ſerieuſe Baß- u. Baß— 
buffop. Leobner (ſ. Sch.), II. Partieen u. Ballet. Polak, 
I. lyr. Tenorp. Rokitansky, I. Baritonp. Sommer, 
II. Baritonp. Witz, Heldentenorp. 

Damen: Frl. Hornik, Frl. Kellner, color. Geſangsp 
Frl. Pögner, Opernſoubretten u. Operettengeſangsp. Frl. 
Roſen, J. Mezoſopran⸗ u. Altp. Fr. v. Selar-Öteiner. 
(Dir.), I. u. hochdram. Geſangop. 

Kinderrollen: Tini Pögner. 

Chorperſonal: 12 Herren u. 10 Damen. 

Techniſches u. Hülfsperſonal. Theatermeiſter; Hr. 
Falſchlunger m. 6 Geh. Theatermaler: Hr. Juliano. 
Dbergarderobier: Hr. Rojenberger. Gardeıobier: Hr. Ihler 
m. 2 Geh. Ankleiderin: Arl. Lindner. Friſeur: Hr. Sag: 
meister. Requiſiteur u. Zettelträger: Hr. Hagen. Xhenter- 
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diener: Hr. Tapp. 1 Logenmeifterin. 2 Logenfchlieher. 
6 Billeteurs. Ä 
Abgeaangen: Hr. Element (n. Wien). Frl. Feld» 
baus (in. Wien). Hr. Groß In. München). 
Shren contraftlihen —— nicht nach— 
ekommen jind: Die Hrn. Ziechler, Kömle, Koch, 
Fiſcher u. Fri. Maſchek. | 


Gaftipiele: 

Hr. Chriſtiani, v. Aftien-Vo Fetb. in München (m. ena.). 
— Frl. Hornif, v. Hamburg (mw. eng.) — Hr. Chlumetzky, 
v. Lübeck (w. eng.). — Fr. Alliani, v. Innsbruck. 

Beginn der Saiſon: 24 September 1868; Ende;: 
Palmionntag 1869. 

Empfeblenswertbe Hötele: Zum tern. Deiter- 
reichiicher Hof. Zur Sonne Vorzügliche Reftauration bet 
Grabbofer. 

Zeitungen, welde Theaterreferate bringen: 
Innsbrucker Zwiſchenakt. Innsbrucker Nachrichten. Inns— 
brucker Tagblätter. Tiroler Stimmen. 


Ischl. 
(Vide Salzburg.) 


Iserlohn. 


(Reifende Gefellichaft, verbunden mit dem Sommertheater 
in Münster.) 


Direktor u. Unternehmer: Hr. Carl Thalheim, gleich- 
zeitig Muſikdirektor. 

Regiſſeur des Schauipiels: Hr. Rückheim; der Pofle; 
Hr. Salzmann. Anipieient: Hr. Schwarzer. Eouffleur: 
Hr. Neinede. Thbentermeifter: Hr. Lempke. Zettelträger: 
Hr. u. Fr. Stampe. 

Darftellende Mitnlieder. Herren: Grufius, jug. kom. Rollen 
u. Naturburichen. Fritſch, II. Liebhaber. Häſener, jug. Lieb— 
— Hannuth, J. kom. Geſangs- u. Charakterr. Hyl— 

ert, Intrignants u. Charakterr. Kronberg, Bäter u. 
Charakterr. Lempke (Theatermeiiter), E. Rollen. Müller, 
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I. Liebhaber u. Helden. Rüdheim (Reg.), geiebte Helden, 
Bäter u. Charakter. Salzmann (Rea.), I. tom. Gefangs- 
u. Sharafterr. Schwalbach, Bäter. Schwarzer (Inip.), 
Chargen. Steffen, Liebhaber. Weirelbaumer, Natur: 
burſchen u. Geden. 

Damen: Frl. Fiſcher, Liebhaberinnen, Chargen. Br. 
Moſevius, I. Soubretten in Poſſe, Vaudeville u. Yuftipiel. 
Frl. Reinecke, fentin. u. muntere Yiebbaberinnen. Fr. Rück— 
beim, Liebhaberinnen u. Soubretten. Fr. Schwalbad, 
Mütter u. fon. Alte. Fr. Thalheim (Dir), Heldinnen, An- 
ftandsdamen u. Mütter. Frl. Wohlbrüd, jug. u. muntere 
Liebhaberinnen. Frl. Wolf, Ei. Rollen. 

Vom halben Mai bis Ceptember giebt die Gelellichaft 
auf dem Sommertheater in Münster Bo: stellungen. 


Itzehoe, Husum, Eckernförde. 


(Reifende Geſellſchaft, conceſſionirt für die Provinz Schleswig- 
Holstein.) 


Direktorin u. Unternehmerin: Fr. 9. Herwig. 

Seichäftsführer: Hr. Herma, führt die Regie der Pofle u. 
des Singſpiels. 

Regiſſeur des Schau- u. Luſtſpiels: Hr. Schmithof. In— 
fpicient: Hr. Heidingsfeld. Souffleuſe: Fr. Stahl. Theater— 
meister: Hr. Ludwig. Scheaterdiener: Hr. Srufe. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Heidingefeld (Srip.), 
I“ . fom. Gelangsr. Hermes (Geichäftsführer), Charafterlieb- 

dr u. Helden. Herwig jun., jug. Liebhaber. Rothmeyer, 

II. Liebhaber. Sachſenweger, J. fom. Geſangs- u. Font. 
Charakter. Schmithof (Reg.), Sharafterr. u. Intriguants. 
Schulte (a. ©. f d. Sation), I. Charaktere. u. Bafbuffop. 
Meidling, I. Piebhaber u. Bonvivants. 

Damen: Ar. Hermes, I ferieuje u. kom. Mütter. Fr. Her— 
wig (Dir.), II. Mütter u. kom. Alte, Frl. Horn, Soubretten 
in Pofje u. Vaudeville. Fr. Schultze (a. ©. f. d. Saiſon), 
J. Anitandsdamen u. edle Mütter. Frl. Stahl I., I. Lieb» 
et Frl. Stahl IT, E. Rollen u. Kammermädchen. 

vl. Ullrichs, I. muntere Liebhaberinnen. 
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Kinderrollen: Mathilde Herwig. Agnes Schultze. 
Emit Schuige. | 

Abgegangen: He Schweißer Frl. Sieywer. 

Heu engagirt: Hr. u. Fr. Schule (al G. f. d. Saifom) 


Jüterbogk. 
Reiſende Gefellicaft.) 


Direktor: Hr. I; Kleinihmidt. 

Regifieur: Hr. Hermann. 

Darftellende Mitglieber, Herren: Bennewig, Chatafterr. 
Ernöt, I. kom. Rollen. Gieſeke, Chargen. Hermann (Reg.). 
A. Kleinihmidt, jug. Liebhaber. Savary, Charafterr. 
Victor, Chargen. | 

Damen: Frl. Bedauer, jug. Liebbaberinnen. Fr. Benne- 
wiß, jug. Piebbaberinnen. Fr. Döbbelin, Ausbülfer. Fr. 
Gieſeke, kom. Alte u. Mütter. Ar. Kleinihmidt (Dir.). 
ale Smilie Kleinfhmidt, F. Rollen. Frl. Kloſe, Sou- 
retten. Ä 

Kinderrollen: Karl, Ida, Pauline u. Reopoldine Klein- 
ſchmidt. 


Kaiserslautern u. Speyer. 
* (Vereinigte Stadttheater.) 


Direktor: Hr. Döfar Kramer, führt die Dberregie. 
Regiſſeur: Hr. Adolf Oppenheim. Mufikdireftor: Hr. 
Zinzel. Kaffırer: Hr. Willmer Inſpicient: Hr. Dtt, 
Sonfileufe: Frl. Coßzmar. Garderobier: Hr. Klein. Fri— 
jeur: Hr. Beder. Maſchiniſt: Hr. Schloſſer. Theater— 
maler: Hr. Gunther. Tbeatermeiiter: Hr. Birk, Requi— 
fiteur: Sr. Herzog. 

Das Orcejter beſteht aus 20 engagirten Muſikern. 

Daritellende Mitglieder. Herren: Buſch, I. Liebhaber. 
Domann, jug. Liebhaber u. Bonvivants. Oagen, 1. jug. 
kom. Gefanger. Hauger, II. Liebhaber. Kramer (Dir.), 
I. Helden u. Liebhaber. Krohn, gefepte Liebhaber. Länger, 
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kom. Charakter. Marrder, H. Väter. Münch, Operetten- 
nefangep. Oppenheim (Reg.), I Bäter u. Charakterr. 
Dit EInſp.), Episdten. Schirmer, Operetten ai 
Wendt, charg. Rollen. Zappert, Gejanger. Zinfer, Ni 
turburſchen. 

Damen: Fr. Domann, I. Soubretten u. Operettenge⸗ 
ſangsp. Frl. Khayda, I. Soubretten u. naive Liebhaberinnen. 
FIr. Kramer (Dir.), I. tray. Liebhabe innen u. jug. Anſtands⸗ 
damen. Frl. Lingg, I. Soubretten u. Liebhaberinnen. Fr. 
Müller-Firmans, J. Mütter u. kom. Alte. Fr. Nowak, 
Mütter. Frl. Rowak, Liebhaberinnen. Fri-Petz hold, i⸗ 
ſoden. Arl. Thomas, Anſtandsdamen. Ftl. Tilbert, Ge— 
ſangsr. Frl. Wentz, jug. Liebhaberinnen. Fr. Zannert, 
Geſangor. 

Nachdem das Theater in Kaiserslautern am 20, Oktober 
1867 abgebrannt war, tie der Mühtenbeflger Hr. Andr. Mül- 
ler dafjelbe vergrößert aufbauen. Das Theater, jetzt eim ſehr 
ſchönes und geräuntiges, faht 1700 Perjonen und: koftete der 
Neubau 45,000 Flor. Die Borftellungen, unter Leitung des 
Hrn: Dir. Kramer, begannen am 15. Dftober 1868 mit dem 
Stücke: „Die Karlsſchüler“. 


Karlsruhe. 
(GGroßherzogliches Hoftheater.) 


Oberſte Behörde. Die General-Adminiſtration der 
Großherzoglichen Kunſtanſtalten. | 

Direktion. Direktor: Hr. Dr. Eduard Devrient, 
Nitter des Zähringer Löwenordens, Des Herzogl. Sachien- Er: 
———— Hausordens u. des Kgl. Würtembergiſchen Kronen— 
ordens. 

Oekonomie-Verwaltung, Bureau u. Kaſſe. Hof 
Dber-Revifor u. Defonomie-Beamter: Hr. Theodor Heubner. 
Bibtiothefar u. Sefretair: Hr. Heinrich Schütz, penſ. Hofichau- 
ipieler. Tageskaſſirer: Hr. Hofkanzliſt 7 

Theaterarzt: Hr. Geb. Hofratb Dr. Molitor, Ritter 
des Zähringer Yöwenordens. = 

Regie u. Inſpektion. Regiſſeur des Schaufpiels: Hr. 
Karl Fiſcher; der Oper: Hr. Karl Brulliot. Stellvertre- 
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tender Regiffeur: Hr. Karl Oberhoffer. Imfpicient: Hr 
Friedrich Kirſchner. 

Tarftellende Mitglieder. Schauſpiel. Herren: Rudolph 
Dtto Gonientius, H. Charakterr. Joſeph Denf, kom. 
Kollen. Dtto Devrient, humor. u. Sharafteriiebhbaber. Egon 
Eylert, IL u. IH. Yiebbaber. Karl Fiſcher Reg.), II. Cha— 
rafterr. Wilhelm Gröiter, jug. Helden u. Yiebbaber. Oskar 
Höder, kom. u. ernite Eharakterr. Rudoſph Yange, bumor, 
u. ernite Charaktere. Ludwig Moraenmweg, Naturburjchen, 
fom. u. ernite Charakterr. Edward Nebe, ernite u. font. 
Charaktere. Heinrih Schneider (Inhaber der großen golde- 
nen Adter- Medaille mit dem Bildniy Sr. Maj. des Könige 
von Preußen), Heiden u. Heldenväter, gẽſetzte u. humor. 
Rollen. Kar Schönfeld, geſetzte Liebhaber u. Anſtandor. 

Damen: Fr. Amalie *Baldeneder, Mütter u. cbarg. 
Rollen. Frl. Louiſe Bender, Liebbaberinnen. Fri. Ida Boit, 
nıuntere u. naive Liebbaberinnen. Ar. Sohanna Range, trag. 
u. jug. Charafterr. Sr Joſephine Obermüller, charakteriitiiche 
Rollen, Soubretten. Frl. Louiſe Nönnenfamp, Helden- ı. 
Anitındsmütter, auch Humor. Nollen. Fr. Louiſe Schönfeld, 
Salondamen, fentim. u. bumor. Rollen. Sri. Eliie Schwarz 
(Etevin). jug. Rollen. 

Die mit * Bezeichneten wirken auch in der Oper mit. 

Souffleur des Schauſpiels: Hr. Eduard Roitzſch. 

Kinderrollen: Amalie, Anna u. Clara Böhm. Mar: 
garethbe Emig. Stephanie Schaupp. | 

Oper. SKapellmeiiter: Die Hrn. Wilhelm Kallimoda u 
Herrmann Levi. Muſik- u. Chordireftor: Hr. Friedrich Krug. 
Drcheiter- Dirigent u. Goncertmeiiter: Hr. Karl Will. 

Sänger. „Herren: Wilhelm Brandes (Kanmerlänger), 
Heldentenorp. Raimund "Bregenzer, U. u. III. Baßp. Karl 
*Brulliot (Ren), I. Baßp. Joſeph Hauſer (Kammerfänger), 
I. Baritonp. Benedikt "Kürner, Il. u. I. ernite, auch Te 
norbuffop. Kari *Dberboffer (itellvertr. Reg., Kammer— 
fänger u. Garderobe » Inipeftor), Bahr u. Buffop. Karl 
Nas I. u. III. Baßp. Benno Stolzenberg, Iyr. 
u. Spieltenorp. 

„ Eüngerinnen. Damen: Ir. Amalie Boni (Kammer- 
jangerin), dram. Gejangsp. Fr. Anna Braunbofer, color. 
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— N Fr. Magdalena Haujer, Alt u. Mezzo- 
opranp. Frl. tarianne Lüdeke, jug. Gelangep. Fr. Sophie 
Strauß, Mütter: u. Sharaktery. Frl. Henriette "Wabel, 

S oubretten. 

Die mit * [Rn wirfen zugleich im Schaufpiel mit. 

zn er Oper: 9 r. $erdinand Homann. 

Shorperional. a “Abiger. Bayer. Böhm. 

Boeid. Diehl Eliſon. a "Hunfler. 

Klages. »Klaſing— „Koller. Kopf. Kübler Link. 
Ludwig Schmidt "Schubert. Sondheim. "Bafen. 

Weiß. “Dein. 

Damen: Frl. Binninger Frl. "Braun Frl. Feuer: 
jtade. Sr. Götz. Brl. Hahn. Frl. Heh. Pr. Hunkler. 
Frl. Täger 8. "Keller. &r. Kirchner. Fr. Klages. 
Sr. Klumpp. Br. Krug (geb. Brutſchi). Fr. Kufterer. 
Frl. Leuſer. Br. Ludwig. Frl. Rindersbader. Frl. 
Schwarz. Ar. RT Fri. Wagner. Fr. Wimmer. 
Fr. Zeis. Frl. Zimmermann. 

Die mit * Bezeichneten wirken im Schauſpiel in Aus— 
hülfsrollen mit. 

Hoffapelle Bioliniften. Die Hrn.: Will (Orcheiter- 
Dirigent u. Goncertmeifter).. Bronn. Deeke (Solojpieler). 
Sreiberg. Hartnagel. Hoppe Koller. Krug d. j. 
Mittermayr v. Nolte. Deiffer. Spies. Stein— 
brecher. Vondervor. 

Bratſchiſten. Die Hrn.: Glück. Meyer. Ritter. 
De Sadi-Paläftrini. 

Gellijten. Die Hen.: Ammelang. Lindner (Kammer: 
mufifer).. Mohr. Segiiier II. 

Gontrabaifiiten. Die Hrn.: Hartmann TIL Nitka. 
Nutzer. 

Flötiſten. Die Hrn.: Greve. Wallbach. Wehrle. 

Oboiſten. Die Hrn. Braun. Dörſchel. Fauken. 

Klarinettiſten. Die Hrn.: Bertſch. Roth. ——— 

Fagottiſten. Die Hrn.: Binninger Hartmann 
Poßner. 

— Die Hrn.: Dorn. Lieber. Ott. Se 
giſſer | 

Trompeter. Die Hrn.: Bürf. Fuhr. rt 
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Poſauniſten. Die Hrn.! Deder. Henſch. Herrmann. 

Tubaijt: Hr. Egle. 

Paufer: Hr. Ludwig. 

Harfeniftin: Fr. Jeanne Pohl (Grob. Weimar'ihe Kam: 
mervirtuofin). 

Muſikalien-Regiſtrator: Hr. Mayer. 

Orcheſterdiener: Johann Lieber. 

Ballet. Balletmeiſter u. Solotänzer: Hr. Alfred Beau— 
val. Solotänzer: Hr. Robert "Rlumpp. Solotänzerin: Fri. 
Louiſe Klein. 

Solo- u. Ehortänzerinnen: Die Frls. Ettlinger. Höl— 
ser. Kobia. Metz. "Reichel. Stemmler. 

Chortänzer. Die Hrn.: Auguſt Düringer (Efeve). 
Philipp Knab. Emil Hunkler. 

Chortänzerinnen: Die Frls.; Böhm J. u. II. EmigLu. II. 
Nehrlich J. u. Il Pfau 6 Elevinnen der Tanzſchule. 

Die mit * Bezeichneten wirken in Schauſpiel in Aushülfs— 
rollen mit. 

Balletrepetent: dr. Bräutigam. 

Techniſches u. Hülfspertonal. Dekorateur u. Hof: 
tbeaternialer: Hr. Barnitedt. Maler: Die Hrn. Slevogt 
u. Dittweiler. Ibeatermeiiter: Hr. Maier m. 10 Geh. 
Beleuchtungs-Inſpektor: Hr. Himmelm. 2 Beleuchtern. Gar— 
“derobe-Inipeftor: Hr. Oberhoffer (Kammerjfänger). Garde- 
robier: Hr. Meifinger m. 3 Geb. Dbergarderobiere: Fr. 
Rubm.2 Geb. Herrenfriieur: Hr. Seiler m. Geb. Damen: 
friieur: Sr. Göß m. Geh. 

Allgemeiner Hausdienſt. Yogenbeichließer: Hr. Schub. 
Theater-Oberwachtmeiiter u. Aufieber der la Gr 
Schiffmacher. Requiſiteur: Hr. Dörflinger. Schub: u. 
Stiefelverwalter: Hr. Lieber. Portier: Michenfelder. 
Ranzleidiener: Bulinger. Ihbeaterdiener: Wilhelm Lieber 
u. Sriedrihb Feldmann. Zettelträger: Arnold u. Kal- 
tenbad. 

Feueraufſicht: Hr. Dofbaucondufteur Meßmer u. Hr. 
KRaminfegermeiiter Schweißer. 

Freiwillige Feuerwehr: Bei jeder im Hoftheater jtatt- 
findenden Vorjtellung unter Peitung des Kommandanten der 
Feuerwehr, Hrn. Gemeinderath Dölling, 10 Mann Keuerwehr. 
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Geſtorben: Der Hofmuiifer Hr. Leopold Schwab. Der 
Theatermeifter Hr. Basler. Der Schub- u. Stiefelverwalter 
Hr. Willitätter. Der Portier Nees. 

a enirt: Der Hofmufifer Hr. Wilbelm Pechatſchek. 
Die Shoriängerinnen Kr. Katharine Yudwig u. Frl. Thereſe 
Müller. 

Heu engagirt: Die Orcheiter-Mitglieder Hrn. Amme— 
lang (Gellift). Heinrich Deede u. Adolph Hoppe (Viofi- 
niſten). Joſeph Lieber (Horniit). Die Chorlänger Hrn. 
Rudolph Boeſch. Klaſing. MWilbem Schmidt. Franz 
Schubert. Jakob Weit. Auguit Düringer (Ballet-Efeve). 

AUbgegangen: Die Hrn. Victor Lächelin (n. Züri). 
Emil Schmidt (Efeve). Yudwig Strom (Chorfänger). 

Die Damen: Frl. Marianne Lüdeke. Frl. Formaneck. 

Gäſte 
vom 1. November 1867 bis 31. Oktober 1868: 

Hr. Lehfeld, v. Hofth. in Weimar: Shylok; Heinrich 
der Löwe in „Stauf u. Welf,“ 2mal; Lear. — Fr. Niemann— 
Seebach: Maria Stuart; Die bezähmte Widerſpenſtige; Marie 
in „Morgens zwei Uhr“; Desdemona; Ehriembild. — Frl. Ma: 
tbilde Enequiſt: Lucia; Amine. — Frl. Löffler: Agathe; 
Alice, 2mal u. zwar das zweite Mal in Baden. — Fri. Haſſa: 
Gabriele. Frl. Formaneck, v. Hofth. in Caſſel: Pamina; 
Valentine (w. eng.). — Hr. Bes, v. Hoftb. in Berlin: Tell; 
Don Juan; Hans Heiling. — Frl. Orgéni: Amine; Lucia; 
Valentine, 2mal u. zwar das zweite Mal in Baden. — rl. 
Könia, v. Stadttb. in Pet: Senta; Selifa; Anna in „Die 
weiße Dame.” 


Vom 1.November 1867 bis legten Dftober 1868 
wurden dem Reyertoir neu gewonnen. 

TIraueripiele: Attila, v. Conſentius. Sopbonisbe, v. 
Seibel. 

Schauipiele: Zwei Sünderinnen. Stauf u. Welf. 
Das Teitament eines Sonderlings. Die Gavaliere. Wer joll 
Miniſter fein? Der Autographenſammler. Böſe Zungen. 
Das Stammſchloß. Mit Wind u. Waller. 

Puftipiele u. Poſſen: Er muß taub — Der Diplo— 

S 
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mat der alten Schule. Die drei Guriatier. Bruder Liederlich. 
Die Verlobten. Unerträglich. 

Dpern: Genoveva (v. Schumann). Zilda. Romeo u. 
Qulie (vw. Gounod). Die Braut von Azola (v. Liebe). 

Neu einitudirt wurden. Yuitipiele u. Poiien: Die 
Schweitern. Nummer 777. Das Poſthaus in Treuenbriegen. 

Dpern: Lucia von Lammermoor. Fra Diavolo. Der 
Troubadour. 

Die Theaterferien währten im Jahre’ 1868: Vom 2. Juni 
bis 31. Juli. 

Spieltage des Großh. Hoftbeaters find: Sonntag, Diene- 
tag, Donnerstag, auch Kreitag. In Baden: Mittwod). 

In Baden wurden vom 1. November 1867 bis legten Ok— 
tober 1868, Mittwoch, 31 Borjtellungen, darunter 12 Opern— 
u. 19 Schauſpiel-Vorſtellungen gegeben. 

Empfeblenswertbe Hötels: Zum Erbprinzen. Eng— 
liicher Hof. Hötel Groſſie. Zum rotben Haus I. Ranges, 
fehr frequentirt). 

Café's u. Reftaurationen: Grimer Hof. Cafe Bed. 
Safe Hor. Vier Jahreszeiten. 


Kempten, Lindau, Ravensburg u. Siegmaringen. 
(Vereinigte Theater.) 


Direktor: Hr. Friedrih Rütbling, führt die Regie. 

Shordirigent: Hr. Mettenleiter. Juſpicient: Hr. Stad— 
ler. Souffleuſe: Frl. Herrmann. 

Das Orcheſter beſteht aus den ſtädt. Muſikern. 

Darſtellende Mitglieder. Herren: Bertoli, L jug. Lieb— 
haber, Naturburſchen. Denemy, Charakterr. Düſterloh, 
kom. Geſangsr. Egger, jug. Charakterr. u. Liebhaber. Ro— 
ſenberg, II. Väter. — (Dir.), J. Charakterr. u. 
Väter. A. Rüthling, humor. u. ernſte Väter. Stadler 
(Inſp.), Aushülfsr. 

Damen: Sri. Blum, I. Eoubretten u. II. Liebhaberinnen. 
Fr. Denemp, J. Soubretten. Fr. Dürmont, 1. Anitande- 
damen u. Heldenmütter. Frl. Köhler, I. muntere Liebhabe- 
rinnen. Rrl. Matzer, jug. Liebhaberinnen u. Il. Soubretten. 
Frl. Nadler, fingende Aite u. Mütter. Frl. Nerl, II. Sou— 
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bretten u. Liebhaberinnen. Fr. Rüthling (Dir.), I. trag. Lieb— 
baberinnen. 

Techniſches u. Hülfsperional. Theatermeiiter: Hr. 
Ade m. 6 Geb. Garderobier: Hr. Müller m. 2 Geb. Fri— 
jeur: Hr. Großelfinger. 


Kiel. 
(Stadtrheater.) 


Direktor: Hr. L. 8. Witt, zugleich Kapellmetiter. 

Regifleur: Hr. Pauly. bor- u. Mufikdireftor: Hr. 
Kafhhfe (f. Op). Kaflirer: Hr. Bender. Inipicient: 
Hr. Schirfing. Souffleur: Hr. Glafer. 

Rechtsfoniulent: Hr. Auftizratd Pauly. 

Daritellende Mitglieder, Scaufpiel. Herren: Baite (1. 
Dp.), jug. Liebhaber u. Bonvivante, Compart, I. Helden u. 
Liebhaber. Firnhaber, I. Liebhaber. Hegel, I. jug. Lieb- 
— Kaſchke (Muſikdir.,‚ ſ. Op.), Väter u. Charakterr. 

ange, Intriguants. Lichtenthal (ſ. Op.), Väter. Münch, 
Väter. Pauly — I. Väter u. Charakterr. 

Damen: Fr. Ahrens, Heldenmütter u. Anſtandsdamen. 
Fr. Baſté (ſ. Op.), kom. Alte. Frl. Röttger, I. jug. u. 
muntere Liebhaberinnen. Frl. Schäffer, ng. Liebhaberinnen. 
Frl. Semmler (ſ. Op.), Soubretten. Ki Sternbagen, 
Liebhaberinnen u. Kammermädchen. Frl. v. Waldheim, 
I. trag. Piebbaberinnen. 

Oper. Herren: Adenow, lyr. Tenorp. Baſté (ſ. Sch.), 
Tenorbuffop. Kaſchke (Mufikdir., ſ. Sch.), Baß- u. Baß— 
buffop. Kreutzer, J. Baritonp. Lichtenthal (ſ. Sch.), 
II. Baßp. Vincent, I. Heldentenorp. Wokurka, I. Baß— 
u. Baßbuffop. 

Damen: Fr. Baſté (ſ. Sch.), kom. Alte. Frl. Bebrensl, 
Geſangsp. Frl. 58 color. Geſangsp. Fr. Schütz— 
Witt (Dir.), I. dram. Geſangsp. Frl. Semmler (1. Sch.), 
Soubretten. Frl. Welinsky, jug. Gelangäp. 

Shorperjonal: 8 Herren u. 8 Damen. 

Techniſches u. Hülfsperjonal. Theatermeiiter: Hr. 
Drtbmann m. 6 Geh. Dekorationsmaler: Hr. Hütterien. 
Beleuchtungsinipeftor: Hr. Huth. Garderobier: Hr. Rangau 
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m. 2 Geh. Garderobiere: Ar. Schneider m. 2 Geb. Fri— 
jeur.: Hr. Herchenröder. NRequifiteur: Hr. Schneider. 


Kissingen. 
(Vide Bamberg.) 


Klagenfurt und Marburg. 


(Vereinigte Stadttheater, verbunden mit den Sommertheater 
im Kurorte Gleichenberg in Steyermark.) 


Intendanz. In Klagenfurt: Der Bürgermeifter der 
landichaftlichen Hauptitadt Klagenfurt; in Marburg: Der Di- 
reftor des Theater-Aktien-Vereins. 

Direktion. Direktor u. Unternehmer: Hr. C. 3.0. Ber: 
talan, zugleich Direktor u. Eigentbümer des jubventionirten 
Sommertbeaters in Gleichenberg. 

Regie x. Oberregiſſeure u. Geichäftsführer: In Kla- 
enfurt: Hr. 8. Kroſſek, führt die Regie der Oper; in 
arburg: Hr. Stauber. Regiſſeur: Sr. Urban. Souffleur: 

Hr. Luks. 

Muſikdirektion. Kapellmeifter: Die Hrn. Hohl, Kie- 
haupt u. Solling. Orceiter- Direktoren: Tie Hm. Bar: 
telt u. Summerer. 

Die beiden Orcheiter beiteben aus 58 engagirten Mufifern 
u. werden durch Miilitairmuftf bei Opern veritärkt. 

Büreau un. Kalle. Vorſtand: Hr. Zwatz, k. k. Finanz 
Beamter. Kaflirer: Die Hrn. Günther u. Kaiſer. Bibli- 
othefare: Die Hrn. Debner u. Müller. 

TIheaterärzte: Die Hrn. Dr. Huſſa u. Dr. Streins. 

KRectsfoniulent: Hr. Dr. Schwarz. 

Darftellende Mitglieder, Schauſpiel. Herren: Außim 
(1. Sp.) "Beder. Bermann. *Biſchitz. Dehner 
(Bibliothefar). Erl. Frinke. *Korn. Köhler Kroſſek 
(Oberreg.). Libhardt. „Miltſchitz. Müller Gibliothe— 
kar) ticolini (ſ. Op.). "Prejoli. Schuhmann. 
Seiffert. Solling (Kapellmſtr). Stauber sen. (Ober: 
reg.). »Stauber jun. Strecker. Urban sen. (Reg.). 
Urban jun. "Weitmann Ziegler. 

Damen: Sr. Beder-Herbit. Fr. v. Bertalan (Dir, 
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ſ. Op.). ẽrl. Bißmann. Frl, Engel. „Sul. Siedler (ſ. 
* Frl.Göbel. Frl. »Haida. Fr. Hajek (i. Op.). 
Frl. Haller. Frl. Kraft. Fr. Matras. Fri. Müller. 
Fr. Nicolini- Berger. Frl. Nicolini. Fre. Pick. Fr. 
Podhoreztye Kelter. Frl. Redlinger. Frl. Ringer. 
sr. "Schwarz Fr. Strecker. Frli. Streder. st. Ur: 
ban. ar. "Urban. Frl. Wingart. Frl. Woita. Sr. 
Ziegler. 

Tper. Herren: Armant. Außim (1. Sch.). Burger. 
Hajek. Nicolini (1. Sc.). Pobhors; fv. 

Damen: Fr. v. Bertalan (Bir., |. Si). Frl. Fied— 
ler (ſ. Sch.). Fr. »Hajek (ſ. Sch.). Fr. Kiehaupt. Frl. 
Künzler. 

Die mit einem * bezeichneten Mitglieder find zum Chor— 
ingen verpflichtet. 

Kinderrolien: Sl. Bart J. u. II. 

Techniſches u. Hülfsperjonal. Iheatermeifter: Die 
Hrn. Weres u. Halleder u. Je 8 Geb, Deforationsmaler: 
Hr. Comelli. Garderobiers: Die Hrn. 5. Berg, M. Berg, 
Votſatſek u. Sulzer. Friſeure: Die Hrn. Stoß u. Sto- 
zier m. Geb. Zettelträger: Die Hrn. Huber u. Malek. 

Widerfontraftid abgegangen: Hr.u. Sri. Denemy. 

Zeitungen, welche Thenterreferate bringen: Kla— 
genfurter antliche „Zeitung. Süddentiche Pott. Marburger 
Zeitung. Gratzer Tagespoſt. 


Königsberg in Preussen. 
(Bereinigte Theater.) 


Direftion. Direktor des Stadttbheaters u. Eigenthümer 
des Wilhelmtheaters: Hr. Arthur Woltersdorff, Königl. 
Geheimer Commiſ ſionsraͤth, gleichzeitig Direktor des Wolterd— 
dorff-Theaters in Berlin. 

Negie, Inipeftion ıc. Negiffeur des Trauer, Schau- 
u. Puitipiels: Hr. Boleslaf Platowitich; der Poſſe u. des 
Baudevilles: Hr. Schmechel; der Oper: dr. Würft. Inſpi— 
cienten: Die Hrn. Richter u. Wegner. Gouffleure: Die 
Hrn. Frank u. Thiele. 

Mufifbireftipn. Kapellmeiiter: Hr. Ruthardt. Mujif- 
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u. Shordireftor: Hr. Sieber. Goncertmeiiter: Hr. Nuden- 
ſchuh. Ballet-Correpetitor: Hr. Kopp. 

Das Orcheiter beiteht aus 35 feit engagirten Mufifern. 

Bureau u. Kaffe ꝛc. Kaſſirer u. Buchhalter: Hr. Tb, 
Brandt. II. Kaffirer: Hr. Bon. Inipeftor u. Bibliothefar: 
Hr. Leichert. 

Theaterärzte: Sr. Dr. Sperber. Hr. Dr. Thomas. 

Rechtskonſulent: Hr. Juftizratb Meyer. 

Darftellende Mitglieder. Schauſpiel. — Brandt 
(ſ. Op), kom. u. arg. Rollen. Bollmann, jug. fom. Ges 
ſangsr. u. Naturburſchen. Boßler, Väter u. Charakterr. 
Brenner (ſ. Op.), Väter u. Charakterr. Fricke (. Op), 
jug. kom. Rollen u. Gecken. Hartmann (f. Op.), Anitander. 
Heltzig, jug. Helden, Liebhaber u. Bonvivants. Lang, kom 
Rollen, Gecken u. Naturburſchen. Langner, — 
Menthe, Väter u. charg. Rollen. Münzel, Ausbülfer. 
Platowitſch (Reg.), Heldenväter u. Charakterr. Pohl 
(1. Op), fom. Rollen. Richter (Inſp.), charg. Rollen. 
Schmechel (Reg.), I. fom. Gelangs- u. Charafterr. Schmidt, 
jug. Helden u. ernite Piebhaber. Schneider, charg. Rollen. 
Siebenhoff, Piebbaber, Helden u. Bonvivantd, Würſt 
(Neg., ſ. Op.), Väter u. Charafterr. | 

Damen: Ft. Benedir, muntere u. trag. Liebbaberinnen. 
Frl. Berthold (f. Dp.), Soubretten u. Liebhaberinnen. Fri. 
Sharles, jug. Anſtands- u. Salondamen, Heldinnen u. ge— 
fegte Fiebbaberinnen. Fr. d'haibé, Mütter, Anftandsdamen, 
fom. u. charg. Rollen. Frl. Holf, jug. trag. u. jentim. Lieb— 
baberinnen. Fl, Koenig (. Dp.), Ausbülfer. Frl. Meller 
(f. Dp.), Ausbülfer. Ar. Nicolas (f. Op.), Soubretten in 
Vaudeville u. Poſſe. Fr. Paetſch-Uetz (j. Op.), Mütter u. 
Anftandsdamen. Frl. Spettini, jug. ſentim. u. muntere 
Piebbaberinnen. rl. Stubel, Soubretten in Operette, Yie- 
deripiel u. Poſſe. 

Oper. Herren: Brandt (j. Sch.) El. Tenorp. Bren— 
ner (ſ. Sch.), Baß- u. Bahbuffop. Fride (ſ. Sch.), Tenor: 
buffop. Rriedenberg, Baritonp. Hartmann (f. Sc.), 
Baby. Milder, Iyr. u. Spieltenorp. Pohl (ſ. Sch), Bat: 
u. Baßbuffop. Wild (f. d. Saiſon a. ©. eng.), Helden» u. 
Spieltenorp. Würft (Reg., 1. Sch.), Baß- u. Baßbuffop. 
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Damen. Frl. Berthold (1.Sch.), Sopubretten. Frl. Buj- 
feniud, jug. dram., color. u. Operettengeſangsp. Frl. Clara 
Blinker, Eoubretten in Oper, Operette u. Xiederjpiel, jo wie 
Del geiengen. Frl. Heyrowska, dram. Geſangsp. Frl. Koe— 
nig (1. Sch.) El. Geſangsp. Frl. Meller (ſ. Sch.), fl. Ge— 
fangep. Er. Nicolas (ſ. Sch.), Soubretten. Fr. Paetſch— 
Meß (ſ. Sch.), Alty. Fr. Schneider, II. Geſangsp. 

Balletperjonal. Balletmeiiterin u. Solotänzerin: Frl. 
Marie Merjad. Tänzerinnen: Frl. Raspe u. Frl. Welſch. 

Kinderrollen: A. d'Haibé u. M. Gutowsfn. 

Chorperſonal: 16 Herren u. 16 Damen. 

Techniſches Perjonal. Tekorationsmafer: Hr. Alt: 
mann. Thentermeijter: Hr. Kranich. Scnürmeifter: Hr. 
Kortb. Gasbeleuchtungd- Inipeftor: Hr. Gerwien. 

Garderobe- u. Hülfsperjfonal. Obergarderobier: Hr. 
Lücke. Gmbderobier: Hr. Nagußfy m. 3 Geh. Garderobieren: 
Fr. Freude, Fr. Kranich u. Fr. Lücke. Friſeurs: Die Hrn. 
Drtfepp sen. u. jun. Klavierjtimmer: Hr. Hempler. Re- 
quifiteur: Hr. Stephbani m. 2 Geh. Thenterdiener: Die 
Hrn. Gutowsfy u. Kapp. Kaftellan: Hr. Heiß. 1 Portier. 
2 Snsbeleuchtungsgebülfen. 1 Karbenreiber. 12 Theaterarbei« 
ter. 15 Billeteurs. 6 Zettelträger. 2 Kehrfrauen. 

Abgegangen: Sr. Regiſſeur Anders (n. Elberfeld). Sr. 
Regiffeur Badewitz. Hr. Kapellmeifter Catenhuſen (n. 
Chemnitz). Hr. Regiffeur Kreuger (m. Kiel). Hr. Regiſſeur 
Reuter (n. Hamburg, Stadtth.). 

Bon der Dyer u. dem Schauipiel. Herren: Held 
(n. Salzburg). v. ISllenberger (n. Polen). Warbed (m. 
Düfleldarf). Speith (n. Deſſau). Bod (n. Grauden;z). 
Borsdorf. Greenberg (mn. Roſtock)ſ. Stritt (n. Dres- 
— — Treller A Kiga). Weiſer (m. Frankfurt 
a. d. 2. 


Damen: Fl. Beſchta. Fr. Greenberg (m. Roſtock). 
Frls. Hülgerth (n. Detmold). Kaufmann (n. Freiburg i. Br.). 
Löffler (n. Berlin, Wallnerth.). Löwe. v. Roland. v. Pe— 
retti (m. Hamburg, Gentralhalle). Wenzel (n. Löbeck). Sr. 
Badewitz. Fr. Catenhuſen (n. Chemnig). Fri. Fiſch— 
Sal (n. Neuftrelig). Fuhr. Heister (n. Cöln). Köhler. 

indner. Szezepanska (n. Düfleldorf). Fr. Wardi. 
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Vom Shborperfonal. Herren: Kaufmann. Langen— 
feld. Lethgau (n. Breslau). Sembritzky. Thielecke (nm. 
Seln). Stoebe. 

Damen: Ar. Brandt. Fris. Bebrend. Glaus Ft. 
Yetbaau. Frlo. Neufeld (n. Bremen). Tondeur Wi— 
tulsky. | | 

Bom Ballet. Arl. Krauſe. Frl. Stebel (n. Berlin, 
Kroll's Th.). 

Vom techniſchen Perſonal. Souffleur Hr. Bar— 
czewsky (n. Schwerin). Souffleur Hr. Bartels (n. Cöln). 
Souffleur Hr. Blatzer (n. Berlin, Hofth.). Inſpicient Hr. 
Freudenberg (n. Riga). Dekorationsmaler Hr. Meinbardt 
(n. Hambura, Stadtth.). 

Vom Orcheſter. Die Hrn. Kegel. König. Kolle 
berg. Steinbader. 

Neu engaairt: Kapellmeiiter Or. Nutbardt. 

Vom daritellenden Verional. Herren: Bollmann. 
Bohler. Brenner. Hartmann. Heltzig. Milder. 
Wild. 

Damen: Benedir. Bertbold. Bufienius. Charles. 
Stara Klinger. Heyrowska. Holf. Nicolas. 

Bon GChorperional. Herren! de la Garde Glab. 
Neumann Nowad Rinkleben. Nodmann Stoel— 
zel. Totezed. Weller, 

Damen: Frl. Meller. Neumayr., Stoelzet Lu.1. 

Yon techniſchen Perional. Deforafionsmafer gr. 
Altmann. Die Souffleure Hrn. Sranf u. Thiele, In— 
ipicient Hr. Wegner. 

Vom Orcheſter: Die Hrn. Balzer. Behrendt. Schulz, 


Gaſtſpiele: 
Frl. Aglaja Orgeni, 30 mal. — Frl. Ubrich, Kammer— 
ſängerin, 5 mal. Fr. Winkelmann, v. Stadtth. in Riga, 


Tmal. — Frli. v. Edelsberg, 16 mal. — Irl. Georgine Schu— 
bert, Kammerſängerin, 12mal. — Fr. Harrier rs-Wippern, 


Kammerjängerin v. Hofth. zu Berlin, Gmal. Fr. Pelli- 
Sicora, v. Hofth. zu Eondersbauien, 10mal. — Frl. Fink, 
v. Hofth. zu Deſſau, 2mal. — Hr. Scaria, dv. Hofth. zu 


Dresden, 12 mal. Sr. Ratthey, v. Woltersdorff= ‘Tb. in 
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Berlin, Amal. — Frl. Schramm a Fr.-Wilh. TH. 
Berlin, mal. — Frl. Wolff, v. Königl. Th. in Nies 
baden, l5mal. — Frl. Laura Schubert, v. Sr-Wilb. Th. in 
Berlin, 11mal. — Frl. Henke, v. Woltersderff- Th. in Berlin, 
ul — Hr.v. Strang, Reg. v. Hofth. in Dresden, mal. — 
Hr. Moczarsfi, Imat, Hr. Dettmer, v. Hofth. i 
Dresden. 15 mal. — Hr. Kläger, v. Hofth. in Sarıftadt, 
6mal. — Hr. Sriedmann, v. Hofth. in Berlin, 5mal. 
Die Solotänzerin Frl. Be v. Mailand u. der Grotest- 
tänzer Hr. Holzer aus Wien, 12 mal. — Das Damen-Quartett 
der Geſchwiſter Grönberg aus Schweden, 10mal. — Der 
Preſtidigitateur Hr. Heubeck a. Wien, 6mal. — Die Öeiiter- 
ericheinungen der Hrn. Luchterhand u. Fried, 12 mal. 
Die Japaneientruppe, 5 mal. 


Neu aufgeführte Stüde. 

Opern u. Operetten: Parijer Leben. Gin Sieg der 
Venus. Die Großherzogin v. Gerolitein. Die Damen der 
Halle. 

Schau: u. Yujtipiele Maria Moroni. Kaiſer Otto II. 
Das Teitament eines Sonderlings. Stella. Philotas. Schnee: 
wittchen. Guſtav Waſa. Der Gemsfönig. Frieden im Kriege. 
Böſe Zungen. Die Neujahrsnadt. er jucht, findet, aud) 
was er nicht jucht. Aichenbrödel. Die vier Tanten. Im 
Finſtern. Sein Einzigites. Das erſte Mittagseffen. Das bin 
ih! Politiiche Grumdiäße. Ein weiblicher Gutsherr. Scherz 
für Ernft. Lieutenant Roſa. Ein böswilliges Inferat. Daniel 
in der Yöwengrube Garibaldi. Die relegirten Studenten. 

Poi fen: _ Parifer Differenzen. 500,000 Zeufel. Die 
Zannenfee. Sp muß es kommen! Nennchen vom Hofe. Im 
Warte-Saton IM. Kaffe. Sp find die Weiber. Die DBergnii- 
gungszügler. Die Miottenburger. Der Höllenbummfer. in 
Neuigkeitsjäger. In Saus und Braus. Ein Beafſteak mit 
Hinderniffen. Race iſt ſüß. Holz und Biech. Die Rampen- 
prinzeſſin. Berliner Bauernfänger. Berihämte Arme. Die 
Heine Handſchuhmacherin. Bagfiſche. Blümchen. Ein Ball 
im Vorderhauſe. Etzevir. Keine Schuldhaft mehr. 

Neu einftubirt. Dpern u. Dperetten: Die Schweizer- 
familie. Othello. Ya Snake: Die Hugenotten. Dinorab. 
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Weiße Dame. Fra Tiavolo. Rigoletto. Stumme v. Portici. 
Doftor u. Apotbefer. Der Propbet. Die Zauberflöte. Gurvantbe. 
Belmonte u. Conſtanze. Poitillon v. Yonjumeau. Der Wild: 
ſchütz. Tel. Rübezahl. Echöne Galathee. Hahn im Dorfe. 
Fitzliputzli. Der Dorfbarbier. Orpheus in der Hölle, 

Schau: u. Zuitipiele: Das Leben ein Traum. Cla— 
vigo. Die Karlsichüler. Herr u. Sclave. Die Räuber. Wal- 
lenitein’s Lager. Die Piccolomini. Wallenftein’g Tod. Martin 
Luther. Herrmann u. Dorothea. Marquiſe v. Villette. Pre- 
cioſa. Anna v. Defterreih. Withelm Tell. Don Carlos. Die 
Borleierin. Die Schuld einer Frau. Der Lumpenſammler von 
Paris. Philippine Welier. Graf Waldemar. Hinko. De- 
borab. Das Glas Waſſer. Ein Kind des Glücks. Das Mäd— 
chen vom Ballet. Pfefferröiel. Drei Tage ans dem Leben 
eined Spielers. Treue Liebe. Richelieu's eriter Waffengang. 
Die Schule der Verliebten. Die Onfelei. Das Portrait der 
Geliebten. Die Mäntel. Der Winfelichreiber. Jugend muß 
austoben. Ein Goncert. Der Stedbrief. Drei Krauen u. feine. 
Was ihr wollt! Zwei Tage aus dem Leben eines Fürften. Das 
Sonntagsräufchchen. Ein Abentener Ludwig Devrient'e. Eine 
Parthie Piquet. Richard's Wanderfeben. Gin ungeichliffener 
Diamant. Die Päiterichule. Die Memoiren des Teufeld. Der 
reiche Mann. Roſa u. Röschen. Der Miajoratserbe. Die 
Scauipielerin. Der beite Ton. Nach Sonnenuntergang. Bür— 
gerlih m. romantiſch. in geadelter Kaufmann. Die Dril: 
linge. Der GStörenfrid. Die Berichwörung der Frauen. 
Pachter Feldkümmel. Die Baſtille. Von Sieben die Häßlichſte. 
Müller u. Miller. Die Leibrente. Die Schleichhändler. Fräu— 
lein v. St. Cyr. Kaiſer u. Müllerin. Der Hausſpion. Der 
legte Trumpf. Doktor Wespe. Der leichtſinnige Lügner. KarlXII. 
auf Rügen. Die unterbrochene Whiſtparthie. 

Poſſen u. Vaudevillles: Der Goldonkel. Ein Ber— 
liner in Wien. Gräfin Guſte. Unruhige Zeiten. Eine leichte 
Perſon. Drei Helden. Doktor u. Friſeur. Die Wiener in 
Berlin. Fröhlich. Münchhauſen. Der Weltumſegler wider 
Willen. Die alte Schachtel. Thereſe Krones. Waldlieschen. 
Kieſelack u. ſeine Nichte vom Ballet. Dienſtbotenwirthſchaft. 
Zu ebener Erde und erſter Stock. Lott is todt. Mein Trom— 
peter für immer. Der Talisman. 
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Zeitungen, welche Theaterreferate bringen: Har- 
tung’iche Zeitung, verantwortl. Redakteur: Hr. Büttner. Dit: 
2“ * Zeitung, verantwortl. Redakteur: Hr. Hofbuchdruder 

. ulz. 

Empfehlenswerthe Hötels: Deutſches Haus. Hötel 
de Pruſſe. Hötel de Berlin, auf dem Steindamm in der Nähe 
des Theaters. 

Gonditoreien: Zappa, Janaqzzi (Meifinger). Buccella. 

Reitaurationen: —* vorzüglich). Schmidtke 
(Central⸗Halle). Gehlhaar (Woriner Halle). 

Herren-Garderobe-Geſchäft: Steinauer u. Sterner 
(ſehr ſolid u. beſtens zu empfehlen). 

Manufaktur- u. Modewaaren-Handlungen: Sa— 
lomon u. Berliner. Rausnitz. Gebrüder Stettiner. 

Weinhandlungen: Ehlers. Guinand. Skibbe. Schin— 
delmeiſer GBlutgericht). 


Krakau, Bielitz und Teschen. 
(Vereinigte Theater.) 


Direktorin: Br. LFeopoldine v. Lucatſy, verliebt das 
Kaflenweien. 

Stellvertretender Direktor: Hr. Dr. Friedrih Blum. 

Dberregiffeur: Hr. Heinrih Stahl, führt die Regie des 
Schau: u. Lujtipiels. Regiſſeur der Pofje u. Operette: Hr. 
Lucks. Kapellmeiiter: Hr. Schwarz Orcheiterdireftor: Hr. 

lany. Bibliotbefar u. Sekretair: Hr. Neu. Inipicienten: 
ie Hrn. Schober u. Winkler. 

Das Orcheiter beſteht aus 18 engagirten Mufikern. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Schwarz. 

Rechtefontulent in Bielitz: Or. Dr. Blißfeld; in Krakau: 
Sr. Dr. Geißler. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Dr. Blum (ftellvertreten- 
der Dir.), bumor. Väter. Dieg, Väter. Erler, Naturburichen. 
A redi, Operettengelangsp. hier, fom. Geſangs- u. Lokalr. 
Horatichef, 1. jug. Helden u. Liebhaber. Lucks Gieg.), Ge- 
ſangsr. u. Operettengefangep. Neu (Biblioth. u. Sefr.), Epi- 
joden. Pfundt, Liebhaber u. Geden. Ravizza, Charakterr. 
u. 2. Geſangsp. Schober (Inſp.), Epiſoden. Stahl 
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(Dberreg.), Helden u. Charakterr. Wackwitz, charg. Rollen 
u. Operettengelangsp. Winkler (Inip.), Chargen. 

Damen: Frl. Adami, jug. Yiebbaberinnen. Frl. Berger, 
Dperettengelanadp. Frl. Blum, jug. Liebbaberinnen u. Ope- 
rettengelangsp. Srls. Diegl.u. IL, fl. Rollen, Chor. Frl. Groß, 
1. jug. Liebhaberinnen u. Üperettengeiangsp. Frl. Habrich, 
Rofal, u. Operettengelangsp. Fr. Horatichef, Mütter. Frl. 
Kohl, jug. Yiebbaberinnen u. Operettengeſangsp. Fr. Mariot, 
Mütter. Frl. Oberboffer, Pofal- u. Operettengefangsp. 
Frl. Ottmar, Operettengelangsp. Fr. Quapil, Operetten- 
gefanasp. Frl. Seeburg, II. Piebhaberinnen. Frl. Seemann, 
II. Liebhaberinnen. 

Shborperjonal: 6 Herren u. 6 Damen. 

Tehniiches u. Hülfsperſonal. Theatermetiter: Die 
Hrn. Beder u. Regbeli. Garderobier: Fr. Gyra. Friieure: 
Die Hrn. Bredered u. Suski. Zettelträger u. Requiſiteur: 
Hr. Kuhnert m. 2 Geb. Drcheiterdiener: Hr. Mai. Theater— 
diener: Hr. Willi. Außerdem das bei jedem Theater nötbige 
Hülfeperional. 

Widercontraktlich abgegangen: Frl. Brir u. Ari. 
Lanius (n. Lodz). a 

Saitipiele: 

Die Virtuoſen Hrn. Hermann u. Lauterbach u. der 
Eskamoteur Hr. Anton Pbiladelpbin. 

Die Schauipiels u. Operetten-Geſellſchaft der Fr. Dir. 
Leopoldine v. Lucatſy folgte den verfloffenen Sommer den 
ebrenden Rufe nad Warſchau, Lodz u. Wlodelaw, wo te mit 
großem Erfolge und den größten und ebrenditen Beifallsbe- 
zeugungen vom 1. Mai bis 1. Dftober 1868 bet Itets überfüllten 
Häuiern deutiche Voritellungen aab. In Folge deifen ift mit 
PBeitimmtbeit zu erwarten, daß mit jo bober Proteftion, wie 
ih Sr. v. Yucativ deren zu erfreuen bat, dieſelbe für den 
nächiten Sommer, wie auch für die Zufunft die Gonceition 
für deutihe Vorſtellungen in Warfchau erbalten wird. 

Empfeblenswertbe Hötels. In Bielitz: Nordbabn; 
in Biela: Schwarzer Adfer; in Teschen: Kamprath. Echwarzer 
Adler (Eisner); in Lodz: Hötel de Pologne; in Wlodslaw: 
ee Hötel: in Warschau: Hötel Vittoria. Hôtel de 
‘Paris, 
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Kreuznach (Bad). 
(Vide Heidelberg.) 


Kronach, Kulmbach u. Sulzbach. 
(Gone. reiſende Gefellichaft für das Königreich Baiern.) 


Direktor: Hr. Joſef Wegeleben. 

Das Kaflenweien verliebt Fr. Dir. Wegeleben. 

Regiſſeur des Schaufpiels: Or. Conradiz; des Puftipiels: 
Hr. Keller. Imipieient: Hr. Berthold. Souffleuie: Fr. 
Wagner. Theatermeijter: Hr. Wilh. Wegeleben. Requi- 
ſiteur u. Zettelträger wechieln in jedem Orte, ebenio der Gar: 
derobier. | 

Daritellende Mitglieder. Herren: Berchthold (Inip.), 
kl. Rollen. Conradi (Reg), Helden, geleßte Liebhaber u. 
Charakterr. Keller (Reg.), charg. Rollen. Schmidt, fein: 
fom. u. Charaktere. Wegeleben (Dir.), I. Yiebhaber u. 
PBonvivantd. Aug. Wegeleben, jug. Liebhaber u. Natur- 
burichen. Wilbelm Wegeleben (Theatermeiſter), Intriguants, 
Väter. Winn, Diümmlinge, Nebenr. 

Damen: Frl. Feilicher, Mütter u. kom. Alte. Frl. 
Hailer, I. jug. Heldinnen u. Anſtandsdamen. Frl. Maier, 
Nebenr. Fr. Schmidt, Soubretten. Frl. Marie Wagner, 
trag. Riebhaberinnen. Frl. Jenny Wayner, II. Liebhaberin- 
nen. Fl. Wegeleben, muntere Yiebhaberinnen. 

Kinderrollen: Wilh. u. Bernhardine Wegeleben. 

Das Mepertsire beitebt aröntentheils aus den neuejten 
Stüden jeder Gattung. 

Die Mitglieder erhalten Jahrescontrakte. 


Kronstadt in Siebenbürgen. 
({Vide Hermanstadt.) 
Laibach. 
Landſtändiſches Theater.) 


Direktion. Direktor: Hr. Anton Zöllner 
Regie, Inſpektion ꝛc. Oberregiſſeur u. Regiſſeur des 
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Schau u. Yuftipielö u. der Pofje: Hr. Rud. Stefan. Re: 
iffeur der Oper; Hr. Adolf Ander; der Operette: Hr. Jul. 
ofer. Inſpicient: Hr. Nagel. Souffleur: Hr. Scala. 

Muſikdirektion. Kapellmeifter: Hr. Sriedr. Müller. 
Drcbeiterdireftor: Hr. Zappe. Goncertmeilter: Hr. Yuft. 

Das Orceiter beiteht aus 24 engagirten Mufifern u. wird 
bei Opern durch die k. k. Muſikkapelle des 79. Anf.-Regt. ver: 
ſtärkt. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Colloretto. 

Darſtellende Mitalieder. Schauſpiel. Herren: Berg— 
mann, J. Heiden u. Liebhaber. Franzelius, I. jug. Helden 
u. Liebhaber. —— jug. kom. Rollen, Il. Liebhaber. Mo— 
ſer (Reg. 1. Op.), I. kom. Rollen, Heldenväter. Müller (ſ.Op.), 
J. kom. Geſangs- u. kom. Charakterr. Nagel (Inip.), Ne 
benr. Partb (ſ. Op.), Pic Yiebbaber, Bonvivants u. Natur: 
burihen. Pichon (j. Op.), Väter u. Charakter. Rößler 
(ſ. Op.), barg. Rollen. *"Schrapp, bed. Epiioden. Stefan 
(Dberreg.), I. Intriguants, Väter u. Charafterr. *QTanzer 
u. *"Türr, Ausbülfer. "Walter, bed. Epiioden. *Zisfa, 
Ausbülfsr. 

Danıen: Frl. Sonradin, I. jug. muntere u. jentim. Lieb— 
baberinnen. rl. Denker, U. Mütter. Frl. *Deutic, 
Kammermädchen. rl. Jeſſika (ſ. Op.), I. Lokalgeſangsp. 
Fıl. Machmar, Pagen. Fl. Mahr, 1. kom. Alte. Frl. 
"Moier, fl. Nollen. Frl. Nagel, muntere u. jentim. Pieb- 

aberinnen. Fr. Schmidts, I. Salondamen u. trag. Mütter. 
srl. Solms, jug. trag. u. ſentim. Liebhaberinnen. Frl. v. 
Stefanv, I Heldinnen u. trag. Liebhaberinnen. 

Dper u. Operette. Herren: Ander (Reg.), IL Heldente- 
norp. Göttlicb, I. Baritonp. Moſer (Reg. ſ. Sch.), J. 
kom. Operettengeſangsp. Müller (ſ. Sch.), I. fom. Operet— 
tengefangsp. Parth (ſ. Sch.), I. lyr. Operettengeſangsp. 
Pich on (i. Sch.), I. Baß- u. Baßbuffop. Rößler (ſ. Sch.), 
I. Baßp. Schwab, lyr. u. II. Tenorp. 

Damen: Frl. Ander, El. Gelangsp. Frl. Sellinet, I. 
color. Geſangsp. Irl. Jeſſika (f. Scy.), I. Operettengefangsp. 
Frl. Pichon, I dram. Geſangsp. Frl. Weiß, Altp. 

Die mit einem * bezeichneten Herren u. Damen wirken 
auch im Chor mit. 
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Kinderrollen: Dewald, Amalic u. Betty Nagel. 

Techniſches u. Hülfsperional. Theatermeiſter: Hr. 
Kolinegg m. 3 Geh. Schnürmeiſter: Hr. Golmigg. Ober: 
garderobter u. Sasbeleuchtungs-Inipeftor: Hr. Nagel. Gar- 
derobier: Dr. Petric m. 2 Geh. Friſeur: Hr. Surecic m. 
2. Seh. Zettelträger u. NRequifiteur: Hr. Fürft m. 3 Geh. 
1 Theaterdiener. 2 Logenſchließer. 2 Sipichließer. 6 Billeteurs. 

Ihren contraftlihen Verpflichtungen nicht nach— 
gefonmen iſt: Die Altiſtin Frl. v. Fleißner. 
Empfehlenswerthe Hötels: Zum Elephanten. Stadt 
Wien. 

Zeitungen, welche Theaterreferate bringen: Lai— 
bacher Zeitung. Paibacher Tagblatt. 


Landau in der Rheinpfalz. 
(Stadttheater.) 


Direktor: Hr. G. Spannring. 

Geichäftsführer u. Oberregiffeur: Hr. Madaner. 

Regiſſeur des Trauer, Schau: u. Luſtſpiels: Hr. E. 8. 
Schneider. Miufikdirettor: Hr. G. N. Carl, Muſikmeiſter 
des Kal. 8. Infanterie-Regiments. Kaffirer: Or. Delobelle. 
Tageskaſſirer: Or. Arnauld, Kaufmann Bibliothekar, Se— 
fretair u. Souffleur: Hr. Birkhold. Inſpicient: Hr. Hub- 
meier. 

Das Drceiter beitebt aus 24 engagirten Mufifern. 

Theaterarzt: Hr. Kreisphyſikus Dr. Bauer. 

Rechtskonſulent: Dr. Dr. Jülich. 

Doritellende Mitglieder. Herren: Faber, I. Charafterr. 
u. Intriguante. Hubmeier (Inip.), charg. Rollen. Kurz, 
kl. Rollen. Yang, Bonvivants, Naturburichen, Geden. Leo, 
II. jug. Yiebhaber. Liebe, jug. kom. Rollen, QTenorbuffop. 
Mackauer (Oberreg.), I kom. Geſangs- 'u. Charakterr. ©. 
Miller, I. Delden u. Liebhaber. Schneider (Reg.), I Hel— 
denväter u. Charakterr. 

Tamen: Irl. Hübſch, Kanımermädcen, Ei. Nollen. Frl. 
Petit, jua. muntere Liebhbaberinnen u. Il. Soubretten. Fr. 
Pietſch, Anitandsdamen u. J. Mütter. Arl. Röder, I 
Soubretten. Fr. Spannring (Dir), jug. u 
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u. junge Frauen. Ref. Staſſini, 1. jug. muntere u. fentim. 
Yiebbaberinnen. Frl. Thomas, I. trag. Yiebbaberinnen u. 
Heldinnen. Rr. Werner, fom. Alte. 

KRinderrollen: Garl u. Clara Birkhold. 

Chorperſonal: 4 Herren u. 4 Damen. 

Techniſches u. Hülfsperional. Theatermeiſter: Hr. 
Schech m. 6 Geb. Garderobier: Or. Gier m. 2 Geb. Gar 
derobiere: Ari. Friedrich. Friſeur: Hr. Buchmann m. 1 
Seh. Mequifiteur u. Zetteltriger: Hr. Dadermann. 
Empfeblenswertbe Hötels: Pfälzer Hof. Drei 
Köniae. 

Zeitung, weldbe Tbeaterreferate bringt: Lan— 
dauer Tagblatt, Redakteur: Buchbändler Kausler. 


Landshut in Baiern. 
(Stadttbeater.) 


Direktor: Hr. Mar Gröbmair. 

Das Kaffenweien verliebt Fr. Dir. Gröbmair. 

Regiſſeur des Schaufpiels: Hr. X. Gröbmair; der Poffe: 
Hr. NReidar. Mufikdireftor: Hr. Hünn. Inſpicient: Hr. 
Starte. 

Das Drceiter beitehbt aus 10 engagirten Mufifern. 

TIheaterarzt: Hr. Dr. Auer. 

Rechtskonſulent: Or. Rechtsrath Wagner. 

Darſtellende Mitglieder. Herren: Endler, Bonvivants u. 
Gecken. M. Gröbmair (Dir.), Intriquants u. Väter. Karl 
Gröbmair (Neg.), Helden u. Heldenväter. riedrih Gröb- 
mair, J. Liebhaber. Joſef Gröbmair, II. Piebhaber. Gru- 
ber, Naturburichen u. jug. Liebhaber. Kraus, kom. Geſangsr. 
Reidax (Reg.), I. kom. Geſangs- u. Gharafterr. 

Damen: Kr. Burfbardt, II Piebbaberinnen, rl. Cin— 
tura, II. Spubretten. Fr. Endler, I. Soubretten. Fr. Gröb- 
mair —— Mütter u. kom. Alte. Fr. Kraus, Heldinnen 
u. Anſtandsdamen. Fr. Kulb, J. Liebhaberinnen. 

Kinderrohlen: Kl. Kulb. 

Techniſches u. Hülfsperſonal. Theatermeiſter: Hr. 
Löblem. 3 Geb. Beleuchtungsdiener: Hr. Murr. Friſeur: 
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Hr. Tremerich m. Geb. Zettelträgerin: Fr. Scheinader 
m. Geh. 6 Billeteure. 


Saftipiele: 
Hr. Fang, 2mal. — Hr. Wapel, 4 mal. 
Empfeblenswertbe Hötel’s: Zu den drei Mohren. 
Zeitungen, welche Theaterreferate bringen: Cou— 
vier für Niederbaiern. Theater »&orrespondent. 


Leer. 
(Vide Emden.) 


Leipzig. 
(Stadttheater.) 


Vorſtand. Theaterdeputation des Stadtraths: Hr. Stadt: 
ratb Dr. Lippert-Dähne. Hr. Stadtrath Dr. Günther. 

Direktion. Direktor u. Unternehmer: Hr. Theodor von 
Mitte. 

Regie, Inſpektionꝛc. Oberregiffeur: Hr. Grans, In 
haber der Srohberz. Sächſ. Verdienit- Medaille, zum Tragen amt 
Iandesfarbenen Bande. Zeaiger der Oper u. Poſſe: Hr. 
Seidel; des Luſtſpiels: Mittelt. Steflvertretender Re: 
aifleur: dr. Hersfeld. Thenter- Infpeftor: Hr. Hoffmann. 
Inipicienten: Die Hrn. Müller u. Scheibe. Souffleur: Hr. 
Schöne Souffleuſe: Fr. Häusler. 

Mufikdireftion. 1. Kapellmeiiter: Or. Guſtav Schmidt, 
Inhaber der Großberz. Heil. goldenen Verdienft- Medaille für 
Kumit u. Wiſſenſchaft u. der Herzogl. Sachſ. Koburg’ichen Me— 
daille für Kunſt u. Wiſſenſchaft mit dem Bande. II. Kapell— 
meiſter: Hr. Mühldorfer. Concertmeiſter: Die Hrn. David 
u. Dreifchod. Sorrepetitor: Hr. Martin. 

Das Orcheſter beſteht aus 58 engagirten Mufifern. 

Büreau u. Kaſſe. Sefretair u. Hauptkaſſirer: Hr. Yitt- 
mann. Tageskaſſirer: Hr. Teich. Bibliothekar u. Gontroleur: 
Hr. Küſter. 22 Billeteurs. 

Theaterärzte. Hr. Dr. Kühn jun., Ritter xc. u. Hr. 
Dr. Püſchel. | 

Dekorations-, Maſchinen- u. Pu Vene 

sr 
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jonal. I. Deforationsmaler: Hr. Gruner. Deften Gehülfe: 
Hr. Sreter. Mafchinenmeiiter: Hr. Brandt. Thentermeiiter: 
Hr. Römer Schnürmeiiter: Hr. Heine I. 18 Theater- 
arbeiter. Beleuchtungs: Aufieber: Hr. Witte m. 2 Geh. 

Sarderobe- u. jonitiges Hülfsperfonal. Dbergar- 
derobier: Hr. Matthes. Garderobiers: Die Hrn. Bärwin- 
tel, Kronjäger, Ferber, Yöbig u. Kajten. Obergardero- 
biere: Sr. Bürwintel. Sarderobieren: Die Frauen Peitner 
u. Haynaum. 2 Geh. Friſeur: Hr. Pflug m. 2 Geb. Rüſt— 
metiter: Hr. Schmidt. Schuhmacher: Hr. Kuntzſch. Requi— 
fiteur: Hr. Neumann, Iheaterdiener: Die Hrn. Reißhauer 
u. Simon. Kaſtellan: Hr. Ullrich. Zettelträger; Hr. Worch. 
Zettelankleber: Hr. Händel. Kehrfrau: Fr. Roi jel m. 3 Geb. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Claar, Sch. Deut- 
ſchinger, Sch. Ehrke, S. Engelhardt, Sch. u. S. 
Fallenbach, Sch. iers, — Gitt, Sch. u. S. Graus 
(Oberreg.), Eh. Groß, van Güſpen, S. Haake, 
Sch. Hacker, S. Heder, Sa. u. S. Hertzſch, ©. Herz— 
feld (Rgeeg.), Sc. Julius, Sch. Kadelburg, Sc. Leh— 
mann, ©. Link, Sch. Mittell (Rey), Sch. Mütller, 
Sh.u.©. Neumann Sch. Rapp, ©. Rebling, S. 
Saalbach, Sb. Seidel (Ren), Sch. Schmidt, ©. Stie- 
ber, ©. Stürmer, Sch. Weber, ©. 

Dann: Fri. Alten, Ed. Frl. Börs, ©. Frl. Borre, 
S. Frl. Brandt, Sch. Frl. Bufe, ©. u. — Frl. De— 
lia, Sch. Frl. Formes, Sch. Frl. Trieb, Sch. Ar. 
Günther: Bachmann, S. u. Sch. Fr. Ontperle Wei: 
nig, Sch. Frl. Harry, S. Frl. Klemm, Sch. Arl. Leh— 
mann, ©. rl. Link, Cd. 2 Peichtarkeutner, ©. 
Fr. Straßmann-: Damböd, 

Kinderrollen: Gretchen Baht. Kathehen Dieth. 

Chorperſonal. Herren: "Brebm. Eberius. Feich— 
tinger. Haake. Hruby. Jörns. Kirchner. Klein. 
——315 »Krögler. Krugler. Leo. Ludwig. Mä— 
der. Müller "Neumann. Nieter. Plag. "Rapp. 
Richter Roſenthal. Scheibe S Scie. Ungar. Boneude. 
Wehrmann. 

Damen. Fr. »Arnold. Frl. Arnold. Frl. Burkhardt. 
Fri. Dürſte. Fr. »Friedhoff. Fr. Grondana. Fri. 
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Sründer. Frl. Hanſch. Sr. Heyne Fr. "Hoffmann. Fris. 
Sobn J. u. II. Frl. Kechele. Fri. Kiehelbac). Frl. Kreuz. 
— "Krug. Frl. Ludwig. Arl. Müller. Frl. Platz. Fri. 
"Roienthat. Fr. Scheibe. Frl. Schmidt Frl. Schub: 
mann. Frli. Schulze. Ft. Wabel. 

Die mit einem * bezeichneten Herren u. Damen wirken 
auch im Schauſpiel mit. 

Balletperjonal. Balletmeifter u. Solotänzer: Hr. Rei- 
tinger. Solotänzer: Hr. Gafati. 1. Solotänzerinnen: Die 
Fris. Caſati u. Keppler. U. Solotänzerinnen: Die Fris. 
Lindſtedt. Ottilie u. Emma Linow. Reiſinger. Stri— 
gel. Corps de Ballet: Die Fris. Baſtel. Böhme. Gold— 
meyer. Gradehand. Haß. Hoffmann. Pürſt. Riems. 
Sädler Weiß. Welfer. Wirth. 8Elevinnen. 

Abgegangen. Herren: Becker (Reg.en. Bremen). Bar— 
nay (n. Weimar). Bolle (n. Danzig). Kioß (n. Bremen). 
Koiel (m. Augsburg). Thelen (n. Hamburg, Stadtth.). 
Süntber. Couqui. Kiimmel (Inipektor, w. peni.). Mül— 
[er (Requifiteur). Hoffmann u. Richter (Maler). Röſch. 
FT a Käſtner. Lichtenberg. Pfann (nm. Danzig). 
Böhn 

Damen: Frl. Löwe (m. Nürnberg). Frl. Ehrmann. Fri. 
Götz (verbeirathete N). Fr. Hoffmann: Baumeiiter (n. 
Mannheim). Frl. Mache Frl. Reiß (n. Weimar). Ft. 
Rudolf (n. Rotterdam). Rrl. v. Zawisza (n. Caſſel). Frl. 
Zienler (n. Münden, Hoftb.). Frl. Haas (n. Chemnik). 
Fr. Eberius. rl. Serlac. Arl. Rurläinder. Ar. Hah— 
ner. Fr. Meiitrif. Frl. Dtto Frl. Schmidt Frl. 
Schöned Frl. Wertiih. Frl. Kißling. rt. Pietich. 

Aufßercontractlich abgegangen: Die Chorſänger Hru. 
Habner u. Müller. Die Chorjängerinnen Fr. Kaiſer u. 
Frl. Maſſon. 

Sajtipiele: 

Hr. Frankl, v. Hoftb. zu Mannheim: Gomez; Lyonel. — 
Fr. Eiswaldt, v. Hofth. zu Deſſau: Königin der Nacht. — 
Die ichwediichen Suartettfänger traten an 4 Abenden auf. — 


Frl. Clara Friedrich: Henriette, in „Maurer u. Schloſſer.“ 
(I. theatral. Verſuch). Hr. Simon, v. Hofth. zu Mann— 


198 


beim: Wilhelm Tell; Siegfried; Hamlet. — Sri. Pauline Ga- 
niſſa, v. d. Academy of Music zu New-Nork: Zerline in 
„Don Juan“, Zmal. — Frl. Meß, v. Wien: Nancy. — Fr. 
Bianca Blume, v. Hoftb. zu Berlin: Fidelio. — Fr. Mi— 
chaelis-Nimbs, v. Hoftb. zu Mannheim: Fides; Fidelio; 
Eliſabeth; Acuzena. — Frl. Orgeny: Yucia, 2mal; Amine, 


2Zmal; Nofine, 2mal; Leonore in „Der Troubadour“; Desde- 
mona; Aaathe. — Br. Burger-Weber, v. Stadttb. zu Magde— 
burg: Rezia. — Fr. Barnan- Kreuzer, v. Stadttb. zu Mainz: 
Rezia, mal; Balentine. — Frl. Weyringer, v. der deutichen 
Dper in Rotterdam: Matbilde in „Tell“, 2mal; Margarethe 
in „Die Hugenstten“; Sulanne.— Hr. Sader, v. Hoftb. zu Deſſau: 
Arnold in „Zell“ (m. eng.). — Hr. Dofratb Emil Devrient: 
Hamlet; Bolingbrofe, 2mal; Robert in „Die Memoiren des 
Teufels”; Conrad Bolz; Poſa; Petruchio; Taſſo; Egmont. — 
Hr. Mar Stägemann, v. Kal. Th. zu Hannover: Tell, 2mal; 
Don Juan, 2mal; Graf Yunaz Templer, Zmal; Graf Alma: 
viva; Hans Heiling. — Pr. Claar: Herzogin in „Das Glas 
Wafler“; Yeonore Sanvitale. — Fr. Kapp- Young, v. d. 
Academy of Musie zu New-NYork: Gräfin in „Rinaros Hoch— 


zeit.” — Frl. Wilhelmine Seebad, v. Hofth. zu Meiningen: 
Herzoain in „Das Glas Wafler”; Eboli. — Hr. Schmidt, 
v. Hofth. zu Neuftrelig: Gzaar, 2mal (w eng.). — Hr. Wil— 
beim Knaack, v. Garltb. zu Wien (gaftirte in der Oſtermeſſe 
im alten Theater): Elſterwitz, 2mal; Don Gleto, 2mal; Fips, 
4mal; Bourdinier in „Auf verbotenen Wegen“, 2malz; Laſſe— 
nius, 3mal; Peter in „Der Sohn auf Reiten”, 2 mal; Grai— 
nard in „Eine raſche Hand“, 3malz; Cäſar in „Monſieur Her- 
cules”, 3mal; Kleifter in „Das Schwert des Damokles“; Pitt 
in „Umfonft.” — Frl. Paulmann (gaftirte in der Oſtermeſſe 
im alten Theater): Sophie in „Dumm und gelehrt”, mal; 
Picarde, 3mal; Deniie, mal; Auguſte in „Der gebildete Haus» 
knecht“, Amal; Marie in „Die Weinprobe”, 2mal; Evchen in 
„Der verwunjchene Prinz”, Smal. — Hr. Carl Helmerding, 
v. Wallnertb. zu Berlin (gaftirte in der Oſtermeſſe im alten 
Theater): Meier in „Eine verfolgte Unschuld“, 2mal; Garl 
Helmer in „VBerwandlungen”, 2mal; Nitichke, Amal; Dreeje in 
„Bädecker“, 2mal; Choriſt, 2mal; Ziiemer, 2mal; Bibertbal in 
„Salon pour la coupe de cheveux“, 2mal; Panie in „Ein 


199 


vergeflener Ballgaſt“; Klumpatih — Hr. Nollet, v. Stadttb. 
zu Aachen: Lord Athen; Szaar, Zmal; Tell, 2mal; Graf Lie— 
benau, 2mal. — 9r. u. Frl. Caſati, v. Stadtth. zu Bremen, 
tanzten an 4 Abenden (w. eng.). — Frl. Lina Frieb, v. Hofth. 
zu Berlin: Marie in „Szaar u. Zimmermann“; Henriette in 
„Maurer und Schlojjer”; Cherubim (w. eng.). — Hr. van 
Gülpen, v.d. dentichen Oper zu Rotterdam: van Bett; Bap— 
tifte; Hans Stadinger (w. eng.) — Fl. Anna v. Garina, v. 
Hofoperntb. zu Wien: Valentine; Norma; Fidelie. — Hr. Ko— 
wal: Graf Eſſer. — Hr. Heigel, v. Softb. zu Weimar 
(gaftirte in der Oſtermeſſe im alten Theater): Duval; Andree 
in „Das Sonntagsräuſchchen“; Förſter in „Schwarzer Peter.” 
— Fr. Adele Hahn, v. Stadtth. zu Würzburg: Thusnelda; 
Herzogin von Marlborough. — Fr. Ellinor: Emma Paltern; 
Edwina Bella. — Hr. Goebel, v. Stadtth. zu Stettin: Si— 


aismund in „Das Yeben ein Traum“, Bolingbrofe. — Hr. 
Lehmann, v. Stadtth. zu Cöln: Jäger (w. eng.). — tl. 


Alten, v. Stadtth. zu Frankfurt a. M.: Königin in „Das 
Glas Waller”; Bertha in „Wenn Frauen weinen” (w. eng.)- 
— Fr. Peſchka-Leutner, v. Doftb. zu Darmſtadt: Gonitanze; 
Yuciaz Leonore; Neximentstochter; Sulanne (w. eng.). Hr. 
Butterweck, v. Hoftb zu Darmitadt: Sigel; Mengler; Bück— 





ling; Valentin. — Hr. Wagner, v. Stadttb. zu Cöln: Tonio. 
— Fr. Straßmann-Damböck, v. Hoftb. zu München: Me— 
dea (wm. eng.). — Hr. Adolph Eonnentbal, v. Hofburatb. 


zu Wien: König in „Eitber”; Gerard in „Aus der fomiichen 
Oper“; Robert in „Die Memoiren des Teufels”; Baron Ringel: 
tern; Gontram in „Eine vornehme Ehe”, 2mal; Fiesko; Mo— 
riere in „Eine Gewiſſensfrage“; Arthur Durwood; Theodor in 
„Sr erperimentirt“; Prosper in „Der legte Brief”; Hamlet. — 
Hr. Ernit Stieber: Manrico (w. ena). — Fr. Dumont- 
Suvanny, v. Stadttb. zu Breslau: Roſine, 2mal; Martha; 
Frau Fluth, 2mal; Yeonore in „Der Troubadour“; Aennchen; 
Galathee. — Or. Speitb, v. Hoftb. zu Deſſau: Yandaraf. — 
Frl. Pauline Ulrich, v Hofth. zu Dresden: Jolanthe; Alma 
Roſen in „Die Frau im Haufe“, 2mal; Velva, 2mal; Bertha 
in „Wenn Frauen weinen“; Julie in „Romeo und Julie“, 3mal; 
Hannchen Nebe; Yucilie in „Bud 1, Sapitel I”; Franziska 
“in „Guten Abend!”; GChriembild; Sopbie Hainfeld; Maria 
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Stuart. — Hr. Karl Sonntag, v. Ral. Ib. zu Hannover: 
Triitan in „König René's Tochter”; Kriedrib Sanders in „Die 
Frau im Haufe”, 2mal; Fürſt Ticherifoft, 2mal; Herr von Stein 
in „Wenn Krauen weinen“; Mercutio, 3mal; Alsdorf; Dumont 
in „Buch LIT, Gapitel I“; Spürlein in „Mein Mann mengt ſich 
in Alles”, 2mal; Richard "Wanderer: Yeiceiter. — Ar. v. Gaͤray— 
Lichtmav, v. Kal. Tb. zu Miesbaden: Donna Anna; Ridelio. 
— Frl. Widemann: Nennen (ala eriter tbeatr. Ver⸗ 
juch.) — Hr. Karl Meirner, v. Hofburgtb. zu Wien: Doktor 
Wespe; Camouflet; Knißlig, 2mal; Brömſer; Jakob Zorn; 
Benjamin. — Hr. Fiſcher— Achten, v. Stadtth. zu Aachen: 
Lyonel; une Raimbaut, 2mal; Naderi. — Hr. Adelpb 
Chriſten, v. Hoftb. zu München: Wehrthal in „Er bat 
Hecht”; Koppel in „Eine Heine Erzählung ohne Namen“; 
Adam in „ver zerbrocdhene Krug“, 2 mal; Benjamin; Mercutio, 
2mal; Grignon; Chevalier Damont; Fallſtaff. — Frl. Mathiide 
Mallinger, v. Hoftb. zu München: Norma; Valentine; Jeſ— 


fonda. — Rrl. Haas, v. Stadtth. zu Nürnberg: Alte Fadet; 
Miſtreß Reed; Mirza; Denone. — Kr. Pauline Yucca, Name 


merjängerin: Margarethe; Zerline i in „Don Juan”; Arau Fluth; 
Valentine; Sherubim; Zerline in „Rra Diavolo," — Hr. Sün- 
tber, v. Hofth. zu Mannbeim: Fiesko; Dunois. 


Neu aufgefübrte Stüde. 

Dpern, Eingipiele u Poſſen mit Geſang: Die 
Sans von Gaire. König Manfred. Im Kyffhäuſer. Aranz 
Schubert. Die Schwäßerin von Saragoſſa. Fin Masfenball 
in Paris (Ballet). Von norddeutihhen Neichätag. Der Nein- 
fall bei Schaffbauien. Das Jahrmarktsfeſt zu Plundersweilern. 
Die verfolgte Unſchuld. Salon pour la coupe de cheveux. 
Am grünen Tiſch. Die Kirmeß im Zillertbal (Ballet) 

Dramen, Schau- u. Luitipiele: Aichenbrödel. Der 
Statthalter von Bengalen. Der Schulz von Altenbüren. Die 
Tochter des Lootſen. Lambertine von een Böſe Zun- 
gen. Der Sturm. Fürſt Emil. Eſther. Cine vornehme 

Sbe. Phädra (v. Conrad). Die Waldkönigin. Mönd und 
Soldat. Rothkaͤppchen. Freut mich außerordentlich! Verfalzen. 
Vernachläffigt Die Frauen nicht. Nicht fluchen. Rothe Haare. 
English spoken here. ?iebes- Tyrannei. Cine raiche Hand. 
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Verwandlungen. Gin vergeſſener Ballgait. Leipziger Tage- 
blatt Nr. 367, Beilage Nr. 3. Unerträglih. Die Frau Com— 
merzienrätbin Guten Abend! Mein Mann mengt fich in 
Alles. Der Winkelichreiber. Garibaldi. 

Neun einitudirt. Opern, Singiptieleu. Poſſen mit 
Geſang: Der Prophet. Jeſſonda. Der Liebestrank. Dtbello. 
Dberon. Entführung aus den Serail. Don Juan (mit Ori— 
ginal-Recitativen). Die Verlobung bei der Laterne. Der ge 
bildete Hausknecht. Giſella (Ballet). 

Dramen, Schau: u. Luſtſpiele: Feſſeln. Turandot. 
Spbigenie auf Tauris. Judith. Meder. Er muß auf's Land. 
Der Mentor. Die Martinsgänie Er fell dein Herr jein! 
Dir wie mir. Von Sieben die Häßlichite. Ciner muß Bei- 
ratben. Der Weg durch's Feniter. Doktor Wespe. Der Oberft 
von 16 Jahren. Ich werde mir den Major einladen. Mein 
Mann gebt aus. Guftel von Blajewiß. Der letzte Trumpf. 
Der geheime Agent. Ich effe bei meiner Mutter. Endlich bat 
er es Doch gut gemacht. Wenn rauen weinen. Des Uhr— 
macers Hut. Die Frau im Haufe. Velva. Bud III, Ga: 
pitel I. Richard’s Wanderleben. Er hat Recht! _ 

Den 28. Januar 1868 wurde das neue Theater eröffnet 
mit: „Subel-Duverture” von C. M. von Weber; „Die Heimath 
der Künite”, allegoriiches Feftipiel in 1 Aufzug v. Rudolph 
Sottichall; Ouverture zu „Ipbigenie in Aulis” ven Glud; 
Sphigenie auf Tauris, Schauspiel in 5 Akten von Göthe. 

Meile: Oſtern u. Michaelis, 3 Wochen, Neujahr 2 Wochen. 

Geſchloſſen iit Das Theater: An den 2 Bußtagen u, 
vom Palmlonntag bis Sonnabend vor Ditern. 

Direftiong- Bureau: Im Theater, Spredhitunden von 
12 —2 Uhr. 

Paßbureau: Reichsſtr. 53. | 

Theateragenturen: Hr. B. Kölbel (Sturm u. Koppe), 
Waſſerkunſt Nr. 4 Hr. Rübland, Gohlis, Hauptitraße 7. 

Zeitungen, welche Thenter-NReferatebringen: Leip— 
ziger Tageblatt, Referent: Hr. Hofrath Dr. Gottſchall. Yeip- 
ziger Nachrichten, Neferent: Hr. Dr. Helfer. Deutiche Allge- 
meine Zeitung, Referent: Hr. Hofratb Dr. Sottichall, All⸗ 
gemeine Theaterchronif, Redacteur u. Referent: Hr. V. Kölbel. 

Empfehlenswerthe Gaſthöfe I. Klaſſe: Hötel de Po— 


or 
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logne. Hötel be Baviere. Hötel de Ruſſie. Hötel de Pruffe. 
Stadt Nom. Stadt Dresden; II. Klaſſe: Palnıbaum. "Stadt 
Gotha. 

Die Bühnenmitglieder verkehren viel in der Neitauration 
und dem Café des Theaters, Nejtauration von Köckeritz u. Re— 
jtauration von Haring. 

Mit dem 1. Februar 1869 übernimmt Hr. Dr. Heinrich 
Laube v. Wien Die re des Stadttbeaters in 
Leipzig, nachdem Hr. Dir. v. Witte, der feine Grflärung, die 
Direftion definitiv niederlegen zu wollen, bereits im Frühjahr 
1868 der vorgelegten Behörde übermittelt, von dieſer aber ab- 
ichlägig beichteden worden war, nunmehr nach Beſeitigung aller 
— zu Gunſten des Hrn. Dr. Heinrich Laube auf 
Weiterführung der Direktion Verzicht geleiſtet bat. 


Leitmeritz. 
(Stadttbeater.) 


Direktor u. Unternehmer: or. Franz Maſchek. 

Das Kaſſenweſen verfiebt Fr. Dir. Sofie Maſchek. 

Dbetregiffeur: Hr. Carl Maſchek. Kapellmetiter: Sr. 
Brändler. Inipicient: Hr. Ulbrich. Souffleur: Or. Wieden. 

zn. Hr.Dr. Spielmann. 

Darftellende Mitalicder. Herren: Diegelmann, I ernite 
u. humor. Väter. Erler, I. jug. Liebhaber. reger, I. 
Intriguants u. Gharafterr. Arno Hempel, I. fom. Geſango— 
u. kom. Charakterr. Heyer, J. Tenorbuffo- u u. Operettenge- 
fange. Franz Maſchek (Dir.), kom. Rollen. Carl Mafchek 
(Dberrea.), I. kom. Gefange- u. fom. Charafterr., I. Väter. 
Albert Maicel, I. jug. Eom. Gelanger. Mayfarth, I. Hel- 
den u. geſetzte Liebhaber. Sauer, Anmelder. Schmidt sen, 
Väter u. Chargen. Schmidt jun., jug. Shargen. Ulbric 
(Snip.), Epiloden. 

Damen: Fr. Bonavery, I. Mütter u. fom. Alte. Frl. 
Bre ſchneider, 1. Lokalſoubretten u. Qyerettengelangep. Fl. 
Sriedel, jug. Liebhaberinnen. Fr. Dietrih-Hempel, J. 
ing; trag. u. jentin. Liebhaberinnen. Fr. Fröhlich— Greger; 

Salon- u. Anſtandsdamen. Frl. Kohl, II. Soubretten u. 
— Fl. Maſchek, Liebhaberinnen. Frl. Mayer, 
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muntere Liebhaberinnen. Fr. Munk, I. —— 
Fr. Reiſinger, kom. Alte Frl. Schmidt, I u. I. Sou— 
breiten. Rrl. Melanie Wunderlich, I. muntere Liebhaberinnen. 

Kinderrollen: Kl. Sauer. 

Techniſches u. Hülfsperfonal. Theatermeiſter: Hr. 
Sauer m. Geh. Garderobier: Hr. Kurt m. Geh. Gardero- 
biere: Frl. Manner. Frifeur: Hr. Pflüger. Requiſiteur: 
Hr. Sauer. Theaterdiener: Hr. Friße. 


Neu aufgeführte Stüde: 
Beöſe Zungen. Leichte Cavallerie. Mannihaft an Bord. 
Wiener in Paris ꝛc. 
Lemberg. 
(K. K. priv. Gräfl. Skarbeffiches Theater.) 


Intendanz: Se. Durchlaucht Fürſt Sarl Jablanowsky, 
faiferl. Känmerer, Reichsrath, Präfident der Carl-Ludwigs— 


bahn ac. | 
Direktion. Direktor: Hr. Carl König, führt die Regie 
der Oper. 


Regie, Inſpektion x. Regiſſeur des Schauipiels u. 
der Poffe: Hr. Geiger; des Luftipiels: Hr. Wollrabe. In— 
Ipicient: Hr. Stauber. Souffleur: Hr. Schaubert. 

Mufikdireftion. I. Kapellmeiſter: Hr. Schürer. I. 
Kapellmeijter: Hr. Hösli. Drcheiterdireftor: Hr. Brudmann. 
Sorrepetitor: Hr. Budinsfy. 

Das Orcheiter beitehbt aus 32 engagirten Mufifern u. wird 
bei großen Opern durch die Mititair: Kapelle vom Regiment 
Kronprinz von Preußen veritärkt. = 

Biüreau u. Kaffe. Die Hauptkaffe verfieht Fr. Dir. 
Fanny König. Kaſſirer: Hr. Sflenar. Sekretair: Hr. 
Hugo Sachs. Arhivar: Hr. Sommer. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Taſchmann. 

Rechtskonſulent: Hr. Dr. Maly. 

Darftellende Mitalieder. Schauſpiel. Herren: Door. Ernit. 
Geiger (Reg). Kreuzfuchs. Krik (. Op). Lippert. 
Meyer. Paulmann. Pinal (f. Op) Reichmann. 
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Sachs (Sekret). alle (f. Ballet). Sfubra. Werbe— 
zirk. Wollrabe (Reg.). 

Damen: Frl. Anſchütz. Frl. Hebe Fr. Huth. Frl. 
König. Frl. Meio. Fr. Pfeil. Frl. Anna Sachs (1. Bal- 
let). Ari. Marie Sachs. Frl. Schröder. Frl. Ullmann. 
Frl. Werner (f. Ballet). Ar. Wollrabe. 


Odper. Herren: Fekete. Korter. Franziak. Hynek. 
Kritz (ſ. a v Niedzielsky. Pinal (ti. Sch.). 
Damen: Frl. Kober. Frl. on Fri. Löfſcher. Frl. 
Rolletſchek. Ar. Etöger. Sr. : Zabor;. 
Balletperional: Hr. Salle (. Sch.). Frl. Anna 
Sachs (ſ. Sch.). Frl. Werner (ſ. Sch.). 8 Figurantinnen. 
Kinderrollen: Kl. Högler. Kl. Paulmann. 


Shorperional. Herren: Brandt. Rinfelitein. For- 
ter. Heber. Krenzfuhbe Kritz. Kutten. Pinal. 
Rechen. Salle. War Werbezirk. 

Damen: Fr. Budinsky. Frl. Fallent. Frl. Germann. 
Fr. N. Heimil. Frl. ©. Heimil. Frl. Pauline. Frl. 
Rolletſchek. Frl. Sternberg. Frl. Ullmann. Frl. Waid. 
Frl. Wilsdorf. 

Techniſches u. Hülfsperſonal. Theatermaler u. De— 
korateur: Hr. Deblmann, Theatermeiiter: Hr. Höck. Schnür— 
meiiter: Pr. Schäfer Dbergarderobier: Hr. Bieſetzki m. 
6 Geb. Friſeur: Or. TIomaihepfn. Requiſiteur: —— 
—— 1 Theaterfeldwebel. 10 Theaterarbeiter. 2 Beleuchter. 

4 Zettelträger. Theaterdiener: Hr. Jof. 


Gaſtſpiele: 

Hr. Roger. — Fr. v. Well. — Fr. v. Majorowska. — 
Frl. Langlois. — Frl. Friederike Fiſcher. Hr. A. Swo— 
boda. — Hr. Lewinsky. — Hr. Meirner. — Frl. Röckel. 
— Frl. Loͤſcher (w. eng.) — Frl. Steiner. — Frl. Le— 
ce lair (w. eng.). — Frl. Salimener. — Mr. Jackſon Hai- 
ned. — Hr. Nrofeffer Picco. — Frl. Szegal. — Hr. Si- 
monelli. — FIrl. Schröder (m. eng.). — Hr. Skuhra (w.eng.). 


Enıpfeblenswertbe Hötels: Hötel Manich. Hötel 
Georg. Hötel Rang. 
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Liegnitz. 
(Stadttheater.) 


Direktion. Direktor: Hr. C. Schiemang, führt die 
Regie der Dperette, Poſſe u. großen Ausitattungsitüde. 


Regie, — oe Inſpektion 2. Negiffeur 
des Schau- u. Luſtſpiels: r. Bisher Kapellmeifter: Dr. 
Schneider. Bibliothekar: ne Bielefeld. Inſpicient: Hr. 
Lilian. Souffleufe: Frl. Rüdinger. 


DVarftellende Mitglieder. Herren: Bernbardy, dar. 
Rollen. v. Bollmann, 1. jug. Liebhaber, Helden u. Bon- 
vivants. Ernſt, I. fon. Gefange u. kom. Charakterr. König, 
Operettentenorp. u. charg. Rollen. Lejeune, ju Liebhaber! 
Lilia (Inſp.), alte Diener. Löber, jug. kom. ——— u. 
Naturburſchen. Rieckhoff, Vaͤter. Schiemang (Dir.), 
ar Schulz, I. fom. Rollen u. bed. Gfarg ent. 

. Wegern, I. ernite u. kom. Chargen. Charles Werber, 
I. Helden, Liebhaber u. Anitander. Wisber (Reg), I . Cha 
rafterr. u. Heldenväter. Zimmermann, Aushülfsr. 

Damen: Frl. Bad, Chor. Frl. Böhue, II. Soubretten 

u. Kammermädchen. Frl. Flöſſel, kl. Pollen, Er rl. 
Sändel, I. Liebhaberinnen. Frl. v. Kellner, I Anſtands⸗ 
damen u. Heldinnen. Frl. Charl. Knauer, I Dperettenge- 
ſangsp. u. Vaudeville— Soubretten. Fl. M. Knauer, kl. 
Rollen, Chor. Fr. Lilia, II. Mütter, Frl. Mary, I jug. 
u. Salon iehaberinnen St. Müller, L fom. u. ernite üt⸗ 
ter. Frl. Ritter, Chor. Frl. Rothe, jug. Liebhaberinnen. 
Fri. Stolle, Soubretten in Poſſe u. Operette. Frl. Tomit- 
ihed, Operettengelangep. St. Balory, trag. Kiebhaberinnen. 


Kind errofllen: Anna Lilia. 


Re u. Hülfsperſonal. ag akt Hr. 
&änfor m. m Beleuchhtungsaufieher: Hr. Baptiſte. 
Sarderobier: Peters m. Geh. Damenankleiderin: Fr. 
Braun. Seifen: Hr. Yasbed-Bayer m. Geh. Theater— 
faftellan: Hr. Schädlich. Theaterdiener: Dr. Schippig. 
3 Zettelträgerinnen. 10 Billetabnehmer. 2 Garderobeträger. 
1 Portier. 1 Kebrfran. 
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Neu aufgeführte Stüde: 


Die ſchöne Galatbee. Pariier Peben. Leichte Gavallerie. 
Die relegirten Studenten. In Saus u. Braus. Tas Gebeim- 
niß der alten Mamiell. Politiibe Grundſätze. Vom nord: 
deutichen Reichstag. Die Neujabrönadbt. Bon jenieits der 
Berge. Goidelie. Vermiſchtes. Onkel Superfiug. 


Lindau ın Baiern. 
(Vide Kempten.) 


Linz. 
(Yandichaftliches Theater.) 


Intendant: Hr. Dr. jur. Eigner, K. &. Landes-Advo— 
fat u. Mitglied des Landes-Ausſchuſſes. 

Direktion: Hr. Aranz Thomé, zugleih Cigentbümer 
des Neustädter Theaters in Prag, Dart die Oberregie. 

Regie, Muſikdirektion, Imipeftion ıc. Regiſſeur 
des Schau- u. Puitipiels u. der Pole: Hr. Kruie; der 
Oper: Hr. Ulbricht. I. Kapellmeiiter: Or. Gerife. I. Ka 
pellmeiiter, Dirigent der Poſſe u. Gorrepetitor: Hr. Kom— 
zack. Kaifirer: Hr. Seiffert. Bibliotbefar: Hr. Maier. 
Rnipicient: Hr. Plunger. Eouffleur: Hr. Krübauf. 

Das Orceiter beitehbt aus 32 engagirten Muſikern. 

Theaterarzt: Hr. Dr. med. Meiſinger, k. k. Medi— 
cinalrath. 

Darftellende Mitglieder. Schauſpiel. Herren: Bebrin- 
ger, fom. Rollen. ettelbeim, Väter. Dies, Charafterr. 
u. Bonvivants. Kopetski, charg. Rollen u. fl. Gejangsp. 
Kruie (Reg), Charaktere. u. Väter. Yudolf, Väter. Ott, 
charg. Rollen u. fi. Gefangen. Peterra, Helden u. Yiebbaber. 
Schneider, Piebbaber. Siegmann, jug. Helden u. Lieb— 
baber. Stadler, fom. Rollen. 

Damen: Ari. Bendel, Piebbaberinnen. Frl. Berg, Lieb— 
baberinnen. Fr. Bleibtreu: Kybl, trag. Mütter u. An: 
ftandedamen. Rr v. Boy, fom. Mütter. Arl. Matbis, 
muntere u. naive Yiebbaberinnen. Fr. Plunger, II. Vüütter. 
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Frl. de la Tour, Lokal- u. Dperettenaejangsp. Frl. Betti 
Weit, jug. Heldinnen, Salondamen u. 1. ee 

Dper. Herren: Maier, Bahbuffop. Rezny, I. Baßp. 
Riedel, Iyr. Tenorp. Ulbricht (Reg), PBaritonp. Garl 
Walter, Heldentenorp. 

Damen: Frl. Kaufmann, dram. Gejangsp. Frl. 
Schwarz, Mezzofopranp. Frl. Ubland, color. Gefangäp. 

Balletperional. Balletmeijter u. Solotänzer: Hr. Ha— 
ſenhut. Solotänzerin: Frl. Roſée. 

Kinderrollen; Anna Gerſtner. Reſi Plunger. 

Shorperjonal. Herren: Fühling Giel. Hoff: 
mann. Inet. Kopetsfy. Leobner. Maier, Diter- 
auer. Dtt. Türe Winka. 

Damen: Frl. Gallas. Frl. Kudliſchka. Frl. Lenau. 
Fr. Pacher Fr. Beier. Pr. Plunger Fr. Sene- 
gatichnif. Frl. Swoboda. Pr. Tuma. Fr. Vogel— 
ſang. Frl. Wagner. 

Techniſches u. Hülfsperſonal. Theatermeiſter: Hr. 
Faſtner. Dekorationsmaler: Hr. Jaich. Schnürmeiſter: Hr. 
Neuhäuſer. Beleuchter: Hr. Jungwirth. 3 Garderobe— 
— Ankleiderin: Frl. Partner. Friſeur: Hr. Müller. 
Requiſiteur: Hr. Hinterberger. Theaterdiener: Hr. Maier. 


f Gaſtſpiele: 
Fr. Wilt, v. Hofopernth. in Wien. — Frl. Carina, 


desgl. — Hr. Adams, desgl. — Hr. Hölzl, desgl. — Hr. de Car— 
rion, FE. Kammerſänger u. Frl. Bertelli. — Frl. Yanglois, 


v. Wiesbaden. — Frl. Baudius, Frl. Nornef, Sr. Son: 
nenthal, Hr. Baumeijter, v. Hofburgth. in Wien, — Frl. 
Möller, v. Berlin. — Frl. Bogner, v. Brünn. — Frl. 


Dürr, v. Negensburg. — Or. Swoboda, v. Th. a. d. Wien. 
— Hr. Sellmutb, v. Garltb. in Wien. 
Lodz. 
(Zwei vereinigte deutiche Theater in Russisch - Polen.) 


Direktor; Hr. Dominik Zoner. 
Regiſſeur des Schau- u. Luitipiels: Hr. Thieme; der 
Poſſe u. des Vaudevilles: Hr. Rogall. Muffdirefior: Hr. 
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Heinſius. Drceiterdireftor: Hr. Steinhauer. Kaſſirer: 
Hr. Leopold. Amipicient: Hr. Schober. Souffleufe: $r. 
Kaehne. 
Tas Orcheſter beſteht aus 20 engagirten Muſikern. 
Theaterärzte: Die Hrn. Dr. Vollberg u. Dr. Lohrer. 
Rechtskonſulent: Hr. Dr. Sime. 


Darſtellende Mitglieder. Herren: Bartſch, J. jug. kom. 
u. Operettengeſangsp. Borgbardt, I. Väter u. Epiſoden. 
Döring, arg. Rollen. Fehringer, I. jug. Liebhaber u. 
Bonvivants. Fiſcher, I Väter. Neumann, Nebenr. Ro— 
gall (Meg.), Font. Gefange- u. Sharafterr. Echlüter, I Cha— 
rafterr. u. Baßp. Schober (Anip.), arg. Rollen. Thieme 
(Reg), I. Helden u.  Mlebbaner 

Damen: rl, Brir, I. Operettengefangap. Frl. Dietrich, 
I. Geſangop. Fr. Heinſiud, ?ofal- u. Baudeville-Soubretten. 
sr. Yanius, fom. Mütter. Frl. Yanius, I. trag. Converſa— 
tionsliebbaberinnen u. Heldinnen. Fr. Pimpert, I. trag. 
Mütter. Fri. Schnell, I. jug. Fiebhaberinnen. Fr. Thieme, 
Anſtandsdamen. 

Kinderrollen: Ella Lanius. 


— 


Chorperſonal: 5 Herren u. 5 Damen. 

Techniſches u. Hülfsperſonal. Dekorationsmaler: 
Hr. döbring m. 2 Geh. Theatermeiſter: Hr. Ulrich m. 
3 Seh. Garderebier: Hr. Bern. Garderobière: Fr. Roſe. 
Beleuchter: Hr. Franz m. 2 Geh. Zettelträger: Hr. Vogel 
un. 3 Geb. 4 Billeteurs. 1 Theaterdiener. 

Die contraftlihen VBerpflihtungen bat nit 
erfüllt: Frl. Büttgenbad. 


Neu aufgeführte Stüde: 


Uriel Acoſta. Klein Geld. Dtto Bellmann. Ein Weib 
aus dem Volke. Cora. Hochzeit bei der Laterne, Singvögel— 
hen. Liſerl. Die Zillertbaler. in glüdlicher Familienvater. 
Badefuren. Braut auf Liefering. Salon Pigelberger. Froſch— 
ſchmirl. 

p ————— Hötels: Hötel zum Engel. Hôtel 
olski. 
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Lübeck. 
(Stadttheater.) 


Direktion. Direktor: Hr. Carl Gaudelius, führt die 
Oberregie u. die Regie der großen Oper. 


Regie, Muſikdirektion ꝛ⁊c. Regiſſeur des Trauer:, 
Schau-⸗ u. Lufiſpiels: Hr. E. Köhler; der kom. Oper: Hr. 
Eduard Schön; der Poſſe, des Vaudevilles u. der Operette: Hr. 
H. Meg. Kapellmeiiter: Hr. Starfe. Oberinfpeftor u. Con— 
troleur: Hr. Appach. Tageskaſſirer: Or. Scheitber. Abend- 
faffirer: Hr. Böhler. Inſpicient des Schaufpiels: Hr. Hentſch; 
der Oper: Hr. Ergelet. Bibliotbefar u. Souffleur: Hr. 
G. Bourlier. 

Das DOrcheiter beiteht aus 36 Stadtmufifern. 

Theaterärzte: Die Hrn. Drs. med. C. Map u. C. Türk. 

Rechtskonſulent: Hr. Dr. jur. Ritticher. 


Darftellende Mitglieder. Schauspiel, Herren: Hentich, 
(Snip.), bed. Chargen. Köhler (Reg.), I. Heldenväter. Ku— 
natowefy, bed. — Lebrecht (ſ. Op.), I. jug. Helden 
u. Bonvivants. Metz (Reg.), I. kom. Charakterr. Panſa, 
I. Charakterr. u. Intriguants. Paulus (. u II. u. fin: 
gende Väter. Ubde (j. Op.), bed. Chargen. age, I. Hels 
den u. Yiebbaber. Weigel, Väter u. Charakter. Werner, 
bed. Chargen. 

Damen: Sr. Adami, II. u. III. Liebhaberinnen u. IT, 
Soubretten. Fr. v. Boblen (j. Op.), I. fom. Alte. Pr. 
HSellmutb, I. Mütter u. geſetzte Anftandsdamen. Frl. Pind, 
I. Heltinnen, Piebbaberinnen u. jug. Salondanıen. Frl. Fund, 
I. fentim. Liebbaberinnen. Frl. Lutter, II. Riebbaberinnen. 
Frl. Reinede, I. muntere u. naive Piebhaberinnen. Fr. Schön 
(ſ. Op.), I. Soubretten u. muntere Riebhaberinnen. 

Dper. Herren: Bulk, 1. Baritonp. Krieg, I Bahr. 
Lebrecht (ſ. Sch.), Baritonp. Paulus (f. Sc), II. Baßp. 
Roeſch, I. lyr. Tenorp. Schön (Reg), Baßbuffop. Uhde 
(ſ. Sch.), II. u. II. Tenorp. Waldmann, ]. Tenorp. 

Damen: Fr. v. Bohlen (j. Sch.), Alte u. bed. Geſangsp. 
Frl. Eihborn, 1. jug. dran. Geſangsp. Frl. H a I. dram. 
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u. color. Geſangsp. Ar. Yudwig, Alp. Frl. Nicola, 1. 
Geſangsp. Arl. Peters, jug. Geſangsp. Fr. Schön (1. Sch.), 
Eoubretten. Ar. Starke, H. Partbien u. TI. tom. Alte. Frl. 
Wentzel, böbere Soubretten. 

Kinderrollen: Kl. Zutber. 

Shborperional: 12 Herren u. 12 Danten. 

Techniſches u. Hülfsperſonal. Deforationsmaler u. 
Obermaſchiniſt: Hr. Noloff. Theatermeiiter: Hr. Lübbers 
m. 16 Geb. Dbergasinipeftor u, Direktor: Hr. Carl Stooß. 
Illuminateurs: Die Hrn. Spethbmann u. Löding. Dber- 
arderobier: Hr. Klein. arderobieren: Fr. Hamann u. 
Er. Quint. Friſeur: Hr. Grenger. beatertiichler: Dr. 
Rodiien. Yogenmeiiterin: Ar. Möller. Kaftellan: Hr. Güm- 
pel. Requiſiteur u. Theaterdiener: Hr. Keltmann. 10 Bil 
leteurd. 4 Hausitatiiten. 


Saitipiele: 


Fr. Bethge-Truhn, mal. — Hr. Betbge, v. Hofth. 
zu Schwerin, 3mal. — Hr. Dtto u. Fr. Otto Martined, 


ebendaber, 2mal. — Fr. Kupfer-Gomansky, v. Thaliath. 
in Hamburg, Imal. -— Hr. Hoftheaterdirektor Ariedrib Haaſe, 
mal. — Frl. Elia Ernft, Imal. — Frl. Henriette Garthe, 
v. Kal. Th. in Hannover, 6mal. — Frl. Aylaja Drgeny, 
Simal. — Fr. v. Bärndorf, v. Kal. Tb. in Hannover, 
5mal. — Ar. Röske-Lund, Amal. — Gelammt -Gaſtſpiel 


der Hrn. Baum, Thomas, Reichenbach, Hungar u. 
Hübner, fowie der Arls. Wagner u. Zitt, v. Thaliath. in 
Hamburz, Amal. — Das Iihwediihe Damen-Quartett, 
3mal. — Hr. Emjt Doppel, v. Ihaliath. in Hamburg, I mal. 
— Fr. Guthery, v. Stadtth. in Hamburg, Imal. — Hr. 
Theodor Bajte,; Imal. — Hr. Holmberg, aus Stodholm, 
imal. — Hr. Franoſch, v. Stadith. in Hamburg, Imal. 

Empfeblenswertbhe Hötels: Düffde's Hötel. Stadt 
Hambura. Brodmüller's Hötel. 

Bier- u. NReftaurations-%ocalitäten: Wernheimer 
(im Stadttheater); Cordes, Nuppenau, Roloff’s Keller. 

Zeitungen, welde Theaterreferate brinaen: Eiien- 
bahn-Zeitung, Chefredakteur u. Eigenthümer: Hr. Ed. 
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Lübeck. 
(Zivoli-Theater.) 


Direktion. Direktor u. Eigenthümer: Hr. Y. Riel, 
führt die Dberregie. 

Regie, Mufikdireftion x. Regiſſeure: Die Hrn. Dr. 
Köth, Wieſe u. Zech. Kapellmeiſter: Hr. Starke. Kaſſi— 
rer: or. Halbidh. Inipicient: Hr. Ergelet. Souffleur u. 
Bibliotbefar: Hr. Bourlier. 

Das Orcheiter — aus 16 engagirten Muſikern. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Map. 

Rechtskonſulent: —* Dr. Brehmer. 

Darſtellende — Herren: Bollmann. Deutf ch⸗ 
mann. Ergelet (In iv.). Fiſchbach. Fritzſche. Jam— 
borowsky. Dr. Kneth (Reg). Kolbe Müller. Schuͤ— 
ler. Seyboldt. Treptow. Wienke. E. Wieſe (Reg.). 
Zech Ees.) Zimmermann. 

Damen: Fr. Eckardt. Frl. Fränzel. Frl. Hahn. Frl. 
v. Hanno. Frl. Hellwig. Frl. Kiesling (ſ. Ballet). Fr. 
Kolbe (ſ. Ballet). Frl. Meier. Frl. Muzel. Frl. Rei- 
nede. Fri. v. Rigeno. Frl. Schneider. Fe Schwende. 
Fr. Treptow. Frl. Zutber. 

Balletperjonal. Balletmeifterin u. Tänzerin: Fr. 
Kolbe (ij. Sch.) Tänzerin: Frl. Kiesling (j. Sch.). 12 
(Slevinnen. 

Kinderrollen: Kl. Edardt. 

Techniſches u. Hülfsperforal.  Deforationsmaler 
u. Majchinift: Hr. Reinke. Garderobier: Hr. VBitenje m. 
1 Geh. Sarderobieren: Fr. Hamann, Fr. Abrend u. Fr. 
Heuer. &rileur: Or. Hefic m. 1 Geh. 6 Billeteurs. 


Gaſtſpiele: 

Hr. Hovemann, v. Stadtth. zu Düſſeldorf. — Hr. Dop— 
pel, v. Thaliath. „au Hamburg. — Hr. Lüben, v. Stadtth. zu 
Pübet. — Hr. Ellmenreich, v. Hofth. zu Verne, — 
Fr. Emma Wieſe. — Frl. Selma Wieſe. — Hr. Profeſſor 
Herrmann. — Hr. Futelet mit ſeiner Athleten⸗· Gefellſchaft 
aus Paris. 

8 hd 


212 


Neu aufgeführte Stüde: 


Fin Wort an den Minifter. Ajchenbrödel. Nimrod. Prin- 
zeifin Montpenfier. Wenn die Krieger heimwärts ziehen. 
Das erite Mittagseſſen. Die Mottenburger. Guſtav Wafa. 
Die ichöne Galathee. Im Weinberg des Herrn, Erziehung 
macht den Mienihen. Seine Frau läßt fich rafiren. Der 
Schulz von Altenbüren. Böſe Zungen. Vom norddeutichen 
Keichstage. Fünf Minuten Berliner. Politiſche Grundfäge. 
Y1l Ein Ball im Vorderbaufe 1733 Thlr. 22, Sur. 
Mozart u. Schidaneder. Doktor Treuwald in geadelter 
en Der unfichtbare Barbier. Eliſabeth Charlotte. 

ür U. — 

Empfehlenswerthe Hötels: Stadt Hamburg. Düff— 
ke's Hötel. Brockmüller's Hötel. 

Zeitungen, welde Theaterreferate bringen: 
Yüb’iche Blätter. Eiſenbahn-Zeitung. 


Lũbeck. 
(Victoria Theater.) 


Direktion. Eigenthümer u. Direktor: Hr. 3. ©. ©. 
Hoffmann. . . 

Regie, Muiikdireftion, Inſpektion ac. Oberregiffeur 
u. Regilfeur des Schau- u, Luſtſpiels: Hr. Wagener; des 
Singipiels u. der Pofle: Hr. Freytag. Mufifdireftor: Hr. 
Bad. Eefretair u. Kaffirer: Hr. Ebgen. Imipicient: Hr. 
Schwarzer. Souffleuje: Fr. Ertb. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Jürgene. 

Rectsfontulent: Hr. Dr. Klügmann. 

Tarftellende Mitglieder. Herren: Ahlborn (Garder.-Inip.). 
Baſté. Erth. Eite. Freytag (Reg.). Handrich. Iadfen. 
Sohn. Kolkowsky. Paulus Ritter. Rudolph. 
Schröder. Schwarzer (Inſph. Tournier. Voß. 
Wagener (Oberreg.) 

Damen: Fr. Baſté. Frl. Bed. Frl. Bertina. Frl. 
Ewald Frl. Fiſcher. Frl. Laura Galiter. Frl. Henriette 
Galſter. Bel. Haak. Frl. v. Kaler. Frl. Nothé. Frl. 
Schäffer. Frl. Tournier. 
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Balletperjonal. Tänzerinnen: Frl. Amalie Meyer 
u. Emmi Striegel. 

Kinderrollen: Willi Baite. Emil u. Lieshen Ertb. 

Tehniiches u. Hülfsperfonal. Deforationsmaler u. 
TIheatermeifter: Or. Ipnmor m. 2 Geb. Garderobe-Fnipeftor: 
or. Ablborn. ©arderobier: Hr. Dertling. Ankleiderinnen: 
Fris. Strom u. Wendhof. Friſeur: Hr. Grentzer. Be— 
a u, Hr. Rohweder. Requifiteur: Hr. Dill: 
ner. Xheaterdiener: Hr. Wendhoff. 


Neu aufgeführte Stüde: 
Beim Herrn Landrath. Der Präfident. Singvögelchen. 
Die Weinp. be. Ein gebildetedg Hausmädchen. Aus Liebe zur 
Kunft. Morip Schnörche. 


Lüneburg. 
(Vide Göttingen.) 


Luzern. 
(Vide St. Gallen.) 


Magdeburg. 
(Stadttheater, verbunden mit dem Viktoria Theater.) 


Direktion. Direftor: Hr. Otto Nowad, gleichzeitig 

ei des Viktoria - Theaters, führt Die Regie der Oper 
Poſſe 

Regie, Inſpektion ꝛc. Oberregiſſeur: Hr. W. An— 
thony, führt die geſammte Schauſpielregie. Stellvertretender 
Regiffeur der Oper, Garderobe-Inſpektor u. Bibliothekar: Hr. 
Amberg I. Imipicient: Hr. Weber. Haus-Inſpektor: Hr. 
Nordhauſen. Souffleuſe des Schauſpiels: Fr. Blume. 
Souffleur der Oper: Hr. Bartels. 

Muſikdirektion. J. Kapellmeiſter: Hr. Hürſe. Chor— 
direktor: Hr. Tram. Concertmeiſter: Hr. Bed. Zwiichenaftes 
Dirigent: or. Möhrenſchläger. 

Das Orcheſter beſteht aus 38 engagirten Muſikern. 

Bureau u. Kaffe Kaſſirer: Hr. Riegamer. Theater— 
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nn: Hr. Lieder. Motlenichreiber: Die Hrn. Bartels 
u. Giel. 

Iheaterarzt: Hr. Stabsarzt Dr. Fleck. 

Rechtstoniulent: Hr. Juitisratb Dr. Dürre. 

Darftellende Mitglieder. Schaufpiel. Herren: Amberg l. 
(Reg), Väter. Anthony (DÖberreg.), I. Intriquants u. 
Sharafterr. Dill, I. fom. Rollen. Greve, I. Yiebbaber, 
Helden u. Bonvivante, Helbig (. Op.), ing. Liebhaber u. 
Naturburichen. Held (. Op.), * Chargen. — J 
kom. u. Charakterr. Kleinert, I. ernſte u. humor. Väter. 
Kraus, J. jug. Liebhaber u. Helden. Leiding, fom. Rollen. 
Müller (ij. Op.), ernite u. bumer. Gharafterr. Prag, 
Chargen. 

Damen: Frl. Harxig, II. Liebhaberinnen. Held, 
Mütter. Ar. Heym- Krüger, I. Yiebbaberinnen u. Sauondamen. 
Frl. Kießling, Yiebbaberinnen u. II. Soubretten. Arl. Yange 
(1. Op), I. Soubretten. Ar. Müller (ſ. Op.), fom. Alte. 
Frl. Rüttiger, jug. Yiebbaberinnen. rl. Strahl, I. muntere 
Liebhaberinnen. Ari. Tripp, Epiſoden. Fr. Wifogky, 
Heldenmütter u. weibl. Sharafterr. Fl. Witt (f. O®p.), 
Pagen. u 

Dper. Herren: Helbig (1. Sch.), II. Baritonp. Held (I. 
Sch.), fl. Tenorp. Lederer; I. Heldentenorp. Müller (i. 
Sch.), Baßbuffo- u. ſerieuſe Baßp. Sameck, J. Baritonp. 
Stid, I. Baßp. Zimmermann, lyr. u. Spieltenorp. 

Damen: Kr. Lange (i. Sc), Soubretten. Fr. Müller 
(1. Sch.), kom. Alte. rl. v. Rigene, I. color. Geſangsp. 
Frl. Spindier, Alty. Fr. Winkelmann, I. dram. Geianasp. 
Ar. Witt (ij. Sch.), fl. Geſangsp. 

Kinderrollen: Kris, Elite u. Marie Müller. Amande 
v. Pachert. 

Shorperional. Herren: Amberg Il. Held. Höpfner. 
Yangenfeldt. Leiding. Liederd. Prag. Rudolf. 
Tittel. Iram (Chordir.). Weber. Wiegand. 

Damen: Rrl. Harrig. Fr. Held. Arl. Helling. Pr. 
Kiehling Fril. Mever. Fr. Prag. Frl. NRüttiger. 
Frl. Tram. Frl. Tripp. Frl. Witt. . 

Techniſches u. Hulfsperional. Thentermeifter: Hr. 
Klaus m. 6 Geb. TDeforationsmaler: Hr. Bertram. Be— 
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feuchtungs-Inipektor: Hr. Nordhauſen, zugleich Hausinſpektor. 
Obergarderobier: Hr. Danneberg. 3 Garderobiers. 2 Hülfs— 
arderobiers. Garderobieren: Ar. Daus u. Fr. Kahle. 12 
Zettelträger. 12 Billeteurs. 4 Hausitatiften. 2 Kebrfrauen. 
NB. Simmtliche neue Dekorationen werden bezogen 
von den Hrn. Gebrüder Borgmann in Berlin. 
Gaſtſpiele 
vom 1. Oktober 1867 bis 1. Oktober 1868: 
Hr. Rofef Yederer, v. Stadttb. zu Hamburg (w. eng.). 
— Die ſchwediſchen Quartettſänger, 6mal. = 
Woworsky, v. Hoftb. zu Berlin, 5mal. — Ari. Mathilde 
Beneta, Imal. — Fr. Blume-Santer, v. Hoftb. zu Ber- 
fin, 5mal. — Frl. Marie Meufeldt, Smal. — Frl. Wilhel— 
mine Seebach, v. Hoftb. zu Meiningen, Small. — Mrs. 
Bridgemann (GSoncert). — Fr. Hermione Delta, v. Hofth. 
‚zu Echwerin (aus Sefälligfeit in einem Beneflz).. — Hr. 
Schlager, v. Stadttb. zu Lübeck (ats Gefälligfeit in einent 
Benefiz). — Hr. one, v. Stadtth. zu Breslau, 6mal. 
— Hr. Guftav Walter, v. Hofoperntb. m Wien, Tmal. — 
ar. Beder, v. Stadttb. S Trier, 3mal. — Fr. Auguſte v. 
Bärndorf, 13 mal. — Der Schfittichubläufer Hr. W. Küller, 
v. New: Norf, Gmal. — Hr. Leonardo Müller, v. Stadttb. 
zu Hamburg (mw. eng.). — Fri. Marie Stolle, v. Wallnertb. 
zu Berlin, Imal. — Hr. Adolf Sonnentbal, v. Hofburatb. 
zu Mien, 8 mal. Fr. Frieb-Blumauer, v. Hoftb. zu 
Berlin, Smal. — Mr. (Sornelius Lamb mit feinem Rieſen— 
Aaiskop, 6mal. — Gelanmtgaftipiel der Hrn. Betbae u. 
Otto u. der Damen Fr. Otto-Martineck, Fr. Betbge- 
Trubn u. Fri. Brand, v. Hofth. zu Schwerin, Smal. 


Neu aufgeführte Stüde: 

Die ichöne Helena. Brunhilde. Das Geheimniß der alten 
Mamſell. Spielt nicht mit dem Feuer. Wie zwei Tropfen 
Waſſer. Gringoire. Die ſchöne Galathee. Ludwig der Eiſerne. 
Eine Tee. Pariſer Differenzen. Er muß taub ſein. Blümchen. 
Sp muß es Eoamen. Aichenbrödel. Pariſer Leben. Gin 
Sieg der Venus. Hero und Peander. Das Teftament eines 

Eonderlingg. WI. Katbarinı Howard. Der Schulz von 
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Altenbüren. Die Mottenburger. Die Ammneftie. Der Holland- 
änger. Der 88. Geburtstag. In Saus und Braus. Böſe 
en Ein verarmter Edelmann. Der Jeſuit u. sein 
Zögling. 

Neu einitudirt: Wallenitein’s Tod. Ipbigenie auf 
Tauris. Minna von Barndbeim. Macbeth. Bor bundert 
Jahren. Der Pfarrberr. Mademoiſelle von Belle-Isle. Ein 
Ring. Dtbelle. König Allgold. Waldlieshen. Nur eine 
Seele. Mozart und Scifaneder. Die beiden jungen Frauen. 
Michel Perrin. 

Empfeblenswertbe Hotels: Erzherzog Stephan. Lon— 
dDon-Hötel (I. Ki... Schwan. Stadt Braunichweig. Stadt 
Prag. Fürſt Bücher (TI. Kl.). 

Reftaurationen: Corte (Bier). Dankwarth u. Richter 
(Wein). Biber (Cafe, viele Journale). 

Zeitungen, weldbe TIÜbeaterreferate bringen: 
Magdeburger Zeitung, Neferent: Dr. Jenſch, Jakobsſtr. 26. 
Magdeburger Eorrespondent, Referent: Yebrer Glasberger. 


Mainz. 
(Stadttbeater.) 


Direktion. Direktor: Hr. Heinrich Behr, fübrt die 
Dberregie des Schauipiels u. der Oper. 

Regie, Inſpektion x. Regiſſeur des Trauer, Schau» 
u. Luſtſpiels: Hr. Grelinger; der Pofje u. des Vaudevilles: 
Hr. Temmel. Imipicient: Hr. Boſin. Souffleufe der Oper 
u. des Schauipiels: Sr. Sendler. 

Muſikdirektion. J. Kapellmeilter: Hr. Weißheimer. 
II. Kapellmeiſter u. Chordirektor: Hr. Hempel. Concertmeiſter: 
Hr. Pöpperl. 

Das Drcheiterperjonal beitebt aus 40 engagirten Mufifern. 

Bureau u. Kaffe. Hauptfaffirer u. Führer des Rech— 
nungsmweiens: Hr. Stadteinnehmer Priden. Bureauchef u. 
Buchführer: Hr. Discant. Tageskaſſirerin: Frl. Nicolaus. 
Bureaudiener u. Bibliothekaufſeher: Hr. Kubif. Theater: u. 
Orceiterdiener: Hr. Hudetz. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Wittmann. 

Kehtsfoninient: Hr. Dr. Reina. 


* 
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Darftellende Mitglieder. Schanſpiel. — Bender, 
charg. Rollen. Boſin (Inſp.), charg. Rollen. L. Brandt, 
ja, Helden, Liebhaber u. Bonvivants. Grelinger (Reg.), 
. Charakter. u. Intriguante. Deutſch, II. jug. Liebhaber 
u. Naturburſchen. Goebel, I. Helden, Liebhaber u. Bonvi- 
vants. Moralt, I. u. II. Bäter u. Charaktere. v. Moſer, 
gen. Wallys, I. Heldenväter u. Charafterr. Deier (j. Op.), 
bed. charg. Rollen. Schulg, Naturburichen u. Dümmlinge. 
Temmei (Reg.), I. tom. Gejange- u. fom. Charafterr. Wirt, 
I. tom. u. jug. kom. Charafterr. 

Damen: Frl. Greiner, jug. Rollen. Fr. Hagen (j. Op.), 
fom. Alte u. Mütter. Frl. Hagen, jug. Liebhaberinnen. Frl. 
v. Haſſelt-Barth (1. Op.) Soubretten. Frl. Kral (ſ. Op.), 
Soubretten. Frl. Quint, J. Heldenmütter, Mütter u. An— 
ftandedamen. Fr. Walter-Steffen, 1. Liebhaberinnen. Frl. 
v. Zeplin, 1. muntere u. jentim. Piebbaberinnen. 

Dper. Herren: Baumann, I. u. III. Baßp. Behr 
(Dir.), J. Bahbuffop. Brunner, I for. u. Heldentenorp. 
GSarnor, I. Baß- u. Baßbuffop. Dorff, II. Baritonp. 
ray, I. Bariton. v. Korff, E. Tenorp. Küch, lyr. u. 
Epieltenorp. Auguſt Müller, I. Tenorp. Defer (ſ. Sch.), I. 
Baßp. Scheidweiler, E. Tenorp. 

Danıen: Fr. Bertram: Meyer, I dram. Gejangsp. 
Frl. Guilleaume, color. u. jug. Gelangsp., Soubretten. #r. 
Hagen (j. Sch.), fom. Alte u. Mütter. Frl. v. Haſſelt— 
Barth (j. Sch), 1. Soubretten. rl. Kral (ſ. Sch.), Sou- 
bretten. 

Ballet. Balletmeifter u. I. Solotänzer: Hr. Klaß. 1. 
Solotänzerin: Frl. Dftradt. II. Solotängerin: Frl. Rein- 
hard. 8 Balleteleven. 

Chorperjonal: 16 Herren u. 16 Damen. 

Maſchinen-, Dekorationg-, Beleuhtungs- wu. 
ſonſtiges Hülfsperional. Dekorateur u. Dekorationsmaler: 
Sr. Schilling, verjieht auch die Stelle des Mafchinen- u. 
Theatermeiſters. Hülſstheatermeiſter: Hr. Priden. Beleuchter: 
Hr. u. Fr. Werner m. Geh. Requifitrice: Fr. Möbs m. Geh. 

Garderobe- u. Hülfsperſonal. I. Garderobiere: Fr. 
Minkler m. Geh. Friſeur: Hr. Möller m. Geh. Friſeuſe: 
Fr. Piftor m. Geh. Theater, Warten u. Schmudiieferant: 
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Hr. Nohaſcheck, Großberzogl. Hof: Schwertfeger. Logen- 
Ichlieerinnen: Fr. Pönſel u. Fr. Kramer. 10 Billeteuri. 
3 Zettelträger. 3 Putzfrauen. 

SHeitorben: Fr. Handſchuh, I. Damencarderobiere. 
Hr. Zäckel, Orceitermitglier. | 


Gaitipiele 
vom 16. September bis 31. Dftober 1868: 

Hr. Kreuzer, v. Hofoperntb. in Wien. — Ar. Borchers— 
Kita, v. Kgl. Th. in Wies zbaden. — Hr. Reichardt, v. Hofth. 
in Darmitadt. — Hr. Sontag, v. Kal. Tb. zu Hannover. 

Mannheim. 


(Srogberzogl. Hof: u. National-Thenter.) 


Oberite Bebörde: Das Minifterium des Großberzogl. 
Haufes u. der auswärtigen Angelegenbeiten. 

Soffommifiair: Herr Gebeimer Ratb Stadtdireftor 
Freiherr v. Stengel, Ritter des Gr. Bad. Zäbringer-Röwen- 
ordens. 

Verwaltung. Das Hoftheater-Gomite beitebt aus drei 
Mitgliedern: Hr. Rentner C. F. Hedel sen., Präfident; 
Hr. Rentner Heinrich Rumpel; Pr. Hofgerichtsadvofat Dr. 
Gentil. 

Bureauu. Kalle. Erſter Eefretair u. Hoftbeaterfaffirer: 

r. P. 8. de Nesle. Zweiter Sefretair u. Bibliothekar: Hr. 
Kohann Hoppe. Abendkaflirer: Die Hrn. Shriftoph Fiſcher 
u. Jobann Straub, Bureau- u. Kaffendiener: Hr. Carl 
Walter. 

Verwalter des Hoftheater-Penfionsfonds: Hr. Bürgermei- 
iter 6. Nejtler. Verwalter des Ergänzungs-Penſionsfonds: 
Hr. Dinfikalienbändler Emil Hedel jun. Verwalter der Hof— 
Bohn Wittwen- u. Waiien : Stiftung: Hr. Kaufmann Sofef 

öhm. 

Theaterarz t: Hr. Dr. med. Stepbani. 

Regie, Inipeftion x. Oberregiffeur: Hr. Dr. Julius 
Werther. Regiſſeur: Hr Anton Pichler. Inſpektor: Hr. 
Wilhelm Mühldorfer. El RR: Hr. W. Schhönfeldt. 
Regtediener: Hr. Georg Spath. 


219 


Darftellende Mitglieder. Schaufpiel, Herren: Adolf Baner. 
Richard Eichrodt. Julius Haniſch. Herrmann Jacobi. 
Gottfried Janſon. Wilhelm Mejo. Wilhelm a 
(Snipeftor). Carl Müller. Anton Pichler (Reg.). Chri— 
ſtel Richelſen. Julius Werner. 

Damen: Frl. Anna Biſſinger. Frl. Eliſe Brand. Fr. 
Marie Hoffmann-Baumeiſter. Fr. Katharina Jacobi. 
Frl. Marie Kläger. Frl Youiie Klär. Fr. Polixena Rode. 

Dper. Direktor: Hr. Hoffapellmeiter Vincenz Yachner, 
Ritter des Gr. Bad. Zähringer-Löwenordens mit Eichenlaub. 
Zweiter Kapellmetiter u. Shordireftor: Hr. Dr. Ludwis Hetſch. 
Concertmeiſter: Hr. Joh. Naret-K oning. Orceiterdiris — 
ten: Die Hrn. Peter Beidt u. Ferd. Langer. Orcheſter- 
ſpektor: Hr. Hartmann. Mufifbibtiotbekar: Hr. Sob. Rei. 
gand. 40 Hofmufifer. O Orcheiterdiener: Hr. ©. Mebger. 

Sänger. Herren: Sarl *Ditt. Auauit "Rnapp. Joſef 
Kögel. Feopold "Node. Joſef Schlöſſer. Eduard Schloſ— 
ſer. Heinrich Schüller. Jehann "Starke. 

Sängerinnen: Frl. Sophie "Grimm. Frl. Helene 
Hauſen. Ir. Emmeline Koning- -Reijer. rl. Marie Paum: 
Jartner. Frl. Pauline Schopf. Fr. Henriette Ullrich-Rohn. 
Fr. Sophie Wlezek. 

Die mit einem * bezeichneten Herren u. Damen wirken 
auch im Schauſpiel mit. 

Chor: 18 Herren u. 18 Damen, von denen mehrere in 
Ausbütfsrollen in Op. u. Sch. verwendet werden. 

Eouffleure der Oper u. des Schaufpiels: Die Hrn. Carl 
Schiwig u. Hermann Gummerom. 

Deforations-, Garderobe: u. fonjtiges techniiches 
Derional. Dekorations maler u. Maichinift: Hr. Joſef Kühn. 
Dekonomie-Inſpektor: Hr. Wilbelm Mühldorfer. Theater: 
weiſter: _ Sr. Bart Stüßel m. 15 Geh. Nequifiteur: Hr. 
al Samsreitber m. 1 Geb. Garderobiers: Die Hr, 
Joh. Bubjer u. Wil. Eberle m. 4 Geb. Garderbiere: 
Ar. Shriitine Schmidt m. 4 Geb. Rriieurs: Hr. Georg Lo— 
renz u. Fr. Auen Gertain-Maas m. 2 Seh. Beleuch: 
ter: Hr. 8. 3. Bred m. 2 Geb. Heizer: Hr. Kranz Nico- 
laus m. 1 Seh. 

Hausdienit. Portier: Hr. Georg Schaffner. Yogen- 
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ichließerinnen: Ar. Philippine Spath, Frl. Gertrude Wirn- 
fer, Frl. Anna Wirnier, Fr. ©. Zabdnleiter, Fr. Tb. 
Kaugpmann. 12 Billeteurs. Iheaterfeldwebel: Hr. Jakob 
Kirchgeßner. Kebrfrauen: Fr. Clara Auracher, Ar. Jo— 
banna Moſthaf. Nachtwächter: Hr. Auquit Thomas u. Hr. 
Rob. Wolf m. Geb. 

Abgegangen. Herren: Beder. Ellmenreich (n. Bre- 
men). August Wolff (m. Wien als artiitiicher Direktor d. k. k. 
Hofburgtbeaters). 

Damen: Frl. Huber (n. Bremen). Fr. Ludwig-Medal. 
Frl. Beneta (n. Wien, k. k. Hofburgth.). 

Gaſtſpiele 
vom 1. Oktober 1867 bis 30. September 1868: 

Im Schauſpiel: Frl. Widmann, v. Hofth. in Stutt- 
gart, Imal. — Hr. Ellmenreich, v. Stadtth. zu Mainz, 
2mal (w. eng.) — Hr. Haverſtröm, v. Stadtth. zu Brünn, 
4mal. — Fri. Veneta, v. Stadtth. zu Prag, 3mal (w. eng.). 
— Hr. v. Jendersky, v. Stadtth. zu Peſt, 2mal. — F 
Haniſch, v. Stadtth. zu Leipzig, 3mal (w. eng.) — Fr. 
Burggraf, v. Stadtth. zu Frankfurt a. M., Imal. — Fri. 
Auguſte Miller, v. Carſth. in Wien, 3mal. — Frl. Eliſe 
Brand, v. Stadtth. zu Frankfurt a. M., Smal (w. eng.). — 
Fr. Hoffmann-Baumeiſter, v. Stadtth. zu Leipzig, 2mal 
(w. eng.). — Hr. Poſſart, v. Hofth. in München, 3mal. — 
Hr. Schröder, v. Kal. Tb. in Caſſel, 3mal. 

In der Tper: Frl. Medal, v. Etadttb. zu Frank 
furt a. M., Imal (w. eng.). — Frl. Paungartner, v. Wien, 
2 mal (w. eng.). — Hr. Kögel, v. Stadtth. zu Baſel, 3mal 
(w. eng.). — Hr. Bep, v. Hoftb. in Berlin, mal. — Fl. 
Irma v. Murska, v. Hofopernth. in Wien, 3mal. — Fr. 
Wilt, ebendaber, 3mal. 

Im Ballet: Das Balletperjonal des Hofth. in Darnıftadt, 
Imal. — Sr. Siems u. Ari. Lamolière, v. Hofth. in Darm— 
ftadt, Imal. — Frl. Balbo, v. Hofih. in Wiesbaden, 3 mal. 

Neu aufgeführte Stüde. 

Schau: u. Trauerjpiele: Der Sturm. Aus der Ge- 
jellichaft. Die Cavaliere. Der Schulz von Aitenbüren. Grin- 
goire. Böſe Zungen. Drabomira. 
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Eujtipiele: Was ihr wollt (neue Bearbeitung v. 
Devrient). Afchenbrödel. Auf dem Erercierplaß. Die Laune 
des Berliebten. Der arme Graf. 

Dpern: Zilda. Die Reife nah China. Die gefährliche 
Nahbarichaft. Ruy Blas. 

Poſſen: Einer von unſre Leut'. Knecht Ruprecht. Mon—⸗ 
ſieur Hercules. Er muß taub fein. 

Empfeblenswerthe Hötels: Pfälzer Hof. Deutiches 
Haus. Europäiſcher Hof. 

Zeitungen, welde Theaterreferate bringen: 
Mannbeimer Journal. Mannbeimer Anzeiger. 


Marburg und Fulda. 


(Vereinigte Theater, verbunden mit dem Sommerthenter 
in Siegen.) 


Direftor: Hr. Carl Potter. 

Regiffeur: Hr. Viktor zum Buick. Muſikdirektor: Hr. 
an Inſpicient: Hr. Lambacher. Sauffleur: Hr. 

ip ling. 

Daritellende Mitglieder. Herren: Berger, Liebhaber. Burk— 
Hardt, Chargen. zum Buſch (Reg.), I. jug. Helden, Bon« 
pivants u. —— Lambacher (Inſp.), I. Väter u. Char—⸗ 
en. Müller, Liebhaber u. Charakterr. Pötter (Dir.), 
. fom. Gelangsr. u. humor. Väter. Wellin, I. Liebhaber 
u. Shargen. Werner, I. Helden u. Heldenväter. 

Damen: rl. Fink, ältere Anftandsdamen. Frl. Förſter, 
Liebhbaberinnen. Frl. Küttner, Kammermädchen. Fr. No- 
var, J. Anitandsdamen u. font. Alte. Frl. Novak, I.muntere u, 
jentim. Yiebhaberinnen. Fr. Pötter-Gnauth (Dir.), I. trag. 
Liebhaberinnen u. jug. Anftandsdamen, Frl. Stein, I Sou— 
bretten. Frl. Beronelli, Mütter. u. fom. Alte, 


Marburg in Steyermark. 
(Vide Klagenfurt.) 


Marienbad ın Böhmen. 
(Vide Iglau.) 
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Marienburg. 
(Reiſende Geiellichaft, conceiftonirt für die Provinz Preußen.) 


Direktor: Sr. Rud. Stölzel. 

Das Kaſſenweſen verliebt Ar. Dir. Iobanna Stölzel. 

Regifieur des Schau: u. Yuitipiels: Hr. Grimm; der 
Poſſe: — Edwmüͤller. Muſikdirektor: Hr. Keiſer. Inſpi— 
cient: Münſterberg. 

—— Hr. Dr. Thiele. 

Rechtskonſulent: Hr. Latorius. 

Darſtellende Mitglieder. Herren: Brauſer (a. ©. für die 
Sation), I. Helden. Edmüller (Rea.), I. om. —— 
Fuhrmann, Helden u. Liebhaber. Grimm (Reg.), I. In: 
triguants u. Gharafterr. Hané, 1. ing. Yiebbaber u. Bonvi- 
vante. Hoffmann, 1. kom. Rollen. Pöber (T Theatermſtr.), 
charg. Rollen. Miünfterberg ( Safe), Eyifoden. Mütze, 
fom. Rollen u. Väter. Schlidt, I. Helden u. Liebhaber. 
Seglitz, U. Liebhaber. Stölzel (Dir.), Heldenväter. Ur- 
ban, ( piioden, Chor. 

Damen: Fr. Edmüller, kl. Rollen. Frl. Heimlich, D. 
Liebhaberinnen. Frl. Bertha Kittliß, l. trag. Fiebbaberinnen 
u. Geſangsp. Ar. Morobn- Hoffmann, Soubretten. Ft. 
Schulz, L fom. Alte u. Mütter. Frl. Vitulsfi, Kammer: 
mädchen, Chor. Frl. Weidner, I. muntere u. ientim. Lieb⸗ 
haberinnen. Fr. Werner, J. Anftandsdamen. 

Techniſches u. Hülfs sperional. Theatermetiter: Hr. 
Löber. Garderobe-Inipektor: Hr. Urban. Bettelträgerin: 
Fr. Urban. Theaterdiener: Hr. Stegemann. 

5 Abgeggugen: Hr. Franke (n. Hamburg). Frl. Gei— 
er. Hr. Griel:. Hr. Häſer. Hr. u Ar. Herrmann. 
Schwarß (n. Hamburg). 

Außercontraktlich abgegangen: Hr. Ssleib (n. 

Warichau). Frl. Riondé. Ar. Padbänier (n. Sraudenz). 


Gaſtſpiele: 


Im Kurorte Cranz: Hr. Fricke, v. Königsberg, 3 mal. 
— Der Mimiker Hr. Schulz, 4 mal. 


Neu aufgeführte Stüde: 
Die Mottenburger. In Saus u. Braus. Der Poftillon 
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von Müncheberg. Nur franzöfiih. Das Geheimnif der alten 
Mamfell. Blümchen. Die Weinprobe. Um die Krone. Bom 
norddeutjchen Reid)stag. 

Empfeblenswertbes Hötel in Marienburg: Hötel zum 
Kronprinzen. 


Meiningen. 
(Herzoglich Sächſ. Hoftheater.) 


Intendanz. Intendaut: Hr. Friedrich v. Bodenſtedt, 
Comthur u. Ritter h. O. 

Direktion, Regie, Inſpektion x. Oberregiſſeur: Hr. 
Carl Grabowsky, Inhaber der Herzogl. Sachſ.-Meiningenſchen 
goldenen Verdienſt-Medaille am Bande. Inſpicient: Hr. Stein. 
Souffleur: Hr. Schulz. 

Mufikdireftion. Hoffapellmeifter: Hr. Büchner. Con— 
certmeiiter: Hr. Fleiſchhauer. Chordireftor: Hr. Marichall. 
Kapelldiener: Hr. Koch. 

Das Orcheſter beiteht aus 40 Kammermufifern. 

Büreau u. Kaffe. Hofkaffenrendant: Hr. Spohn, Bor: 
ftand der Theaterkaſſe. Tageskaſſirer: Hr. Helbig. Theater- 
tefretair u. Bibliothekar: Hr. Macholdt. Bibliothekar für Oper 
u. Baudeville: Hr. Kammermufifus Kummer. Theaterdiener: 
Hr. Winter. 

Theaterarzt: Hr. Medizinalraty Dr. Döbner. 

Dekorations-, Maſchinen- u, Beleuchtungsperſo— 
nal. Theater: u. Maſchinenmeiſter: Hr. Schäfer m. 6 Geh. 
Deforationsmaler: Die Hrn. Kehr u. Wittenberg. Beleuch— 
tungsaufieber: Hr. Hoffmann m. 2 Geh. 

Garderobe: u. Hülfsperfonal. Garderobe-Änipeftor: 
Hr. Plettung m. 4 Geb. Garderobieren: Frls. Willu. Zier: 
lein. Friſeur: Hr. Kun. Requiſiteur: Hr. Schröder. Ka— 
ftellan: Hr. Knott. 

Darftellende Mitglieder, Herren: Chronegf. Denkhau— 
jen. Döge. Domann. Grube Heine Köchy. Mar: 
tin. Menzel. Stein. Stoppenbagen. Weile. Wünzer. 

Damen: Frl. Bilfinger. Frl. Delia. Frl. Faſelli. 
Frl. Franz. Frl. Götter. Frl. Hummel. Frl. Lemke. Frl. 
Porth. Frl. Shmidt. Fr. Wünzer. 
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Ehborperfonal. Herren: Ahenbad. Braun. Braun: 
nau. Büchner. Carloh. Deppe. Jaritz. Müller. Plet— 
tung (Garder.Inſp.). Weinz. Zahn. 

Damen: Haufer. Kramer. Lamech. Limbach. Mever. 
Thbalmann. Thies. Wasmuth. 

Sämmtliche Chorſänger u. Chorſängerinnen werden in ihren 
Fähigkeiten angemeſſenen Rollen beſchäftigt. 


Gaſtſpiele 
vom 15. Dftober 1867 bis 15. April 1868: 
Hr. Bilfe wit feinem Orcheſter. — Frl. Knauff, v. 


Stadtth. in Hamburg. — Hr. u. Fr. Gall, Claviervirtuofen. 
— Hr. Poifart, v. Hoftb. in Münden. — Hr. Remenyi, 
Slaviervirtuofe. — Hr. Lehfeld, v. Hoftb. in Weimar. — 
Fl. Spohr, v. Hoftb. in Coburg. — Hr. Holdampf, desgl. 
— #$rl. Gerl, desgl. — Hr. Wittmann, v. Hoftb. in Darm: 
ſtadt. — Hr Fr. Haale, Hoftheater: Direktor v. Coburg. — 
Hr. Lächelin, v. Hofth. in Karlsruhe. — Frl. Delia, v. Hofth. 
in Berlin (w. eng.). 


Neu aufgeführte Etüde: 

Der Herr Studiojus. Der galante Abbe. Revanche. Er 
fchreibt an seine Frau. Der Arzt feiner Ehre. Tannhäuſer. 
Eine Frau, die in Paris war. König Johann. Richard IIL 
I baccio. Gin toller Tag. Gymbeline. Die Verlobung bei 
der Yaterne. Drelt. 


SEmpfeblenswertbe Hötels: Sädhfiiher Hof. Der 
Hirſch. Der Erbprinz. 


Meissen. 
(Vide Freiberg.) 


Melsungen, Hofgeismar und Witzenhausen. 


(Bereinigte Theater, verbunden mit dem Sommertheater in 
Bad Wildungen.) 


Direktoren: Die Hrn. Anton Breuning, führt die Regie 
des Trauer, Schau: u. Luſtſpiels u. verfieht die Bürenugefchäfte, 
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v. Anton Portad, führt die Negie der Poffe u. ſteht dem 
Kaſſenweſen vor. 

Mufifdireftor: Hr. Euler. Anfpicient: Hr. Kugel. Souf: 
leur: Hr. Becher. 

Das Orcheſter beitebt aus 8 engagırten Muſikern. 

TIheaterarjt in Wildungen: Der Badearzt Hr. Dr. Döhne. 

DVarftellende Mitglieder. Herren: Breuning (Dir.), Cha: 
rafterr., Helden u. Heldenväter. Denke, Väter u. Intriguants. 
Friebel. Höninger. Kugel (Inip.), Epifoden. Leber, 
I. jug. Liebhaber, Naturburihen. Mönc, 1. Liebbaber, Bon: 
pivants. Portad (Dir.), I. tom. Rollen. Spidtorp (Defo- 
rationsm.), Geden, Chevaliers. Weiß, J. jug. Liebhaber. 

Damen. Sr. Breuning (Dir.), I. Geſangsp. u. Soubretten. 
Sr. Sriebel. Frl. Hensler, fl. Rollen. Br. Höninger. 
Fr. v. Huray, Mütter u. kom. Alte. Frl. Kempf, IL Lieb: 
haberinuen, Kammermädchen. Fr. Mönch, I. muntere Lieb- 
haberinmen. Sr. Portad (Bir.), I. trag. Liebhaberinnen. 

Kinderrollen: Charles Breuning. Aleris Portad. 

Techniſches u. Hülfsperional. XTheatermeiiter: Dr. 
Hachenburger. Deforationsmaler: Hr. Spidtorp. 1 Zettel: 
träger. 2 Billeteure. 1 Theaterdiener. 

Abgegangen: Hr. Gärtner (nm. Kranfurt a.D., I. Th.). 
Hr. Arnold (n. Bad Nauheim). Frl. Limbach (n. Weplar). 

a esalatııg abgegangen: Hr. u. Frl. Rohde 
(n. Erin). 


Gaſtſpiele. 
Im Januar 1868 in Saarlouis: Frl. Adrian, v. Darm-⸗ 
ſtadt, 12mal. — Hr. Heide, v. Coblenz, Imal. 


Neu aufgeführte Stüde: 

Aufgejchoben ift nicht aufgehoben. Die Maurer von Berlin. 
Wenn die Preußen heimwärts ziebn. ine Berliner Bonne. 
Eine leichte Perſon. Morig Schnörche. Die Arrifanerin (Melo— 
drama). Die Frau in Weiß. 

Enmpfeblenswertbe Hötels: In ‚Melsungen: Zum 
Prinzen; in Hofgeismar: Im Adler; in Witzenhausen: Hötel 
Bellevue; in Bad Wildungen: Zum Sclöfchen. p 

— 
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Memel und Tilsit. 
(Vereinigte Stadttheater.) 


Gomite. Hr. Schulz, Rechtsanwalt. Hr. Franz Rei- 
nedfe, Brauereibefiger. Hr. Zader, Apotbefer. Hr. Dr. 
Reichel. 

Direktion. Direktor: Hr. Hermann Lincke, verſieht das 
Kaſſenweſen. 

Regie, Muſikdirektion, Inſpektion x. Oberre— 
giſſeur: Hr. Winguth. Muſikdirektor: Hr. Bußler. Biblio— 
thek⸗Verwalter: Hr. Kolbe. Inſpicient u. Garderobe⸗Inſpek— 
tor: Hr. Berningshauſen. Souffleur: Hr. Broßmann. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Schulze. 

Rechtskonſulhent: Hr. Rechtsanwalt u. Notar Schulz. 

Darftellende Mitalieder. Herren: Altmann, Chor u. ki. 
Rollen. Berningsbauien (Inſp. u. Garderobeinip.), II. 
Liebhaber. Bils, L jug. fom. Gelangsr., Naturburichen u. 
Dünmlinge. Gallert, Väter u. I. arg. Rollen. dD’Haibe, 
I. geſetzte Liebhaber u. Helden. Hitzigrath, I. jug. Helden, 
Yiebbaber, Bonvivants u. fingende Liebhaber. Janſen, II. 
Piebbaber u. fl. Rollen. Linde (Dir.), I. fom. Charafterr. 
Milbig, I. kom. Geſangs- u. Charafterr. Rojenberg, Epi- 
ioden. Scholz, II. Gharafterr., Geden u. Chevalier... We- 
ber, arg. Rollen. Winguth (Öberreg.), 1. Charakterr., 
Heldenväter u. Intriguante. 

Damen: Rri. Behrendt, fl. Rollen, Chor. Frl. v. Bod- 
let, Anitandsdamen u. Heldinnen. Fr. Sellenberg, kom. 
Alte u. Mütter. Frl. Siolde Lehmann (f. d. Saiten a. ©. 
ena.), J. trag. Piebbaberinnen, Heldinnen u. jug. Anftands- 
damen. Frl. Leifchke, I. jug. u. jentim. Liebhaberinnen, 11. 
Soubretten. Frl. Proft, Kammermädchen, II. Liebbaberinnen. 
Frl. Raaſch, I. Soubretten u. muntere Liebhaberinnen. Fri. 
Tondeur, Chargen, Il. Mütter, Chor. Frl. Zülig, H. Rollen, 
Chor. 

Kinderrollen: Willi u. Eliſabeth Linde Kl. Ro— 
ſenberg. 
| Shorperional: 4 Herren u. 4 Damen. 
Techniſches u. Hülfsperional. Theatermeiſter, Ma- 
ihinift u. Deforationsmaler: Hr. Roienberg m. 6 Geh. 


227 


BeleuhtungssInipektion: Die ſtädt. Gasanftalten. Brandin- 
Ipeftor: Hr. Srobeen. 2 Brandoffiziere. 1 Beldwebel. 2 Ober- 
u. 4 — Garderobier: Hr. Kluge m. Geb. Fri— 
jeur: Hr. Goldberg m. Geh. HRequifitiice: Fr. Weſtphal. 
8 Billeteurd. 1 Theaterdiener. 

Troß der im vergangenen Winter in Dftpreußen herr- 
ichenden Noth, welche auf alle Verbältniffe lähmend einwirkte, 
bat Hr. Dir, Linde feinen Verpflichtungen pünktlich genügt. 
In diefem Sabre bat er eine vorzügliche Gefellichaft nach Me— 
mel gebracht, welche außerordentlich gefällt. Die Erfolge mit der 
—* in Insterburg und Tilsit waren täglich ausverkaufte 

äufer. 

Hr. Mufitdireftor Carl Kolbe, jeit 40 Jahren dem 
Theater angebörend, trat, feiner fortdauernden Körperichwäche 
wegen in Insterburg in den Ruheſtand. In Anerkennung 
jeiner treuen aufopfernden Thätigfeit bewilligte ihm Hr. Dir. 
Linde ein Abichiedsbenefiz, welches durch große Theilnahme 
des Publikums, wie durdy die Liebe der Geſellſchaft ihm ver- 
ihönt wurde Vom Orchefter mit Tufch empfangen, wurde 
ihm, nach mehrfachen Auszeichnungen Seitens des Publikums, 
auf der Bühne von Frl. Lehmann unter paljenden Worten 
des Hrn. —— der wohlverdiente Lorbeerkranz ge— 
ſpendet. Im Familienkreiſe der Direktion bis an ſein Lebens— 
ende weilend, wünſchen wir dem alten Veteranen noch einen 
langen ungetrübten Lebensabend. 


Memmingen und Esslingen. 


(Vereinigte Stadttheater, verbunden mit dem Sommertbeater 
in Tübingen.) 


‚ Direktor: Hr. Carl Urban, führt gleichzeitig die Ober— 
regie. 

Regiffeur: Hr. M. Wötzel (f. d. Saiſon a. ©. eng.). 
Kapellmeifter in Memmingen: Hr. 2. Schügens; in Esslingen: 
Hr. Hävernid. Anipicienten: Die Hın. Köftner u. Berg- 
bof. Souffleuie: Fr. Yindner. | \ 

Das Orcheſter beitebt aus 12 Mann der ftidtiichen Ka— 


pelle. 
Darftellende Mitglieder. Herren: Berghof Tas Epi⸗ 
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foden. Gordon, Yiebbaber. Gſchmeidler, I. jug. Liebbaber. 
Henſel J., I. Bäter, Gharafterr. Henſel IL, jug. fom. n. 
(Sbarafterr. Hilpert, 1. Helden u. Yiebbaber. Koeitner 
(Inip.), Epiſoden. Urban (Dir), kom. Gefangs- u. Charak— 
terr. Wötzel (Meg., f. d. Saiſon a. ©.), L fon. Geſangsr. 

Damen: Ari. Greiner, Mütter u. fom. Alte. Sri. Ham- 
merbacder, I. muntere Yiebbaberinnen. Fr. Koppe, 1. Sou— 
bretten. Frl. Yucco, Liebbaberinnen. Ari. Roth, 1. Lieb- 
baberinnen. Ar. Urban (Dir), Heldinnen, jug. Anſtaudsdamen. 
Rıl. Wald, Soubretten u. Yiebbaberinnen. 

Kinderrollen: Dskar u. Arthur Urban, 

Techniſches Perional. In Memmingen. Theater: 
meifter: Hr. Albem m. 4 Geb. Gasinipeftor: Hr. Nieder: 
lödhner. Beleuchtungsdienerin: Ar. Deginhardt. Friſeur: 
Hr. Götze. Hausmeiſter: Hr. Deginhardt. Zettelträgerin 
u. Requiſitrice: Fr. Geiger. Orcheſterdiener: Hr. Bücher. 
In Esslingen. Theatermeiſter: Hr. Eckert m. 6 Geb. 
Gasinipeftor: Hr. Hintz. Hausmeilter: Hr. Häfel. Zettel- 
trägerin u. Requiſitrice: Fr. Kiit. 8 Billeteure. 


Meran. 
(Vide Bozen.) 


München (D). 
(K. Hof: u. National-Thenter u. K. Nefidenz- Theater.) 


Intendanz. Vorstand: Der K.Hofmuſik-Intendant Hr. Karl 
Freiberr v. Perfall, K. Kämmerer, Ritter des Verdienit-Or- 
dens der Bayr. Krone, des K. Preuß. Kronen-Ordens II. Klaſſe 
mit dem Stern u. des 8. Sizilianiichen Ordens Franz I. 

Kanzlei u. Defonomie-VBerwaltung. K. Sefretair 
u. Hauspolizei: Inipektor: Hr. Karl Stehle. K. Techniicher 
Direftor: Hr. Franz Seiß, Nitter des Spaniſchen Iſabellen— 
Ordens. Dekonomie- u. Materinl-VBerwalter: Hr. Karl Kugler. 
Dekonomie- Dffiziant: Hr. Johann Troft. Bibliothekar u. 
Aktuar: Hr. Mar Leigh. 1 Intendanz: u. 2 ITheaterdiener. 

Kalle. Hanptkaſſirer; Hr. Friedrib Langenberger. 
Eontroleur: Hr. Mar Seit. I Tageskafſirer: Hr. Ludwig 
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Klug. 1. Tageskaſſirer: Hr. Franz Zellbuber. Kaſſen— 
Dffiziant: Hr. Guſtav Fiicher. 
Rechtsfoniulent: Hr. Rath v. Hierneih, K. Advofat 
Notar, Ritter des Verdienſt-Ordens der Bayr. Krone u. des 
8 Bayr. ee von beil. Michael. 
Iheaterärzte: Dr. v. Schleiß-Löwenfeld, ®. 
Obermedizinatrath u. Denfefien Nitter des K. Bayr. Berdienft- 
Ordens vom heil. Michael, des Großherz. Heffiichen Verdienſt— 
Ordens Philipps des Großmüthigen u. des K. K. Oeſterr. 
Franz-Joſeph-Ordens. Hr. Dr. Seitz, K. Univerſitäts-Pro— 
feffor, Ritter des K.Bayr. Verdienft DOrdend vom heil. Michael. 

Regie. Regiſſeur des Scauipiels: Die Hrn. Karl 
Jenke u. Heinrich Richter; der Oper: Die Hrn. Auguft 
Kindermann, Emard Sigl u. Dr. R. Hallwads. 

Schaufpieler. Die Herren: Büttgen. Ghriiten. 
Dahn. Davideit. Düringsfeld. Eiſeneck. Ri 
Heußenſtamm, gen. Häußer. Soft. Keller. Yang. Leig 
Poſſart (3 Inhaber der Herzogl. Sachien- Meiningenichen gol- 
denen Verdienitmedaille am Bande). Richter (Neg.). Rohde. 
Bernd. Rüthling. Tomſchitz. Weirlftorfer (. Op.). 

Skhaufpielerinnen: Fr. Büttgen. Fr.v. Bulyovszky. 
Fr. Dabn- Hausmann. Frl. Denker. Frl. Jahn. Fıl. 
Klein. Frl. Yanzlott. Frl. Never. Frl. Nuicet, Frl. 
Ramlo. Frl. Seebad. Frl Söltl. Frl. Ulrich. Frl. 
Weiß. Frl. Ziegler. 

Inipieient: Hr. Hagen. Sonffleure: Die Hrn. Pritller 

. Baker. 

Dper.*) Direktion. Kapellmeiiter: Hr. Hans v. Bü— 
how, Dr. phil., Direftor der K. Deufikichufe, K. Preuß. Hof: 
pianift, Ritter des K. Bayr. Verdienſt-Ordens vom heil. 
Michael I., des Großherz. Badischen Zähringer-Röwen-Ordens, 
des K. Preuß. Kronen-Drdens IV., des Hobenzullernichen Haus: 
ordens IIT. Klaffe, Inbaber der „Großherz. Mecklenburgiſchen 
großen goldenen Medalſle für Kunſt u. Wiſſenſchaft. Hof— 
muſikdirektoren: Die Hrn. Fr. Wilh. Meyer u. Hans Richter. 
Chordirigent: Hr. Kunz. 


) Die K. Hoffapele, aus 90 Mitgliedern beitehend , reſſortirt nur dem 
Dienite nach unter * K. Hoftheater-Intendanz, dagegen im Etat und im 
Perſonal unter der K. Hofmuſik-Intendanz. 
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Sänger. Die Herren: Bahmann. Baufewein. 
Fiſcher. Hartmann. Heinrich. Hoppe Kinder: 
mann (Reg). Madrott. Nachbaur. Schloſſer. Sigl 
(Reg). Vogl. Weirlitorfer (. Sch.). 

Sängerinnen: Ar. Diez (K. Kammerfängerin). Frl. 
Eichheim. Frl. Hemauer. Frl. Yeonoff. Frl. Mallin- 
ger. Fr. Poſſart. Rrl. Ritter. Frl. Emma Seebofer. 
xri. Tbereie Seehofer. Frl. Steble. Fr. Vogl. 

Shorperional: 28 Choriiten u. 24 Choriitinnen. 

Inſpicient: Hr. Rauch. Souffleur: Hr. Korb. 

Ballet. Balletmeiiter: Hr. Giacomo Golinelli. Repe— 
titor: Hr. Schiehel. Solotänzer: Die Hrn. Fenzl, La Roche, 
Stettmeyer. Solotänzerinnen: Frl. Braniczka, Frl. Ru: 
dolph. Gorps de Ballet: 14 Figuranten u. 16 Figurantinnen. 

Comparſerie. Statiitenaufieber: Hr. Kettenbeil. 

Dekorationsdienſt. Deforationsmaler: Die Hrn. Simon 
Duaylio, Angelo Duaglio, Döll un. Jank. Maſchiniſt: 
-Hr. Pentmaver Theatermeiſter: Die Hrn. Eckart u. Ferd. 
Blaumiüller. 18 ftändige Zimmerleute, 

Sarderobedienit. Oberaarderobier: Hr. Ziehr. Gar— 
derobier: Hr. Kammerknecht. Garderobiere: Fr. Diefinger. 
2 Friſeure m. 2 Geh. 2 Schneider m. 8 ftändigen Geb. 
2 Schneiderinnen. 

Requiiitendienit. Requiſiteur u. Material-VBermwalter: 
Sr. Herbidh m. 2 Geh. 

Hausdienst: 3 Dberfeuerwächterr. 24 Feuerwächter. 
2 Beleuchtungsaufieber m. 4 Geb. 16 Yogendiener. 2 Wagen» 
Diener. 2 Hausmeiiter. 1 Zettelträger. 2 Galfanten. 2 Far: 


benreiber. 
Perſonal-Chronik. 

Neu engagirt: Hr. Bachmann. * Düringsfeld. 
Hr. Reg. Dr. Hallwachs. Frl. Klein. | ıl. Leonoff. Hr. 
Madrott. Hr. Nachbaur. Frl. Ramlo Hr. Schloſſer. 
Frl. Thereie Seehofer. Hr. Stettmeyer. rl. Ulrich. 
Frl. Ziegler. 

Abgegangen: Fr. Baiſon (n. ——— Frl. 
Brandt (n. Leipzig). Frl. Glenk (n. Hamburg, Thal. Th.). 
Hr. Haßreiter. Hr. Poitipp Lang (mn. Nürnberg). Frl. 
Laufer. Rrl. Pichler (n. Breslau). Hr. Frank. 
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Peniionirt: Der K. Generalmufifdireftor Hr. Franz 
Lachner. 


Gaſtſpiele. 


Im Schauſpiel: Fr. Bethge-Truhn, v. Schwerin, 
2mal. — Frl. Frohn, v. Petersburg, 4mal. — Frl. Klettner, 
v. Weimar, Imal. — Hr. Düringsfeld, v. Coburg, 3mal 
(w. eng.). — Frl. Clara Meyer, v. Deſſau, 5mal. — Hr. 
Salomon, v. Freiburg, 2mal. — Hr. Marr, v. Hamburg, 
8 mal. — Frl. Ulrich, v. München, 5mal. — Hr. Richelſen, 
v. Mannheim, 3mal. 

In der Oper: Hr. Bachmann, v. Tresden, 7mal (mw. 
eng.). — Hr. Hölzel, v. Wien, 10mal. — Hr. Schloſſer, 
v. Augsburg, 10mal (w. eng.). — Hr. Walter, v. Wien, 
5mal. — Frl. Leonoff, v. Brünn, Smal (m. eng.) — Sr. 
Stägemann, dv. Hannover, 3mal. — Frl. Hecht, v. Rotter- 
dam, Imal. — Hr. Evenbadb, v. Dedenburg, Imal. — Hr. 
Bed, v. Wien, 4mal. — Hr. Beg, v. Berlin, 6mal. — Frl. 
Muzell, v. Schwerin, 2mal. — Frl. Thereie Seehofer, v. 
Wien, Imal (w. eng.). 

Neu aufgeführte Stüde 
in der Zeit vom 1. Oftober 1867 bis fetten September 1868. 

Im Echauipiel: Der Statthalter von Bengalen. Aſchen— 
brödel. Karl XII. auf Rügen. Das Stammſchloß. Brugger 
Marie. Manfred. Cäſario. Der Schulz von Altenburen. 
Die Verlobten. Die Kavaliere. Das Seefräulein. Der Kauf: 
mann. Was die Welt regiert. Katbarinı Howard. König 
und Bauer. 

In der Oper: Die Heimfehr aus der Fremde. Armibda. 
Der neue Gutsberr. Die Meifterfinger von Nürnberg. Run 
Blae. Der erite Glückstag. 

Neu einftudirt und in Scene geſetzt. Im Schau— 
as Wilhelm Tell. Der Kaufmann von Venedig. König 
Richard II. Der Sonnwendhof. Der Rechnungsrath u. feine 
Töchter. Sie ſchreibt an Sich ſelbſt. Die Ropyaliften. Der 
eheime Agent. Der Königslieutenant. Der Berichwender. 
Son u. Schwert. König Heinridy IV. (eviter u. zweiter Theil). 
Die Memoiren des Satans. Der Heiratbsantrag auf Helge 
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land. Miniſter u. Seidenbändler. Mirandolina. Die Einfalt 
vom Yande. Des Königs Befebl. Der Weiberfeind. Der zer: 
-brocene Krug. Agnes Bernauerin. Der Yandwirtb. Zurüd: 
jegung. Das war ih! Das Kätbehen von Heilbronn. Die 
Sournaliiten. Columbus. Doktor Wespe. 

In der Oper: Johann von Paris. Die luftigen Weiber 
von Windior. Die beiden Schützen. Doftor u. Apotbefer. 
Das Feſt der Dandwerfer. Der Waflerträger. Abu Haſſan. 
Die Musketiere der Königin. Rothkäppchen. Der Maurer u. 
der Schloſſer. 

Geipielt wird regelmäßig: Im K. Hof u. National-Theater : 
Sonntag, _ Montag, Donneritag u. Freitag; im R. Reſidenz— 
Theater: Dienitay, Mittwoch u. Samſtag. Die DOpernvoritel- 
lungen finden regelmäßig Sonntag u. Donneritag ftatt. Regel: 
mäßige Theaterferien: Vier Wochen im Auguſt. Außerdem 
find die K. Theater geſchloſſen: 10 Tage während der öſter— 
lichen Zeit. 


München (II). 
(Aktien - Volkstheater.) 


VBoritand Der Verwaltungsratb der Aktiengeſellſchaft. 
Vorſitzender u. Geiellichafts- Direftor: Hr. Dr. Seuffert. 
Schriftführer: Sr. Nitter v. Sedimair. VBenwaltungsrätbe: 

Die Hrn. Drever, Erbardt, Srutb, Hausmann, Koll— 
mann, Dr. Hermann Schmidt u. Sch üßl. 

Direktion. Direktor: Hr Ariedrich Engelfen. 

Regie, Snipeftion x. Dberregiffeur: Hr. Wilbelm 

Hock. Regiſſeure: Die Hrn. Ferdinand Deleliſeur, Louis 
Klerr, Chriſtian Puley u. Yudwig Skitt. Inſpicient: Hr. 
Preif, Souffleuſen: Frl. Ralfe u. Fr. Röhl. 

Muſikdirektion. I,Kapellmeilter: Hr. Theodor Schmid 
ll. Kapellmeifter: Hr. Georg Krempließer. Goncertmeifter: 
Hr. Yorenz_ Schmidt. Balletdirigent: Hr. Iſidor Kalwo. 

Das Orcheſter beſteht aus 30 engagirten Muſikern. 


Bureau u. Kalle Sekretair u. Defonom: Hr. Bayer 


Hauptlaffirer: Hr. Kreß. Tageskaſſirer: Hr. ray 
Commanditkaſſirer u. Bibliotbefar: Hr. Dor. Pureaudiener: 
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Hr. Griesbauer. Theaterdiener: Hr. Stöger. Ürcheiter- 
Diener: Sr. Oofitätter. 

Theaterärzte: Sr. Dr. Dettl u. Hr. Pandarzt Fellerer, 
Chirurg. 

Rechtskonſulent: Hr. Dr. Henle, Kgl. Rechtsanwalt. 

Darſtellende Mitglieder. Herren: Baiersdorf. Del: 
elifeur (Rea.). Feet. Fels. Flerr (Reg.). Haverſtröm. 
Hd (Oberreg.). Karl. Korn. Müllner. Potbertsky. 
Preiß (Inſp.). Puley (Reg) Röhl. Schmidt Schöp— 
pel. Schütz. Schuſter. Schweighofer. Simlachner. 
Trum eter. Guſtav. Wasner. 

Damen: Fri. Bethmann. Sri. Sränzel. srl. Grün. 
Frl. Gutbfe Fr. Hagen Frl. Thereſe Heindl. Frl. 
Henne. Nr. Manns Fr Partl. rn Räder Frl. 
Riitorf. Kl. Schröder. er Seewald. Frl. Szenta. 
Frl. Weidt. Frl. Wimmer. 
Balletperſonal. Balletmeiſter u. Solotänzer: Hr. 
Caſrey. Solotänzerin: Frl. Vereruyſſe-Carey. Tänze 
rinnen: Frls. Ehaloupfa. Griesler. Hennig. Hoff 
mann. Narziß. Rasp. Notter Stettemaier. Stett- 
ner jun. Wolfer. 

Kinderrollen: Kl. Meißer Lu. IH u. O 
Garen. 

Ghorperjonal: 14 Herren u. 14 Damen. 

Techniſches u. Hülfsperional. Maſchiniſt: Dr. 8. ©. 
Brandt. Teforationsmaler: Hr. Herrle. TIhentermeifter: 
Die Hrn. Huber u. Wöhrtl. 10 Theaterarbeiter. Beleuchter: 
Hr. Neid. hetaneberohier: Ar. Krafier. Garderobiers: 
Die Hrn. Bertel‘ u. Lipp. Anfleiderinnen: Fr. Waſchmitius 
u. Sr. Zopf. Friſeur: Hr. Kaifel m. Geh. Requiſiteur: 
Hr. — Feuerwerker: Hr. Tiſtori. 4 Abräumer. 
4 Feuerwächter. 1 Heizer m. Geh. 

Abgegangen. Herren: Achtelitätter (n. Wien). Bed 
(n. Nürnberg). Boka (n. Wien, Sofefit. Th.). 8. Brandt. 
L. Brandt (n. Mainz). Brenner. Shrijtiani ar Inne: 
bruch. 8. Jan ſen (mn. Augsburg). Marr. Vogel,‘ Balletmitr. 
(n.. Hamburg, Stadttb.) Weidt In. Chenmik), Werges 
(n. Göln). 

Damen: rl. Baver Frl. Berl (n. Darmitadt), Frl. 


ulinfa 
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Börner (n. Temesvar). Frl. Brandt (n. Nürnberg). Fr. 
Brenner Frl. Clairmont (n. Preiburg. Frl. Mariot 
(n. Berlin, Hoftb.). Fr. Pojinger (n. Berlin, Wallnertb.). 
Frl. Roia Schäfer (n. Grefeld). 


Gaſtſpiele u. Debuts 
vom 1. Dftober 1867 bis 1. Dftober 1868: 


Mad. Stella. — Frl. Friederie Goßmann. — Hr. 
Guſtav Müller. — Hr. Tor. — Hr. Dir. Fürft m. Ge— 
ellibaft von Wien. — Hr. Schweiahofer (m. eng.). 
Frl. Preßler. — Frl. Marie Geiitinger. — Hr. Dir, 
Johann Schweiger. — Fr. Marie Niemann-Seebach. — 
Hr. Robert Bijcher, Piſton-Bläſer. — Hr. Joſef Gungl 
(Promenaden - Goncerte). — Frl. Albina di Rhona. — Hr. 
u. Fr. Brenner (mw. eng.). — Hr. Reit, v. Balel. — Hr. 
Rabera, v. Um (mw. eng.) — Frl. Friederike Fiſcher. — 
* Frie rich Brandt, v. Bremen (mw. eng.). — Hr. Jürgan, 

Nürnbera. — Dr. Pulev, v. Bremen (w. eng.). — Frl. 
— Möller. — Hr. Frey, v. Bamberg. — Hr. Dir. 
Friedrich Haaſe u. Hr. Karl Weiß, v. Hofth. zu Coburg. — 
Krl. Sophie Gelpke, v. Darmitadt. — Fri. Minna Wagner, 
v. Thaliatb. zu Hamburg. — Frl. Bernau, v. Zürich. — Hr. 


Heinrihb Doebelin, v. Schwerin. — Frl. Mariot, v. 
Thaliath. zu Hamburg (m. eng.). — Frl. Leopoldine S Szenta, 
v. Augsburg, (w. eng.). - Hr. Evenbad, v. Wien. — Fri. 


Bera. — Frl. Thereſe Hüttner. — Die Hrn. Auguste et 
Emile Sauret, Hof: VirtuoienSr. Maj. des Kaiſers v. Frank: 
reih. — Ar. Antonie Baumeiiter, v. Nürnberg. — Hr. 
Dberreg. Wilhelm Hod, v. Wien (w. eng.) — Fıl. Blid. 
— Fr. Ida Schuielfa-Brüning, v. Paris. 


Neu aufgeführte Stüde: 


Auf einem Vulcan. Aus der Geiellichaft. Die Advofaten. 
Alte Schulden. Blaubart. Der Bairiiche Hielel. Die Baftille, 
Bleib’ bei mir. Die Bürgermeifterin von Schorndorf. Dorn- 
org Das erfte und fette Edelweiß von Berchtesgaden 
(Zur Erinnerung an den höchſtſeligen König Ludwig 1. v. 
Bayern, von Engelbert Karl.) Die Mottenburger. Sr iſt ein 
Narr. Ein böfliher Mann. English spoken here. Eine 


235 


Weinprobe. Eine kleine Gefälligkeit. Fata Morgana. Fritzchen 
und Pieschen. Garibaldi. Gold-Elſe. Die Großherzogin von 
Gerolſtein. Heloiſe Paranquet. Herr Direktor, oder: Blumen- 
Nettel. Am Waggon I. Klaſſe. In Saus und Braus. Klein 
Geld. PMannichaft an Bord. Maxwell, der Richter von 
München. Midei vom Etaffelfee. Mönch und Soldat. Nim— 
rod. O Oscar! Pariſer Leben. Paquita, Die Zigeunerin. 
Die Pfarrersföhin. Sud verloren! Trümmer. Ueber's Meer. 
Vater-Unſer in der Chriſtnacht. Berrüdte Perfon. Die Ber: 
gnügungszügler. Wer toll Miniſter fein? 

Die Bühne des Aftienthenters blieb geichloffen: 24. De: 
cember 1867 und vom 8. bis 12. April 1868, außerdem vom 
29. Februar 1868 bis 13. März 1868 wegen Ablebens S. M. 
König Ludwig I. 

Bureau des Afktientbeaters: Im Aktientheater (Gärt- 
nerplaß), wofelbit Hr. Dir. Engelfen Morgens von 11—1 Uhr 
zu ſprechen iſt. 

EmpfehlenswertheHétels: De EL nie). 
Münkert. Hötel Leinfelder (befonders für Gäſte u. Mitglieder 
des Aftientheaters). : 

Zeitungen, welche Theaterreferate bringen: Ger— 
mania u. Walhalla, Nedakteur: Morin, Referent: Böfel. 
Süddeutſcher Telegraph, Nedafteur: Dr. Goll. Münchner 
Bote, Redakteur: Dr. Bauernfreund. Landbote, Redakteur u. 
Beſitzer: Polſter. Unpartheitiche neuste Nachrichten, Redak— 
teur: Fränkel. 

Empfeblenswerthb als Verfertiger vortrefflicher Perüden: 
Hr. Kaifel, Friſeur des Aktientheaters, Neichenbachitraße 7. 


Münster. 
(Stadttheater.) 
(Vide Detmold.) 


Neisse u. Schweidnitz. 
(Bereinigte Stadttheater, verbunden mit dem Gräfl. Schaff— 
gotichen Theater in Warmbrunn.) 
Borftand in Neisse: Hr. Senator Radlofski, Vorfteher 
der Stadt. Theaterverwaltungs-Deputation. 
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Vorſtand in Schweidnitz: Hr. Stadtbauratb Dietric. 

VBoritand in Warmbrunn: Sr. Dr. Burfbardt, Inten- 
dant des Gräfl. Theaters. 

Direktor: Hr. Ernit Georgi. 

Regilfeur des Schau: u. Yuftipiels: Hr. W. Hergog; der 
Poſſe u. Operette: Hr. Schiller. Kapellmeifter in Neisse: 
Hr. Neumann; in Schweidnitz Hr. Zidoff; in Warm- 
brunn: Sr. Eiger. Mufikdirektion: Hr. Wagener. Im 
jpicient: Hr. Haaſe. Souffleur: Hr. Haupt. 

Das Orchefter beſteht in Neisse aus der Kapelle des Kö— 
nigl. 23., in Schweidnitz aus der des 18. Infanterie-Regi— 
ments u. in Warmbrunn aus der Badekapelle. 

Theaterärzte in Neisse: Die Hrn. Drs. Felsmann u. 
Lampert; in Schweidnitz: Hr. Dr. Meier; in Warmbrunn: 
Hr. Medizinalratb Dr. Prein. 

Darfteltende Mitglieder. Herren: Döring, jug. Helden 

u. Liebhaber. Fuhrmann, Diener, Chor. Georgi (Dir.), 
I. kom. Geſangs- u. Charakter. Guthery, Geden u. 1. 
Shargen. Haas, humor. Väter. Hauptner, Aushbülfsr., 
Shor. Hertzog (Reg.), J. Helden, Liebhaber u. Bonvivante. 
Ludwig, I. Väter u. Charakterr. Müller, gr u. 
Shor. Dtto, II. Bäter, Chor. pfeil, I. jug. kom. Ge— 
fangsr., Tenorbuffop. Piotbow, II. Liebhaber, her. Schale: 
lert, #. kom. Ien Chor. Schiller (Nez. ), I. fom. Ge: 
ianagr. Timm, J. jug. Yiebbaber, Bonvivants. Wallrad, 
I. Sharaftere., Intriguants. Wolf, Chargen, Chor. 

Samen: ri. Behrens, I. trag. Liebhaberinnen. Fri. 
Gebauer, I. diebhaberinnen. Frl. Gerlach, kl. Rollen, 
Chor. Fr. Georgi (Dir.), Anſtandsdamen. Sri. Herrmanns, 
I. muntere Liebbaberinnen. Frl. Sipfel, J. Seiangsfoubretten. 
Fr. Iſert, II. Mütter. Art. Kroſchar, jug. Liebhaberinnen. 
Sr. Moritz, II. Soubretten. Fr. Schiller, 1. fom. Alte u. 
Geſangop— Frl. Streit, I. jug. Salondamen, Heldinnen. Frl. 
Zuder, Chor. 

Kinderrollen: Anna Georgi. 

Techniiches u. Hülfs zperſonal. Theatermetiter: Hr. 
Grasmé. In Neisse: Städt. Theatermeiiter: Hr. Ullmer 
m. 4 Geh.; in Schweidnitz: Städt. Theatermeilter: Hr. Höpp— 
nevm. 4 G. Garderobier: Hr. Zapfe Garderobiere: Fr. 
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Kleinihmidt. Friſeur in Neisse;: Hr. Menzel m. Geh.; 
in Schweidnitz: Hr. Riedel m. Geb. — Hr. Lud⸗ 
ziß Zettelträgerin: Fr. Grasme. heaterdiener: Hr. 
einge. 
An jedem der betreffenden Stadttheater jind ſtädtiſch an- 
geitellte Billeteure u. Kogenichließer. 


Gaſtſpiele: 
Hr. Alerander Liebe, in Neisse 2 mal. — Hr. Joſeph 
MWeilenbed, v. Stadtth. in Breslau, in Schweidnitz 2 mal. 
— Frl. Wollmann u. Hr. Homann, Solotänzer v. Hofth. 


in Deffau, in Schweidnitz 2 mal. — Hr. u. Fr. Gutbery, 
v. Stadtth. in Hamburg, in Warmbrunn 6 mal. — Hr. Wil« 


beim Herkog, v. Stadtth. in Bafel, in Schweidnitz 2 mal 
(w. eng.). 
Neu aufgeführte Stüde: 

Gringoire. Knecht Rupredbt. Das erite Mittagseſſen. 
Die Kavaliere. Politiſche —— Er will fie los fein. 
Das Teftament eines Sonderlings. Cine Wald-Intrigue. Vom 
norddeutichen Neichstage. Der Hollandgänger. Nicht Urfache, 
Die Mottenburger. Chaſſepot oder Zündnadel. Die Neujabrs- 
nacht. Blümchen. Gin Beafitent mit Hindernilfen. ine 
Partie Whiſt. In Saus und Braus. Inerträglih. Alio 
doh!! Er will fich auszeichnen. Elzevir. Der 88. Geburts- 
tag. Die relegirten Studenten. Sein Einzigites. Das Ges 
heimniß der alten Mamſell. Wer tft fie? 

Heu einitudirt: Der beite Ton. Die Valentine. Die 
Srzäblungen der Königin von Navarra. Der Weltumienler. 
Ein Glas Waſſer. Fauſt. Minna von Barnbeim. Robert 
und Bertram. Dtbelle. Sonnwendhof. Donna Diana. Don 
Carlos. Fiesko. Störenfried. Kaufmann von Venedig. Ein 
Luitipiel. Der Sommernactstraum. Struenſee. Die Yebene- 
müden. Stille Waſſer find tief. Mean iucht einen Erzieher. 
Die Anna-Lieſe. Clavigo. 


Neumünster. 
(Sommertheater) 
Direktor: Hr. Fr. Agte. 
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Technifcher Direktor: Hr. Mar Hentichel, führt die Regie 
der Pofle u. des Baudevilles. 

Regiſſeur des Schau: u. Luſtſpiels: Hr. v. Münchow. 
Mufifdireftor: Hr. Engelbard. Imfpicient: Hr. Köhnke. 
Souffleur: Hr. Weigt. 

Das Orcheiter beitebt aus der ſtädtiſchen Kapelle des Hrn. 
Braafer. 

Theaterarzt: Hr. Phyſikus Dr. Claaßen. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Eidermann. Fried— 
müller. Mar Hentichel (techn. Dir). Köhnke (Anip.). 
v. Münchow (Reg) Schäfer. 

Damen: Br. Agte. Frl. & Agte Frl. F. Agte Kl. 
Eberbardt. Frl. Hein. Frl. Martorell. Fl. Dertel. 
Frl. Schwarp. 

Kinderrollen: Bertbod Blume. Oskar Eidermann. 

Tehniiches u. Hülfsperfonal. Theatermeiſter: Hr. 
Harder. Zettelträger u. Nequiliteur: Hr. u. Ir. Claus. 4 
Billeteurs. 

p Abgegangen: Hr. Bartling. Hr. Blume. Hr. Adolf 
läge. 


Neu aufgeführte Stücke: 


Hamburger Leben. Zärtlichen Verwandten. Maikönigin. 
Frau in Weiß. Pariſer Leben. Harfnerin vom Thale. 
Empfehlenswerthes Hötel: Art, Weinhaus. 


Neunkirchen in Ungarn. 
(Stadttheater.) 


Direktor: Hr. Eduard M. Schubhart. 

Regiſſeur des Schau- u. Luſtſpiels: Hr. C. Erfurth; 
der Poſſe: Hr. Joſef v. Desloges; der Operette: Hr. Herr— 
mann Oſinski. Kapellmeiſter: Hr. Glöckner. Kaſſirer: Hr. 
Weiß. Inſpicient: Hr. Huber. Souffleur: Hr. Roſe. Then: 
termeiſter: Hr. Steiner m. 2 Geb. 4 Billeteurs. 2 Zettel: 
träger. 1 Beleuchter. 

Das Drchiter beitebt aus der Bürgerfapelle Harmonie. 

Tteaterarzt: Hr. Dr. Beer. 

Daritellende Mitglieder. Herren: Banbolzer, jug. fom. 
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Rollen u, Naturburichen. v. Desloges (Reg.), I. fom. Cha— 
rafterr. Erfurtb (Reg), I. Helden, Liebhaber u. Bonvivante. 
Freimann, jug. Liebhaber. Greiner, Epifoden. Oſinski 
(Reg-), I. tom. Geſangs- u. Operettenp. Roſe (Souffl.), Väter. 
Schubhart (Dir.), I. Charafterr. u. Heldenväter. Zink, 
Epiſoden. 

Damen: Fr. v. Desloges, 1. trag. u. kom. Mütter. Fr. 
Erfurth, I. ſentim. u. naive Liebhaberinnen u. Salondamen. 
Frl. Kumberg, jug. Liebhaberinnen u. Altp. Frl. Langer, 
Liebhaberinnen. Ki Menger, Epijoden. Frl. Vale, 1. 
Lofal- u. Operettengeiangsp. 

u a ar Sıl Schwindel u. Hr. Baumeiiter (n. 
Znaim). Hr. Reitmann (n. Temesvar). 


Neustadt bei Stolpen. 


(Reifende Geſellſchaft, ceonceifionirt für den Kreisdirections— 
Bezirf Dresden incl. Sächs. Schweiz.) 


Direktor: Hr. Wilh. Zirkel, führt die Oberregie. 

Das Kaflenweien verfieht Fr. Dir. Zirkel. 

Regiſſeur des Schau- u. Luftipiels: Hr. Mar Bünger; 
der Pofie u. des Vaudevilles: Hr. Albert Eidner. Sekretair: 
Hr. Richard Nickliſch. Imipicient: Hr. Köhler, zugleich De 
forationsmaler. Souffleur: Hr. Marſchner. Theatermeiſter: 
Hr. Rob. Käſtner m. 2 Geh. Zettelträger: Hr. Reihhardt. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Bünger (Reg.), I. Hel— 
den, Liebhaber u. Bonvivants. Eidner (Reg.), I. kom. Ge— 
fangs- u. Sharafterr. Freitag, J. Charakterr. u. Intriguants,. 
Huite, El. Rollen. Nidliich (Sefret.), Liebhaber u. bed. 
Nebenr. Dertel, charg. Rollen. Otto, Epifoden. Pechtel, 
Väter. Wilb. Zirkel (Dir.), I. Chargen u. humor. Väter. 
Rich. Zirkel, I. jug. kom. Geſangsr. u. Naturburicen. 

Damen: Frl. Sidon. Adler, I. Heldinnen u. trag. Lieb» 
baberinnen. Frl. B. Adler, I. muntere u. jentim. Riebhabe- 
rinnen. Fr. Bünger, I. Soubretten u. Operettengelangsp. 
Fr. Eidner, I. Salon» u. Anftandsdamen. Br. Freitag, 
I. kom. u. fingende Alte. Fr. Pechtel, Mütter. Frl. Weiß. 
- Liebhaberinnen u. uftipiel- Soubretten. Frl. Anna Zirkel, 
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kiebbaberinnen, Tänzerin. Arl. Ida Zirkel, Rammermädchen, 
H. Geſangsp., Tänzerin. 

Kinderrollen: Glara u. Selma Zirtel. 

Die Geiellibaft bereitt im Sommer die Badeorte der 
Sächs. Schweiz u. im Winter Die größeren Städte im Negie- 
rungabesirf Dresden. 


Neustrelitz. 
Vom Großherzogl. Hofe fubventionirtes Iheater.) 


Intendanz Intendant: Hr. Kammerherr v. Steuber. 

Direktion. Direktor: Hr. Ed. Meyſel, führt die Negie. 

Inipeftion ıc. Inſpicient: Hr. Bartels. Souffleufe: 
Fr. Stepbann. 

Mufifdireftion. Hoffapellmeitter: Hr W. Zizold. 
Rapellmeiiter: Hr. Klugbardt. Hofconcertmeifter: Hr. To: 
maſini. 

Das Orchefter beſteht aus 33 Hofkapelliſten. 

Bireau u. Kaſſe. Sekretair u. Kaſſirer: Hr. Timann. 
Theaterdiener: Hr. Geißler II. 

Theaterarzt: Hr. Medicinalrath Dr. Götz. 

Darſtellende Mitglieder. Schauſpiel. Herren: Bartels 
(Inip.), Chargen. Erdmann, I. Sharafterr. u. Intriguants. 
Heiden, Epifoten. Joiſſen (ſ. Op.), I. jua. kom. Geſangsr. 
u. Naturburſchen. Krauſe, II. Liebbaber. Müller, Epiſoden. 
Pfaffenberg (. Op.) charg. Rollen. Radermacher (ſ. Op.), 
charg. Rollen. Tieg, Epiſoden. Treptow, Il. Väter u. charg. 
Rollen. Witte, jug. Liebbaber. 

Damen: rl. Fiſcher (1. Op.), I. Soubretten. Frl. Fiſch— 
hoff, I. jun. u. trag. Liebhaberinnen. Frl. Gey, charg. Rollen. 
Fr. Joiſſen-Linden, Mütter u. charg. Rollen. Frl. Kow: 
nacka, I. muntere Liebbaberinnen. Frl. Lindner (}. Op.), II 
Soubretten. Fr. Mannitaedt. II. kon. Alte. Frl. v. Mai- 
ſow, Mütter. Fr. Meyſel (Dir), I. Heldinnen, Liebhaberin— 
ven u. Salendamen. Frl. Nübmann, charg. Mollen. Fr. 
Tieß, Epifoden. Fr. Treptow (f. Op.), I. kom. Alte. rl. 
Wolff, Liebhaberinnen. Fr. Zanz, Epiloden. 

Oyper. Herien: v. Bongardt, I. Baritonp. Joiſſen 
(1.Sc.), Tenorbuffop. Kaula, Balz u. Bahbuffop. Pfafs 
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fenberg (ij. Sc.), Iyr. Tenorp. Schmitt, 1. Helden- u. 
Iyr. Tenorp. | 

Damen: Frl. Fiſcher (ſ. Sch.), I. Soubretten. Frl. Hirſch— 
mann, Soubretten. Frl. Lindner (f. Sc.), II. Soubretten. 
Fr. Neumüller, 1. dram. u. color. Geſangsp. (a. ©. eng.). 
Fr. Treptow (f. Sch.), Alte. 

Kinderrollen: Marie v. Hövell. Franziska Mann— 
ſtaedt. Eugen u. Hans Meißner. Johanna Schiff. Emma 
mern 

Shorperfonal: 12 Herren u. 12 Damen. 

Technifches u. Hülfsperional. Hoftheater » Inipeftor 
u. Deforationsmaler: Hr. Höder. Thentermeijter: Hr. Stege: 
mann m. 7 Geh. Schnürmeilter: Hr. Stier. Maichinen- 
meifter: Hr. Stutz. Gasbeleuchtungs-Inſpektor: Hr. Unge- 
ratben. Garderobier: Or. Jacobs m. 4 Geb. Garderobiere: 
Fr. Hauff m. 1 Geh. Frifeur: Hr. Behrends. Requiſiteur 
u. Zettelträger: Hr. Geißler I. Kehrfrau: Fr. Schier. 
Heizer: Hr. Altbuber. 

Duvriers: Theater-Buchdruder: Hr. Hellwig. Theater- 
Buchbinder: Hr. Lehmann. 

Abgegangen: Frl. Dietrid. Frl. Gehrite. 

Gaſtſpiele 
vom 1. Oktober bis 31. Dezember 1868: 

Fr. Neumüller. — Hr. Cäſar Galſter, v. Victoriath. 
zu Berlin. 

Empfehlenswerthe Hötels: Stadt Hamburg. British 
Hötel. Goldene Kugel. 


Neutomysl. 


(Reiſende Gefellichaft, concejfionirt für die Provinzen Posen, 
Schlesien, Brandenburg, Ost- und West-Preussen.) 


Direitor: Hr, Emil Samft, führt die Negie des Schau« 
u. Trauerſpiels. 

Regiſſeur des Ruftipiele: Hr. X. Samjt; der Poſſe: Sr. 
Erneſti. Mufikdireftor: Dr. Piefke. Kaflirer: Hr. Yauer: 
mann. Inſpicient: Hr. Schrader. Souffleur: Hr. Leut— 
ner. Theatermeiſter: Hr. Schön. PEUSNBR Hr. Herr: 

$ 
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lich. Garderobiere: Frl. Quäke. Nequifitrice u. Zettelträgerin: 
Fr. Schön m. 2 Söhnen. Thenterdiener u. Zandzettelträger: 
Hr. Seimer, 2 Billeteurs. 

Das Orceiter beitebt aus 14 ſtädtiſchen Mufifern. 

Daritellende Mitglieder. Herren: Berger. Erneiti (Reg.). 
Yauermann (Kailirer). Lenz. Naumann I. u. II. Pfeir: 
fer. Piefke Mufikdir.). E. Samft (Dir). L. Sam it (Reg.). 
Schlüter. Schön Schrader. 

Damen: Frl. Baluche. Frl. Henſel. Fr. Lauermann. 
Ar. Meyer. Fr. Mever-Samft (Dir.). Fr. Samft II. Frl. 
Weble. 

Kinderrollen: Mar, Heinrich, Ida, Agnes Samſt. 


New - York. 
(Deutiches Stadttheater.) 


Direktion. Direftoren u. Eigentbümer: Die Hrn. Eduard 
Hamann u. Hermann Rojenberg. 

arme Direktion. Oberregiffeur: Hr. Rarl v. Ten: 
dersty. 

Regie, Mufifdirektion, Inſpektionzꝛc. Regiffeure: 
Die Hrn. Herrmann u. Knorr. Kapellmeiiter: Hr. Ben 
dorf. Inipieient: Hr. Unger. Souffleur: Sr. Dr 

Büreau u. Kaſſe. Kalfirer: Die Hrn. Meg u. Roſen— 
berg Il. Sekretair: Hr. Hübner. 

Daritellende Mitglieder. Herren: Adler, kom. Chargen. 
Brügmann, jug. Charakterr. Collmer, I. Intriguants u. 
Sharafterr. Dombrowsky, Gharafterliebbaber u. Helden. 
Sortner, humor. Väter. Frank, charg. u. Repräfentationer. 
Herrmann (Reg.), Tenorbuffop. u. 1. jug. fom. Rollen. Hüb- 
ner, Gpifoden. Hübſch, fom. Charakter. v. Jendersky 
(Oberreg.), 1. Helden, Yiebbaber u. Bonvivante. Jünger, 
fom. Rollen. Kaps, Tenorp. u. jug. fom. Rollen. Klein, 
Naturburichen u. fom. Rollen. Knorr (Reg), Geldenväter. 
Koppe, jug. Liebhaber. Lange, I Väter u. Bahbuffop. 
0 om. Epifoden. Schäfer, Yiebbaber. Volkland, 
Väter. 

Damen: Fr. Beder-Örabn, Heldenmütter. Frl. Haff- 
ner, I. Operettengefangsp. Frl. Irſchick, I. Heldinnen, Lieb- 
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haberinnen u. Salondamen. Fr. Zange, Mütter. Frl. Meyer, 
Liebhaberinnen u. II. Soubretten. Frl. Müller, Liebhaberin- 
nen. Frl. Schhermann, I. muntere Liebhaberinnen. Frl. 
Schmitz, I Soubretten. Ir. Scholz, 1. kom. Alte. Frl. Sin- 
ger, Heldenmütter u. Anftandsdamen. Sr. Unger, Repräfen- 
tationsr. 

Chorperſonal. Herren: Frank. Gradwohl. Hartig. 
on Jünger. Klotz. Knijte. Luſtig. Wei— 

ert. 

Damen: Buſch. Meyer. Schulz. Swoboda. Un— 
ger. Umlauf. Zſchau. 

Sämmtliche Mitglieder des Chorperſonals werden in ihrem 
Talente entſprechenden Partieen beſchäftigt. 

Techniſches u. Hülfsperſonal. Theatermeiſter u. 
Maſchiniſt: Hr. Dornbach. Dekorationsmaler: Hr. Stöckel 
m. 1 Geb. Schnürmeiſter: Hr. Oswald m. 16 Geh. Be— 
leuchtungs-Inſpektor: Hr. Stern m. 2 Geh. Garderobe-In- 
ipeftor: Hr. Jünger. Obergarderobiegg: Hr. Wainhardt m. 
3 Geh. Garderobieren: Fr. Matzke u. Fr. Scholz. Friſeur: 
Hr. Wolf m. 2 Geh. Requiſiteur: Hr. Kohlberger m. 
2 Sch. Thenterdiener: Die Hrn. Semm u. Zeilig. 


Gaftipiele: 
Hr. Dir. L'Axrronge u. Fr. L'Arronge-Sury in 2 
verichiedenen Zeiträumen zufammen 66mal. — Die 3 Herren 


Zwerge Piccolo, Petit u. Joszi, 24 mal. — Die Tänzerin 
Frl. Krüger, 4mal. — Fr. v. Plittersdorf, 24mal. — 
Hr. v. Hoym, 20mal. — Frl. Höfl, 12mal. — Hr. Reth— 
wiich, 20mal. — Hr. Reiffartb, Smal. — Die Mitglieder 
der deutichen Oper am Broadway, Die Hın. Habelmann, 
Wilh. Formes u. Gröſchel, 20mal. — Hr. Hendrids, 
13 mal. 

Die Hrn. Direktoren Hamann u. Roienberg wohnen 
im Theater: Bowern 47 — 49. 

Empfehblenswerthe Hotels: Hartmann’s Hötel, Bowery 
am Theater. 

Deutibezeitungen, welche Theaterreferate brin- 
gen: New-WorferStaats-Zeitung. Herausgeber: Ottendor- 
fer. Referent: George Steins, 14. Straße ee 17 
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Shatamftreet. New Yorker Democrat, Herausgeber: Shwabd- 
ler. "Referent: Sohn. Office: Chatamftreet 75—77. New- 


Vorker Journal. Herausgeber: Die N.-. Journal⸗Aſſociation. 


Referent: Grieben. Office: Chatamftreet 53. New: Vorker 
Ubend-Zeitung. Herausgeber: Rauchfuß. Referent: Dr. 
Graf. Dffice: Bowery. New-Vorfer belletriſtiſches Jour— 


nal. Herausgeber: Witte. Neferent: Dr. Thilday. Of: 


fice: Sohnftr. 40. 
Die Theateragentur des Hrn. Julius Herrmann befindet 
fich Bowery 41, 


Nordhausen. | 
(Stadttheater, vereinigt mit dem Stadttheater in Eisleben.) 


Direftor u. Unternehmer: Hr. Rath Viktor Herzensfron, 
(Shrenmitglied mehrerer wiflenjchaftlichen Gefellichaften ıc., führt 
die Regie des Schaufpiels. 

Das Kaflenweien verfieht Ar. Dir. Herzensfron. 

Regiffeur der Dperette, des Vaudevilles u. der Pofle: Hr. 
Eduard Carlſen. Kapellmeijter: Hr. &. Bergmann, ftädt. 
Mufikdireftor. Concertmeilter: Hr. Buchmann. Inſpicient: 
Hr. Rahtz. Souffleur: Hr. Herb. 

Das Orcheiter beiteht aus 30 engagirten Mufifern der 
ſtädt. Kapelle. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Krausnif. 

Rechtefonhufent: Sr Dr. Pinkert. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Adolph, Epifoden. 
Brinktmann, I jug. fom. Geſangsr. u. Naturburichen. Er, 
Carlſen (Reg.), 1. kom. Geſangs- u. Charakterr. Dietrich, 
I. humor. Charafterr. u. Intriquante, Gleißenberg, I. jug. 
Charakterr. Henel, —— Liebhaber. Kleiſt, bed. Chargen. 
Rahtz (Inip.), charg. Rollen, Epiſoden. Rollmann, humor. 
Geſangsr. Schröder, bed. Epiſoden, Bonvivants. Wehn, 
I. Helden u. Liebhaber, Bonvivants. Weyer, Charakterr., 
Täter, Gejangsp. 

Damen: Frl. Eliſe Fiicher, I. Soubretten in Operette, 
Baudeville u. Poffe. Frl. Herzenskron, I. jug. muntere u. 
jentim. Viebhaberinnen. Frl. Keller, Heldenmütter, I. traf. 
Mütter u. Anitandsdamen. Fr. Lehmann, ernfte u. humor. 


245 


Mütter, Gejangsp. Frl. Merry, Liebhaberinnen, Kammer: 
mädchen, Pagen. Frl, Müller, I. trag. Liebbaberinnen u. 
jug. Heldinnen, I. Salondamen. Frl. Osfar, I. naive Lieb: 
baberinnen u. Soubretten. Frl. Spobn, Fiebhaberinnen. Frl. 
MWally, Kammermädhen u. Pagen. Fr. Wohlbrück, I. 
ferieufe, humor. u. Gefangsmütter. 
Chorperfonal: 4 Herren u. 4 Damen. 
Tehnijhesu Hülfsperional. — u. Majchinen: 
meilter: Hr. Wagener m. 6 Geb. Maler u. Cadirer: Hr. 
Krummbein. Peuerwerfer: Hr. Braden. Gasbeleuchtungs: 
Inſpektor: Hr. Wagner. Obergarderobier: Hr. Ahl ich. Gar- 
derobengebilfe: Hr. Mohr 2 Hilfsfchneider. Friſeur: Hr. 
Buhholg m. Geh. Garderobiere u. Frifeufe: Fr. Greiner. 
Theater: u. Bureaudiener: Hr. Greiner, Oberbilleteur: Hr. 
A. Wernide m. 10 Billetabnehmern. Nequifiteur u. ver- 
pflichteter Zettelträger: Hr. Heimbach m. 5 Geh. 2 Bühnen: 
abräumer. 2 Hausftatiften. 2 Kebrfrauen. 
ment e: Eonntag, Montag, Mittwoch, Donnerftag, 
eitag. 
Gmpfeblenswerthe Hötels. Berliner Hof. Erbprinz. 
Ruffiicher Kaifer. Römiſcher Kaiier. 
Zeitungen, welche Theaterreferatebringen. Nord» 
bäufer Zeitung, Redakteur: Hr. W. Mühlberg. Nordhäufer 
Sourier, Redakteur: Hr. Fr. Eberbardt. 


Nürnberg. 
" Stadttheater.) 


Direktion. Direktor: Hr. M. Red. 

Regie, Inſpektion ꝛc. Regiſſeur des Irauer-, Schau: 
u. Luftipiels: Hr. Brandt; der Oper: Hr. Pätſch; der Poſſe: 
Hr. Schindler. Imipicient: Hr. Schulze. Souffleur der 
— u. — Hr. Moraſch. Souffleuſe des Schauſpiels: 

tr. Zangl. 

Mutitdirektion. I. SKapellmeifter: Hr. Dupont; 
11% „- Megdorff. oncertmeifter: Hr. Neubauer. Or: 
heiterdiener: Hr. Werner. P 

Das Orcheſter beſteht aus 34 engagirten Muſikern. 
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Bureau u. Kaffe. Bibliotbefar: Hr. Frey. Kaffirerin: 
fr. Blaimer. Tbeaterdiener: Hr. Hobenbaufen. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Ebersberger. Theaterchirurg: 
Hr. Dengler. 

Rechtsfoniulenten: Hr. Dr. Aranfenburger. Hr. 
Dr. Jäger. 


Darftellende Mitglieder. Schaufpiel. Herren: Bed. 
Brandt (Reg.). Droberg. Ewald (ſ. Dp.). Frey (Biblioth. f. 
Er Harry. Hyſel. Jürgan. Koß (. Op.) Pätſch 
(Reg.). Pfadiſch. Schindler (Reg.). "Schneider. Scholz. 
Seitz. »Spachel. »Stephan. Timansky. *"Weirel- 
baum. 

Die mit? bezeichneten Herren haben die Verpflichtung, im 
Chor mitzuwirfen. 

Damen: Ar. Baumeister. Frl. Brand Frl. Götbe. 
Frl. Gros. Frl. Guinand. Ar. Häſer. Fri. Hißler. 
Frl. Jakubowsky. Ar. Pittmann. Arl. Sänger Irl. 
Schäffer Fr. Schönden (ſ. Op). Fr. Timansky. 

Oper. Herren: Braun-Brini. Ewald (f. Sc.). Frey 
(i. Sch.) Hartmann. Kotz (f. Sch.) Lang. Rafalsky. 
Schmidt. Weirelbaum (i. Sc.). 

Damen: Frl. Erbartt. Frl. Hecht. Frl. Löwe. Fri. 
Schönden (ſ. Sch.). Frl. Troufil. Frl. Wallbach. Fri. 
Wandruſch. 

Balletperſonal. Solotänzerin: Frl. Henkel. 16 Fi— 
gurantinnen. 8 Eleven. 

Kinderrollen: Marie Nieſer. Joſephine Moraſch. 

Chorperſonal: 20 Herren u. 20 Damen. 

Techniſches u. Hülfsperional. DObermafchinift: HT 
Rofenberg m. 10 Geh. Deforationsmaler: Hr. Bambowsfy- 
Beleuchtungs-Inſpektor: Hr. Wiefener m. 6 Geb. I. Garde-- 
robier: Or. Nieſer m. 4 Geb. II. Garderobier: Hr. Keller. 
Garderobiere: Rr. Schneider m. 3 Geb. Friſeur: Hr. 
Baum m. 3 Geh. 

Abgegangen: Frl. Anſtenſen (verbeiratbete fich mit dem 
Schaufpieler Hrn. Otter). Frl. Barn (n. Stettin). Frl. Haas (n. 
Shemnig). Frl. Hüttner(n. Augsburg). Frl.Möller(n.Erefeld), 
Frl. Preßler (n. Augsburg). Fr. Schnaidtinger(n. Würzburg) 
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51. Walter- Steffen (n. Mainz). Die Hrn. Carlmüller 
(n. Um). Krecy (n. Prag). Linded. 


Gaitipiele: 
Frl. Sriederife Fiſcher. — Frl. Frey u. Hr. Winter, v. 
Stadtth. zu Freiburg i. Br. 


Neu aufgeführte Stüde: 


Schulz von Altenbüren. Leichte Gavallerie. Drabomira. 
Wer foll Minifter fein? Das Stammſchloß. Die Reife nad) 
China. Die ichöne Helena. Pariſer Yeben. Kurzlichtig. Böſe 
Zungen. 

Empfeblenswertbe Hötels: Zum rotben Hahn. Zum 
bayeriichen Hof. Zum Strauß. 

Reftaurationen: Zum Peter Viſcher. Eckert's Wolfs- 
ichlucht. Zöbelein. Cafe Noris. 

Zeitungen, welche Theaterreferate bringen: Frän— 
fiiher Courir. Gorrespondent v. u. f. Deutichland. Anzeiger. 


Oedenburg. 


(Königl. freijtädt. Theater, verbunden mit dem Theater in 
Carlsbad.) 


Direktor: Hr. Karl Haag, führt die Oberregie. 

Dad Kaffenweien verliebt Fr. Dir. Hang. 

Regifleure: Die Hrn. Ander u. Schlater. Kapellmeifter: 
Hr. A. NR. Stoß. Orcheiterdireftor: Hr. Klein. Infpicient 
u. Bibliothefar: Hr. Seidl. Souffleur: Hr. — 

Das Orcheſter beſteht aus 20 engagirten Muſikern. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Alt. 

NRechtsfontulent: Hr. Dr. Kanean. 

Daritellende Mitglieder. Herren: Ander (Reg.), Helden- 
väter u. Charakterr. Demmer, El. Rollen u. Chor. Fra— 
nitich, I. Baritonp. Friedmann, I. fom. Geſangs- u. Cha— 
rakterr. Daas, Intriguants u. Charakter. Knorr, I. Hel- 
den u. Liebhaber. Meiner, I. jug. Helden u. Liebhaber. 
Möller, Nebenr. u. Chor. Pruggmayr, I fom. Rollen. 
Rafter, Bahbuffop. u. Lokalvpäter. later (Reg.), Väter 
u. Charafterr. Schweighofer, Tenorp. in Oper u. Operette. 
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Seid! (Inſp. u. Bibl.), kl. Rollen, Chor. Selbofer, H. 
Rollen, Chor. Slovak J., Operettengelangsp. Slovak II, 
fom. Rollen, Chor. 

Damen: Frl. Anker, HM. Rollen, Chor. Ari. Berndt, 
en dba ren in Operette. Fr. Bünger-Beder, ]. tray. u. 
Heldenmütter, Anftandsdamen. Frl. Dangl, ſentim. Liebha— 
berinnen. Frl. Fabrick, E. Rollen, Ebor. Fr. Friedmann: 
Heh, Gelangsp. in Oper u. Operette. Frl. Holzmann, fl. 
Rollen, Chor. rl. Hondl, I. Lokal- u. Operettengelangsp. 
Frl. Kaiſer, II. Piebbaberinnen u. Soubretten in Oper u. 
Operette, Chor. Arl. Körner, I. Heldinnen u. trag. Liebha— 
berinnen. #rl. Korn, II. u. IH. Mütter, Chor. Fr. Nögl, 
I. fom. Mütter. Frl. Banini, jug. muntere Liebhaberinnen. 
Frl. Vierlinger, I. Opern u. Operettengefangsp. 

Kinderrollen: Kl. Peter. 

Techniſches u. Hülfsperſonal. Theatermeiiter: Hr. 
Hofbauer. Schnürmeifter: Hr. Kasper. Beleudhter: Hr. 
Faſching. Garderobier: Hr. Heger. Arileur: Hr. Padua. 
Yogenmeilter: Hr. KRottaun. Zettelträger u. NRequiliteur: 
Hr. Huber. 4 Billeteurs. Theaterdiener: Hr. Peter. 

Widerfontraftlib abgegangen: Frl. Frühling. 
Hr. Hartmann. Hr. Jantſch. Hr. Lucas Souffleur). 
Die Chorfänger Hrn. Bernitein, Goldftaub u. Leiſch. 
Fl. Madan. 


Neun aufgeführte Stüde: 


In Carlsbad: Aus der Geiellihaft. Böſe Zungen. Das 
Brunnenmädchen. Ter Stattbalter von Bengalen. Die Pfar: 
rersföhin. Aichenbrödel. Blaubart. 


Empfeblenswerthe Hötels. In Carlsbad: Hötel 
Angerer; in Oedenburg: Weihe Roje. Zum goldenen Hirichen. 


Zeitung, welche Theaterreferate bringt: Deden- 
burger Nachrichten. 


Ofen. 
(Vide Pest.) 
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Offenbach. 


(Stadttheater, verbunden mit den Stadttheatern zu Hanau u. 
Giessen u. dem Sommertbeater j Bockenheim bei Frank- 
® furt a. M.) 


Direktor: Herr Wilhelm Kern, führt die Oberregie. 

Regiſſeur: Hr. Carl Stoß. Kapellmeiiter: Hr. Schmidt. 
Souffleufe: Fr. Herr. Theatermeifter u. Deforationsmaler: 
Hr. Herr. Beleuchtungs-Inſpektor: Hr. Leonhard. Friſeur: 
Hr. Herchenröder. Garderobier: Hr. Steel. Gardero— 
biere: Frl. Auguſt. 2 Logenichließerinnen. 6 Billeteurs. 

Das Orcheiter bejtebt aus der jtädtiichen Kapelle. 

Tarftellende Mitglieder. Herren: Faber, II. arg. Rollen, 
N. Hagen, jug. fom. Rollen u. Tenorbuffop. Heinrichs, 
Spiioden. Herr (Deforationsmaler), bed. Aushülfsr. W. 
Kern (Dir.), Heldenväter u. Charafterr. Liebe, jug. kom. 
Nollen. Müller, I. Helden u. Liebhaber. Reichert, II. 
Piebbaber u. Naturburichen. Richter, I. charg. Rollen. Carl 
Stoß (Meg), 1. fom. Geſangs- u. Charakterr. Wendt, 
I. Väter. 

Damen: Frl. Blid, I. Soubretten in Poſſe u. Operette. 
Frl. Hagen, Yiebbaberinnen u. jug. Anftandedamen. tl. 
Haubt, II. Liebhaberinnen u. Kammermädchen. Fr. Kern: 
Dften (Dir), I. muntere u. fentim. Liebhaberinnen. rl. 
Keitner, Altere Anftandsdamen u. Mütter. Frl. Petit, 
II. Soubretten. Fr. Richter, fom. Alte u. Mütter. Frl. Sta: 
ini, fentim. u. naive Fiebbaberinnen. 


Kinderrollen: Bruno Herr. 
Seiner fontraftlihen Verpflichtung nicht nach— 
gefommen ijt: Der Komifer Hr. Guftav Hagen. 


Gaſtſpiele 
vom Dezember 1867 bis April 1868: 
Fr. Marie Niemann-Seebach. — Fr.v. Bulvovszky. 
— Hr. Müller, v. Wiesbaden. — Hr. Otte Stoß, v. Frank— 
furt a. M. — Hr. Earlo de Pasqualis u. Signora Rucrezia. 
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Oldenburg. 
(Bom Großberzogl. Hofe fubventionirtes Theater.) 


Direktion. Direktor: Hr. Auguft Beder, führt die Ober: 
regie. 

i Regie u. Inipektion ıc. Regiffeure: Die Hr! Auguft 
Bluhm, Garl Dietrih u. Fedor Piers. Hausinſpektor: 
Hr. Neumeyer, zugleich Kaſſirer. Garderobe-Inſpektor u. 
Bibliothekar: Hr. Wilhelm Lanz. Beleuchtungs-Inſpektor: Hr. 
Carl Grube. Inſpicient: Hr. Hermann Habn. Souffleur: 
Hr. Arthur Krüger. 

Muiikdireftion. Mufikdireftor: Hr. Goncertmeifter 
Friedrih Engel. Ghordireftor u. Muſikalien-Aufſeher: Hr. Hof: 
mufifus Kranz Schmidt jun. Orcheſterdiener: Hr. Rommel. 

Tas Orcheſter beitebt aus der Großberzoglichen Hoffapelle. 

Kaſſe. Kaflirer: Hr. Neumever, zugleich Hausinipef- 
tor. Kaſſengehülfe: Hr. Rullmann. Controleur: Hr. W. 
Dinflage, zugleih Theaterdiener. 

TIheaterarzt: Hr. Medizinalratb Dr. Tappeborn. 

Rechtsfonjulent: Hr. Advofat-Anwalt Beder I. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Auguft Albes, fon. Cha— 
rafterr., Väter u. Baßbuffop. Auguſt Beder (Dir.), ernite 
u. tom. Väter u. Sharafterr. Carl Bergmann, I. Gonver- 
jationsliebhaber u. Bonvivantd. Ludwig Berninger, humor. 
Väter u. Charaktere. Auguſt Bluhm (Reg.), ältere Shargen 
u. Ghevalierd. Bunnje, bed. Rollen u. Chor. Garl Die: 
trich (Reg.), I. fom. Geſangs- u. Charafterr. Garl Grube 
(Beleuchtungsinip-), bed. Epifoden. Hermann Hahn (Inip.), 
bed. Shargen u. rbetorifche Rollen. Dr. Carl Koeth, I. In— 
triguantso u. Charaktere. Wilhelm Lanz (Bibliothef.), bed. 
Shargen. Guſtav Moltfe, Heldenväter u. Nepräjentationär. 
Sedor Piers (Reg.), I. geießte Helden u. Liebhaber. Ludwig 
Raupp, II. Gharakterr. Guftav Schröder, II. Liebhaber u. 
Naturburihen. Robert Schwarzmüller, bed. Anmelder., 
Chor. Robert Stritt, I. jug. fom. Rollen u. Tenorbuffop. 
Kriedrih Boges, Diener, — Heinrich Wagenführ, kl. 
kom. Rollen, Chor. Carl Wittmann, 1. jug. Helden u. 
Liebhaber. 

Damen: Frl. Lina Albes, I. Soubretten, Chor. Fr. 


> 
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Bender, fi. Rollen, Chor. Fr. Sabine Blubm, Mütter. 
Fr. Augſte Dietrich, kom. Mütter u. Alte, Chargen. Fri. 
Marie Feiftel, I. jug. Heldinnen u. Liebhaberinnen. Tri. Bertha 
Srande, Heldenmütter, ältere Anitandsdamen. Frle. Clara 
Krüger u. Anna Kutichera, kl. Rollen, Chor. Fr. Fanny 
Tanz, I. fom. Mütter u. Alte. Frl. Lina Lanz, II. Lieb: 
baberinnen, Chor. Frl. Wilhelmine Reinbardt, jug. muntere 
Liebbaberinnen. Frl. Anna Schulz, II. Soubretten u. II. Lieb- 
—— Frl. Anna Schwencke, I. Soubretten in Poſſe, 
Vaudeville u. Operette. Frl. Louiſe Zabel, I. Heldinnen, jug. 
Anſtands- u. Salondanten. 

Kinderrollen: Billy Hildebrandt. Kl. Meyer. 

Shorperjonal. Herren: Bunnje Meyer. Poll: 
mann. Schwarzmüller. Steenfen. Voges Wagen: 
führ. Wagner. 

Damen: Frle. Albes. Krüger. Kutichera. Lanz. 
Fr. Winter. 

Techniſches u. Hülfsperfonal. Dekorationsmaler: Hr. 
Preſuhn. Thentermeilter u. Maſchiniſt: Hr. Stöver. Be- 
a Hr. Briefe. Garderobier: Or. Meyer m. 
5 Geh. Sarderobieren: Frl. Jäger u. Fr. Zartmann. Fries 
jfeur: Hr. Wawra m. 1 Geh. Theaterdiener: Hr. Dinklage, 
zugleidd Gontrofeur. Nequifiteur: Hr. Willers. Theater: 
gehülfen: Die Hrn. Eggers, Hellmann, Husmann u. San- 
ders. Kebrfrau: Fr. Schlag. 8 Theatergebülfen. 7 Bille- 
teures. 4 Hausitatiften. 

Abgegangen. Herren: Barteld(n. Neuftrelig). Deutſch— 
mann (n. Göttingen). A. Grube (n. Meiningen). Pod- 
mann (m. Görlitzz Rutiche (m. Frankfurt a. D.). 

Damen: Fr. Börger (n. Freiburg 1. et Frl. Gal— 
ter (n. Berlin, Kroll’s Th). Frl. Gerife (n. Elberfeld). 
Frl. Hahn (n. Deſſau). Frl. Möwis (n. Roftod). Frl. Schnek 
(verheiratbete fi mit Hrn. Bergmann.) Frl. Volchert (m. 
Eiberfeld). | 

Geftorben: Der Schaufpieler Hr. Philipp Meyer. 

MWidercontraftlih nihteingetroffen: Frl. Witte. 


Sajtipiele: 
Hr. Heinrihb Baſté, v. Kol. Th. in Hannover, 3 mal. 
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— Pr. Pauline Ulrich, Kgl. Sicht. Hcfichauipielerin, mal. 
— Ar. Strazmann-Dambök, Kal. Bart. peni. Hofibau- 
ipielerin, 3mal. 


Neu aufgefübrte Stücke: 

Voripiel auf tem Tbeater (zu Fauft), ven Gẽthe. Prolog 
und Epilog zu Julius Moſen's Traueripiel: „Die Bräute von 
Alcren:.* (Aufgefübrt zu Julius Meſen's Gedächtnißfeier.) 
Die Bräute von Flerenz. Die Nibelungen. Heinrich VI. 
(Erfter Theil.) Heinrich VI. (3weiter bei.) Aus der Ge 
tellihaft. Der Stattbalter von Bengalen. Der Schul; von 
Altenburen. Gringeire. Gine Ace. Freund u. Feind. Weib— 
nachten. Ter Zigeuner. Mit der Feder. Der Wobltbätigfeits- 
ball. Fr weit nicht, was er will. Am Freitag. Paroli. Tie 
Veiden junger Arauen. Er erperimentirt. Politiihe Grund: 
age. (Fine Yandpartbie. Unrubige Zeiten. Zebn Mädchen u. 
fein Mann. Ter einzige junge Mann im Torfe. Fritzchen u. 
Lieschen. 

Neu einſtudirt; Götz von Berlichingen. König Johann. 
Macbeth. Richard III. Medea. Die Marquiſe von Villette. 
Des Goldichmied's Techterlein. Herrmann u. Dorothea. Die 
(Fine weint, die Andere lacht. König Rene’s Toter. Das 
veben ein Traum. Gin Sommernachtstraum. Das Winter: 
märhen. Reſa u. Röshen. Tas Glas Waſſer. Bürgerlich 
u. romantiihb. Die gefübrlibe Tante. Der Ball zu Eiler: 
brunn. Aamilienzwiit u. Arieden. Gin Blatt Papier. Der 
Winfelihreiber. Aeenbinte. Die Gefangenen der Czaarin. 
Tie Liebe im Fdbaufe Die Ciferfüctigen. Nah Sonnen- 
untergang. Der arteiiiche Brunnen. Der Bauer als Millio- 
nair. König Wein. Doktor Rauft's Hauskäppchen. Der Gold— 
enfel. Einen Jux will er ſich machen. ill Eulenipiegel. 
Schülerſchwänke. Die Rüdfebr aus der Stadt, oder: Mamtell 
Role. Fortunio's Yied. 

Gmpfeblenswertbe Hötel’s: HöteldeRuffie. Schmidt's 
Hotel. Müllers Reitauration. Zur Nudeleburg. Union (Rofal 
des Künitlervereins). Barkemeyer's Neitauration. Zur nord: 
deutichen Halle. 

eitungen, weldhe Theaterreferate bringen: Olden— 
burger Zeitung. Nachrichten für Stadt und Rand. 
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Olmütz. 
(Stadttheater.) 


Direktion. Direftor: Hr. Ignaz Ezernits, führt die 
Regie der Oper, Operette u. Poffe. 

Admintitration: Hr. Adam Bauer. 

Regie, Inſpektion ıc. Regiſſeur des Schau⸗ u. Luſt— 
ſpiels: * v. Schweickhardt. Inſpicient: Hr. Geißler. 
Soufffeur: Hr. Lukas. 

Muſikdirektion. Kapellmeiſter der Oper: Hr. Urban; 
der Operette u. Poſſe: Or. Binder. Occheſterdirektor: Hr. 
Amenth. Chordireftor: Hr. Jungmann. 

Das Orcheiter bejteht aus 34 Muſikern und wird bei gro: 
Ben Opern verjtärft. 

Bureau u. Kafie I Kallirer, Hr. Männel. Su: 
ipeftor u. Gontroleur: Hr. Louis Czernits. Thenterdiener: 
Hr. Machold. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Fuchs. 

Darftellende Mitglieder. Schauſpiel. Herren: Arthur, 
fom. Rollen u. humor. Väter. Balatka, bed. Epijoden, 
Diener. Bed, jug. fom. Rollen, Naturburichen u. Liebhaber. 
Berndl (. Op.), kom. Rollen, Shargen. Brandl, bed. 
Epiioden, Diener. Gzernits (Dir.), I. fon. Geſangs- u 
Sharakterr. Jungmann (Ghordir.), bed. Epifoden, II. Liebhaber. 
Lazzer, Bonvivants u. Dperettengefangsp. Yudwig, I Hel- 
den u. Liebhaber. Norvenberg, I. jug. Helden u. Liebhaber. 
Nenner, I. Intriguants u. Väter. v. Saccörsberg sen. 
(j. Op.), jug. kom. Rollen. v. Saccörgsberg jun. Epiloden. 
v. Schweidbardt (Rey), I. feinfom., humor. u. ernfte 
Gharafterr., I. Väter, Trier (f. Dp.), Diener i 

Damen: Fr. Arthur, kom. Mütter. Frl. Frühling 
(ſ. Op.), I. Lokal- u. Operettengefangsp. Sr. Kraus, J. Hel— 
Dinnen u. jug. Anftandsdamen. Fr. Kroſſek, I. Mütter u. 
ältere Anjtandsdamen. Tri. Xefevre, II. ing: Liebhaberinnen. 
Frl. Mareſch (ſ. Op), El. Rollen. Frl. Mitius, J. jug. 
u. muntere Liebhaberinnen. Ari. Roßbod, jug. Liebhaberinnen. 
Frl. Setti, J. jug Heldinnen u. ſentim. Liebhaberinnen. 

Oper. Herren: Baureis, J. * Berndl (j. Sch.), 
Baßbuffo- u. 11. Baßp. Reihmann, 1. Baritonp. Robin: 
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fon, I. Heldentenorp. Saccöräberg sen. (ij. Sch.), II. Te- 
norp. Sedlmaier, ]. Ior. u. Spieltenorp. Trier (1. Sch.), 
II. Tenorp. 

Damen: Frl. Ertl, 1. dran. Geſangsp. Frl. Frühling 
(i. Sch.), Soubretten. Frl. Hauien, Alty. Frl. v. Sanıu- 
ichofsfv, jug. Geſangsp. Frl. Mareſch (ſ. Sc.), El. Ge— 
fangsp. Fr. Sedlmaier-Dalnodv, I. color. Geſangsp. 
Frl. Wolf, II. Altp. 

Kinderrollen: Kl. Ezibulfa. Kl. Artbur. 

Chor. Herren: Balatfa. Brandl. Geisler. Jung— 
mann (Ghordir.). Konrad. Mazal. Saccörsberg sen. 
Saccöreberg jun. Trier. 

Damen: Srle. Bartb J. Barth I. Brandt. En: 
gelmann. Hanuic. Jesz. Fr. Jungmann. Frle. Kron— 
tbal. Mareſch. Wait. 

Tehniihes u Hülfsperional. Deforationsmaler: 
Hr. Iſopp. Thbeatermeiiter: Hr. Hausmann sen. m. 10 
Geh. Beleuchter: Sr. Hausmann jun. m. 2 Geb. Dber- 
garderobier: Hr. Horal. II. Garderobier: Hr. Krämer m. 
2 Geh. 2 Ankleiderinnen. Zettelträger: Hr. Gzibulka. 
1 Logenmeiſter. 6 Billeteurs. 1 Kebrfrau. 

Abgegangen: Frl. Stahlberg. 


Sat: ® 
Frl. v. Eder, v. Olmütz. 


Neu aufgeführte Stüde: 

Dom Land und von der See. Der Abgeordnete. Der 
Herr Gevatter von der Strafe. Der Schulz von Altenbüren. 
Die guten Freunde. Miß Sufanne Nichte und Tante. 
Fräulein v. Seigliere. Gewiſſensbiſſe. Die Neugierigen. 

Neu einftudirt: Brout v. Meifin.. Don Garlos. 
Egmont. Die Geſchwiſter (v. Göthe). Meder. Waffenfchnied. 
Barbier von Sevilla. Undine. Pariſer Leben. Blaubart. 
Herzogin v. Gerotjtein. Freigeiiter. Schöne Gnlatbee. Leichte 
Kavallerie. Corps der Rache. Fridolin. 

SEmpfeblenswertbe Hötels: Goliath. Hôtel Pitſch. 

Zeitungen, welche Theaterreferate bringen: Neue 
Zeit. Der Rappelkopf. 
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Oppeln und Hirschberg. 


(Vereinigte Theater, verbunden mit dem Fürftl. Theater zu 
Salzbrunn.) 


Direftor: Hr. NR. Goritz-Reißland. 

Regiſſeure des Echau- u. Luſtſpiels u. der Poſſe: Die Hru. 
Franke u. Ermler. Kapellmeiiter: Hr. Reichard. Goncert- 
meiſter: Hr. Fritſche. Inſpicienten: Die Hrn. Hart u. 
Spitzer. Souffleuſe: Fr. Giebelmann. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Richter. 

Darſtellende Mitglieder. Herren: Bauer, J. kom. Ge— 
ſangs- u. kom. Charakterr. Breil, jug. Liebhaber. Brock, 
Ing; Liebhaber. Domftreich, I. Sharafterr. Ermler (Reg.), 
. fom. Geſangs- u. kom. Charafterr. Kranke (Reg.), I. tom. 
Geſangs- u. fom. Charakter. Goritz-Reißland (Dir.), kom. 
Rollen. Hart, charg. Rollen. Hayn, I. jug. fom. Gelanger. 
Roſtock, I. Eharafterr. 

Damen: Fr. Bauer-Bertram, I. Anftandsdamen u. 
Mütter. Fri. Bellint, I. muntere Piebbaberinnen u. Sou— 
bretten. Frl. Buchey, I. Heldinnen u. trag. Riebhaberinnen. 
Frl. Büttgenbach, Liebhaberinnen u. Soubretten. Fr. Franke, 
Liebbaberinnen. Frl. Giebelmann, Anmelder. Fr. Hart, 
Kammermädchen. Fr. Hayn, II. Anitandsdamen. Fr. v. Heß— 
ling, I. fom. Ute Frl. Schulge, II. Soubretten. 


Neu aufgeführte Stüde: 
Böſe Zungen. Aichenbrödel. Das Geheimniß der alten 
Mamſell. 


Oravitza und Weisskirchen im Banat. 
(Bereinigte Theater.) 


Direktoren: Die Hrn. I. 2. Weber u. Aug. Berau, 
führen die Oberregie u. leiten Das Kaffenweien. 

Regiſſeur des Schau: u. Luftipiels: Hr. P. Volk; der 
Operette u. Poffe: Hr. Kottek. Kajfirerin: Sr. Maier. In— 
ſpicient: Hr. Koch jun. Souffleur: Hr. Garl. 

Das Orcheſter befteht in Oravitza aus der Stadtkapelle; 
in Weisskirchen aus der Militairfapelle des k. k. jerb. Banat- 
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Grenz-Regiments unter Yeitung ihres Kapellmeifterde Hrn. 
Bundemann. 

Theaterarzt in Oravitza: Hr. Dr. Dobrowolny; in 
Weisskirchen: Hr. Dr. Benedikt. 

Rechtsfonfulent in Oravitza: Hr. Advofat Lodky; in 
Weisskirchen: Hr. Advokat Sad. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Berau (Dir), Bonvi- 
vants, feinfom. Rollen u. Bahp. ——— Chargen. 
Joanelli, Chargen. Rod sen., Väter. Koch Jun. 
air), Epiſoden. Köbler, —— Kottet 

Reg.), I. kom. Geſangsp. Maier, GSharafterr. u. Helden 
re Stern, Naturburicen. Sürd, Operettengelangsp. 
Bolt Reg Helden u. Liebhaber. Walter, jug. Liebhaber. 
Weber (Dir), ernite u. kom. Charafterr. Zelt, Epifoden. 

Damen: Fr. Berau (Dir.), jug. muntere u. Lokallieb— 
haberinnen. rl. Anna Deutſch, Kanmermädchen, fl. Ope- 
rettengelangsp. Fr. Klein, serieuie Mütter. Ft. Klein, 
naive Yiebbaberinnen. Fr. v. Krotbmar, kom. Alte, Fri. 
Rudolfl., trag. u. jentin. Yiebbaberinnen. rl. Rudolf IL, 
Pokalgeiangsp. Fr. Schwabe, I. Yiebhaberinnen. Fr. Unger, 
trag. Yiebhaberinnen. Fr. Weber, jerieuie un. feinfom. Mütter. 
sr. Weit, I. Pokal: u. Operettengelangsp. Frli. Zell, I. 
Operettengeſangsp. 

Kinderrollen: Emma Klein. 

Techniſches u. Hülfsperſonal. Caſtellan u. Theater 
meiſter in Oravitza: Hr. Czurta; in Weisskirchen: Hr. 
Sichelberger. Garderobier: Hr. David Rothhaupt. Logen- 
meifterin in Oravitza: Fr. Bell. 

Saitipiele: 

Hr. Stelzer, v. Temesvar, 3mal. — Hr. Jackſon Haines, 
Schtittichuhtanzkünitler, 3mal. — Hr. Profefior Baſch (Geifter- 
ericheinungen), 3mal. — Ar. Schwabe, v. Temesvar, 3mal 
(m. eng.). — Fr. Ludwig, v. Temesvar, 3mal. — Hr. Mobr, 
v. Temesvar, 3mal. — Frl. Maraldt, v. Budweis, 3mal. — 
Hr. Kraft, v. Laibach, 14mal. — Hr. Abrnberg, v. Te 
mesvar, 1mal. — Hr. Eppitein, Escamoteur, 1mal. 

Neu aufgeführte Stücke: 
Egmont. Edda. Die Karlsſchüler. Die Räuber. Die 
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Gefchwifter. Abraham Lincoln. Eine Yiebichaft in Briefen. 
Kunit und Natur. Die Seelige an den Verftorbenen. Taub 
muß er fein. Snopflohichmerzen. Profitängiten. Kaiſer Joſef 
und Mariandl. Die Grundfrau von Kiss Uj var. Engliſch. 
Kiss Josi (Operette). Dee —— Antheil. Pariſer Treiben 
bei Nacht. Die Räuberbraut. Freiſchützparodie. Chonchon. 
DIE HENRI: Hötels. In Oravitza: Hötel zur 
ungariichen Krone; in Weisskirchen: Zur Sonne. 
Zeitungen, welche Theaterreferate bringen. In 
Oravitza: Der Berggeift; in Weisskirchen: Die Wera. 


Osnabrück. 
(Aktientheater.) 
(Vide Detmold.) 


Osterode, Löbau, Neidenburg. 
(Reitende Geiellichaft, conceiftonirt für die Provinz Preußen.) 


Direktor: Hr. Otto Trendies. 

Das Kaflenweien verfiebt Ar. Dir. Trendies. | 

Regiffeur: Hr. Mütze. Mufildireftor: Hr. A. Leucht— 
weiß. Sologeiger: Hr. Ewerlien. Imipicient: Hr. Hever. 
Souffleur: Hr. Halte. Tbentermeifter: Hr. Olbuch. Re 
quifiteur u. Theaterdiener: Hr. Poddig. : 
Darſtellende Mitglieder. Herren: VFürch, humor. Väter. 
Ewerlien (Sologeiger), charg. Rollen. Heyer (Inſp.), Väter, 
Intriguants. Kanzler, I. Liebhaber, Bonvivants. H. Leucht— 
weiß, Repräſentationsr. A. Leuchtweiß (Muſikdir.), Hels 
denväter. v. Med, jug. kom. Rollen, Naturburſchen. Pipe 
(Reg), I. kom. Charakterr. Neide, jug. Liebhaber. Niſſen, 
1. fom. Geſangsr. Olbuch (Theatermeifter), Ausbülfer. Trens 
dies (Dir.), I. Eharakterr. 

Damen: Fri. Adler, jug. Viebbaberinnen, fl. Geſangop. 
&r. Ewerlien, II. Liebhaberinnen. Frl. Kißner, 1. jun. 
Liebbaberinnen u. Soubretten. Frl. Kliicbeweln, FH. Rollen, 
Kammermädchen. Ar. Yeuchtweiß, 1. trag. Liebbaberinnen, 
I. Gejangser. Fr. Mütze, fom. Alte, feine Kofetten. Fr. 
Niffen, jentim. Yiebhaberinnen, jug. Anltandsdanıen, Kr. 
Trendies (Dir), Anſtandsdamen, Mütter. on 
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Kinderrollen: Marie Steinfurth. Arthur Niffen. 
Sejtorben: Hr. George Gehrmann. 


Ötterndorf u. Bremervörde. 
(Reiſende Gejellichaft.) 


Direktor: Hr. Otto Bräutigam, führt die Oberregie. 

, Das Kaffenweien verfiebt Fr. Dir. Franziska Bräu— 
tigam. 

Regiſſeur des Schauipiels: Hr. M. Ertb; des Luftipiels 
u. der Poſſe: Hr. Florentin Köhler. Muſikdirektor: Hr. Leo- 
u Weichſelbaum. Imipicient: Hr. Plönsky. Souffleufe: 
r. Ertb. Theatermeiiter: Hr. Burmeifter m. 2 Geh. De- 
fo.ationsmaler: Hr. — — 

Theaterarzt in Otterndorf: — Medizinalrath Dr. Freu— 
dentbal; in Bremervörde: Hr. Dr. Schönian. 

Tarftellende Mitglieder. Herren: Augustin, Bäter u. 
Charaktere. Bennewig, Liebhaber u. Chargen. Bräuti- 
gam (Dir), 1. Helden u. Heldenväter. Burmeister (Theater: 
meifter), Chargen. Ertb (Reg), I. Charafterr. u. Väter. 
Hempzten (Deforationsmaler), Chargen. Köbler (Reg.), 
l. Intriquants u. Charakterr €. Meyer, I Eom. Charak— 
tert. Pätſch, jug. Liebhaber. Plönsky (Inſp.), jug. kom. 
Rollen. Weichſelbäumer, 1. jug. Helden u. Liebhaber. 

Damen: Frl. Bauer, Ghargen. Fr. Bennewiß, jug. 
Liebbaberinnen. Fr. Bräutigam (Dir), I. Mütter u. An— 
ftandedamen. Rri. Saloff, I. trag. Liebbaberinnen. rl. 
Senning, 1. Soubretten u. muntere Liebbaberinnen. Frl. 
ever, Chargen. Fr. Smith, I. Liebbaberinnen u. 
Chargen. 

Sämmtliche Mitglieder ſind zum Chorſingen verpflichtet. 

Kinderrollen: Arthur Meyer. Emil u. Eliſe Erth. 


Passau. 
(Köninliches Theater.) 


Direktoren: Die Hrn. Hoermann u. Schirmer; Lepterer 
führt die Regie des Schauſpiels. 
Das Kaffenweien verſieht Fr. Dir. Schirmer. 
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Regiffeur der Pofle: Hr. Seidl. Mufikdireftor: Hr. 
Kempe. Concertmeiſter: Hr. Carl. Inipieient: Hr. Wer- 
ner. Souffleuſe: Fri. Heigl. 

Das Dichefter beiteht aus 16 engagirten Muſikern. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Shmidtmüller. 

Dariteltende Mitglieder. Herren: Deinrich, jug. Lieb- 
haber Hoermann (Dir), I Helden u. Liebhaber. Rei» 
hert, I. jug. Liebhaber. Rohden, le sp. Ros— 
ner, jug. fom. Geſangsr. Schirmer (Dir.), Intriguants 
u Gharafter. Seidl (Reg.), I. om. ee u. Charaf- 
Fr Stiegler,. Anmelder. Werner (Inſp), II. Bäter u. 

argen. 

Damen: Frl. Brede, I. Soubretten u Operetten —— 
Kıl. Ehrenſtein, kom. Alte u. Geſangsp. Frl. Eifer, ( 
Kollen. Frl. 8 eudenberger, em erinnen. Frl. Gei— 
jenhofer, I. Liebhaberinnen. Frl. Koſenbach, Kammer— 
— Frl. Stahler, Aushülfsr. Frl. Unger, I. mun— 
tere Liebhaberinnen u. Geſangsp. FL. Wellenberg, mun— 
tere Liebhaberinnen. 8. Wurſt, II. Alte u. Geſangsp. 

Kinderrohien: Kl. Saal. 

Chorperional: 4 Herren u. 4 Damen. 

Tehniihes u. Hülfsperjonat. Theatermeilter: Hr. 
Rößler m. 2 Geh. Garderobier: Sr. Saal. Garderobiere: 
Fr. Saal. Friieur: Hr. Bodner m. 1 Geh. Gasmeiſter: 
Sr. Meier. Zettelträger: Dr. Grietſch. Theaterdiener: Hr. 
Johann. 8 Billeteurs. 

Abgegangen: Hr. Enger. 

Gaſtſpiele: 

Frl. Brede (m. ena.). — Ar. Gaßner-Canſon, 3 mal, 
— Fr. Armand, v. Münden, 3 mal. 

Empfeblenswertbe Hötels: Hötel Flintih (zum 
grünen Engel). Hötel Wenzl (zur Eonne). Hötel Spahn. 


Pest u. Ofen. 
(Vereinigte deutiche Theater.) 


Direltion. Direktor der 4 deutichen Theater in Pest 
u. Ofen: Hr. Georg v. Gundy, Eigentümer der neuen 
Arena im Stadtwäldchen. 
MR” 
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Regie, Inſpektion x. Oberregiffeur: Hr. Karl Sai- 
ler, führt Die Regie der Poſſe, Operette u. des Ausitattungs 
ſtückes. Regiſſeur des Schau- u. Zuitipiels: Hr. Garl v. Als— 
dorf; der Oper: Hr. Roifi. Inſpektor u. Inipicient: Dr. 
Krieger. Anipicient: Hr. Adler. Zouffleur: Hr. Schmitzer. 
Zouftleuie: fr. Schmitzer. 

Muſikdirektion. Kapellmeiiter: Die Hrn. Ruſcheku. 
Millöker. Orceiterdiener: Hr. Benedikt. 

Das Orcheſter beitebt aus 52 engagirten Muſikern. 

Bireau u. Katie. Sefretair, Hauptkaifirer u. Gontro- 
leur: Hr. Martin Reuter. Bibliotbefar: Hr. Aim. Kaffırer: 
Die Hm. Mandelblüb, Leeb u. Schwab. Theaterdiener: 
Hr. Pabitmann. 

beaterärzte: Dieör. Drs. Glüd, Hermann, Störf. 

Rechtskonſulent: Hr. Dr. Carl Ertel, kgl. ungar. Yan 
des u. Wechſeladvokat. 

Darftellende Mitalieder. Schauſpiel. Herren: Aim (Bi- 
blioth.), arößere Epiſoden. Alsdorf (Reg.), I. Helden u. Hel- 
denväter. Frei, jug. u. Yofalliebbaber. Fröhlich, ernite u. 
bumor. Väter. Heene, I. jug. Yiebhaber u. Naturburjchen. 
Heinrib Hirſch, J. kom. Geſangs- u. Charakter. Moritz 
Hirſch, II. kom. Rollen. Hold (1. Op.), I. fom. Rollen in 
Pofie u. Operette. Iordis (1. Op.), fom. Gelanger. Kahle, 
I. Intriguants, 1. ernite u. bumor. Charakterr. Müller (if. 
Op.), I. jug. kom. Geſangs- u. Operettenp. Neumann, Bi- 
ter u. charg. Rollen. Rafael _(i. Op.), fon. Geſangsr. in 
Dperette, charg. Nollen in Poſſe u. Scauipiel. Sailer 
(Oberreg.), Antriquants u. bumor. Väter. Schwarz, Nebenr. 
Teller, jug. Yiebbaber. Wiener, II. Yiebbaber u. Natur: 
burichen. 

Damen: Ar. v. Alsdorf (1. Op.), 1. Lokal- u. Operetten- 
gelangep. Rr. Bichler-Ouandt, Heldinnen u. Anitands: 
damen. Kr. Ehrmann, I. Dperettengelangsp. Fr. Engel, 
I. feinfom. Alte, bürgerliche u. lokalkom. Mütter. Ari. Grö— 
ger, jug. Yiebbaberinnen. Frl. Margarethe Herrlinger, 1. 
trag. Liebhaberinnen, Heldinnen u. Salondamen. Irl. Julie 
Herrlinger, I. muntere u. fentim. Liebhaberinnen, jug. Salon- 
damen. Frl. Herrmann, Nebenr. Fr. Hirich, jun. fentim. Lieb— 
baberinnen. Fris. Lauſchek u. Overni, H. Selanasp. in Oper 
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u. Operette. Fr. Ruß, fom. Alte Frl. Schojfig, 1. ing. 
u. jentim. Liebhaberinnen. Fr. v. Waffowig, Mütter u. An- 
ſtandsdamen. Frl. v. Waſſowitz, naive Liebhaberinnen. Frl. 
Milde, E. Parthien in Oper u. Operette. 

Oper. Herren: Hold (j. Sch.) u. Jordis (j. Sch.), Te: 
norp. Michaelis. I u. II. Baßp. Milaszewsfi, I. Ba- 
ritonp. Müller (j. Sch.), Tenorp. Rafael (ſ. Sch.), Baß— 
buffop. Roſſi (Reg.), I. Tenorp. Zichler, I. Baßp. 

Damen: Sr. v. Alsdorf (j. Sch.), 1. Lofalgefangsp. u. 
Sopubretten. Frl. Minna Hirſch, Soubretten u. jug. Ge 
ſangsp. Frl. Lauſchek (f. ©ch.), E. Parthien. Frl. Norden, 
I. dram. Geſangsp. Frl. Polatichek, I. Altp- Frl. v.Terrey 
(a. ©.), 1. color, Gefangsp. 

Balletperjonal. Balletmeijter u. Solotänzer: Or. Op- 
fermann. Balletmeijterin: Fr. Hirſch I. I. Solotänzerin- 
nen: Srle. Chriſt. Grivellii Emma u. Marie Hiric. 
Hübel. Thalheim. Trenko I. Tänzerinnen: Frls. Ba— 
jola. Bartolo. Hindermann Hoffmann. Keppich. 
Lotta Schulzinger. Schwar;. tern. Trenko I. 
20 Elevinnen. 

Kinderrollen: Marie Schwartz. 

Shorperjonal: 15 Herren u. 15 Damen. 

Techniſches u. Hülfsperſonal. Dekorationsmaler : Hr. 
Petrovitz. Theatermeiſter: Hr. Sandor. Schnürmeifter: 
Hr. Swoboda m. 10 Geh. Beleuchter: Hr. Pauli m. 2 
Geh. Dbergarderobier: Hr. Yeeb m. 8 Geh. 6 Ankleiderin- 
nen. Friſeure: Die Hrn. Gebrüder Echten. Thentertiichler: 
Hr. Schiller. Requifitrice: Fr. Schiller. Theaterfeldwebel: 
Hr. Bauer. Portier: Hr. Novak. 20 Hausftatiften. 2 Rei- 
nigungsweiber. 2 Heizer. 4 Zetteltriger. 2 Farbenreiber. 
28 Billeteurs. | 

MWidercontraftlih abgegangen: Die Hrn. Adolfi. 
Erneft. Stain!. Saförsbergl.u.1l. Welten. Weichsl— 
berg. Schaper. ; | 

Geftorben: Die Hrn. Friß Reutter, Gäde u. Echten. 


Gaftipiele: 
Frl. Ulrich, v. Hoftb. in Dreöden. — Hr. Telek, v. 
Sarlth. in Wien. — Hr. Hainl, v. Lemberg. — Hr. ©. 
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Roger, v. Paris. — Arl. Nödel, Hr. Sonnenthbal, Or Dr. 
Förſter, v. Dofburgtb. in Wien. — Frl. Hedwig Raabe, v. 
Hoftb. in Petersburg. — Fri. Neufeld, v. Aktienth. in 
München. — Hr. Carrion, v. Ecalatbh. in Mailand. — Fr. 
Frlesbef, Hr. Avegg, v. Th. in Lemberg. — Fr. Fuchs— 
Bywater — Die Hrn. Rott, Blaſel, Swoboda u. Ari. 
Geiſtinger, v. Tb. a. d. Wien. — Hr. Thomas, v. Tba- 
liath. in Hamburg. — Hr. Braun-Brini — Fr. Hain— 
Schnaidtinger. — Gr. Eiſenbach. — Arl. Gröger. — 
Frl. Gallmever. — Gr. Theodor Wachtel, Kgl. Preuß. 
Kammeriänger. — Arl. Roſa Ehrmann. — Fri. Frieder. 
Fiſcher. — Hr. Dallermever — Hr. Federer, v. Darm- 
ftadt. — Hr. A. Niemann, Kammerlänger v. Berlin. — Tr. 
v. Bulyovszky, v. München. 


Neu aufgeführte Stüde: 


Neu Ieruialem. Was ein Weib kann. Nichenbrödel. Die 
Mönche. Die Großherzogin von Geroiftein. Alte Sunggeiellen. 
Thierbändigerichwindel. Der Herr Studiolus. Wenn Frauen 
weinen. (in schöner Traum. Lischen MWitdermutb. Der 
Hausipion. Der Schulz von Altenbüren. Das Wildidywein 
von Altenbüren. Böſe a Der Heine Joszi. Die Ichöne 
Viper. Die Pfarrersföhin. Gin ſchlechter Menih. Die 
Zwillingebrüder. Er und fein Weib. Doktor Peichfe. Phieg- 
matiich. Sein einziaftes Kind. Um die Krone. Blaubart. 
Fritzchen u. Lieschen. Der Togelwurm. English spoken here. 
Die Schäferin. Die Roie des Teufeld. Für nervöie Frauen. 
Der Sohn der Puita. Die Reiſe nah China. Der bairiiche 
Hiefel. Wiener Zugitüde. Der Gevatter von der Straße: 
Der Direftor von Ranglois. Die Neugierigen. Vom Land u. 
von der See. Napoleon. Garibaldi. Ztatthalter von Ben- 

alen. Aus der Gefellihaft. Der erite Glückstag. Die Frau 
deiſterin. No. 28. Düweke. 

Neu einftudirt: Tannhäufer (Oper). Der Waffenſchmied. 
Die Negimentstochter. Der Poitillon von Lonjumeau. Die 
weiße Dame. Der Barbier von Sevilla. Die luftigen Weiber 
von Windior. — Die Zauberflöte. Robert der Teu— 


a Trovatore. Hernani. Norma. Das Nachtlager v. Gra— 
nada ıc. 
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Sn a Mignon. Undine Dinorah. Dra- 
homira. e Eavaliere. Der ichwarze Domino. Fürft Emil. 


Pforzheim u. Heilbronn. 
(Bereinigte Theater.) 


Borftand in Pforzheim. Tcheatereigentbümer: Die Hrn. 
Wanke u. Weber; in Heilbronn; ‘Theaterpräfident: Hr. 
Dittmar. 

Direktor u. Unternehmer: Hr. Rupert Schmid, zugleich 

Eigenthimer des Sommertheaters in Ludwigsburg, führt die 
Dberregie. 
Regiſſeur ded Schaus u. et Hr. Friedrich Dieffen- 
bacher. I. Kapellmeifter: Hr. Maſcheck. II. Kapellmeifter: 
Hr. Minner Vorſtand der Mufif-Sommiifion: Die Hrn. 
Ratb, Rauer u. Schreiber. Imipicient: Hr. Weber. 
Te Hr. Hummer Souffleuje: Fr. Herbit. 

Das Orcheſter beftehbt aus 24 Mufifern der Stadtfapelle. 

Theaterärzte: Tie Hrn. Drs. med. Betz u. Thumm. 

Rechtskonſulent: Hr. Dr. Klett. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Berthold, jug. Helden 
u. Liebhaber. Dieffenbacher (Reg.), I. Sharakierr. u. Beirate 
Helden. Flachsland, I. Helden u. Liebhaber. Gold, 1. kom. 
Sharafterr. u. Tenorp. Herbft, Väter. Jordan, II. Lieb— 
ar u. Chargen. Koch, 1. jug. Liebhaber u. Baßp. Pahlfe, 
. Sntriguants u. Charafterr. Peters, IL Väter u. Chor. 
Schmid (Dir.), humor. Väter u. Baßp. Schubert, Epi- 
foden, Chor. Weber (Snip.), Chargen. L. Zwenger, I. jug. 
fom. Rollen u. Tenorbuffop. 

Damen: Frl. Artmann, muntere Liebhaberinnen. Frl. 
Eſſe, I. muntere u. jentim. Xiebhaberinnen. Frl. Geringer, 
I. Eoubretten u. Operettengejangep. Fr. Grunert, I Hel- 
dDinnen u. Anitandsdamen. Frl. Marr, I Yiebbaberinnen. 
- Fr. Meg, I. Liebhaberinnen u. Chargen. rl. Pfeiffer, 
Soubretten u. color. Gefangsp. Frl. Schäffer, I. muntere 
Liebhaberinnen. Fr. Schmid (Dir), jug. Anſtandsdamen, 
Soubretten. Frl. Laura Schmid, naive Liebhaberinnen u. H. 
Geſangsp. Fr. Weber, I. fom. Alte in Operette u. Schau- 
ipiel. 
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Kinderrollen: Emfit w Emma Schmid. KGarl u. 
Louiſe Weber. 

Shorperional: 6 Herren u. 6 Damen. 

Techniſches u. Hülfeperional. Theatermeiſter: Die 
Hm. Müller u. Weppler m. 6 Geb. Beleuchtungs-Inſpek— 
tor: Hr. Garl. Garderobe» Inipeftorin: Fr. Ebemann. Re— 
quifitenr u. Zettelträger: Die Hrn. Fichte u. Müller 2 
Yogenmeiiter. 10 Billeteure. 2 Theaterdiener. 


Saitipiele: 

Hr. Dr. Grunert, v. Hoftb. zu Stuttgart, 2mal. — Dr. 
E. Siebert, v. Kal. Tb. zu Caſſel. — Hr. Mejo, v. Hoftb. 
zu Mannheim, 3mal. — Arl. Kramer, v. Stabttb. zu Bern. 
— Hr. Scharpf, v. Hoftb. zu Darmitadt, 2mal. — Hr. Bal- 
letmeiiter Carlo de Pasqualis, 4mal. — Die Kalospintbe- 
chromofrene v. Heidelbera, 6 mal. 

AUÜbgegangen: Hr. Boßler (n. Königsberg). 


Plauen, Attenburg, Glauchau. 


Direktor: Hr. Julius Wunderlich. 

Regiſſeur des Schau» u. Yuftipield: Hr. Guſtav Beder; 
der Poſſe: Hr. Bod. Stadtmufifdireftor in Plauen: Hr. Mab: 
ler; in Altenburg: Hr. Welfer; in Glauchau: Hr. Schmidt. 
Infpicient: Hr. Wiefe Souffleur: Hr. Gradi. 

Darftellende Mitglieder, Herren: Albrecht u. Barmann, 
Liebhaber, Naturburichen, kl. Rollen. G. Beder (Reg.), 1. In: 
triguants, erwnite u. kom Charakterr. Bod (Meg.), I. fon. Ge: 
fange: u. Charakter. Häſer, I. Liebhaber, Helden u. Bonvi: 
vante. Kaffka, I. jug. Liebhaber u. Naturburfchen. Kißling, 
Sharafterr. u. Väter. Köhler, I. Väter u. Charafterr. Metzel, 
jug. Fom. Rollen. Wieſe (Jufp.), Ebargen. 

Damen: Frl. v. Brescovska, II. Yiebbaberinnen, Chor. 
Sr. Häfer, I. u. II. Mütter, Anftandsdamen. Frl. Hanfen, ° 
I, Soubretten. Frl. Herrmann, I. Liebhaberinnen u. Heldin: 
nen. Frl. Hinze, II. Liebhaberinnen, Chor. Frl. Maſſon, 
I. jug. naive Liebhaberinnen, Chor. Frl. Schmidt, II, Sou: 
bretten. Fr. Wieje, I. Mütter u. Fon. Alte. Fr. Wunder: 
lich-Neyer (Dir.), I. Anftandsdamen u. Heldinnen. 
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Kinderrollen: Wilhelm u. Carl Wieje. 
‚XTehniiches u. Hülfsperfonal. Theatermeijter: Hr. 
Möpel m. Geh. Garderobier: Hr. Lorenz. XThenterdiener: 
Hr. Brendler. Bettelträger: Die Hrn. Ament, Bauch, 
Martin m. Geb. 
Abgegangen: Hr. Mayffabrt. 


Posen. 
(Stadttbeater.) 


‚ Direktion. Direktor. Or. F. Schmwemer, führt die Ober: 
regie. 

Regie, Inſpektion x. Negiffeure: Die Hrn. Mei: 
finger u. Schönleiter. Inſpicient: Hr. Fiedler. Souf— 
fleur: Hr. Erl. 

Mujitdireftion. I. Kapellmeifter: Hr. Bofjenberger. 
Mufik: u. Ehordireftor: Hr. Böhme. Goncertmeifter u. Pedal: 
Harfenift: Hr. Winzer. 

Das Orcheſter beitehbt aus 26 engagirten Mufikern. 

Birreau u. Kaffe. Inſpektor: Hr. Arthelm. Kaifirer: 
Hr. Moves. Theaterdiener: Hr. Wilke. 

Theaterärzte: Hr. Ober:-Stabsarzt Dr. Meyer. Hr. 
Dr. Kramarfiewicz. j 

Daritellende Mitglieder. Schanfpiel. Herren: Philipp Bod 
(j. Op.), I. jug. fom. Rollen. Dallmer (ſ Dp.), bed. Aushülfer. 
Dobert, II. Yiebhaber. Edert, I. fom. Charakterr. Fiedler 
(Inſp.), Nebenr. Funk (ſ. Op), Chargen. Hermany (1. 
Dp.), Shargen. Kammer (j. Op.), Neben. Meijinger 
(Reg.), Chargen u. jug. Charafterr. Neumann, I. Helden 
u. elhaber. Olbrich, fl. Rollen. Rhode, I. Charafterr. 
u. Intriguants. Schönleiter (Reg.), I. Vätr. Schwarz, 
I. fom. Geſangor. 

Damen: Frl. Bischoff IL, Liebhaberinnen. Fr. Egli (i. 
Dp.), Mütter u. Anftandsdamen. Fr. Habich, Mütter. Frl. 
Heller, I. Liebhaberinnen u. jug. Salendamen. Frl. Hipfel 
(ſ. Op.), II. Liebbaberinnen. Frl. Raps (j. Op), kl. Rollen. 
Frl. Milarta, I. jug.u. ſentim. Liebhaberinnen. 

Dper. Herren: Philipp Bock (. Sch.), Tenorbuffop. Dall: 
mer (1. Sch.), Ei. Tenorp. Egli, T. Bat: u. Bahbuffop. Funk 
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(i. Sch.), I. Baritonp. Hermanp (ij. N Baritonp. v. ZI: 
lenberger, 1. Heldentenerp. Rammer (ij. Sch.), fi. Bahp. 
MWegler, Bakburffop. et Ipr. u. Spieltenorp. 

Damen: Rrl. Biiboff I, Ei. Alp. Fr. Egli Gi. Sch.), 
Mütter. Frl. Gned, jug. dram. Geſangsp. u. Soubretten. 
Frl. Härting, Soubretten. Frl. Hipfel (i. Sc), fl. So: 
pranp. Kri. Raps (1. Sch.), fl. Sopranp. rl. Thereſe Mül— 
ler, I. color Gerangsp. Arl. Schönfeld, 1. dram. Gelangep. 

Kinderrollen: Kl. Dallmer. Ki. Ditric. 

Chorperſonal. Herren: Dallmer. Dobert. Fied— 
ler. Glas. Glieiinger Jacoby. Kammer. Dlbrid. 
Naufhenberge Sommer. 

Damen: Fr. Bebnfen. Fris. Biihoff I. u. U Fr. 
Dallmer. Ar. Habich. Arl. Häußler Frl. Hipfel. Fri. 
Kaps. Pr. Rauſchenberg. Kıl. Schmidt. 

Techniſches u. Hülfsperſonal. Tbeatermeilter: Hr. 
Wallreiter il. m. 6 Geb. Deforationsmaler: Hr. Helfrich m. 
2 Geb. Schnürmeiiter: Hr. Wallreiter Il. m. 2 Geb. Gas: 
inipeftor: Hr. Baumert. Beleuhter: Hr. Wurm. Garde— 
robiers: Die Hrn. Böhm u. Ringer m. 2 Geh. Ober-Garde— 
robiere: rl. Geißler m. 2 Geb. Zettelträger u. Requifiteur: 
Hr. Procopius m. 3 Geb. 931 Billeteurs. Kajftellan: Hr. 
Rehdanz. 

Empfehlenswerthe Hôtels: Mylius' Hötel, Wilhelm: 
ſtraße. Stern's Hötel, Kanonenplatz. 

Conditorei u. Reſtauration: Wolkowitſch, vis-a-vis 
dem Theater, 

Zeitungen, welche Theaterreferate bringen: Po» 
jener Zeitung. Oſtdeuiſche Zeitung. 

Theater-Spediteure: Gebrüder ©. Auerbad). 


Potsdam u. Charlottenburg. 


Die Vorftellungen finden mit Allerhöchfter Genehmigung 
im Winter im Königl. Echaufpielbauie zu Potsdam, im Som- 
mer im Königl. Schaufpielbaujfe zu Charlottenburg ftatt.) 
Direktor: Hr. A. Martorel, Königl. Commiſſionsrath, 
ame Muſikdirektor. 
egiſſeur: Hr. Woltereck. II. Muſikdirektor: Hr. Krei— 
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necfer. Zwiichenaftö- Dirigent: Hr. Hartmann. Theater- 
inipeftor: Hr. C. Martorel. Inipieient: Hr. Claus. Souf— 
fleur: Hr. Yichtenberg. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Zilenziger. 

Rechtskonſulent: Hr. Rechtsanwalt Dr. Engel. 

Darftellende Mitgl:eder. Herren: Anderef, charg. Rollen, 
Chor. Claus (Intp.), E. Rollen, Chor. Goded, Bäter, 
Charakterr. u. Bahp. Görner, jug. fom. Geſangor., Lieb» 
baber, Zenorp. Hildebrand, 1. jug. Liebhaber, Baritonp. 
Dinge, I. kom. Geſangs- u. Charakterr. Löckell, IL. kom. 
u. charg. Rollen. C. Martorel (Inip.), Väter, Chargen. 
Bo mann. I. Liebhaber, Helden u. Bonvivants. Schulz, 
I. fom. u. charg. Rollen. Weber, Wendter, kl. Rollen, 
Chr. Woltered (Reg.), Väter u. Charafterr. 

Damen: Frl. Bach, I. Liebbaberinnen u. jus. Anſtands⸗ 
damen. Frl. Claus, Soubretten. Frl. Frank, muntere u. 
ae Liebhaberinnen, jug. Anjtandedamen Frl. Galſter, 
. jug. muntere u. jentim. Tiebhaberinnen. Frl. Habelmann, 
II. Liebhaberinnen, Chor. Frl. Hoffmann, Liebhaberinnen 
u. II. Eoubretten. ®rl. Klein, E. Rollen, Chor. Fl. Man- 
tius, Anitandsdamen u. trag. Mütter, Fr. Martorel (Dir.), 
I. kom. Mutter. Frl. Mayer, kl. Rollen, Chor. Frl. Mer— 
fer, I. Soubretten. Frl. Schulz, kl. Rollen, Chor. 

Tehniihes u. Hülfsperlonal. Theatermeiſter: Hr. 
MWalltenreiter m. Geb ©arderobier: Hr. Bohſe. Garde— 
robiere: Ar. Bohſe. Frifeur: Hr. Waſſermann. Theater— 
diener: Hr. Meyer. 

Gaſtſpiele 
vom 1. Oktober 1867 bis dahin 1868: 

In Potsdam: Frl. Erhartt, v. Hofth. zu Berlin, 4 mal. 
— Frl. Satran, ebendaher, 10 mal. — Hr. Hermann Hen— 
drichs, 6 mal. — Bel. Bergmann, v. Hoftb. zu Berlin, 
2 mal. — Hr. WUlerander Köfert, v. deutichen Hofth. zu St. 
peu, 2 mal. — Fr. M. Kierſchner, v. Hofth. zu 

erlin, 2 mal. — Fr. v. Bärndorf u. Hr. Regiffeur Mards, 

v. Kgl. Th. zu Hannover, 4 mal. — Sri. Delia, v. Hofth. 
u Berlin, 2 mal. — Der Kgl. Mufikdireftor Hr. Bilfe mit 
ehe Kapelle, 1 mal. 
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Sn Charlottenburg: $ri. Augsberger, v. Hofth. zu 
Berlin, 2 mal. — Frl. Keßler, ebendaber, 1 mal. — Frl. 
Kran, v. Harmonietb. zu Wien, 5 mal (w. eng.). — Fri. 
Kiging, v. Ihaliath. in Hamburg, 1 mal. — Hr. Aicher, 
aus Amerika, 1 mal. — Frl. Wicht, v. Frankfurt a. M., 
1 mal. 


Neu aufgeführte Stücke: 


Doktor Treuwald. Der Poftillen v. Miüncheberg. Bleib’ 
bei mir. Das Jahrmarktsfeſt zu Plundersweilern. Hanni 
weint und Hanfi lacht. Eine Taffe Thee. Die Damen der 
Halle. Aſchenbrödel. Menſchenhaß und Reue. Das Teſta⸗ 
ment eines Sonderlings. Die Mottenburger. Unerträglich. 
Slotte Burſche. Glückliche Flitterwochen. Der Hollandgän- 
ger. In Saus und Braus. Böſe Zungen. Der Statthalter 
von Bengalen. Der Herr Studiofus. Das Geheimniß der 
alten Mamiell. 


Prag. 
(Teutiches Königl. Yandesthenter.) 


Intendanz. Intendant: Hr. Dr. jur. A. Görner, Lan— 
desausichußbeifiger. 

Direktion. Direktor: Hr. Rudolf Wirſing, Inhaber 
des Verdienſtkreuzes des Herzogl. S. Erneftiniichen Hausordeng, 
der X. K, öſterreichiſchen Medaille viribus unitis, der Groß: 
berzogl. Badischen großen goldenen Medaille für Kunft u. Nil: 
ijenichaft, der Herzogl. Coburg-Gothaiſchen Medaille mit dem 
Bande, der Herzogl. Deffautichen großen goldenen Medaille 
für Verdienft um Wiffenichaft u. Kunit ac. 

Regie, Anipeftion ıc. Regiffeur des Schauipiels: Hr. 
Dberländer; der Oper: Hr. Haljel; der Poffe: Hr. Dolt. 
Inſpicient: Hr. Werner. Souffleur: Hr. Zbraslangsky. 
Eouffleufe: Ar. Wollenhaupt. Nequifiteur: Hr. Roſenbach. 

Muſikdirektion: Hr. Rappoldi u. Hr. Stansky, 
Kapellmeifter. Hr. Heynfe, II. Kapellmeifter u. Chordireftor. 
De. Schünenan, Dirigent der Balletmufit. Hr. Brandt, 

tcheiterdireftor. 

Das Orcheſter beiteht aus 44 enzagirten Miufikern. 
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Bureau u. Kaffe: Hr. Antuſchet, Sefretair. Hr. 
Schramm, Hauptkaffirer. Hr. Walther, II. Kaffirer. Hr. 
Seltmann, Kanzlift u. Bibliothefar. Hr. Abnelt, Con— 
troleur u. Kaffendiener. 

Theaterärzte: Hr. Profeflor Dr. Maſchka. Hr. Dr. 
Smoller 
Rechtskonſulent: Hr. Dr. jur. Raudnig, Landes- 
advofat. 

Daritellende Mitglieder. Schauſpiel. Herren: Beringer, 
fom. — Dolt (Reg.), ältere kom. Rollen. Eichen— 
wald (j. Op.), jug. font. RAR Traig Eichheim, II. u. II. 
Liebhaber, charg. Rollen. Frey, Liebhaber u. Bonvivants. 
Grauert, Charakter: u. charg. Rollen. Hallenjtein, I. Hel— 
den u. geſetzte Liebhaber. Haſſel (Neg., j. Op.), humor. Cha— 
rakterr. u. fom. Väter. Kühns (‘ einen am biefigen Con— 
ſervatorium), I. Charakterr. u. Intriguants. Kupfer (ſ. Op.), 
Epiſoden u. kl. Chargen. Oberländer (Neg.), ernſte u. hu— 
mor. Väter. Pittmann, Heldenväter. Römer, fl. charg. 
Rollen. Sauer, J. jug. Helden u. Liebhaber. Siege, II. 
Liebhaber u. Naturburſchen. Simon, Väter u. charg. Rollen. 

Damen: Fr. Frey, Heldenmütter u. ültere Anftandsdamen. 
Frl. Fries (1. Op.), II Anitandsdamen. Fr. Hallenftein (1. 
Dp.), Yuftipielioubretten. Frl. v. Kaler, Yofal- u. Operetten- 
gelangep. Irl. Nollet, I. trag. Liebbaberinnen. Frl. Radav, 
jug. jentim. Liebbhaberinnen. Rrl. Seitler, 1. jug. naive Lieb— 
baberinnen. Fr. Siebers, fon. Alte. Fr. Szegöffy, Müt— 
ter. Fr. Derfing- Hauptmann, I Heldinnen u. jug. Ans 
Itandsdamen. 

Oper. Herren: Biſchitzky, fl. Tenorp. Eghardt, J. 
Baritonp. Eichenwald (ſ. Sch.), er Srantfı, 
I. Iyr. Zenorp. Haſſel (Reg., 1. Sch.), Buffop. _ Hoffe 
meijter, Spieltenor- u. Tenorbuffop. Kupfer (j. Sch.) kl. 
Baßp. Krejei, I. Baritonp. Mader,. II. Baritonp. Po: 
lenz, Zenor- u. Tenorbuffop. Sieber, I. Baßp. Uttner, 
I. Baß- u. Baßbuffop. Vecko, I. Heldentenorp. 

Damen: Frl. Brenner, J. color. Gefangsp. Frl. Fries 
(ſ. Sch.), kl. Gelangsp. Ar. Hallenjtein (j. Sch.), Sou- 
retten. Fr. Huttarv, I. jug. Geſangsp. u. höhere Sou— 
bretten. Arl. Kiofat, Altp. Frl. Laufer, J. jug. Geſangsp. 
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u. Eoubretten. Ari. Lauterbach, I. jug. Geſangsp. u. höbere 
Soubretten. Arl. Panoda, Eoubretten u. jug. a 
Kr. Perechon, Merzofoprans u. Altp. Frl. Szegal, I. dram. 
Geſangsp. 

Kinderrollen: Hedwig u. Arthur Meyer. Kl. Simon 
u. Fuchs. 

Ballet. Ar Kilanyi, Balletmeiſterin. rl. Melzer, I. 
Solotänzerin. Arl. Re ‚wald u. Arl. Swoboda, Solotän- 
zerinnen. Hr. Keigert, Zolotänger. 

Gorps de Ballet. Herren: Hyka. Sniſchek. 

Damen: Rris. Braun. Brda. Hagen. Hammer. 
Hanfen. Kovarſik. Muſſik Paſta. Rampouief. 
Richter. Schuhmann. Wiedemann. 

Chorperſonal. Herren: Arnold. Bayer. Böbm. 
Czedik. Deutic. "Kinsty. Küper. Mießler. Ne 
jedly. Niemeß. "Petak "Radpdag Richter. a 
Rüdert. Schwär. Stiaßny. Swoboda. Trier I 
Vecko. Weit (Chorinſp.). Welleba. "Wildner. 

Damen: Ar. Bauer. #rl. "Braun, Ar. Cſeſchka. 
Rrl. "Ertl. Fr. Grauert. Fr. Ked. Frl. Knabel. Fri. 
Kovarfif. Frl. Lindner. rl. Male. Frl. Mießler. 
Frl. Moraweg. Ar. "Nejediy. Frl. Polak. Fil. Po- 
tuenif. Fri. "Renner. Frl. Sır Kl. Shinf. Fr. Ze: 
negatsnig. Frl. Sperling. Frl. Swoboda. Fr. Thum. 
Fr. Welleba. Frl. Wünſch. 

(Die mit einem * bezeichneten Perfonen werden zu Eleinen 
Rollen u. Partbien verwendet.) 

Techniſches u. Hülfsperional. Deforationsmaler: Sr. 
Kraufe. Mafchinenmeiiter: Hr. Georg Brandt. Theater 
meifter: Hr. Gallaſch. Schnitrmeiiter: Hr. Goppold. Be— 
feuchter: Die Hrn. Kraus u. Novotny. Dbergarderobier: 
Hr. Kebel. Obergarderobiere: Br. Bude. Garderobiers: Die 
Hrn. Kre, Schartl, Stejsfal, Jenczik. Garderobieren: 
Fr. Mever u. Kr. Arndt. Frifeur: Sr. Elbracht. Theater— 
tiſchler: Hr. Arndt. Schuhmacher: Hr. Weſſely. diüſt— 
meiſter: Hr. Matzaf. Haus u. Oekonomieinſpektor: Hr. Si— 
mon. Gontroleur: Hr. Czadek. Theaterdiener: Or. Pelikan. 
Drcheiterdiener: Hr. Peichef. 2 Logenmeilterinnen. 11 Bil- 
leteure. 6 XThenterarbeiter. 3 Zettelträger. 
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Abgegangen: Hr. Kapellmeiiter Richard Genée (n. 
Wien, Th. a. d. Wien). Frl. Klein (n. München, Hofth.). 
Frl. Lehmann. Hr. Norrenberg (n. Brünn). Hr. Keller 
n. Reichenberyg). Hr. Franke (n. Caſſel). Hr. Barrot, 

ajchinenmftr. (n. Breslau). Fri. Weisbach (penfionirt). Die 
Hrn. Deber, Straſchitz, Trier, Chorlänger. 

Gejtorben: Hr. Winarz, Noteninipeftor. Fr. Pro: 
basfa-Schmidt, Dpernfängerin. Fr. Rohrbed, Schau» 
ipielerin. Frl. Schaller, Ballettänzerin. 


Gajtipiele: 

Frl. Pauli, v. Bremen. — Frl. Teree, v. Hamburg. 
— Frl. Rudolph, v Leipzig. — Hr. Jaffé, v. Tresden — 
Frl. Tremmel, v. Brünn. — Hr. de Garion, k. k. Kammer» 
fänger. — Frl. Koudelfa, v. Stettin — Frl. Geiftinger, 
v. Th. a. d. Wien. — Frl. Bertelli, v. Peit. — Frl. Baus 
dDius, dv. Hofburstd. in Wien. — Hr. Scaria, v. Hofth. in 
Dresden. — Krl. Guinand, ebendaher. — Hr. Sontheim, 
v. Hofth. in Stuttgart. — Frl. Caſtri, v. d. ital. Oper in 
Paris. — Frl. Utrich, v. Hofth. in Tresden. — Frl. Pedel, 
v. Brünn. — rl. Haeniſch, v. Hoftb. in Dresden. 


Neu aufgeführte Stüde: 


Das Geſtändniß. Pikant. Die Mönche. Der Abgeordnete. 
Alchenbrödel. Der Schulz von Altenburen. Die Großherzogin 
von Gerolitein. Aus der Gejellihaft. Politiiche Grundſätze. 
Die drei Guriatier. Brutus u. Sollatinus. Böſe Zungen. Käth— 
hen von Heilbronn (Tper). Garibaldi. Vor den Kanonen, 
Am Runenitein. Der Steckbrief. Vom End und von der 
Eee. Beim Herrn Landrath. Der Herr Gevatter vun der 
Straße. Die Schwägerin von Saragoſſa. Merinos Schafe. 
Gleich und Gleich. Nord und Süd. Der Copiſt. Die Wiotten- 
burger. Die Neugierigen. Künjtler nach dem Tode. Vom 
Schützentage. 

(Die Spielzeit iſt vom 2. Oſtertage ab, das ganze Jahr 
Sekt nit Ausnahme der 3 Tage in der Charwoche, am 

rohnleichnametage u. am 24. Dezember, wo feine theatraliſchen 
Vorstellungen, — am Diterionntage, Pringitionntage u. am 
25. Dezember, an welhen Tagen nur Vorftellungen zu wohlthä— 
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tigen Zweden ftattfinden dürfen. Im Jabre 1868 wurde vom 
Mai ab bis 15. September abwechſelnd im Neuftädter Theater 
geipielt.) 

Empfeblenswertbe Höteld: Zum ichwarzen Rob. 
Zum blauen Stern. Zum goldenen Engel. Zunt engliichen 
Hof. Café's: Cafe Prag, Roßmarkt. 

Das Theatergebäude befindet fich in der Königsftraße, Alt- 
ftadt; die Theaterkanzlei Bredauergafie 913 — 14. 


Pressburg. 
(KRönigl. freiftädt. Theater.) 


Direktion. Direktor: Hr. Louis Schwarg, Eigen— 
thümer der Arena in Pressburg, führt die Oberregie. 

Regieu. Inipeftionzce. Regiſſeur des Trauer-, Schau- 
u. Luſtſpiels: Hr. G. Stubenvoll; der Operette: Hr. Seydl 
jun.; der Pole: Hr. Seydl sen., zugleich Inipeftor des 
Haufes. Inipieient: Hr. Knöbl. Souffleur: Hr. Carl Sig— 
mund Weiß. 

Muſikdirektion. KRapellmeifter: Sr. Franz Roth. 
Mufif- u. Orchefterdireftor: Hr. Franz Tranta jun. Gorre- 
petitor: Hr. Victorin jun. 

Das Orcefter beitebt aus 30 engagirten Mufikern. 

Bureauu. Kaſſe. Eefretair: Hr. Sievers. Kaffirer: 
Hr. Skalak. Gontroleur: Hr. Küßling. Bibliotbefar: Hr. 
Gahut. Bureaudiener: Hr. Wenzel. Tiheaterdiener: Hr. 
Sehestauber. Orchefterdiener: Hr. Hajek. 

Theaterärzte: Hr. Prof. Zlamal. Hr. Dr. Emréß. 
Hr. zen Seteth. 

Rechtskonſulent: Dr. Dr. jur. Nevfy. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Arnau, I. Helden u. 
Yiebbaber. Bednarz, charg. Rollen. Kindelberger, bed. 
Neben: u. Ausbilfer. artpice I. jug. Helden, Liebhaber u. 
Bonvivants. Daller, I. fom. Geſangs- u. kom. Charakterr. 
Hanno sen., Väter. Hanno jun., Liebhaber, jug. fom. Ge: 
janger., Naturburichen. Knöbl (Inip.), Nebenr. Liebl, 
kom. u. bar. Geſangsr., Väter, Löces, I. Operettengelangsp., 
ing. kom. Gejanger. supwig, I. DO:peretten: u. [yr. Tenorp. 
Nißl, Inteiguante, Väter, Charafterr. Send sen. (Reg.), 
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I. zärtl. u. humor. Väter, tom. Charakter: u. Dialeftr. Seydl 
jun. (Reg.), I. jug. kom. Geſangsr., Naturburfchen u. Geden. 
Sievers (Sefr.), I. feinfom. u. humor. Charakter. ©. Stu: 
benvoll (Reg), I. Väter u. Charafter. G. M. Weiß, 
fom. u. charg. Rollen. 

Damen: Frl. Beniſch, Lokal- u. Operettengefangsp., Lieb- 
baberinnen. Fr. Clairmont, I. trau. Liebhaberinnen u. Hel- 
Dinnen. Frl. Ellmenreich, I. jug. fentim. u. muntere Lieb- 
baberinnen. Frl. Hild, I. Operetten- u. Lokalgeſangsp. Sri. 
Küpling, jug. Rollen, Kammermädchen u. E. DOperettenp. 
Fr. Leo, Salon- u. Anjtandsdamen, I. ſerieuſe Mütter. Fr. 
Löcs-Weick, naive u. jun. muntere Liebbaberinnen. Fr. 
Matte, I. kom., lofalfom. u. ſerieuſe Mütter. Frl. Raud, 
kl. Rollen in Schauipiel, Pofle u. Operette. Fr. 3. Roth, 
Lokal» u. Operettengelangsp. Sr. Sievers, ferieuje u. fom. 
Mütter. Frl. Sievers, jug. Liebhaberinnen, fl. Operettenp. 
Frl. L. Stauber, I Lokal- u. Operettengefangsp. Frl. Ull: 
mayer, I. Lokal- u. VBaudevillegelangsp. Fr. Weiß-Con— 
ftant, Liebhaberinnen, jug. Anftandsdamen, El. Operettenp. 
Fr. 3. Weiß, Lokal: u. Operettengefangap. Frl. Werk, Tän— 
zerin, E. Rollen. 

Kinderrollen: Clementine Seydl. Johann Laimer. 
Yeopoldine, Marie, Pauline Yeinauer. 

Chorperfonal. Herren: Bednarz. Bornjtädt. 
Faubel. Reife Kampf. Kofler Laimer. Orapka. 
Zauber. Wieland. 

Damen: Feld. Bednarz. Berg. Hajek. Küßling. 
Launoy. Rauch. Strauß. Waldau Wei. 

Techniſches u. Hülfsperſonal. Dekorateur: Hr. Ebel. 
Cachirer u. Vergolder: Hr. Marek. Tapezierer: Hr. Wie- 
land sen. u. Hr. Stürzer. Theatermeiſter u. Mafchinift: Hr. 
Böker m. 12 Geh. Schnürmeilter: Hr. Großmann m. 
4 Geh. Tiichler: Hr. Schadt m. 2 Geh. Obergarderobier: 
Hr. Kauk m. 6 Geh. Garderobiere: Frl. M. Eilenftädter 
m. 2 Geh. Friieur: Hr. Nagel m. 2 Geh. Friſeuſe: Fri. 
R. Eiienjtädter m. 1 Geh. Beleudhter: Hr. Rauch m. 
2 Sch. Nequifitrice u. Zettelträgerin: Sr. Naffenzeder m. 
3 Geh. Theaterfeldwebel: Hr. Ernit. Arenawädter: Hr. 
Bäuml. 1 Rogenichlieger. 14 Billeteure. me 
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Hr. Ranft. 8 Hausftatiften. 1 Farbenreiber. 2 Wäſcherinnen. 
3 Kebrfrauen. 

Abgegangen. Herren: Bernad (n. Riga). Joly 
(n. Eſſegg). 

Damen: Frl. Charles (n. Königsberg). Frl. Gelpke 
(n. Lemberg). rl. Hanno (verbeiratbete ſich). rl. Helly 
(n. Baden bei Wien). Frl. Hönel(n. Wien, Iofefftädter Th.). 
Frl. Patzal (verbeiratbete ih). Frl. Seemann (n. Wien). 
Frl. v. Szunvogb (n. Wien) Frl. Wagner (n. Regens— 
burg). Frl. Alberti, Chorjängerin (n. Eſſegg). 

Außercontraftlib abgegangen: Hr. Megerle, 
Tänzer. Hr. Himmler (n. Eflegg). Frl. Freiberg, Chor— 
fängerin (n. Effegg). Fr. Megerle-Klein. 

Spielzeit: Das ganze Jahr mit Ausnahme eines Theiles 
der Ghar- u. Chriſtwoche. 

In jedem Jahre finden Gajtipiele der eriten Kräfte des 
f. k. Hofburg-, des k.k. Be des k. f. priv. Carltheaters 
u. des £, f. priv. Th. a. d. W., fowie aller Gelebritäten, die 
in Wien gaftiren, itatt. 

Die Wohnung des Hrn. Dir. Louis Schwart befindet 
fih Roiengafle 67, das Bureau im Theatergebäude. Sprech: 
ſtunden von 10—1 Uhr. 

Zheaterreferate liefert die Preßburger Zeitung. Referent 
für Schauſpiel: Hr. Dr. Höcell; für Mufit: Hr. Prof. 
Wawra. 

Empfehlenswerthe Hötels: Grüner Baum, Beſitzer: 
Hr. J. Palugyay. König von Ungarn. Hôtel National. Zum 
rothen Ochſen. Zur Rote. Zum Mepen. 

Reftaurationen: Holzrecht's Neftauration. Zu den 
drei Raben. 

Meinftuben: Grobecker. Schmidt-Hanfl. Eisvogel. 
Jaklitſch. 

Bierhallen: Städtiſches Bräuhaus bei Prieger. Zur 
Bierquelle bei Pohl. Zur Heuwage. 


Mit Theatereffekten handeln: Carl Weinſtabl. 
Theodor Edl. Kriszan. Fürſt. Keßler. 
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Pyrmont. 
(Sürftliches Theater.) 
(Vide Detmold.) 


Regensburg. 
(Stadttheater.) 


Direktion. Direftor: Hr. M. Wibrler. 

Regie, Muſikdirektion, Inſpektion ıc. or Allen 
de3 Schaufpield: Hr. Rothhammer; der Pofle: ie b— 
werth. Kapellmeiſter: Hr. Mar_3 rt SM ebirekior: Hr. 
Gehwolf. Orcheiterdirigent: Hr. Binder. Kaffırer: Hr. 
Fernrohr Imipicient: Hr. Sreymüller. Souffleur: Hr. 
Wimmer. 

a Orcheſter — aus 36 engagirten Muſikern. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Stör 
Hr. Dr. Kieic. 


Daritellende Mitglieder, Schauſpiel. Herren: Bäumel, 
ft. Rollen. Benda, jug. Charaktere. Sreymüller (Inip.), 
alte Diener. Seifenbofer, fl. Rollen. Ladner, jug. Lieb- 
— — Laͤmmerer, kl. Rollen. Liebwerth 

Reg. vi . fom. Geſangsr. Möller, kl. Rollen. Mylius, 

. jug. Helden u. Liebhaber. — geſetzte Liebhaber u. Cha⸗ 
ratlerr. Rothhammer (Reg.), 1. u. Heldenväter. en 
ner, kl. Rollen. Schüß, Väter, fom. Rollen. Streng, I 
Liebhaber, Helden u. Bonvivants. Meidenfeller, I. Intri— 
quants u. Charakterr. Wihrler (Dir.), humor. Väter u. font. 
Sharafterr. 

Damen: Sr. Eihenwald, J. trag. een u. jug. 
Anitandedamen. Frl. Engelberger, fi. Ro m 
51. ‚Hinterberger (j. Op) fom. Alte. Hinterberger, 

jus; Liebhaberinnen. Frl. Kindermann, jug. u. naive 
Si aberinnen. Frl. Mery (ſ. Op.), ee Liebhaberinnen. 
Sr. Pier, I. Anftandödamen. Fr. Rothhammer, ernite 
u. Heldenmütter. Frl. Schulze u. Schwarz, El. Rollen. 


Dper. Herren: Bayer, Spieltenorp. Dojer, Iyr. Tenorp. 
Erdt, tiefe Baßp. Güngburger, I. Bitonn, | Henrion, 
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I. Tenorp. Hinterberger, H. Tenorp. Mever, I. Bari- 
tonp. Strobel, I. Baß- u. Bahbuffop. 

Damen: Fri. Bartich, 1. color. Geſangsp. u. höhere 
Soubretten. Fr. Duval (Tänzerin), Il. Soubretten. Fr. 
Hinterberger (j. Sch.), Alte. Frl. Merv (ſ. Sch.), Sou: 
bretten, Lokalgeſangs- u. Altp. Frl. Nachtigall, II. Geſangsp. 
Frl. Sabatzky, I. dram. Geſangsp. 

Shorperjonal: 10 Herren u. 12 Damen. 

Techniſches u. Hülfsperſonal. Theatermeiiter u. Ma— 
ihinift: Hr. Korhbammer. Deforateur: Hr. Hecht m. 8 Geh. 
Schnürmeiſter: Hr. Kneupelt jun. Beleuchter: Hr. Kneu— 
pelt sen. m. Geb. Gurderobier: Hr. Sranfel m. Geh. 
Garderobieren: Frl. Freymüller u. Altmann. Friſeur: 
Hr. M. Pflüger m. 2 Geh. KRequifitricen: Fr. u. Frl. Bä— 
namann. Abräumer dev Möbel: Die Hrn. Buſch u. Rein- 
del. 1 Heizer. 2 Scheuerfrauen. 3 Zetteltrüger. 10 Billet- 
abnebmer. 4 Sprikenwächter. 

Außercontraftlih abgegangen: Hr. u. Ir. Hamm. 


Reichenbach und Lengenfeld im Voigtlande. 
(Reiſende Gejellichaft.) 


Direktor u. Unternehmer: Hr. Carl Stein, führt die 
Dberregie. 

Regiſſeur des Schau u. Ruftipield: Hr. Hermann Waegner; 
der Poſſe u. Operette: Hr. Carl Beyer. Mufikvireftor: Hr. 
Johann Reichelt. Souffleufe: Fr. Naumann Theater: 
meifter: Hr. Berg m. Geb. Frileur: Hr. Hoym m. Geh. 
Sriieufe: Fr. Hoym. 

Das Orcheſter beſteht aus 12 engagirten Muſikern und 
wird ſtets durch die betreffende Stadadene verſtärkt. 

Darſtellende Mitglieder. Herren: Berg (CTheatermſtr.), 
Anmelder., Chor. Beyer (Neg.), bumor. Väter, Poltrond. 
Büßer, II. Väter u. I. Intriguants, Chor. Haack, 11. 
Väter, Epiioden, Chor. Henſchel, I. Liebhaber, Naturbur- 
burfchen, Chor. Hermann sen., gemüthliche Väter, Nebenr., 
Shor. Hermann jun., II. u. II. Liebhaber, Chor. Huite, 
Epijoden, Anmelder, Chor. Männchen, I. Charafter-, fein- 
u: Gefanger. Schmidt, Naturburſchen, Gecken u. I 
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jung. four. Rollen. Garl Stein (Dir.), Heldenväter u. I. Cha: 

rakterr. Hermann Waegner (Reg.), I. Helden, Liebhaber u. 

Bonvivants. Wendt, I, Geſangs- u. I. niedrig-fom. Rollen. 

Wörner, I. jug. Helden u. Liebhaber. Zöllner, I. Intri— 

a u. Charakter. Zumpt, I. jug. kom. u. 11. Geſangsr., 
or. 


Damen: Frl. Sidonie Adler, II. Mütter, II. kom. Alte, 
Chor. tl. Bertha Adler, Nebenr., ältere Kanımerfrauen, 
Chor. Frl. Hanjen, I. Soubretten u. jug. Geſangsr. Frl, 

ermann, I. Eom. Alte Fri. Hertel, I. Heldinnen, Lieb: 
aberinnen u. jug. Anjtandsdamen. Frl. Hin, jug. u. naive 


tebhaberinnen, Chor. &rf. Klofe, II. Liebhaberinnen, II, 
Soubretten, Chor. Frl. Koch, J. Geſangsr. Fri. Naumann, 
Liebhaberinnen, Kammermädchen, Chor. Fri. Antonie P filter, 
I. jug. muntere u. fentim. viebhaberinnen. Frl. Agnes Pfiiter, 
II. n. III. Liebhaberinnen, Pagen, Chor. Fr. Schmidt, L 
Mütter u. Anftandsdamen. Sr. Zöllner, Heldenmütter. : rl. 
Anna Zöllner, Kammermädchen, Pagen, Chor. 

Shorperional: 6 Herren u. 5 Damen. _ 

Kinderrollen: Anna Hermann. Paul u. Emma 
Zöllner. 


Reichenberg in Böhmen. 


Direktion. Direktor: Hr. I Weſecky, Ritter v. Wesce— 
Walburg. 

Regie, Mufikdirektion, Inſpektion ıc. Regiffeur 
des Schaufpiels: Hr. Ihalmann; der Operette u. Poffe: Hr. 
Schreiber. SKapellmeiiter: Hr. Delin. Orcheſterdirektor: Hr. 
Schloſſer. Kaſſirer: Hr. Landek. Inſpicient: Hr. Neu— 
mann. 

Das Orcheſter beſteht aus 26 engagirten Muſikern. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Kohn. 

Rechtskonſulent: Sr. Dr. Udapi. 

Darſtellende Mitglieder, Herren: Dietrich, Naturburfchen. 

riedrich, jug. Liebhaber. Hajef, kom. Rollen u. Väter. 
Kämmle, tom. Sharafterr. Keller, jerieufe Väter. Kokosky, 
jug. kom. Rollen u. Operettentenorp. Loͤffler Mailler, 
Melzer, Nebenr., Chor. Neuber, Intriguants, Neumann 
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(Snip.), I. Bäter, Chor. Reutter, Operettengefangsp. Schrei— 
ber (Reg.) I. fom. Geſangsr. Schulz, fom. Gharafterr. 
Starei, Helden u. Liebhaber. Thalmann (Reg.), I. Väter. 
Wallhof, Intriguants u. Eharafterr. Weiß, Nebenr., Chor. 
Zinfer, Bonvivants u. Liebhaber. 

Damen: Frl. Auiterlig, jug. Riebhaberinnen Frl. Dieg, 
Liebhaterinnen. Frl. Düpre, Heldinnen. Fels. Marie u. Leon- 
tine Sebringer, Nebenr., Chor. Frl. Felemeier, Chor. 
Frl. Forti, Mebenr., Chor. Fr. Herrmann, Mütter. Frli. 
Lehmann, Liebbaberinnen. Frl. Lieb, Operettengeiangsp. Fri. 
Meier, Lokal: u. Operettengefangep. Frl. Möller, I. Oyeretten: 
geſangsp. Frl. Wagner, Lokal- u. DOperettengefangep. Frl. Vie: 
ber, Operettengefangsp., E. Rollen im Schaufpiel. Frl. Weſ— 
ſely, Anitandsdamen. 

Techniſches u. Hülfsperſonal. Dekorationsmaler: Hr. 
Burian. 1 Theatermeiſter m. 8 Geh. 2 Beleuchter. 1 Gar— 
derobier m. 2 Geh. 2 Ankleiderinnen. 1 Krifeur m. 2 Geh. 
1 Zettelträger m. 3 Geh. 9 Billeteurd. 1 Theaterdiener. 


Ried und Freystadt. 
(Vereinigte Theater.) 


Direktion: Hr. Joſef Sellner u. Frl. Thereſe Bichler; 
erfterer führt die Dberregie, lettere verfieht das Kaſſenweſen. 

Regiffeur: Hr. Wenzl. Kapellmeiſter: Hr. Redl. Souf— 
fleur: Hr. Zasfa. 

DVarftellende Mitglieder. Herren: Groß. Koch. Krams. 
Laska (Suuffll.)., Schedl. Sellner (Dir). Stelzer. 
— (Reg.). 

amen: Fr. Ander-Dürmont. Frl. Honeſta. Frl. 
Mazer. Fri. Neumann. Frl. Sommer. 

Tehnifches u. Hülfsperſonal. Theatermeilter: Hr. 
Rachberger m. 3 Geb. Garderobier: Hr. Waidl. Friſeur: 
Hr. Andorfer. Theaterdiener: Hr. Klaus. Zettelträgerin: 
Fr. Schweiniiter. 3 Billeteurs. | 

Nußercontraftlih abgegangen: Hr. Rechnig. 
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Riga. 
Stadttheater.) 


Städtiiches Theater-Verwaltungs:-Gomite. Die 
Herren: Rathsherr Dänemark, Präſes. Rathsherr Hart- 
mann. Hofratb u. Ritter Lehmkuhl. Conſul Schnaden- 
burg. Conſul Ruetz. Kaufmann Sulius Behrens. Buch: 
händler Irrſchick. Aelteſter Hidde. Aelteſter Scheele. 
Brunſtermann. 

Artiſtiſche Direktion: Hr. B. A. Herrmann, führt 
die Oberregie. 

Regie, Inipeftionzc. Regiſſeur des Schau- u. Trauer— 
ſpiels: 38 Hugo Müller; des Luitipiels u. der Pofle: Hr. 
Frey; der Oper: Hr. Kren. Inſpicient: Hr. Unger. Souf- 
fleur des Schwipiels: Hr. Luckau. Souffleufe ter Oper: 
Sr. Hettelihmibdt. 

Mujifdireftion. J. Kapellmeiiter: Hr. Seidel. 1. 
Kapellmeifter u. Chordireftor: Hr. Mobr. I. Eoncertmeifter: 
Hr. Weller. I. Goncertmeilter: Hr. Drechsler. Muſik— 
direftor u. Balletdirigent: Hr. Hanjen. 

Das Orcheiter beitebt aus 35 engagirten Mufifern. 

Bureau u. Kaſſe. Sekretair: Hr. Eberius. I. Kaffi- 
rer: Hr. Lorenz. II. Kaſſirer: Hr. Kaſack. 

Theaterarzt: Hr. Dr. v. Reichardt. 

Darſtellende Mitglieder. Schauſpiel. Herren: Baske (ſ. 
Op.), Epiſoden. Bernack, charg. Rollen. Butterweck, J. 
kom. Charakterr. Diegelmann, Epiſoden. Frey (Reg.), 
ſerieuſe u. humor. Väter u. Charakterr. Fritſche, J. Helden 
u. Liebhaber. Fürnrohr, charg. Rollen. Hagelſieb, Epi— 
ſoden. Keßler, J. jug. Helden u. Liebhaber. Markwordt 
(. Op.), I. jug. kom. Geſanger. Hugo Müller (Reg.), I. 
Converfationsliebhaber u. Bonvivants. Niedt, 1. humor. 
Väter u. kom. Charakterr. Purrmann (f. Op.), Epiſoden. 
Rohbeck, Liebhaber. Schröder, Liebhaber u. charg. Rollen. 
Treller, I. Charakterr. u. Intriguants. 

Damen: Fr. Ballin, jug. Liebhaberinnen. Ar. Baske 
(ſ. DOp.), bürgerlihe Mütter u. fonı Alte. rl. Safimir, II 
Rollen. rl. Eichberger, I. Soubretten in Poffe u. Vaude— 
ville. Frl. Hartmann I, I. jentim. u. jug. trag. Liebhabe— 
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rinnen. Fr. Hellwig (ſ. Op.), I. Rollen. Frl. Necker, 
muntere Yiebbaberinnen. rl. Rudolpbi, I. Piebbaberinnen. 
Fr. Scholz, Ältere Anftandedanen. Kr. Scholz, IL. Rollen. 
Frl. Schunke, I. muntere Liebbaberinnen u. jug. Salondamen. 
Kri. Subrlandt, 1. — u. trag. Liebhaberinnen. 

Oper. Herren: Baebr, I. Ivr. Tenorp. Baste (ij. Sch.), 
II. Tenorp. — Tenorp. Jarv, Bah- u. Bahbuffop. 
Kren (Reg.), Bak- u. Baßbuffop. Markwordt (. Sch.), 
Zenorbuffop. Pfeiffer, I. Baritonp. Purrmann (i. Sch), 
U. Zenorp. Rep, I Baßp. Thraber, HH. Tenorp. 

Damen: Fr. Baske (1. Sch.), Opernalte. Fr. Damm: 
KRoudelfa, I. color. Geſangsp. Frli. Hartmann U., Fr. 
Hellwig (i. Sch.), H. Geſangsp. Frl. Link, jug. Geſangop. 
Frl. Macowitzky, Alt u. Mezzofepranp. Fr. Schröder: 
Chaloupka, vram. Geſangsp. Frl. Walter, I. Opern— 
foubretten. 

Balletperfonal. Balletmeijterin u. I. Solotängerin ! 
Frl. Kathi Lanner. 1. Splotänzerin: Frl. Linda. Solo 
tänzerinnen: Frl. Yütteniee Frl. Schulz. I. Solotänz 
Hr. de Francesco. Solotänzer: Hr. Bernardelli. Ballet- 
regifieur u. Mimiker: Hr. Alberti. Das Corps de Ballet 
befteht aus 10 Damen u. 6 Balleteleven. 

Shorperional: 36 Herren u. Damen. 


Rostock und Stralsund. 
(Vereinigte Stadttheater.) 


Direktion. Direfter: Hr. Emil Schönerjtädt, fübrt 
die Oberregie. 

Regie, Inſpektion 20. Regiſſeur des Schauipield u. 
der Poſſe: dr. Kranz Hauptmann; der Oper: Hr. Reinhold 
Bartid. Inſpicient des Schauſpiels: Hr. Naue; der Oper: 
Hr. Schellborn. Souffleufe: Fr. Röitel. 

Mufiktdireftion. Kapellmeiiter: Hr. Wilhelm Wet- 
* an. Concertmeiſter: Hr. Carl Müller, ſtädt. Muſik— 
irektor. 

Buregu u. Kaſſe. Sekretair * Bibliothekar: Hr. 
Wolff. Kaſſirerin in Rostock: Fr. Stübecke. Kaſſirer 
in Stralsund: Hr. Kraft. Theaterdiener: Hr. Wolter. 
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Thenterärztee Sm Rostock: Hr. Sanitätsratb Dr. 
Brandenburg: Schäffer; in Stralsund: Hr. Etabsarzt 
Dr. Ziemßen. 

Rechtskonfulent: Hr. Advofat Seboldt in Rostock. 

Darftellende Mitglieder. Schaufpiel. Herren: Bartſch 
(es. j. Op.), Väter. Bolzius, J. Helden. Greenberg, 
. kom. Geſangsr. Grundner (ſ. Op.), hug- fon. Rollen, 
Hampl (j. Op.), I. fom. Gelangsr. u. Tenorbuffop. Haupt: 
mann (Reg), I Bäter u. Charakter. Mar Schwartz, 1. 
Ing. kom. Rollen, Geden. Seemann, bed. Chargen. Sprotte, 
. jug. Liebhaber, Geden. Willführ, Intriguants u. Cha— 
rakterr. Wolff (Sefr., ſ. Op.), Väter u. kom. Charakterr. 

Damen: Fr. Fiſcher, kom. Alte.- Fr. Hampl (i. Op.), 
fom. Alte Fr. Hauptmann, I Mütter, Anſtandsdamen u. 
Charakter. Frl. Möwis, II. Liebhaberinnen u. II. Sou— 
bretten. Frl. Preveaur (f. Ballet), muntere Liebhaberinnen. 
Frl. Reihnann, 1. trag. Liebhaberinnen u. Heldinnen. Frl. 
Töldte, II. Riebhaberinnen u. II. Soubretten. Frl. Tſcherpa, 
I. Vaudeville-Soubretten. f 

Oper. Herren: Bartſch (Reg. 1. Sch.), Bahbuffo- u, 
Baßp. Grundner (j. Sch.), Tenor: u. Tenorbuffop. Dampf 
(j. Sch.), Tenorbuffop. Heller, I. Baritonp. Neumüller, 
1. Baß- u. Baßbuffop. Stiegele, I. Heldentenorp. Wil: 
helmi, Iyr. u. Tenorbuffop. Willna, U. Baßp. Wolff 
(Sefr., ſ. Sch.), II. Baß- u. Bahbuffop, 

Damen: Frl. Fuhrmann, E. Geſangsp. Sr. Green: 
berg, I. Soubretten u. jug. Gefangsp. Fr. Hampl (j. Sch), 
Mütter. Frl. Römer, I. color. Gelangsp. Frl. Parrai, 
I. dram. Geſangsp. Fl. Staudinger, I. dram. Geſangsp. 

Balletperjonal. Solotänzerinnen: Frls. Prevenur 
(. Sch.) u. Nitſchke. | u 

Chorperſonal. Herren: Naue Schellhorn. Schif— 
fer. Schulz. Seemann. Wagner. Willna. Zeiſchler. 

Damen: Frl. Fuhrmann. Fr. Hampl. Frl. Krauſe. 
Frl. Möwis Frl. M. Nitichke Frl. Sadmann. Pr. 
Seemann. Frl. Töldte. 

Tehnifhes u. Hülfsperfonal. Dekorationsmaler: 
Hr. Gäthe. Theater u. Maichinenmeijter: Hr. Ruths. 
Theaterarbeiter: Die Hrn. Präter u. Schwarz. Obergar— 
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berobier:_ Hr. Rlaue. Garderobier: Hr. Bauer. Gardero- 
bieren: Ar. Schellborn u. Fr. Johannſen. Friſeur in 
Rostock: Sr. Boy-Katſch u. Sohn; in Stralsund: Hr. 
Hille. Kequifiteur: Hr. Dberländer. 

Den contraftliden Verpflihtungen nicht nad: 
nefommen find: Hr. Grube Fl. Spa Nitſchke. Hr. 
Wiegand Hr. Wiesböd. Fr. Moblbrüd. 


Gaitipiele: 
Sejammtgaftipiel der Hrn. Betbge, v. Horar u. Otto 
u. der Damen Xrie. Behringer, Brand u. Fr. Betbge- 
Trubn, v. Hoftbeater zu Schwerin. — Hr. Martinius v. 
Breslau. — Hr. Knaack, v. Sarltb. zu Wien. — Frl. Pap- 
penbeim, v. Hofth. zu Schwerin. 


Neun aufgeführte Stüde: 

Der Statthalter von Bengalen. Aſchenbrödel. Tie ſchöne 
Helena. Hanni weint, BALL, lacht. N. 

Wohnung des Hrn. Dir. Schönerftädt in Rostock: 
Steinftraße 17, 

Empfehlenswerthe Hötels: Hötel de Ruſſie. Hötel 
zur Sonne. Hötel de Paris. 

MWeinituben: Abrend. Theophil Zorawosky. 

Bierbaus: Mann. 

Zeitung, welche Tbeaterreferate bringt: Roftoder 
Zeitung. 


Rotterdam. 
(Deuticbe Oper in der Schouwburg.) 


Somite. Präfident: Hr. A. Verſtolk. 
 — Direktion. Direktor: Hr. Louis Saar, zugleich 1. 
Kapellmeiiter. 

Regie, Inſpektion x. Oberregiſſeur u. Geſchäfts— 
führer: Hr. Joſ. W. Swoboda. Inſpicient: Hr. Egner sen. 
Souffleur: Hr. Modes. 

Muſikdirektion. 1. Kapellmeiiter: Hr. L. Saar (Dir.). 
II. Kapellmeifter u. Gorrepetitor: Hr. Stumpf. Ordeiter- 
dDireftor: Hr. Wirth. 
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Das Drcheiter beiteht aus 48 engagirten Mufikern. 

Büreau u. Kaſſe. Sefkretair: Hr. Berroen. 1. Kaffı- 
rer: Hr. Baumeiſter. Gontroleur: Hr. Claaſſen. Thenter- 
diener: Hr. Doremalen. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Levié. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Auega, I. Heldentenorp. 
Büdinger, E. Baßp. Eichberger, 1. Bakbuffo- u. Fr 
Baßp. Grußendorf, I. lyr. Tenorp. Maſſen, I. Bari- 
tonp. J. alläging, fi» Tenorp. Schneider, I u II 
Tenor: u. Tenorbuffop. Tillmetz, Baritonp. Wendlif, 
1. ſerieuſe Baßp. Wolf, X. 1 

Damen: rl. Grimm, E. Alt: u. Mezzolopranp. Frl. 
Holmien, I. Alt: u. Mezzoiopranp. Frl. Hradepfi, kl. Ge- 
fangep. Frl. Rudolf, I. color. u. jug. Gelangsp. Fr. Saar- 
Jäger (Dir.), I dram. Geſangsp. Frl. Stevogt, J. 
Soubretten. 

Shorperjonal. Chor-Inſpektor: Hr. 3. Pfläging. 
erren: Albrebt. Böhme Brandon. *"Büdinger. 
hapiſon. Ggener sen. Egener jun. Grner. de 

Song. Kaplan. Klein. Kofter Liſchky. G. *"Pflä- 
ging. "Pilaneier. "Söhlfe Weber "Wolf. 

Damen: Chorführerin: rl. Piquardt. Fr. Büdinger. 
Sr. Chapiſon. Frl. Falfenftein. Fr. "Grimm. Brl. 
Holbein. Frl. »Hradetzky. Pr. Klein. Fr. Liſchky. Fr. 
"Dfläging Fr. Schulge Fr Stein Frl. Walter. 
Sr. "Weber Fr. Wegner. Frl. Wolf. 

Die mit * bezeichneten Mitglieder fingen Solopartbieen. 

Tehnifchesu. Hülfsperfonal. Dekorationsmaler: Hr. 
Bochhoven jun. Mafchiniit: Hr. van der Elburg. Thea- 
termeiiter: Hr. Hötter. Bühnen-Inipektor: Hr. 3. Pflä- 
ging. Goitumier: Hr. Derivau. Obergarderobier: Hr. 
Feyt. Nequifiteur: Hr. Bochhoven sen. 

Übgegangen: Hr. Winterberg (n. Pofen). Sr. Emme- 
Hartmann. 


Neu aufgeführte Opern: 


Die Afrikanerin. Loreley (v. M. Bruch). Undine. 
Dauer der Saiſon: Vom 1. September 1868 bis 1. Mai 1869. 
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Rudolstadt. 


(Fürſtl. Theater.) 
(Vide Sondershausen.) 


Rybnik. 
(Reiſende Geſellſchaft, conceilionirt für die Provinz Schlesien.) 


Direktor: Hr. Carl Beder, führt die Regie. 

Thenter-Antpelter: Hr. Schruinsland-Salo. Souf- 
Heufe: Fr. Scheibel. Theatermeiſter: Hr. Agte. Garde— 
—— Hr. Lachnitt jun. Zettelträgerin u. Requiſitrice: 

gte. 

Darſtellende Mitglieder. Herren; Agte (Theatermſtr.), 
Chargen. Becker (Dir.), I. Väter. Hartwig, II. Liebhaber. 
Koſchate, jug. kom. Rollen. Lachnitt sen, II. Väter: 
Yachnitt jun. (Garder.), Epiſoden. Pavel, I. DER. u. 
Sharafterliebbaber. Scauinsland:- Sald (Inip.), I jug. 
Liebhaber u. Naturburihen. Witzmann, kom. Gharafterr. 

Damen: Fr. Agte, Nebenr. Fr. Beder (Dir.), kom. 
Alte. Frl: Ida Beder, trag. Liebhaberinnen. Frl. Selma 
Beder, jug. Anitandsdamen. Frl. Emilie Beder, II. Lieb— 
baberinnen u. Soubretten. Frl. Haaſe, Nebenr. Frl. Krebs, 
I, Soubretten. Rr. Lachnitt, Auftandsdamen. Frl. Lücke, 
muntere Liebhaberinnen. 


Salzbrunn. 
(Fürſtliches Theater.) 
(Vide Oppeln.) 
Salzburg. 
(K. K. Theater, vereinigt mit dem Stadttheater in Ischl.) 
Intendanz: Die K. K. Landes-Regierung. 
Direktion. Direktor: Hr. Joſef M. Robty, führt die 


U der Do. 

ie nipeftion x. — des Schau⸗ u. Luſt⸗ 
ipiels: win Bels; der Dper: Hr. Midaner, Inipicient: Hr. 
Fiſcher. Souffleur: Hr. Külbel. 
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Mufikdireftion. Kapellmeifter: Hr. Dtto Bad, art. 
Dir. des Mozarteumd. DOrcheiterdireftor: Hr. Soncertmeifter 
Sitt. Kapellmeifter in Ischl: Hr. Nova. 

Das Orchefter beiteht in Salzburg aus den Mufifern des 
Mozarteums, in Ischl aus den Mufifern der Babdefapelle. 

Das nöthige techniiche u. Hülfsperſonal. 

Theaterarzt in Salzburg: Hr. Profeffor Dr. Günther; 
in Ischl: Hr. Rath Dr. Ritter v. Brenner. 

Daritellende Mitglieder. Schauſpiel. Herren: Alfred, 
Bäter. Bureſch, Nebenr. Eder, fom. Geſangsr. Egger, 
Nebenr. Feld (Reg), Liebhaber. Fiſcher (Inip.), Nebenr. 
Heinrig, Charakterr. Hirſch, fom. Gefanger. —— Vã⸗ 
ter. Kopetzky, Nebenr. 5 Väter. Kotzky 
(Dir.), Charakterr. Midaner (Reg., ſ. Op.), fom. Geſangsr. 
Rüdinger (j. DOp.), Liebhaber. Schiffbenker (j. Op.), Ne 
benr. Schweighofer (ſ. Op.), fom. Geſangsr. Seder, 
Liebhaber. Wellen, Liebhaber. 

Damen: Frl. Bendler, Frl. Fiedler, Liebhaberinnen. 
Fr. Kotzky (Dir), Mütter u. Anftandedamen. Frl. Lalle- 
mand, Liebhaberinnen. Frl. Mahr, Fr. Midaner, Nebenr. 
Frl. Niederleitbner, Mütter u. Anstandsdamen. Fr. Paul: 
mann (j. Op.), Lokale u. Operettengeſangsp. FIrls. Joſ. u. 
M. Wildner, Nebenr. Frl. Zoder (j. Op.), Lokal- u. Ope- 
rettengefangsp. 

Oper. Herren: Held. Kunz Ludwig. Midaner 
(Reg., ſ. Sch) Müller Rüdinger (j. Sch.) Schiff— 
benfer (ſ. Sch.). Schweighofer (ſ. Sch.). 

Damen! Frl. Fels. Frl. v. Jankowska. Fr. Paul— 
mann (ſ. Sch.) Br. Swoboda. Frl. v. Teree Frl. 
Zoder (ſ. Sch.). 

Kinderrollen: Eduard u. Rudolph Fels. Nani u. 
Toni Mahr. 


Dewaliz. G. Mayer. Möbius. Die Damen: Frls. 
Burg. Delatour. Falkenberg. Laufner. Rosbod. 
Umlauft. 


Gaſt: 
Hr. Joſ. Matras, v. Carlth. in Wien. 
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Schivelbein. 
(Reilende Geiellfchaft.) 


Direktor: Hr. Ludwig Häſer. 

Regiſſeur der Poſſe u. des Vaudevilles: Hr. Rehländer; 
des Schau» u. uitipielde: Hr. Großmann. Mufikvirektor: 
Hr. Zoief Häſer. Imipicient: Hr. Zipſer. Souffleur: Hr. 
Meier. Tbeatermeiiter: Hr. 3. Sohn m. 2 Ge 

Das Drcheiter beitebt aus 12 engagirten Mu ifern. 

Theaterarzt: Or. Dr. Schmidt. 

Darftellende Mitglieder: Herren: Großmann (Reg.), L 
De u. Helden. %. Häſer (Dir.), Väter u. Charakter. 

Häſer jun, Helden un. Liebhaber. A. Häfer, jug. kom. 
Sollen. Suft, fom. Oelanger. Rebländer (Reg.), Bäter 
u. fom. Sharakterr. Neitih, charg. Rollen. Wenske, 
II. Liebhaber. Zipſer (Inip.), Aushülfsr. 

Damen: Fr. Bauer, fom. Alte u. Mütter. Frl. Carls— 
berg, Il. Soubretten. Kt. Elsner, Liebhaberinnen. Fries. 
Blanfaı u. Roſa Härting, Piebhaberinnen. Fr. Rehländer, 
Anitandsdaomen. Frl. Wolf, jug. Fiebbaberinnen u. |. Eon: 
bretten. 

Kinderrollen: Willi Rehländer. 

Abgega ga Hr. ang Fr. Hafner (Souffl.) Frl. 
Undrow (n. Treptow a. 


Außercontraftlich EN Hr. u. Fr. Rück— 
beim. 


Schleswig. 
(Stadttheater, vereinigt mit dem Theater in Flensburg.) 


Direktor u. Unternehmer: Hr. Carl Beder, führt zugleich 
die Dberregie. 

Mer giffeur: Hr. Beyer. Mufikdireftor: Hr. Kniemeyer. 
Kaffirer: Hr. Pfingiten. Theaterinipektor:! Hr. Hartmann. 
Jetpicient: Hr. Hantelmann. Souffleur: Hr. Stadt- 

ander 

Das Orcheiter beiteht aus 30 engagirten Mufifern. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Sager. 

Nechtstonfuient: Hr. Dr. Schäfer. 
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Daritellende Mitglieder. Herren: Albrecht, X. Rollen. 
Beder (Dir.), 1. une u. fom. Charafterr. Beta, Charafterr. 
u. Väter. Beyer (Neg.), I. Väter. Fifcher, Ehargen. Frie— 
del, J. Ing. Liebhaber. Geißler, E. Rollen. Hantelmann 
(Snip.), I. Chargen. Heinrichs, II. Liebhaber. Müller, 
Anmelder. Pläge, I. jug. kom. Rollen. Schober, I. fom. 
Geſangs- u. Charakterr. R. Urban, I. Helden, Liebhaber u. 
Bonvivants, 

Damen: Fr. Beder (Dir.), I. Anftandedamen u. Mütter. 
$reiberg, I. Soubretten. Fr. Gronau, I. Mütter. Fr. 
Karjten, Mütter u. fom. Alte. Frl. Karſten, I. trag. Lieb— 
haberinnen u. Salondamen. Frl. Klühn, U. Liebhaberinnen 
u. fl. Rollen. Ft. Schiller, I. muntere Liebhaberinnen. 
Frl. E. Seepoldt, I. Soubretten. Frl. Weiber, kl. Rollen. 

Kinderrollen: Anna u. Ehriftian Hartmann. 

Chorperfonal: 5 Herren u. 6 Damen. 

Techniſches u. Hülfsperjonal. Theatermeiſter: Hr. 
Dilling m. 4 Geh. Deforationsmaler: Hr. Geißler. Gas: 
inipeftor: Hr. Glöhb m. 2 Geb. Garderobier: Hr. Peterjen 
m. 2 Geb. Garderobiere: Sr. Geißler m. Geh. Friſeur: 
Hr. Hanten m. Geh. Zettelträger: Hr. Matthijjen. 6 Bil 
leteurd. Tcheaterdiener: Hr. Schiff. 

Empfehlenswerthe Hötels. In Flensburg: Döll's 
Hötel. Bahnhofs Hötel; in Schleswig: Stadt Hamburg. 
Raven's Hötel. 


Schönebeck und Bad Elmen. 
(Bereinigte Sommertheater.) 


Direktor u. Unternehmer: Hr. Ernſt Gontard, glei) 
eitig Direktor des St. Georg Theaters in Hamburg, führt Die 

erregie. 

Regiffeure: Die Hrn. Koſſatz u. Stephan. Kapell- 
meijter: Hr. Magfig. Snipicient: Hr. Pelzer. Souffleufe: 
Fr. Kolber. Theatermeifter: Hr. Meyer. Garderobier: Hr. 
Richter. 1 Ankleiderin. 2 Zettelträger u. Requifiteure. 4 
Billeteurs. 

Darjtellende Mitglieder. Herren: Gontard (Dir). Hage 
mann. Kaijer. Kleinihmidt. Kofiak (Neg.). Pelzer 


en nn — Te 
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(Inip.). Richter. Schmehl. Steyban (Re) Ton— 
deur. Werner. 

Damen: Fr. Bacher-Magſig. Frl. Bedauer. Frl. 
Beramann. Rıl. Bothmer. Er. Gontard-Kloſe (Dir.). 
Bel, Seitner, Frl. Schedel. Frl. Theiiien. Fr. Tondeur- 

ebmann. 


Gaitipiele: 


Hr. Müller, v. Magdeburg 6mal. — Frl. Strahl, v. 
Magdeburg, Imal. — Hr. v. Schüß, 3mal. — Hr. Aulius, 
v. Magdeburg, I mal. 


Schweidnitz. 
(Vide Neisse.) 


Schweinfurt. 
(Stadttheater.) 


Direktor: Hr. 3. C. Schubert. 

Das Kaflenweien verliebt Fr. Dir. Schubert. 

Regiſſeur des Schaufpiels: Hr. Romſtadtz; des Ruftipielg, 
der Operette u. Poſſe: Hr. Maurer. Kapellmeiiter: Hr. 
Hötſchl. Inſpicient: Hr. Ritter. Souffleuie: Fr. Wühr. 

Theaterarzt: Hr. Dr. v. Jofitadt. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Haflinger, Eptiioden. 
Hötſchl (Kapellmftr.), fom. Geſangsr. u. Operettengeſangsp. 
Maurer (Reg.), Liebhaber, Bonvivants u. Operettengelangsp. 
Meinetsberger, I. Helden u. gejeßte Liebhaber. 9. Ocher— 
nal, fom. Geſangsr. u. Operettengeſangsp. I. Ochernal, 
jug. Helden u. ——— Ritter (Inſp.), II. Liebhaber. 
Romftadt (Reg.), Heldenväter u. Repräſentationsr. Schu: 
bert (Dir.), humor. Väter u. Charakterr. Emil Schubert, 
fi. Rollen. Wolf, Intriguants u. Charakterr. Zeiner, I. 
Väter u. Chargen. 

Damen: rl. v. Arc, Heldinnen u. jug. Anftandsdanen. 
Frl. Belgrad, jug. fentim. Yiebhaberinnen. Frl. Mayer, 
naive Piebbaberinnen. Fr. Meinetsberger, jug. Anſtands— 
damen u. II. Liebhaberinnen. Frl. Schlumpf, 1. Soubretten 
u. DOperettengelangap. Ar. Schubert (Dir.), fom. Alte. Fer. 
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Helene Weiß (a. ©. f. d. Saiſon), T. trag. Liebhaberinnen. Fri. 
Werner, ältere Anftandsdanten u. ferieufe Mütter. Fr. Wolf, 
Soubretten, junge Frauen u. Lokalgeſangsp. 

Tehniiches u. Hülfsperſonal. Theatermeiſter: Hr. 
Shriit m. 2 Seh. Defkorationsmaler: Hr. Orbig. Gardero— 
bier: Hr. Lampert. Friſcur: Hr. Mußbeck. Requiſiteur: 

r. Freund m. Geb. Zettelträgerinnen: Ar. Freund u. 
Schweiter. . 


Neu aufgeführte Stüde: 


Die ſchöne Galathee. Orpheus in der Unterwelt. Mann— 
ichaft an Bord. Flotte Burſche. Kapellmeiiter von Venedig. 
Liebchen am Dache. Antbeil des Teufels. Tie Studenten von 
Rummelitadt. Der Riebestranf. Bis der Nechte kommt. Beckers 
Geſchichte. Dichter und Bauer. Ein jüdiicher Dienftbote. YI. 
Spielt nicht mit dem Feuer. Hobe Poiitif. Sand in die Augen. 
Gute Nacht, Häünschen. Cine Frau, die in Paris war. Wild» 
Den Pietra. Drabomira. Stammſchloß. Karlsſchüler. Böſe 
Zungen. Galileo Galilei. Emilia Galotti. Fauſt. Maria 
Stuart. Kabale und Liebe. 


Schwerin. 
(Großherzogliches Hoftheater.) 


Intendanz. Intendant: Hr. Kammerherr Freiherr Alfred 
von Wolzogen, Dr. phil., Ritter des Kal. Preuß. Kronen» 
ordens 3. Kl. u. des 8. K. Defterreichiichen Franz» Sofepb- 
Ordens. 

Direktion: Hr. Hofrath u. Hoftbeater-Direftor 3. Stei- 
ner, führt die Oberregie. 

Kehtsfoniulent: Hr. Advokat E. Hobein, Inhaber 
der goldenen Medaille für Kunſt u. Wiſſenſchaft u. des Haus— 
ordens der Wendiichen Krone. 

Theaterarzt: Hr. Oberftabsarzt a. D. Dr. Gaettens. 

Regie, Inſpektion, Kaſſenweſen u. techniiches 
Perjonat. Dberregiffeur: Hr. Hofrath Steiner. Regifjeur 
des Schaufpiels: Hr. Schmale; des Luitipiels: Hr. Feltſcher; 
der Oper, des Zingipiels u der Pofje: Or. Günther. Ren— 
dant u, Shordireftor: Hr. Stode. Kaſſirer: Hr. Paetow. 

T- 
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Bibliotbefar, Theaterjefretair u. Garderobe: Inipeftor: Hr. G. 
Clauſſen. Imipieient: Hr. v. MWegern. Souffleure: Die 
Hrn. Parey u. Barczewsky. Deforationgmaler, Theater- 
u. Maichinenmeifter: Hr. Willbrandt. Stellvertreter in 
Theatermeifter- key elegenheiten: : r. Brandt. Obergarderobier: 
Hr. Walther. Garbderobiere: Fr. Schelper. 4 Garderobe- 
gehülfen u. 3 Gehülfinnen. Friſeur: Hr. Dllenichläger. 
Srifeurin: Fr. Fietenie. Hausmeifter u. Beleuchtungsauffeher: 
Hr. Siggelfow. Theaterdiener: Hr. F. Waßmann. Kaſſen— 
Diener: Hr. E. Spange. Requiſiteur: Hr. Holtz. 

Kapelle Hofkapellmeiiter: Hr. Georg Alois Schmitt, 
Ritter des Kal. Preuß. Kronenordens 4. Kl. u. Anbaber der 
Großherz. Mecklenb. goldenen Medaille am Bande für Kunſt 
u. Wiflenichaft. Hofmufifdireftor: Hr. Guſtav Härtel. Ge 
fangslehrer u. Chordirektor: Hr. Stods (Rendant). Hof 
Soncertmeiiter: Hr. Zahn. 8 Hofruuſici, 16 Kapelliſten u. 
1 Harfenſpielerin. Außerdem ſind dem Theater — 
— 26 Garde-Hautboiften. Kapelldiener: Hr. W. Bor- 

er 


Darftellende Mitglieder. Herren: Andre, S. Bedmann, 
Sch. (Ehrenmitglied). Bethge, Sch. Bohlig 78 Claufſen 
(ſ. Beamtenperſonal), Sch. Feitſcher (Reg.), "ed, Günther 
(Reg), ©. u. Sch. Hartmann, Sch. Hill (Rammerjänger), 
S. Hinze (Kammerjänger), E. Ferdinand Jäger, ©. 
Keller, Sch. Meinbold, &.u. Sch. Nollet,S. Otto, 
Sch. Pacert, Ed. Roffi, Sch. Schmale (Reg. Sch. 
Schnabel, S. u. Sch. v. Wegern (Rnip.), Sch. Wobl- 
muth, Sch. 

Damen: Fri. Bland, Sch. Frl. Brand, Sch. Fri. 
Gollmann, Sch, nu. ©. Frl. Hahn, Edh. Frl. Jäger, 
©. Frli. Lorch, Frl. Lüdeke, ©. Fri. Murjahn, £. 
Fr. Dtto- Martinek, Sch. Rıl. Schramm, Sch. u. © 
Kr. v. Wegern, Sch. 

Kinderrollen: Clara Schubert. Johanna Hart- 
mann. 

Shorperional. Herren: "Anders. Buch horn. 
Döhler. Fietenſe. Haaſe. Hallego. *"Hartmutb. 
* Herrmann. Hilgendorff. »Iſert. Jüde. Kaden. 
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"Kaejtner. Keil. Kradt. Paaſch. "Schubert. "Till: 
mann. "Zillinger. 

Damen: Frl. Bellere. Kl. 9. Borchert. It. W 
Borchert. Fri. Brobderdorf. fr. "Buttermann. Fr. 
Gonrad. Frl. Fuchs. Sr. "Gliemann Frl. Heiden. 
Frl. Jungmann. Frl. "KRaden Frl. Knobloch. Frl. 
Morde. Sr. Pettihow. Frl. Sadie Frl. Schneider. 
Fr. "Schubert. Sr. v. Wegern Sr. Wittkopp. 

Die mit einen * bezeichneten Herren u. Damen werden 
um Schauſp pbiel u. in der Oper ihrem Talente angemeſſen in 
Rollen u. Partien beſchäftigt. 

Ballet. Balletmeiſter u. Solotänzer: Hr. Oskar Polletin. 
I: Solotänzerin: rl. Sugmann. I. Solotänzerin: Frl. Franu⸗ 
ziska Roſſi. Tänzerinnen: Adolphine Roſſi u. Louiſe Bor- 
chert. 12 Tan Elevinnen. 

Abgegangen: Herren: Braun (n. Stuttgart). Dre» 
wes (n. Braunichweig). Hofpauer (n. Hamburg). v. Dorar 
(n. Berlin, Hofth.) Kurtb (n. Dresden). Roichlan (n. Graz). 
Sedimaier (n. Olmütz). Wüſt (n. Mainz). 

Damen: Frl. Bergen. Sl. Beringer (m. Bremen). 
Frl. Delia (m. Leipzig). Frl. Muzell (nm Braunfchweig). 
St. Pappenbeim (m. Braunichweig). rl. Heujer (ver 
beiratbete jich u. entiagte der Bühne), Fl. Wachsmann. 

Penjionirt: Hr. Altrod. Hr. Bedmann. Hr. Höpf- 
ner. Hr. Schelper. Hr. Ziegeler (Souffleur). 

Neu engagirt. Herren: Boblig. Jäger Bill 
(Kammerjänger). Meinhold. Nollet. Dagert, Wohl» 
muth. Die Chorfänger: Anders. Jüde. Kaeſtner. 

Damen: Frl. Bland. Frl. Hahn. Fri. Jäger. Ft. 
Lorch. Frl. Lüdeke. Die Chorſängerinnen: Frl. H. Bor» 
chert. Frl. Gliemann. Frl. Heiden. Frl. Wittfopp. 


Gaſtſpiele und Debiüts: 
Hr. Emil Devrieut: Egmont; Bolingbrofe; Baron 
v. Wiburg; Edward Gibbon; Rubens, 2 mal; Sarrid. — Frl. 
Louiſe Erhartt, v. Hofth. in Berlin: Glärchen; Maria 
Stunt; Öretchen. — Frl. Anna Eh, v. Stadtth. in Roſtock: 
Fidelio; Valentine. — Hr. Stiegele, v. Stadtth. in Roſtock: 
Raoul. — Frl. Formaneck, v. Kol. Tb. in — Gräfin; 
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Margaretbe. — Rrl, Aglaja Orgéni: Lucia; Margarethe; 
Rofine; Amine; Selika — Or Meinhold, v. Stadtth. zu 
Breslau: Fröhlich; Baſilio; Veit in „Undine“ (m. eng.). — 
Hr. Vary, v. Stadttb. zu Hamburg: Almaviva; Elvin. — 
Hr Pachert, v. Etadttb. zu Flensburg: Alonzo in „Precioſa“; 
Yeopold in „Anna-Liſe“; Reinbold in „Badekuren“ (w. eng.). — 
Fr. Sedlmaier: Königin der Nacht. — Frl Pina Hahn, 
v. Stadttb. zu Lübeck: Deborab; Adelbeid Rune in „Die Four» 
naliften” (m. ena.). — Hr. Boblia, v. Stadtth. in Mainz: 


Raoul; Kauft; Hüon (mw. eng.). — Irl. Marianne Lüdeke, 
v. Hoftb. in Karlerube: Gräfin; Rezia (mw. eng.). — Frl. Ida 


Jäger, v. Stadttb. zu Ulm: Gherubim; Siebel (w. eng). — 
Ar. Pauline Yucca, Königl. Kammerſängerin v. Beriin: Mar- 
garetbe. — Hr. Alexi, v. Wien: Alfonjo in „Lucrezia Borgia." — 
Sr. Nulf, v. Kal. Tb. in Hannover: Gleazar; Mar. — Hr. 
Nollet, v. Stadttb. in Leipzig: Czaar (w. eng.) — Fri. 
Bland, v. Stadttb. in Cöln: Ynına im „Sonnwendbof; Porzia 
(w. eng.). — Sr. Freeman, v. Stadttb. in Danzig: Shylok; 
Narciß; Sarlos in „Clavigo“; Witlert in „Romeo auf em 
Bureau“ (mw. eng.). 


Neu aufgeführte Stüde. 

Dyern: Zitda. Sind fie treu? Oper in 4 Akten (neue 
Bearbeitung des Tertes zu „Cosi fan tutte*, nebit Driginal« 
Recitativen v. B. v. Gugler) v. Mozart. Armide (3. Att). 
Rienzi. Die Legende der heiligen Cäcilia (Gantate). 

Schauſpiele: Des Königs Vetter. Daheim. Der Statt- 
halter von Bengalen. Das Leben ein Traum. Fürſtin Orfint. 
Gringoire. 

Luſtſpiele: Der Bahnhof. Hohe Politik. Die Selige 
an den Verſtorbenen. Paroli. Durch's Dbr. Unert äglich. 
Ein Hauskreuz. Das Salz der Ehe. Ein Günſtling des 
Glücks. Die Juden. Romeo auf dem Bureau. Aus der Ge— 
ſellſchaft. 

Ballet: Eine verunglückte Brautfahrt. 

Neu einitudirt. Opern: DOberon. Belilar. Nacht» 
wandierin. Lucia. Lucrezia Borgir. Loreley (Finale des 
I. Aktes). Doktor und Apothefer (Duverture u. 3 Scenen). 
Titus (Duverture u. Finale des 1. Akte). 
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Iraueripiele: Coriolanus. Ton Garlos. König Year. 
Emilia Galotti. Clavigo. Nareciß. 

Schaujpiele: Philippine Welfer. Rubens in Madrid. 
Der Kaufmann von Venedig. Weihnachten. Prinz Friedrich 
von Homburg. Der Sonnwendhof. 

Luſtſpiele: Der Vetter. Doma Diana. Stille Wafler 
find tief. Engliſch. Doktor Robin. Wenn Frauen weinen. 
Das legte Mittel. Magnetiiche Kuren. Bürgerlich und ro« 
mantifch. Der Kammerdiener. Die Echleichhändier. Biel 
Lärm um Nichts. Die Journaliſten. Badekuren. Der zer» 
brochene Krug. Liebe im Eckhauſe. 

Geſangspoſſen: Berlin wie es weint und lacht. Die 
beiden Hofmeiſter. Bädeker. 

Dauer der Winterſaiſon in Schwerin: Bon Di- 
tober bis Mai; der Sommerfailfon in Doberan: Bon 
Ende Juli bis Anfang September. 

Intendantur- u. Direftiong-Büreau: Im Schaue 
ſpielhauſe. 

Zeitungen,welche Theater-Referatebringen: Meck— 

len burgiſche Anzeigen (Referent: Dr. Kaiſer). Mecklenburgiſche 
Zeitung (Referent: Otto Weber). 
R Smpfeblenswertbe Hötels: Hötel du Nord. Stern's 
Hötel. 
Hauptverfehrsorte der Schaufpieler: Conditorei 
von Bruſch. Reſtauration von Julius Cohen u. A. Meyer. 


Schwyz. 
(Stadttheater.) 


Direktor: Hr. A. Schneider, führt die Dberregie. 

Mufikdireftor: Hr. A. Müller. Anipicient: Sr. Mau- 
rer. Souffleur: Hr. Reuter. Theatermeifter: Hr. Bölfterli 
m. 4 Geh. Zettelträger u. Nequifiteur: Hr. Pfit. 

Darfteliende Mitglieder, Herren: Bauer, Väter u. fom. 
Geſangsr. Frey, jug. Gefangsr., Naturburiden. Maurer 
(Inip.), Epifoden. Mendel, I. Intriguants u. kom. Cha» 
vatterr. Naumann, jug. Helden u. Liebhaber. Schmidt, 
II. Väter, Chargen. Schneider (Dir.), Bäter u. Reprälen- 
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tationsv. Schüll, I. Helden u. Liebhaber. Schwarz, Be 
diente u. Anmelder. Zeller, bed. Epiioden. 

Damen: Frl. Bär, Piebhaberinnen. Fr. Bauer, An- 
itandsdanıen. Ari. v. Eiten, Geſangs- u. kom. Mütter. 
Arl. Fiſcher, 1. Zoubretten. Frl. Keriten, II. Soubretten 
(Tänzerin). Frl. Müller, I. trag. Liebbaberinnen. Frl. 
Stüßel, I. jun. muntere u. fentim. Piebbaberinnen. 

Kinderrollen: Pina u. Ari Bauer. 


Sajtipiele: 
Hr. Bente, v. Stadttheater in Augsburg, 3 mal. — Hr. 
Lang, v. Hoftb. in München, 6 mal. 
Widercontraftlib abgegangen: Sr. A. Vogel. 
Empfeblenswertbe Hotels: Zum Bären. Zum Hirich. 
Zum Rößli. 


Seesen und Gandersheim. 
Reiſende Geiellichaft.) 


Direktor: Hr. Huge Kuhnt, führt die Regie. 

Mufikdirektor: Hr. Pick. Theatermeifter: Hr. Weidner. 

Darftellende Mitglieder, Herren: Kuhnt (Dir.), I. kom. 
Geſangs- u. Charakterr. Kubntjun., jug. Liebhaber. Storch, 
Väter u. Charakterr. Tamm, Intriguants u. Charafterr. 
Wolff, arg. Rollen. 

Damen: Art. Braun, charg. Rollen. Ir. Kuhnt (Tir.), 
Anftandadamen u. fom. Alte. Frl. Franziska Kuhnt, jua. 
Riebhaberinnen. Frl. Schiele, Liebhaberinnen u. Soubretten. 
Fr. Storch, Soubretten. 

Kinderrollen: Nrtbur, Beriba u. Rudolph Kubnt. 
Anna Stord. . 


Solothurn und Uonstanz. 


(Vereinigte Theater, verbunden mit dem Sonmertheater in 
Karlsruhe.) 


Theatervoritand in Constanz: Das Theater-Somite. Prä— 
fident: Hr. Kaufmann Heeier; in Solothurn: Hr. VBerwal- 
tungsratb Lüthy. 
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Tireftor: Hr. Cart Bittler, führt die Oberregie u. Die 
Regie des Vaudevilles u. derPoſſe. 

Regiſſeur des Schau: u. Yuitipiels: Hr. Wilhelmy Bitt: 
ler. Mufikdireftor: Hr. Weidenbauer. Kaffirer: Hr. Walier. 
Inipicient: Hr. Braun. Souffleuie: Fr. Bauer. 

Darftellende Mitalieder, Herren: Earl Bittier (Dir.), 
I. fom. Geſangs- u. Sharakterr., Bonvivants. Friedridy Bitt- 
ler, I. jug. Liebhaber. Wilbelmy Bittler (Reg.), I. Cha— 
rakterr. u. Väter. Hütter, jug. Charakter. Koſenbach, 
Seden, Liebhaber u. Naturburiben. Mander, I. Väter u. 
Intriquante. Nitter, Pichbaber. 

Damen: Ar. Wilbelmy Bittler, 1. et u. 
Anitandsdemen. rl. Herre, Kammermädchen. Frl. Müller: 
Adrian, I Soubretten. Arl. Pini, Liebbaberinnen. Fri. 
Retzer, jug. muntere Liebbaberinnen, Fr. Wellendorf, J. 
Dütter. Frl. Wimmer, Salondamen. 

Techniſches u. Hülfsperſonal. Theatermeiſter: Hr. 
Sreim. 3 Geh. Beleuchter: Hr. Wirz. Garderobier: Hr. 
Strähl. Friſeur: Hr. Hujard m. 2 Geb. Friſeurin: Sri. 
Roehl. Requiſitrice: Fr. Kiefer. Zettelträger: Hr. Weber. 
6 Billeteurs. 

Widerkontraktlich abgegangen: Hr. Weichſelbaum. 


Gaſt: 

Frl. Segiſſer, v. Freiburg i. Brog. 

Beginn der Saiſon in Solothurn; 15. September, Schluß: 
Mitte Dezember; Beginn der Saiſon in Constanz: Mitte 
Dezember, Ende: Palmfonntag. 

An den Monaten Mat und Juni giebt die Geiellichaft 
Boritellungen in Baden-Baden, in den Monaten Juli und 
August auf dem Sommertbeater im Thiergarten zu Karlsruhe. 


Sondershausen. 


(Füritl. Doftbenter, verbunden mit dem Fürſtl. Hoftbeater zu 
Rudolstadt.) 
 Intendanz. Intendant in Sondershausen: Hr. Staatd- 
rath v. Wolffersdorf; in Rudolstadt: Hr. Geb. Finanzrath 
Schwartz. 
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Direktion: Hr. Jutius Teihmann, Direktor n. Eigen 
tbiimer des Stadt-, ſowie des Saiſontheaters in Poppe's 
Garten su Erfurt. 

Geihäftsführer: Hr. Emil Teibmann 

Nogie u. Xnipeftion x. Regiſſeur der Oper: Hr. 
Walper; des Schau u. uftipiels: Sr. Edeibeim; der As 
u. des Vaudevilles: Or. Schwendt. Imipicient: Hr. John. 
Soufileur: Hr. Wendt, zugleich Bibliothekar 

Muſikdirektion in Sondershausen: Hr. Hofkapellmeiſter 
Mar Bruch; in Rudolstadt: Hr. Hoffapellmeiter Heiiel- 
barth. Kapellmeiſter: Hr. Ebell. Gbordireftor: Hr. Held. 

Tas Orcheſter beitebt aus den Fürſtlichen Hofkapellen. 

Bureau mn. Katie Kaſſirer: Hr. Ehrhardt. Biblio 
tbefar: Hr. Wendt, zugleich Souffleur. 

Theaterärzte. In Sondershausen: Hr. Sanitätsrath 
Dr. Ebart; in Rudolstadt: Sr. Dr. Hartung. 

Tarſtellende Mitglieder. Schauſpich. Herren: Dabler, 
Liebbaber. Edelheim (Reg.), 1. Väter, Intriguants u. 
(Sharafterr. Held (i. or), bed. — Hiepe (ji. Op)., 
Väter, bed. Chargen. Tobn (Inip.), kl. Rollen. Kauf: 
manın, I. Helden, Licbbaber u. Bonvivante. Klinger (ſ. 
Op.). iom. Cbargen. Pfeiffer (ſ. Op.), jug. kom Geſanget. 
Schwarz GE. Op.), Ebargen. Schwendt Rey. . &p). IL 
tom. Geſangs- u. kom. Sharakterr. 5. Teihbmann (Ge- 
fchäfteführer), I. jug. Helden u. Liebhaber. Walter (Reg., 
i. Op.), Heldenväter u. Charakterr. Wied I, Gbargen. 
Wied II., fi. Rollen. 

Damen: Sr. Brenf, I. trag. Piebbaberinnen, Heldinnen 
u. jug. Salondamen. Frl. Höfer, fentim. u. muntere Lieb— 
baberinnen. Frl. v. Hof (!. ©p.), Rammermädchen. Fri. 
Sohn I, I Anſtandedamen, Mütter u. kom. . Fri. 
Sohn II, Liebbaberinnen, Kammermädchen. Fr. Lange, 
Mütter u. fom. Alte Frl. Richter (1. Op.) I. Soubretten in 
Vaudeville u. Poſſe. Frl. Steinbeck (i. DOp.), Soubretten, 
Frl. Sumpber I. (f. Ballet), kl. Rollen. Sri. Sympber IL. 
fi. Rollen. 

Oper. Herren: Rertoni, J. Helden, lyr. u — 
Held (i. Sch.), II Bapr. Hiepe (. Ear.), Baß⸗ u. Bat. 
buffop. Klinger (ſ. Sch.) Tenorp. Maurer, I. Baritonp. 





Pfeiffer K Sch.), I. lhyr. u. Tenorbuffop. Schwarz (i. 
Sch.), E. Baßp. Schwendt (Reg, 1. Sch.), Tenorbuffop. 
Walter (Reg., ſ. Sch.), ſerieuſe Baß- u. Bahbuffey. 

Damen: Frl. Gonftabelti, jug. dram. u. color. ale 
rl. v. Hof (1. Sch), H. Partieen. Fr. Pelli-Sicora, J. 
dram. Gefangsp. Frl. Richter (ſ. Sch.), jug. Gelangep, 
Soubretten. Frl. Steinbed (j. Sch.), Opernmütter. #r. 
Schwarz, fl. Partieen. 

Balletperfonal. Tänzerin: Fri. Sympberl. (1. Sch.) 

Kinderrollen: Kl. Range Kl. Schwar;. 

Shorperional. Herren: Held. Hiepe. John. Klin- 
ger. Schwarz. Stapelberg Wiell. u. II. 

Damen: Fr. Gärtner. Fr. Hiepe. Fl. v. Hof. 
—* al II. Fr. Yange. Fr. Schwarz. Frl Sympber 
——— 


Techniſches u. Hülfsperſonal. Theate meiſter in 
Sondershausen: Hr. Sämmerer m 6Geh,.; in Rudolstadt: 
Hr. Hejfe m. Geh. Beleuchtungs-Inipektor in Sondershausen: 
Hr. Schwabakh m. 3 Geb.; in Rudolstadt: Hr. Auguftin. 
Dbergarderobier: Hr. Hartmann. Hülfsgarderobier: Hr. 
Bohne 11. Garderobieren in Sondershausen: Ir. Hausver- 
walter Koch, Fr. Köhler, Fr. Greiner; in Rudolstadt: 
Fr. u. Fri. Bohne. Frifeur in Sondershausen: Hr. Schmidt; 
in Rudolstadt: Hr. Bohne I. Theaterdiener: Hr Neander. 

Die Saiſon begann mit den 20. September 1868 u. 
dauert vorauslichtlich big 16. Mat 1869. 


Spandau. 
(Reiſende Geiellichaft.) 


Direktorin: Frl. Louiſe Müller, führt die Regie. 

Kapellmeijter: Hr. Carl Rüdel. Mufifdireftor: Hr. Sam« 
mann. SKallirer: Tie Hrn. Gliewe u. Werner. Inipicient: 
Hr. Otto. Souffleur: Hr. Hahn. 

Das Orcheſter beite"t aug 12 engayirten Mufifern. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Lampe. 

Rechtskonſulent: Hr. Rechtsanwalt Dr. Wißnich. 

Darftellende Mitglieder. Herren: v. Bernau, juy. Lieb» 
haber u. Naturburjchen. Engeife, II Liebhaber. Fiſcher, 
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jun. Geſangs⸗ u. Charakter. Großmann, I. Gharafterr,, 
Yiebbaber ı jug. Helden. Hochſchild, I. Helden, Liebbaber 
u. Bonvirante. Hohmann, J. Väter, fom. Gejangs- u. Cha- 
rafterr. Hylbert, J. Antriguants u. Giarafterr. Nette, 
(Iheatermitr.), charg. Rollen. Otto (Imip.), Il. Bäter. 
Sanmann (Muiitdir.), 1. jung. Geſanger. ı. Yiebbaber. Zip- 
fer, Naturburichen. 

Damen: Ari. Brote, Yiebbaberinnen u. Eher. Arl. Hay— 
nold, I. Soubretten in Poſſe u. Baudeville. Fri. Möbnede, 
Chor mn. fi. Rollen. Ar. Nelte, fl. Rollen. Frl. Scholz, 
E oubretten u. jug. Yiebbaberinnen. Av. Über, I. fon. Alte u. 
Mütter. Rri. Wolff, muntere Yichbaberinnen u. Geſangsr. 

Techniſches u. Hülfsperional. Theatermeiſter: Hr. 
Neite m. 6 Geb. arderobier: Hr. Meier. Zetteiträger: 
Hr. Möhrmann m. 3 Geb. Billeteure: Die Hrn. Seege— 
mundt J. 11. u. Ill. Teforationsmaler: Sr. Somarı Be 
leucbter: Hr. Schulße m. Geb. Theaterdiener: Hr. Mulde. 


Gaſtſpiele: 
der Mimiker u. Geotesktänzer Hr. Alois Müller, v. 
Wien. — Hr. Karutz, v. Woltersdorffth. in Berlin. — Hr. 


.Paradies, v. Stadttheater zu Thorn. 


Neu aufgeführte Stücke: 
Die Mottenburger. Der Poſtillon von Müncheberg. Das 
Geheimniß der alten Mamſell. | 
a Hötels: Hötel Gramzow. Hötel 
e [2 


Speyer. 
(Vide Kaiserslautern.) 
Stargard, Anclam, Demmin. 
(Derveinigte Theater.) 
ireftor: Hr. Adolph Kuſſe, führt gleichzeitig die Ober: 
regie. 


Das Kaſſenweſen verſieht Fr. Dir. Kuſſe. 
Regiſſeur des Schauſpiels: Hr. Art; des Luſtſpiels u. der 
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gofle: Sr. Zebmüller. Mufifdireftor: Sr. C. Schneider. 
Inſpicient: Hr. ee Souffleufe: Frl. Coßmar. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Pfeiffer. 

Rechtofontuient: Hr. Juſtizrath Billerbed. 

Darſtellende Mitglieder, Her en: Art (Rey), Charakterr. 
Bartſch, jug. Liebhaber, Gejanasr. Bauer (Theater 
mitr.), Epifoden. Kuſſe (Dir.), Delden u. Liebhaber. Mär- 
tens, jua. fom. Rollen. Rogall, I. jug Liebhaber. Rothe, 
Bäter. Treuge (Inſp), Chargen. Weber, I. Ghargen. 
Zehmüller (Neg.), I. tom. Rollen. 

Tamen! Ir. Art, Mütter u. Anftandsdamen. Sri. Bach, 
Kammermädcen. Arl. Büttgenbach, muntere Piebhaberinnen, 
II. Soubretten. rl. Eisner, II. Piebhaberinnen. Frl. Frieſe, 
I. trag. Liebbaberinnen. Kr. Kuſſe (Dir), Salondanten. 
Fr. Rebel, jug. Liebhaberinnen. Arl. Wetterlina, I. Sou— 
bretten. 

Kinderrolfen: Bertha Art. 

Tehniihes u. Hülfsperfonal. Theatermeifter: Hr. 
E — Garderobier: Hr. Wenzel. Theaterdiener: Hr. 

olz. 

Außercontrakthich abgegangen: Hr. C. Wendt. 

Neu augeführte Stüde: 

Fürst Emil. Njchenbrödel. Die Mottenburger. So muß 
ed kommen. Das Teftament des Sonderiinad. Das Geheim- 
niß der alten Mamfell. Seine Frau läßt fich rafiren. Berlin 
wird Weltſtadt. 

Empfehtenswerthe Hötels: In Stargard: Hötel 
Kehrberg. Hötel Daniels. In Anclam: Hötel Böhmer. In 
Demmin: Knuſt's Hotel. Hötel zur Sonne. 

Zeitung, welche Theaterreferate bringt: Star: 
garder Zeitung. 


Stettin. 
(Stadttheater.) 


Theatervorftand: Hr. P. J. Stahlberg, Borfteber 
der Kaufmannichaft au Stettin. 
Direftion. Direktor u. Unternehmer: Hr. 8. Carl: 


ſchulz. 
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Regie, Iniveftion 2e. Reginſeur des Schaujpiels, Yu 
tpiels u. Vaudevilles: Sr. Ado'pb Mexubert; der Oper: * 
Abich; Der Peiie: Hr. Magener. Inipicient: Or. Dies. 
Zoufleur des Zchauipiels: Hr. Weidenbammer. Soufleuie 
der Oper: Ar. Weidenbammer. TIbeater u. Bureaudiener: 
Hr. 6. Grade. 

Muſikdirektion. Napellmeiiter: Or. Kahl. Munif: u. 
Gbordireftor: Or. Molnar. Goncertmeiiter: Hr. Reiäner. 

Das Urceiter beitebt aus 35 feit enzaairten Mufifern. 

Kaffe u. Bureau. KRaiftrerin: Arl. Ewald. Biblio— 
tbefar: Hr. Fleiſcher. 

Ibeaterarst: 9r. Dr. Bald. 

Rechtsfoniulent: or. E. Pochat. 

Taritellende — Schanſpiel. Herren: Abich (Ren., 
ſj. Op.) Baatz. Fellenberg. Heinemann Jackſon 
(ſ. Or). Magener (Reg.). Meaubert (Reg.). Rotbe. 
Weber. 

Tamen: Arl. Abich. Ar. Bagg . Op.). Ari. Bertina. 
Ar. Cwal d (i.Dp.). Arl. Yindner. 7 Ar. Meaubert 0. Op.). 
Arl. Marie Raabe. Arl. — Fril. Steinburg. 

Optr. Herren: Abic (MRen., . Sb.) Bagg. Bolle. 
Brandes. Heim. Sadion (\. dh). Udo. 

Damen: Ar. Baal (1. Sch.). Krl. Barn. Arl. Denay. 
Ar. Ewald (1. Sch.) Arl. Yöber Ar. Meaubert (f. 5 

Ghorperienal. Herren: Bahrdt. Cammerer J. u. II. 
Dieß. Fabricius. Fleiſchmann. Heusler. Krätky. 
Lehmannun. Ramm. Reich. Schramm Schultz J. u. nI 
Ueberall. Zachert. 

Damen: FIrl. Boettner. Fr. Sammerer. At. Ewald. 
Frl. Eiſenberg. Ar. Fabricius. Fris. Fabricius J. u. II. 
Ar. Fleiſchmann. Fris. Fricke I. u. Sl. Klein. Fris. 
Ramm I.u. II. Ar. Scholtz. Frl. Biar. 

Kinderrollen: M. Ramm. si. Krätfv. 

Techniſches u. Hülfsperional. Deforationsmaler u. 
Maſchiniſt. Hr. Namcezinowsfy. Maler: Hr. Ziemann. 
ag Hr. Shwihew m. 6 Geh. Schnürmeifter: 

. Borre. Gasinjpektor: Hr. Neumann. Obergarderobier: 
& Neumann m. 4 Geb. 2 Ankleiderinnen. Friſeur: Mr. 

fatb m. 2 Geh. Friſeuſe: — Fleiſcher. Requiſiteurs u. 


A 
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Zettelträger: Hr. Yud u. Ir. Ramm m. 2 Geh. Kaitellan: 
Hr. Rohrbeck Außerdem die erforderlichen Billeteurs, Hülfs— 
arbeiter u. ſ. w. 


Gaftipiele 
vom 15. Dftober 1867 bis dahin 1868; 


Die italienische Oper unter Direktion der Sgra. Sarolta. 
— Frl. v. Edelsberg. — Hr. Sunfermann. — Fr. Scher— 
barth-Fließ. — Hr. Scherbarth. — Fr. Ellinor. — Fıl. 
Balder. — 9r. —6 — Hr. Hofth.Dir. Fr. Haaſe. 

Neu aufgeführte Stücke u. Opern! 

Die Afrifanerin. Romeo u. Julie (Gounod). Schöne 
Helena. Pariier Leben. Flotte Burſche. Muſikaliſch-deklama— 
toriiche Abendunterhaltung. Berliner Tapeziere. Mottenburger. 
Das Teitament eines Sonderlings. Aichenbrödel. Fräulein 
Höderchen. Der Wilderer. Colberg. Unfere braven Landleute. 
(ine Ree. English spoken here. 

Die Winterlaifon beginnt am 15. September und endet 
am 1. Mai. 

Empfeblenswertbe Hötels: Hötel du Nord. Hötel 
de Pruffe. Hötel de Berlin. Drei Kronen. Hötel de Ruſſie. 


Stettin. 
(Sommertheater auf Elyfium.) 


Direktor: Hr. Wilhelm Herrmann, führt die Oberregie. 

Regiffeur: Hr. Freimühler. Mufifdireftor: Hr. Räß— 
ler. Eefretair: Hr. Grade. Kaffırerin: Frl. Hüſchke. In— 
fpicient: Hr. Hahn. Souffleur: Hr. Weidenbamnter. 

Das Orcheiter befteht aus 18 engagirten Muſikern. 

Theaterärzte: Die Hrn. Dr. Wald u. Dr. Sauerbeering. 

Rechtsfonfulent: Hr. Dr. Pochat. 

Darſtellende Mitglieder. Herren: Ahlers, jug. tom. Rollen 
u. Tenorbuffop. Fiſchbach, Väter u. Charakterr. Frei— 
mühler (Reg.), I. fom. Geſangsr. Hahn (Inip.), bed. Epi- 
joden. Hoppe, jug. Liebhaber u. Bonvivante. Kläger 
(a. &©.), I. Sharafterr. Kober, Liebhaber. Lehmann, alte 
Diener. Schulze, I. Liebhaber u. Bonvivants. Stritt, J. 
jug. kom. Geſangs- u. fom. Charafterr., Tenorbuffop. Weidt, 
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I. fom. Gharafterr., Baßbuffop. Weirauch, Naturburfchen, 
Liebhaber. Werther, I. Gharafterr. u. Väter. Zimann, 
bed. Epijoden. 

Damen: Frl. Dory, Liebbaberinnen. Frl. ride L, 
Kammermädchen. Frl. Gläſel, I. Liebbaberinnen, jug. Salon: 
u Anitandsdamen. Frl. Hoffmann, kl. Rollen. Al. Kraufe 
(a. &.), I. Soubretten u. jug. Geſangsp. Fr. Zange, II. kom. 
Alte. Arl. M. Naabe, I. Soubretten in Luſtſpiel u. Poife. 
Arl. Ramm IL, £. naive Rollen. Arl. Rüuber, 1. kom. 
Alte u. weibliche Gharafterr. Ar. Scholz, I. jerieuje Mütter 
u. ältere Anitandsdamen. Frl. Scholz, Liebbaberinnen u. 
Kammerzofen. Fri A. Weiß, IL Liebbaberinnen. Frl. L. Weiß, 
II. Soubretten. Fri. Wienrich, I. muntere Liebhaberinnen. 

Kinder: ollen: Anna Scholz. Gretchen ent Yaura 
Fleiſcher. Diga Yange. Krätfy L, IL, IH. u. IV. 

Shorperional. „Herren: Gevers. Krätky. Leh— 
mann. Ramm. Reich. Schwarz Weixelbaum. 

Damen: Fris. Fricke J u. Il, Sr. Heber. Frl. Hoff- 
mann. #rl. Klein Fr Lange Pr. Meihner Sri. 
Rammd. Sr. Namm Il Kr. Scholz Ar. Schramm. 
Frl. Biar. Fri A. Weit. Fri. 2 Wer). 

Techniſches u. Hülfsperſonal. Theatermeiiter: Hr. 
Shwibhow m. 4 Geb. Dekorationsmaler: Or. Ziemann. 
Beleuchtungs-Inſpektor: Hr. Sorge. Dbergarderobier: Hr. 
Neumann. Girderobier: Hr. Krüger. Garderobieren: Frl. 
Fleiſcher u. Fr. Neumann. Srifeur: Hr. Plath m. 2 Geh. 
Nequiliteure: Hr. Luck u. Fr. Ramm. Theaterdiener: Hr. 
Schmidt. 


Sajtipiele: 
Frl. Sufanne Göthe, v. Kgl. Tb. in Wiesbaden, a. ©. 
für den Monat Mai eng. — Fel. Emilie Gauger, v. 


Wallnerth. in Berlin, I6mal. — Hr. Direftor L'Arronge u. 
Sr. EArronge-Sury, l4mal. — Hr. Huvart, v. Kaiſerl. 
Th. in Petersburg, 3mal. 


Heu aufgeführte Stüde: 


In Saus und Braus. Bär und Baſſa. Race iſt ſüß, 
oder: Friſch, geſund und meichugge. Garibaldi. Ohne Hei- 
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rath. Nennchen vom Hofe. Blümchen. Elzevir. Als Ver- 
lobte empfehlen fih. Der Neuigfeitsjiger. Am grünen Tiich. 
Chaſſepot oder Zindnadel. Aus quter Familie. Parijer Diffe— 
reuzen. Seine Frau läßt fich raſiren. Cine Audienz bei'm 
Minister. Eine fchauerlihe That. Unerträglich. Das erfte 
Mittagseifen. Bon norddeutichen Reichsſtag. Eine raiche Hand, 
Ein Beafſteak mit Hinderniifen. Der Neinfall bei Schaff- 
haufen. Die Herren Tertianer. 's Kieler. Der geheimnißvolle 
Dudeliad. Leichte Gavallerie. 

Neu einftudirt: DOrpbeus. Flotte Burſche. Mann: 
—— an Bord. Die ſchöne Galathee. 10 Mädchen und kein 
Dann ꝛxc. 


Steyer in Ober-Oesterreich. 
(Stadttheater.) 


Direftor: Hr. Earl Joh. Diinski, führt gleichzeitig Die 
Dberregie. 

Das Kaſſenweſen verliebt Fr. Dir. Emma Oſinski. 

Regiſſeur des Schau= u. Luitipiels: Hr. Iobann Notter; 
der Poſſe u. des Zingipiels: Hr. Friedrich Rotter. SKapell- 
meilter: Hr. A. Gruber. Orcheiterdireftor: Hr. J. Gruber, 
ſtädt. Muſikdirektor. Inſpiecient: Hr. Müller. Souffleur: 
Hr. Franzenberger. 

Das Orcheſter beſteht aus 12 engagirten Muſikern. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Spängler. 

Rechtskonſulent: Hr. Dr. Hochhauſer. 

Darſtellende Mitglieder. Herren: Bauer, jug. fon. Ge— 
tanger. in Poſſe u. Operette. Bichler jun., fom. u. charg. 
Rollen. Franzenberger (Zouffl.), E. kom. Rollen. Müller 
Inſp.), Nebenr. Oſinski (Dir.), humor. u. Lokalväler. 

ieger, J. jug. Helden u. Liebhaber. Röder, I. Helden, Lieb— 
haber u. Bonvivantd. 8. Notier (Reg.), I. fom. Geſangs— 
u. Sharalterr. 3. Rotter (Reg.), 1. kom. u. jerieuje Väter, 
Sharafterr. Schober, II. Väter u. Neben:. 

Damen: Ar. Franzenberger, Mütter u. Anſtandsdamen. 
Frl. Safton, 1. Seidinnen u. Yiebbaberinnen. Frl. Harte, 
I. Lokal⸗ u. Operettengeiangsp. or. Hellwig, Coubretten u. 
jug. Liebbaberinnen. Frl. Meſtel, I. jug. muntere u. ſentim. 
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Liebhaberinnen. Art. Welz, I. fom. u. tragiihe Mütter, An- 
ftandodaınen. 

KRinderrollen: Philippine Schmied. 

Techniſches u. Hülfoperſonal. Theatermeifter u. Ka— 
jtellan des Theaters: Hr. Bihler sen. Deforationdinaler: Hr. 
Größer. Scnürmeilter: Or. Hofmeier m. 4 Geh. Be- 
leuchtung: Die ftädtiiche Beleuchtungs-Inipektion. Garderobier: 
Hr. Schmalzer. Friſeur: Or. Meidl m. Geb. Zettelträger: 
Sr. Bihler Bater m. 2 Geb. Requiſiteur: Hr. Bichler 
Sohn. Logenmeiſterin: Fr. Notter. Sperrſitz-Aufſchließer: 
= Ernſt. Theaterdiener: Hr. Maier. 6 Hausftatiiten. 6 
Billeteure. 

Außercontraftlih abgegangen: Hr. Mapner. 

Die Saiſon dauert vom 20. September bis Palmfonntag. 

Empfehlenswerthe Hötels: Goldenes Schiff. Weiher 
Adler. Goldener Löwe. 


St. Gallen u. Luzern. 
(Aktientheater.) 


Theatertommifiion. Präfident der Thenterfommiffion 
in St. Gallen: Hr. Sailer; in Luzern: Hr. Stadtratb Schu- 
macher. 

Direktion. Direktor: Hr. Guſtav Detloff, führt die 
Dberregie u. die Regie der Operette u. Poſſe. 

Regie, Mufifdireftion, Infpektion x. Regiſſeur 
der Oper: Hr. Santarelli; des Schau— u. Luſtſpiels: Hr. v. 
Sternwaldt. Kapellmetiiter: Hr. Schmugler. Muſik— 
direftor: Hr. Endres. Katlirer: Hr. Graf. Inſpicient: Hr. 
Zoller. Eouffleur: Hr. Neiſel. 

Das Orcheſter beitebt aus 16 engagirten Mufikern. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Hilty. 

Daritellende Mitglieder. Scaufpiel. Herren: Alsdorf, II. 
Väter u. alte Tiener. Benkela. ©. für die Eaijon), I. gejeßte 
Helden u. Liebhaber. Bierlich, Eher u. fl. Rollen. Bührer, 
harg. Rollen. Detloff (Dir ), Repräfentationd- u. Cha— 
rafterr. Halm (f. Op.), jug. kom. Rollen u. Naturkurfchen. 
Heiderer, Charakter: u. feinfom. Rollen, Antriguants. 
Knorr, I. jug. Helden u. Liebhaber. Lindemuth (f. Op.), 
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I. fom. Gefangd- u. Charafterr. en (j. Op.), Väter. 
Mugliano, ara, Rollen. Pihon (1. Op.), Charafterr. u. 
Bäter. v. Sternwaldt (Reg.), fom. Sharafterr. u. humor. 
Väter. Strobeder, kom. u. ernite Charaktere. Zoller 
(Inip.), charg. Rollen. 

Damen: Fr. Avenarius, Mütter. Fr. Canbar, IL kom. 
Alte. Fr. Collin, Anjtandsdamen u. Heldenmütter. Fr. Ma— 
thilde Detloff (Dir.), I. Heldinnen u. Liebhaberinnen. Frl. 
— jug. Liebhaberinnen. Frl.v. Hofmann (ſ. Op.), 
. Soubretten. Ft. Lorsky (ſ. Op.), Viebhaberinnen u. Sou- 
bretten. Fr. Weinmüller, I. jug. muntere u. jentim. Lieb— 
baberinnen. 

Oper. Herren: Gantarelli (Rey.), I. Helden- u. Spiel- 
tenorp, Carlo, I. Baritonp. Ch. Großkopf, Iyr. Tenorp. 
Halm (1. Sch.), Tenor: u. hohe Baritonp. Yindemutb (I. 
Sc.), Tenorbuffop. Meinhardt (f. Sch.), H. Baßp. Pi- 
bon (ij. Sch), I. Baß⸗ u. Buffop. | 
Damen: Frl. v. Hofmann (f. Sch.), I. Soubretten. Fri. 

Jung, I. color. u. dram. —— Frl. Lorsky (ſ. Sch.), 
II. Soubretten u. Altp. Frl. Wilhelms, I. jug. dram. 
Gejangsp. 

Kinderrollen: Olga u. Henri Detloff. 

Shorperfonal: 8 Herren u. 8 Damen. 

Techniſches u. Hülfsperional. Theatermeifter u. 
Maichinift in St. Gallen: Hr. Fiih m. 6 Geh.; in Luzern: 
Hr. Kütdolf m. 6 Geh. Beleuchter in St. Gallen: Hr. Wen- 
delin; in Luzern: Hr. Bünzle. Gnarderobier: Hr. Maier. 
Friſeuſen: Fr. u. Frl. Fleck. Zettelträger in St. Gallen: Hr. 
MWeiermann. Zettelträgerin in Luzern: Fr. Locher. 8 
Billeteure, 

Abgegangen: Hr. Köwe Hr. Schmitz (n. Züri). 
Frl. Doris Kral. 

Shren fontraftlichen A nicht nach— 
gekommen find: Hr. Souffleur Rechnitz u. Hr. Koch. 


Neu aufgeführte Stücke: 


Robert der Teufel. Die Stumme v. Portici. Romeo und 
(Oper). Fidelio. Die Bürgermeiſterin von Schorndorf. 
Fiesko. 

u 
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Zeitungen, welche Theaterreferate bringen: Lu— 
zerner Zeitung. Luzerner Tageblatt. 


St. Louis in Nord-Amerika. 
(Apollo » Theater.) 


Direktoren u. Unternehmer: Die Hrn. 8. Krüger u. 
2, Schiller. 

Reaiffeur: Hr. Lewens. Mufikdirektor: Hr. Schramm. 
Kaifırer: Hr. Coan. Gontrofeur, Buchhalter u. Sefretair: 
Hr. Wuriter. Imipicient: Hr. Traupel. Souffleur: Hr. 
Glitky. Theatermetiter: Hr. Oofitetten. Deforationsmaler 
u. Maſchiniſt: Hr. Häufer. Garderobier: Hr. Wellmann. 
Requifiteur: Hr. Spangenberg. 

Theaterarzt: Hr. Dr. E. Bed. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Deven, Bediente u. An- 
melder. Helmer, 1. jug. Liebhaber. Koch, I. fom. Geſangsr. 
Krüger, Väter u. Charakter. Leuſchner, 11. Väter u. 
Ausahülfer. Lewens (Reg), Il. humor. u. ernite Charafterr. 
Mark, E. Rollen. Meuſchke, Väter u. charg. Rollen. 
Mielert, kl. Rollen. Müller, Baritonp. u. I. arg. Rollen. 
Neidmann, Bonvivants u. Liebhaber. Rolff, I. Liebhaber. 
Selig, Naturburichen, jug. fom. Rollen u. Tenorp. Trau— 
pel (Anip.), Aushülfer. Wellmann (Garderob.), kl. Rollen. 
Wurſter (Sefr.), Intriguants u. Charafterr. 

Damen: Frl. rauen, I. Baudeville-Soubretten u. mun- 
tere Liebhaberinnen. Fri. Fellmann, I. trag. Yiebhaberinnen. 
Frl. Hafner, Anitandedamen u. charg. Rollen. Sr. Helmer, 
Liebbaberinnen. Frl. Hofitetten, muntere Liebhaberinnen. 
Frl. Lindemann, I. Anjtandsdamen u. jerieufe Mütter. Fri. 
Mandelslobe, fl. Nollen. Frl. Peters, kl. Rollen. Fr. 
Rolff, Operetten-Soubretten u. Liebhaberinnen. Fr. Selig, 
Mütter u. Anftandsdamen. Fr. Traupel, kl. Rollen. | 

Shor: 4 Herren u. 4 Damen. 

Abgegangen: Hr. Wedderin. Hr. Kaps. 

Geſtorben: Hr. u. Fr. v. Zerboni. 


Als Gäſte traten auf: 
Hr. L'Arronge u. Fr. L'Arronge-Sury, v. Stadtth. 
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in Göln. — Die drei Hrn. Zwerge Petit, Piccolo u. Joszi. 
— Frl. Rohde, v. Stadtth. in New-York. — Hr. Reiffartb, 
ebendaher. — Hr. Härting, v. Hoftb. in Hannover. — Frl. 
Delle, ebendaher. — Hr. Rethwiſch, v. Hamburg. 


St. Petersburg. 
(Kaiſerliches Hoftheater.) 


SHSeneral: Intendant ſämmtlicher Kaiſerlichen 
Hoftheater, ſechs in St. Petersburg und vier in Mod: 
fau: Seine Ercellenz der Hr. Geheime Rath und hoher Orden 
A Stepban von Gedeonow, Hofmeifter des Kaiferlichen 
Hofes. 

Chef des Comptoirs der Kaiſerlichen Hoftheater 
zu St. Petersburg: Seine Excellenz der Hr. wirkliche 
Staatsrath und Ritter Heinrich von Jürgens. (Das Gomp- 
toir zählt 45 Beamte für den finanziellen Theil der Berwal- 
tung der Kaiierlichen Hoftheater zu St. Petersburg.) 

Artijtiihe Berwaltung. Chef des Repertoirs der 
Kaiſerlichen Hoftbeater zu St. Peteräburg: Seine 
Excellenz der Hr. wirkliche Staateratb Paul von Fedorow, 
Ritter des St, Stanislaus-Drdens Ifter Klaffe mit dem Stern, 
des St. Wladimir» Ordens Iter Klaffe Großkreuz und des St. 
Annen Ordens 2ter Klaffe mit der Kaiferlichen Krone. 

Dberregiiieur des deutichen Hoftbeaters: Hr. Dr. 

hil. Alerander von Königf-Tollert, Comthur des Kai. 
Ruſſiſchen St. Stanislaug-Ordens, Ritter des Kaiſ. Rufftichen 
St. Annen-Ordens, des Kaufafiichen Kreuzes mit den Schwer: 
tern, des Königl. Preuß. Rothen Adler - Ordens und des Kaiſ. 
Deiterr. Franz: Folepb - Ordens. 

Regie und Inipektion. Regiſſeur und Schriftführer: 
Hr. Herrmann Ogoleit. Regiſſeur-Gehülfe und Inſpicient: 
ne — Gemuſeus. Bibliothekar: Hr. Johann Rofen- 
trauch. 

Muſikdirektion: Hr. Kapellmeiſter Eduard Bäetz, In— 
haber der Kaiſerlich Ruſſiſchen Verdienſt-Medaille am Alexan— 
der-Bande. (Das Orcheſter des deutſchen Hoftheaters beſteht 
aus 30 Mitgliedern und wird bei erforderlichen Fällen durch 
andere Orcheſter verſtärkt.) 1° 
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Theater-Aerzte: Se. Excellenz der wirkliche Staats— 
rath und Ritter Hr. Dr. Behrs. Ee. Excellenz der wirkliche 
Staatsratb und Nitter Hr. Dr. Waldenberg. Hr. Staate- 
rathb und Ritter Dr. Hevdenreih. Hr. Hofratb und Ritter 
Dr. Bever. Hr. Hofratb und Ritter Dr. Hemilian. 

Tageskaſſirer. Im Michael-Tbeater: Hr. Eollegien-Ai- 
jeffor Albert von Hubert, Ritter des St. Annen » Ordens 
Ster Klaſſe, des St. Stanislaus-Ordens 3ter und des perliichen 
Föwen- und Sonnen-Ordens Ater Klafie; im Alerandra-Ihenter: 
Hr. Collegien-Aſſeſſor Momoſchin, Nitter des St. Stanislaus— 
Drdens 3ter Klaſſe; im Marien: Theater: Hr. Titulair- Rath 
Sharfow, Ritter des St. Annen- und St. Stanislaus-Ordens 
3ter Klaſſe. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Alexander Boroffka 
zugleih Souffleur). Garl Brüning. arl Brujtgrün. 
Sriedrib Devrient. Alexander Fichtmann. Dtto v. Fie- 
(ig. Auguſt Fleiſcher. Wilhelm Gärtner. Wilhelm Ger- 
ſtel. Eugen Hanftein. Henri Huvart, Inbaber des Ab- 
zeichens der Ordens-Geiellichaft der beiligen Nina, zur Reha— 
bilitirung des Chriſtenthums in Kaufafien. Bernhard 'Köh— 
fer. Emil *Köbler. Mlerander Köfert. Mlerander Lan— 
genbaun. Nobert Lehmann. Friedrich "Martinelli. 
Auguit "Martinow. Adolph Röſicke. Alerander Sammt. 
Carl Scherbartb. Adolph Tiedtfe. Albert Tieke. Albert 
Zimmermann. 

Damen: Fr. Garoline Albredt. Frl. Auguite Bailon. 
Frl. Roſalie Fichtmann. Fr. Eliſe Haaſe. Frl. Natalie 
Hahn. Frl. Lina Höfer Frl. Kathinka Karsmann. Frli. 
Eliſe Langenhaun. Frl. Olga Langenhaun. Fr. Louiſe 
Lehmann. Frl. Louiſe Lehmann. Fr. Marie Pollert. 
Frl. Franziska Rottmayer. Pr. Clementine Sammt. Fr. 
Bertha Scherbarth-Flies. 

Die mit * Bezeichneten wirken im Chor mit. 

Shoriänger Die Herren: Berkholz. Diakonow. 
Siebl. Himmelmann. Popow. Prijtowsfy. Profit. 
Rojenitraub. Schüße. Zallijen. 

Shorfängerinnen: Frl. Blod. Fr. Dmitrijew. Fri. 
Fehlhauer. Frl. Gerlad. Frl. Hinz. Frl. Sermolajem. 
Sr. Karsmann. Frl. Kirihenfeld. Fr. Köhler Sri. 


309 


Leeb. Frl. Liebner. Frl. Mebler Fr. Michelis. Frl. 
Roienmeyer Frl. Schwarz. 

Kinderrollen: Difiyp Boroffka. Sophie Roien- 
ſtrauch. 

Techniſches u. Hülfsperſonal. Souffleure: Hr. 
Alexander Boroffka (zugleich Hofſchauſpieler) u. Hr. Franz 
Michelis. Dekorateure: Im Alexandra-Theater: Hr. Alexan— 
drow; im Michael-Theater: Hr. Sſokolow; im Marien— 
Theater: Hr. Woronzow. Beleuchtungs-Inſpektor: Ar. 
Schiſchko, Ritter des St. Annen- u. Comthur des St. Sta— 
nislaus-Ordens mit der Krone. Coſtümiers: Hr. Brücke für 
die Herren--Hr. Bruhns für die Damen-Garderobe. Theater— 
diener: Die Hrn. Reinſchüſſel u. Wöbs. 10 Ankleider u. 
6 Ankleiderinnen. 

Neu engagirt: Frl. Baiſon. Frl. Hahn. Frl. Rott— 
mayer. Hr. Röſicke. Souffleur Hr. Michelis. Chor— 
ſänger Hr. Roſenſtrauch. Chorſängerinnen Frl. Mehler u. 
Fr. Michelis. 

Abgegangen: Frl. Chorherr. Frl. Frohn (n. Darm— 
ſtadt). Frl. Hedwig Raabe. Frl. Marie Raabe (n. Stettin). 
Souffleur Hr. Schmidt u. Chorlängerin Fr. Schmidt (m. 
Coburg). Hr. Tirigent Wid. 

Penfionirt: Hr. Boroffka. Frl. Höfer. Hr. Tietze 
(blieben fämmtlich im Engagement). 


Gaſtſpiele und Debüts: 

Hr. Theodor Döring, v. Hofth. zu Berlin: Schewa, 
2mal; Commiſſionsrath Froſch, 2mal; Kaufmann Bloom in 
„Roſenmüller u. Finke“, 2mal; Nathan, 2 mal; Magiſter Reis— 
land, 2mal; Scarabäus in „Die unterbrochene Whiſtparthie“, 
2mal; Laſſenius in „Der Hofmeiiter in taufend Aengiten”, 
2 mal; Doftor Weller in „Spielt nicht mit dem Feuer“, 2 mal; 
Adam in „Der zerbrochene Krug”, 2mal; Shylof, 2mal; Ban- 
quier Müller in „Das Liebesprotofoll”, 2mal; Pernet in „Der 
Copiſt“, 2mal; Poſert in „Der Spieler”; Mepbhiſtopheles; 
Lämmchen in „Kriſen“, 2mal; Falſtaff, 2Zmal. — Frl. Auguſte 
Baiſon, v. Hofth. zu München: Louiſe in „Kabale u. Liebe“; 
Vicomte von Latorieͤres; Deborah; Clara in „Zurückſetzung“ 
(w. eng.). — Frl. Natalie Hahn, v. Stadtth. zu Stettin: 
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Rofalinde in „Beders Geichichte”; Roſa in „Die weibliche 
Schildwache“; Fremde Dame in „Eine verfolgte Unſchuld“; 
Nettchen in „Singvögelchen“; Gufte in „Gräfin Guſte“; Ro— 
jalie in „Eine leichte Perſon“ (mw. eng... — Fl. Franziska 
Rottmayer, v. Ibaliatb. zu Hamburg: Agnes in „Gänschen 
von Bucyenau”; Hedwig in „Sie bat ibr Herz entdedt”; Her— 
mance in „Ein Kind des Glücks“; Anna-Lieſe; Elfriede in 
„Aſchenbrödel“ (w. eng.). — Hr. Adolph Röſicke, v. Stadtth. 
zu Breslau: Didier; Masham; Richard Wei in „Dir wie 
mir” (w. eng.). 
Neu aufgeführte Stüde 
vom 15./27. Dftober 1867 bis dabin 1868: 

(Sin quter Kern in einer rauben Schanle. Künſtlers Erden- 
wallen. Revanche. Dornröschen. Ihr Netter. Die Wittwe 
Grapin. König Heinrich IV. Aichenbrödel. Ter Diener mei- 
ner Frau. Der Hollandgänger. Vernaächläſſigt Die Frauen 
nicht. Böſe Zungen. Die Hanni weint, der Hanli lacht. 
Durch's Feuer. Der König von Geitern. Der Ehemann vor 
der Thür. Zwei von der Nadel. Die Afrikanerin in Kalau. 
Coeur-Bube. Elzevir. Vermiſchtes. Im Wartefalon dritter 
Klafle. Die Neujahrsnacht. Ein Wintermärchen. 

Neu einstudirt: Tas Kätbchen von Heilbronn. Der 
Sohn der Wildniß. Kabale und Liebe. Die Räuber. Der 
Jude. Der alte Magifter. Der Kaufmann von Venedig. Der 
Copiſt. Ter Spieler. Graf Effer. Er bat Recht. Die Wie: 
ner in Paris. Die Maskerade in Dachitübchen. Die Entfüh- 
rung. Die Großmama Der Berfchwiegene wider Willen. 
Roienmitller und Finfe. Der Hofmeister in taufend Aengiten. 
Die unterbrochene Wbijtpartbie. Der zerbrocene Krug. 
Männertreue. Das Liebes: Protofoll. Krifen. Gänschen von 
Buchenau. VBicomte von Letorieres. Er muß aufs Land. Das 
Glas Wafler. Das Lügen. Aus Yiebe zur Kunft. Vom Ju: 
riftentage. Die Tochter des Neyiments. Fortunio's Lied. Die 
Verlobung bei der Laterne. Das Feſt der Handwerker. Ber: 
ipefulirt. Die weibliche Schildwache. Eine verfolgte Unichuld. 
Gräfin Gufte. Eine leichte Perfon. Nimrod. 

Die TIheaterfaifon beginnt mit dem 1./13. September und 
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endet mit dem Sonnabend vor Faſtnacht. Von Oſtern bis 
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Mitte Mai fünnen Gaſtſpiele jtattfinden. — Die Spielabende 
find: Montag, Mittwoch und Zreitag im Michael» Theater, 
Sonnabend im NAlerandra- und bisweilen auch im Marien 
Theater. Die Geſammtzahl der deutichen Vorftellungen beläuft 
fih im Jahr auf böchftens 115. 


St. Pölten. 
(Stadttheater.) 


Direktor u. Unternehmer: Hr. Guido v. Balentini. 

Regiſſeur des Schau- u. Luſtſpiels: Hr. K. Köſtler; der 
deſe u. Operette: Hr. Jacques Seitz. Sue Hr. 

ugo Mobius. Orcheſterdirektor: Hr. Franz Baͤdſtieber. 
eur: Hr. Carl Walter. Imipieient: Hr. Schmidt. 
Souffleufe: Fr. Buchmann. 

Theaterarzt: Hr. Dr. J. Amon. 

Darſtellende Mitglieder. Herren; Arenberg, Dperetten- 
tenorp. Caſtle, jug. Liebhaber. Sloderer, II. Väter u. 
Charakter. Hartig, I. Helden, Liebhaber u. Bonvivants. 
Heller, Naturburſchen u. jug. koin. Rollen. Köſtler (Reg.), 
T. Bäter u. Repräfentationer. Lignori, he Seig 
(Reg.), I. Eom. Gelanger. Walter (Zefr.), I. fom. Geſangs— 
u. Gharafterr. 

Damen: Sr. Arenberg —— II. Lokal- u. Ope— 
rettengeſangsp. Frl. Böhm I., I. Liebhaberinnen u. fl. Ge— 
ſangsp. Frl. Böhm II, Hebenr. Frl. Bomm, I Rofal u. 
Operettengelangsp. Arl. Brunner, fl. Geſangop. Fr. v. 

Folnes, I. trag. Mütter u. Anſtandsdamen. Fr. Gibs 
(Fingern), fom. Alte. el. Zellen, II. Liebhaberinnen. Frl. 
Lieb, I. Operettengejangsp. Sıl. Minetti, I. jug. naive u. 
ientim. Liebhaberinnen. Fr. Treumann, . trag. Heldinnen, 
Liebhaberinnen u. Salondamen. 

Techniſches u. Hülfsperſonal. Theatermeiſter u. 
Beleuchter: Hr. Seidl m. 3 Geh. Obergarderobier: Hr. 
Langhammer m. 3 Geh. Srifeur: Hr. Jaquemont. 
1 Ankieiderin. Requifitrice: Fr. Seidl. 4 Billeteurs. 
1 Rauchfangfehrer. 2 Feuerwächter. 

Abgegangen: Frl. Bertha Lubin. 

Den contraftliben Verpflihtungen nicht nach— 
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gelommen find: Arl. Eder. Hr. Lamm. Hr. Schwar- 
zenfeld. Hr. u. Ar. Wabl. Hr. Willert. 

Das biefige Theater wurde am 1. Dftober mit einem Pro» 
[oge u. dem Charaktberbild „Fin Kind des Glücks“ bei über- 
fülltem Haufe eröffnet. Hr. Tir. Guido v. Balentini bat 
Alles aufgeboten, eine tüchtige Geiellibaft zuiammenzuitellen. 
Die Garderobe iſt ſämmtlich neu angefertigt, die Inicenirung 
tadellos u. Das Mepertoir in jedem Genre u. insbeiondere in 
der Dperette ein vorzügliches. Das Publitum betbätigt ſeine 
Zufriedenheit auch durch lebhaften Beiuch. 


Stralsund. 
(Vide Rostock.) 


Strassburg. 
(Conceſſionirtes deutiches Theater im Elsass.) 


Kaiferlich conceilionirter Unternehmer: Hr. Carl Frei. 

Techniicher Direktor: Hr. D. L. Goldamer, Inhaber der 
Kaii. franz. goldenen Rettungsmedaille. 

Regiſſeur: Hr. 8. Schneider. Kaffirer: Hr. Berg. 
Gontroleur: Hr. Henfel. Souffleur: Hr. Yittmann. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Adolf, Epiſoden. Ar- 
nold, jug. Liebhaber. Fleiihmann, jug. fom. Rollen. 
Goldamer (Dir.), I. tom. Geſangs- u. kom. garakterr. Dels 
big, Väter. Basen eſetzte Liebbaber. Naubig, Epiſo— 
den, kom. Bediente. ? a I. Liebhaber. Schneider (Reg.), 
I. Väter u. Charakterr. 

Damen: Frl. Armand, I. Liebbaberinnen u. Soubretten. 

Frl. Berthold, Piebhaberinnen. Frl. Garelli, Tänzerin. 
Fr. Brei, I. Heldinnen u. I. Geſangsp. Fr. Goldamer 
(Dir.), 1. Mütter, kom. Alte u. Gelangep. Frl. Lipp, Kam— 
mermädcen. Fr. Schneider, Mütter. Br. v. VBacano, 
Liebhaberinnen, Salondamen. 
‚ „Das Unternehmen erfreut ſich großer Theilnahme; es trat 
im Monat Mai 1868 in’d Leben und wird auch im Winter 
fortgejegt, in Zolge deffen den Mitgliedern Jahresengagement 
geboten werden kann. 
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Straubing. 
(Stadttheater.) 


Direktorin: Fr. Roſa Zinker. 

Kegiffeur: Hr. Wagenbrunner SKapellmeifter: Hr. 
Schmidt Kaflirer: Hr. Geier. Amipicient: Hr. Krink. 
Souffleur: Hr. Frenze. 

Das Orchefter beiteht aus 12 engagirten Mufifern. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Arnold, I. kom. Rollen. 
Duſchl, Helden u. Liebhaber. Haupt, jug. Liebhaber. Heine, 
Naturburihen. Hirſch, I. Väter. Krink (Saip) Shargen. 
Müller, II. Liebhaber. Dagenbrunner (feg.), . Sharatterr. 

Damen: Fr. Duichl, Mütter u. fon. Alte. Frl. Grund, 
I. Soubretten. Frl. Hartl, Kammermädden. Frl. Lenzi, 
jug. Riebhaberinnen. Frl. Schneider, Anmelder. Fr. Roſa 
Zinfer (Dir.), I. Liebbaberinnen u. Anſtandsdamen. 

Tehnifhes u. Hülfsperſonal. Theatermeifter: Hr. 
Trieb m. 4 Geb. Garderobier: Hr. Schmalz. Garderobiere: 
Frl. Dürrer. Friſeur: Hr. Biec. Nequilitrice: Sr. Geier. 
Zettelträger: Hr. Geier u. Sohn. 4 Billeteurs. 

Die contraftlihen Verpflihtungen haben nicht 
erfüllt: Sr. Schenf u. die Souffleuie Frl. Falke. 


Stuttgart. 
(Königliches Hoftheater.) 


Sntendanz: Hr. Baron v. Gall, Kammerberr Sr. Ma- 
jeftät des Königs, Großcomtbur, Gomthur, Ritter b. DO. 

Regie u. Inſpektion. Regiſſeure des Schauipiels: Hr. 
Dr. Grunert (zugleich Hofichauipieler), Inhaber der großen 
Bra Medaille für Kunft u. Wiſſenſchaft mit dem Bande 
ed Ordens der Würtemb. Krone, fowie der K. Hannov. groben 
— Ehren-Medaille für Kunſt u. Wiſſenſchaft; Hr. Dr. 
Löwe (zugleich Hofſchauſpieler), Ritter des K. Würtemb. Frie— 
drichsordens u. Inhaber der großen goldenen Medaille für 
Kunſt u. Wiffenichaft mit dem Bande des Ordens der Wirtemb. 
Krone, jowie der Großh. Heiftichen goldenen Medaille für 
Kunſt u. Wiſſenſchaft; Hr. Pauli (zugleich Hofichauipieler). 
Regilfenre der Oper: Sr. Gerſtel (zugleich Hofichaufpieler u. 
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Hoflänger); Hr. Shütfv (sugfeih Rammerfänger); Or. Schmitt 
(ualeih Hrfichaufpieler). Inſpicient: Hr. Scenerie: Inipeftor 
Mayerböfer (zugleich Hofichaufpieler). 

Mutiktdireftion. Kapellmeiiter: Hr. Abert, Ritter 
des Ordens vom heiligen Mauritius u. Hr. Doppler. Mus 
jifdireftoren: Hr. Abenbeim, Anbaber der großen goldenen 
Medaille für Kunſt u. Wiſſenſchaft mit dem Bande des Or— 
deng der Würtemb. Krone. Hr. Steinbardt (zugleich Yehrer 
der Orcheſterſchule). Goncer tmetiter u. zugleich Yebrer der Or— 
chefterichule: Die Hrn. Einger (Violintft), Kammervirtuos 
Sr. Majeität, u. Goltermann (Violoncellift). 

Das Orceiter beitebt aus 61 engagirten Mufifern. 

Bureau u. Kalle. Sekretair u. Sontroleur: Hr. Kies 
daiſch. Oekonomie-Inſpektor u. Bibliotbefar: Hr. Bobnen- 
berger. Magazin-Berwalter u. Entrée-Einnebmer: Hr. Koch. 
Auebülfskalfirer: Or. Hirth. 

Theaterarst: Hr. Ober-Medicinalratb Dr. Kornbed. 

Darfteliende Mitglieder. Schauſpiel. Herren: Auguiti. 
Braun. Edward. Geritel (Reg., zugleich Sänger). Dr. 
Grunert (Reg.). Herbert. Lehr. Dr. Löwe (NReg.). 
Maverhöfer (zugleich Inipicient). Pauli(Reg.). v. Prosky. 
Rüthling. Schmitt (Reg.). Simon Wallbach. Weber, 
Wendkel. 

Damen: Fr. Behringer. Frl. Biſſinger. Fr. Fricker. 
Fr. Kiedaiſch. Frl. Anna Klettner. ri. v. Muckenthal. 
Fr. Schmidt (zugleich Sängerin). Frl. Steinau. Fr. Tran- 
dorf. Fr. Wablmann. Fr. Wentzel. 

Souffleur: Hr. Bannbolzer. 

Dper. Serren: Bertram. Braun Horn. Franz 
Jäger Albert Jäger. Pfeifer. NRobicef. Rosner (zu: 
gleich Hofichaufpieler). Schucker. Schütky (Kammerjänger, 
Reg... Sontheim (Kammerjänger), Inhaber des Verdienit- 
freuzes des Großherzogl. Medlenburgiichen Hausordens der wen- 
diichen Krone u. der großen noldenen Medaille für Kunſt u. 
Wiffenichaft mit Dem Bande des Ordens der Würtenb, Krone. 
Zinfernagel. 

Damen: Frl. Bärmann. Fr. Eder. Fr. Ellinger. 
Sl. Klettner. Ar. Marlow (Kammerjängerin). Frl. Mar: 
ſchalk. Fr. Rohde Fr. Schütfy. 
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Souffleur: Hr. Rohde. 

Correpetitor: Hr. Winterniß. 

Balletperſonal. Balletmeiſter: Hr. Ambrogio. 

Solotänzer: Hr. Haßreiter. Hr. Schurer (zugleich 
Tanzlehrer). 

Solotänzerinnen: Fr. Ambrogio. Die Fris. A. u. F. 
Verſt'l. 

Repetitor: Hr. Hofmuſikus Haas. 

Kinderrollen: Anna Roth. Lachenmaier. 

Chorperſonal. Chordirektor: Hr. G. Schneider. 
Chorſänger: Die Hrn. Böhler. Cramer. Dandler. 
Dreizler. Heuberger. Henſel. Horn. Hromada. 
Keßler L, II. u. II König Mehlig. Mickler. Nißle. 
P. Schneider. Schramm. Spangenberg. Vogel J. u. II. 
Zapf. Zimmermann Zunder. 

Shorfängerinnen: Ar. Benner. Fr. Gräſer. Fr. Heu: 
berger. rise. Hollenjtein J. u. I. Frls. Horn 1. u. II. 
Fr. Kepler. Frl. Klettner. Fr. Knosp. Fr. König. Fr. 
Mehlbeer. Fr. Maverböfer Frl. Pfeifer Fris. Rich 
ter J. u. II. Fr. Stödle Frl. Störzer Fr. Thouret. 
Frl. Bollmer Fr. Wintergerit. 

Techniſches u. Hülfsperional. Dekorationsmaler: Hr. 
Hofmaler Braafmann u. Hr. Thouret. Maichiniit: Hr. 
Yauteichläger-Bormutb. Mufikalien-VBerwalter: Hr. Fein. 
Garderobe- Verwalter: Hr. Otto Jäger. Garderobe - Verwal: 
terin: Ir. Krauß. Garderobier: Hr. Zimmann. Nequifiten- 
Verwalter: Hr. Thony. HaussVerwalter: Hr. Dinkel, In— 
— der goldenen Civilverdienſtmedaille. Gasbeleuchtungs— 
Aufſeher: Hr. Hornung. Statiſten-Anführer: Hr. Span— 
genberg J. Herren-Friſeur: Hr. Korbitſch. Damen-Friſeur: 
Hr. Heep. Intendanzdiener: Hr. Lipp. Theaterdiener: Die 
Hrn. Lachenmaier u. Bräuninger. Kapelldiener: Hr. Rau. 
Portier: Hr. Engler. 

Abgegangen. Herren: Dr. Hallwachs, Reg. (n. Mün— 
dien, Hof). Robert, Sch. (n. Berlin, Hofth.). Stett- 
meyer, IT. (mn. München, Hofth.). Wilhelmi, Sch. (n. Ber: 
lin, Hofth.). Müller, Chorſänger. 

Damen: Frl. Ehnn, ©. (n. Wien, Hofopernth.). rl. 
Krause, S. (n. Gera). Frl. Mever, Sch. Frl. Schmidt, 
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Sch. Frl. Widmann, Sc. (n. Breilau),. Fr. Ferling, 
Chorſängerin. 

Neu engagirt. Herren: Braun, S. Haßreiter, T. 
Henſel, Chorſänger. Horn, ©. Schmitt, Sch. Zapf, 
Shoriänger. Zinfernagel, S. Zunder, Chorſänger. 

Damen: Frl. Bärmann, ©. Frl. Robde, ©. Frl. 
Elite Richter, Chorſängerin. 


Gaſtſpiele 
vom 1. Oktober 1867 bis 30. September 1868: 


Hr. Wilhelmi, v. Cöln, 3mal (w. eng.). — Hr. Haß“ 
reiter, v. München, 3Zmal (w. eng.). — Hr. Hendrichs, v. 
Berlin, 5mal. — Fr. Claar, v. Leipzig, 3mal. — Fr. Pitt— 
mann, v. Mainz, 3mal. — Frl. Lößer, v. Darmſtadt, 3mal. 
— Hr. W. Horn, v. Linz, 3mal (w. eng.). — Frl. Baer» 
mann, v. München, 3mal (w. eng.). — Frl. Rohde, Amal 
(w. eng.). — Hr. Brandes, v. Karlsruhe, Amal. — Hr. Nach— 
baur, v. Darmftadt, Imal. — Hr. Zinfernagel, v. Prag, 
imal (w. eng.). — Hr. Ludwig, v. Braunichweig, 3mal. — 
Hr. Bohlig, v. Mainz, 2mal. — Hr. Schmitt, v. Bremen, 
3mal (w. eng.). — Hr. Yederer, v. Mandeburg, 7mal. — Hr. 
Glitz, v. Frankfurt a. M., 1mal. — 9r. Dr. Schmid, v. 
Wien, 4mal. — Hr. Braun, v. Schwerin, 4mal (w. eng.). 


Neu aufgeführte Stüde, 

Dpernun. Dperetten: Die Gorjenbraut. Alle fürchten 
ih. Die Afrikanerin. Zehn Mädchen u. fein Dann. Romeo 
u. Julia. Der Ehemann vor der Thür. Flotte Burfche. 

Schau: u. Luftipiele: Was ihr wollt. Pietra. Der 
Statthalter von Bengaien. Wenn man nicht tanzt. Frauen— 
freundichaft. Maske fir Maske. English spoken here. Der 
Schulz von Altenbüren. 

Singipiele u. Poiien: Die Nympbe im Bade. Ein 
alter Commis. 1733 Thlr. 221% Sur. 

Empfeblenswertbe Hötel’s: Hötel Marquart. Hötel 
Royal. Gaftbof zum Bairiichen Hof. (Erftere in der Nübe 
des Eiſenbahnhofes.) 
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Temesvar. 
(K. freift. Theater, vereinigt mit dem Sommertheater.) 


Direktion. Direktor: Hr. Eduard Reimann, führt die 
Dberrenie. 

Regie. Negiffeur der Oper: Hr. Scharff; der Operette 
u. Poſſe: Hr. Stelzer; des Echau- u. Ruitipield: Hr. Po— 
finger. 

Muſikdirektion. Kapellmeifter der großen Oper: Hr. 
Weidt; der Spieloper u. Operette: Hr. Felsthal. Chor- 
direftor: Hr. Butzmann. Occheſterdirektor u. Solofpieler: 
Hr. Bendiner. 

Das Drcheiter beitebt aus 24 engagirten Mufifern. 

Bureau u. Kalle Das —— leitet Fr. Dir. 
Adele Reimann. Hülfskaſſirer u. Sekretair: Hr. Lukarz. 
Controleur: Hr. Halm. 

Theaterärzte: Die Hrn. Dr. Stefanovits u. Dr. 
Brecher. 

Rechtskonſulent: Hr. Dr. Gerdanovits. | 

Tarftellende Mitglieder. Schauſpiel. Herren: Albin (ſ. 
Op.), 1. jug. fom. Gefangsr. Bendiner, Liebhaber. Egel— 
jeer, charg. Rollen u. Epiloden. Halm (Gontroleur), 11. 
Liebhaber. Hirichfeld, I. Liebhaber, jug. Helden. Pelofi, 
Intriguantse u. Charaktere. Poſinger (Ren), I. Helden u. 
Liebhaber. Rauſch, Diener. Eduard Reimann (Dir.), 1. 
Sonverjationsliebbaber u. Charakterr, Bonvivants. Scharff 
(Reg., ſ. Op.), Heldenväter. Stelzer (Reg.), I. kom. Ge— 
ſangser. Swoboda, darg. Rollen u. Epiſoden. Weichſel— 
berger (ij. Op.), I. Väter. Wellboff, kom. Cpifoden. 
MWieninger, 1. Väter. Witzenhuſen, charg. Rollen. 

Damen: Frl. Bornara, L Heldinnen u. trag. Liebhabe- 
rinnen. Fl. Borſi, Kammermädchen u. Tänzerin. Frl. A. 
v. Falkenberg, Lokalgeſangsp. u. Rofalliebbaberinnen. Frl. 
3. dv. Falkenberg, Salondamen u. fentim. Liebbaberinnen. 
Fr. Hoffelur, darg. Rollen. Fr. Lehrer, I. muntere 
Liebhaberinnen. Fr. Peloſi, I. Anftandsdamen u. Helden: 
mütter. Fr. Stelzer, I. fon. Alte u. Mütter. Frl. Ba: 
nini, jug. u. Il Liebhaberinnen. Fri. Bogler, charg. Rollen. 
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Frl. Weber, Il Mütter. Frl. Zeidler (j. Op.) I. Lokal: 
gelangöp. Ran | 

Oper u. Operette. Herren: Albin (j. Sch.), fom. Ope— 
rettengeiangep. Khalß, I. Helden: u. Spieltenorp. Yafonz, 
taine, I. Baritonp. Redelto, II. Baßp. Reichmann, J. 
ſerieuſe Baßp. Roſenberg, J. Operettengeſangs- u. Tenor— 
buffopp. Scharff (Reg., ſ. Sch.), Baß- u. Baßbuffop. 
Schimmer, lyr. Tenorp. Telle, Iyr. Tenorp. Weichſel— 
berger (ſ. Sch.), II. Baßp. 

Damen: Frli. Frankenberg, I. color. u. dram. Ge— 
ſangsp. Fr. Adele Reimann (Dir.), J. Operettengeſangs- u. 
Altp. Frl. v. Tellini, J. dram. Geſangsp. Frl. Wenzel, 
jug. u. Operettengeſangsp. rl. Zeidler (ſ.. Sch.), Operetten— 
gelangsp. 

Balletperional. Ballermeijterin u. Solotänzerin: Frl. 
Drafiny. Tänzerinnen: Fels. Benda u. Borii (i. Sch.). 
Kinderrollen: Ida u. Amina Weichielberger. 

Shorperjonal. Herren: Butzmann. Egelſeer. Fin: 
del. Ponkratz. NRauid Schön Swoboda Unge. 
Wellbof. Wispel. ‘ 

Damen: Fris. Brasny. Hoffelur Platt. Som— 
mer. Stettner. Viskeletty. Vogler. Weber fr. 
MWeichielberger. Fr. Weiner. 

Tehniihes u. Hülfsperſonal. Theatermeiſter: Dr. 
Vogler m. 5 Geh. Mafchinift u. Tiichler: Hr. Franz. 
Theatermaler u. Deforateur: Hr. Bus. Gadjirer: Hr. Hy— 
ned. Garderobe-Inipeftor: Hr. Möbius. Garderobier u. 
Srifeur: Hr. Kreidel m. 4 Geb. Garderobiere: Fr. Grün» 
feld. Theaterdiener: Hr. Quirimi. 

Abgegangen: Fr. Bywater-Fuds. Hr. Ludwig 
en Graz). Hr. Tobias Muller. Fr. Müller (n. BPeit). 

(. Polatzek. Hr. Rojfi (n. Pelt). Fr. Schmidts (m. 
Laibach). Hr. Schwabe (n. Wien, Garltbeater). Frl. Um— 
lauft (n. Iſchl). 

Den contraftlihen VBerpflichtuugen nicht nadı- 
gefommen ift: Der Baſſiſt Hr. Ziechler. 


Sajtipiele: 
Hr. Roger, 6 mal. — Hr. Jackſon Haynes, 6 mal, — 
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Die Hrn. Blaſel u Rott, v. Wien, 10 mal. — Sr. Caſa— 
nova, mit ihren dreifirten Löwen u. Hyänen, 8 mal. — Fl. 
Sepbety Thereſe, v. Nationaltb., 3 mal. — Frl. Göſyni, 
v. Odeſſa, 1 mal. — Hr. Mitrovits, v. ölovenz, 3 mal. — 
Hr. Eskamoteur Baſch, 3 mal. — Frl. v. delsberg, 
3 mul. 


Neu aufgeführte Stüde. 


Dpern u. DOperetten: Perdita. Aitorga. Die Groß— 
berzogin von Gerolftein. Die Reife nach China. Die Frau 
Meisterin. Hanni weint, Hanſi lacht. Fridolin. Die Schwäßerin 
von Saragoſſa. 

Schauſpiele u. Poſſen: Bleib" bei mir. Die Pfar- 
rersföchin. Zwillingsbrüder. Wiener Yeben. Auf einem Bul- 
fen. Neu-Jeruſalem. Miener Schnipfer. Böſe Zungen. Be: 
gum Somru. Drabomira. Aichenbrödel. Fürſt Emil. Die 
Kavaliere. Schulz v. Altenbüren. Gute Nacht, Hänschen. 
Napoleon. Spielt nicht mit den Feuer. Gringoire. Garibaldi. 
Gevatter von der Straße. Die Neugierigen. Eiſenfreſſer ꝛc. ıc. 

Empfeblenswertbe Hötels: Hötel Trompeter. Hirſch. 
7 Kurfüriten. Polak's Neitauration. Caſino. Loydgeiellichaft. 

Zeitungen, weldbe Theaterreferate bringen: 
Neue Tentesvarer Zeitung, Redakteur: Straßer. Alte Temes— 
varer Zeitung, Nedafteur: Schlefinger. - 

Das Temesvarer Stadt: u. Sommertbeater iſt ganzjährig 
- — Hr. Dir. Reimann daſſelbe ſeit 7 Jahren ununter— 
rochen. 


Teplitz in Böhmen. 
(Füritlihes Schloßtheater.) 


Direktor: Hr. Franz Sonnleitbner. 

Oberregiſſeur: Hr. Alerander Poſinger. Regiſſeur der 
Zelle u. Operette: Hr. Högler. Kapellmeifter: Hr. Müller. 
ee Hr. Czernitz. 1 Theatermeiſter m. Geb. 1 Friſeur 
m. Geh. 

Das Orcheiter beitebt aus 22 engagirten Mufifern der 
Badekapelle unter Direktion des Hrn. Kapellmetiter Schöttner. 
Theaterarst: Hr. Dr. Kolbe. 
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DVarftellende Mitglieder. Herren: Gzernig (Infp.). Ders 
feld. Bela. Giſecke. Högler (Reg). Huber. Kömle. 
Mailler. Parth. Pfalz. Alerander Pofinger (Oberreg.). 
Joſef Pofinger. Preiter. Sänger Stanzl. Starei. 
Thalmann. Weber Weilenbed. Werner. 

Damen: Frl. Adamel Frl. Dieg. Fr. Gieſecke. 
Frl. Jeſſika. Frl. nr Frl. Leithnner. rl. Mangold. 
Frl. Marowitih. Frl. Müller. Br. Pfalz Frl. Rud— 
bart. Frl. Walter. 


Teschen. 
(Vide Krakau.) 


Theresienstadt. 
(Safino » Theater.) 


Direktor: Hr. Joſef Watzke. 

Regiſſeur u. Geichäftsführer: Hr. Alois Watzke. Mufif- 
direftor: Hr. Julius Watzke. Theatermeifter: Hr. Franke 
m. 2 Geb. Souffleur: Hr. Lippert jun. XTheaterfrifeur: 
Hr. Artbur Walter. Billeteuien: Frl. Lippert u. Frl. Wild. 
3 Zettelträger. Feueraufliht: Raminfeger Hr. Adolf Heid m. 
1 Geh. 1Beleuchter. 1 Theaterdiener. 6 Statiften u. 4 Sta— 
tijtinnen. Theaterfeldwebel: Hr. Lehrl. 

Das Orcheſter beſteht aus der Kapelle des garnifonirenden 
K. K. 71. Linten-Infanterie-Negiments Großherzog von Toskana. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Schreiter. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Ernft, Epifoden. Franke, 
— Väter u. Intriguants. Gilzinger, jug. Helden, Lieb— 
yaber u. Bonvivants. Gürth, Gharafterr. Lippert sen,, 
Väter u. Chargen. Watzke (Dir), Repräientationsr. Alois 
Watzke (Reg), I fom. Rollen u. Operettengeiangsp. Julius 
Wake (Mufikdir.), Helden u. Operettengefangsp. Sul. Robert 
Watzke, jug. fom. Geſangsr. u. Gonverjationsliebhaber. 

Damen: Fr. Franke, ältere Anjtandsdamen u. ſerieuſe 
Mütter. Fr. Oilzinger, fon. Alte u. Mütter. Frl. Gürth, 
jug. Liebhaberinnen. Frl. Albina Lippert, jug. trag. Lieb- 
baberinnen u. El. Geſangsp. Frl. Sofie Lippert, Rofal- u. 
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Dpereitengefangöp. Fr. Watzke, muntere Liebhaberinnen u. 
jug. Salondamen. 

Kinderrollen: Adelheid Franke Sofef u. Toni 
Lippert. 

Abgegangen: Fr. u. Frl. Unger (n. — Hr. 
Winkler (n. Meißen). Hr. Schöber. eiß. Frlis. 
Kathi u. Joſefine ne 

Geitorben: Fr. Dir. Watzke. 


ea 3er Hötels; Seraherzog Karl. Hötel 
zur Eiſenbahn. Zur Traube. Stadt Wien. 
| Sonditoreien: Auguit Shams u Scherks. 


Thorn. 


Direktor: Hr. Ludwig Wölfer, führt die Oberregie. 

Das Kaſſenweſen verfieht Fr. Sir. Wölfer. 

Regiſſeur des Schau- u. Luſtſpiels: Hr. Jean Meyer; der 
Pofje: Hr. Sreymüller. Muſibkdirektor: Hr. Steffens. 
Sekretair: Hr. Bernhard. 

Das Orcheſter — aus 18 engagirten Muſikern. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Lampe. 

Nechtäfonfulent: Hr. Juſtizrath Mayer. 


Darftellende Mitglieder. Herren: Mar Bernhard, I. Sn- 
triguants, ernjte u. kom. Charaktere. Brede, Väter u. har 
Rollen. Bod, jug. fom. Rollen. Droſte, Epargen. 9 sie 
bad, J. Väter u. charg. Rollen. Sreymülter eg.), I. 
Rollen. — mh Rollen. äjer, I. fom. Holen, 
Hildebrandt, 1. Helden u. — Jean Meyer 
(Reg.), I. geiete gelben, Liebhaber u. Bonvivants. Pack— 
äufer, & bargen. Steinide, jug. Liebhaber. Wengel, 
om. Chargen. Wölfer (Dir.), I. Heldenväter. 

Damen: Fri. Burmeifter, fl. Rollen. Sr. Brede, I. 
fom. Alte. Frl. Brede, I. Liebhaberinnen. Frl. Dent- 
Sl en, I. Soubretten. Frl. Köhnen, jug. Fiebhaberinnen. 
re. Mann, II. Eoubretten. Fri. Mohr, kl. Rollen. Frli. 
Packhäuſer, kl. Rollen. Fr. Piorkowska, J. kom. u. ſin— 
ende Mütter. Frl. Mionde, I. Anjtand: Sdanten u. Mütter. 
rl. Zöllner, Operettengefangsp. Frl. Bertha en 
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L. trag. Heldinnen. rl. Julie Zweibrüd, jug. jentim. Lieb» 
baberinnen. 

Kinderrollen: Geſchwiſte Brede. Emma Frevp— 
müller. 

Chorperſonal: 4 Herren u, 4 Damen. 

Techniſchles u. Hülfeperional. Theatermeilter: Hr. 
Thiede m. Geb. Dekorationsmaler: Hr. Jacoby jun. Gar 
derobier: Hr. Rurtb m. Geb. Beleuchtungs- Inipeftor: Dr. 
Jacoby sen. Zettelträgerin u. Mequilitrice: Arl. Zieblfe 
1 Theaterdiener. 8 Billeteurs. 

Abgegangen: Kl. Siegmund Frl. Pauje Fri. 
Herbert. 

Zeitungen, welde Thbeaterreferate bringen: 
Thorner Zeitung, Neferent: Dr. Marquart. 


Tilsit. 
(Vide Memel.) 


Trier. 
(Stadttbeater.) 


Boritand: Das ftädtiiche Theater» Somite, 

Artiftiihe Direktion. Direktor: Hr. Georg Schön— 
feldt, führt die Oberregie. 

Regie, Inſpektion 2. Regiſſeure: Die Hrn. Albin 
Keiitmantel, Kroigbeim u. Bärenfeld. Anipicient des 
Schauſpiels: Hr. Herr; der Oper: Hr. Hartmann-Röder. 
Spuffleur: Hr. Hamilton. 

Muſikdirektion. I. Kapellmeiiter: Hr. Langert. II. 
Kapellmeifter: Hr. Beiichlag. Mufikdireftor: Or. Hönede. 
Das Orccheſter beiteht aus 36 engagirten Mufifern der 
jtädtiichen Kapelle. 

Bureau un. Kaſſe. Kaſſirer: Hr. Harher. Sefretair: 
Hr. Schmidt. Gontroleur: Hr. Stein. 

Theaterarzt: Or. Dr. Tampfe. 

Rechtsfoniulent: Hr. Advofat-Anwalt Meurin. 

Darftellende Mitglieder. Schaufpiel. Herren: Bären- 
„> (ep), ISntriguants u. Charakter. Bannhard, charg. 
Rollen. Broda (f. Op.), Väter u. Charafterr. Feiftmantel 
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(Reg.), ernite u. kom. Charafterr. u. Gefangsp. Froigheim 
(Reg.), Väter u. Charafterr. Hagen (1. Op.), jug. kom. Ge— 
ſangsr., Naturburichen u. Liebhaber. Hartmann Röder 
(Inip.), Väter u. Chargen. Kraus, jug. Helden u. Kiebhaber. 
Pieper (j. Op.), jug. Charakterr. Schmidt, Il. Liebhaber 
— Schönfeldt (Dir.), Helden, Liebhaber u. Cha— 
rakterr. 

Damen: Frl. Czchak, muntere u. naive Liebhaberinnen. 
Frl. Frey, trag. u. ſentim. Liebhaberinnen. Fr. Froitzheim 
(ſ. Op.), Anſtandsdamen, Mütter. Fr. Hamilton, Fr. Hart— 
mann, Chargen. Frl. Jäger (ſ. Op.), Soubretten. Fr. 
v. Iſſendorf, II. Mütter. Fr. Kral, charg. Rollen. Frl. 
Ida Nicolai (. Op.). Liebhaberinnen. Frl. Schoch, Lieb— 
haberinnen. Fr. Schönfeldt-Eichenwald (Dir., a. ©. f. 
d. Saiſon eng.), Heldinnen, jug. Salon- u. Anjtandsdamen. 
Frl. Spreng, Frl. Steinhäuſer, Liebhaberinnen. 

Sper, Herren: Broda (ſ. Sch), Baß- u. Baßbuffop. 
Erber, I. Tenorp. Hagen (i. Sch.), Tenor: u. Tenorbuffop. 
Hahn, I. ſerieuſe Baßp. Kral, Ef. Tenorp. Pieper (i. 
&d.), II. Baßp. Ried, I. Barttonp. Werrenratb, lyr. 
Tenorp. 

Damen: Br. Chodowieda, 1. color. Geſangsp. Frl. 
&onradi, dram. Geſangsp. Fr. Froitzheim (j. Sc.), 
Mütter. Frl. Jäger (ſ. Sch.), Soubretten u. iug, Geſangsp. 
Frl. Kuhn, color. u. jug. Geſangsp. Frl. Ida Nicolai (i. 
Sch.), Gelangap. | 

Balletperional. Splotänzerinnen: Die Fris. Nicolai. 
u. Zidzad. — 

Kinderrollen: Kl. Bannhard. Kl. Hartmann. 

Shorperjonal? 10 Herren u. 10 Damen. 

Techniſches u. Hülfsperjonal. Theatermeiiter u. 
Maſchiniſt: Hr. Berg m. 8 Geh. Beleuchtungs- Inipektor: 
Hr. Lehnert. Garderobier: Hr. Roller m. 3 Geb. Garde- 
robieren: Sr. Johanni u. Fr. Kraß. Friſeur: Hr. Caspar 
m. 2 Geb. Theaterdiener: Hr. Weblen. 


Neu aufgeführte Stüde: 
Die zärtlichen Verwandten. Phädra (v. re Die 
* * 
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ihöne Galathee. Die Afrifanerin. Mignon. Die Rabier. 
Elzevir. Böſe Zungen. Adelaide. Sein Siündenregifter. 
Empfeblenswertbe Hötels: Trierriher Hof. Hötel 
de Venedig. Ruremburger Hof. 
Zeitungen, welde Theaterreferate bringen: 
Trierihe Zeitung. Bolks- Zeitung. 


Troppau. 
(Stadttbeater.) 


Direktion. Direktor: Hr. B. Bigl, führt das Kaſſen— 
geſchäft. | 

Regie, Inſpektion ıc. Regiffeur des Trauer, Schau- 
u. Luftipiele: Hr. Graube; der Oper, Poſſe u. des Vaude— 
villes: Hr. Baumann. Sefretair: Hr. Söld. Imipicient: 
Hr. Adam. GSoufflur: Hr. Wenzel 

Mufiktdireftion. Kapellmeiiter: Hr. 3. 8. Hummel. 
Orcheſterdirektor: Hr. Schulz. Ä 

Das Orcheiter beitebt aus 32 engagirten Mufifern. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Meiienbauier. 

Darftellende Mitglieder. Scaufpiel. Herren: Baumann 
(Reg.), I. kom. Geſangs- u. fom. Gharafterr. Friedrich, 
I. jug. Piebhaber. Graube (Reg.), I. Väter, Heldenväter u. 
Charakterr. Julius, J. Helden, geießte Liebhaber u. Bon— 
vivants. Mahlknecht (ij. Op.), II. jug. Liebhaber u. Natur: 
burichen. Proſchek, Väter u. charg. Rollen. Puff, arg. 
Rollen. Richter, I. Intriguants u. Charakterr. Schönfeld 
(j. Op.), charg. Rollen. Söld (Sefr.), Lokalväter, fom. u. 
Dialeftr. Wagner (ſ. Op.), bed. Epijoden. 

Damen: Frl. Tb. Bigl, 1. jug. muntere Liebbaberinnen. 
Fr. Brüdner, Mütter u. kom. Alte. rl. Brüdner, I. 
muntere Yiebbaberinnen. Frl. v. Bulyovszky (j. Op.), I. Lo— 
falp. Rrl. Etterich, 1. trag. Liebhaberinnen, Heldinnen u. 
Salondamen. Frl. Huber, . jug. ſentim. u. EM: Liebhabe⸗ 
rinnen. Fr. Julius, II. Lokalp. Fr. Proſchek, II. Mütter. 
Fr. Weber, I. Mütter u. Anitandsdamen. 

Oper. Herren: Big! (Dir.), I. Heldentenorp. Krolop, 
I. Balz u. Baßbuffop. Mahlknecht (f. Sch.), Il. Tenor- u. 
Dperettengelangep. Nedelko, I. Baritonp. Schönfeld [r; 


325 


Sch.), El. Baßp. Staudt, Helden- u. lyr. Tenorp. Sza— 
lay, J. Helden- u. lyr. Tenorp. Wagner (ſ. Sch.), II. Ba— 
ritonp. 

Damen: Fr. Bigl (Dir.), J. dram. Geſangsp. Frl. Anna 
Bigl, I. jug. Geſangsp. Frl. v. Bulyovszky (ſ. Sch.), Sou— 
bretten. Frl. Rucziczka, J. color. Geſangsp. 

Balletperſonal. Balletmeiſterin: Fr. Leopoldine Bau— 
mann. 

Kinderrollen: Eliſe Baumann. 

Chorperſonal. Herren: Adam. Bohuslawsky sen. 
Bohuslawsfyjun. Proichek. Puff. Schönfeld. Wagner. 

Damen: Frl. Biſchitz. Frl. Brüdner rl. Kainz. 
dr. Krug. Sr. Proſchek. Frl. Weit. 

Techniſches u. Hülfsperfonal. Dekorateur u. Theater: 
metiter: gr Zimmermann m. 4 Geb. Beleuchtumgsinipel: 
tor: Hr. Beſuch. Garderobier: Hr. Stigler m. Geh. Gar— 
derobiere: Fr. Mensnerowsky. #rileur: Hr. Hertel. Re— 
——— u. Zettelträger: Hr. Nürnberger m. 2 Geh. 1 

ogenſchließerin. 2 Sperrſitzanweiſer. 3 Billeteurs. Theater— 
diener: Hr. Ignatz Kraus. 

Abgegangen: Hr. Werner. 

Widercontraktlich abgegangen: dr Art. Hr. Bur— 
ser. Frl. Reps. 


Gajtipiele: 

Frl. Chriſtine Schweigert, v. Hofburgth. in Wien. — 

Fr. Betbge-Truhn, v. Schwerin. — Die Kalospinthechromo— 

frene der Hrn. Rekien u. Velte. — Hr. Tb. Kühn, Pro: 
feflor der Magie. 


Neu aufgeführte Stüde: 


Aus der Geiellihaft. Statthalter von Bengalen. Begum 
Somru. Schulz von Altenbüren. Ein Lehrer zur Zeit Kaifer 
Sofef II. Böſe Zungen. Michael Kohlhas. Lofalfängerin u. 
Poſtillon. 

Neu einſtudirte Opern: Fidelio. Nachtlager. Linda. 
Dinorah. Hugenotten. Romeo u. Julie. Blaubart. 

Empfehienswerthe Hötels: Zur Krone. Zur goldenen 
Birne. Zum römiſchen Kaiſer. Zun Schwan. 
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Tübingen. 
Zommertbeater.) 


Direkter: Hr. Carl Urban, zugleich Direktor der vereinig- 
ten Stadttbeater zu Memmingen u. Esslingen, fübrt die 
Oberregie. 

Regiſſeur: Hr. Gold. KRapellmeiiter: Hr. Hevnfe In— 
ipicient: Hr. Perneaur Souffleuie: Fr. Hantelmann. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Bed. 

Darfteliende Mitglieder. Herren: Gold (Reg.). Gruber. 
Hintzpeter. Martin. Perneaur(Imip.) Rettv. Rosner. 
Schulze Urban (Dir.). 

Damen: Frl. Hamet. Ar. Koppe Frl. Modell. Fri. 
Pfeiffer Ar. Richard. Fri. Ringelmann. Frl. Ris- 
torf. Ari. Schneider. Ar. Urban (Dir.). 


Saftipiele: 
Frl. Auguite Bation, v. Hoftb, zu Münden, 5mal. — 
Hr. Schubert, v. Sommertb. zu Gannitatt, Imal. — Hr. 
Hidelsperger, v. Sommertb zu Gannftatt, Imal. — Fri. 


Lina Heuberger, v. Sommertb. zu Cannitatt, 4mal. — Fr. 
Detloff, v. Sonmtertb. zu Sannftatt, 3mal. — Hr. Rodner, 
v. Hoftb. zu Stuttgart, Imal. 

Neu aufgeführte Stüde: 

In der Heimatb. Hobe Gälte. Frauenfampf. Der 18. Ok— 
tober. Die legte Fahrt. Aufgeichoben ift nicht aufaehoben. 
Minna von Barnhelm. Gin tchlechter Menih. Ein Bräuti- 
gam, der feine Braut verheiratbet. Ter Ball zu Ellerbrunn. 
Ebergenyi und Chorinsky. Rröblid. Aichenbrödel. Der 
Trödler. «sortunio’s Lied. Roſa und Röschen. Joſephine. 
Die Bürgermeifterin von Echorndorf. Mozart und Schifaneder. 
ee Pecouvreur. Auf Roſen. Spielt nicht mit dem 

euer. 


Ulm. 
(Stadttheater, verbunden mit dein Baudevilletbeiter in Wildbad.) 


Direktion. Direktor: Hr. Hans Schäde, führt die Regie 
der Oper. 
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Stellvertretender Direttor, Bureau: u. Kaſſen— 
hef: Hr. Freiherr v. Stengel, Nitter des Kal. Würtemb. 
Friedrichsordeng. 

Regie, Muſikdirektion, Inipektion x. Regiſſeur 
des Schau- u. Luſtſpiels: Hr. Roienfeld; der Poſſe: Hr. 
Weinmüller; der Operette: Sr. Zappe. Kapellmeiſter: Hr. 
Dtt. Chordireftor u. Solorepetitor: Hr. Faltis. Kafftrerin: 
Frl. Hengft. Inſpicient: Hr. Anderwertb. 

Das Drchefter befteht aus 27 engagirten Muſikern. 

Theaterärzte: Hr. Dr. Röder. Hr. Wundarzt Seble. 

Rectsfonfulent: Mr. Dr. Ebner. 

Daritellende Mitglieder. Shaufpiel. Herren: Anderwerth 
(Snip.), I. Väter, Chargen, Eher. Braun, Epijoden, Chor. 
Sarimitller (fi. Op), fon. Charaktere. Mar Horn, Epi- 
joden, Chor. Jantſch, I. Helden u. geießte Liebhaber. Yang 
(j. Op.), D. Liebhaber, Naturburichen, Ehargen, Chor. Pau: 
Ius, Epiloden, Chor. Pindar, 1 Väter. Roienfeld 
(Nea.), I. Charakterr. u. Intriguants. Steinbed (ſ. Op.), 
II. Väter, Epiioden, Chor. Stengich (1. Op.), I. Chargen, 
Chor. Steude, J. jug. Liebbaber, Bonvivantd. Weinmüller 
(Reg.), kom. Gbarafterr. u. humor. Väter. Zappe (Reg. 
ſ. Op.), kom. Geſangsr. 

Damen: Fr. Clement, Epiſoden, Chor. Frl. v. Duval, 
I. muntere Tiebhaberinnen, Salondamen. Frl. Sunige (1. Op.) 
Il. Liebhaberinnen, Chargen, Chor. Frl. Lindner, jug. Lieb— 
haberinnen, Epijoden,, Chor. Frl. Nord, J. trag. u. ſentim. 
Liebbsaberinnen. Frl Schönfelder, II. Vlütter, Chor. Br. 
Thal, kom. Alte SL That (ſ. Op.), I. Soubretten. Frl. 
Vierneuſel, Spijoden, Chor. Fr. Weinmüller, Chor. Arl. 
Wendt (1. Op.), Piebbaberinnen, Kammermädchen, Chor. Zul. 
Werner, I. Mütter u. geleßte Anitandsdamen. Frl. Wohl: 
fahrt, Mütter, Chor. ar. Zappe. Chargen, Chor. 

Dper, Seren: Garlmüller (1. Sch.), Bat u. Baß— 
buffop. Krenn, 1. lyr. u. Spieitenorp. Lang (. Sc), 
II. Tenorp. Rechtmann, I. Bat u. Bahbuffop. Schäde 
(Dir.), I. Baritony. Steinbed (ſ. Eih.), Baßp. Stenßſch 
4 an. II. Baß- u. Baritonp. Zappe (Rey, 1. Sch.), 
Tenorbuffop 

Damen: Frl. Greil, I. Soubretten u. Operettengeſangsp. 
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Frl. Hron, jug. u. color. Gelangsp. Frl. Junige (ſ. Sch.), 
kl. Geſangsp. rl. Krause, I dram. Gelangsp. Srl.v. Rhein— 
felden, jug. Geſangsp. Frl. Thal (ſ. Sch.), Operettenge- 
ſangsp. Frl. Wendt (1. Sch.), El. Geſangsp. 

Kinderrollen: Ki. Schhönfelder, Kl. Tbal, Kt. 
Wohlfahrt. 

Shorperional: 8 Herren u. 9 Damen. 

Tehnifches n. Hülfsperional. Theatermeiſter u. De- 
forationsmaler: Hr. Joos m. 6 Geh. Obergarderobier: Hr. 
Neidhart. Garderobegebülfe; Hr. Keichtenbeiner. Re— 
quifiteur u. Zettelträger: Hr. Paulus m. Geb. Theaterdiener: 
Hr. Wahl. 11 Billeteurs. 

Abgegangen: Hr. Hirning. Hr. Hemp. Frl. Beitl. 
Frl. Hornid. . 

Widercontraftlid abgegangen: Hr. Heinrih Horn. 


Neu aufgeführte Stüde: 

Die ſchöne Galatbee. Aus der Geiellichaft. Was ein 
Meib kann. 

Empfeblenswertbe Hötelsd: Kronprinz. Hirich. Hötel 
Baumftark (Hauler). Cafe Mütller. 

Zeitungen, welche Thbeaterreferate bringen. Ul- 
mer Schnellpoft. Ulmer Tagblatt. Ulmer Landbote. Stutt- 
garter Beobachter. 


Varel, Hameln, Jever. 


(Reiſende Gefellichaft, conceiftonirt für die Provinz Hannover 
u. das Großherzogtbum Oldenburg.) 


Direktoren: Die Hrn F. Lundt u. Emil Himmel; Er: 
jterer ift Inhaber der Conceſſion, Letzterer Leiter des Geſchäfts 
u. Oberregiſſeur. 

Regiſſeur: Hr. Gärtner. Mufikdireftor: Hr. Schiller. 
Snipicient: Hr. Meyer. Eouffleur: Hr. Wittheim. Theater: 
meiiter: Hr. Grün. HRequifitrice: Ir. Hever. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Alberti, Diener, E. 
Rollen. Fuchs, Liebhaber, Tenorp. Gärtner (Neg.), In: 
triguants u. Charaktere. Hanfing, jug. fom. Rollen Her- 
manns, Epiſoden. Himmel (Dir), I. fom. Charafterr. 
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Lundt (Dir.), I. Väter. Meyer (Inip.), II. Liebhaber u. 
Naturburichen. Naumann, jug. Helden u. Liebhaber. Witt- 
beim (Souffl.), bed. Aushülfsr. | 

Damen: Frl. Baum, IL trag. Liebhaberinnen. Frl. Frei, 
I. Soubretten u. muntere Liebhaberinnen. Fr. Gärtner, 
Anftandsdamen u. Mütter. Fr. Himmel (Dir), jug. An— 
ftandsdamen, El. Rollen. Frl. Kolz, Liebhaberinnen, fl. Rol— 
len. Sr. Krude, Aushilfer. Frl. Meier, II. Soubretten, 
Kammermädchen. 


Vegesack. 
Stadttheater.) 


Unternehmer: Hr. 8. Wide, 
* Techniſcher Direktor: Hr. Hermann Gürcke, führt die 
egie. 
Muſikdirektor: Hr. Ganz. Kaſſirer: Hr. Prediger. 
Inſpicient: Hr. Lauk. Souffleur: Hr. Ruff. 

Das Orcheſter beſteht aus 18 engagirten Muſikern. 

Darſtellende Mitglieder. Herren: Gürcke (Dir.), kom. 
Charakterr. Hachmann, jug. Liebhaber, Bonvivants u. Na— 
turburſchen. Herrmann, Helden u. Liebhaber. Klein— 
ſchmidt, Chargen. Lauk (Inip.), Epiſoden. Schweißer, 
Väter. Weinholz, jug. kom. Geſangsr. Wigand, Intri— 
guants u. Charakterr. 

Damen: Frl. Badlauer, jug. Anſtandsdamen. Frli. 
Beckauer, jug. Anftandsdamen. Frl. Bentkowska, trag. 
Liebhaberinnen. Fr. Gürcke ar! ältere Anſtandsdamen u. 
fom. Alte. Frl. Jung, muntere Xiebhaberinnen. Frl. Kloje, 
I. Soubretten. Frl. Lauf u. Schulz, Epiſoden. Fri. 
Schweiger, Kammermädchen. 

Shorperfonal: 3 Herren u. 3 Damen. 

Tehniiches u Hülfsperjonal. ITheatermeifter: Hr. 
Siemers m. 3 Geb. ©arderobier: Hr. Fichtner. Friſeur: 
or. Fuchs. 

Den contraftlihen Verpflihtungen nicht nad: 
gefommen ijt: Hr. Pieper. Ä 
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Vöslau. 
(Sommertbeater.) 


Direktor u. Eigenthümer: Hr. Johann Edter v. Radler, 
führt die Dberregie u. die Regie der Operette u. des Baude- 
villes. 

Das Kaflenwejen verfieht Fr. Dir. v. Radler. 

Regiſſeur des Schau: u. Luſtſpiels: Hr. Strömer; der 
Poſſe: Hr. Zöllner. Kapellmeifter: Hr. Klein, Kapellmeiiter 
der Bademufif. Inipicient: Or. Zur. Souffleute: Ar. Buch— 
man. Theatermeiſter: Or. Safob m. 2 Seh. Garderobier: 
Hr. Wenzel. Arifeur: Hr. Pracibrada m. 1 Geh. 4 Bil 
leteurs. 1 Zettelträger m. 2 Geb. Theaterdiener: Or Peter: 
mann. 

Das Orcheſter befteht aus 15 engagirten Muſikern. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Friedmann. 

Tarftellende Mitglieder. Herren: Arnoid. Gatlisfa. 
Heller. Kiitler. Lignori. Lux (Snip.). Meier. 
v. Radler (Dir). Schindler. Schmidt. Strömer (Reg.). 
Dahl. Walter Wenzel (Garderobier. Wiedemann. 
Zöllner (Rea.). 

Damen: Fr. Brüdner Frl. Brüdner. Arl. Brunner. 
Fr. Gibs. Frl. Minetti. Br. v. Radler (Tir.). Fr. 
v. Radler. Rrl. Schulbeim. Fr. Treumann. Ar. Wahl. 

Kinderrollen: Marie u. Rola Zöllner. 

Gaſtſpiele: 

Frl.v. Bulyovezky, 3mal. — Frl. Reid, 2mal. — Frl. 
Anna u. Joſefa Dambofer, Zmal. — Frl. Meier, 3mal. — 
Hr. Laiſch, Zmal. — Hr. St. Roman, Profefjor der Magie, 
4mal. — Hr. E. Kliſchnigg u. Tochter Fri. Eldora, mal. 
— Hr. Reimann, Klavierkomilter, 2 mal. 


Neu aufgeführte Stüde: 
Der Gevatter von der Straße. Tie Neugierigen. Weber 
Land u Eee. Garibaldi ac. 
Empfeblenswerthe Hötele: Hötel Bad. Schweizerhof. 
Hr. Dir. v. Radler ließ ein neues geſchmackvolles Portat 
ftellen, wodurd das Eommer- Theater einen freundlichen An— 
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blid gewonnen bat. Die Vorftellungen begannen mit 24. Mai 
u. endeten mit 8. September 1868, da Hr. Dir. v. Radler 
wegen Arrangirung feiner Bamilienverbältniffe für dieſe Winter: 
faifon die Leitung feines Wintertheaters übernehmen fonnte. 


Warmbrunn. 


(Gräfl. Schaffgot’iches Theater.) 
(Vide Neisse.) 


Weimar. 
(Großherzogliches Hoftheater.) 


Sntendanz Ghef: Hr. Kammerberr u. Intendant des 
Softheaters u. der Hoffapelle Freiherr v. Yoön, Kommandeur 
u. Ritter hoher Orden. 

Intendanzratb: Hr. Jacobi, Kommiffionsratb u. Rit- 
ter des Großherzogl. Sächſ. Hausordens vom weißen Falken der 
Wachſamkeit. 

Kaſſe u. Kanzlei: Hr. Sernau, Hoftheaterkaſſirer. Hr. 
Schäffer, expedirender Sekretair u. Controleur. 

Rechtsanwalt: Hr. Dr. jur. Voigt, Hofadvokat. 

Hoftheaterärzte: Hr. Dr. med. Huſchke, Geheimer 
Hofrath x. Hr. Dr. med. Brehme. 

Bureaudiener: Hr. Werner. 

Artiitiiche u. tehniihe Direktion u. Inſpektion. 
Regie. Regiſſeur der Oper: Hr. Schmidt; des Schaufpiels: 
Sr. Podolsfy u. Hr. Barnay. 

Deforationsmaler u. Mafchinenmeifter: Hr. Händel, Rit- 
tev des Drdens vom weiten ‚Kalten. Gehülfe: Hr. Huhn. 
Verwaltungsinipektor, Bibliothekar u. Inſpicient: Hr. Koch, 
Hoftbeaterinipeftor. Kojtinmezeichner: Hr. Dögler, Profeilor 
der Koſtümekunde. Garderobeinipeftor: Hr. Both. Beleuch— 
tungsinfpettor: Hr. Schuchardt. 

Techniſcher u. Hausdienjt. Souffleur: Hr. Som— 
merfeld. Garderobiere: Frl. Falta. Frifeur: Hr. Piquardt. 
Hauswachtmeifter: Hr. Strube. Theaterichneider u. Gardero— 
biers: Die Hrn. Bergmann, Wolf, Karnftadt u. Peter: 
fon. Thenaterichneiderinnen: Fri. Piquardt u. Frl. Marr. 
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Außerdem: 3 Ankleider u. 2 Ankleiderinnen. Theaterdiener: 
Hr. Wiegand u. Hr. Koblicreiber. Obermajchinift: Dr. 
Blumenitein m. 4 Maiciniiten u. 5 Hülfsmaſchiniſten. 
Dberbilleteur u. Zettelträger: Or. Dever m. 10 Billeteuren. 
Außerdem: 2 Beleuchter u. 1 Rarbenreiber. 

Daritellende Mitglieder. Ehrenmitglied: Hr. Franke, 
Ritter des Großherzogl. ©. Hausordens vom weißen Kalfen u. 
Inhaber der fiibernen Givil-Verdienit- Medaille. 

Herren: Barnay (Reg), Sch. Cabus, Sch. Donald 
Sch. Hettſtedt, Sch. Höfer, S. u. Sc. Junfermann, 
©. u. Sch. Knopp, ©. u. Sch. Kröter, Sch. Lebfeld, 
Sch., Inhaber der Herzogl. Meiningen'ichen goldenen Verdienſt⸗ 
Medaille. Meffert, ©. v. Milde, ©. u. Großh. Kammer: 
jänger. Podolbky (Reg.), Sch. Savits, — Schleich, 
S. Schmidt (Reg.), ©. u. Sc. Stengel, 

Damen: Ar. Bachmann, ©. u. Sch. Fr. — — 
Frl. Both, Sch. Frl. Gharles, Sch. Frl. Heiiert, 
Fr. Hettitedt, Sch. #r. Lehfeld, Sch. Frl. Lüdt, Sc. 
Fr. Podoloky, ©. Frl. Reiß, ©. u. Großherzogl. Kammer: 
— Frl. Remy, Sch. Frl. Schulz, Sch. Frl. Stie— 
er, S. 

Ballet. Balletmeiſter: Hr. Franke. Solotänzerin: Fri. 
Buchey. Tänzerinnen: Frls. Hart, Keil, Wehrhan. Außer: 
den mehrere Figurantinnen. 

Chorperfonal. Chordireftor: Hr. Rötſch. Chorijten: 
Die Hrn.: Anhold. Buchipies. Fiſcher. Franke. Fuhr— 
mann. Grube. ec. Kowacſices. Lug. Peter: 
ſilie. Piquardt. Sceiding. Schmeiſer. Schoder I. 
u. II. Schönheiz. Schulz. Tauſche. 

Choriſtinnen: Die Damen: Abbas J. u. II. Cabus. 
Eiſert. Epher. Förſter. Götze. Groß. Heemarth. 
Hupel. Koch. Lutz J. u. I. Müller. Oehmig. Wehrhan. 
——— 

ar ehe Rapellmetiter: Hr. Stör u. Hr. Laſſen, 
Ritter des Königl. Belgiichen Veopolds-Ordens u. des Herzogl. 
Sächſ. Hausordens. Dirigivender Goncertmeiiter: Hr. Kömpel. 
Dirigirender Kammermufifus der Zwiichenakte: Hr. Sachſe. 
Gorrepetitor: Hr. Götze. 14 Kammermufifer, 20 90) muſiker 
u. 1 Harfeniſtin. Außerdem 22 contraktlich engagirte Mitglie— 


La 
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der für die Bühnenmufif.und zur Ergänzung der Hoffapelle 
unter Direftion des Kammermufifus Hrn. Fin her. 


Shronif. 

Neu engagirt. Herren: Barnay. Donald. Erl. 
ir Hoffmann. Julius. Junkermann. Kröter. 
Schleich. Stengel. 

Damen: Fr. Barnay. Frl. Klettner. Fri. Reit. Frl. 
Remy. Fri. Stieber. 

Abgegangen. Herren: Deſſoir (n. Breslau). Ertl 
(n. Würzburg. Heygel. Haine Hoffmann (n. Poien). 
Qulius (n. Sin). L'Hamé (übernahm die Direftion des 
Stadtth. zu Grefeld). Rafalsky (n. Nürnberg). Robinion 
(n. Brünn). Dr. Wertber (n. Mannheim). 

Damen: Frl. Both. Frl. Ehrenfeit (n. Berlin). Sl. 
Fichte. Frl. Holmjen (n. Rotterdam). Frl. Klettner. 

Penſionirt: Fr. Stör. 


Önitipiele 
vom 1. Dftober 1867 bis 1. Dftober 1868: 


Hr. Theodor Wachtel, fgl. Preuß. Kammerjänger, 3mal. 
— Frl. v. Murska, aus Wien, 6mal. — Frl. Anna Reif, 
v. Hofth. in Schwerin (m. eng.) — Frl. Mallinger, v. 
Hofth. in München, Imal. — Frl. Spohr, v. Hofth. in Co— 
burg, Imal. — Hr. Emil Devrient, I3mal. — Hr. Heygel, 
v. Hofth. in Karlsruhe, 3mal (w. eng.). — Fl. Stieber, aus 
München, 3mal (mw. eng.). — Frl. Klettner, v. Hoftb. in 
Stuttgart, 3mal (mw. eng.). — Hr. Barnay, v. Stabdtth. in 
Reipziq, 8mal (w. eng.). — Fr. Barnay, ebendaher, 3mal (w. 
eng.). — Fr. Röske-Lund, Imal. — Fr. Liſſé, v. Hofth. 
in Deffau, Imal. — Hr. Julius, v. Stadttb. zu Würzburg, 
3mal (w. eng.). — Hr. Ertl, v. Stadtth. zu Bafel, 3mal (m. 
eng.). — Hr. Sunfermann, v. grand-theätre zu Amfterdam, 
3mal (m. eng.). — Frl. Both, aus Weimar, 2mal. — Frli. 
Schröter, aug Berlin, Imal. — Hr. Beder, v. Hof- u. Na- 
tionalth. zu Mannheim, Imal. — Hr. Fiſcher-Achten, v. 
Stadtth. in Erfurt, 1mal. — Hr. Hader, v. Stadtth. in 
Leipzig, Imal. — Hr. Hoffmann, aus München, 1mal 
(w. eng.). 
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Neu aufgefübrte Stüde. 


Am Schaufpiel: Aus der Geiellichaft. Revanche. Der 
Herr Studiofus. Gringeire. Der Stattbalter von Bengalen. 

"Tod Awans des Furchtbaren (vom Grafen Tolitoy). Ein 
gendelter Kaufmann. König Johann. Böſe Zungen. 

In der Dper: Flotte Buriche. Der Held des Nordens. 
Mignon. 

Neu einftudirt. Im Schauſpiel: Die Karlsichitler. 
Der Geizige. Don Carlos. Der geheime Agent. Frauenkampf. 
Der Weltumiegler wider Willen. Macbeth. Roſe u. Röschen. 
Der Rechnungsrath u. feine Töchter. Der Königslientenant. 
Ein weißes Blatt. Götz von Berlichingen. Graf Eſſer. 
Iphigenie. 

In der Oper: Des Teufels Antheil. Der ſchwarze Do— 
mino. Don Juan. Lohengrin. 

Spielzeit: Vom 3. September bis Ende Juni. 

Spieltage: Sonntag (in dev Regel große Oper), Dienitag 
(auswärtiges Abonnement), Mittwoch, Donnerftag u. Sonnabend. 

Keitvorftellungen. 24. Juni: Geburtätag Er. Königl. 
Hoheit des Großherzogs und 8. April: Geburtstag Ihrer Königl. 
Hoheit der Frau Grohberzogin. 

Während des Theanterichluffes vom Ende Juni bis Anfang 
September bleibt auch das Bureau der Großherzogl. Inten- 
danz bis auf Srledigung laufender Geichäfte geichloflen, io daß 
in diejer Zeit eingelandte Neuigkeiten und Gaſtſpielgeſuche nicht 
berüdfidytigt werden. 


Weisskirchen ım Banat. 
(Vide Oravitza.) 


Wels. 
(Stadttbeater.) 
Direktor: Hr. Joſef Wallers, be die Regie der Poſſe. 
Regiffeur des Echau- u. Luftipiele: Hr. Schwanda. 
Muſikdirektor: Hr. Petrſchilek. Kaflirer: Hr. Weinberger. 
Inipicient: Hr. Maier. | 
Das Orchefter befteht aus 14 engagirten Muftfern. 
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Theaterarzt: Hr. Dr. Damberzger. 

Daritellende Mitglieder. Herren: Dörfler, Eon. Rollen. 
Maier (Infp.), Aushülfsr. Mokofsky, Epiſoden Roſen— 
feld, II. kom. Rollen. Schiller, jug. te Schwanda 
(Reg.), Väter u. Charafter. Thomas, I. Liebhaber u. jug. 
Helden. Walbera, 11. Geſangsp. Wallers (Dir.), Gelangs- 
u. Charafterr., Wüter. 

Damen: Frl. Balten, Lofalgeimgäp. Frl. Hoffmann, 
II. Liebhaberinnen. Frl. Neumann, jug. trag. Riebhaberinnen. 
Frl. Spoietti, Nebenr. Fr. Stein, Mütter u. Anſtands— 
damen. Fr. Thomas, I. Liebhaberinnen. 

Kinderrolten: Pepi Kuffner. 

Tehnifches u. Hülfsperjonal. Thentermeiiter: Hr. 
Pühringer m. 4 Geh. Beleuchter: Hr. Hofftädter m. 2 
Geh. Frileur: Hr. Luſtig. 1 Gurderobier. Zettelträger: Hr. 
Stegbuhner m. 2 Geb. 1 Logenfchließer. 4 Billeteurs. 
2 Hausitatiiten. 


Wertheim. 


(Reiiende Gefellichaft, conceffionirt fir Bayern, Würtemberg 
u. Baden.) 


Direftor:; Hr. Wilhelm Kerl, gen. Kern, führt die Regie. 

Infpicient: Hr. Weigl. Sonffleur: Hr. Martin. Thea⸗ 
termeiſter: Hr. Freund. Requiſiteur u. Zettelträger: Hr. 
Großmann. 

Darſtellende Mitglieder. Herren: Adolphi, Helden u. 
Liebhaber. Claren, kom. u. charg. Rollen. Heidenreich, 
jug. Liebhaber, Bonvivants. Wilh. Kern (Dir.), kom. u. Cha— 
rakterr. Eduard Kern, jug. Liebhaber u. Helden. Kraus, 
Helden, Charakterr. u. Väter. Wehl, Väter. Weigl(Inſp.), 
Nebenr. Weiß, Intriguants u. Charakterr. 

Damen: Fr. Claren, Anſtandsdamen u. Mütter. Fri. 
Claren, Kammermädchen. Fr. Clara Kern (Dir.), Heldinnen 
u. Salondamen. Fri. Eliie Kern, Soubretten. Frl. Sohanna 
Kern, trag. Liebhaberinnen. Frl. Therefe Kern, muntere u. 
naive Liebhaberinnen. Ar. Kraus, Mütter u. kom. Aite. 

Kinderrofllen: Mathilde, Arthur u. Auguft Kern. 

Die Gefellichaft ſpielt unausgefept das ganze Fahr. 
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Wien (D). 
(KR. 8. Hofburgtbeater.) 


General:Intendanz. Sr. Ercellenz der K. K. MWirfliche 
Geheime Ratb, Hofbibliotheks-Präfekt u. General-Intendant der 
K. K. Hoftbeater Hr. Eligius Freiherr von Münc:Belling: 
baufen, Nitter des Kaif. Deiterr. Xeopold-, des Kaiſ. Deiterr. 
franz: Rojef-Ordene, Commandeur u. Ritter vieler hoher Or: 
den ıc. ⁊c. 

Kanzlei. Leiter der Kanzlei-Geichäfte: Hr. Eduard Eiſen— 
reich, K. K. Hoffefretair, Beſitzer des goldenen Verdienſtkreuzes 
mit der Krone. Regiitrator u. Erpeditor: Hr. Friedrih Mag: 
ner. Amtsdiener: Die Hrn. Carl Wagner u. Bincenz Dol: 
leichal, Befiger der filbernen Tapferkeits-Medaille II. Klaffe. 

Artiftiiher Direftor: Hr. Auguft Wolff. 

Büreau der artiftiihen Direftion. Regiſtrator u. 
Erpeditor: Hr. Joſef Riſter. Kanzleidiener: Hr. Anton Scholz. 
Büreaudiener: Hr. Kart Meinbart. 

Defonomie: u. Kaffen: Direktor: Hr. Franz Knapp. 

Rüreau der Defongmie: u. Kaifen:-Direftion. Was 
terial- Inipeftor: Hr. Chriſtoph Rüttinger. Kanzliſt: Hr. 
Guſtav Fillis. Diurnift: Hr. Alerander Ep. 

Kaffe. Gontroleur: Hr. Eduard Balentin. Kaflirer: 
Hr. Mathias Hartb. Kaflendiener: Hr. Franz Sceibel: 
bacher, Befiger des Kaiferl. Ruſſiſch. Annen-Ordens V. Klaſſe. 
Logenmeijter: Die Hrn. Kranz Käufel u. Leopold Harabath. 
20 Billetabnehmer. 

Regie: Hr. Ludwig Löwe, Ritter ded Kaiſ. Deiterr. Franz: 
Joſef-Ordens, des K. Portug. Chriſtus-Ordens u. des Herzogl. 
©. Erneitinifchen Hausordens. Hr. Carl La Roche, Ritter 
des Kaiſ. Deiterr. Franz: Rofef-Ordens u. des Großherzogl. 
Sachſen-Weimar'ſchen Ordens vom weiten Falken. Hr. Carl 
Rettich. Hr. Iofef Wagner, Nitter ded Herzonl. ©. Er: 
neitiniihen Hausordend. Unter-Regiffeur: Hr. Dr. Auguft 
Föriter. 

Kapelle. Kapellmeifter: Hr. U. Emil Titl. Orchefter: 
Direktor: Hr. Joſef Beneih, Mitglied der K. K. Hoffapelle, 
Profeffor der Afademie der Tonkunſt. Vice-Direktor: Hr. Jakob 
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Dont, Mitglied der K. K. Hoffapelle, Profeffor des eriten 
Kirchenmufif:Vereing bei St. Anna. 1 DOrcheiterdiener. 

Das Orchefter beſteht aus 26 engagirten Mufifern. 

Theaterärzte: Hr. Rudolf Franfel, Dr. med. et chir., 
Magifter der Geburtshilfe, Nitter des Kgl. Preuß. Kronen-Or— 
dens. Hr. Eduard Reijinger, Dr. med. Hr. Johann Bad: 
maier u. Earl Graf, Wundärzte. 

Rechtskonſulent: Hr. Dr. Joſef Weißel, Hof- u. Ge: 
richtsadvokat. 

Hoftheater- Agent: Hr. Franz Holding. 

KR. K. Hofſchauſpieler. Herren: Louis Arnsburn. 
Bernhard Baumeister. Dr. Adolf Förster (Unterreg.). Emil 
Franz. Louis Gabillon. Adolf Herzfeld. Eduard Kierich: 
ner. Franz Kierichner. Earl Ka Roche (Reg.). Joſef Le: 
winsky. Ludwig Löwe (Reg.). Carl Meirner. Carl Rettich 
(Reg.). Hermann Schöne Moolf Sonnenthal. Joſef Wag— 
ner (Rea.). 

Mitglieder des K. K. Hofſchauſpiels. Herren: Joſef 
Altmann. Friedrich Bayer Joſef Buel. Carl Burg: 
graf. Emil Ferrari. Ernſt Hartmann. Fritz Kraſtel. 

duard Leuchert. Julius Paulmann. Philipp Stätter. 
Johann Verſtl. 

K. K. Hofſchauſpielerinnen: Tel. Auguſte Baudius. 
Fri. Friederike Bognar. Fr. Zerline Gabillon. Fr. Amalie 
he: inger. Fr. Shriftine Hebbel. Fr. Auguſte Koberwein. 

r. Antonie Kronjer. Br. Erneſtine Negro, geb. Wepel. 
Fr. Betty Winterfteiner. rl. Charlotte Wolter, 

Mitglieder des K. 8. Hofſchauſpiels: Frl. Yudovifa 
Benedir Frl. Spa Gantzer. Fr. Helene Hartmann, geb. 
Schneeberger. rl. Charlotte Korner. Frl. Anna Krap. 
Frl. Adele Lehmann. Fr. Marie Nornef. Frl. Youifabeth 
Röckel. Frl. Laura Schuberth. Fil. Mathilde VBeneta. 
Kinderrollen: Fanny Wagner. Samuel u. Karoline 
ine. 

Souffleurs: Die Hrn. Julius Lehmann, Karl Kin: 
dorff u. Karl Lukan. 

Anfpeftion. Inipicient u. Gomparjerie: Injpeftor: Sr. 
Balentin Niclad. Nachlefer: Hr Julius Koller. Mobiliar: 
u. RequifitenBerwahrer: Hr. Karl Engelbredt. 
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Anſager: Die Hrn. Anton Hanſch u. Ehriitian Lorey. 
Statiſten-⸗Anſager: Hr. Ferdinand Rübſam. 

Theaterfeldwebel: Hr. Joſef Ulbrich, Inhaber der 
jilbernen Tapferfeits:Medaille I. u. II. Klaſſe. 

Dekorationsperional: Hr. Georg Weber, Deforationd: 
u. Beleuhtungs:Inipektor. Hr. Johann Kautzky, Deforations: 
maler. Hr. Franz Feikus, Theatermeiiter. Hr. Johann Sza: 
bigaalowa, Schnürmeiiter. 18 Arbeiter. 1 Tiſchler. 2 Deko: 
rationsichneider. 1 Karbenreiber. 5 Beleuchter. | 

— — Hr. Karl Michely, zugleich Kachirer m. 
2 Geh. 

Sarderobe: u. Hülfsperfonal. Hr. Hiltorienmaler 
Franz Gaul, Fiqurenzeichner. Hr. Carl Detich, Garderobe: 
Inſpektor. Hr. Eduard Leuchert, Garderobe-Controleur. Dr. 
Sebaftian Hohenleutner, Herren: Sarderobier. Hr. Joſef 
Schrell, Damen:Garderobier. Hr. Anton Teifinger, Gar- 
derobe : Gehülfe. Fr. Garoline Dalberg, Garderobewäſche— 
Berwahrerin. Frl. Elife Lußberger, Näbrequifiten:Bermah: 
rerin. Hr. Mathias Ballak, Garderobediener. 18 Garderobe: 
fchneider u. Anfleider. 4 Damen-Ankleiderinnen. 1 Statiftin: 
nen=Antleiderin. Hr. Heinrih Fortmüller. K. K. Hof: u. 
bürgerl. $rijeur, Herren:Frifeur. Fr. Albertine Schwertner, 
Damen-Frifeurin. Hr. Joſef Smwoboda, Wagendiener. 

Chor u. Gomparferie: 8 Chorfänger. 8 Chorſänge— 
rinnen, 26 engagirte Statiiten. 7 Statiftinnen. 

Abgegangen: Hr. Seftiongratb Franz Edler von Her: 
mannstbal, Kanzlei: Direktor der General: Antendanz. ri. 
Shriitine Schweigert (n. Franffurt a. M.). Hr. Albert 
Deder, Goftümier. 

Geftorben: Hr. Friedrih Stirner, Wundarzt. Hr. 
Joſef Häaidenfelder, Schnürmeiiter. 

Gajtrollen 
vom 1. Dftober 1867 big 25. Dftober 1868: 

Sr. Dr. Grunert, v. Hoftb. ju Stuttgart: Nathan; 
Rear; Miller in „Kabale und Liebe“; MWallenjtein in „Wallen: 
jtein’d Tod'. — Fr. Berfing: Hauptmann, v. Landesth. zu 
ie Maria Stuart; Siabella in „Die Braut von Meifina”. 
— Frl. Beneta, v. Hofth. zu Mannheim: Meden; Ludmilla 
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in „Drabomira”; Siabela in „Die Braut von Meſſina“ (m. 
eng.). — Hr. DOften, v. Kal. Th. in Caffel: Uriel Acoſta; 
Dtbello; Havelin in „Der Fabrifant“; Gibbon in „Engliſch“; 
Kauft. 
Neun aufgeführte Stüde 
vom 1. Dftober 1867 big 25. Dftcber 1868: 


Begum Somru. Cine Gewiſſensfrage. Der Herr Stu- 
dioſus. Cie bat ihr Herz entdedt. Der Schulz von Altenbüren. 
Drabhomira. Das Teftament eined Sonderlinge. Der Sohn. 
König Johann. Die Baftille. Ein liebenewürdiger Süngling. 
Eſther. Für nervöſe Frauen. Guſtav Waſa, oder: Maske für 
m. Mi; Sufanne. Seinen Namen, Madame! Sopbo: 
niöbe. 

Neu einitudirt: Das Tagebuch. Der Wobhlthäter. Iſi— 
dor und Olga. Die Zugvögel. König Heinrich IV. Die Fräu— 
lein von St. Cyr. Der Fechter von Ravenna. Die Bieder: 
männer. Die Grille. Minna von Barnbelm. 


Wien (II). 
(RK. K. Hof:Dpern : Theater.) 


Dberite Hoftbeater - Direktion. Oberſte Direktion - 
Seine Durchlaucht Hr. Fürſt Gonftantin zu Hobenlobe: 
Schillingsfürſt, erfter Oberfthofmeifter St. k. k. apoſt. Ma- 
jeität des Kaiſers, Nitter des goldenen Vließes, k. k. wirklicher 
geheimer Rath u. Kämmerer, Oberſt jämmtlicher Leibgarden, 
t. £. General-Major, Großfreuz des kaiſ. Deiterr. Sranz:Jofer: 
Ordens, der kaiſ. franzöliihen Ehren-Legion, des kaiſ. Osma— 
niſchen Medſchid-Ordens ꝛc. ꝛc. 

General-Intendanz. Seine Excellenz Hr. Eligius 
Freiherr v. Münch-Bellinghauſen, k.k. wirklicher geheimer 
Rath, Hofbibliothek-Präfekt u. General-Intendant der f. f. 
Hoftbeater, Ritter des fait. Deiterr. Leopold- u. des faif. Oeſterr. 
Franz. Joſef-Ordens, Großkreuz des Großherzogl. Sachſen-Wei— 
marſchen Ordens vom weißen Falken, Commändeur des kaiſ. 
Osmaniſchen Medſchid-Ordens, Ritter der kaiſ. franzöſiſchen 
Ehrenlegion. 

Direktion. Hr. Dr. Kranz v. Ihe k. k. Hof— 

Ss * 
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Opern: Direktor, Gomthur I. Klajje mit dem Stern des Groß: 
berzogl. Sächſiſchen Falken: Ordens, Comthur des ‘fait. Ruſſi— 
ſchen St. Stanielaus, des Königl. Bairiihen Marimiliand: u. 
des Sachſen-Erneſtiniſchen Haus-Ordens, Ritter des Civil-Ver— 
dienft:Drdens der Königl. Baieriichen Krone. 

Direktions:-Sefretair: Hr. Dr. Joſef Rant. 

Direftions:-Hülfsbeamter: Hr. Kranz Ruf. 

Regie. Überregifieur: Hr. Johann Schober. Ballet: 
Negiffeur: Hr. Garl Telle Oberinipicient u. provijorifcher 
Dpern:Kegiffeur: Hr. Franz Steiner. 

Detonomie-Berwaltung. Hr. Emit Ritter Stain: 
bäufervon Treuberg, k. k. Hoftbeater:Defonom. Hr. Guſtav 
Fillis, Oekonomie Controleur. 

Kanzlei. Expeditor: Hr. Friedrich Waſſerthal. Revi— 
for u. Archivar: Hr. Auguſt Förſter. Kanzleidiener: Die Orn. 
Joſef Stöcklmayr, Blafius Kalter u. Joſef Szombatbi. 

Kaſſen-Verwaltung. Gontroleur: Hr. Norbert Mündl. 
Haupikaſſirer: Hr. Franz Härter. Kaſſen-Offizial: Hr. Carl 
Scholz. Tageskaſſirer: Hr. Max Feuerſtein. Kaſſendiener: 
Hr. Schittenkopf. Logenmeiſter: Die Hrn. Mayer u. Wald— 
herr. Hof-Logendiener: Hr. Waber. 24 Billeteurs u. Sitz— 
ich ließer. 

Theaterärzte: Hr. Dr. aa ri Mich. Granidhität- 
ten. Hr. Dr. Emil Stoffella, Ritter v. Altarupe. Wund— 
ärzte: Hr. Dr. Rittmaier. Hr. Dr. Edmund Bachmann. 

Rechtskonſulent: Hr. Dr. Zofef Weißel, k. f. Hof: u. 
Gerichts-Advokat. 

Hoftheater- Agent: Hr. Franz Holding, k. k. Hof: 
theater: Agent. 

Darftellende Mitglieder. Oper. Sänger. Herren: Carl 
Adams. Johann N. Bed, k. k. Kammerjänger. Louis 
v. Bignio. Eduard Brandſtöttner. Julius Campe. Jo— 
ſef Draxler. Franz Hrabanek. Carl Koch. Theodor Kan. 
Garl Yucca. Carl Mayerhofer. Georg Müller. Auguſt 
Joſef Neumann. Anton Radler. Alpb. Regenspurger. 
Johann Rokitanski. Dr. Car Schmid, f. k. Kammerfänger. 
Theodor Wachtel jun. Guſtav Walter, f. k. Kammerjänger. 

Sängerinnen: Sr. Ida Benza. Fr. Luiſe Duftmann, 
geb. Meyer, Ef. Kammerfängerin. Frl. Ehnn. Frl. Erneſtine 
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Sindele Frl. E Großmuck. Frl. Sofefine Paitet. Frl. 
C. Püchler. Frl. Marie v. Nabatinsfi. Frl. Hermine 
Siegitedt. Frl. Caroline Tellhbeim. Fr. Marie Wilt. 

Opern-Chor. I. Chordireftor: Hr. Franz Weinkopf. 
II. Ehordireftor: Hr. Carl Pfeffer. Geſangs-Correpetitor: 
Hr. Johann Kocj. 48 Chorjänger. 40 Chorfängerinnen. 12 
Sänger-Knaben. 

Souffleurs: Die Hrn. Ferd. Rigl u. Ignaz Roſa. 

Inſpicient: Hr. Leopold Gradl. Ä 

Dperndiener u. Anfager: Die Hrn. Franz Jonas u. 
Johann Ziergärtner. - 

Ballet. Solotänzer: Die Hrn. Birgilio Calori. Al: 
fred Saron. Leop. Couqui. Leon Frappart. Louis Frap— 
part. Julius Price 

Solotänzerinnen: Frl. Marie Charles. Frl. Amalie 
Jakſch. Frl. Aulie Koudelfa. Frl. Henriette Mautbner. 
Frl. Wilhelmine Salvioni. Frl. Anna StadImeyer. Fri. 
Adelheid Wildbad. 

Mimifer: Die Hrn. Sofef Beau. Kajetan Maſſini. 
Ludwig Richini. Joſef Winkler. 

EDEN Frl. Eleonore Baſſeg. Fr. Johanna 
Zelle. 

Ballet:Corps. 36 Tänzer. 48 Tänzerinnen. 12 Tanz: 
Elevinnen. 60 Rinder in der Zanzichule. 

Tanz-Inſtruktorin: Sr. Elife Albert:Bellon. 

Ballet: GCorrepetitoren: Die Hrn. Matbiad Stre— 
binger u. Sofef Burian. 

Ballet:Infpicient: Hr. Edmund Neifinger. 

Balletdiener u. Anfager: Die Hrn. Carl Stir u. 
Gabriel Sch oberl. 

Kapelle. Kapellen: Borftand. Hr. Heinrih Eiier, 
f. £. Mufifdireftor u. I. Hofopern » Kapellmeiiter. K. K. Hof: 
opern= Kapellmeiiter: Die Hrn. Otto Deſſoff u. Heinrich 
Prod. I. Soncertmeifter: Hr. Joſef Hellmesberger. II. Con: 
certmeilter: Hr. 3. M. Grün. Ballet: Diufifdireftoren: Die 
Hrn. Franz Doppler u. Mathias Strebinger (1. Ballet: 
Sorrepetitor). I. Drcheiter-Direftor: Hr. Georg Hellmesber- 
ger. II. DOrcefter-Direftor: Hr. Franz Dobibal. 
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Orceiter-Mitglieder. 

Erſte Bioliniften: Die Hrn. Carl Mever, I Ballet: 
Drcheiter-Direftor. Anton Yanabammer, II. Ballet-Orcheſter— 
Direftor. Garl Salaba. Mori Kähmener Wilhelm 
Pauli. Joſef Meyr. Carl Hoffmann. Alois Hilbert. 
Morig Kriedberg Adolf Brodsky. David Pollak. 

Zweite Bioliniften: Die Hrn. Carl Groidl. Friedrich 
Endl. Johann Kaltenmarfer Julius Markhl. Joſef 
Steiner. Norbert Gitzmaier. Willibald Henng. Her: 
mann Grädener. Wilhelm Nigg. Alerander Pichtenitein. 
Mar Kichtenitern. 

Braticiiten: Die Hrn. Johann Kräl. Alerander Seitz. 
Thomas Adlersflügel. Joſef Böhm. Joſef Siebert. 
Louis Alerander Buchta. Franz Peiferspöd. 

Violoncelliften: Die Hrn. Joſef Hartinger. Heinrich 
Röwer. Wilh. Kupfer. Ferdinand Albrecht. Pius Münzl. 
Julius Moſer. D. Popper. 

Contrabaſſiſten: Die Hrn. Ferdinand Richter. Joſef 
Wrany. Ignaz Pawla. Geora Feilnreiter. Johann 
KRarnet. Franz 9. Holly. Job. Chriſtoph. 

Flötiften: Die Hrn. Franz Doppler. Wilhelm Heine: 
meyer Michael Aiher. Carl Hertlein. 

Dboiften: Die Hrn. Garl Pod. Jakob Uhlmann. 
Anton Schaman. Eduard Woller. 

Starinettiften: Die Hrn. Thomas Klein. Franz Otter. 
Adam Bold. Joſef Giller. 

Bagottiften: Die Hrn. Anton Wittmann. Guftav 
Ibener. Garl Röder. Johann Karlbofer. 

MWaldborniften: Die Hrn. Richard Lewy. Wilhelm 
Kleinede. W. Kleinede jun. Michael Pichler. Martin 
Tide. Franz Wittmann. Joſef Helmsoky. 

Trompeter: Die Hrn. Adalbert Maſchek. Franz Blaha. 
Johann Swoboda. Franz Nabeniteiner. 

Poiauniiten: Die Hrn. Zofef Woditzki. Auguſt Tu— 
2 Sobann Mettenleitner. Johann Schuöker. Michael 

rti 

Bombardon: Hr. Franz la Ti 
2 — Die Hrn. Anton Zamara. Franz 

ofer. 
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Paufer: Die Hın. Ferdinand Weidinger. Joh. Faiſten— 
berger. 

Sinellen: Hr. Carl Agner. 

Iambour: Hr. Sojef Helmer. 

Große Trommel: Hr. Joſef Adlersflügel. 

Noten: Kopiit: Hr. Wenzl Koch. 

Klavieritimmer: Die Hrn. Franz Zinfe Johann Aſt. 

Drcheiterdiener u. Anjager: Die Hrn. Mathias Peer 
u. Eduard Rod. 

Das Mufif-Corps auf der Bühne beiteht aus 20 engagirten 
Mufifern, unter der Leitung des Hrn. Kapellmeiſters Kaulich. 

Zehnifhes Perſonal. Deforations: Inipeftor: Hr. 
A. Dreilich. Hoftbeatermaler: Die Hın. Earl Briosdi u. 
Theodor Sachimovicz Mealergehülfe: Hr. Franz Galim— 
berti. 2 Deforationsjchneider. 2 Farbenreiber. Theaterinſpek— 
tor u. Maichinift: Or. Gottlieb Dreilih. Xiheatermeifter: 
‚Hr. Johann Weber. Schnürmeiſter: Hr. Franz Ethofer. 
Berienfungs:Werfführer: Hr. Mathias Petersberger. 3 De: 
forationstijchler. 26 Couliſſenſetzer. 10 Zimmerleute. 3 Ihea- 
terarbeiter. 

Garderobe:Perjonal. Figwminen: Zeichner: Hr. Hifto- 
rienmaler Sranz Gaul. Guarderobenmeiiter: Hr. M. Mayer. 
Waaren- u. Stoffe-Reviior: Hr. Johann Keitel. Modiſtin: 
Fr. Anaftafia Franzeshini. Ober-Garderobiers: Die Hrn. 
Franz Himmelbauer u. Joſef Abeles. Garderobier: Hr. 
Balvansfy. 12 Echneidergefellen. 12 Nätberinnen. 30 Gar: 
derobe:-Anfleider. 2 Büglerinnen. Theater:Frifeur: Hr. Hein: 
rich Sortmüller m. 3 Geb. Wäfcherinnen: Joſefa Stau: 
der, Putzwäſche; Barbara Ott, Hauswäfche. Fürber u. Fled: 
puger: Hr. Jakob Lazzer. Schuhmacher: Die Hrn. Johann 
Güntner u. F. Lentner. 

Unter: VPerjonal. Haus- u. Beleuchtungs-Inſpektor: 
Hr. Math. Hittrih m. 4 Hausfnechten, 4 Ausfehrweibern, 
8 Beleuchtern u. 6 Feuerwächtern. Requifiteur: Hr. Nlerander 
Mihelv m. 2 Geh. Theater: Feldwebel: Die Hrn. Krzezek 
u. Bilef. Portier: Hr. Johann Auer. Lohnkutſcher: K 

— m. + Theaterwagen u. 2 Transport-Dekorations-— 
Wagen. 
Comparſerie: 16 engagirte Hausitatiiten. 
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—Abgegangen. Herrn: Deeplaced. Erl. Prott. 
Zottmanrr. 

Damen: Ad. Garina Ar. Couqui. Ar. Lucas. 
rrl. Millerihef. Arl v. Murska. 

Neu einzetreten find. Herren: Branpditöttner. 
Grün. ©. Müller. Popper. Regenäpurger. Wach— 
tel jun, j 

Damen: Arl. Ehnn. Ar Grosmud Hr. Püchler. 
rl. Salpioni. 

Saitipiele: 

In der Oper: rl. Rilippine v. Edelsberg, 12 mal. — 
Hr. Ad. Hader, 2mal. — Ar. B. Blume, 3mal. — Hr. Garl 
Walter, Imal. — Hr. E. Scaria, 2mal. — Hr. G. Müller, 
3mal. — Hr. 9. Sontheim, 22 mal. — Hr. Telef, 6mal. 
— Hr. Dr. Gunz, Imal. — Arl. E. Pauli, 3mal. — rl. 
A. Nein, 3mal. 

Sm Ballet: Arl. W. Schuller, mal. — Frl. 3. Rot: 
ter, 3mal. — Rrl. 9. Boſé, Imal. — Hr. A. Amaturo, 
Imal. 


Neue Opern: 
Romeo u. Julie (v. Gounod). Mignon (v. Thomas). 


Neue PBallete. 
Piebeänkentener im Blumenreib. Fiamma d’amore. 


Wien (III). 
(8. 8. priv. Garltbeater,) 


Direktion. Direktor u. Pächter: Hr. Anton Aicher. 

Adminiitration. Mödminiitrator: Hr. Franz Treu- 
mann, 

Dramaturg: Hr. Julius Roſen. 

Angeitellte Bühnendichter: Die Hrn. Anton Yanger 
u. Julius Roien. | 

Regie, Inipektionze Oberregiffeur: Hr. Louis Grois. 
Regiffenr: Hr. Anton Aſcher (Dir). Inſpicient: Hr. Fer— 
nand Souffleur: Hr. R. Haupt. Tbeaterdiener: Hr. 
%. Schwarz. 
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Muſikdirektion. Kapellmeifter: Hr. Kranz v. Suppe. 
Mufikdireftor: Hr. Folef Brandl; v. 5. Mai 1869 ab: Br. 
Sulius Hopp. Orcheiterdireftor: Hr. W. Löv. Correpetitor: 
or. Franz Burian. 

Das Orcheſter beiteht aud 41 engagirten Mufitern. 
„Bureau u. Kaffe. Hauptfafjirer: Hr. ©. Grubitid. 
Kaſſirer: Die Hrn. Schulhof (zugleich Gontroleur), Zenfer 
: 75 Giesrau (zugleich Archivar). Logenmeiſter: Hr. Carl 
Hofzinſer. 

Theaterarzt: Sr. Dr. med. Bernhardt. 

Rechtskonſulent: Hr. Hof- u. Gerichtsadvokat Dr. Mar 
Edler v. Schickh. 

Darſtellende Mitalieder. Herren: C. L. Arnold. A. Aſcher 
(Dir.). Benedix. C. Blaſel (v. 1. April 1869 ab). G. Brau— 
müller. Eppich. 8. Fernand (Inſp.). C. Fiſcher. C. Frie— 
drich. Gämmerler. L. Grois (Oberreg.). Karutz (v. 
1. April 1869 ab). F. Knaack. Joſ. Matras. J. Röh— 
ring. Roſée. Schamberg. Straßmayer. F. Tewele. 

üſt. 

Damen: Frl. Bach. Fr. Brauneker-Schäfer. Frli. 
Fermon. Fr. Fiſcher. Fr. Friedrich-Materna. Frl. 
Gallmayer. Fr. Hopp. Frl. Kaunet. Fr. Kronau. 
Frl. Löwe. rl. Mellin. Br. Pſchikrill. Fr. Roſée. 
Frl. Schröder. Frl. Staub. Fr. Stauber. Frl. Stum— 
mer. Frl. Wagner. Frl. Minna Wagner (vw. 1. Mitt 1869 
ab). Frl. Wallbach. Fr. Walter Frl. Zint. 

Balletperfonal. Balletmeifterin: Fr. Antoine Kurgi. 
Balletauffeberin: Fr. C. Krall. Tänzerinnen: Frls. Eibel. 
Godard. Graßli. Grillich. Hanſen. Heller. Hör— 
meier. Hofbauer. Hoinig. Krain. Lang. Lukawisky. 
Lutz. Novy. Palt. ointinger. Ranzenhofer. 
Sprung. Steinriegel. Stubenvoll. Tertilek. Wehr— 
mann. Wießelmann. Zakoſtelsky. 

Kinderrollen: Kl. Ranzenhofer. Kl. Koratek. 

Chorperſonal. Herren: Hu. M. Goldſtein. Gru— 
ber. Harabad. Hoch. Hölzel. a Krisfa. 
Schert. Scerybiani. Wanſche. Windner. 

Damen: Alberte. Anderihb. Aumüller. Demmer. 
Donbanier. Gassner Haas Halm. Mettenleiter. 
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Niemeg. Probasta. Sagmüller. Schert. Schwei— 
ger. WBanide Baia. 

Techniſches u. Hülfsperſonal. Deforateur: Hr. Gil« 
bert Yebner. Tiheatermeiiter: Hr. Kraus Schnürmeiiter: 
Hr. Grer. 20 Tbeaterarbeiter. 4 Tiſchler. 1 Xarbenreiber. 
Garderobier u. Werfmetiter: Hr. M. Czihak. 6 Garderobiers. 
6 Ankleider. 6 Antleiderinnen. — — Hr. F. Brun— 
ner m. 4 Geb. Oberbeleuchter: Hr. Holzinger. 2 Beleuch— 
ter. Hausinſpektor: Hr. Roralef. Theaterfeldwebel: Hr. Tob. 
Burabardt. Möbeldiener: Hr. Köhler m. 4 Geb. Portier: 
Hr. Hofmann. 4 Neinigungsweiber. 20 Siganweiier u. Bil- 
leteurs. 8 Sausitatiiten. 

Geſtorben: Hr. Kaiftrer Joſef Duffek. Hr. Archivar 
Dieb!. 


Gaſtſpiele: 


Die franzöſiſche Schauſpielergeſellſchaft des Hrn. Dir. Ra— 
fael Felix, Tmal. — Ter Schlittſchuhtänzer Mr. Jackſon 
Haines, 30mal. — Die Schlittſchuhtänzerin Frl. Adacker, 
8mal. — Der Violin-Virtuoſe Hr. Roſſi, Imal. — Frlh— 
Wallbach, v. Stadtth. in Hamburg, Imal (w. eng.). — Frl. 
Ehrenfeſt, mal (m. eng.) — Eu. Minna Wagner, v. 
TIhaliath. in Hamburg, 17mal (m. eng). — Hr. Thomas, 
v. Thaliath. in Hamburg, 18mal.— Hr. Eichenwald, v. Kgl. 
Yandesth. zu Prag, Imal. — Hr. Nowodworsfy, v. Nas 
tionaltb. zu Yemberg, Imal. 


Neu aufgeführte Stüde 

vom 15. November 1867 bis 15. November 1868: — 

Und. Der Direktor von Langenlois. Das einzige Kind. 
Weihnachten. Er foll dein Herr fein. Die weite Gravatte. 
Yanditurn u. Givilebe. Ein Diplomat der alten Schule. Eine 
raihe Hand. Die neue era. Frau Meiiterin. Das erjte 
Mittagseffen. Die Mönde. English spooken here. Die 
Stimme des Herzens. Urlaub nach dem Zapfenftreih. Schlechte 
Mittel, gute Zwede. Die Amneitie. Politiihe Schlagwörter. 
Vom Yand u. von der See. Garibaldi. Die Neugierigen. 
Ter Herr Gevatter von der Straße. Ein moderner Barbar. 
Die Gans von Kairo. Die Pfarrersföchin. Frl. Sorrates, 
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Der Solo-Fänger. Seine Frau läßt ſich rafiren. Orthogra- 
phiihe Schmerzen. Eine vollfonmene Frau. Nach der Hochzeit. 
Wie denfen Sie über Rufland? Nord u. Süd. Ein ſchöner 
Traum. Die Schuld einer Frau. Auf Piſtolen. Unrubige 
Zeiten. In Saus u. Brause. Im Gebirge. Ihr Retter. In 
der Balletgarderobe. Ein alter Commis. Die Nympbe im 
Bade. Hausiegen. Der Mädchen Waffen. Der Phlegmatikus. 
Künitlerphotograpbien. Scügen von Einſt und Ießt. Der 
Meiiterichuß von VPottenitein. Mein Mann lieft. Strikom in 
Wien. Sein Sindenregifter. Fremdenblatt Nr. 176, II. Bei: 
op Gewiſſensbiſſe. Tantalusqualen. Aichenbrödel. Die Neu- 
jabrsnadht. Im Schlaf. Eine treue Dienerin ihrer Herrin. 
Die Ideen der Madame Aubray. 

Neu einftudirt: Bei Wafler u. Brod. Dr. Robin. 
Dr. Peichfe. Drei Frauen auf einmal. Doktor u. Frifeur. 
Sin Fuchs. Die beiden Hofmeijter. Hanni weint, Hanfi lacht. 
Die verwandelte Kage. Uniere Lehrbuben. Aus Liebe zur 
Kunft. Liebesgeſchichten u. Heirathsſachen. Mein Freund. 
Müller u. fein Kind. Pächterin u. Barbier. Der Talisman. 
Zehn Mädchen u. fein Dann. 


Wien (IV). 
(R. KR. priv. Iheater an der Wien.) 


Direftion. Direktor u. Pächter: Hr. Kriedrih Strampfer, 
Inhaber des Kaiſ. Osman'ſchen Medichidje-Ordene, führt die 
Dberrenie. 

Regie, Inipeftion x. Negiffeur: Hr. Eduard Lie— 
bold. Imipicient: Dr. Sußbauer. Souffleur: Hr. Garl 
Miller. 

Theaterdihter: Hr. DO. 8. Bere. 

— — Hr. Jacques Offenbach. Hr. Giovanni 
v. Zaitz. 

Muſikdirektion. Kapellmeiſter u. Compoſiteure: Die 
Hrn. Richard Genée, Julius Hopp, Ludwig Klerr u. Adolf 
Müller. Orcheſterdirektor: Hr. Heinrich Ehrlich. Corre— 
petitor: Hr. v. Turowicz. Orcheſterdiener: Hr. Horatſchek. 

Das Orcheſter beſteht aus 45 engagirten Muſikern. 

Bureau. Sekretair: Hr. Maximilian Steiner. Biblio— 
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tbefar: Hr. Pa ier. Gontroleure: Die Hrn. Stavif u. 
Buchner. Copiſten: Die Hrn. Graupner, Trummer u. 
Molfsberger. Theaterdiener: Die Hrn. Maier u. Darnok. 


Kaſſe. Haupttkaſſirer: Die Hrn. Beyer u. Gerſtl. 
Kaffirer: Die Hm. Speitl u. Karius. 30 Billeteurs u. 
er 

eaterärzte: Die Hrn. Dr. Hopfauer, Dr. $ranfen- 
berg, Dr. Steinbab, Dr. Müller u. Dr. Born. 

Rechtsfoniulent: Hr. Dr. Joſef Mareſch, Hof u. 
Gerichts-Advokat. 


Darſtellende Mitglieder. Herren: ne Buchner. 
Kalfner. Frieſe. Gärtner. Jäger. Kaſchke. Konrad. 
Liebold (Reg.). Mellin. Neuber Naberg. Rott. 
Shent. Schönau Scotti. Stainl. Swobodn. 
Szika. Tele. Thalboth. —— Wilke. 

Damen: Frl. Bauer. Fr. Berg. Fr. Blaſel. Frl. 
Bondy. Fr. Cloßegg— Frl. Dambofer. Frl. Finale. 
Frl. Fiſcher. Frl. Getjtinger. Frl. Herzog. Frl. Hild. 
Frl. Künzler. Frl. Legief. Ar. Ludwig— -Randmann. 
Frl. Meersberg. Br. Mint. Ar. Nittinger. Fl. Per: 
nitich. Frl. le Prötre Ar. Reid. rl. Singer. Frl. 
Ulrid. 


Balletperjonal. Balletmeiiterin: Fr a Mayrood. 
Ballet-Inipeftor: Hr. Gampi. Solotänger: ie Hrn. Rouff 
u. Schent jun. Solotänzerinnen: Die Frls. are 
Kleron. Fude. Hanke Korali. Te Skäfer. 
Schauer. Schmußl. 

Corps de Ballet: Die Fris. Alt. Bed. Brunner. 
Hallader. Holup. Miller Mütter. Naab. Ran: 
zenhofer. Schaffer. Schmidt. Shmutz U. Schnelka. 
Schwarz. Stubel. Walter. Zerklein. 

Kinder - Ballet. . Soliftinnen: Auguſte Mayrood. 
Eugenie Steiner. 30 Elevinnen. 

Kinderrollen: Bertha Veit. Ludwig Görtz. Veronika 
Wolff. 

Chorperſſonal. Herren: Alleitner. Anderöbofer. 
Demmer. Fint. Greif. Hemmerich. Hoffmann. 
Jeckel. Körbter. Libesny. Meyerbofer. Neugebauer. 
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Dberbofer. Decar. Papier. Punjelius. Selzer. 
Spreiter. Zeitelberger. 

Damen: Angriner. Berg. Bod. Brenner. Ed— 
linger. Gottwald Hartl. Krall. Liebl. Meer. 
Meyer. Miller. Moraweg. Reichl. Riener. Rößler. 
Thamm. Ulfe Balenta 

Dekorations- u. Mafchinenperjonal. Deforateure; 
Die Hrn. Moier u. Slavif. Mafchinift: Hr. Velguth. 
Feuerwerfer u. Gadirer: Hr. Veltee Theatermeiſter: Hr. 
Ziele. 6 Theatertiichler. 30 engagirte Theater » Arbeiter. 
Beleuchtungs-Inipektor: Hr. Meydl. 8 Beleuchter. | 

Garderobeperionaf. Obergarderobier: Hr. Carl Ebe— 
rius. 10 engagirte Garderobegehülfen. Garderobieren: Fr. 
Schulze u. Frl. Mevdl. 8 Ankleiderinnen. Friſeur: Hr. 
Reinitch m. 3 Geb. 

Keuerwehr: Hr. Rauchfangfehrermeifter Haller m. 
4 Geh. 

Haus- u. Dülfsperional. SHausinipeftor: Hr. Breit. 
Theater » Reldwebel! Hr. Berwanger Requiſiteur: Hr. 
Wolff m. 2 Geh. Portiers: Die Hrn. Dorn, Resner u. 
Ranft. 

Abgegangen. Herren: Bittner. Th. Formes (mn. 
Saflel). Krenn (mn. Riga). Miller (n. Chemnitz). Robin: 
jon (n. Hamburg, Stadttb.). Roger In. Paris). | 

Damen: Sr. Baläsz-Bognäar (nm. Hannover, Hofth.). 
Sr. Darly. Arl. Gurowfsfy. Fr. Hopp. rl. Kropp. 
Frl. Meyer. Frl. Nenom. Pr. Rott. Frl. Weiß. Fr. 
Winter-Lang. 


Gaſtſpiele: 
Frl. Adolfine Meyer (w. eng.). — Frl. Pögner (m. 
eng.). — Irl. Roſa Ehrmann (mw. eng). — Die Opernmit- 


lieder: Hr. Theodor Formes, Hr. Earl Miller, Sr. Baläsz 
Bognar, Hr. Roger, Hr. Robinjon, Hr. Krenn (w. 
ſämmtlich eng.). — Hr. Krolop. — Hr. Coqui (w. eng.). 


— Frl. Caſano va u. Hr. Némethy. — Br. Nittinger 
(w. eng.). — Bel. Hild (m. eng.). — Sul. Hermione Delta. 
— ri. Nina Pauier. — Frl. Yeopoldine Schmid. — Hr. 


Findeiien. — Hr. Mitterwurgzer (mw. eng.). — Hr. Ubrich 
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(w. eng.). — Dr. Vaillant (w. eng.) — Hr. Wilfe (m. 
ena.). — Frl. Matbilde Singer (m. eng.). — Frl. Margarethe 
— (w. eng.). — Fri. Joſefine Birnbaum. — Hr. 
Frank. — Hr. Richard Rouff (w. eng.). — Fri. Friederike 
Fiſcher (w. eng.). — Hr. Raberg (w. eng.). — Fri. Gall— 
mayer. 

In den beiden zum Beſten des von weil. Er. Execellenz 
dem Grafen Ferdinand Palfy gegründeten Pentions: Anftituts, 
ferner zum Vortbeile der x. I. Singer'ichen Holzvertbeilung an 
die Armen Wiens, wie auch Dr um Beiten des Journalitten: 
u. ES chriftiteller-Wereines „Concordia“ gegebenen Vorftellungen 
gaftirten mebrere Mitglieder des f. k. Hofburgtbeaters in Wien. 


Neu aufgeführte Etüde: 

Staberl (Freiſchütz-Parodie). Der Schulz von Altenbüren. 
Luzifer. Bachus und Ariadne (Danz- Divertifjement). Der 
Pfeil im Auge. Böſe Zungen. Genovefa von Brabant. Die 
GSavaliere. Düwecke. Napoleon. Nummero 28. Ein praf: 
tiicher Ehemann. Michel Angelo. 

Neu einftudirt: Des Teufels Antbeil. Der Bauer als 
Millionair. Alpenfönig u. Menichenfeind. Der Diamant des 
Geiſterkönigs. Lucia von, Yamermoor. Der Verichwender. 
Die Weltreije eines Wiener Kapitaliiten. Die Räuber. 
Margretbl. Fanny, die ſchieche Nuß. Der Zauberichleier. 
Gervinus. Ein Weib_aus dem Volke. Prinzeifin Hirichkub. 
Wallenſtein's Lager. Die elegante Tini. Wiener Geſchichten. 

In Vorbereitung: Morilla. Ein dramatiſches Räthfel. 
Periciole. Fleur de the. Der geheimnißvolle Feldwebel. 
Meiſter Puff. Des Teufels Vergnügungsfabrt. Robinſon. 


Wien (V). 
(K. K. priv. Theater in der Joſephſtadt.) 


Direktion. Direktor: Hr. Herrmann Sallmaver. 
Keule Inſpektion ıc. Oberregiſſeur: Hr. Alois Po- 
en: — Hr. Boka. 
tuiit ireftion. SKapellmeifter: Die Hrn. A. Stord 
jun. u. Joſef Pohl. 
Das —E beſteht aus 26 engagirten Muſikern. 
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Bureau u. Kaffe. Sekretair: Hr. Ernſt Negro. Haupt— 
kaſſirer: Hr. Eckhardt. Kaffirer: Hr. Czech. Archivar: Hr. 
Schmidt Kanzliſt: Hr. Jentſch. 1 Theaterdiener. 

Theaterärzte: Hr. Dr. Schmidt. Hr. Dr. Baum: 
gartner. 

Rechtskonſulent: Hr. Dr. Unger. 

+ Tarftellende Mitglieder. Herren: Bittner. Bofa (Ren.). 
Emmerling. Friedrich. Gottsleben Guttmann. 
Hartmann. Mathes. Robert Müller Roth. Scle- 
jinger. Scholz. Zauber. 

Damen: Frl. Artbur. Fre. Haben Frl. Liebbart. 
Frl. Lieder Frl. Mazer. Frl. Neufeld. Ft. Sänger. 
Fri. Schäfer Fr. Schwarzenberg. Fr. Vanini. Fr. 
Wagner Frl. Waldheim. 

Balletperjonal. Balletmeifterin: Fr. Kaftner. 10 Fi— 
gurantinnen. 

Kinderrollen: K.Rudolf. Kl. Hentſchl. Kl. Metzki. 
RI. Berlinger. 

Chorperjonal: 10 Herren u. 8 Damen. : j 

Techniſches u. Hülfsperjonal. Theatermeiſter: Dr. 
Sakob Hallata. Dekorationsmaler: Hr. Grünfeld. Schnür: 
meilter: Hr. Breiich. Dbergarderobier: Hr. Yipp m. 5 Geh. 
17 Billeteurs. 

Abgegangen. Herren: Albin. Balwansfy. Fried: 
rich. Geiger (n. Berlin, Friedr.-Wilhelmft. Th.). Oaver- 
ftröm (n. München, Aktienth.). Keppler. Kräuier. Yun» 
zer. Profi. Raul. Regensburger. Roßbach. Stefan. 

Damen: Frl. Freibeim (n. Berlin, Viktoriath.). rl. 
Hanfe Frl. Krauß. Fr. Leo. Frl. Mariot. Fr. Mink. 
Frl. Rotb. Fr. Schmid. Frl. Stengel. Frl. Ullmaver. 
Fr. Waldau Fr v Wafiowig Fl. v. Waſſowitz. 


Neu aufgeführte Stüde: 

Wiener Zugftüde. Böje Zungen. Was ein Weib kann. 
Neue freue Zeit. Nenz wieder in Stoderau. Ein intriguanter 
Wichſier. Königreich wer Weiber. MWilderer. Cine vom 
ichwachen Geſchlecht. Fahrt in die Sterne. Jugendſünden. 
Mann in Schwarz. VBerlorenes Weib. Näheres in Sallmayer's 
Sommertbeater. Kein Schufdarreft mehr — aber Schulden. 
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Bratl- Mufitanten. Gin Lehrer zur Zeit Joſef II. Kaijer 
Tofef und die Schuiterstochter. Der Sohn des Schleichhänpfere. 


Wien (VD. 
(Theater in Rudolföheim.) 


Direktion. Direktor: Hr. C. A. Sachſe. » 

Regie u. Inſpektion. NRegiffeure: Die Hrn. Hörnftein 
u.%. Colas. Inipeftor: Hr. Bayer. Souffleur: Hr. Conrad. 

Mufikdireftion. Kapellmeiiter: Hr. Peſchke. Orcheiter- 
direftor: Hr. Staubad. 

Das Dicheſter beſteht aus 12 engagirten Muſikern. 

Bureauu. Kaſſe. Sefretair u. 3 Bibliothekar: Hr. Fetten. 
Oberkaſſirer u. Gontrofeur: Hr. Palkh. Kaffirer: Hr. Ebers: 
berg. 

TIhbeaterarzt: Dr. Dr. Baumgärtner. 

Darftellende Mitalieder. Herren: Bayer (Inip.), Chargen. 
Berger, Epiloden. Colas (eg. ), I. kom. Charakterr. Dürr, 
fom. Shargen. Dühl, jug. fom. Gelangsr. Fiſcher, Epiio: 
den. Hörnſtein (Reg.), Väter u. Repräſentationsr. Krader, 
geießte Helden u. Heldenväter. Kürde, I, jug. Yiebhaber. 
Maugſch, Raturburſchen u. jug. Liebbaber. Stanzig, J. 
kom. Belange. Szontag, Nepräientationer. 

Damen! Fr. de "Barbieri, I. Yiebbhaberinnen u. jug. Su: 
(ondamen. Frl. Blume, l. trag. Liebhaberinnen u. Heldinnen. 
Fr. Dütt, kom. u. bürgerl. Mütter. Frl. Fürſt, I. muntere 
Liebbaberinnen. Frl. Gärtner, ‚Yofalgelangsp. Sr. Geldner, 
II. Mütter, Frl. Grünſtein, jug. Liebhaberinnen. Fr. Kab: 
clacz :Dtto, jeurieuie Mütter u. Anitandsdanen. Frl. Mayer, 
ug. "Viebhaberinnen. Frl. Mennle, I. Yotalgelangsy. Fri. 
Din jug. Yiebbaberinnen. Fl. Schäffel, jug. Liebhabe— 
rinnen. Frl. v. Stadler, Epiioden. 

Kinderrollen: Marie Bernard. Amalie u. Pauline 
Conrad. Johanna Mayer. Clementine u. Ludmilla Wond— 
ratſchek. Janna Zalud. Eliſabeth Zellinger. 

Techniſches u. Hülfsperſonal. Theatermeiſter: Hr. 
Pichler m. 3 Geb. Garderobier: Hr. Baitſch. Requifi iteur: 
Hr. Kirchmaier. Zettelträger: Die Hrn. Jeczko u. Schä— 
der. 4 Billeteurs. Theaterdiener: Hr. Andre. 
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Außercontraftlih abgegangen: Hr. Nicolaus Holz- 

garten. Hr. Victor Berthäl. 
Gaſtſpiele 
vom 1. Januar bis 1. November 1868: 

Frl. U Roſée (Tänzerin). — Fr. Matras-Schuh— 
mann — Br. Ih. Weit. — Fr. Ludovifa Alten. — Hr. 
Bredow, v. — — Frl. Senger, v. St. Gallen. — 
Fr. Leo, v. Laibach. — Frl. Morska, v. Laibach. — Hr. 
Witz, v. Regensburg. — Frl. de la Tour u. Fr. Boy, v. 
Olmütz. — Hr. Jungwirth, v. Barieteth. in Wien. — Frli. 
Pohl, v. Leitmeritz. — Frl. Huber, v. Brünn. — Frl. L'Alle— 
mande. — Frl. H. Mariot, v. Warſchau. — Hr. Meißner, 
v. Augsburg. 

Neu aufgeführte Stücke: 

Die Malerfamilie (Kinderkomödie). Gringoire. Meiſter 
und Fabrikant. 

Empfehlenswerthes Hötel: Hotel Schwender in Ru— 
dolfsheim. 


Wien (VII). 
(Fürſt's Volkstheater im k. k. Prater.) 


Direktion. Direktor: Hr. Johann Fürſt, führt die 
Regie. 
Muſikdirektion, Inſpektion x. Kapellmeiſter: Hr. 
Karl Kleiber. Orcheſterdirektor: Hr. Schücker. Sekretair: 
Hr. Eckert. Kaſſirer: Die Hrn. Kwapil u. Steiner. In— 
ſpicient: Hr. Lutz. Hausinſpektor: Hr. Ebert. 

Das Orcheſter beſteht aus 18 engagirten Muſikern. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Hoffmann. 

Rechtskonſulent: Hr. Mar Edler v. Schickh, k. k. Hof— 
u. Gerichtsadvokat. 

Darſtellende Mitglieder, Herren: Korn. Kreuſer. Pin: 
brunner. Neumüllerr Schneider Slama. Auguſt 
Weigelt. 

Damen: Frl. Döndſ. Sr. Guttmann. Frl. Herzog. 
Frl. Hönel. Frl. Kirbbofer Fr. Nippicher. Fl. Storch. 
Frl. Wagner. x 
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sinderrollen: Leopoldine Stix. . 

Techniſches u. Hülfsperſonal. Tbeatermeifter: Dr. 
Silveiter. Schnürmeiiter: Hr. Spitzer. 4 Theaterarbeiter. 
Refeuchter: Hr. Schuſter. 2 Pogenichließer. 10 Billeteurs. 
(Harderobier: Hr. Kraupa. Anfleiderinnen: Fr. Kraupa u. 
Fr. Dalatı. Theaterdiener: Sr. Baunmgartner. Vortier: 
Dr. Kranz. 1 Reiniqungsweib. 

Abgeaangen. Herren: Albbins. Berndl. Dübt. 
Kalbo. Liebwerth. Romani. Skuhra. Schmutz. 
Schuhmann. 

Damen: Frl. Arüblina. Frl. Goldberger. Fri. Gold— 
beim. Fr. Graf. Frl. Horniſcher. Frl. Jaritz. Frl. 
Klobuſchitzky. Arl. Kräll. Fr. Kroſek. Fr Purkholzer. 
Fri. Neid. Fr. Schmutz. Fri. Schulheim. Irl. Vanini. 
Frl. Weiß. Frl. Wingat. 


Wien (VIN). 
(Bariete- Theater im Parfe „Zur neuen Welt" in Hitzing.) 


(Kigentbümer: Hr. Cart Schhwender. 

Direktor: Hr. ?. Naveaur, führt die Negie der Operette. 

Regiſſeur des Yuftipiels: Or. Diegelmann. Kapell— 
meiiter: Hr. Roth. Urceiterdireftor: Hr. Oberti. Sefretair 
u. Hauptfaffirer: Hr. E. Reinbold. Inſpicient: Or. Andre. 
Souffleur: Hr. Sfalla. i 

Daritellende Mitglieder. Herren: Andre (Imip.), Epiſo— 
den. Diegelmann (Ren), Väter u. kom. Chargen. Kin, 
Bariton- u. Buffop. Lichl, kom. Geſangsr. Pur, kom. 
Lokalr. Mahlknecht, J. Operettentenorp. Proſchek, FH. 
kom. Rollen. Puff, Epiſoden. Reval, Charakterr. Ope— 
rettengeſangsp. Ridl, kom. Geſangor. Skuhra, Operetten— 
geſangsp. 

Damen: Frl. Döndl, I. Altp. Frl. Fürſt, naive Lieb— 
haberinnen. Frl. Heindl, Ausbülfsr. Rri Hönel, I. Lokalr. 
Ari. Klein, jun. Piebbaberinnen. Frl. Yieb, I. Dperetten- 
gejangep. Frl. Mahr, fom. Alte. Pr. Rinka, E. Rollen. 
Ar. Rotb, I. Lokalr. Frl. Wehrmann, Tänzerin, kl. Rollen. 

Balletyerfonal. Solotänzer: Hr. Bernbart. Sofo- 
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tänzerinnen: Frl. Chaloupfa I. Frl. Keval. Frl. Haſſan. 
Fri. Woika. 

Corps de Ballet: Die Frl. Chaloupfa Il. Come— 
retti. Diiber. Gaspario. Gotdblatt. Dofmann. 
Tiebl. Richter. Wehrmann. 

Techniſches u. Hülfsperſonal. Theatermeiſter: Dr. 
Pichler m. 3 Geb. Beleuchtungs— Inſpektor u. Kunftfeuer- 
werfer: Or. Linke. Garderobier: Hr. N. Horal m. 3 Geb. 
2 Anfleiderinnen. Friſeure: Die Hrn. Heindlu. Knellinger. 
Requifiteur: Hr. Kirchmeier. Tbeaterdiener: Hr. Pant. 
DOrcheiterdiener: Hr. Nova. 

Abgegangen: Hr. Sum Haſenhut (n. Zins). 
Sr. Ludwig (n. Olmütz). Thalbot (m. $len, Ib. a. d. 
Wien). Frl. Beder- —RA ja Teplitz). 

Den contraktlichen Verpflichtungen nicht nach— 
gekommen find: Hr. Heindt. Hr: Jungwirth. Hr. Ro— 
mani Hr. u. Frl. Stubel. Fri. Bude er. Frl. Juhn. 


Sajtipiele: 
Frl. Feval. — Frl. Fürit. — Frl. Fourlani. — Fl. 


Goßini. — Hr. de Bonnaire — Hr Holm. — Hr. 
Weiffenbach. 


Wien (IX). 
(Singipielballe in Weber's „Derceulanum.”) 


Direktor: Hr. Anton Burger. 

Negiffeur: Hr. Joſef Doppler, Schriftiteller. Kapell- 
meilter:’ Hr. Anton Gottali. Kaſſirerin: Frl. Mathilde 
Schäfer. Souffleur: He. Weber. 

Das Orcheſter beſteht aus 8 engagirten Muſikern. 

Darſtellende Mitglieder. Herren: Binder, J. kom. Ge— 
ſangsr. Burger (Dir.), Geſangsp. Hoffmann, Hang. 
Rollen. Schiller, kom. Väter, Chargen u. Geſangsr. Stir, 
fom. Rollen. Woller; Opereitengefangsp u. —E 

Damen: Fri. Jenny Bur: ‚ Piebbaberinnen u. fl. Geſangsp. 
38 Hain, Piebhaberinnen. sr. NRoia Qofer, Anitandsdamen 

fom. Alte, Erf. Lenpoldine Yang, Operetten- u. Lokalge— 
— Fr. Matbilde Martin, II. Sotalgelangep, 
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Rinderrollen: Leopoldine Stir. 

Tehniihes u. Hülfsperſonal. ©arderobier: Hr. 
Macheck. Garderobiere: Fr. Dudhoslav. Friſeur: Hr. Blaf. 
Billeteur: Hr. Pfeiffer. Theaterdiener: Hr. Haupt. 


Neu aufgeführte Stüde: 

Singvögelben. Becker's Geichichte. Zur Großherzogin 
von Serolitein (v. 3. Doppler). Zwei Wundärzte. Hauslebrer 
und Wäſchermädl. Simondl und Hausteufl. Ein Magneti— 
feur. Cine rubige Partei. Eine böhmiiche Köchin. Napoleon. 
Kimitler von Nenomee werden geſucht. Nr. 29. Harlequin 
als Geipenit. 


Wiener- Neustadt und Baden bei Wien. 
(Bereinigte Stadttheater.) 


Direktion. Direktor: Hr. Joh. Bapt. Klerr. 

Regie, Inſpektion 2c. Oberregiifeur: Hr. Leopold Kot- 
taun, führt die Regie der Oper u. Operette. Negiffeur des 
Schau u. Puitipiels: Hr. Iofef Mayer; der Pofje: Hr. Franz 
Frank Inſpicient: Sr. Ad. Uhlich. Souffleur: Hr. Don. 
Uhlich, zugleich Balletmeifter. 

Musitdireftion. Kapellmeifter in Baden: Die Hrn. 
Zöllner u. Wiesnetb; in Wiener-Neustadt: Die Hrn. Hueb- 
mer u. Beil. 

Das Orcheiter beiteht für die Sommerfaifon in Baden aus 
32 engagirten Mufifern; in Wiener-Neustadt aus 24 Mufifern. 

Bureau u. Kalle Sekretair: Hr. Jacob Galliano. 
Bibliothekar: Hr. v. Goldenftein. Hauptkalfirer: Hr. C. Cal— 
liano. 11. Kaffirer in Baden: Hr. Eipeldauer. Theater: 
diener: Hr. Bräuning. 

Daritellende Mitglieder. Herren: Blum, Geden, Bäter u. 
harg. Rollen. Breit, kom. Lokal- u. Gefangsp. Galliano, 
kom. Lokalr., Väter, rnit, jug. Liebhaber. Frank (Reg), 
I. kom. Gejangsp. Goubeau, I. Väter u. Charakter. Groß, 
bed. Nebenr. Hanno. Neben. Klobuſchitzky, Väter u. 
arg. Rollen. Kroſek, jug. tom. Gefangsr.u. Operettengejfangsp. 
Mayer (Reg.), Intriguants, feintom. Väter u. Charafterr. 
Pagay, jug. kom. Charakterr., Operettengefangsp. Rüden, 
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Converſationsliebhaber, Gecken, Bonvivante. Skriwanek, 
I. Helden u. Liebhaber. Strafſer, Operettentenorp. Ad. 
Uhlich (Inſp.), I. kom. Lokalr. 

Damen: Frl. Salliano, Anſtandsdamen u. Heldenmütter. 
Frl. Helly, Soubretten u. II. Geſangsp. Fr. Klerr (Dir.), 
humor. Rollen, Salondamen. Frl. Klerr, jug. Yiebhaberinnen. 
Fr. Kottaun, I. kom. u. zürtl. Mütter. Frl. Kottaun, jug. 
naive Liebhaberinnen. Fr. Lydia, 1. u. II. Operettengefangsp. 
Fl. Maſchek, I Gefangsp. Frl. Nittinger, I Lofal-, Baus 
deville- u. Dperettengefangep. Sr. Skriwanek, I. trag. u. 
jentim. Liebhaberinnen. Irl. Vanini, I jug. u. muntere 
Liebhaberinnen. 

KRinderrollen: Edmund u. Adolf Frank. Barbara 
Uhlich. Alerander u. Elijabetb Calliano. 

Shorperjonal: 6 Herren u. 6 Damen. 

Techniſches u. Hülfsperional. Theatermetiter im 
Baden: Hr. Burggraber m. 4 Geh.; in Wien.-Neustadt: 
Hr. Ornsdorf m. 5 Geh. Schnürmeifter: Hr. Schmidt m. 
2 Seh. Dbergarderobier: Hr. Karoly. Oarderobier: Hr. 
Beer m. 2 Geh. Zettelträger u. NRequifiteur in Baden: Hr. 
Aberl; in Wien-Neustadt: Hr. r 

AUbgegangen. Die Herren: Klein. Korn. Lazzer 
(n. Olmüß). Roßbach (n. Bukareſt). Sakkörsberg. 

Damen: Frl. Bartb J. u. UI. Frl. Feval. Frl. Rubin. 
Frl. Reit (mn. Wien, Th. a. d. Wien). Fr. Roſe (mn. Wien, 
Carlth.). 


Gaſtſpiele: 


Während der Sommerſaiſon in Baden: Frl. Renner, 
v. Sofefit. Th. zu Wien. — Hr. Czernitz. — Hr. Roie u. 
Fr. Friedri -Materna, v. Garltb. in Wien. — Frl. Ster- 
nau, dv. landichaftl. Th. zu Graz. — Die Hofoperniängerin 
Frl. Gabriele Krauſe. — Hr. Telef, v. Th. a. d. Wien. — 
Gelammtgaitipiel der Damen Fr. Hartmann, Frle. Bognar, 
Baudius u. Schweigert u. der Herren Sonnentbal, 
Lewinsky, Kraitel, Franz, Baumeijter, Hartmann 
u. Stätter, v. Hofburgtb. zu Wien. — Fr. Bondy, v. land» 
Schaftl. IH. zu Linz. — Frl. Neufeld, v. Fr. Wilh. Th. zu 
Berlin. — Der Klavierkomiker Hr. Neihmann. 
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Neu aufgeführte Stüde. 

Schau- n. Yuftipiele: Böſe Zungen. Guſtel von Blaſe— 
wig. Das bin ih! Ein empfindlicher Menſch. Zwei Schü: 
terne. Garibaldi. Die Neugierigen. Der Genatter von Der 
Straße. Ein Mann fommt an. Die Traubenfur. Uniere bra- 
ven Yandleute. Vom Yande u. von der See. Gute Nacht, 
Hänechen. Der Schulz von Atenbüren. Bliden Sie in den 
Spiegel. Der Geizige. Giünitige Vorzeichen. Pitt und Kor. 
Das Goncert. Die zärtlichen Verwandten. 

Dperetten, Gharafterbilder u. Poſſen: Leichte 
Savallerie. Dreizebn. Ein Piknik. Die Pfarrersköchin. Ein 
Midi aus dem Wolfe. Die ichöne Helena. Der fette Jude. 
Die Öropberzogin von Gerstitein. Der Millionsbräutigam. 
Die verrudte Perion. Auf einem Bultın. Die 3 Küſſe des 
Teufels. Nach Mekka. Die Verichwenderin. Nr. 28. Fri— 
dDolin. Wiener Leben. Das Kindsmädchen. Die Somnam— 
bule. 

Die Winteriaiion in Wiener-Neustadt wurde den 16. Of: 
tober eröffnet, Doch finden gleichzeitig während des ganzen Win— 
ters auch in Baden wöchentlich 3 Voritellungen ftatt und waren 
ſämmtliche Yogen und Site bei Beginn des Abonnements der 
Wintervorftellungen daſelbſt vergriffen, wodurch dieſes Unter: 
nehmen fir den ganzen Winter aefichert ift. Die Sommer— 
Saiſon daſelbſt beginnt wie jedes Jahr mit 15. Mai und endet 
mit 15. Dftober. 


Wiesbaden. 
(Königliche Schauſpiele.) 


Intendantur: vacat. 

Leitendes Comité. Hr. Regiſtrator Adelon. Hr. 
Kapellmeiſter Jahn. Hr. Regiſſeur Rathmann. 

Regie, Inſpektion ꝛc. Regiſſeur der Oper u. grö— 
Beren Poſſe: Hr. J. F. Jaskewitz; des Trauer, Scaus u. 
Zujtipiels: Hr. E. Rathmannz; des Singipiels u. der ein- 
aktigen Pofien u. Schwänfe: Hr. Ew. Grobeder. Inſpicient 
der Oper u. des Schauſpiels: Hr. &. Brüning. Souffleur 
nee: Hr. Friedr. Reidyert; der Oper: Hr. Chr. 
Filbach. 
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Nutifbireliion. Kapellmeister: Hr. Wilb. Jahn, Ins 
haber der Herzugl. „nafanitchen goldenen Medaille für Kunit 
u. Wilfenichaft. Muſik- u. Ghordireftor: Hr. 8. Kirpal. 
Soncertmeifter n. Solveorrepetitor: Hr. Rebicel. — 
repetitor: Dr. F. Schröder. Ocrcheſterdiener: Hr. Joh. 

Das Orcheſter beſteht aus 50 engagirten ditn. 

Bureau u. Kalle. Rendant: Hr. Regiftrator 9. Ade— 
lon. Reviſor u. Gontroleur: Sr. Reviſor Th. Reifner. 
Sekretair: Hr. W. Straub. Bibliothekar: Hr. C. Witte. 
Tageskaſſirerin: Frl. H. Stemmler. Kaſſendiener: Hr. J. 
Back. Theaterwachtmeiſter: Hr. G. Lenz. Theaterdiener: Hr. 
C. Deicke. 

Theaterärzte: Hr. Hofmedikus Dr. Bernh. Huth. Hr. 
Dr. A Gentb. Hr. Dr F Hartmann. 

Darſtellende Mitalicder Schaufpiel. Herren: Franz Bethge. 
Otto — (ſ. Or.) Franz Fiſcher (ſ. Dp.). Swald 
Grobeder (Reg.). Ferd. Heyl, Ritter des Königl. Kronen: 
ordens IV. Klaſſe. G. Holland. J. 8. Jaskewitz (Reg,., 
j. Op.). David Klein (1. Op). Marimilian. Joſeph 
Peretti (1. _»). Eduard Rathmann (Reg.) Emil Satz— 
ger. Carl Tietz. 

Damen: rt, — Abel. Ari. Bernh. Fiſcher (1. Op.). 
Fr. Eliſe Flindt. Fr. Doris Raff-Genaſt. Fr Sopbie 
Rathmann (. Op.) Frl. Marie Schröder Fri. Luiſe 
Wolff. 

Oper. Herren: Bodo Borchers. Carlo Caffieri. Otto 
Dornewaß (i. Sch.). Franz Fiſcher (ſ. Sch.). J. F. Jas— 
kewitz (Reg. ſ. Sch.) Div. Klein (ſ. Sch.). A. Lipp. 
Joſ. Peretti (ſ. Sch.). Hermann Philippi. 

Damen: Fr. Marie Borchers. Frl. Ther. Boschetti. 
Frl. Bernh. Slider (j. Sch.). Fr. v. Garay-Lichtmay. 
Frl. — Löffler. Fri. Herm. Otto. Fr. Sopbie Rath— 
mann, dh.) 

Sallct. Balletmeifterin u. Solotänzerin: Frl. Annette 
Balbo. Tänzerinnen: Aris. Joſefine Allegri. Marie Bie— 
wald. Ida Döpfer. (Smilie Ebert. Lina Heill. Bertba 
Heller. Karelme Müller. Anna u. Emma Petrowstky. 

Kinderrollen: Marie Deide, Marie Hallein. Amalie 
Hradegfvn. Marie Windiic. 


360 


Shorperional. Herren: I. Braun. 2. Dilger. 3. 
Henning. 3. Hradegfv. I. Kubi. I. Mella. Heinr. 
Müller. A. Pallat. R. Sanftenbad. Jean Schäffer. 
C. Etengel. P. Stengel. ©. Werms. C. Witte. 
J. Zinn. 

Damen: Arl. Emma Baltruid. Ar. Aug. Blau. Fr. 
E. Brüning. Ar. 9. Hradepfv. Fr. Tb. Kirpal. Frl. 
of. Maver. Fr. Eva Mille Fr. AM. Munid. Frl. 
Wilh. Nefferdorf. Fr. Paul Stengel. Frl. A. Wedes— 
ae Fr. Dor. Werme. Frl. ©. Wobhlfartb. Fr. Diga 
inn. 

Techniſches u. Hülfsperſonal. Theatermeiſter: Hr. 
F. Wörner. Dekorationsmaler: Hr. Schilling. Beleuchter: 
Hr. I. Mäurer. 8 ſtändige Theaterarbeiter. Garderobiers: 
Die Hrn. P. Scholz u. 9. Karb sen. m. 4 Geb. Garde— 
robiere: Fr. Sul. Bad m. 5 Anfleiderinnen, Requiſiten— 
Verwalterin: Fr. Pallat. Nequifiteurgebülfe: Hr. C. Schä— 
fer. Portier: Hr. W. Weftenberger. 10 Billeteurs. 

Neu engagirt. Im Schauſpiel: Die Herren: Hole 
land u. Satzger. Die Damen: Irls. Abel, Fiſcher u. 
Schröder. 

An der Dper: Hr. ?ipp u. die Damen: Fr. Borders, 
Frls. Föffler u. Otto. 

Am Ballet: Die Arle. Allegri, Döpier, Heill u. 
Müller. 

ASmG&hor: Diederren: Dilger, Sanftenbab, Schäffer 
u. Zinn Die Damen: Frl. Baltruidb, Ar. Milte u. 
Fr. Zinn. 

Im Orcheſter: Der Goncertmeijter u. Solocorrepetitor 
Hr. Nebiced. Der Drcheiterdiener: Hr. Iob. 

Im Bureau: Hr. Sekretair Straub. Hr. Kaffendie- 
ner Bad. 

Sm Hülfsperfonal: Hr. Souffleur Reichert. 

Abgegangen: Die Hm. Alexis Müller (n. Be 
a. M.). Richard. Kren (n. Riga). Die Damen! Fr. Be- 
tinger. Frl. Busfa (n. Berlin, Kal. Tb.). Frl. Göthe (nm. 
Nürnberg). Frl. Mabler. Frl. Meifinger. rl. Wald- 
mann. Die Tänzerinnen Srls. Grünberg. Krauie Kühn. 
‚Die Chorſänger Hm. Huff. v. Korff. Schulge. Schweißer, 
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Steingrube. Die Ehorlängerinnen: Fr. Bäumlein. Frl. 
Breithut. Fr. Kunz. Frl. Wever Hr. Concertmeiſter 
Baldeneder Hr. Sefretaiv Baumlein. Hr. Kallendiener 
Walther. Hr. Theaterdiener Mäurer. Hr. Orcheiterdiener 
Giearid. Hr. Souffleur Schmidt. 
Geftorben am 22. Dezember 1867: Hr. Hermann v. Be- 
uignolles, Kal. Preuß. commiſſariſcher Intendant, Ritter 
es rothen Adlerordens IV. Klaſſe. 


Gaſtſpiele 
v. 1. Oktober 1867 bis 1. Oktober 1868: 


Hr. Alexis Müller, v. Stadtth. in Frankfurt a. M.: 
Benvoliv in „Nomen u. Aulia” (wm. eng.). — Fr. Bertram: 
Meyer, v. Stadtth. in Mainz: Pamina; Anna in „Die 
weite Dame”; Elvira in „Ernani“; Berthalda in „Undine”; 
Drtrud, 3 mal. — Hr. Bohlig, v. Stadtth. in Mainz: El— 
win. — Fr. Marie Niemann-Seebab: Maria Stuart; 
Valerie; Baronin in „Eine Taſſe Thee“; Margarethe in 
„Fauſt“, 2 mal; Mathilde; Anna-Lieſe; Waiſe v. Lowood; 
Sulia. — Hr. Joh. Fürſt, Direktor aus Wien mit feiner Ge- 
ſellſchaft: Fiaker u. Somfortabl; Scufter u. Baron; Mar- 
chande-Moden u. Cadetten; Die verliebte Familie; Der Mord 
im Hötel; Die Wiener Wafchermaderi. — Frl. Dolfin, v. 
Stadtth. in Düſſeldorf: Alice. — Hr. Hans Köhler, v. 
Stadtth. in Frankfurt a. M.: Mephiſtopheles. — Hr. 
Chandon. v. Stadtth. in Düſſeldorf: Marcel. — Hr. Car— 
nor, v. Stadtth. in Mainz: Heinrich der Vogler in „Lohen— 
grin“, 2 mal; Plumfet. — Hr. Mar Schwarg, v. Stadtth. 
in Sranffurt a. M.: Heinrich in „Eigenſinn“; Hans in „Hand 
und Hanne”; Händen in „Das Felt der Handwerker"; Wil 
beim in „Der verwunichene Prinz”; Schulte in „KRurmärfer 
u. Pikarde”. — Hr. Thomascezef, v. Stadttb. in Riga: 
Caspar in „Der Freiſchütz“. — Frl. Bernh. Fiſcher, v. 
Stadtth. in Freiburg: Elife in „Bei Waſſer u. Brod“; Kath'l 
in „Die Zillferthafer”; Gufte in „Wer ißt mit?“; Chonchon 
(w. eng.). — Frl. Anna Denay, v. Wien: Lucia; Siabella 
in „Robert der Teufel”. — Frl. Emma Tieß, v. deutſch. Th. 
zu New-Nork: Prezioſa; Erneitine in „Bon Sieben die Häß— 
lichite”; Wolfgang in „Der Königslieutenant”. — Hr. Schla— 
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ger,v. Ztadttb. in Lübec: Saraftro ; &aspar, 2 mal. — Hr. Hamm, 
v. Ztadttb. in Stettin: Stößel in „Einer von untere Leut'“; 
Hans in „Dans u. Hanne“; VPierrot in „Mutteriegen“; Mop— 
fus in „Das Wintermärchen“. — Hr. Yipp, v. Stadtth. in 
Hamburg: Bertram; Plumfet; Mephiſtopheles (w. eng.). — Arl. 
Otto, v. der deutichen Oper in Rotterdam: ir Orſino; 
Fides (w. eng.). — Frl. Eliſabetb Löffler, v. Berlin: Mar— 
garethe; Agathe; Bertha in „Der Prophet”; — (m. eng.). 
— Hr. Holland, v. Stadtth. im Niürzburg: Iilbelm in 
‚Der verwunichene Prinz“; Schultze in „Rurmärfer, u. Pi- 
carde“ (w. eng.). — Ki. Schröd er, v. Stadtth. in Linz: Ed— 
wina in „Ich eife bei meiner Mutter“; ; Adele in „Eugliſch“; 
Ida in „Dorf u. Stadt” (m. eng.). — Sri. Ilma v. Murska, 
v. Wien; ——— Martha; Lucia, 2 mal; Königin der Nacht. 
— Frl. Eeili, v. Stadtth. in F Zankfurt a. M.: Margarethe 
in „Die alter. — Hr. Theodor Wachtel, Sal. Meuß. 
KRammerlinger: Manrico; Georg Brown; Arnold in „Tell“; 
Crapelou, 2 mal. — Hr. Speigler, Bad. Hofopernſänger: 
Marcel. — Fr. Walter-Steffen, v. Stadtth. in Nürnberg: 
Clärchen; Tie Grille; Denije in „Die ſchöne Müllerin“; Mar- 
garetbe in „6: ziebungs » Refultate*. — Sr. Sakaer, v. 
Stadtth. in Brünn: Landry; Rheinfels in „Erziehungs-Reſul— 
tate“; Flottwell in „Der Verſchwender“ (m. eng.) — Frl. 
Mathilde Pichler, v. Hoftb. in UI Yeonore in „Stra: 
della”. — Mine. Stella, I. Grotesk— ı. Gharafter- Tänzerin 
der franz. Dper in Moskau: Pa Manola; — Matrone und 
Sylphide. — Frſ. Herzenskron, v. Stadtth. in Görlitz: 
Louiſe in „Kabale u. Liebe“. — Frl. Weyringer, vd. der 
deutichen Oper in Rotterdam: Martba; Königin der Nacht. — 
Sr. Coloman-Schmid, v. Frankfurt a. M.: Tannhäuſer; 
Manrico. — Frl. Fil bach, v. Stadtth. in Düß ſeldorf: Gräfin 
Rutland; Röschen in „Roſa u. Nöschen”.. Hans Köh— 
ter, v. Stadtth. in Frankfurt a. M.: diephiftonkeles — Das 
ichwediiche Sängerguartett: Die Hrn. 9. Luttèͤmann, 3. 
Köfter, E. Ellberg, ©. Nvbera aus Stodbohn gaben 
2 Soncerte. 
Theatratifche Verjuche. Hr. 3. Hahn, v. Höchſt: Sa— 
raftro; Gaspar. — Arl. MWilbelmine Hagen, v. Wiesbaden: 
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Roia in „Roia u. Röschen“. — Frl. Pauline Landauer, 
v. Caſſel: Pamina; Agathe. 
Neu aufgeführte Stücke 
vom 1. Oktober 1867 bis 1. Oktober 1868: 

Der Diplomat der alten Schule. Ines (Ballet). Iphige— 
nia auf Tauris. Gringoire. Pariſer Differenzen. Pech— 
Schulze. Monſieur Danten (Ballet). Eine Taſſe Thee. 
Guſtav Waſa, oder: Maske fir Maske. Romeo u. Julia (Op. 
v. Gounod). Der Prafident. Keenbände. Ein Wintermärden. 
(Fine Zaubermüble (Ballet), Montjoye. Platen in Venedig. 
(Fin deiikater Auftrag. Die Wespe (Ballet). 

Neu einitudirt vom 1. Dftober 1867 bis 1. Dftober 
1868: Die weibliche Schildwache. Ter Waffenichmied. 100,000 
Thaler. Die Marquiſe von Villette. Er weiß nicht, was er 
will. Die Schwäbin. Die Familie Fliedermüller. Die Ziller- 
thaler. Die Berichwörung des Fiesco zu Genua. Valerie. 
Die Königin von 16 Jahren. Ein Berliner in Wien. Weib: 
nachten. Nathan der Weile. Der Störenfried. Belilar. Der 
Beizige., Mutterjegen. Cutenipiegel. Herrmann u. Dorothea. 
Ein Stündchen in der Schule. Der Majoratserbe. Eigenfinn. 
Der Königslieutenant. Der beite Ton. Lobengrin. Frauen: 
fampf. Bei Wafler u. Brod. Der Vetter. Sin gebildeter 
Hausfnecht. Ich eſſe bei meiner Mutter. Wallenitein’sg Tod. 
Der NRechnungsratb u. feine Töchter. Die weiße Dame. Der 
Poitillon von Lonjumeau. Erziehungs-Reſultate. 


Wildbad. 
(Vide Ulm.) 


Winterthur. 
(Stadttheater.) 


Direktor: Hr. Earl Deuberger, führt die Oberrezie. 

Regiſſeur des Schau: u. Luitipield: Hr. Sean Polfowefy, 
Kapellmeifter: Hr. Charles Machatich. Goncertmeifter: Hr. 
Joſeph Did'l. Eefretair: Hr. AU. Homever. Inſpicient: Hr. 
Müller. Eouifleur: Hr. Triticler. 

Tarjtellende Mitglieder. Herren: Arno, bed. Chargen. 
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Ball, I. jug. Liebhaber vu. Bonvivantd. Groß, I. Geſangsp. 
Heuberger ( (Dir.), fon. Charakterr. Holfelder, Anmelder. 
——— Sekr.), 1. kom. Gejange: u. Sharafterr. Lawſoni, 

Liebhaber. A. Müller (Anip.), Väter, bed. Chargen. 

—5 (Reg.), I. Helden u. Liebhaber. Raberg, I. jun. 
om. Rollen u. Gecken. Schenk, 11. fom. Rollen. Schlüter, 
Antriquants u. Väter. Schmidt, Heldenväter. 

Damen: Set. $ Fabrner, Fi. Rollen. ®r. Korbes, I trag. 
Liebhaberinner. Frl. Daaie, H. Rollen. Fr. Math. Müller, 
fom. Alte u. Mütter. Frl. Minna Müller, U. Siebbaberinnen. 
Fr.Ohſe, Anitandsdamen. Fr. Polkowska, I. muntere Lieb: 
baberinnen, Soubretten. Frl. Zinnberg, I. Geſangsp. 

Techniſches Perional. Theatermeiiter: Hr. Straßer 
m. 8 Geh. Teforationsmaler: Hr. Suflzberger m. 2 Geh. 
Garderobier: Hr. Baßler. Friſeur: Or. Goldfhmidt Ne 
quifitrice: Ar. Hini. 4 Billetenrs. 


Neu aufgeführte Stücke, 

Mihbael Koblbad. Kunſt > Natur. Meafchinenbaner. 
Spielt nicht mit dem Feuer. Böſe Zungen. Aſchenbrödel. 
Die Selige an den Veritorbenen. Weibliche Seeleute. Schach— 
maschine. Sachſen in Preußen. Kranke Kamilie. Erziehung 
macht den Menichen. Schöne Galatbee. Das Gebeimnik * 
alten Mamſell. 


Wittenburg. 


Reiſende Geſellſchaft, conceſſionirt für das Großherzog thum 
ecklenburg, für das Derzogthum Lauenburg und das Srften- 
tbum Eutin.) 


Direktor u. Unternehmer: Hr. C. 9. Hode, führt die 
Dberregie. 

Das Kaflenweien verliebt Fr. Dir. Hode. 

Stellvertretender Regiffeur: Hr. Reimbold. Mufikdiref- 
toren: Die Hrn. Schnaad u. Meinde Inſpektor u. Bib- 
liotbefar: Hr. Meyer. Kaſſirer: Hr. Sternberg. Inipicient: 
Hr. Murjahn. Eouffleur: Hr. Kobl. 
— — Orcheſter beſteht aus dem ſtädtiſchen Muſikchor jeder 
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Theaterarzt: Hr. Dr. Schmidt. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Emmerling, Väter. 
Euling, I. fom. Gelangd- u. Charaktere. Fiſcher, fom. u. 
Charakterr. Güttig, charg. Rollen. Hode (Dir.), I. Cha: 
rakteır. u. Helden. Jahn, Liebhaber u. Chargen. Kohl 
(Souffl.), tom. Rollen. Kronberg, E. Rollen, Chor. Lind- 
berg, alte Diener, Chor. Müller, jug. tom. Rollen, Bonvi- 
vants. Murjabn (Inip.), barg. Rollen. Reimbold (Reg.), 
ernite u. humor. Väter. Neinede, El. kom. u. charg. Rollen. 
Runge, H. Rollen. Schorenberg, Liebhaber u. Chargen. 
Stein, I. jug. Liebhaber u. Helden. 

Damen: Frl. Bauer, Liebhaberinnen u. Chor. Frl. Buch, 
I. Mütter. Frl. Fiedler, Anftandsdamen. Frl. Förſter, 
jug. Liebhaberinnen. Frl. Sranconi, Soubretten u. jug. Lieb- 
haberinnen. Frl. Hilprecht, I. trag. Liebhaberinnen. Fr. 
Hode (Dir.), 1. kom. Alte u. Mütter. rl. A. Hode, Lieb» 
So emunı Frl. Jacobi, jug. u. jentim. Liebbaberinnen. Frl. 

raus, Kammermädchen, Chor. Fr. Yange, Mütter. Fr. 
Präger-Zitt, I. Soubretten. 

Kinderrollen: Lieſe u. Guſtav Hode. 

Tehniiches u. Hülfsperjonal. Theatermeiſter: Hr. 
Friedrichfen. Deforationsmaler: Hr. Müller. Beleuch— 
tungs-Inipeftor: Hr. Seiler. Garderobe: Inipektor: Hr. 
Schütke. Garderobiere: Frl. Louiſon. Zettelträger u. Re— 
quifiteur: Hr. Heinſius. Thenterdiener: Hr. Leufer. 

Abgegangen: Frl. Keller. Hr. Ermler Hr. Leh— 
mann. Hr. u. dr. Kreidemann (n. Elbing). Frl. Hey- 
nold (n. Spandau) Hr. Mühlberg (n. Hamburg). Stil. 
Töldte Fr. Feudter. 


W olmirstedt. 


(Reiſende Gejellichaft, 'conceittonirt für die Provinz Sachsen, 
bereijt die Stüdte Calbe a. d. Saale, Gardelegen, Salzwedel, 
Stendal, Tangermünde.) 


Direktor: Hr. Earl Henrion, führt die Regie. 

Das Kaflenweien verliebt Fr. Dir. Henrion. 

Mufikdireftor: Hr. Jokiſch. Imipieient: Hr. Lobe. 
Souffleufe: Fr. Scholdmann. 
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Theaterarzt: Hr. Dr. Schultheiß. 

Darftellende zu tglieder. Serren: Henrion (Dir.), Eba— 
rafterr. u. alttom. Geſangsp. ©. Henticel, 1. Fiebbaber n. 
Helden. en II. Yiebbaber u. Naturburichen. Jokiſch 
(Muſikdir.), Bonvivants u. Geſanger. Looſe (Tbeatermeiſter), 
kl. Rollen. Nitiche, Väter u. charg. Rollen. Peters, In: 
triguants u. Väter. Scholdmann, 1 fom. Rollen. Werr- 
ner, Ausbülfer. 

Damen: Kr. Henrion (Dir), Heldinnen u. Gelanger. 
Arl. Henrion, J. Eoubretten in Poste u. Yuitipiel. Ar. Jo— 
kiſch, I. Yiebbaberinnen. Rrl. Kaiſer, 1. Yiebbaberinnen. 
Frl. Mertig, Il. Soubretten u. Yiebhaberinnen. Ar. Schabe— 
born, Mütter u. Anitandsdamen. Ar. Sholdmann (Souffl.), 

charg. Rollen. Fr. Schulz, Epiſoden. 

Kinderrcellen: Richard, Jenny u. Emma Henrion. 
Waldemar Sholdmann. 

Techniſches u. Hülfsperional. TÜbentermeiiter: Dr. 
Yooie m. 2 Geh. Zettelträger: Hr. Nönnede. 3 Billeteure. 


Haft: 
Frl. Yaura Schubert, Smal. 


Würzburg. 
(Stadttbeater.) 


Direktion. Direktor: Hr. Emil Habn, führt die Regie 
der Oper, des Vaudevilles u. der Po ie. 

Regie, An Snipektion x. Regiſſeur 
des Trauer-, Eau: u. 1. Puftipiels: Hr.» O tbegraven. 1. 
Kapellmeiiter: Hr. Stan Ghordirefter: Sr. Herold. Gon- 
certmeifter: Hr. Ham. Kaifirerin: Fr. Bauer. Inipicient: 
Hr. Reitz. 

Das Drcheiter beitebt aus 40 engagirten Muſikern. 

Thenterarzt: Hr. Dr. Dreßler. 

Rechtstonfulent: Hr. Dr. jur. Streit, Kal. Advofat. 

Darftellende Mitglieder. Schauſpiel. Herren: Beyer EGE. 
Op), Anftander. Breuer (j. Op.), Väter. Eſte, I. hun. 
Yiebhaber u. Helden, jug. Sharakterr. E. gehrn (Dir.), 
Liebhaber, Helden u. Bonvivants. Hoppe, Naturburichen, Ir 
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Liebhaber. Knorr, 1. jug. Liebhaber. Lunz, Il. Eomt. 
Rollen. vw. Dtbegraven (Reg.), Helden, Heldenväter u. 
Sharaktterr. Roſen, bumor. Väter u. Charaktere. Roienow 
(i. Op.), II. Väter u. charg. Rollen. Schubert (1. Op.), ]. 
kom. Geſangs- u. jug. fon. Rollen. Wackwitz (J. Sch.), I. 
Väter, charg. Rollen. 

Damen: Fr. Beyer-Hofer (1. Op.), humor. Mütter. 
Irl. Blank, Kammermädchen. Fel. Doriot, naive Liebhabe— 
rinnen. Frl. Feuerſtacke, Kammermädchen. Fr. Ida Hahn 
(Dir.), Heldinnen, Salondamen. Ar. Hofbauer, bed. Epiſoden. 
St. v. Jakubowsky, I trag. Liebhaberinnen. Frl. Kbayda, 
II. Liebbaberinnen. Frl. Krev, I. muntere Yiebbaberinnen. 
Sr. Neber (J. Op.), Zoubretten. Fr. Schubert, Anſtands— 
Damen. Fr. Seelig (1. Op.), Mütter. Frl. Berron, Lieb— 
haberinnen. 

Oper Herren: Beyer (ſ. Sch.), lyr. Tenor: u. Tenor- 
buffop. Breuer (1. Sch.), I. Baßbuffop. Erl, lyr. Tenorp. 
Ganzemüller, I. Baßp. Hagen, J. Helden- u. Spieltenorp. 
Khayda, kl. Tenorp. Lettinger, J. Baritonp. Reitz, 
Rocker, Roſenow (f. Sch.), kl Baßp. Schubert (ſ. Sch.), 
Tenorbuffop. Wackwitz (ſ. Sch.), Baßp. 

Damen: Fr. Beyer-Hofer (ſ. Sch.), Mezzoſopranp. Fr. 
Hain-Schnaidtinger, I color. u. dram. Geſangsp. Irl. 
Neher (ſ. Sch.), Soubretten. Fr. Seelig (ſ. Sch.), Alte. 
Frl. Teleny, kl. Geſangsp. 

Kinderrollen: Karl Mergenthaler. Lina Goß— 
mann. 

Chorperſonal: 10 Herren u. 10 Damen. 

Sänmtlibe Mitglieder des Chorperſonals werden ihren 
Fähigkeiten angemellen in Oper u. Schaufpiel zu Solorollen 
verwendet. 

Techniſches u. Hülfsperlonal. Theatermetiter: Hr. 
Aromm m. 6 Geb. Defkorationsmaier!: Hr. Badmund. 
Maſchiniſten: Die Hrn. Hainlein u. Hofelein. Beleuchter: 
Sr. Seufert. Garderobier: Sr. Atteniamer m. 2 Geh. 
Sarderobiere: Ar. Bed. Friſeur: Hr. Iſſing. Friſeuſe: Ar. 
Iſſing. Thenterdiener: Hr. - Sanner. Logenmeiſter: Br. 
Kollmann. 10 Billeteurs. 

Empfeblenswerthe Hötels: Ruſſiſcher Hof. Hötel 
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Würtemberg. Hötel Rügemer. Schwarzer Adler. Theater: 
Reitauration von St. Weiß. 


Würzburg. 


(Sommertbeater.) 


Direktor: Hr. Carl Carroné, führt die Oberregie. 

Regiffeur der Operette: Or. Strobel; des Luftipiels: Hr. 
v. Schweidbardt; der Poſſe: Hr. Paul Blifje. Kapell- 
meilter: Die Hrn. Möride u. Weit. Kaffirerin: Frl. Oſter— 
lift. Inipicient: Hr. Reitz. Souffleufe: Frl. Zandel. 

Daritellende Mitglieder. Herren: Anderwerth. Bliiie 
(Reg). Hauger. Hinterberger. Koh. Matbes. Pä— 
gelow. Reiß (Inip.). v. Schweidhardt (Meg. Stro: 
bei (Reg.). Ubde Weirelbaumer Wötzel. 

Damen: Fr. Billé-Hübſch (a. ©. eng.). Frl. Böhm. 
Frl. Feuerſtacke. Frl. Aurelie v. Fiſcher. Frl. Götz. Frl. 
v. Hafielt-Bartb. Ar. Hinterberger. Fl. Hinterber: 
ger. Fr. Eugenie Jung. Frl. Junige Frl. Teleny. Frli. 
©. Wagner. | 

Balletperjonal: Hr. Pägelow. Frl. Daberer. 

Kinderrollen: KL Gaßmann. Kl. Mergentbaler, 

Saitipiele: 

Sr. Emil Siebert, Gmal. — Frl. Neufeld, Gmal, — 
Hr. Emil Schmidt, 6mal. — Frl. Schneider, 2mal. — 
Geſchwiſter Nosner, 7mal. — Hr. Francois Schneider m. 
Sejellichaft, Smal. — Hr. Herrmann Untban, Violinvirtuoie 
obne Arme geboren, 4wmal. 


Zippendorf bei Schwerin. 
(Sommertheater.) 


Unternehmerin: Fr. Wittwe Grell. 

Direktor: Hr. Horft:Richter, führt zugleich Die Regie 
des Schau: u. Luſtſpiels. 

Hegiffeure: Die Hrn. Gollmid u. Suftmüller. Muſik— 
direftor: Hr. Enslin. Kaffirer: Hr. Rieks. Inipicient: Hr. 
Rahtz. Souffleur: Hr. Reinide. Theatermeiiter: Hr. Voigt. 
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Garderobier: Hr. Wellner. Garderobiere: Frl. Stolte. Re 
quiliteur: Hr. Hahn. 

T eaterarit: Hr. Dr. Schröder. 

Rechtsfonjulent: Sr. Dr. jur. Zidermann. 


Taritellende Mitglieder. Herren: Gollmid (Reg). Gör— 
ner. Horſt— Richter (Dir). Juſtmüller (Reg) Kröter. 
Rahtz (Inſp.). Sprotte Schröder. Voigt (Theater— 
meiſter) 

Damen: Frl. Altmann. Frl. Altrock. Frl. Fiedler. 
Frl Martorel (a. ©.) Irl. Peters. Frl. Töldte. Fr 
Wohlbrüd. Fil. Wünſche. 

Dauer der Saiſon: Vom 1. Juni bis 20. September. 


Znaim ın Mähren. 


(Kol. ſtädt. Theater, vereinigt mit dem landichaftl. Sommer: 
theater im Kurorte Rohitsch-Sauerbrunn in Steyermark). 


Direktor: Hr. Julius Böhm, führt die Oberregie. 

Das Kaſſenweſen verfieht Fr. Dir. Böhm-Voll. 

Regiſſeur des Schaus u- Eujtipiels: : Dr. Dejazin (a. ©. 
f. d. Saiſon eng.); der Poſſe, Operette u. des Vaudevilles: Hr. 
Wahl. Kapellmeiſter in Znaim: Hr. Fiby; in Sauerbrunn: 
Dr. Hohl. DOrcheiterdirefter: Hr. Grager. Sekretair: Hr. 
Stelzer. Bibliothekar: Hr. Schwarz Imipieient: Hr. 
Rößler. Souffleufe: Fr. Stein. 

Das Orcheiter beitebt aus 20 en; — Muſikern. 

Theaterärzte. In Znaim: Hr. Dr. Ortner; in Sauer- 
brunn: Sr. Dr. Burghardt. 

Kechtstonjulent: Hr. Dr. Ryll. 


Darſtellende Mitglieder. Herren: Baumeister, I. kom. 
Gelangsr. u. Dperettengelangsp. Bernard, Naturburfchen, 
Chor. Böhm (Dir), Bonvivants, Anjtander. Dejazin 
(Reg., a. G. eng.), I. Väter, Heldenväter u. Gharakterr. De- 
waty, I. jug. Helden u. Yiebbaber. Cisler, Shargen. Sa: 
brieli, Intriguants u. feinkom. Rollen, — 
Norbert (Solotänzer), jug. Intriquants, GSharafterr. u 
charg. Rollen. Peter, I. fom. Rollen. Rößler (Inip.), E. 
Rollen, Chor. Schwarz, Stelzer (Sefr.), E. Nollen, Chor. 

V 
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Wahl (Rea.), 1. Helden, Yiebbaber u. Operettengeſangsp. 
Je, Zeiner, fl. Rollen, Gbor. 

Damen: Arl. Berger, fl. Rollen, Chor. Fri. Bernard, 
muntere Yiebbaberinnen, naive Nollen, Chor. Fr. Blumen- 
thal, I. trag. u. Heldenmütter. Ar. Böhm: Voll (Dir), Sa— 
londamen, tom. Alte u. ältere Geſangsp. Arl. Sad, I. muntere 
u. ſentim. Yiebbaberinnen. Sri. Mever, Hi. Operettengelangsp., 
II. u. II. Yiebbaberinnen, Chor. Fri. Neumann, I. trag. 
Yiebbaberinnen u. Heldinnen. Ari. Probasfa, I. Operetten- 
geſangsp. chara. Nollen. Frl. v. Roſenau, VYiebbaberinnen, 
Chor. Rrl. Schwerenfeld, II. Yiebbaberinnen, Chor. Frl. 
Schwindel, Yofaly., Ghargen. Frl. Volt, IL Yofalz, Vaude⸗ 
ville: u. Operettengefangep. Ar. Wahl, kl. Rollen, Eher. Frl. 
Wielinger (Solotänzerin), Operetten- u. 11. Lokalgeſangop. 

Balletperſonal. Solotänzer: Hr. Norbert (ij. Sch.). 
Solotänzerin: Frl. Wieſinger (ſ. Sch.). 

Kinderrollen: Wilhelm u. Siegmund Deutſch. Ki. 
Gratzer. 

Chorperſonal: 6 Herren u. 6 Damen. 

Techniſches u. Hülfsperſonal. Dekorationsmaler: Hr. 
Schüller. Tbeatermeiſter: Hr. Gratzer m. 5 Geh. e⸗ 
leuchter: Hr. Ruſitzka. Garderobier: Hr. Ant. Nowak m. 
2 Geb. Friſeur in Znaim: Hr. Wagner; in Sauerbrunn: 
Hr. Günther aus Wien. Zettelträger: Die Hrn. Kumiſch 
u. Bauer m. Geb. 3 Billeteurs. 2 Logenſchließerinnen. Thea- 
terdiener: Hr. Nowack. 

Abgegangen: Hr. Binder (n. Budweis). Hr. u. Fr. 
Apel (n. Warasdin). Hr. Berthal (n. Wien, Sachſe's Th.). 
Hr. Kewal (n. Warasdin). Arl. Korn (n. Wien. Hr. Men— 
zinger. Frl. Mever (n. Warasdin). Frl. Clara Mever 
(n. Eſſeggh. Fri. N. Nemee (n. Wien). Frl. Römer (n. 
Wien). Fr. Joſ. Weiß (n. Budweis). Frl. Luiſe Weit (n. 
Tyrnau). 


Sa it: 
Der Preftidigitateur Or. Samon. 
Neun aufgeführte Stüde. 
Dperetten: Zehn Mädchen u. fein Mann. Leichte Ca— 
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vallerie. Mannichaft an Bord. Flotte Buriche. Die ſchöne 
Galathee. Der Ehemann vor der Thüre. Der Dorfbarbier. 
Penfienat. 

Schau: u. Yuftipiele: Störenfried. Richelieu's eriter 
Waffengang. Glas Waffer. Der Mann meiner Frau. Sie 
bat ihr Herz entdedt. Er muß beiratben. Oberft von 18 Jahren. 
Das Lorle. Goldbauer. Derf u. Stadt. Im Borzimmer Sr. 
Ereellenz. Die deutichen Komödianten. Recept gegen Schwieger: 
miütter. Er muß taub jein. Agnes Sorel. Männerichöndeit. 
Sin alter Gorporal. Die beiden Gergeanten. Die beiden 
Waiſen. geichtiinn und jeine Folgen. Gut Sternbera. Auf 
einem Bulcan. Alte Schachtel. Verrückte Perfon. Aus der 
Geſellſchaft. 

Empfehlenswerthe Hôtels: Drei Kronen. Zum 
Schwan. Zum goldenen Kreuz. Zur goldenen Roje. 

Zeitungen, welche Theaterreferate bringen: 
Wochenblatt. Znaimer Botichafter. 


Zürich. 
(Aktientheater.) 


Comité. Hr. Regierungsrath Wild, Präſident. Hr. 
Oberſt Schultheß-Peſtalozzi, Quäſtor. Hr. Major Bind— 
ſchädler. Hr. Dr. Abegg. Hr. Baur. Hr. Diggelmann. 
Hr. v. Gonzenbach. Hr. Heß. 

Direktion. Direktor u. Unternehmer: Hr. Wilhelm 
Böhlken, führt die Regie der Oper. 

Regie, Muſikdirektion, Inſpektionzee. Oberregiſſeur: 
Hr. Rainer, führt die Regie des Trauer-, Schau- u. klaſſiſchen 
Euftipiels. Regiſſeur des modernen Yuitipiels, des Converſations— 
ftüdes, der Poffe u. Operette: Hr. C. Tetzlaff. Kapellmeifter: 
Hr. Hegar. Mufik- u. Ehordireftor: Hr. Kriebel. Kaſſirerin: 
Fr. Keller Inſpicient: Hr. Haag. 

Das Orcheiter beiteht aus 30 engagirten Mufifern. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Hirzel. 

Rechtsfonjulent: Sr. Füripredy Dr. jur. Gott. 

Darstellende Mitglieder, Scaufpiel. Herren: Albini, 
jug. fom. Rollen. Bernbardy, Haag (Inſp.), Hardt, Epi- 
ioden. Johannes, J. Helden, geießte =, u. Bonvi— 
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vants. Lächelin, I. jug. Gelden, Liebhaber u. Bonvivants. 
Yederer, Epiioden. !ehbmann (1. $ Op.), jug. kom. Geſangsr. 
Rob. Matbes, jug. Ghbarafterr. Rainer (Reg.), I. Eba: 
rafterr. u. Intriguants. Rehkow, Epiioden. Rieger, arg. 
Rollen. an jug. Piebbaber. — Epifoden. 
Telle, charg. Rollen. Teglaff (Reg.), I . feinfom. u. bumor. 
Charakterr. Zeh, Heldenväter, 1. ernite u. humor. Väter u. 
Sharafterr. Ziebmann (1. Op), U. Bäter. 

Damen: Ari. Adameck, J. trag. u. ſentim. Liebbaberinnen. 
Fr. Diitella, Heldenmütter u. Anitandsdamen. Frl. Hein— 
rich, jug. Liebbaberinnen. Frl. Hellwig, I. Seldinnen u. 
Salondamen. Arl. Jünger, Gpiloden. Fr. — 
Mütter. Fr. v. Nebell, I. feinfom. u. humor. Charakterr. 
Frl. Richter, Epifoden. Frl. Schrader, I. muntere Lieb— 
In Scubretten. Fris. Stein u. Barnbotz, Epi⸗ 
oden. 

Oper. Herten: Böhlfen (Dir.), Helden- u. Epieltenorp. 
Lehmann (j. Sch.), Zenorbuffop. Lißmann, I Baritonp. 
Marcato,l. Baritonp, Marion, lyr. Tenorp. Schlager, 
tiefe Bahp. Unger, Heldentenorp. Ziebmann (j. Sch. ). 
Baßbuffop. 

Tamen: Ar. Marie Kirchner-Schmidt (a. ©. für die 
en 1. dram. Geſangsp. Fri. Köbn, Spubretten in Oper 

Vaudeville. Frl. Olbrich, Soubretten, jug. u. color. Ge— 
fangs p. Frl. Preis, Altp. Sr. Roſetti, color. u. jug. dram. 
Geſangsp. 

Kinderrollen: Kl. Rieger. Kl. NRebfow. 

Shorperional. Herren: Albini. Bernbardv. Hardt. 
Yederer. Nebfow Schröder. Schucht. J. u. I. 

Damen: Arls. Brunner. Hammer. Fr. u. Frl. Kuhl. 
Fr. Meinbard. Ars. Richter. Schucht. Stein. 

Tehniihes u. Hilfsperional. Tbeatermeiiter: Hr. 
Dünfi m 8 Geb. Dekorationsmaler: Hr. Voigt. Beleuch- 
tunge- ——— Hr. A. Hintermeijter. Dbergarderobier : Hr. 
Lambod m. 2 Geb. Friſeur: Hr. B. Hintermeiiter m. 
2 Geb. Requifiteur: Hr. Wilhelm. Theaterdiener: Hr. 
Betfhmann. 

Abgegangen: Fr. Avenarius Frl. v. Ferenczy. 
Sl. Raudnitz. Hr. Knorr, Hr. Lindemuth. 
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Ihren kontraktlichen Verpflichtungen nicht nach— 
gekommen ſind: Frl. Blich Soubrette. Frls. Modell u. 
Riſtorf, Chorſängeinnen. Die Hrn. Berg, Berko, Bier— 
lich, Howe, Huff, Maringer, Thonsdorf, Choörſänger. 

Gaſtſpiele 
vom 15. September 1867 bis 15. Mai 1868: 

Hr. Hermann Hendrichs, 6Gmal. — Hr. Curl Lippert, 
a 5 # Hofburgtb., SAnal,. — Hr. Kammerlänger Hauler, v. 
Karlörube, 3mal. — Hr. Ewald Grobeder, Imal. — Fr. 


Sherbarth- Flies, 10mal. — Hr. Kammerfänger 9. Sont- 
beim, 3mal. 


Neu aufgeführte Stüde: 


Die zärtlichen Verwandten. Spielt nicht mit dem Feuer. 
P I. Die Selige an den Verſtorbenen. Il baccio. Ein 
Stündehen auf dem Comptoir. Clavigo. Nathan der Weiſe. 
König Heinrich IV. (J Theit). Heinrich VI. (J. Theil). Hein— 
rih VI. (Il. Theil, Dingelſtedt's Bearbeitung). 

Empfeblenswertbe Hôtels: Züricher Hof. Hötel 
Baur en Ville, 

Zeitungen, welde Theaterreferate bringen: Neue 
Züricher Zeitung. Republikaner. 


Zwickau. 
(Vide Gera.) 
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Nachtrag. 


Nachfolgende Verzeichnitte Eonnten wegen zu ſpäter Einſendung 
nicht mehr in die richtige Neibenfolae gebracht werden. 


Altona. 
(Damm's Tivoli - Ibeater.) 


Direkter: Hr. T. Damm. 

Regiſſeure: Die Hrn. Menife, 9%. Kühn u. v. Boblen. 
KRapellmeiiter: Hr. Eberle. Kaffirer: Die Hrn. I. Damm u. 
Garlien. Gontroleur: Hr. Levens. Inſpicient: Hr.v. Hoxar. 

Das Orceiter beitebt aus 24 engagirten Mufifern. 

Tbeaterarst: Hr. Dr. Heller. 

Rechtsfoniulent: Or. Dr. Wedefind. 

Daritellende Mitglieder. Herren: Abich. Abmever. Bed- 
mann. v. Boblen (Reg.). Engels Fachnit. Fried— 
bof. Groiier. Hamm. Hampl. Holz. v. Horar (Inſp.). 
Klieite 9. Kübn(Reg.). Menike (Reg.) Rbovde Studen- 
brod. Urban. Weed. 

Damen: Frl. Auer. Frl. F. Beckmann. Ar.v. Boblen. 
Frl. Braufmann. Frl. Brebm. Arl. Engels Arl. Ficht— 
mann. Fr. Graube Frl. Koch. Frl. Lanua. Prl. Lie— 
der. Ari. Modern. Fr. Piorfowsfa. Ar. Ida Schüße. 
Frl. Thieme Ar. Werlig. 

Balletperjonal: DieHrn.Holzern. Regallu. die Kris, 
Spinzi u Wanned waren für die Saijon a. ©. engagirt. 

- Kinderrollen: 8. Evers. E. Teſſin. 

Techniſches u. Hülfsperjonal. Ibeatermeifter: Hr. 
Lau. Deforationsmaler: Hr. Holz. Beleuchtungs-Inipektor: 
Hr. Teich. Tiichler: Hr. Evers. Garderobier: Hr. Bier- 
wirtb. Garderobiere: Ir. Bierwirtb. Friſeur: Hr. Mi- 
cha el. Theaterdiener: Hr. Wieskv. 
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Bamberg. 


(Stadttheater, verbunden mit dem Sommertbeater in Bad 
Kissingen.) 


Direftor: Hr. U. Bömly. 

Regiffeur des Schau, Luſtſpiels u. der Pofle: Hr. Bade: 
wiß; der Oper: Hr. Miller. Kapellmeiiter: Dr. Dregert. 
Smipicient: Hr. Schmidt. Saouffleur: Hr. Zimmermann. 

Theaterarzt: Hr. Dr. — 

Rechtskonſulent: Hr. Dr. Schütinger. 

Darſtellende Mitolieder, Schauſpiel. Herren: — 
hammer (Dekorationsm.), Väter. Badewig (Reg.), I. In— 
triguants u. Charakterr. % Bömly, jug. kom. Gefangoer. 
Ernſt, Epiſoden. Harrig (ſ. Op.), jug. kom. Rollen. Horn 
(ſ. Op. ), charg. Rollen. Zange, jug. Yiebbaber, Naturburichen. 
ER Epiſoden. Miller (Neg., 1. Op), Charakterr. 
Scolling, jug. Liebhaber. Willi, I. jun. Liebbaber u. 
Bonvivants. 

Damen: Fr. Dadewisß, arg. Rollen u. Mütter. Frl. 
Böhm, I Liebbaberinnen. Frl. Bömly, muntere Liebhabe— 
rinnen. Fr. Feiſtel, Anitandsdanen u. Mütter, Frl. Hofer, 
muntere Liebbaberinnen. Fr. Reichel, Anftandsdamen u. 
Heldinnen. Frl. Stolle (ij. Op), Soubretten. srl. Tho— 
mala, jug. u. ſentim. Yiebbaberinnen. Fr. Zimmermann, 
fom. Alte. 

Oper. Herren: Harrig (i. Sch.), Tenorbuffop. Horn— 
(j. Sch.), I. Tenorp. Lauterbach, Ivr. un Miller 
Nez. , 1. Sch.), Bahbuffo-. u. Baßp. Müller, 1. u. Spiel 
tenorp. Preußer, — 

Damen: Rrl. Bachmann, I. Soubretten, kl. Geſangsp. 
Frl. v. Edersberg, J. dram. Sefangsp. rl. Sabricius, 
jug. dram. u. color. Geſangsp. Rrl. Stolle (j. Sch.), Som 
bretten. 

Kinderrollen: u u. Alfred Bömly. 

Chorperſonal: 8 Herren u. 8 Tamen. | 

Techniſches u. Hülfsperfonal. Iheatermeiiter: Die 
Hrn. Arnetb I. u. II. Deforationsmaler: Hr. Auernhammer. 
Beleuchtung » Anipeftor: Hr. Reuter. Garderobier: Hr. 
Eitner. Garderobiere: Fr. Gaccia. Friſeur: Hr. Himmel: 
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ftoh. Mequifitrice: Fr. Gisfelder. Theaterdiener: Hr, 
Murr. j 

Dauer der Saiſon in Bamberg: Vom 15. September 
bis Ditern; in Kissingen: Vom 15. Mai bis 15. September. 


Bockenheim bei Frankfurt a. Main. 
(Zommertbeater.) 


Direktor: Hr. W. Kern. 

Regiſſeure: Die Hm. Rernau u. Mackauer. Kavell- 
metiter: Or. Schmußler. Anipicient: Hr. Eiſinger. Souff— 
feuie: Fr. Herr. Tbeatermeiiter: Hr. Herr. Friſeur: Hr. 
Zimmer. Garderobier: Hr. Werner. Ankleiderin: Frl. Reh— 
born. 2 Zettelträger. 4 Billeteurs. 

Das Orcheſter beitebt aus 12 engagirten Muſikern. 

Darſtellende Mitglieder. Herren: Bernbardi Domann. 
Eiſinger (Inip.). Bernau (Rea.). Herr (Theatermitr.). 
Hagen. Mackauer (Res) Oppenheim. Nicter. 
Schulte Wehn. 

Damen: Rri. Göttlib. Frl. Hagen. Fr. Kern: 
Diten (Dir). Frl. Kopka. Ar. Lindner. rl. Lindner. 
Frl. Pollak. Kr. Richter. Frl. Schimmer. Frl. Ticberpa. 

Kinderrolten: Bruno Derr. 


Gaſtſpiele: 

Frl. Marie Neufeld, 22mal. — Hr. Strohhecker, 
2mal. — Die Geſchwiſter Nosner, 6Gmal. — Irl. Sarah 
Müller, 2mal. 

Brixen. 


(Reiſende Geſellſchaft, conceſſionirt für Deutsch-Tirol, Vorarl- 
berg u. Kärnthen.) 
Direktor: Hr. Ign. Bockshorn, führt die Regie. 
Muſikdirektor: Hr. Maier. Inſpicient: Hr. Margt. 
Souffleufe: Ar. Girard. Nequifiteur u. Zettelträger: Hr. 


Auer. 
Darfteliende Mitglieder, Herren: Bodsborn (Dir.), 
1. fom. Geſangs- u. kom, Sharafterr. v. Bı ück, Aushülfsr. 


Girard, IL kom. u. Geſangsr. Graſſinger, Väter u. In— 
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triguants. Haupt, Naturburichen. Hofftätter, Charakterr. 
Schwager, jug. Fiebhaber. Solde, I. Helden u. Liebhaber. 
Damen: Fr. Bockshorn (Dir.), Soubretten. Fri. v. Brück, 
II. Liebhaberinnen. Frl. Danspet, jug. Liebhaberinnen. Fr. 
Maier, kom. Alte u. Mütter. Frl. Reichert, Liebhaberinnen 
u. Anitandsdamen. 
Kinderrollen: Auguſt Grafiinger. 
Den contraftliben Verpflihtungen nicht nad» 
gekommen jind: Hr. Franz Stadler u. Hr. Albert Vogel. 


Brombereg. 
(Stadttheater.) 


Direktor: Hr. Hegewald, Königl. Ooflieferant. 

Regiſſeur des Schauipiels: Hr. Dentbaf; des Puftipiels 
u. der Operette: Hr. Bernbardt; der Poile: Hr. Völmy. 
Kapellmeiiter: Hr. Scharlaud. Muſikdirektor: Hr. Bauer. 
Balletmeijter: Hr. Pläiterer. 

Das Orcheiter beitebt aus 22 enganirten Muſikern. 

Theaterärzte: Die Hrn. Sanitätsrath Dr. Salbach. Dr. 
Senff. Dr. Mampe. Dr. Madowstfi. 

Rechtsfoniulent: Hr. Juſtizrath Roſenkranz. 

Taritellende Mitglieder, Herren?! Altmann, Ghargen, 
Chor. Bentbaf (Ren), Intriguants, Charafterr. u. Väter. 
Bernbardt (Reg), 1. Piebhaber u Tenorbuffop. Franz, 
Väter. Griebe, fl. Rollen, Chor. Hentſch, I u. II. kom. 
Geſangsr. Peßotd, J. jug. Liebhaber u. Helden. Pfund, 
Intriguants u. Sharafterr. Riebe (Sarder.), E. Rollen, Chor. 
Ritter, Ghargen u. Charakter. Völmy (Ren.), I. tom. 
Sejanper Wegener, E. Rollen, Chor. Wetzel, kl. Rollen, 

bor. 

Damen: Fr. Greenberg-Pohl, 1. kom. u. fingende 
Ate. Sr. Aug. Hegewald, I Anitandsdamen u Helden— 
mütter. Sr. Rloje, II. Soubretten u. U. jug. Liebhabe innen. 
Frl. Yund, 1. jug. tumtere Liebbaberinnen. Fri. Muichner, 
Il. Liebbaberinnen. Frl. Pawlinsfa, DOperettengelangsp. 
Ar. Peters, I. Sefamae-Soubreiten. Ar. Pekotd, I. Yieb- 
baberinnen. Fris. Scherzer I. u. II, El. Rollen, Shor. St. 
Glara Ziegler, I. Xiebbaberinnen. 
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Kinderrollen: Kl. Weigmann. 

Techniſches u. Hülfsperional. Tbenterkaitellan: Or. 
Wetzel. Theatermeiiter: Hr. Gzeifowsfi. Gas-Inſpektor: 
Sr. Barfow. Alluminateur: Hr. Boſſelmann. Garderobier: 
Hr. Riebe. Friſeur: Hr. 3. Hegewald. Billet-Sontroleur: 
Hr. Weber. TIbeaterdiener: Hr. Twardowetfi. 

Gaitipiele: 

Hr. Hugo Müller aus Riga. — Das Sclittichubtanz- 
fünitlerpaar Mile. Adader u. Dr Jackſon Haines. 

Empfehlenswerthe Hôtels. Rios Hôtel. Hötel 
ſchwarzer Adler. 

Reſtaurationen: Schumann. Speiſe- Anitalt von 
Pawlicki. 

Zeitung, welche Theaterreferate bringt: Brom— 
berger Zeitung. 


Bruchsal u. Müllheim im Breisgau. 
(Vereinigte Stadttheater.) 


Direftor: Hr. Kelir Krid, „imbzt die Oberregie. 

Das Kaſſenweſen verfiebt Ar. Dir. Frid. 

Regiſſeur des Schau» u. Yultipiels: Hr. Linde, Muſik— 
direftor: Hr. Mar. Imipicient: Hr. Pelaii. Souffleur: 
Hr. Kano. 

Das Orcheiter beitebt in Bruchsal aus der A 

Darftellende Mitglieder. Herren: Faber, Bäter u. Cha— 
rafterr. Arid (Dir.), fon. Geſangs- u. Sharakterr. Fried 
jun., Naturburichen u. jug. kom. Gefanger. Linde (Reg.), 
. Liebhaber. Pekafi (Inip.) Chargen. Schlumpf, Aus! 
hülfer. Stahl, Chargen. Werner, I. jug. Liebbaber u. 
Bonvivants. 

Damen: Fr. Frick (Dir.), kom. Alte. Frl. Frick, jug. 
muntere Liebhaberinnen u. ee Frl. Ringelmann, 
jug. ſentim. Yiebbaberinnen. Stabl, ſerieuſe Mütter. 
Frl. Steinbod, — — Frl. Wienerberger, 
naive Fiebbaberinnen. 

Kinderrollen: Roſa u, Bertha Frick. 
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Bukarest in der Wallachei. 
(Deutjches Theater.). 


General-Intendant: Hr. Bengescn. 

Somite: Die Hm. Graf Rofetti. Baron Herz. 
Annefe, kgl. preuß. Kanzler. Bureſch, k. k. öfterr. Drago- 
man. Baumgartner, Banquier,. Weinberger, Groß 
bändler. 

Artiſtiſcher Direktor: Hr. Bernhard Winter, führt 
die Oberregie. 

Regie, Inſpektion x. Regiſſeur des Schau— u. Luſt— 
ſpiels: Hr. Klein; der Operette u. Poſſe: Hr. Prokſch. In— 
ipicienten: Die Hrn. Dutt u. Scholz. Souffleur: Hr. 
Melzer. 

Mufifdireftion. Kapellmeijter der Oper u. Operette: 
Hr. Kloderer; des Vaudevilles u. der Pofle: Hr. Volmar. 
Drcheiterdireftor: Hr. 3. Paulmann. Gorrepetitoren: Die 
Hrn. Szemansky u. Neudörfler. 

Das Orcheiter beitebt aus 30 engagirten Mufifern. 

Bureau u. Kalle Seftetair: Hr. v. Kefteloott. 
Buchhalter u. Defonom: Hr. Hilf. Kaſſirer: Hr. Goldftein. 
Gontroleurs: Tie Hrn. Behrens u. Georgiewics. Theater— 
diener: Hr. Stanger. 

Iheaterazt: Hr. Dr. Hirſch. 

Rechtsfoniulent: Hr. Dr. Borosnoy. 

Daritellende Mitglieder. Herren: Berg, Ivr. Tenorp. 
Dörfler, bed. Epifoden, Chor. Dutt (Anip.), Väter. Ernit, 
jug. Liebhaber. Solnes, kl. Rollen, Chor. v. Keſteloott 
(zefr.), jug. fom. Rollen. Klein (Reg.), 1. Charafterr. 
Krauie, kl. Rollen, Chor. Lignori, Baritonyp., Väter. 
Petaf, I. Tenorp. Profich (Reg), I. kom. Gefanger. 
Raul, I. Gonverfationsliebbaber u. Bonvivants. Rösgen, 
GSharafterr. v. Roßbach, I. Helden u. Liebhaber. Schneller, 
Epijoden, Chor Schwarz, I. Tenorp. in Oper u. Operette. 
Trier, fl. Rollen, Chor.» Weberſik, XTenorbuffop., kom. 
Lokalr. Welzbofer, H. Rollen, Chor. 

Damen: Ari. Agrafi, jug. Geſangsp. Fr. Arensdorf, 
Mütter u. Anftandsdamen. Frl. Arensdorf, muntere Lieb— 
haberinnen. Frl. Bäuml, fl. Rollen, Chor. Frl. v. Bella, 
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Mezzoſopranp. Arl. Beniich, I. Vaudeville- u. Lokalgeſangsp. 
Frl. Betfa, charg. Rollen. Frl. Blondbeim, FH. Holen. 
Ghor. Frl. Derv, I. Selangsp. Frl. Guichard, Viebbabe- 
rinnen u. Ealondamen. Ar. Deindl, Anitandedanen, Chor. 
Kris. Herzog I. u. IL, Subn, Kreutner, Kriebuber, kl. 
Rollen, Chor. Fr. Yang-Winter, I. Altp. Irl. Lechat, 
muntere Yiebbaberinnen. Fr. Lignori, fom. Alte Frls. 
Nonner u. Schenf, Chor. Frl. Sennrid, I. muntere u. 
jentim. Piebbaberinnen. Ari. Weſſegg, 1. Liebbaberinnen, 
Chor. Rei. Witthalm, fl. Rollen, Chor. Frl. Wolmar, 
jug. Piebbaberinnen. 

Techniſches u. Hülfsperional. Deforationsmaler u. 
Maſchiniſt: Dr. Kried m. 4 Geb. Tbeatermeiiter: Dr. Pe— 
trovitich m. 3 Geh. Beleuchter: Hr. Suchor. Garderobier: 
Hr. Streitförder m. 2 Geb. Gurderobiere: Ar. Scholz. 
Krifeur: Hr. Heindl, zugleich Inſpektor. NRequifiteur: Hr. 
Kalles. 5 Billeteurs. 6 Zettelanfleber. 

Das Theater ftebt unter der Yeitung des Ober- Intendanten 
jämmtlicher Birnen in Rumänien, Hrn. Bengescu u. des 
Comité's. Die Vorftellungen finden das ganze Jahr hindurch 

Empfeblenswertbe Hötels: Huques. Dteteleichenno. 
Concordia. Fieschi. Caracas. Neubauer. 


Burgstädt. 
(Reiſende Gejellichaft, conceiftonirt fir das Königreich Sachsen u. 
das Herzogthum Altenburg.) 


Direktor: Hr. Hermann Korb, führt die Regie der Poile. 

Regiſſeur des Schau: u. Yuitipiels: Hr. Woblleben. 
Mufikdireftor: Hr. Wagler. Kaſſirer: Hr. Wina. Inſpi— 
cient: Hr. Neinbard. Souffleur: Hr. Tiedemann. 

Darftellende Mitglieder, Herren: Georgi, jug. fon. Ge— 
ſangsr. Graf, IL jug. Liebhaber, Naturburichen. Korb (Dir.), 
1. fom. Gefangs: u. Charakterr. Kühn, charg. Rollen. 
Menche, II. Liebhaber, Naturburichen. NReinbard (Inip.), 
kl. Rollen. Stumpf, I. Intriguants u. I. Gbarafterr. Trie— 
mar, Charaktere. u. Väter. Wagler (Mufifpdir.), niedria kom. 
u. Charakterr. Wend, fl. Rollen. Winfter, II. Bäter u. 
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Charakterr. Wohlleben (Reg.), 1. Liebhaber, Helden u. Bon» 
vivants. 

Damen: Fr. Heinz, II. Mütter u. kom. Rollen, Ar. 
Korb (Dir.), 1. Soubretten u. I. muntere Liebbaberinnen. Ari. 
Kübn, jug. u. 1. Liebbaberinnen. Frl. Leonhard, 1. jug. 
Liebhaberinnen u. ll. Soubretten. Frl. Yindner, 1]. Yiebbabe- 
rinnen u. Scubretten. Sr. NRiendel, I. Mütter u. kom. Yite, 
Tel. Siegner, jug. Liebhaberinnen. 

6 Kinderrotlen: Mar Korb. Clara Leonhard. Marie 
ein:. 

Techniſches u. Hülfsperional. Theatermeiſter: Hr. 
Johannis. —— W. Korb. Requiſiteur u. 
Zettelträger: Hr. Meinig. 4 Billeteurs. 

Die Geſellſchaft bereiſt außer Dresden, Leipzig, Chem- 
nitz alle größeren Städte Sachsens, jowie Das Herzogtbum 
Altenburg, und erfreut ſich allenthalben des beiten Re— 
nommee's. 


Cineinnati in Nord-Amerika, Staat Ohio. 
(Stadttheater.) 


Comité. Präfident: Hr. Kleinöle. 

Regie, Mufitdireftion, Inſpektion ꝛc. Regiſſeur 
des Trauer- u. Schauſpiels: Hr. Albert Gühlenz des Luitipiels 
u. der Poſſe: Hr. Julius Großmann Mufikdireftor: Hr. 
Seidenftider. Sekretair: Hr. Lübbert. Kaffirer: Hr. En: 
gelfe. Snipicient: Hr. Neubacher. Souffleur: Hr. Weiß— 
brod. 


Theaterarzt: Hr. Dr. Zipperlin. 
Rechtskoniulent: Hr. Friedensrichter Nenau. 
Daritellende_ DE SENEIEN: Herren: Böniſch, Antriguants, 
kl. Gelangsp. Fölger, I. Liebhaber u. Helden. Franz, U. 
Liebhaber. Freund, Näter, Babbuffop., Chargen. Gerber, 
Nebenr. Großmann (Ren. ), kom. Rollen in Luſtſpiel u. 
„eianatpole Sühlen (Reg.), nn u. feinkom. Charafterr. 
Kraft, Nebenr. Pauli, Diimmlinge, fon. Diener. Treu: 
mann, Geden, Il. Tom. Gejanger. Viktor, Liebhaber. 
Damen: Frl. Berſch, II. Liebhaberinnen. Fr. Bürgeler, 
ältere Anitandsdamen. Fr. Grün I. Mütter, Nebenr. Fr 
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Gühlen, I. Gelangsioubretten, jug. Yiebbaberinnen. Fri. 
Yauber, Webenr. Ar. Müller, II. Soub:etten, junge Mütter. 
Frl. Michter, Liebbaberinnen. Fr. Rudolpb, I. Heldinuen 
u, Liebhaberinnen. 

Rinderrollen: Clara Zadlifowstfn. 

In Gefanasitüden wirft als Chor ein großer bieliger Ge- 
ſang-Verein mit. 

Techniiches u. Hülfsperſonal. Theatermeiſter: Die 
Hm. Nürgens u. Shrenzweig m. 3 Geb. Deforationg- 
maleı: Hr. Reldauer. Garderobier: Hr. Zacklikowsky. 
Zettelträner: Hr. Laufer. 

Das Theater erfreut fich Itets großen Zuſpruchs; die bisber 
ezebenen Stüde, ältere wie neuere, wurden mit Yuit und 
Ghärme dargeitellt und erbalten jo das Publifum in immer 
reger Theilnabme. 


Deggendorf, Freising, Rosenheim. _ 
(Reiſende Beiellichaft, conceiftonirt fürOber- u. Nieder-Bayern.) 


Direktor: Hr. Georg Heumann, führt die Regie. 

Das Kaflenweien verliebt Fr. Dir. Heumann. 

Mufikdireftor: Or. Yemberg. Souffleur: Hr. Panımer. 
1 Thentermeiiter m. 2 Geb. 3 Billeteurs. 2 Zettelträger. 
1 Requiliteur. 

Das Orcheiter beitebt aus 10 engagirten Mufikern. 

Darftellende Mitglieder, Serien: G. Franz, fom. Ge- 
langer. u. Naturburichen. Heumann (Dir.), Deidenväter u. 
Gharakterr. Heumann jun,, II. Yiebbaber. Hoffmann, In: 
triquante. Lemberg (Mufikdir.), charg. Rollen. Obern— 
Dorfer, Anmelder. u. Timmlinge Pammer (Souffleur), 
charg. Rollen. Adoif Schiller, I. jug. Helden, Yiebhaber u. 
Bonvivants. 

Damen: Frl. Berg, 1. Yiebbaberinnen. Fr. Bir, Ans 
tandsdamen, Mütter. Fr. Heumann (Dir), fom. Alte, 
Mütter. Sri. Heumann, muntere Yiebhaberinnen u. Geſangsp. 
Frl. Louiſe Hoffmann, Yiebhaberinnen. Frl. Pamner, I. 
trag. Yiebbaberinnen. 

Die Gejellichaft bereift im Sommer die Badeorte Tölz, 
Miesbach u. Weilheim. 


383 


Donaueschingen. 
Stadttheater.) 


Direktor: Hr. Albert Eng, concejlionirt für das Groß- 
berzsatbum Bäden. 

Regiſſeur: Hr. Strömer. Mufitdireftor: Hr. Marx. In: 
ipictent: Hr. Pekaſi. Souffleufe: Fr. Scheibel. Arileur: 
Hr. Fehrer m. 1 Geb. Zettelträger u. Requifiteur: Hr. u. 
Sr. Bohm. 

Daritellende Mitalieder. Herren: Bartich, II. Väter. Eng 
(Dir.), I. Helden, Liebhaber u. Bonvivants. Saber, Helden- 
väter u. Sharafterr. Huff, Geianasr. u. Chargen. Raibler, 
Intriguants u. Charakterr. Mathieu, jug. fom. Gejangsr. u. 
Naturburichen. Pekaſi (Inip.), niedrig kom. Rollen. Strö— 
mer (Reg.), kom. Charakterr. Werner, jug. Liebhaber u. 
Bonvivants. 

Damen: Fr. Brod, Mütter u. Anjtandsdamen. Frl. 
Dreber, Geſangsſoubretten. Frl. Emy, I. Liebbhaberinnen. 
Frl. Mayfabrt, Salon u. jua. Anftandsdamen. Frl. Dtteni, 
jentim. Tiebbaberinnen. Frl. Wienersberger, jug. muntere 
Liebhaberinnen. Frl. Zahner, fom. Alte. 


Dresden. 
(Zweites Thenter.) 


Direftion. Direktor: Hr. Joſef Ferdinand Nesmüller, 
gleichzeitig Direktor u. Eigenthümer von „Nesmüller's Som- 
mertbeater im Kgl. großen Garten, führt die Oberregie. 

Regie, Mujfifdireftion, Inſpektion x. Regiſſeure: 
Die Hrn. Gollmid u. Mayfahrt. Mufikdireftor: Hr. 
Altmann. Bibliotbefar: Hr. Meiſter. Kaflirer: Sr. Grun— 
dig. Inſpicient: Hr. Bürfner Souffleur: Hr. Meißner. 
Kaſſendiener: Dr. Bett. 

Das Drceiter beiteht aus 18 engagirten Mufifern. 

Theaterärzte: Hr. Dr. Florenz; Schulze, Ritter des 
rotben Adlerordens 4. Klaffe. Hr. Dr. Yawentius Schulze 
(Stellvertreter). 

Nechtsfoniulent: Hr. Advofat Dr. Richard Schanz, 
Kgl. Notar. 
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Darftellende Mitglieder. Herren: * Baumgart. Bed. 
* Bitterlina. - * Bürdner (Inip.). Carlſen. Elcho. 
»Fiſcher. Gollmid (Reg). * Humborg. Kregidhmar. 
Krieg. Mayfahrt (Reg). Mejo. Nesmüller (Dir.). 
"Niedermever Otto. Pechtel. Schimmer. 

Penfionär: Hr. v. Leuchert. 

Damen: Frl. Brand. rl. * Doria. #rl. * Friedl. 
Sr. Graichen. Ar. Holgftamm. Ar. Kern. Frl. "Klaus. 
Fr.“ König. Br." König. rl. *Neitbner. Frl. Man: 
gold. Ar. Nesmüller (Dir.). Frl. * Röder. Frl. * See- 
mann. Frl. Süden. Frl. Waltber Frl. Wieland. 

Die mit einen * bezeichneten Herren u. Damen jpielen 
chargirte Rollen und find gleichzeitig für Chorgelang en- 
gagırt. 

Kinderrollen: Fanny u. Mar König. 

Techniſches u. Hülfsperional. Theater u. Maſchinen— 
meister: Hr. Leiſt. Schnürmeifter: Hr. Heinichen I. De 
forationsmaler:, Dr. Planitz. Hauszimmermann: Dr. Wein— 
held. Haustiſchler: Hr. Ublemann. Theaterarbeiter: Die 
Hrm. Schiller u. Silbermann. Garderobierd: Die Hrn. 
Heiniden 1]. u. Bertram. Garderobieren: fr. Semmler 
u. Fr. Ublemann. Friſeur: Hr. Frenzel. Requiſiteur: 
Hr. Pippig. Beleuchtungsinſpektor: Hr. Mechanikus Sippel. 
Zettelträger: Hr. Krüger m. Geh. 6 Billeteurs. Kehrfrau: 
Fr. Bauſt. Kunſtgärtner für die Anlagen des Sommerthea— 
ters: Hr. Schlieben m. Geh. 

Abgenangen Herren: Otto Weiraub (nm. Erfurt). 
Echten (n. Zittau). Dreßler. Weiber Stolle. 

Damen: Frl. Dina Weiraub (n. Erfurt). Frl. Re: 
walt (mn. Innsbrud). Br. Sohm (n. Preibury) Fr. 
Dreßher. 

Widercontraktlich abgegangen: Hr. Rank. Frli. 
Aurora Gned. 

Geſtorben: Frl. Ottilie Brandenburg, reiſte nad 
Berlin u. ſtarb daſelbſt. 


Gaſtſpiele: 
Hr. Betefy, v. kaiſerl. Th. zu Moskau, 4 mal. — Hr. 
Dir. Paolo Baker m. jeiner Gejellichaft, 8 mal. 
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Neu aufgeführte Stüde: 


So find die Weiber. Aurora in Del. Nymphe im Bade. 
Das ſchöne Geſchlecht. Er ift nicht eiferlüchtig. Fiklipugli. 
Der Jahrmarkt zu Plundersweilern. Cr ift taub. Zehn Mäd— 
hen und fein Dann. Die Zaubergeige. Der Dorfbarbier. 
Der Aftroiog von Jüterbogk. Die Einquartirung. Flotte 
Burſche. Noc nie dageweſen. Die Mottenburger. Dresdner 
Stadtklatih. Die Negimentstechter. Die Wirthin von Fiidh- 
bat. Auf dem Heirathsbureau. Das Sonntagsräuſchchen. 
Die Schweitern von Prag. Seine Frau rafirt ſich ſelbſt. 
Ver Talisman. Blau und gelb. Der Bombardier im Keuer. 
Bock und Sohn. Orpheus in der Unterwelt. Sie bat ihr 
Herz entdeckt. Ein Nutograpb. Der Wollmarkt. Verſchwen— 
der. Parifer Leben. Die ichöne Galathee. Vom Schüsen- 
tage. Die faliche Patti. Der Stellvertreter. Eine Partbie 
Sale FSrauenrechte. Fin großer Damenfaffee. Garibaldi. 
Bon Yand und von der See. Fortunio’s Lied. 

In Nesmühler's Sommertbeater wurde die Kalospintbe- 
chromokrene an 150 Abenden — Nesmühler's Eigenthum — 


gezeigt. 


(Grimma. Borna, Freiberg. 
(Reifende Sejellichaft, conceffionirt für das Königreich Sachsen.) 


Direktor: Hr. Otto Auguſt Seyffert. 

Dverregifleur: Hr. F. Mayfahrt. Regiſſeur: Dr. Burr- 
meister. Muſikdirektor: Hr. Wolichfe. Kafliverin: Ar. Sie— 
gert. Zouffleur: Hr. Friedrich. Thentermeijter: Hr. Churt. 

Darfteliende Mitglieder. Herren: Burrmeiiter (Neg.), ze 
fegte Helden, Charakterr. u. Intriguants. Churt (Theater— 
mitr.), Epiſoden. Geyer, Helden u. Liebhaber. Hänsel, In: 
triguants u. Gharafterr. Havsky, Liebhaber. Mavfabrt 
ri I. kom, Geſangsr. Nenfer, Väter, Schmidt, 

pifoden. Seyffert (Dir.), 1. Sharafter- u. lokalkom. Ge- 
ſangsr. v. Stümer, Liebhaber. Thieme, kom. Geſangs- u. 
Charakterr. 

Damen: Frl. Börner, Geſangsſoubretten. Fr. Burr- 

meiiter, Mügter, Anſtandsdamen u. Gelanasr. Frl. Son: 
2 


— 
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ſtantin, trag. Yiebbaberinnen. Ar. Geyer, Soubretten. Fr. 
v. Lukachy, Anitandsdanen. Fr. Renfer, I. Mütter. #rl. 
Röder, I. Liebbaberinnen u. Salondamen. Frl. Siegert, 
muntere Tiebbaberinnen. Fr. v. Stümer, jug. Yiebbaberinnen. 
Kinderrollen: Helene v. Robwedel. 


Sajtipiele: 
Hr. Herzfeld u. Frl. Götz, v. Leipzig. — Hr. Barnay, 
v. Weimar. — Ar. Julius-Seidler, v. Dresden. 


Ingolstadt u. Eichstädt. 
(Vereinigte Stadttheater.) 


Direftor: Hr. Eduard Binder, führt die Regi’ des 
Schau: u. Puftipiels. 

Regiffeur der Poſſe: Hr. Eiienmann. Kapellmetiter: 
Hr. Siegler. Inipicint: Hr. Millner. Souffleur: Hr. 


Siegl. 

Das Orcheſter beſteht aus 13 engagirten Mufifern. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Meiiter. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Binder (Dir.), I. Vä— 
ter, geſetzte Gharafterliebbaber. Eiſenmann (Reg.), I. kom. 
Geſangs- u. fom. Charaktere. Harich, Epiloden, Anmelder. 
Käsmann, Viebbaber u. Ghargen. Yadner, Bäter, kom. 
Rollen. Merv, I. jua. Helden, Yiebbaber, Bonvivants. Milt- 
ner (Injp.), Chargen. Peppo, Epiioden, Chor. Walter, 
SEINEN u. Shargen. Weber, I. Intriquante u. Cha— 
rafterr. 

Damen: Ar. Binder (Dir.), I. fom. u. jerieufje Mütter. 
Sc. Irma Borzaga, I. jug. muntere u. jentim. Riebbaberinnen. 
Frl. Leocadia Borzaga, Pofalfoubretten. Frl. Hamel, I 
trag. Liebhaberinnen u. Heldinnen. Ari. Klaßig, Operetten- 
u. Vandevillegefangsp. Arl. Yiebwertb, I. muntere Pieb- 
haberinnen. Fr. Millner, kom. Alte. 

Kinderrollen: Kreszenz Binder. 

Techniſches u. Hülfsperlonal. Theatermeijter: Dr. 
Keilm.3 Geb. Beleuchter: Hr. Shmidtlein. Garderobier : 


9r. Carl. Zettelträger: Hr. Hari. Theaterdiener: Hr. 
Wilhelm. u 
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Gaſtſpiele: 
Hr. Siebert, v. Kal. Th. zu Caſſel. — Frl. Thal, v. 
Stadtth. zu Ulm. 


Landsberg a. W. u. Cüstrin. 
(Vereinigte Theater.) - 


Direktor: Hr. 7. W. Weibe, 

Das Kaffenweien verliebt Fr. Dir. Weihe. 

Regiſſeur: Hr. Zink. Mufikdireftor: Hr. Bolf. Theater— 
meifter: Hr. Becher. 

Dad Orchefter beiteht aus der Stadtkapelle. 

Thenterarzt in Cüstrin: Hr. Dr. Berg, Ritter x; in 
Landsberg: Sr. Dr. Nürnberger. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Brüning, Ghargen. 
Srankenberg, Bäter, fom. Chargen, Gefangsr. Franz, 
Väter. Jean Müller, I. Heldenväter, geliebte Helden u. 
Liebhaber. Poddig, I. fom. Gefanger. Nichter sen, Väter, 
Charakters u. Geſangsr. Richter jun., I. jug. Liebhaber, 
Naturburſchen. Schuß, jug. Liebhaber. F. W. Weihe (Dir.), 
Intriguants, Charakter» u. Geſangsr. Zink (Reg.), I. Lieb- 
haber u. Helden. 

Damen: Frls. Becher I. u. II, Chor u. kl. Rollen. Fr. 
Buſch, kom. Alte, Mütter. Fr. Frankenberg, Ausbülfer., 
fom. u. fingende Alte. Frl. Hrabowska, Liebhaberinnen, kl. 
Rollen. Frl. Kleinert, I. jug. Liebhaberinnen. Frl. Lipsky, 
I. Gejangsioubretten u. jug. Liebhaberinnen. Fr. Richter, 
I. ältere Anftandsdamen, Mütter. Fr. Schmechel-Carls— 
berg, I. Liebhaberinnen u. Salondanen. 


Sajtipiele: 
Hr. Lipsky, v. Sriedr.-Wilb. Th. in Berlin. — Die Hrn. 
Will u. Bender mit der Ralospintbehromofrene. — Hr. Kr. 
Brandt, v. Nürnberg. 


Neu aufgefübrtes Stüd: 
Die Meottenburger. 
3* 
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Lemgo. 
Reiſende Geſellſchaft.) 


Direktor: Hr. Guſtav Reckling, führt die Regie. 

Das Kaſſenweſen verſieht Fr. Dir. Reckling. 

Inſpicient: Hr. Mühlter. Souffleuſe: Fr. Müller. 
Theatermeiſter: Hr. Hausdörfer. 

Das Orcheſter beitebt mus der jedesmaligen Stadtkapelle. 

Saritellende Mitglieder. Herren: Hausdörfer (Theater» 
mitr.), font. Rollen. Kaiſer, I. tom. Gelanger. Kröning, 
jug. Liebbaber. Müller (Inip.), charg. Rollen. Naumann, 
Väter. G. Nedling (Dir), Helden, geſetzte Yiebbaber u. 
Sharakterr. F. Redling, tom. Rollen, Naturburjchen. 

Damen: Fr. Döbbelin, charg. Nolleu. Frl. Güntber, 
J. trag. Piebbaberinnen, jug. Salondamen. Fr. Sailer, 
junge Rrauen. Frl. Meinide, Soubretten, Liebbaberinnen. 
Ar. Reckliug (Dir), Mütter. Rri. Stein, muntere Lieb— 
baberinnen. 

Die Geiellichaft bereift auch Das Herzogthum Braun- 
schweig. 


Ludwigsburg. 
(Sommertbenter.) 


Direktor u. Eigenthümer: Hr. Rupert Schmid, zugleich 
Direktor ver vereinigten Theater zu Heilbronn u. Pforzheim. 

Regiſſeur des Zchauipiels: Dr. Pider; der Pofle: Dr. 
Wötzel. Inipicient: Hr. Berg. Zouffleuie: Fr. Herbit. 
Theatermeilter: Hr. Wonzad. 

Das Orcheſter beitebt aus 18 Muſikern der Militair- 
fapelle unter Yeitung ihres Dirigenten Hrn. Obermeier. 

Darftellende Mitalieder. Herren: Auer. Berg. Brand. 
Söller. Gold. Herbit. Hilpert. Koch. Maertens. 
Reichert. Schmid (Dir). Schubert. Wötzel. Zwenger. 

Damen: Frl. Blaſſer. Rrl. Czerny. Pr. Grunert. 
Fr. Meg. Frl. Pfeiffer. Frl. Roth. Ar. Schmid (Dir.). 
Fr. Schmid. Fr. Ecyubert. 

Ehorperional: 4 Herren u. 4 Damen. 
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Mainz. 
(Sommertbeater.) 


 Direftorin: Sr. Louiſe v. Hehling, führt das Kaffen- 
meien. 

Regiſſeure: Die Hrn. Märtens u. Keßler. Kapell- 
meilter: Hr. Zwider. Goncertmeiiter: Hr. Schäfer. Se 
fretair: Hr. Wuchner. Inſpicient: Hr. Bofin. Souffleure: 
Die Hrn. Seidl u. Birkhold. 

Das Orcheiter beiteht aus 16 engagirten Mufifern. 

Iheaterärzte: Hr. Dr. Luny J. Hr. Dr. Wittmann. 

Rechtstoniulent: Hr. Dr. Luny N. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Albini. Bender. 
Boſin (Imip.). Brande Dobrig. Hagen. Hödel. 
Holland Jaritz. Jung Kampf. Keßler (Reg.). 
Klein. Krögler. Länger. Märtens (Reg.). Möller. 
Ott. Roſenberg. 

Damen: Frl. Bentkowska. Blick. Braun. Delia. 
Fiſcher (a. ©. f. d. Saiſon). Gruber Pr Kampf. 
srl. Kläger. Ar. Märtend-Gehbbauer Rrls. Marr. 
Mayer Ar. v. Nebell. Fels. v. Stephany. Strandt. 
Thyſſen. 

Kinderrollen: Camilla u. Friedrich v. Heßling. Ri. 
Kampf. 

Neu aufgeführte Stücke: 

Kaiſer Maximilian. Ebergenyi und Chorinski. Auf dem 
Exercierplatz. Blumengift. Er muß taub fein. Der Kosmos 
des Herrn von Humboldt. Recept gegen Schwiegernütter. 
Sylphide außer Dienſt. Unfchuldiger Diplomat. Flotte Burſche. 
Fortunio's Lied. Heiratbescandidaten. In Saus und Braus. 
Kretbi u. Pletbi. Peters Brautfabrt. Poſtillon u. Lokal— 
fängerin. Schöne Galathee. Singvögelchen. Stille Liebe 
mit Hindernilien. Berlobung bei der Yaterne. Wiener G'ſchich— 
ten. Zuubergeige. Zebn Mädchen u. fein Mann. 


Neusohl. 
(Stadttheater.) 
Fireftor: Hr. Friedrich Dorn, führt die Regie der Poſſe 
u. Operette. 


Das Kaffenweien verliebt Fr. Dir. Fanny Dorn. 
Neaifleur des Schau» u. Luftipiels: Hr. Kurt. Kapell- 
meifter: Hr. Egri. Inipicient: Hr. Hofman. Gouffleur: 
Hr. Heuberger. Friſeur: Hr. Wich. Theatermeiſter: Hr. 
Smolta m. 4 Geb. Zettelträgerin: Fr. Demiani. 
Theaterarzt: Hr. Dr. Krieier. 


Darftellende Mitglieder. Herren: Dorn (Dir.), Väter, 
ernite u. fon. Sharafterr. Hofman (Inſp.), Neben. Koch, 
jug. fom. Rollen u. Operettengefangsp. Kurt (Reg.), Cha: 
rafterr. u. EU EHEN: Petrowitich, jug. Liebhaber 
u. Naturburichen. Rennert, Charakter. u. Bonvivants. 
Spira, I. fom. Geſangsr. u. Oyerettengefanasp. Warends, 
geſetzte Liebhaber u. Helden. 

Damen: Frl. Altrichter, Zofalliebbaberinnen. Frl. Bäuml, 
naive u. jug. jentim. Liebbaberinnen. Fr. Braun, Nebenr. 
Arl. Braun, gelekte Yiebbaberinnen u. Heldinnen. Fr. Dorn 
(Dir.), jug. Salon: u. Anftandsdamen. Frl. Hils, I. trag. 
Mütter u. kom. Alte. Fr. Spira (Balletmeijterin), Lokal⸗ 
geſangsp. Frl. Treubof, I. Lofal- u. Operettengelangsp. 

Die Direktion bat für die Sommerfaifon die Arena im 
Surorte Sliaci gepachtet. 


Pozeg in Slavonien. 
(Reiſende Geiellichaft.) 


Direktor: Hr. Julius Senzel, führt zugleich die Regie. 

Mufikdireftor: Hr. Köhler. Kaffirerin: Fr. Möllner. 
Inſpicient: Hr. Hillmer. Souffleur: Hr. Tangler. Deko— 
rationsmaler: Hr. Schumann. Theatermeiſter: Hr. Ficht. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Ficht (Theatermftr.), 
Mebenr. Freund, Väter. Hillmer (Inſp.), jug- fom. Rollen. 
v. Schotten, I. fom. Rollen. Schumann (Deforations- 
maler), I. Gelangsp. in Poſſe u. Operette. Senzel (Dir.), 
Heldenväter u. I. Charakterr. Walbert, I. jug. Helden u. 
Liebhaber. 

Damen: Frl. Freund, jug. muntere Liebbaberinnen. Fr. 
v. Schotten, fom. Alte u. Mütter. Fr. Schumann, I. 
Eofal- u. Operettengefangsp. Frl. Schumann, I. jug. Lieb— 
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haberinnen. Fr. Senzel (Dir.), Baudeville- u. Operetten- 
gelangen. Frl. Senzel, I. Heldinnen u. Riebhaberinnen. Frli. 
eeg, Nebenr. 
Abgegangen: Die Hrn. Möllner, Kohn. Ioanelli. 
Sr. Ander-Durmont. Fr. Soanelli. 
Die Gejellichaft bereift die größeren Orte in Slavonien, 
Kroatien, Ungarn u. die f. k. Mitlitairgrenze. 


Reval. 


(Stadttheater, verbunden mit dem Sommertbeater zu Dorpat.) 


Comité. Präſident des Somite’s: Hr. Baron Wran: 
gel. 5 GSomite- Mitglieder. 

Direktion. Direktorin: Ar. Gatbarina Nielik. Ge— 
fhäfteführer: Hr. E. Nielitz. 

Regie, Musifdireftion, Inſpektion x. Megiffeur 
des Schau- u. Puftipiels: Hr. Menide; der Poffe u. Operette: 
Hr. Seifartb. Kapellmeiiter: Hr. Koffka. Orcheſterdirektor: 
” Krüger. Ghordireftor: Hr. Lindau. Kaſſirer: Hr. 

rinfendorf. Kaffirerinnen: Fr. Pindentbal u. Pr. 
Budendahl. Imipicient: Hr. Röſeler. Souffleur: Hr. 
Herrling. 

Theaterarzt: Hr. Dr. v. Beversdorf, Staatsrath u. 
Kitter. 

Rectsfonjulent: Hr. mag. jur. Theodor v. Bunge. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Allunan, II. u. II. 
Liebhaber. Berent, I. Helden, Liebhaber u. Bonvivants (f. 
d. Saiſon a. ©, eng.). 9. Haupt, jug. Liebhaber, Natur- 
burichen u. Geſangsr. Hol, Epitoden. Kablow, I. bumer. 
Väter u. feintom. Charakterr. Kißner, Väter u. Charafterr. 
Menide (Reg.), I. Intrigquants u. Charakterr. G. Nieliß 
(Geichäftsführer), Väter. Peters, I. jug. Yiebbaber u. Bon- 
vivante. Poesdorf, I. jug. fom. Geſangsr., Tenorp. Rö— 
feler (Inip.), Chargen. Schuß, Nepräientationer. Seifartb 
(Reg.), I. fom. Geſangs- un. kom. Charakterr. Siegner, 1. 
ua. Helden, Liebhaber u. Bonvivante. Wald, Chargen, Ge— 
angsp. 
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Damen: Ar. Berent, 1. trag. Heldinnen u. Liebhaberinnen 
(f. d. Saiſon a. ©. eng.). Frl. Brecht, I. Eoubretten. rl. 
Fichtmann, Il. Soubretten. Arl. Serwig, 1. jug. u. 
muntere Yiebbaberinnen. Ar. Liebiſch, Mütter u. kom. Alte, 
Frl. Liebiſch, Rammermädcen u. Pagen. Frl. Niedt, II. 
Yiebbaberinnen. Fr. Nielig (Dir.), I. fingende u. fom. Alte. 
Al. Schmidt, 11. Soubretten u. Liebbaberinnen. Frl. Schüß, 
Yiebbaberinnen u. FE. Gelangsp. Frl. Ublemann, I Ans 
ftandsdamen u. Mütter. Ari. Ulrib, HM. Rollen. Ft. 
Urban, III. Liebbaberinnen. Art. Warnede, ]. jug. ſentim. 
Pichbaberinnen. Arl. Widmann, I. Yiebbaberinnen. 

Kinderrollen: Arvid u. Jenny Nielitz. Ernſt Berent- 

Shorverional: 6 Herren u. 6 Damen. 

Sechniſches u. Hülfsperſonal. Deforationsmaler: Hr. 
So! m. 1. Geb. Theatermeiſter: Hr. Sturm. Maſchinen— 
meilter: Hr. Kook. Schnürmeilter: Hr. Carl. Beleuchtunge- 
Anipeftor: Hr. Maybaum. Garderobiers: Die Hrn. Treu: 
mann u. Rabnert. Garderobieren: Kr. Treymann u. Frl. 
Heinrichſon. Friſeure: Die Hrn. Bielif u. Singer m. 
2 Geh. Mequifitenre: Die Hrn. Herrmann u. Behrens, 
Zettelträger: Sr. Müller m. 3 Geb. 16 Logenſchließer. 
Tbeaterdiener: Die Hrn. Roſentreu u. Gari. 

Ubgegangen: Die Hrn. Haaſe (entlagte der Bühne). 
Haniſch (m. St. Petersburg). Jung (n. Stettin). Meyer 
(in. Hamburg). Reichardt (m. Mosfan). Adolph Rogall 
(n. Yods). Hugo Rogall (nm. Erfurt). Frl. Goldſchmidt 
(n. Riga). Fr. Gorig (mn. Bremen). Fr. Maſilion (n. 
Amerika). Ari. Müller. 

(Haitipiele: 

Sr. u Fr. Berent, v. Aftien-VBolfsth. zu München, 
22mal. — Die Hrn. Balletmeifter Yeaat, G. Legat, Stich— 
lin Thomson, die Arts. Legat, Yundberg, Krüger 
u. Kämmerer, v. Kaiſerl. St. Alerandertbeater zu Et. Peters- 
burg, Smal. — Frl. Ludmilla Weiſer, VBiolin - Virtuofin, 
3mal, — Hr. Goriß, v. Stadtth. zu Riga, 12 mal. 

‚Spielzeit. In Reval: Bom 15. September bis Anfang 
Mai; in Dorpat: Bon Anfang Mai bis 1. September. 
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Smpfeblenswertbe Hötels: St. Peteroburg. Gol- 
dener Löwe. 

Sonditoreien u. Reftaurationen: Eggert. Deren, 
Junge. 

Zeitungen, welche Theaterreferate bringen: 
Reval'ſche Zeitung, Neferent: Petzold. 


Sternberg. 
(Stadttbenter.) 


Direftor: Hr. Johann Hugo Treu (Graßer), führt die 
Regie der Poffe u. Operette. 

Das Raffenweien verliebt Fr. Steininger. 

Regiſſeur des Schau: u. Luſtſpiels: Hr. Johann Zahrer. 
Kapellmeiſter: Hr. Wendelin Weigelt. Mufikdireftor: Hr. 
Lehar, ſtädt. Kapellmeiiter. Inipicient: Hr. Wolf. Souffleur: 
Hr. Karnowety. Theatermeiſter: Hr. Rothkugel m. 2 Geh. 
Beleucter: Hr. Juref m 1 Geh. Nequifiteur u. Zettelträger: 
Hr. Wayſſe. 

Das Orcheſter beiteht ans 14 Mufifern der jtädt. Kapelle 
u. wird bei Operettenaufführungen big auf 24 Mann verftärkt. 

Theaterärzte: Hr. Dr. Ralfovsfv. Hr. Ober-Wundarzt 
Safob Hartmann. 

Dorfteliende Mitglieder. Herren: Braun, lokalkom. Rollen 
u. Operettengefangsp. Bürger, Intriguante, Väter u. Baßp. 
in der Operette. Nitich, I. jug. Helden u. Yiebhaber. Schu— 
bert, jug. Yiebhaber u. Naturburichen, E. Operettengelangsp. 
Schwarzenberg, 1. Helden u. Liebhaber, Bonvivants. Treu 
(Dir.), I. fom. Charakterr. u. I. Operettengelfangsp. Wayſſe 
(Hequifiteur), Väter, alte Militairs, ar, Rollen. Weigelt 
ı Rapellmftr.), Operettengefanasp., charg. Rollen. Wogritich, 
bed. Epifoden, Chor. Wolf (Inſp.), Epifoden, Chor. Zabrer 
(Reg.d, Heldenväter u. Gharafterr. 

Damen: Frl. Bürger, Kammermädcen rl. Coqui, 
(Spiloden, Chor. Frl. Ernft, I. Heldinnen u. Anjtandsdanten. 
Ari, Lubin, I. Yofal- u. Operettengelangsp. Fr. Neu, I 
Lokal- u. Dperettengelangep. Br. Schubert, Fom. Alte. 
Frt. Schubert, I. Kiebbaberinnen u. Mezzofopranp. in der 
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Dperette. Fr. Treu (Dir.), jug. naive Liebbaberinnen u. Dpe: 
rettengelanasp. Frl. Wagner, ſerieuſe Mütter. 
Kinderrollen: Hugo u. Fanny Treu. Hugo u. Wil: 
beln Wapiie. 
Geſtorben: Hr. Eduard Kunert. 
Empfeblenswertbe Hötels: Hötel zu den drei Köni— 
zen. Hötel zum ichwarzen Adler. Hötel zum weißen Roß. 


Nach beendigten Drud der vorstehenden Bühnen-Verzeich- 
niffe find dem Herausgeber noch folgende Engagements u. Per: 
ional-Beränderungen befannt geworden. 


Neu enyagirt. 
Aachen: Hr. Flachsland (Reg.), I. Väter u. Repräjenta- 


tioner. 
Berlin (Friedr.-Wilb. Th.): Frl. Julie Rob, jug. u. Operetten- 


geſangsp. 

Berlin (Wallner-Theater): Hr. Neuber, langjähriges Mit— 
glied dieſer Bühne iſt in dem Pag. 56 (I. Th.) enthaltenen 
Verzeichniß durch Schuld des Einſenders aufzuführen ver— 
geſſen worden. | 

Berlin (Gallenbady's Theater): Sr. Groth, jug. Liebhaber u. 
Bonvivantd. Ari. Heyn eken, Soubretten u. muntere Lieb- 
baberinnen. 

Breslau: Hr. Mar Drude, jug. Charakterr. 

Chemnitz: $rl. Garof. Miller, I. color. Geſangsp. 

Crefeld: Hr. Kowal, I. Liebhaber (a. &. f.d. Saiten). Hr. 
Herrmanns, I fom. Rollen. 

Dane: Frl. v. Milde, J. Liebhaberinnen. 

Düsseldorf: Hr. Rawicz, Väter u. Charafterr. Hr. Vaupel, 
I. Baritonp. Frl. Mauſchinger, color. Gefangsp. 

Elberfeld: &rl. Stabl, Opern-Soubretten u. jug. Gejangsp. 

Gera: Hr. Lorrain, J. Tenor ift als Regiflfeur der Oper 
aufzuführen vergeflen worden. 
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Glogau: Hr. Paradies, I. kom. Geſangs- u. fom. Charakterr. 
Frl. Perner, jug. Liebbaberinnen. 

Görlitz: Hr. Kraft, I. Komiker, it ald Regiſſeur der Poſſe 
aufzuführen vergeffen worden. . 

Lemberg: Hr. Kofel, I. Baritonp. (Dur ein Verſehen iſt 
Hr. Kojel in dem Verzeichnig „Augsburg* ald an diefem 
Theater engagirt aufgeführt.) 

Meiningen: 73 Fiala, jug. Helden u. Liebhaber. 

Neustrelitz: Hr. Mar Schwarg, jug. kom. Rollen u. Bon- 
vivants. 

Nürnberg: Frl. Pigulla, trag. Liebhaberinnen. 

Oedenburg: Hr. Nadler, I. Intriguants u, Charakterr. Hr. 
Kraus, I. Helden u. Liebhaber. 

Posen: Hr. Fliegner, jug. Riebhaber. 

Stettin: Fr. Hof child, Mütter u. Anftandedamen. 


rn m — — 
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Alphabetifches Negifter 


aller Intendanten, Direktoren, Kapellmeifter, Muſikdirek. 

toren, Schauſpieler u. Schauſpielerinnen. Sänger u. Sän— 

gerinnen, Tänzer und Tänzerinnen und Souffleure der in 
dieſem Almanach verzeichneten Theater. 


* 


Die mit einem * Bezeichneten find unter den Rubriken _ 
„Abgegangen, Penſionirt“ ꝛc. zu fuchen. 


Int. bedeutet: Intendant. — Dir. Direktor. — Mufiftir. Mu— 
fifdireftor. — KRapellmitr. Rapellmeilter. — — Regiſſeur. — 
Sch. Schauſpieler und Schauſpielerin. — Sänger und 
Sängerin. — T. Tänzer und Tänzerin. — Spuffl. Souffleur. 
(Die Mitalieder der Sommer: und Tivolitheater find in dieſem 
Verzeichniß nicht aufgenonmen, da ficher Die meiiten derjelben 
bei Winterbühnen Engagement gefunden haben und ihr Name 
fomit in diefem Verzeichniß entbalten ift.) 


A Adaum, Frl., T. Berlin (W. Tb.) 
+ | Adamed, Fıl., Sc. Zürich. 
Abel, Frl, Sch. Wiesbaden, | Adamet, „Sri, Sch. Teplitz. 
Adenheim, Muſitdir. Stuttgart. | Adamıi, ge Sc. Berlin 8 Tb.) 
Abert, Rayellmftr. . Adam, FL, Sc. Lübeck 
Abich, Reg., Sch. u. ©. Stettin. | Adami, Frl, Sc. Krakau. 
Abich, Fıl., Sc. ı Adams, ©. Wien (I. 
Abler, Sch. u. S. Branfiurta.M. an "Adelma, Sri, Berlin (K. 352 
Abmeyer, Sc. &öln (U.) | Adenow, ©. Kiel. 
Abt, Reg. u. ©. Soburg. | Adler, Sch. New-Vork. 
Abt, Soffapellmiftr. Braunfchweig. | Adler, 6, Frl. Sc. Reichenbach. 
Abt, ©. Bayreuth. | Adler, - srl, S . 
Achenbach, Sch. Heidelberz. Adler, S Frl., Sch. Reuftabt. 
"Achtelftätter, Sch. München (11) | Adler, B., Frl, Sch. 
Adermann, ee Düffeldorf. | Mtoft, & St. aßburg. 
Ackermann, S Heidelberg | Adolfi, ©. u. Sch. Berlin & — zb. 
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"Adolph, Sh. Nordhauſen. 
Adolph, Rep., Sch. u. ©. Grefeld. 
Adolphi, Sh. Wertheim. 
Adolphi, Sh. Frankfurt a. M. (U) 
Adolpbi, Er., Sc. Ansbach. 
Adolphi, Srl., Sch . 
Adolphi, Sc. Crefeld. 
Aehnelt, Brl., — Detmold. 
Agraſi, Frl. Bukareſt. 
Agte, Sch. Rybnik. 
Agte, Fr. Sc. 
Ahlers, Sch. u. ©. Erfurt. 
Ablvers, Sch. ae | (IL) 
Abrendt, — erlin. 
u her Sr. Kiel. 
‚Sch. Beit. 
Albert, Frl., Sch. u. ©. Frankfurt 
a. M. (I) 
Alberti, Balletreg. Riga. 
Alberti, Sch. Burtebude. 
Alberti, Sri, Sc. Eſſegg. 
Alberti, Sch. Fleneburg. 
Alberti, Sch. Varel. 
Albed, Sch. u. S Oldenburg. 
Albes, Fri. Sc 
Albes, Sch. Bernburg. 
Aber, Br, Sch. u. Shemnik. 


Albiı, Sh. u. ©. 
Abini, Sch, 
Albins, Sch. 
Albrecht, Sr. Sc. 
Albrecht, Rey. u. Sch. 
Albrecht, Sc. 
Albrecht, Sch 
Albrecht, Sch. 
Alerander, Sch. 
Aleri, © S. 
Alfred. Sch. 
Allegri, Sr, Z 
Allraͤm, Frl., Sc. 
Allunan, Sch. 


Alsdorf, v., Reg. u. Sch. 


Alsdorft, v. Fr Sc. 
Alsdorf, En 
Alſtröm, Sch. u ©. 
Alt, Sri. T. 

Alten, Frl, Sch 
Altmann, Sch. 
Altmann, Krl., Sch. 
Altmann, Er 
Altmann, © 
Altmann, Muſikdir. 


Temedvar. | *U 


Züri. 
Wien (VLL) 


St. — 
Chemnitz. 
Schleswig. 


Blauen. 
Bensheim. 
„Danzig. | 
Düffeldorr. | 
Salzburg. 
Wiesbaden. 


Dresden (L) | 


Keval. 
Def. 


er. Ballen. 
Bremen. 
Wien (IV.) 
Leipzig. 
Mien (i.) 
Hamburg (1.) 
Memel, 
Brombern. 
Dreöden (11.) 


u. 


Altrihter, Frl, Sh. u. S. »er 
manjtabt, 
Nitrichter, Frl, a Neufohl. 
Altroggen, de} Cafſel. 
Altrock, Frl., Erfurt. 
Anberg, Fr Ba Gera, 
ı Amberg L, Reg. u. Sh. Magdeburg. 
| Anıbrogio, Da etmftr. Stuttgart. 
Ambrogio, Br., . 
Amendt, Frl, S Darmitadt. 
Ander, Rep. u. Sc. Dedenburg. 
| Anber, Reg. u. S. kLaibac. 
Ander, Sl. ©. 
Ander: Dürmont, Fr. Sch. Ried. 
Anderel, Sch. Potoedam. 
— Anbers, Dberreg. u. Sch. Elberfeld. 
Anderwerth, Sch. Um. 
Andıe, S Schwerin. 
Andre, St. Wien (VIIL) 
| "Andrew, Frl, Sc. Sciveibein. 
Anker, Frl, Sch. Dedenburg. 


Anno, Reg. u. Sch. Berlin Gar. Tb.) 

Anno, Fr. Sch. 

| Anihüg, ẽrt * Lemberg. 
Anſtenſen, Frl., Nürnberg. 
Anthony, Oberre u. Sch. Magdeburg. 
Antoni, — RER (IV.) 
naim. 








Apel, — Sch 

Appel, FIrl. Sch Hamburg (v1) 
Appel, 3., Fri., Darmitadt. 
; Appel, &., Sri., 

Appel, M., Sri, T . 

ı April, Sch. _ dau. 
| Arc, v., St, ee Schweinfurt. 
Acker, Stl., Düfleldorf. 
' Arenberg, En. u. S. St. ne 
Arenberg, Ar., g. u. ©. 

Arendt, T Berlin (a. Th.) 
Arensdorf, Fr. Sch. Sutoren 
Arensdorf, Frl, Sch. , 
Arbeilger, Frl., € Darmitadt. 
‚ Armand, Frl, S Straßburg. 
Armant, ©. Klagenfurt. 
Arnau, Sc. Preßburg. 
Arndt, Frl., T. Bredlau. 
Arno, Sc. Winterthur, 
Arnold, ©. Bajel. 
Arnold, St. Straßburg. 
Arnold, Sc. Straubing. 
Arnold, Sc. Coblena. 
Arnold, Wien (111.) 





Arnsburg, Sch. Wien (1) | Bad, Frl., Sch. Votsdam 
Arnurius, S. Danzig. Bach, ẽrl. Sch. Stargard’ 
Arnurins, Fr., ©. Bach, Fr. Sch. Eisleben. 
Arrelt, Reg. u. Sch. Emben. Bach, Frl, Sc. Hamburg (II.) 
Artenbach, Mufikbir. Augsburg. Bacaradh, Frl, Sc. Gbemnig. 
Arthur, Sch. »imät. | Baker, Souffl. Münden (1) 
Artbur, Fr. Sc. | Bader, Fr., Sch. Hermanitadt. 
Artbur, Frl. Sch. Wien nm) Bacher, Frl, Sch. . 
"Adcan, Sc. Aranzendbad. | Bachmann, Sc. Slogan. 
Aiche, Reg. u. Sch. Ebemnig. | Bachmann, S. Münden (I.) 
Aſcher, Dir. Wien (IL) | Bıbmann, Ed. Hambur SR 
Acer, — u. Sch. Aſchaffeuburg. Badbmann, Fr., Sc. Berlin (Bo 
Aſcher, Sch Berlin (W. Tb.) Bachmann, St. * 
Auegg, S. Rotterdam. Bachmann, öt., Sch. 

Frl., Sch. Hamburg (1V.) | Bachmann, Fr. Sch. u. ©. Weimar. 
Auerbab, Eh. Slogan. Bachmann, St. &olberg. 
Auernbammer, Sch. Bamberg. Bachmann, Eh. u. ©. Frankfurt 
Augsberger, Frl, Sch. Berlin (8. bh.) a. M. (I) 
Auguſti, Sch. Stuttgart? | Bachmann, Frl, ©. Bamberz. 
Augufti, Frl, Slogan. | Bachmer, Sch. Goslar. 
Auguſtin, EP Dtterndorf. Badewitz, Sch. Colberg. 
unit: v. —F Souffl. Colberg. Badewitz. Reg. u. Sch. Bamberg. 
Aurély, Frl., Düffeldorf. | Badewig, Fr., S4. . 
Aurich, Frl., 5 Hamburg (VII) | Badlauer, Frl. Sch. Vegeſack. 
Auſterlitz, Frl., Sch. Reichenberg. Bäck, Sch. u. ©. Elberfeld. 
Außim, Sch. u. ©. Klagenfurt. | Bäckers, Sc. Freiburg. 


Auth, Sc. 


Berlin (Ar Th.) Baeb, Kavellmitr. St. Beterdburg. 


Autb, Frl., Sc. ı Bae r, S. Riga. 
Avenariud, Fr., Sch. &t. Gallen. | Bär, Sc. Hamburg Kuna 
Art, Sch. Hermanftadt. | Bär, Il, Sc. Schwuy;. 
Art, Rep. u. Sch. Stargard. Vvarmann. Sr. ©. Stuttgart. 
Art, Br., ( St. Bärenfeld, Re. u. Sch. Trier. 
Artmann, Auguft, Dir. „Brantfurt Bärenfeld, Dir, Eſſen. 
8 "Bärndorf, v v., Fr. Sch. Hannover (I) 
Artmann, Fr., Sch. Srantiurta. M. ı Bäthge, eh. (Emden. 
Artmann, Carl, Reg. u. Sch. Frank- Bätke, Frl. Sch. Coburg. 
furt a. M. (IL) | Bäumel, Sh. Regensburg. 
Artmann, Frl., Sch. Bforzbeim. | Bäaäuml, Frl, S. Bukareſt. 
Bauml, Irl., Sch. Neuſohl. 
B. | 888, ©. Stettin. 

Baypı Zt. Sh. u. S ⸗ 
Baade, Sch. * * Hamburg (I.) 38 FIrl. T. Beit. 


ug * 


—— 
isn, Frl, Sch. 
Babo, Reg. u. Sch. 


Berlin (8. Th.) | Baifon, Frl. Sc. St. Beteröburg. 
Stettin. | Batofen, Frl. eh. Ar Sbeinnig. 
Belgrad. | Balds “Bognär, Fr S. Hamover (1.) 

Ellwangen. Balatka, Sch. Olmütz. 





Baborski, Sch. Gneſen. Balbo, Frl, Balletmitrn.u.T,. MWies- 
Babzien, Frl, Sch. Berlin De baden. 
er $rl., Sch. Wien (II Baldamus, Frl., Dresden (1.) 

‚ Brl. Hamburg (1.) | Baldeneder, Fr., Es. u. S. Karlöruhe. 
— Irl., Sc. Liegnitz. Balk, Sch. Göttingen. 
Bach, Kapellmitr. 


Salzburg. | Ball, Sch. Rintertbur, 
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Ballin, Frl., Sc. Riga. ! Bartid, Sc. Donauejchingenr. 
Ballmann, Dufifbir, Hall. | Baske, Sch. u. ©. R Riga. 
Balfamo, Frl., X. Berlin (Bict. 2) Baske. Fr., Sch. u. S 
Balten, Frl., Sı. Bafle, ©. Berlin (R. <6,) 
Baltz, T. Berlin (K. nr Bafſeg, a Wien (II.) 
Balude, Fr., Sch. Neutomysl. | Baltd, © ch. Hannover (L) 
Balwansky, Sc. Mien uw Baite, SH. u Kiel. 
Balzer, Sch. au. | Bafte, $r., u. . 
Balzer, Sch. —*88 8* Dir. aan 
Banbolzer, Sch. Neunkirchen. | Balte, Fr., Sch, 
Bannhardt, Sc. Trier. | Daftel, Frl, T. veipgig. 
Bannholzer, Souffl. Stuttgart. | »Baßler, Stt., Cd. Bensheim. 
Barbieri, de, Fr., Sc. Wien ) | Battaglia, Frl., & Berlin (Bict. Th.) 
Barezewsky, Souffl. Schwerin. Baudius, Frl, Sc. Wien (1.) 
Bardenheuer, Frl, Sch. Amfterdam. ‚ Bauer, Sch. Mannheim. 
Barn, Frl, ©. Stettin. Bauer, Sch. Danzig. 
Barna, Fr., ã. Braumichweig. | | Bauer, Frl, Sch. Ansbach. 
Barnah, Reg. u. Sch. Weimar. | Bauer, Frl., Souffl. Bozen. 
Barnay, Fr. ©. Bauer, Fr. Sc. Gnelen. 
Barnow, Sch. Berlin (Vorſt. 36.) Bauer, Sc. Hamburg (IV.) 
Barnow, Frl. Sch. u. ©. Glogau. | Bauer, Sch. Steper. 
*Baronche, Sh. Stettin, | Bauer, Frl. Sch. Cleve. 
"Barraich, Sch. Hamburg (UL) | Bauer, Frl., Sch. Sermanftadt. 
Bari, Frl., T. Berlin (R. Tb.) | Bauer, Frl., Sc. Iglau. 
Bartel, Frl., Sc. Empen. | Bauer, Fr., Souffl. Solothurn. 
Bartelmann, Frl, Sch. ai Bauer, Fr. Sch. Schivelbein. 
a. M. (L) | Bauer, Sc. Schwyz. 
Bartels, Sch. Neuitrelig. Bauer, Fr., Sch. ⸗ 
Bartels, Souffl. Gera. | Bauer, Sch. Stargard. 
Bartels, Frl., Sch. » ; Bauer, ©. Breslau. 
Bartels, A alle Magdeburg. — Srl., Wittenburg. 
Barth, S Berlin (K. Th) | Bauer, Frl., &. Wien (IV.) 
Barth, Sh.u. ©. Deflan. | Bauer, Sc. Oppeln. 
Barth L, Fri Sch. Wiener-Neuftadt. Bauer-Bertram, Fr., Sch. . 
"Barth II, Frl, Sch. Bauer, Frl. Sc, Dtterndorf. 
Barthel, St. Hannover 3 | Bauer, Mufifdir, Bromberg. 
Bartbold, Frl., %. Berlin (8. Tb.) | *Bauermeiiter, Frl, ©. Lübeck. 
Bartl, Sch. Iglau. Baum, Sch. ; Hamburg (IL) 
Bartling, Sch. Burtebude. | Baum, Frl, Ch. Hamburg (V.) 
Bartol, Frl, Sch. Efſegg. Baum, Brl., Sch. Cönnern. 
Bartolo, Frl., T. Bert. | Baum, Reg. u. Sch. Hamburg (ID.) 
Bartih, Reg. m. Sch. Cöln (L) | Baum, Frl, T. Darmitadt. 
Bartih, T. Dresden (L) Baum, Frl., Sc. Varel. 
Bartſch-Bork, Fr., Sc. Augsburg. | Baum, Frl., Sch. Bensheim. 
Bartſch, Sch. Stargard. | Baumann, X Deffau. 
Bartich, Reg. ©. u. Sch. Roſtock. Baumann, Sa. u ©. Danzig. 
Bartich, E. AL, Sc. Frankfurt | Baumann, Nufifdir. Anobach. 
a. M. (11.) Baumann, E., Sranfjurt a. M. (T.) 
Bartſch, R., Frl, Sc. Frankfurt Baumann, RK, S ©. 
a. M. (11) | Baumann, Rey. u. Sch. Troppau. 
Bartſch. srl. ©. Regentburg. | : Baumann, Fr. Balletmitr. . 


Bartih, Sch. Lodz. Baumann, Frl. Sch. Goͤrlitz. 

















Ryb nick. 
Beder, Fr., Sch. 
—— Eh. Dresten (il | Beder, !. gr — : 
Baumeifter, Sc. en —— ©. — 
Baumieſter, Sch. — Wien (vun. 
Baumeilter, Rr., St. — — — or Düffeltorf, 
Baumeifter, S$. u. ©. * | Bodum. SG. Schwerin. 
Baumbauer L, Erl. Sc. rieg. Bremen. 
Baumbauer II, Frl, Sch. Dmär. | Betmann, Frl, SE. Detmold. 
—— E München 6) ‚ Bedmann, Sc. —— D. 
a u 
Bay, Brl, 2. — wvien 3— | Beele, ©. Hannover N 
Bayer, Sc. Dresden (I. | "Bebnfe Arl., Sc. Hannover (tl. 
Bayer. Fr, = "5 G Bebr, Dir Mainz. 
Baper, Frl. ur ui AS Behr. 5 Hamburg (v3 
— — len (VI) | Behrendt, Se. Detmold. 
re Wien (IL) | Behrendt, Brl. St. all 
Ba EEE ar ah 
Zecher Souffl. Mel nme | er Goslar. 
nn. L. Br. & — Landeberg a "Seh — JJ 
Becher IL, Sr ch. ẽe Lin 
Bechtel 1. Frl., — Berlin Th.) enge &. Sa. Stuttgart 
Lechtel ii, Arl., 8. Wien (1.)  Beicht, Kayellmitr. Wiener-Nenttadt. 
..n Düffeldorf. ; Beiler, Sc. Horn. 
—— Brieg. , Beiicla Rapellmitr. Trier. 
Bed, Fi, Sh. Nürnbere | "Bektl, Ari. & nim 
34 ea. Stmag ı Verein, B Balletmiftr. u. T. er — 
. ict. Th. 
Bel, Frl, T. Wien (IV.) . Schweinfurt. 
Bed, Sch. Dresden ® 1 | Ben. ——— ——— 
ST  terbagt. | Belte, Arlı &- —8 
edaner, F ukare 
gg Bel, © eben Bellir — —— Böhm.“Leipa. 
Becker, Frl, Sch. u. ©. —— vVveuart Fri. SH Budweis 
Beder, Dir. — (U) | Bellini, Sl, ©. Elbing. 
Beder, Sch. Ham * | Bellini. Sri, S Oppeln. 
Beder, Fr, St. ig. | Belloja, Eh. Goburg. 
Beder, Ei z. — — Belloia. Sr. Eh. . 
Deder, © Benda, Frl, T Zemedvar. 
Beer. Horfi, Rt., Briea. | Benba, St. Regensburg. 
Beier, Aıl., Sch. E —* Bendei, Frl, Sc. Linz. 
nn Ge | Nendel, © — 
Becker, Hr, Sch. S Oldenburg. 
Becker⸗Grahn, Ar., Sch. — —— — Sch Mainz, 
— Ne Darmitabt | Bender, Kıl, Ss. Salzburg. 
Becker, ©. Shleswi : Bender, dl, Sch. Karlsruhe. 
Deder, Dir. EN Deore, Sa, —— 
Dee, u Sc. Riga. | Yenbir, Sri., es Wien (I.) 
Beder, Reg. u. Sch lauen. | Benedir, Frl, Sk. Königäber 


Becker, Dir. pbnif. | Benedir, Sh. Wien (III, 


401 











Bengeöcu, Gen.Int. Bukareſt. Bergmann, Sc. Laibach. 
Beniſch, Frl, Sch. u. S. Preßburg. Bergmann, FIrl., — Eisleben. 
Beniſch, Frl., Sch. u. ©. — Beringer, Frl., Sch. Bremen. 
Benke, Sch. t. Gallen. Beringer, | SG , Brag. 
*Bennemann, Sc. Berlin (W. Th.) | *Beringer, Sr., ©. gMiesbaden, 
Bennewik, Sch. Süterbogt. Beringer, S Sc. Salzburg. 
Bennewig, Fr. Ch. Berfmann, T. Berlin (Bar.-Th.) 
Bennewig, Sh. Otterndorf. Berl, Ftl., Sch. Darmſtadt. 
Bennewitz, Fr. Bermann, Sch. Klagenfurt. 
Bensberg, Dir. Coblenz. Bernack, Sch. Riga. 
Bensberg, —* Sch. u. S. Bernard, Souffl. Aachen. 
Bensberg, Frl, Sch. 5 Bernard, ©. Bremen. 
Benthad, Reg. u. Sc. Bromberg. | Bernard, S Znaim. 
Bentkowska, Frl., Sc. Vegeſadck | Bernarb, Frl, Sch. ⸗ 
Benza, Srl., ©. Wien (1I.) | Bernardelli, T Riga. 
*Bequignolles, v., Int. Wiesbaden. | Bernardelli, EL er Braunschweig, 
Berau, Dir. Oravitza. vernardellt, Frl, 
Berau, Fr. Sch. . Bernau, Frl, Fr Danzig. 
Berdit, Ch. Braunichweig. | Yernan, v., St. Spandau. 
Berditbolt, Sc. Kronach. | Berndal, Reg. u. Sch. Berlin ie zb.) 
Berend, Ch. u. ©. Hannover (I.) | Berndt, Sch Olmütz. 
Berenhorſt, Int. Ballenſtedt. Berndt, Frl., Dedenburg 
Berent, Sch. Reval. | Bernhard, Kt, Berlin (8. Th.) 
Berent, Fr. Sc. . Bernhard, Sir anzig. 
Berg, Frl. —— Dresden (1.) Beruhard, 8 
Berg, Frl., © Linz. Bernhard, Sc x Thorn. 
Berg, srl, Sch. Junsbruck. Bernhardt, Frl., ea Golberg. 
Berg, Frl., Sc. Graz. Bernbardt, Frl, S Amiterdam. 
Berg, Sch. Golberg. | Bernbardt, Reg, Schu. S. Bromberg. 
Berg, Sch. Reichenbach. Vernhardh, Sh. Liegniß. 
Berg, Sch. Goslar. Bernhardy, Sch. Zuric. 
Berg, Frl., Cd. Frankfurt a. M. 6 Bernhart, T. Wien (VIIL) 
Berg, Fr., Sch. Wien (IV Berninger, Sch. Oldenburg. 
Berg, S. Bukareſt. Berningshauſen, Sch. Memel. 
Bergen, Frl. Sc. Halle, . | Bernitorff, Sch. Sranffurt a. D. 
Bergen, Reg. u. Sch. Defſau. | Bernitcin, Sch. Baſel. 
"Bergen, Frl, Sch. on: Berſch, Frl, Sch. Gineinnati, 
Berger, ©. Bajel. | Bertalan, v., Dir. — — 
Berger, Sch. — J 62 Bertalan, v —* Sch. u. S 
Berger, = ſſegg. Bertelli, Frl., ©. Graz. 
Berger, Fil., Sch. u. ©. Krafau. | *Berthal, Sch. Znaim. 
Berger, * Marburg. Berthoid, Souffl. Dresden (1.) 
Berger, Frl, Sch. Znaim. | Bertbold, Sch. Berlin (W. Th.) 
Berger, Srl., "Sch. Frankfurta. Vi. (1.) | Bertt old, Srl., > u. S. Königsberg. 
Berger, S Sc. Neutomysl. | Bert old, Frl, Strasburg. 
Berger, rn Wien (VI.) | Berthold, Sch. Pforzheim. 
Berger, Souffl. Hamburg (VIL) | Bertina, Fr, Sch.u.©. Stettin. 
Berghof, Sch. Memmingen. | Bertoli, ed. Kempten. 
Bergmann, Frl, Sch. Berlin (K. Ch.) | Bertoni, S S Sondershaufen. 
Bergmann, Sh. Dldenburg. |, Bertram, ©. Stuttgart. 
Bergmann, Kapellmftr. Nordhaujen. ' Bertram, Mufikdir. Marburg. 
Bergmann, Sc. Erfurt. | Bertram-Meyer, Fr., ©. Mainz. 


Aa 


402 








Beta, Sch. Schleswig. | Bilfinger, Frl. Eh. _ Mannbeim. 
"Betbge, . Berlin (R. zB.) | Bilfinger, Frl, Ed. Stuttyart. 
Betbae. F., Sch. Braunichweig. | Bitfinger, Frl. Sch Meiningen, 
Berbge, St. Schwerin. — Frl, Sc. Klagenfurt. 
Bethge, Arl., T. Hamburg (L) | Bitterling, St. Dresden (U.) 
Berbge, Franz, ed. Wiesbaden. Pittler, E., Dir. Eolothurn. 
Berbnann, en. Sch. Mänchen (II) Bittler, u, Reg. u. Sc. . 
Betta, Frl. Bufareit. Bittker, 8, Sch 

Bettelheim, Linz. Bittler, Fr., Sch. 

Betting L, Brl., Beedian. Bittner. Sch. Bien .) 
— i, Se ‚ | Blanc, Sc. 

Per Berlin (K. ® Bland, Frl, Sc. —— 
Bes, Fr., Sch. Berlin (Bar.-Th.) | Plant, Frl., ©. Samburg (L) 
Beper, Ed. Ansbach. Blanf, Frl, SG. Würzburg. 
Bever, Reg. u. Sc. Reichenbach. Biaiel, Sch. Bien (IV.) 
Beyer, Re. u. Sch. Schleswig. | Blaiel, Br., Sch. 

Beyer, Mufifdir. Glogau. | Blattner, Oberreg. u. Sch. gibing. 
Beyer, Sch. u. S. Würzburg. | Blaker, Souffl. Berlin (8. Th.) 
Beyer⸗Hofer, Fr., Sch. u. ©. | Blecha, Muſikdir. Breslau. 
Bial, Kapellmitr. Berlin (W. "x Bleibtreu-Kubel, Fr., Sc. Linz. 
Pichler, Sch. Steyer. | Bleil, Sch. Freiberg. 
Bichler, Frl., Dir. Ried. Blekacer, ©. — u) 
Bicer-Duantt, Fr., Sch. Peſt. Blick Frl, Eh. 

Bielefeld, S Liegnitz. Bliffe, Reg. u. Sc. —— 
Bieler, re u. ©. Coblenz. A Si. Ed. Qufareit. 
Bierlich, Sc. St. Ballen. | Biondig, Frl, T. Berlin (Bict. Th.) 
Biewald, Frl., €. Wieöbaden. Blücher, Frl., au. 
Bil, Dir. u S Troppau. Bluhm, Reg. — „ss nibenburg- 
Bigl, Fr. & - | Blubm, $r., 

Bid) u Frl, e. . | Blum, Dr., Dein u. Sch. Krafau. 
Bigl, U, Sr. + ©. ⸗ Blum, Fri. Sch. 

Bignie, v. ©. Wien (IL) | Blum, Sch. Wiener · Neuſiadt. 
Bile, Sch. Memel. | Blum, Frl., = Kempten. 
Pils, Frl, Sc. Solothurn. | "Blume, Fr., Berlin (K. Tb.) 
Bimbach, Frl, Sch. Slendburg. | Blume, Fr., ruf. Magdeburg. 
Binder, Ed. u. ©. Budweis. | Blume, Frl, Sc. — (VI) 
Binder, Kapellmitr. Olmütz. ——— Sch. Effegg. 
Binder, Sch. Wien (IX.) Blumenthal, Fr., Sch. Znaim. 
Binder, Dir. — adt. Blumhardt, Frl, Sch. Hamburg (VII) 
Binder, Fr. Sch. Blumlader, Frl, Sc. eg. 
Birkhold, Souffl. Blumrich, Fr, © Sc. Franzensbad. 
Birkholz, Frl, X. Berlin * 5 Bock, En u. ©. Poſen. 
Birktinger, ©. Mainz. | "Bol, S Königsberg. 
— Frl., Sch. Gra Borflet, ı * rl, Sch. emel. 
Biron, Sch. Göln fire Bodsborn, Dir. Briren. 
Biſchitz, Sch. Klagenfurt. | Bockshorn, Fr., Sch. 

Biſchitzky, ©. PVrag. | Bodenitedt, v., Int. Meiningen. 
Biſchof, Sch. Eiberfeld. | "Bödel, — r. Augsbürg. 
Biſchoff, Sch. Breslau. Bögel, S. Darınitadt, 
Biſchoff, Sch. Göttingen. rg er Zürich. 
Biſchoff L, FIrl. ©. Boten, 3 8 Buxtehude. 
Bilhoff IL, Sri, Sch. - 1 Böhm, Grl., X. Hamburg (VI) 


403 





Böhm IL. Brl., nm Karlörube. ! Boni, Fr. ©. Karlärube. 
Böhm I, Srl., ._ Root, Meg. u, Sch. Plauen. 
Böhm, Dir, Zuaim. Bosr, Frl., 8. Dresden (I.) 
Böhm, Fr., Sc. : | 2oojen, Frl., Sch. Erfurt. 
Böhm, Sri, Sch. Goblenz. | Border, Srl., T. Hannover (I.) 
Böhm 1., Frl., Sch. St. Pölten, | Borhers, Frl., X. Deflau. 
Böhm I., Frl, Sch. ⸗ Borchers, Fr. Souffl. Hannover (II.) 
Böhm, le Sch. Bamberg. Borchers, Sch. u. S. Hamburg (TIL) 
Böhme, T. Berlin (K. Th.) Borchers, ©. Wiesbaden. 
Böhme, v A u. S. Dresden (1.) | Borders, Fr., ©. E 
Böhme, Frl. Leipzig. | Borchert, Frl,, T. Schwerin. 
Böhme, Frl, ©. Liegnik. | Bordert, Frl, Sc. Brieg. 
Fig Frl., Sch. era. | Borghardt, Ch. Lodz. 
Böhme, Mufikdir. Bojen. Borkowsky S. Cöln (I, 
Böhmer, Sch. Freiberg. Bormuth, Sch. Darmſtadt. 
Böhneke, Sch. Hannover (II.) | Bornara, Frl., Sc. Temesvar. 
Böhnke, S. Leipzig. Boroffta, Souffl. u. Sch. St. Ber 
Bömly, A., Dir. Bamberg. | teräburg. 
Bömly, 2, Sch. | Borre, Frl., Leipzig. 
Bömly, Frl. Sc. Borsdorf, Se Königäberg. 
Böniſch, Sc. Gincinnati. | Borfi, Frl, Sc. u. Temesvar. 
Börger, Fr. Sch. Freiburg. Borzaga, J., Frl., Per Ingolſtadt. 
Börner, Gel, ©. Berlin (8. x Borzaga, L, ne ai . 
*Börner, Fri. Sch. München (I) Boschetti, $tl., Wiesbaden. 
Börner, rl, Sch. Grimma. | Ben: Sch. Mainz. 
Börs, Frl, ©. Leipzig. Bo ————— aa Bojen, 
Böte, Frl, Sch. Halle. | Boſt, ©. u. Sch. Berlin A. Th.) 
Böske, Sch. Franzensbad. Boſt, Fr., Sch. 

Böttger, Frl., Sch. u. ©. Dajel. | Boit, Frl, Sch. Karlörube, 
Böttger, Srl., ©. Dean. | | Bonler, St. Königsberg. 
Böttcher, Sch. u. ©. Detmold, | Botb, Frl., Sch. Weimar. 
Bötticher, Sch. Berlin (Kr. Th.) Botbmer, v., Frl., Sc. Halle. 
Bognar, Frl, er Mien 1 | Bott, —— * Hannover (I.) 
Roblen, v., gr Sch. u. S. Lubedck | Bottitein, Souffi. Hamburg (I.) 
Bohlen, v., Reg. u. Sh. "Hannover (n.) Bourlier, Souffl. Lubed. 
Bohlig, ©. Schwerin. | Borbery, dr Sch. Bayreuth. 
Bohne, Frl., X. Gaffel. | Boy, v., 1. Sch. Linz. 
Bohott, Sch. Frankenberg. Brändter, Kapellmftr. Leitmeriß. 
Bojock, Sc. Freiburg. | Brautigam, Dir. Dtterndorf. 
Boka, Reg. u. Sch. Mien (V.) ee, dr, Sch. . 
Bolt, Duhfdir. Landsberg a. W. | Brand, Srl., Ei. Böhm.-Leipa. 
Boll, Sch. Heidelberg. | Brand, Elile, Frl, Sch. Mannbeim. 
Bolle, ©. Stettin. ı Brand, Frl., Sc. Halle, 
Bollmann, Cd). Königsberg. | Brand, Frl, Sch. Schmerin. 
Bollmann, v., Sc. Liegnie. Brand, Srl., Sc. Nürnberg. 
Boltt, Sc. = ©, Gern. Brand, Sch. Cöln (11) 
Boltt, Fr. Brand, Frl. Sc. Dresden (II) 
Bolzius, Er Roſtod. Brandenburg, en Ed. Aachen. 
Pomm, St — u. S. St. Pölten. | Brandenburn, Frl., Sc. Erfurt. 
et er —— "Brandenburg, Dttilie, Frl. Sch. Dres- 
Bondy, $ Mien (IV den (Il.) 
Bongatdt, F 330 Brandes, Sc. Halle. 


A a” 


404 


Brandes, ©. Karlörube.  *Bredow, Dir. Hannover (II.) 
Brandes, ©. Stettin. ee ©. u. Sch. Karlörube. 
Brandl, Eh. _ Olmũtz. ©. u Sch. Elberfeld. 
Brandl, Mufifdir. Wien (UL), Oppeln. 
Brando, Sch. Göln (1.) Breit 8 Wiener⸗Neuſtadt. 
Branditöttner, ©. Wien (IL) Breitbach, Fr, Sch. Berlin (K. 2) 
Brandt, Arl, S Berlin (8. Tb.) , Breiter, Sch. Amtterdam. 
Brandt, Arl, Ed. Leipzig. Bremen, Frl., Souffl. Freiberg. 
Brandt, Mufifdir. Hamburg (VL) Bremont, Oberreg, u. Sch. Eifieng. 
Brandt, Cd. u. ©. Königeberg. Brent, SrL., * Sondershauſen. 
Brandt, Reg. u. Sch. Nürnberg. Rreufen, Frl, S —— 
Brandt, Sch. Mainz. Brenner, Ari, ©. rag. 
Brandt, ar. . „ Goblenz. , Brenner, Sch. u. % Königsberg. 
Braniczka, Sr, München = "Brenner, Sch. u. — ) 
Branfo, v., ©. Dresden (1)  *Brenner, Br., Eu 
Brauer, Sch. Düffeldorf. Bredcondfa, Frl, Eh. "Blauen. 
Braufmann, Frl, Sch. Baiel. Bretichneider, ©. Eöln (1.) 
Braufmann, Frl, Sch. Frankfurt , Bretichneider, Frl., Sch. u. S. Leit— 
. M. (IL) — 
Braumüller, Sch. Wien (UL) Breu, Sc. Baſel. 
Braun, T. Berlin (K. Th.) Breu, Sch. — a. M. (IL) 
Braun, Arl., Sch. Ellwangen. | Breuer, Sch, Würzburg. 
Braun, Arl., T. Prag. |, Breuer, Fr., Pu u. S. 
Braun, Sch. Stuttgart. | Breuning, Dir. Meliungen. 
Braun, ©.  "Breuning, Fr. 
Praun, Sc. um, | Brinkmann, Sch. Norbhaufen. 
Braun, Frl, _. Grefeld. , Brir, Frl., — u. S Lodz. 
Braun, Frl, Sch. Seien. | Brod, S Hamburg (1 
Braun, EL. Ech. Frankfurt a. M.(II.) Brod, S £ Oppeln. 
Braun, Sch ensheim. ‚Brot, Fr, ‚SH. Donaueihingen. 
Braun, $r., Sch. Neuſohl. Broda, S resden (IJ.) 
— Ib⸗ Sch. .. Broda, © u. ©. Görlitz. 
Bra Sternberg. ' Broda, Ir, Sc. - 
Braun. Brini, ©. Nürnberg. | Broda, Sh.u. ©. Trier. 
Braune, T. Berlin @. Tb.) | Brödelmann, Fr., Dir. Eolberg. 
Braune, Fr. X | Brofft, ©. Baſel. 
—— S Fr., Sch. Wien | Bromig, Fr. Sc. Amorbach. 
(IIT.) ' Bronfart, v. Schellendorf, Int. Han- 
Braunbefer, $r., © Rarleru be. | nover (I.) 
Braund, Sch. zu (IV,) Broſe, Frl., Spandau. 
Braunichweig, Frl., Sch Grant. | Brofmann, Saft. Memel. 


furt a. O. ‚drudı, — Sondershauſen. 
Braunv, Reg. u. Sc. Cäln (ı) | Bruds * Berlin (K. Th.) 
Brauny, Frl, Sch. u. ©. Brüd, v., — vriren. 
Brauſer, Er Marienburg. | Brüd, v., Stl, & 
Brda, Frl, Brag. Brückner, u. Troppau. 
Brecht, zri. — u. ©. Reval. Bruaner. il, © ’ 
Drede, SH. Thorn. , Brüdner, Srl., * Detmold. 
Brede, Fr., = . Brügmann, St. New-Vorf. 
Brede, Frl, Sc. . di Balletmftr. u. T. &öln (I.) 
Brede, Frl, Sch. u. ©, Bafaı. | Brühl, Fr, ©. E 
Brede, Dir. Parchim, Brüning, Sc. St. Peteröburg. 


405 


Brüning, 85 Sch. u. © Detmold. 


Bulyovszky, v., Fr., Sch. München (I.) 


Brüning, Sch. Landsberg a. W. Bulyovszky, v., zii Sch.u. S. Troppau. 
Bruffiot, & Sch. u. S. Karlsruhe. Bundemann, Kapellmftr. Weißkirchen. 
Brunner, S Braunſchweig. Bunge, Int. Bernburg. 
Brunner, Sch. Biel. | Bunnje, Sc. Dldenburg. 
Brunner, ©. Mainz. Bureih, Sc. Salzburg. 
Brunner, Frl, Sch. St. Pölten. | Burg, Frl, Sch. u. S. Bien 2 
Brunner, Frl, €. Mien (IV.) | Burger, Dir. Wien (IX.) 
Bruſtgrün, Sc. St. Peteröburg. | Burger, ©. Klayenfurt. 
Brzezowsky-Dencker, Fr., Sch. Brünn. | *Burger, Sch. Troppau. 
Bud, Srl., Sch. Wittenburg. | Burger-Weber, Fr., Bremen. 
Buche ger, Br — Hermanſtadt. Burgert, Sch. Belgrad, 
Bucheker, Srl,, ien u I.) | Burggraf, Sch. Wien (L) 
Bucelt, Sch. Erfurt. | Burgbard, Sh. Emden. 
Buchev, Frl, € Weimar. | Burgbardt, Sch. Innsbruck. 
Buchey, Frl., Sch. Oppeln. | Burkhardt, Er Sch. Landshut. 
Buchholz, Ch. Graz. | Burkhardt, Sch Marburg. 
Buchmann, Fr., Souffl. St. Pölten. | Burmeifter, Fr., Soufft. Berlin 
Buchner, Srl., Sc. Hamburg (IL) (Wolt. Th.) 
Buchner, Sr., Sch. Belgrad. | Burmeiiter, Sc. Freiburg. 
Buchner, Et, Sch. Burmeiſter, Sch. Dannenberg. 
Buchner, S Wien (IV.) | Burmeiiter, Frl, Sch. Thorn. 
Büchner, Sefapeli Meiningen. | Burmeiiter, Sch. Dtterndorf. 


Bückmann, Frl, Sranfrurt 


2, aM. (IL) 
Büdinger, ©. Rotterdam. 
Bührer, Sch. &t. Ballen. | 


Buel, Sch. Wien e 
Bülow, v., Hand, Dr., Hoffapellmitr. 
Münden (L) | 


Binaußen, v., Reg. u. Sch. Iglau.“ 
Binaußen, v., Fr, Sch. E 
Bünger, Reg. u . Sc. Renftabt. | 


Bünger, $r., Ei 
Bünger-Beder, Fr., Sch. Dedenburg. 


Bürch, Sch. Diterode. 
Bürdner, Sch. Dresden (II) | 
Bürger, Eh. Sternberg. 
Bürger, Srl., Sch. 

Bürgerler, Fr.., Sch. Sineinnati, 
Büſching, Sch. Frankfurt a. M. (II. 
Büfſel, Reg. — S. sie 
Büfſel, Er., 
Büßer, En Reichenbach. | 
Büttgen, Sch. München (1.) 
Büttgen, Fr., 


Sch. 
Büttgenbach, Sıl., Berlin (K. Th.) 


Büttgenbach, Frl., Stargard. 
erg a m 33 Oppeln. 
Büttner, Frl., Sch. ar 
Buggert, Souffl. Danzi 
Buleß, S Lbea. 


Burrmeiſter, Reg. u. Sch. Grimma. 





Burrmeiſter, Sr., Sc. 

' Burwig, Berlin (X. "x. 
Burwig, Sc. Berlin (2 3 
Busca, Frl, Sch. Berlin (8. Z 
Buſch, Kaiſerslautern. 
Buſch, zum, Frl, ©. Erfurt. 
zul h, zum, Reg. u. Sch. Marbur 
Build, Sr, S dandeberg a. W. 
Buſe, Frl, ©. u. © Leipzig. 

| Buflenius, Frl. ©. Königsberg. 
Bußler, Frl., ©. Freiburg. 

ı Bußler, Mufitbir. Memel. 
Bußler, Frh., Sch. Poſen. 


Butenuth. — 
Butenuth, Muſikdir. 


Berlin (Viet. Th.) 
— (VIL) 


Butterweck, Reg. u. S Darmitadt. 
‚ Butterwed, Sc. Riga, 
‚ "Bywater- Buche, &r., © Temedvar. 
10% 

Cabano, Sc. Brünn 
Gabano, Br., Sch. 

Gabilius, SH. u. ©. Danzig. 
Cabus, Sch. Weimar. 
Caffieri, ©. Wiesbaden, 


| Gaggiati, Sr., ©. annover Fi 
Ca anbach 6, Dir. Berlin (Bar. Th 


406 


Galliano, Sc. Siener-Reukabt. 
Galliano, Arl., Sb. 

Galori, 7 Bien (IL.) 
Gampe, S Wien (IL. 
Ganbar, Ar., 2 St. 342 
Gantarelli, > St. allen. 
Garboni, Ravel Krefeld. 
Garelli, Arf., Etraßburg. ı 


Garen, Ei. u. T. Münden (Il) 


Garina, v., Brl., Prediau. 
Garina, Fit Pia u. S. Bavreuth. 
Garl, Souffl. Orapiga. 
Garl, Muſikdir. Landau 
Garimüller, Sch. u. ©. Ulm. 
Garlo, ©. St. Ballen. | 
Garlöberg, Frl, Sc. Schivelbein. 
Garlöberg, v., St. Gönnern. 
Garläberg, v., Fr. Souffl. . 
Garlichm dt, St. Glogau. 
Carlſchulz, Dir. Stettin. 
Garlihulz, Sch. Brünn. 
Garlien, Reg. u. Sh. Nordhauſen. 
Garlien, fr. Sch. Hamburg Rt 
Garljen, | rl., Sb. Berlin (W. Tb 
Garlien, Sch. Dredden (Il.) | 
Garläbauien, v., Int. — 
Carnor, S. Main 
Carou, T. Wien Cs 
Gajanova, Frl, ©. Coburg. 
Caſati, T. Leipzig. 
ne FIrl. X. 

GCaſimir, Fıl,, Sch. Riga, 
Caspary, Sch. u. ©. Franzensbad. 
Caspary, Frl, ©. — 
Caſſio, S Granffurt a. M. (1.) 
Gaitle, S St. Bölten. 
Caßmann, Ed Hamburg (V.) 
Gafnann, Reg. u. Sch. Amjterdam. 


Gatenbuien, —— C in 
Gaten wen. Strefom, 5 Fr. Sch. 


Gerf, Dir. — (Vict. "zB. 
Goaloupta, frl., Münden (IL. 
Ghaloupfa J. er 2 Rien Ava, 
Shaloupta IL. Sl, &. 

anden, ©. Hambur (1.) 
— Frl., &. Wien U.) 
Charles, Sc. Biel. 
Charles, gr, Souffl. 
Charles. Er ” 
— Weimar. 

Charles a ee Königsberg. 


GEhlumesiy, ©. ck. 
Gbodowiecka, Fr. ©. Trier. 
Chorherr, Frl, Sh.u. ©. St. —— 
Chrift, Frl, T. 

| Shrift, Frl, Eh. Hamburg ( 
Ghriiten, Sc. Müncen (I. 
Chriſtiani, Sc. Innobru 
Ebronegk, Sch. Meiningen. 
shüden, Frl., ©. Danzig. 
Ghurt, Sc. Grimma. 
Silke, Sch. u. ©. Defiau. 

Cillis, Sr, S 

Eintura, Frl. Sch. Landshut. 


Cintura, Sch. Berlin (Rolt. Tb. 
Gicja, Ar., Sh.u.©. Berlin —— zb. 


3 


Claar, 26 —— 
Claar, Sch Hilbburgbau en. 
Glaar, Br., 
Clairmont, Stl., Sch. Rreiburg. 
Glaren, Sc. Wertheim. 
Glaren, Ar., Sc. . 
Glaren, Frl., Sc, 5 
Claus, Sch. Potsdam. 
Claus, Frl., Sc. 
Claußen, Sch. Schwerin. 
GElaußen, Aıl, Sc. St. Louis, 
‚ Element, $r., Sch. Ulm. 
 "Glement, €. Innsbruck. 
Clement, Fr., Sc. 
Clement, ©. G 
| Clofſegg, Fr., SH. Wien av.) 
Colas, Reg. u. Sc, Wien (VI. 
Golle, zen u. S. Bozen. 
C ode, Frl, Goslar. 
 Gollin, Sh. Branffurt a. M. (I.) 
| Gollin, Br., Sch. St. Gallen. 
Sollmer, Sc. New-Vorf. 
beiman ·ẽ Schmid, S. Frankfurt 
| a. M. 8 
Comeretti, Frl., X. Wien (VIIL 
*Gommenß, Hildburghaufen. 
Compart, Sch. Kiel. 
— 2 Sch. Budweis. 


Conrad, ll: W VL) 
| Gonradi, Du fdir. Berlin (Viet. N 
Conradi, Reg. u. Sc. Kron 


Eonradi, Frl., ©. —* 
Sonradi, Sch. Elberfeld. 
Gonradin, Frl, Sc. Laibach. 
Conraths, v., Dir. Biel. 
Eonfentius, "ss. Karlörube. 





407 





Gonftabelli, Srl., S. Sonderöhaufen. | David, rl. Berlin (8. Th. 
Conſtantin, Frl, Sch. Grimma. Dapideit, 3* Münden (I. 
Coqui, Frl., Sch. Sternberg. Dawiion, &d. Dresden. 
Soffari, $r., Sch. u. &. _ Elberfeld. | Dederich Sch. u. ©. Augdburg. 
Gobmar, — — Kaiſerslautern. Dederich, Sch. Aichersleben. 
Coßmar, Brl., Souffl. ara Deetz, Meg. 5 EA Darmitadr. 
Eottali, Kapellnftr. Wien (IX.) | Deet, $r., Hannover (I. 
Gottrelly- Meyer, Fr., Sch. _ Berlin | Degele, © a Dresden (I 

(Bar. Th.) | Degen, T Hannover (I. 
Couqui, T. Wien (11.) | Degen, $r., T. s 
"Souqui, Frl. €. ' Degen, Sc. Sranffurt a. M. (I) 
Cramer, Mufifdir. u. Sch. Buptehube.. Bi Sıl, T. Darmitadt. 
Cramer, Frl., Sc. ler, Sch. Erfurt. 
Cramolinij Reg. u. ©. Darnıftabt, | | Debner, Sch. Klagenfurt. 
Crafſelt, Srl., T. Bremen. Dehnicke, Sch. Berlin (R. Th.) 
Erelinger, Reg. u. Sch. Mainz. | Debnide, Frl., X. Defiau. 
Greuß. Sch. Chemnis. | Dejazin, Reg. u. Sch. —— 
Crivelli, Frl., T. PVeſt. Deiazin, Sc). Igl 
Cron, Sch. Düſſeldorf. | Deihmann, Dir. — (F. W. an 
Cruſius, Sch. Sferlobn, Deichmann, Frl. ©. Göln (I 
Cummerow, Mannheim. Deiner, Frl. ©. Frankfurt a. M. 
Curtze, Fr., Souf Darmſtadt. Derner, S. Dortmund. 
CThprowtſch, © Innsbrud. Delatbur, Frl, Sc, Salzburg. 
Ganichte, Reg. u. Va. Berlin (Kr. Th.) | Delclijeur Ma. u. Sch. Münden (IL) 
Czermak, Dir. Auſſig. Delia, Bl, S ‚Leipzig. 
&zermaf, Sr., Sc. « | Delia, Frl, Er Meiningen. 
Gzermaf, Th., Frl., Sch. :« | Delin, Kapellınftr. Reichenberg, 
Gzermat, P. Frl., Sc. Dellner, Souffl. Deiiau. 
Ciernits, Dir. Olmũtz. Demme, Srl., Sh.u. S. Hermanitadt. 
Gzernits, Sh. Zeplik. | Demmer, Sch. Dedenburg. 
Gzernv, Kapellmitr. Augsburg. Demutb, Frl. Sc. Hamburg (V.) 
Eibhad, Frl, Sc. Zrier. | Denay. Frl., ©. Stettin. 
Su, Sc. Efſegg. Denede, Kapellmftr. Danzig. 

Denemy, Reg. — Sch. Sranzensbad. 
D. Denemy, Fr. 
Denemy, i Es. u ©. 

Dabler, Sch. Sondershaufen. | Denemy, SH. Kempten. 
Dahlmann, ©. Dortmund, | | Denemy, Fr. Sc. J 
Dahn, Sch. Berlin (K. Th.) | Dent, Sc. Karlörube, 
Dahn, Sc. München (1.) Denker, Sıl., Sc. München (L) 
Dadn= Hausmann, $r., Sc. Deuter, —* Sch. Laibach. 
Dalatkewiez, Sch. — (Bolt. zb.) Denkhauſen, Sch. Meiningen. 
Dalle Aite, Reg. u Bredlau. | — Frl., Sch. Thorn. 
Dallmer, Sch. u. — Poſen. | Denke, Sc. Meljungen. 
Damberger, Reg. u. Sch. Bensheim. |; Derlett, Sch. Gbrlitz. 
Damhofer, Frl. Sch. Wien (IV.) | Dernber er, Stel, T. Graz. 
Damroſch Dr. Kapellmftr. Breslau. | Derpa, Frl, — Defſau. 
Dangl, Frl., Sc. Dedenburg. Dersfeld, © Teplitz. 
Danielſonn, Sch. Hannover (1) Dery, Srl., Bufareit. 
Danspet, Den ©. Briren. | "Defilot, Frl, Sch. Sranfenberg. 
Darin, Srl., Breslau. | Deöloged, v., Reg. u. Sch, Neun⸗ 


D rnaut, ie u. Sch. Graz. firhem 


Desiczed, v. Ar, Ed. Neunkirchen. Dieb, Ar., SE. Brünn, 
Teeylaced, Palletmtr. Wien (I) Dies, Ed. Krakau. 
Deerrez. Ed. Branffurt a. M. (L)' Ties L, Frl, Ed. . 
Tem, Arl., Hamburg (VL) Dieg IL, Brl., Sc. . 
Der >#, Hoftapellmftr. Bien (IL). Dieg, Frl, 2 Reiche nbach 
Tefeir, Sch. Berlin (K. Th.) Diet. Rri., Zeplig. 
Det:ir, u Breslau. TDiege, X. Dresden 8 
Deter Iti Berlin (Bar.-Zb.) Dies, dr, S Münden (T. 
Deileff. De Et. Gallen. Dil, Sr, Ed. u ©. Deñau. 
Detleß, Fr. Sch. Dil, S ag ei 
Dettiner, Sch. Dresden (1.) TDillner, v. El. S 
Dertmer, ©. Sranffurt a. M. (1) Di ingelhett, wu. | v. Dr., Dir. Wien (IL) 
Datib, ©. Breslau. Di F Wien (VIIL) 
Dentich, „Sch. Laibach. Diſtella, Fr., Zürich. 
Dentich, Ed. Nainz. Dirt, Krl., x. Berlin (8. Tb.) 
Deutic, Frl, Sch. Draviga. Ditt, S. u. Sc. Mannbeim. 
Teutid, Reg. u. Sc. Znaim. TDittmann, Frl, X. Darmitadt. 
Deutichinger, ed. Leipzig. Titton, Sc. Baſel. 
Deutichinger, Souffl. Bapreutb. Doberenz, Frl, Sch. Glatz. 
Deutichinger, ärl., Dobert, Sch. Voſen. 
Deutihmann, Eh. Göttingen. Dobris, Sc. Dortmund, 
Deven, Sch. St. Louis. Döbbelin, Fr., Sch. Süterbozf. 
Terrient, Emil, Sch. Dredden (1 Döbbelin, Fr., Sc. Lemgo. 
Devrient, C.. > Hannover (1.) Düse, Sch. Meiningen. 
Derrient, Ed., ‚Dir. Karlsruhe. Döl;, Frl, T. Breslau. 
Devrient, — Ei. : Dendl, Frl. Ed. Wien ur 
Dervrient, #., Sb. St. Vetersburg. Döndl, StL. Sch. Wien (VIII. 
Dewaliz, En Salzburg. Döpier, Frl, 8. Wiesbaden. 
Dematv, r: Znaim. Zerter Sch. Wels. 
DSiederich ch. Hamburg (V.) Dörfler, Sch. Bufareit. 
Diedide, Mufitdir. Defau, Tiring, Ch. Berlin (8. Th.) 
Dieffenbacher, Reg. u. Sch. Pforz⸗ Döring, Frl, T. , j 
beim. ı Döring, Sc. Neifſe. 
Diegelmann, Sch. Kiga. Doring, Sch. Lodz. 
Diegelmann, Ed. Leitmeritz. Dörr, Sc. Wien (VI, 
Diegelmann, Reg.u.Sch. Wien (VIIL) Dobmitreid, Sc. Gneien. 
Diehl, Sch, Branffurt a. M. (1), Dolfin, Frl, ©. Aachen. 
Diener, Souffl. Halle. Doleczall, Frl, ©. Baiel. 
Diener, Sch. Ansbach. Doliſchal, Sch. Budweis. 
Diesk, Sch. Chemmitz. Dolt, Reg. u. Sc. Prag. 
Dietrich, Sch. Eisleben. Domann, Sch. Kaijerdlautern. 
— Reg. — — Oldenburg. Domann, Fr., Sc. 
Dietrich © . ' Domann, *. Meiningen, 
Dietrich, ch. Danzig. Dombrows New⸗York. 
Dietrich, Fr. ©. Domitreit Oppeln. 
Dietrib, ©. Nordbauien. | Donald, 1, Sa. Weimar. 
Dietrich, Kavellmftr. — ad. | Door, Sh. — 
Dietrich. Hempel, Fr., Ed. Le tmerip. Dodyel, Sch. 
Dietrich, &. Ed. Görlig. | Doppler, —— 3* (Ir 
Dietri Ss Rei — | 2*5 Reg. — (1X, 
Dietri t, Pi Sch. u. S. Ro od. Dorf, © 
Dies, Sch. in. | Doria, Frl, Sc. Dresden 28 
u — * 


409 





Doriot, Frl., Sch. Würzburg. Dutt, Sch. Bukareſt. 
Dorn, Kapeümfit Berlin (K. Th.) Duval, v., FL, Sc. Ulm, 
Dorn, Kapellmftr. Brünn. | Duval, Br, ©. u. T. Regensburg. 
Dorn, Dir. Reuſohl. Duzeniy, ©. Coblenz. 
Dorn, Fr. Sch. | 
Dorner, Srl., Sc. Gebr, E. 
Dorner, Sch. Gra 
zus Sch. u. T. —— Sie, T. Berlin (K. Th.) 
Dornewaß, Sch. u. S. Wiesbaden. | Ebel, Frl., X. Hamburg (I,) 
Dorlini, Fr., Souffl. Hermanftadt. | Ebeling, Sch. Burtebude, 
Dorv, Frl., So. u. S. Hamburg (I.) | Ebell, Kapellmſtr. Sondershauſen. 
ei ©. Regensburg. | "Eben-Brunnen, v., $r., Souffl. Hild— 
Dotie, ©. Hamburg (I. burgbaujen, 
Dot, Sch. Berlin RD. Tb. Eberle, Mufifdir. Flensburg. 
Doß, Sch. Grefeid. | Che, di je — Hamburg (V.) 
Dos, Fr., Sch. ı Ebert = Elberfeld. 
Drakinv, Fl. Balletmftrn. u. T. Te⸗ Ebert, Srl., T. Wiesbaden. 
mesvar. Echten, 73 Glogau. 
Drarler, ©. Nien 1 Edelmann, Souffl. Bremen. 
Drechsler, Sch. Hannover (I Gderöberg, v., Sl. ©. Bamberg. 
Dregert, Kapellmftr. Bamberg. | Edert. Sc. Baſel. 
Dreher, Frl, Sch. Donaueſchingen. | dert, Sc. zn: 
Drehler, St. Glogan. | Editein, Sc. Bajel. 
„Dresler, & Sch. Dresden “un, | Edelheim, Reg. u. Sc. Sonderöhauien. 
Dremes, Braunjchweig. | Eder, Frl, ©. Stuttgart. 
Dr oberg, €. Nürnberg. | Eder, Sch. Salzburg. 
Droſt, Sch. Hamburg (11) *Eder, Frl. Sc. St. Pölten, 
Droite, St. Chemnitz. | Edmüller, Reg. u u. Sch. Marienburg. 
Droite, Sc. Thorn. | Epmüller, $r., Sch. 
Drude, Sch. Breslau. | Eduard, Sch. Bozen. 
Duba, Sch. Hermanijtadt. | Edward, Ed. Stuttgart. 
Duba, Fr. Sch. ⸗ Eselſeer, Sc. Temedvar. 
Dudow, Sch. Gönnern, | Gggeling, Frl. ©. Braunſchweig. 
Düffke, S. Hannover 8 Egger, Sch Salzburg. 
Dühl, Sch. Wien (VI.) Gager, S. Kempten. 
Dührtow, Bl. Sch, Emden. ı Eahardt, ©. Prag. 
Düpre, Frl, Sc. Reichenberg. | Egli, ©. Pofen. 
Dürer, Sch. Biel, | Egli, Fr., u. S. 
Dürer, $rl., Sch. | &gloff, Sr In ee Otterndorf. 
Züringer, Dir, Berlin (K. Ch.) Earl — —— 
Düringer, T. Karlsruhe. Ehl, Frl, Defſau. 
Düringsfeld, Sch. München (I.) Ehlert, Fr Aachen. 
Dirment, $r., Sch. Kempten. | Ehnn, $rl., ©. Wien (IL) 
Düiterlob, — Ehrenbaum, Frl, Sch. Deflau. 
Dütt, Fr., Wien (VI.) | Ebrenfeit, Frl, S. Berlin (8. Tb.) 
Dumont, en Breͤlau. E ui Frl, Sc. Budweis. 
Dument-Suvanny, I, ©. . Enrenftein, Srl., Sch. —— 
Dupont, —— Nürnberg. | Ehrhardt, Muſikdir. Hall 
Durin, FIrl., Berlin (Vict. Th.) Ehrich, T. Berlin (8. <h.) 
Duichl, Sd. Straubing. Ebrfe, ©. Leipzig. 
Duichl, Fr., S6, | Ehrmann, Br. St. u. ©. Reit. 


Duſtmann, Fr., ©. Wien (II.) | Eibel, Srl, Mien (IIE.) 


410 


@ichberger, Frl. St. u. © Riga. | Endler, Ed. Landshut. 
Eichberger, ©. Dresden (1.) | Endler, Fr. Ed. . 
Eichberger, ©. Rotterdam. : Endred, Nufifdir. St. Ballen. 
Giceniee, Frl., Sb. Budweie. ng. Dir. a 
Eihenwald, Ed. u. ©. Prag. | Eng, us u S Dan 
Eichenwald, Ar. Sk. Regeneburg. anal, I E.. Dir. Berlin (Kr. 5 
Eichheim, Arl., ©. Münden (1.) , Engel, Nufifdir. Didenburg. 
Eichheim, Sch. Brag. | Engel, Fr., Sch. Be 
Eichhorn, Irl., F Lubeck. Engel, Frl. Ed. Klagenfurt. 
Eichhorn, Arl., Danzig. ı Engelberg, Frt., Sch. Regensburg. 
Eichrodt, Sch. Mannbeim. Engelhardt, Reg. u. Sch. Berlin 
Eidner, Reg. u. Sch Reujtadt. (Borit. Tb.) 
Eidner, Ar. Sch. . ‚ Gngelbardt, Sch. u. ©. Leipzig. 
Eigner, Int. Linz. Engelke, Sch. „ Evandan. 
Eilers, — Coburq̊. Engelfen, Dir. Münden (II.) 
Eis, Frl., Ghemniek. (Gugelmann, Sch. Dravisa, 
Ernide, — Aachen u. Cöln (IL) Engels, Soufil. —— (1T.) 
Girenbac, ©. Düffeldorf. , Engels, Reg. u. Sch. Göttingen. 
Eijened, Sc. Münden (1.) Engels, or., Sch 
Ei enmann, Reg. u. Sch. Ingolitadt. | Engemann, * T. Breblau. 
Eiſinger, u. . &0. Sreiberg. | | (innig u örl., Karlärube 
Eifinger, Fr., . ‚ Ennig 1 Kr, — u. Sch. 
»Eiſinger, Aa Bernburg. Enslin, Mufikdir. u. ©. Elbin 
Eisler, Sch. Znaini. Eppich, Sch. Wien (I11 
Eisler, Sch. Iglau. , Epitein, Sch. Iglau. 
Eiswald, Fr., ©. Deſſau. Erbe, Fr, Ed. Regensburg. 
Eitel, Sch. Auerbach. Erber, S. rier. 
Gitel, Fr. Sch. u. S Aachen. | Erd, Fr. Sch Emden. 
Eitner, 6. Freiburg. ' Erd, Frl., Cd. . 
Elcho, Ed. Dresden (1) | Erdmann, Sch, — 
@iiafon, Dufifdir. Frankfurt a.M. (1) ; Erdt, ©. —— 
Ellinger, Fr., ©. Stuttgart. | Erfurt, Fri., Berlin (Bar.-Th.) 
Ellmenreih, Reg. u. Sc. — — er . ver alle, 
Ellmenreich, Sch. Bremen. | Erfu Reg. u. Sch. Neunkirchen. 
Ellmenreich, Frl., 2 ————— 1), Erfurtb, ‚$r., Sch. Re 
Ellmenreih, Frl, Sch. Preßburg. : Erbartt, Fri., Sch, Berlin (8. Th.) 
Ellner, Soufr Goblen;. | — aa S. Nürnberg. 
Ellwan * Sch Bernburg. Erl, Klagenfurt. 
eine. Cd. Dannenberg. | Grl, St. ©. Imüß. 
Eloff. — Goblenz. Erl, Soui. „ Pojen. 
Elſer, $rl., Ballan. | | Sr, ©. Wiürzbur 
Elener, *8 <a. Ecivelbein. “Erl, ©. Wien (II 
Eiöner, Krl., Stargard. Ermler, ir > u. Sc. Dvpeln. 
ee, ir S. Rotterdam, Erneſt, v. Danzig. 
Enmerfeld, Frl., © Iglau. Ernelti, "Fr u. Sch. Neutompd 
Emmerich, S afel. | Ernit, Dir. &öln (L) 
Gumerling, : Sch. Elbing. Ernſt, Fr., "ea. . 
Emmerling, Sch. Rittenburg. | Ermit, di. Sch. Sternberg. 
ee Sch. Wien (V.) Ernſt, Aachen. 
u ei 9* Sch. ——— Eonit, Se, ss. Auſſig. 
a urg. Ernſt, Sr, S 
Enders, 5 Sch. ‚Ansbach, Ernit, & Sch. Lemberg. 


411 





Ernſt, Sch. Liegnik. | Falkner, Sc. Wien (IV,) 
Ernit, Sc. Süterbogk. | Fallenbach, Sch. Leipzig. 
Ernit, Sc. MWiener-Neuitadt. | Fanger, Bl, Sch. Düffeldorf. 
Ernft, Sc. Bamberg. | Farchow, Fri, . Berlin (F.“W. Ih.) 
Ernft, Sch. Bufareit. | Safelli, Frl, teiningen. 
Ernft, Sch, Therefienitadt. Safelly, Seh, * Hildburghauſen. 
Erth, Sch. Otterndorf. KFaßbender, ©. Hamburg (L) 
Erth, Fr. Souffl. Fauſft I., Sch. Srangensbab. 
Ge, Srl., Sc. Innsbruck. Fauft ü. Sc. 
Eile, Frl, Sch. Pforzbeim. | Sauit, Dir. Hamburg (VIII.) 
Her, Hofkapellmſtr. Wien (IL) | 8 Fauft-Schiller, Br., Sc. 
Efier, Sch. GSleve. Faya, Frl. ss Elberfeld. 
Gier, Srl., ©. Sera. | Feder, Frl., amburg = 
Eite, Sch. Riürzburg. Feeß, Sch. München (II 
Giten, v., Frl., Sc. Schwyz. Fehringer, M., Srl., 2 Reipenberg. 
Eßwein, Frl. „ed. Bayreuth. gebringer, 8,, Frl., Sc. 
Etterich, Frl., Sc. Troppau. | Hebringer, Sc Lodz. 
Ettlinger, tl. X. Karlsrube, | Feihtinger, J. N. Dir. Röhm.-Leipa. 
Evel, Frl. Sch. Bensheim, | Feichtinger, Th., Re. ., Mujitdir. u. 
Euler, Muſikdir. Meljungen. | Sch. Böhm.Leipa. 
Euling, —— Wittenburg. Feichtinger, Jul, Reg.u. Sch.— 
Enid, Frl. Darmitadt. | Geigert, T. Prag. 
Evers, Frl. 8 Brünn. | Feilicber, Frl, Sc, Kronadı, 
Ewald, Sch. S. Berlin (W. Tb.) Feiſtel, Fr., Sch. Bamberg. 
Ewald, Frl. Sch. Hermanſtadt. Feiſtel, Frl., Sc. Oldenburg. 
Ewald, Sch. S. Nürnberg. Feiſtmantel, Reg. u. Sch. Trier. 
Ewald, Frl, Bapreutb. | Sefete, ©. Lemberg. 
Ewald, Frl. <a. u. S. Stettin. Feldhaus, Frb.“ Sch. Innobruck 
Ewerlien, Sch. Diterode. | Feldhuien, > a (V.) 
Erler, Sc. Krafau. Felkner, Frl. 
Exler, Sch. Leitmeritz. Fellenberg, — Ste 
Eyben, Sch. Sranffurt a. M. (I1.) | Sellenberg, Sr., 9— Memel. 
Eylert, Sc. Karlsruhe. Fellmann, Frl, Sch. St. Louis. 
Fels, Frl. Sh. Bernburg. 
F dels, Reg. u. Sch. Salzburg. 
Fels, Fri. S 
Fabbri, Sr, S. Frankfurt a. M. (1.) Fels, Sc. Teplis. 
Faber, Frl., Sch. Chemnitz. Fels, Sch. Münden (II.) 
Faber, Sch. Landau. Felsthal, Kapellmſtr. Temesvar. 
Faber, Sch. Offenbach. | Seltjcher, Ren. u. Sc. Schwerin. 
Baber, Sc. len, ı geniterer, St. Halle, 
"aber, Sc. Donauejhingen. ; Henfterer, Ur., Sch. a . 
Babricius, Fr., — Cre * Fenuzl. X. Münden (1.) 
Fabricius, Frl. Bamberg. | *erenczt, Bel, ©. Breslau. 
Fabrid, Fri, &6. Dedenburn. Ferenezh, S. Hamburg (I. 
Bahr, Sch. u. ©. Junsbruck. Fermon, Frl, Sc. den (IL, 
Babrner, Frl., Sc. —— Fernand, Reg. u. Sch. Berlin (K. Th. 
Faiſt, Reg. u. Sch. Horn. | Sernand, Sch. Wien (III. 
Falke, Frli., Ir München (11.) | Fernau, Reg, Sch. y. ©. Danzig. 
Salfenberg, v „N, Srl, Sch. Te⸗ Herrari, &d. Mien (1.) 


meövar. | Felemeier, Frl., Sch, Reichenberg. 
Falkenberg, v., 3., Frl., Sc. . Feßler, ©. Coburg. 


412 


Feuchter, Reg. u. Sch. Dürfeltorf. | Fiſcher, Souffl. Düfleldorf. 
"Feuchter, Ar., Sch. Wittenburg. Kicker, S München 8 
—— Frl, * Ben Bict. Tb.) Fiſcher, Sch Dresden (IL. 
ueritade Frl. uraburg. Fiſcher, Dir Danzig. 
er. e, Reg. Braunſchweig. Fiſcher, Fr., & 
al, Srl., Wien (VIII) | —58— sch EL. ed. Norbhauien. 
Fiala, Sch. Meiningen. ‚ Biicher ed. Braunichmeig. 
Fibn, Kapellmftr, Znaim. , Fifcher, Fr. Sch. E 
Ficht, Sch. Vozeg. Fiſcher. Sch. Bozen. 
Wichte, Sch. — Görliß. Fiſcher, Frl, Sch. u. ©. Dortmund. 
"Fichte, Frl, Sch Weimar, ' Fiicher, Eh. ne 
Fichtelberger, Kapellmitr. „Brantnn Fiſcher L, $rL, Sch. leve. 
M. (11) Fiſcher II, Frl, Sc. 
Fichtelberger, Fr. Sch. * € „eranf. Fiſcher, Frl, S Hermanſtadt. 








( 1 ‚ Bticher, Mufikdir. u. Ed. — 
Fichtler, Sch. —— (1I.) Fiſcher, Stl., Sch. PR: 
Fichtmann, — St. Petersburg. Fiſcher, A., Frl., Sch. u. ©. —* 
ichtmann, ®rl, ſtrelitz. 
ichtmann gi ei Reval. Fiſcher, Sc. Salzburg. 
Fichtner, € Goburg. er v., Sc. Crefeld. 
Fichtner⸗Spohr, Br., ©. Fiſcher, v., Fr., Ed. “ 
Fiedler, Sch. Brangenthat, Fiicher, Reg. u. Sch. Karlsruhe. 
Fiedler, Frl., ei u. 6, Ringeniat Fiſcher, Frl., Sch —— 
Fiedler, Sch. u. S örlig, Fiſcher, Fr. © Rofto 
Fiedler, Frl, S Salzburg. Fiſcher, Sch. Wittenburg. 
Fiedler, Srl., ed. Wittenburg. | Fticher, E., Sch Wien (a) 
Biedler, Sch. Bojen. Fiſcher, Fr., Sch. 
Fielitz, v. Sch. St. Petersburg. Fijſcher, Fr., Sch. Darmſtadt. 
Filbach, Souffi. Wiesbaden. Fiſcher, art, ee. u. S. m (5 3 
Finale, Srl., * Wien (IV.) tier, S Wi 
Finde L, Frl, T damburg (1.) Sicher, Eh. Schledwig. 
Finde IL, Srl., T.  Fticher- Achten, er u. S. Detmold. 
——— Sch. Innöhrud, | Fiſchhoff Frl. S Neuftrelig. 
Findeiſen, Fr., Sch. . Fir, Sch. Hall. 
— Sh. Preßburg. Fir, Sr, Sch Deggendorf. 
—9 Frl. Sch. Marburg. | Flachsland, &s Aachen. 
c. u. Ss Wien (VIL.) Fleiſcher, Fr., Souffl. Berlin (8. Th.) 
"rinfter. Frl., Dredden (1.)  "leiicher, — St. Petersburg. 
Fioretti, Frl., Wien (IV. —— Sch. Straßburg. 
Firmand, &, Chemnitz. Fleiſchmann, Frl, Sh. Bensheim, 
Firnbaber, S Kiel. | KFleißner, v., =. ‚©. Kronſtadt. 
Firnhaber, S Dannenberg. Fleron, Frl, T (Wien IV, 
gi chbach, Sc. Flensburg. | Fler, Rel; u. Sb. Münden (I. 
iſchbach, S Thorn. Fleſche, Dir. Frankfurt a. O. 
Fiſjcher, © Dresden (IL) | ZFliegner, Poſen. 
Fiſcher, Sch. Spandau. Flindt, Fr. Sch. Wiesbaden. 
iſcher, Sch. Lodz. Flintzer, Cl., Frl., ©. > berg. 
iicher, Sch. u. ©. Wiesbaden. | Floderer, Sch ölten. 
Fiſcher, Frl., Sc, Floderer, ——— Skater 
ger: Baiel. | Flöffel, 2 Sch. iegn 
FH — Hannover —8 ZFiorge D * Amorba 
iſcher, J. Kapellmftr. Göln (I) | Florge, Frl., Sch. - 


413 











Slüggen, Dir. Chemnitz. Franoſch, ©. Gaffel 
[üggen-Wulff, $r., Sc. oe Franz. Sch. Wien (1) 
ölger, er — Sranz, FIrl. Sch. u. S. Hermanſtadt. 

Föppel, De Franz, Meiningen. 

Förſter, Dr.. — u. Sch. Wien (1) Franz, Sch Bromberg. 

Föriter, Frl, &9- Marburg. Franz, Sch. Gineinnati, 

—5 Frl., Wittenburg. Franz, Sch. Landsberg di. W. 
olnes, Sch. Brünn. Franz, Sch. Deggendorf. 

Folnes, v., Sr., Sc. St. Pölten. | Sranzelius, Sc. Iplau. 

Folnes, Ör., Sh. Bufareft. | Franzelius, Sch. Laibach. 

Fontaine, Fr., Sc. Eſſegg. Franzenberger, sau. u. Sch. Steyer. 

Forbes, Fr., 5 Winterthur. Franzenberger, — 

Formaneck, * Karlsruhe. Franzesco, de, rRig a. 

Formes, Th., S Gaflel. | Franziaf, S Lemberg, 

Formes, E., <$, Berlin (Kr. Ih.) | Srappart, Leon, X. Wien (II.) 

Formes, Fii. „SH. Leipzig. Yrappart, Louis, T. 

Forter, ©. Lemberg. Fay, Sch. Aachen. 

Forti, Frl., Sc. Reichenberg. | Fran, ©. Mainz. 

Fortner, Sch. New-York. | Fred, Sch. Sranffurt a. D. 

Fränfel, Sch. Ellmangen. | Fredi, = u. S. Krakau. 

Sränzel, Frl., er München (II.) »—Fredy, ©. Brünn. 

—— v. äri Sera. Freeman, ed. Danzig. 

Srande, Sch. Görlig. | Frei, Sch. Belt. 

Srande, Frl. Sc. Dldenburg. Frei, Fr. Sch. Straßburg. 

Srandel, Dir. Orünn. Frei, Frl, Sch. Varel, 

Sranden, v., Frl. Sch. | Sreiberg, Frl, Sch. Eſſegg. 

Franconi, Frl, St. Wittenburg. Sreiberg, Frl, Sc. Schleswig. 

Franitſch, ©. Dedenburg. | Freibeim, Frl., Sch. u. ©. Berlin 

Frank, Frl., Sch. Heidelberg. | (Vict. Th.) 

Frank, Souffl. Königäberg. | Sreimann, =. Neunfirchen. 

Frank, Sch. New-Vork. | *Freifing, T Berlin (8. Th.) 

Frank, Frl., Sc. Potsdam. | Freitag, Sch. Reuftabt, 

Sranf, Reg. u. Sch. Wiener-Neuftadt. , Freitag, Fr., Sch. 

Franf, Eh. Hamburg (VII.) rend, S Hamburg (1.) 

Frank, Br., Sc. . Frenze, Zuff. Straubing. 

Sranf, Kapellmitr. Würzburg. bite ig Frl, Sch. Vafſau. 

Franke, S Breslau. | Freund, Fıl, ©. Hannover (I.) 

Sranfe, Sch. Berlin (Volt. Tb.) Freund, Sc. u. Coblenz. 

Franke, Reg. u. Sch. — (IV.) Freund, Sc. Sranfenberg. 

Franke, Dir. amburg (VI.) Freund, Sch. Eincinnati, 

Sranfe, $r., S . Freund, Sch. Pozeg. 

Franke, Sch. Weimar. Freund, Frl., Sch. 

Franke, Balletmſtr. Frey, Reg. u. Sch. Riga. 

Franke, ©. Cafſel. Frey, Sch. Prag. 

Sranfe, Reg. u. Sch. Oppeln. | Frey, Fr. Sch 

Sranfe, j Si. ⸗ Frey, Frl. ©. Freiburs. 

Franke, Sch. Thereſienſtadt. Frey, Sch. u. S Nürnberg. 

Franke, Fr., Sch. Frey, Sch. Schwyz. 

Sranfenberg, Irl., ©. Temesvar. : Frey, Frl., Sch Trier. 

—— Sch. Landsberg a. W. Frey, S Flensburg. 
rankenberg, Fr., Sc. Srepmüller, Cd. Regensburg. 

Frankl, S. Prag. Freymüller, Reg. u. Sch. Thorn. 


414 








Berlin (Wolt. Tb.) 
Grevftadt, Frl.. Sc. —— — Brehturg. 
ag N aa — vna Fröhblich, Sch. Belt. 
Grid, Dir._ Fröblid, Frl, Sch. u. ©. Brünn. 
Brid, Br. Sa. . Fröblich, Sc. Duhweis. 
Grid Jun., Ed. Fröblich, Fr., Eouffl. 
Arie, © Ort 6. Berlin (8. 26) Fröblih-@reger, 5r., Sc. geitmere 
ride, Balletmftr. u. ae —— Danneneer 
zrige ch. wei "ei sb fkrobmüäller, Fr. Sch. 
Fride, ee u. ©. — ug Frobn, Sıl, St. Darmftabt 
grih. Art. Se Miele Ma Sb. Re 
r Fr > . i 
Zrieb⸗ lumauer, Fr., Sc. ax ae es 6r., Sch Gelberg, 
. Irre - 3. 
Friebel, Sch. Deliungen. Be Sen Glat. 
Friebel, Ar., Sch. Breslau. Frübting, Frl, Sch. u. ©. _ Dlmük. 
„urten, ©. &bad. Frubmann, ann Sch. Snnsbrud. 
re ee Samtung (VL) Frmmwalb, Sıl., „gal 
* Sch. 
Friede, ürl., X. Berlin (8. Tb.) Fuchs, ambu v) 
—— gel. * Keiner en zum: Sannevre (11) 
ri 
— S. Barren, —8— gr. $ ee Slengbur. 
riedbe arel. 
Stier, örl., Sch. an | | * 57 Z. Wien (IV.) 
eribiand, Url, @8 „  ibertei. | Duas, Bil. &. Dean, 
Friedmann, Sch. Berlin (R. Tb. | Führibed, Frl., Sc. — 
Friedmann, Sch. Oeden Senburs. Särnroßt. Sch. Rig 
— 7, ©. q ifig. | Fürft, Ar., Sc. Wien (v1) 
Friedmeier, Sch. ug. | | Fürkt, Frl. Sc. Mien (VIII, 
Friedrich, Sch. esse | Fürft, Dir. Wien n (VII, 
— — Kapellmftr. — Süßer, Sh Aſchaffenburg. 
riedrich, Sch. Reichen 11) Fuamann Frl. . bwerin, 
Friedrih, E. Sch. Wien der Subr, KL, & 6 Königsberg. 
Friedrich. Materna , Br., So. or un) „out, — Neiße. 
ln v3 Fubrmann, Sc. Narienburg. 
*Friedrih, Sc. 9* NE teren, Br, ©. Roſtock. 
Friedrich, Souffl. Grimma. —— VPoſen. 
Friedriche, Frl. T. Köln .) | Sunf, 
ries, Fri. Sch. u. S Prag. G 
eh rt — | + 
Frieſe, Frl., Wien (J. 
me, ia 
Frieſe, Sch Wien ( 2 Behrietl. © Znaim. 
u © Ss u er Sammerfer, Sch. t. ne] 
r etersbur 
Sritich, Br, Sch. Berlin (Wolt. En) | Gärtner Si ——— 
gr. en, — @ärtner, $r., 2 
r e, V ' J 
Grige, $rl., &8. u. S. —— | —— a Bei Pas “ 
zig — Coin (11) | Gärtner, J.Sch. ” 


BRazunEz — - — — 


415 


Bärtner, Reg. u. Sc. Varel. 
Gärtner, $r., Sc. . 

Gärtner, ed. Mien (IV.) 
Gärtner, Frl, Sc. Mien (VL) 
Ball, v,, Int. Stuttaart. 
Gallert, ESEch. Memel. 


Gallmaver, Frl, Sc. Mien (II!.) 
—— Sch. Berlin (Vict Tb.) 

Galſter, 9., Frl., Sch. Bein (Kr. Th) 
Baliter, Sh. 


Baliter, Ktl, Sch. Potsdam. 
Gantzer, Sri., Sch. Wien (1.) 
Ganz, $rl., ©. Detmold. 
Ganz, Mufikdir. Vegeſack. 
Ganzemüller, S. Würzburg. 


Garay⸗-Lichtmay, d., Fr., ©. Wiesbaden. 
Garbe, Sch. Thorn. 
Garlieb, Frl, Sc. 


Gurlö, ©. Göln ( Gereſtein, Sch. Hamburg (!I1.) 
Gartbe, Frl., ©. Hannover (1) | @erbard, Eh. Hamburg (VIL) 
Gasparto, Frl., T. Wien (VIEL) | @eride, — — Linz. 
Gaspary, Souffl. Hamburg (11) Gericke, Bri., Elberfeld. 
Gaspary, Kapellmſtr. Ft N (i1'). | Geringer, Stt., "ea Brerzbeim, 
Gasverini, T. Berlin Th.) | Gert, Sch. - ©. Eoburg. 
Gaſton, Frl., Sc. En | Gert. Srl,, 5 
Gahnann, St. Aichersleben. | &erlach, Fa Sch. Neiße. 
»Gaßner, ©. Augsburg. Gerlach, Dir. Aſchaffenburg. 
Gaßner, Sc. Glogau. | Gerlach, oͤrl. T. Haubura (VL) 
Gaudeliud, Dir. Lübeck. Gerlach, Fr., Sch. Amſterdani. 
Gaudelins-Trufet, & ‚©. | Geritel, Reg. u. Sc. Elbing. 
Gauger, Frl., —* 3 Berlin (W Tbh) Gerſtel, Sch. — Petersburg. 
Gebauer, SrL., ch. Veiße. Gerſtel, Reg. Sch. u. Stuttgart. 
Gebauer, ——— Graz. | Geritel, er, Sch. ———— 
Gebhard L, Frl., &. Darnitadt. —— Reg. u. Sch. Dresden (1.) 
Gebhard II., Frl., T. 5 erß, (Sreteid. 
Gebhardt, Frl., T Hannover 0 Gervoais, eufitir. Eriurt. 
Gebbardt, Sch. Berlin (Vorſt. Th.) Geielli, Fri, T. Berlin (Viet. Th. 
Gebrecht, Sch. Franzensbad. Gettke, Sch. Caſſel. 
Gedeonow, v., Gen.“Int. St. — | Gevers, Frl, Sch. Ansbach. 
burg. | Grvers Del — Bayreuth. 
Gehrike, Frl, Ch. Neuftrelig. 84 Frl, Berlin (X. 26) 
Gebrinann, Dir. Gneſen. Gey, FIrl., Neuitrelig, 
Gebrmann, Fr., Sch. . ‚ ($ever, u * Brünn. 
Gehrmann, J. Reg. u. Sch. Geyer, Sch. Grimma. 
Gehrmann, Frl., Eh. . Geyer, Fr, Sch. . 
Sehrmann, Frl., Sc. Erfurt. | Gips, Fr, Eh. u T. Et. Pölten. 
"Gehrmann, Sch —— Giebelmann, Fr., Souifl. Oppeln. 
Geiger, Frl., Sch. reslau. Giebelmann, ort. © . 
Geiger, Cd. Berlin (Fr. he zb.) | | (siebler, Sr, Breslau. 
Geiger, Frl., Sc. Eibiny. |*Grerajch, St. Berlin ar. 2b.) 
Geiger, Reg. u. Sch. Lemberg. | Wierd, Sch. Leipzig. 
Geiſenhofer, Frl., Sc. Pafſau. *Giers, Fr., Sc. Amſterdam. 


Hamburg (I1I.) Gerereich, $rl., 


—— Sch. Regensburg. 
Geiſt, Bremen. 
— Frl.,Sch u. S. Wien (IV.) 
Geißelbrecht, StL., Sch. Berlin (W. Th.) 
Geiſler, Sch. Schleowig. 
Geldner, Frl., Sch. Wien Gy 
| Gende Kavellmitr. Wien (IV; 
(Heorgi, Dir. Heiße. 





| Georgt, Sr., Sch. . 
ı Georgi, Sc. Burgftädt. 
| Gerard, Sc. Braunichweip. 
Gerard, Fr., Sc. ” 
Gerbeck, Rey. u. Sch. Aſchersleben. 
*BGerber, Sch. Berlin (K. Th.) 
Gerber, Frl., Sch. u. ©. Perlin. 
| Gerber, Sch. Gincinnati. 
Gerdinitih, Eouffl. Brünn. 
T. Braunſchweig. 


416 


Gieſe, Fıl., 2. Berlin - Th.) | 
Bieie, S Empen. 
—— ea. Zeplig. ı 
Wieiede, Ar, Sc. . 
Gieſeke, Ar., Sch. Jüterbogk. 
@iljinger, &t. Aherefienftadt, ' 
@ilzinger, Ar., £4. 

Gindele, Arl., S. Bien (11.) 
Girard, Frl. Sc. all. 
Girard, Sch. Bripen. | 
@irard, Br. Souffl. | 
@ircd, Frl. X. Berlin (8. 8.28) 
Bitt, Sch. u 


@läiel, — es. Berlin (Weit a 
Glaͤhn, Arl., Braunichweia. 
@lan, T. Berlin (8. Ib.) ı 
Glahn, Arl., T. Hamburg (1. 
Glaſemann, T. Berlin (R. zb.) 
Glaſemann, Fr. X. 


Glaſer, Souffl. Kiel. 
Glaß, Muſikdir. Berlin (Vorſt. En 


Gleißenberg, Sch. Nordbaufen. | 
Slenk, Arl., Sc. Hamburg (I. 
Gliemanı, Sch. Dannsver (I. 


Gliemann, Arl., Cd. — (UL), 





Glitky, Eouffl. St. Louis, 
Glitz, Sc. Hamburg (L) | 
Gloͤckner, Kapellmftr. Neunkirchen. 
Glotz, v., Reg. Heidelberg. 
los, v., Ar., Sc. . 
Blüd, Krl., Sc. Eieng | 
"Süd, Sd. Belgra 
ned, Ar, Sh. u. S. Hannover (I.) 
ned, Frl, ©. Poſen. 
BGued, Frl., Sch. u. S. Dresden (rn 
Godard, Frl, T. Wien (III 
Godeck, ed. Potsdam. 
Göbel, Sch. Mainz. 
Göbel, Sch. u. T. Darmſtadi. 
Göbel, — T. 

Kübel, Sch. Göln (1. )\ 
Göbl, Frl., Sch. Klagenfurt. 
*Söliner, v Fr., Sch. Bromberg. 
Görlich, & Balel, 
Görlih, Ar., ©. 

@örner, Dr. + Int. — 
Goͤrner, Fr., Dortmun 


+ he Sr 8 Sqh. Hamb 

rner erreg. u. amburg (I. 
Ien — — ug (1) 
— (8. Th.) | 


8 2 Br, ©. u Nürnberg. 


@ötte, ©. Eöln (L) 
Goͤtter, Frl., Sc. Meiningen. 
Göttlib, ©. Laibach. 
Götz, F Frl, Cd. Leipzig. 
Goͤtze, Frl, Sch. u. ©. Aachen. 
a... rl, Sc. Brieg. 

Vforzheim. 
lee "Dir. Stra burg. 
Goldamer, Fr. Sc. 


"Goldberger, en. Sch. Rien sm 
Golbdblatt, Frl., X. Wien (VIIL 
Golden, Sch. Düfleldorf. 
Goldhamer, Frl., ©. Berlin. 
BGoldheim, Frl, —* Wien (VIL) 
Soldmever, Frl, &. Leipzig. 
nn Frl, Sc. Revai. 
Goldſtaub, S Baſel. 
Golinelli, Balletmftr. Münden (I.) 
ı Gollmann, Frl. S. u. Sch. Schwerin. 
Gollmick, Reg. u. Sch. —— IL.) 
Goltermann, Kapellm Frankfurt 


aM. (I. 
‚ Bolke, srl, „gelin (8. 2 
Bemandti, 8 En Ro 

‚ Gontart — (iv 3 
GontardRiofe, $r., Sh.u.©. Ham- 
burg (LV.) 
Gordon, Sc. Memmingen. 
Gorißz Sch. Breuen. 
Goritz, Fr., Sch. — 
Goriß⸗Reißland, Dir. ppeln. 
Goßmann, Frl, T. Berlin Die =) 
Goßmann, Frl, es u. S. Gneien. 
—— Sch. Wien (V.) 
Goubeau, Sch. MWiener-Neuitadt. 


Grabowska, Srl., Sh. Berlin 5 


Grabowsky, — Meiningen. 
Gradehand, Frl, € Leipzig. 
Gradl, Souffl. Plauen. 
Grab, X. Berlin (8. Th.) 
Gräbert, Fr. Dir. — (Borft. Th.) 
Gräemann, Fıl, Sch. Darmitadt. 
ol Sch. Bogen. 
rät, Fr. Sch. 

| Graf, “ Burgktädt. 
"Sraf, Fr., Sch. Wien (VIL.) 
' Grabl, zri, * Coburg. 
Grahl, S Augs bur 
Graichen, at Sa. Dresden (II. 
Gramba ‚$t, Sch. Bohm. Leipa. 
Grambach, zri, Sch. 


417 


Grandi, Brl., Graz. 
Grand, — . Sch. Leipzig 
Brangow, $tl., Ss. Dannene: I 
Grajenid, Ftl., 





Brain, EP Briren. 
Graßli, 8 Wien (IIL) | 
Graube, Ben. di Sch. Troppau. 
Graube, Fr. S Hamburg (I.) 
Grauert, Sch. Brag. 
Grebe, ©. Detmold. 
Greenberg, —— Roſtock. 
Greenberg, Fr. ©. 
Greenberg, Frl, Sch. u. S. — | 


a. O. 
Greenberg⸗Pohl, Fr., Sc. —— 





Greger, Darmftadt, 
reger, <h. Leitmerig. 
Greil, Frl, ©. u. Sch. Ulmt. 
Greiner, Berlin (8. Th.) | 
Greiner, $rl., S Mainz. 
Greiner, Sc. Neunkirchen. 
Greiner, Frl., Sch. Memmingen. 
Greiner, Souffl. Bensheim. | 
Grell, Sr., Sch Eolberg. | 
Grere, Sch. Magdeburg. 
Grevenberg, S Sräun. 
Grevenberg, Fr. S 

Griebe, Sch. Bromberg. 
Griebel, S. u. Sch. Berlin (5.-W.Th.) | 
Grieſe, Sc. Freiberg. 
Grieſe, Sch. 


Griesler, Frl., Z 
Grillich, Srl., T. 
Grimm, Frl, Sch. u. S. Mannheim. 
Grimm, Kapellmitr. Berlin (Bar. Tb.) 
Grimm, Reg. &d. Marienburg. 
Grimm, Sri. Rotterdam. 


München (U.) 


Griſa, ©. u. 7 Deflau. 
Grobeder, ai u. Sc. Wiesbaben. 

Grode, Krl Eſſegg. 
Gröbmair, M., Dir. Landshut. 

Gröbmair, St. &d. . | 
Größmair, R., Reg. u. Sc. . | 
@röbmair, F 4 


Gröbmair, $., $ &# 


@röger, Sri., Beft. 
Größer, Er Karlörube. | 
Grobmann, Ed). Berlin (8. Th.) | 
Grohmann, Frl, ©. Premen. | 
Grois, Oberreg. u. Sch. Wien (ILL) | 
Gronau, | gr Sc. Schleswig. | | 
Grofſe, D Börlig. | 





Wien (Ill) | 


Grofle, Srl., S Dresden (1,) 


Grofſer, Sch ankfurt a, DO, 
Groß, Sc. lener-Neuftadt. 
roß, $r., Sc. Goͤttingen. 
Groß, Sch. Bozen. 
Groß, S Leipzig. 
| "Groß, Se. Yunebrud, 
Grob, Sc. Graz. 
Groß, Srı., Sc. Krakau, 
Sch srl, — * Nürnberg, 
Groß, Fıl, Sc. Köln 4 
8 roß, Sh. 
Groß, Frl, Sc. — 
Groß, Sch. Winterthur. 
Srohkovf, & St. Bullen. 


Grobmann, | Rep. -- >. Schipelbein. 
Großmann, Fri., Chemnitz. 
Großmann, ee Spandau, 
Großmann, u. Sch. Cincinnati. 


Großmud, Srl., ©. Wien (11.) 
Groth, Sc. Berlin (Var.Th.) 
Groyß, Fl, & G ni 
Grube, Sch. Olden bu 
Grube, Srl., T. —— VI) 
| Grube, ſ6ꝙh. Görlitz. 
Grube, Sch. Meiningen. 
Gruber, Muſikdir. Hall. 
Gruber, Kapellmftr. Steper. 
Gruber, Sch. re 
Gruber, &r., Sc. Efien 


Hannover (IL): | Gruber, Sri., Sc. EN M. 15 


Grübel, Sch. u. Defſau. 
Grübel, ſch. Göttingen. 
Srüllmever, Frl., T. u. Sch. Düffel- 


dorf. 
Grün, Srl., ©. Berlin (K. —3 
Grün, Sch. Hamburg (II 
Grün, Frl, Sc. Münden (IL) 
Grün, Fr., 'Sı. Cincinnati. 
Srůnbaum, Srl., Berlin (Bict. Th.) 
| "Grünberg, ®rl., F Miesbaden. 
Grünfeld, Sch. Dannenberg. 
Srünfeld, Sr., Sc. . 
| Grünftein, $rl., Sch. Wien (VI) 
' Grünwald, Dir. Elmwangen. 
Grünwald, Frl., Sch. Bozen. 
Grumelli, ie ©“. Halle, 
Grund, Fıl, Straubing. 
Grundmann, Dauflkdir. Göttingen. 
Grundner, Frl, T. Göln (1. 
Grundner, ©. u. Sch, Roſtock. 
Grunert, Dr., Reg.u. Sch. Stuttyart. 


Bb 


418 





; Wien (V. 
a ee are Frl, Sc. Wien vi 
“ runert, - 5 
- : Pforzheim. | Gyſi, Sc. r 
— —— Berlin (Bar. +26, | Gyſfi, Ar, S. u. Ed. 
Grubendort, ©. Rotterdam. 5 
“Aichmeidler, er en ⸗ 
Hſchmeidler, FRE * J Reichenba 
‘$uaita, », Dr, zn. * | kant = u. Sch. — 
. Dedenburg. 
bänvi, Frl, Z,_  Brannichmweig. ' Haag, Dir. 
Säblen a u. Sch. Gincinnatl, | 82* Kavelimfr — 
—— Defan. Snake, €, Ge 
it ‚© .©. annover 
aävenbenn, Sr, © N Dans, € 3 u 
“üldenberg, 2 Sch geipig. ! Saat S Soburg. 
Gulven, van, enburg. 
Günther, Rej., Sc. u. & — —— <a ” Emden. 
Wüntber, © — Saat, St. Bayreuth. 
ee ee Sn 
nn er, 9 ⸗ * 
re * d.h Betertburg. 
* I Baal e Sri, Sk. Wintertbur. 
Gürde, Dir. — | Haafe, oꝛtl. Er — ne 
WM 
Gürcke, Fr. Sch. erefienfaht — 53* * Reval. 
Gürts, St. > ” | abelmann, Frl, Sc. Botedam. 
@ürıh, Frl, Sc. "Saffel. | Haber, Frl. Ed. Ein nr 
Gütlich, Arl., 2. Mittenbur aberlandt, Fri., Sch. — 
ee (8. 26) | Habic, Ari, ©. Erfurt. 
Guichard, T. Berlin (8. abi, Fr., St. Boien. 
uichard, Ar., X. ri kareſt. — Graz. 
Guihard, Arl, Sch. man! Habrich Frl. ©. Krafau. 
Guillenume, Frl, ©. ——8 | Hadımann —— Hamburg 19V) 
Guillemin, X. Berlin ( 5 abmann, Sh. 
——— V., — er —— * | Hal, Frl., St. "Heim. m. 
Guinand, r ö S Le 
Yutnand, Ne — ee. udn, Frl, ©, Dreöten (1) 
nn Beil Hänjel, Frl, Sh. u. ©. aM {N 
undp, | 
Gundke, Frl, Sch. u. ©. Golberg. Berlin (Rict, Th, 
a. Dr. es, a are, Sofmipfie. — 
en Frl, Sh. Wien (IV.) | Härting, ge “©. —— 


Shinelbein. 
Sch. u. €. Brünn. | ae 37. 84 
En ea = Neiße. | Härting, R, Frl. 








Sierlohn. 
Gutbery, Sch. Aachen. | Hälener, Sc. — —— 
—55* — .S©. Hamburg (1) Sale — 8 Ben he 
ern, . D ’ 
Gutbte, Frl, St. München (I1.) | gälen es, Plauen 
— an. 00 ade Bü Ah pe sie 
e e ) ’ 
Gut, Fl, Sch. Eibing. Da Soufil. u. Sch. | Cleve 


419 


gale Srl., S . Cleve. 
Frl, Sch. Nürnberg. 
äler, L. Dir. Schivelbein. 
Häler, J. Mufifdir. . 
Baler. jun., 2, Sc. 

äler, A., Sch. . 

äler, Sch. Thorn. | 
Hätichel, Sch. Ellwangen. 
Häusler, Fr., Souffl. Leipzig. 
Häußler, Sc. Slogan. | 
Hävernid, Kapellmitr. Eßlingen. 
Haffmann, nr Mien (IX.) | 
Haffner, * u. Sch. Nem:Vorf. 
Hafer, Frl, Er &t. Louis, 
Hafner, ww Ente Schivelbein. 
Hagelfieb, S Kipa. 
Hagenann, Si. Chemniß 


agemann, Sch. 


Hagen, Srl, T Bra 
Hagen, Sch. —— * 
agen, Sch. Iglau. 
Be Fr. Sch. u S Mainz. 
agen, Frl., Sch. 
Hagen, Sch. u. S Trier. 
Hagen, Fr., Sc. München (II) | 
agen, R., Sch. Offenbach. 
"Hagen, G. Sc. 
Hagen, Sr, Sch. 

Hagen, S Würzburg. 
— Eh. Ansbach. 
agen, Frl, Sc. a 
abn, Emil, Dir. Würzburg. 

er fr., Sch. . 
ahn, Frl. Sc. Wien (V.) 
ahn, Frl. Sch. Deftau, 
abn, Sch. Didenburg. 
Hahn, Sch. Berlin (Borit. Tb.) 
Hahn, Brl., Burtehubde. | 
Habn, Frl., ee Schwerin. 
gab, Frl, Sh.u.©. St. Petersburg. | 
abn, Frl, ©. Hamburg (1) | 
Hahn, Frl. Cd. Dannenberz. 
Habn, Fr. Sch. Crefeld. 
Hahn, S. Trier. | 
Hahn, ©. GShemnik. | 
* n, Souffl. Spandau. 
abnemann, Brl, Hamburg (1) 
Habner, Sch. u.©. Gere m Th.) 


D’Haibe, Sc. 
d’Haibe, Fr., Sc. 
Bee: Frl., Sch. 


dajek, S, 


Memel. 
Königsberg. 
Klagenfurt. 


Hamburg (VIE) | 


| Bere gr — u. S. Klagenfurt. 
Hajek, Krakau. 
Hajek, & Reichenberg. 
ı Hailer, Fri. Sch. Kronach. 
Ferm Frl, Sc. Wien (IX.) 
ain-Schnaidtinger, Fr.S. Würzburg. 
Haizinger, Fr., Sch. Wien (L) 
' Hall, v., Frl., ee. Goblen:. 
 Hallacher, $tL,, Wien vs 
Hallenitein, Sn Frag. 
| Hallenitein, $r., Sch. u. S 
ı Haller, Sch — 
ı *Hallerineyer, ©. Darmitadt. 
Hallwachs, Dr., Rey. München (1.) 
Halm, Sc. Temeivar., 
' Salm, Sc. Crefeld. 
Halm, Sc. u. ©. St. Gaͤllen. 
Hamann, Dir. New-Borf. 
Hamel, Frl, Sc. Ingolitadt. 
| Samitlon, Souffl. Trier. 
Hamilton, Fr., Sc. . 
| Hamm, Sch. Amſterdam. 
"Hanım, Sch. Regensburg. 
amm, Fr. Sc. . 
ı "Hamm, ©. u. Sch. Stettin. 
| Hamm Roubelta, Fr. Riga. 


Hammer, Frl., Prag. 
| Sammerbader, Sr, Sch. Memmingen. 
ı Dampf, Sc. u. ©. Roitol. 
Hampl, Sr, Sch, u 

| Hanau, Frl, Sch. u. z  nerlin (Kr. 6.) 





Sande, Si. Berlin (8. Th. 
Handrid, = u. ©. Düfſeldorf. 
Handtrag, Sch. Deffau. 
 Handtrag, Fr., Souffl. u. Sh. - 


| Hane, Sc. Marienburg. 
Haniſch, Sch. Mannheim. 
Haniſch, Souffl. Dresden (I.) 
"Hanf, Sch. Reval. 
Haukam, EN Dortmund. 
Hante, Frl., Wien (IV.) 
Hanno, v., er Sch. @iberfeld. 
Hanno sen., Sch. Brebburg. 
Hanno jun., Sch. 
Hanno, Sch. MWiener-Nenitadt. 
— Sch. ſerlohn 
| Hanjen, gi T. ...PBrag 
| op en, Sch. Göttingen 
an ken, Brl., Reichenbach 
| Hanſen, Srl., Wien (III.) 
| Sanien, Frl. Es. Blauen. 
Hanfing, Sc. Varel. 


Bb* 


420 





Hanftein, Souffl. Gaflel. Haubt, tl, Sch. Offenbach. 
Hanftein, Sch. St. Petersburg. Hauch, Reg u. Sch. Vayreuth. 
— Sch. Schleswig. Hauch, Fr. Sch. 
antelmann, Fr. Souffl. Freiburg. ige Sch. Raijerlautern. 
Harder, Sch. ——— 99 Haupt, Berlin (8. Th.) 
Hardt, Sch. ürich. Ast: ©a. Defſſau. 
Harke, Frl., Sch. Cafſel. Haupt, Souffl. Neihe. 
Harrierd:Wippern, Fr. ©. Berlin , Haupt, Sch. Straubing. 
(K. Tb.) | Haupt, Souffl. Wien (III) 
Harrig, Frl, Sc. Magdeburg. Haupt, Sc. Briren. 
Harrig, Sch. u. ©. Bamberg. Haupt, Sch. Reval. 
Harıy, Sch. Nürnberg. , Hauptmann, Reg. u. Sc. Roitod. 
Harry, Frl. ©. Leipzig. | Hauptmann, Fr., Sc. . 
Harſch, Sch. Ingolftadt. | Hauptner, Sc. Neiße. 
Hart, Frl. 2. eimar, Hausdörfer, Sc. Lemgo. 
Hart, Eh. Dppeln. | Haufen, SrL, ©. Mannheim. 
art, Fr. Sch. . auten, Srl. «©. Dlmüp. 
Harte, Srl., Sch. Steyer. Hauſer, S. Karlsruhe. 
artig, Sch. St. Pölten. | Kaps r., ©. 
Harting, Br., „S9. Gera. Hauſer, Dir. Bensheim. 
— Frl. Sc. Straubing. Hauſer, Fr., Sch. 
artleb, Dir. Cleve. Hausmann, Br., Souffl. Franffurt a. 
Hartmann 3 Frl. &. Berlin (8. Tb.) . . 
Hartmann IL, Frl, s | Hausmann, Sıl, Sc. Darmftadt. 
Hartmann, Sc. Amorbad. | Hanerfträm, Sa. Münden (II.) 
Hartmann L, Frl., Sch. Riga. Havoky, S Grimma. 
Hartmann U., Srl., ©. 3 Sch. Dannenberg. 
Hartmann, Sch. u. S. Coburg. Hapn, St. Dppein. 
Hartmann, ©. Münden. , Hay, Fr, Sch. 
Hartmann, Frl, T. Braunſchweig. — Frl. Sc. S andau. 
Hartmann, Muſikdir. Meißen. Hebbel, Fr., —8 ien (I.) 
Hartmann, Sch. Schwerin. Hebe, Srl., Lemberg. 
Hartmann, ©. u. Sch. Königsberg. | | Heber, — Heidelberg. 
Hartmann, S. Nürnberg. | Hecht, Frl, ©. Nürnberg. 
Hartmann⸗Röder, Sc. Trier. | "Hedi, — Breslau. 
— Fr. SA. | Heber, St. u. Leipzig. 
Hartmann, Cd. Mien (1). Heene Sch. Be 
Hartmann, Fr. Sch. . Heeſe, Sch. Dresden (1) 
Hartmann, Ss. Wien (V.) Hegar, Kapellmftr. Zürid. 
"Hartmann, Frl., Sc. — NL) | egel, 3., Sc. Hamburg (u) 
Hartwig, Sch. Rybnik. Hegel, ð S 
Haſemann, Sch. Dıflau. | Seiemal, Dir. Brombeg 
— Balletmſtr. u. T. Linz. —— Fr., Sc. 
Hafſan, Frl., T. Wien (VIII) | Heide, Eobleng. 
& e, Souffl. Dfterode. | Heiden, oa. Neuitrelig. 
aftel, Reg., Sch. u. ©. Prag. | Heiderer, Sch. St. Ballen. 
el, Sch. Berlin (5... Th.) | Heidingsfeid, Sch. Itzehoe. 
* eibarih, Hofkapellmſtr. Rudolftadt. | Heigl, Frl., Souffl. Baffau, 
Ha — al, S. u Sch. Mainz. ' Heigl, Dir. Bayreuth. 
FGIrlh., Leipzig. Heill, Frl., X. Wiesbaden. 
ablinger, &s. Schweinfurt. | | Beim, © Chemnig, 
aßreiter, T. Stuttgart. | Heim, ©, u. Sc. Stettin 


421 














—— Frl., Sch. Marienburg. | Hellmuth, Sch. Brankfurt a. M, iD 
eims, Frl, Sa. Bremen. | Hellwig, Far Sch. u. ©. a. 
Hein, Reg. Berlin (K. Th.) | Hellwig, Fl, & 2 
Fer Frl, Breslau. | Hellwig, 5 ? ie Stener. 
Heindl, grl., Sa. München Ar ı Helly. Frl., MWiener-Neuftadt, 
"Heindl, St. Wien W m Helmer, * St. Louis. 
Heindl, Fr., Sch. 
Heindl, Fr. Sch. vutareſt. Zeimerding, —8— u. Sch. Berlin 
Heine, Frl, Sch. Hamburg (V.) | | . &b.) 
Heine, SH. Straubing, | Helmesberger, Frl., Sch. Graz. 
eine, Sch. Meiningen. | Helion, 4. Horn. 
einede, Sch. eng Helkig, i Königöberg. 
— Kapellmſtr. Aachen. | Hemauer, Frl, ©. Nünchen (1.) 
Heinefe, Sch. — Hemmerich, Stl., Sch. St. Gallen. 
Heineken, Frl, Sch. u. S. Berlin | »Hemp, Sc. Um. 
(Bar.-Th.) | Hempel, Wei Gaffel. 
Heinemann, Mufifdir. Freiberg. Heinpel, Srl., Berlin (Vict. Th.) 
einemann, Sch. Stettin. | Hempel, Sch. Leitmerig. 
Heinfeld, — New:Vork. Hempel, Kapellmftr. Mainz. 
Heinfe, Fr. Sch. Breslau. Hempzten, Ed. Dtterndorr. 
Heinrich, Ss. Pafſau. | Hendel, Sch. . Innsbruck. 
Heinrich, München (1.) Hendrichs, Sch. Berlin. 
Heinrich, Sa. Danzig. gel, Sch. Nordhauſen. 
Heinrich, Fri. Sch. Zürich. — Frl. => u. ©. Bremen. 
Heinrichs, > ® Schleswig. Henkel, — Darmſtadt. 
Heinrichd, S Offenbach. | Hentel, Frl., Nürnberg. 
Heinrik, Sch. Salzburg. | Henne, Sch. Goslar. 
Heinſius, Muſikdir. Glaz. —— Sch. u. S. Gbrlitz. 
Heinſius, Muſikdir. Lodz. | Hennig, Frl., € Münden (M.) 
: Heinfius, * Sch. | Hennig, Srl, Sh. Hamburg (VIIL 
el Fr. Burgftädt. | Hennig, Frl., &d). Dtterndorf, 
einze Ei u.6©, Hannover (1.) | Henning, St. Hamburg (V.) 
Heidler, Frl., Sch. Cöln (1.) | Henrion, ©. Regensburg. 
Heiſchmann, Sch. Halle, | Henrion, Dir. Wolmirſtedt. 
Heiter, Sch. Graz. Henrion, Fr., Sch. 
Heitmann, Sch. Hamburg (VII) Henrion, Frl., Sch. 
Helbig, Sch. Straßburg. | Heurs, ©. Goͤrlitz. 
2 Sch. u. S. Magdeburg. Henſchel, Sch. Reichenbach. 
eld, Srl., S. u. Sch. Hannover (1) | Hentel, Frl., Sch Görliß. 
Held, Sch. u. ©. Sondersbaufen. | Heniel, Sch. Amſterdam. 
Held, S. Salzburg. | Henjel, Frl, Sch. Neutomysl. 
Held, Sch. u. S Magdeburg. Henjel I., Sch. Memmingen. 
Held, Sr., Sch ı Hentel UL, SH. 
Helle, Sch. Hamburg ( NT) | ı Henäler, St. Sch. Metfungen. 
Heller, ©. oſtock Hentſch, Sch. Lübeck 
— Frl., T. Wien (III.) Hentſch, Sch. Berlin (W. Th) 
eller FtL, Sch. Poſen. Hentſch, Sch. Aſchersleben. 
Heller, Sch. St. Bölten. | Hent ch, Souffl. Glendburg. 
Heller, $rl., T. Miesbaden. Hentſch, Fr., Sch. 
Hellmeäberger, er SH. Rrünn, | Hentib, Sc. Bromberg. 
ellmut Hi r. Lübeck. Hentſchel, Dir. u. Kapellinitr. Bremen. 
ellmut 5 ern (Bar.:Th.) | Hentichel, Frl, Sch. Blogau. 


422 


Hentitri. Sb. Belmirtert. Herwig jun, St. ueber. 
Herten, Arl. ed. Tareldert. Her, St. Mimden (L) 
Aue, SO. { Stuttgart Deri, al, Sb. u ©. Elbing. 
"Serbert. Art. Ei. Thern. Herz, Art, Sch. Ammterdam 
Serbold. Si. Dresden (1) Herzenetren. Ratb, Dir. Rerthaufen. 
Herbit, Sr. Verben. Herzenätren, Ark, Sc. 

5 Ar, Seuffl Heriteld, Sc. Bien (L) 
heriurtt, Muhifdir. Freiburg. Seriteld, Reg m. Sch. Leipzig 
Herger, Sch. Berlin (Vict. Tb.) Herzes. Frl, ed. Bien (NY. 
Hernelt, Arl., X. Braunihmweig. Dergog, wel, Sch. ®ien (VIL 
Herriann, Reg. u. Sch Züterbogt. Herzes. Ar. St. — 
Hermann sen, Sch. Reichenbach· HSerzog L, El, S. Bufa 
dermann jun. Ed. . Herjeg IL, Frl, Sch. 
Hermarn, Rrl., Sb . Hehe, Ed. u. ©. 

Hermannd, Sch. Barel. Defie, Reg. u Ch. Hambura (VL) 
Hermann, ©. u. Sch Bofen. Dee, S Detmold. 
Hermet. Sb. Auadburg. Defert, Ark, ©. Beimar. 
Hermei, €. u. Sb. Elberfeld. peb, Ed. Eoburg. 
Hermi, Reg. u. Sch Ipeboe. Hehler, Sch. Bremen. 
Hermi. Ar, Sch. . Hesling, v. Ft. Eh. Dpveln. 
Herr, Ed. 5 Offenbach. Petib, Kapellmitr. Rannbeim. 
Herr, fr., Sb. . Hettelibmidt. Fr., Souffl. Riga. 
Herre, Frl. € Solotburn. Pettitett, Sc. Weimar. 
Herrling, Souffl. Reval. Hettitedt, Ar. Sch . 
Herrlinger, M., Frl, Sch Tert. Heuberger, Dir Rintertbur 
Herrlinger, J. Arl., Sch Seuberger, Souffl. Reuiobi. 
Herrman, Arl., Sc. » ‚ Deumann, Dir. Deggendort. 
Herrmann, ®., 9, Dir. Riga. Heumann, or, St. 

Herrmann, Cd. Eoburg. Heumann jun, Sch. — 


Herrmann, Frl, Sch. Reichenberg. Peumann, Frl, Sch. . : 
Herrmann jun., Muſikdir. Franf- Heujer, Frl, Ebd. Berlin u) 


furt a. D. Deuter, Edi. „Siege. 
Herrmann, Reg., S.u. Sch. Nem-Norf. Heuſer, Sr., Sch. Göln (IL) 
Herrmann, Sch. Vegefach , Deuter, ärl, Ed. N. 
Herrmann, Sch. Wolmirftedt. Deu enftamn, Sch. Münden (L) 
u. Frl., Souffl. Kenivten. Heydrich, S er Chemnig. 
mann, Arl., Sc. Plauen. Heyer, Cd. Pu ©. Zeitmerig. 
"Herrmann, Frl, Sch. Berlin (Vorſt. Hever, Sc. Diterode. 
Th.) "Hengel, SE. Weimar. 
errmann, Wilh., Dir. Stettin. | Bey ed. Wiesbaden. 
errmannd, Atl, Sch. Reiße. Heylınd, Frl, Sc. Dannenberg. 
errmannd, Eh. Grefeld. | Henm-Krüger, & Sch. Magdeburg. 
ertel, nie Berlin (8. Th.) Heyne, Frl. Freiberg. 
ertel, Frl., Sch Reichenbach, Ders: Frl., 2 München on 
*Hertner, Sa. Budweis Hevnke, Kapellm Bra 
ertwig, Irl., &. Berlin (Rict. Tb.) Heyrowska, Frl, © u igöberg. 
— Seuffl. een | Hieb, ©. Braunichweig. 
ee © Meg. u. Sc. Neibe. — Reg. u. S. Freiburg. 
Leipzig. | Hiepe, Sch. u, © Sondershaufen. 
—— — Sch. Heidelberg ı Hild, Fıl., Sch. u. ©. Preßburg. 


erwegh, Fr i, Sch. Sch Wien (IV. 
erwig, Fr., Dir. Ibehoe. idebrand, Sch. Pots dam. 


423 





Hildebrandt, Sch. Berlin (K. vu Hikigratb, Sch. Memel- 
ildebrandt, Frl, Sch. Hannover (L.) | Hisler, Frl, Sch Nürnberg 
ildebrandt, Sch. Thorn. | Sochbeimer, Zacob, 5 Aachen. 
ill, Frl., Sch. u. S. Berlin (Vict. chy Hochheimer, Joſef S 
ill, S. Schwerin. Hochheimer, Fr. Sch. 

Hillmann, Kapellmftr. Elbing. Hochſchild, Sc. Spandau. 

Hillmann, Couffl. Hamburg (VII) Hochſchild, Fr., Sch. Stettin. 

Hillmer, Sch. Vozeg. Hock, Oberreg. u. Sch. München (II.) 

Hilpert, Sch. Bozen. | Hode, Dir, Wittenburg. 

Sihred Sch. an | Hode, $r., Sch. 

— Frl, Sch. Wittenburg. | Hode, Sl, Ed. 

Hils, Frl., Sc. Neuſohl. Höckel, Sc. Frankfurt a. Bm, (t1.) 

Hiltl, S. Berlin (8. Th.) | Höder, Sch. Karlsruhe. 

Hiltt, — Sch. . Höfel. S. u. Bus: Eöln (L) 

Hiltl, S Braunſchweig. Höfer, Sch. ©. Weimar. 
"Himela,_ Gr ©. Berlin (8. Ip.) | Höfer, Frl., Sa. Sondershauſen. 
imler, Sch. Efſegg. Höfer, zri· Sch. u. S. St. Petersburg. 
imniel, Dir. Varel. Höfler, Fr. ©. Braunſchweig. 

Himmel, $r., Sch. | Höfler, Frl, ©. Görlitz. 

Himmel, SH. — cur) Höfler, Sch. Bremen. 

——— Frl. Peſt. Hö ier, Reg. u. Sch. Zeplig. 
interberger, ©. Regensburg. g: öhne Frl., Sc. Iunebrud. 

Hinterberger, $r., Sch. u. S. -» J er, Frl., Sc. Iglau. 

——— Frl., Sch. | Hölzer, Frl, T. Karlsruhe. 
intz, Sch. Coburg. Hönecke, Muſikdir. Trier. 
intz, Fri, Neihe a Hönel, Frl., Sch. Wien (VIL) 

9* — Potsdam. Söonel, Frl. Sch. Wien ii 
intzpeter, T. Berlin (K. Th.) Höninger, St. Meljungen. 

Hinze, ©. Schwerin. | Höninger, Fr., Sch. : 

4 9 Frl., Sc. Plauen. dorlw, Sch. Coblenz. 

Hipfel Nuſitdie. Berlin (Kr. Th.) | Hörmann, Dir. Paſſau. 

Hipfel, Irl. Sch. u. S. Neiße. Hörmeier, Frl., T. Wien (III.) 

Hipfel, Frl., Sch. n. ©. Poſen. Hörnſtein, Reg. u. Sch. Wien (VL) 

Hirning, Sch. Um. | Hörold, Sch. Frankfurt a. D. 

Hirsch, Sc. Ellwangen. | Hößli, Kavellmftr. Lemberg. 

Hirſch, ©. Prünn, Hötichl, Kapellmftr.u. Sch. Schwein» 

Hirſch, H. Sch. Peſt. furt. 

8 Th. Sc. . Hövell, v. Sc. Emden. 

Hirſch, Sr, Sc. Hof, v., Bl, Sch. u. S. Sonders⸗ 

Hirſch, Dt Balletmftrn. N bauen. 

Hirſch, Brl., ©. . Hofbauer, Frl., a a Wien (III.) 

Hirſch, Emma, Frl. T. Hofbauer, Bel, Würzburg. 
irich, Darie, Frl. X. . I SHofer, Br. FR Wien (IX.) 
irich, Sch. Salzburg. | | | Hofer, Sri, Sch. Bamberg. 

Hirſch, Sch. Straubing. Hoffelur, —* Sch. Temesvar. 
. bad, Frl., Sch. &öln (IL) | Hoffmann, z. Rerlin (8. Tb.) 

berg, Souffl. Breslau. | Hoffmann, Frl, T. Leipzig. 

Sotrfhben, Frl. ©. Freiburg. Er mann, rl, © Augsburg. 
irſchberg, Sch. Temedvar. | Hoffmann, 9 ſch. Potsdam. 
irſchmann, Frl., ©. a Hofmann, Sc. Braunjhweig. 
irt, Souffl. glau. ee Ir., Sch. 
irtbe, Sch. Berlin (Bar. KR Hoffmann, Sc. Hall. 





denn Arl., ©. 
e#tmann, Zt. 
Hefmann, Al, So. 
Heßmann Arl. ©. 


Scrmann, Kıpellmftr. 
Hıfmann, Balletmitr. 


Hefmenn, Zouffl. 
Hefmann, Arl., X. 
HSefmann, Art, I. 
Hctmarn, Ed. 
‚mm, Sch 
Seffmann, es. 
Hefmann, Arl. Sc. 


424 


Münden (IL) 


Beit. 
Bien (IX.) 


Hleimar. : 


Desgentort. 


Sermann-Baumeitter, Fr. ESch. Mann- 


Hefmeiſter, S. 

Hefvaur, Ed. 
oimann, Sch. 
ormann, Sch. 
etmann, Sch. 
efmann, Arl., T. 


beim. 

Prag. 
Hamburg (1.) 
Neuſobl. 
Amorbach. 
Darmitadt. 
®ien (VIIL) 


Hefmann, v., Frl, Sch. u. S. St. 


Hofrichter, —— 
ofitätter, 
oftetten, 5 Sch. 
offtetter, Frl., Sch. 


oguet, Ar., 
5: enbery, Sk. 


Hchenlehe-Ecillingstürft, zu, Aurit, 


Sebl, ne 
Hobtfetp, Frl., 
KHobmann, ei. 
Hoinig, Fri., 
Hois, Frh. es 
Selb, Sch. u. S. 
Heldampf, S. 
Holdig, Sch. 
Holfelder, Sch. 


Hollmann, 





olt, Frl., X. 
golthaus, Sch. 
olt, Sch. 


Holt rarum #., Sb. u — 


(1 
‚ Helup, arl., X. Rien v3 
Hrelibaner, Balletuiſtt. u. X. Gafiel. 
‚ "holzgarten, Sc. Wien (VL) 
Holzmann, Frl, Se. Dedenburg. 
Homann, X, Defiam. 
Homann, Zouffl. Karlsrude 
Homann, S. Köni 
"Homann, Sch Perlin — ze.) 
Homener, Sch 
Hendef, Sch. — 
Hondl, Ari. ©. 
onefta, Frl, Sch. u > 
Honnef, Cd. Hamburg (IIL) 
Heyv, M Me Wien (TIL) 
Horp, Ar., . 
Hopp, Kapelftr Wien (IV.) 
ra S, Muncen. 
Hoppe, Frl., Sc. Hannover (L) 
Sepp, E., Frl, Sc. Frankfurt 


Boiphamm, &h. Berlin (Biel En 


a. M. (L) 


Ballen. Hoppé Frl, Sch. u. ©. Amfterdam. 
Bafel. gerne SH. Rürzburg. 
Briren. Horatſchek, Sch. Krakau. 

St. Louis. —*— Fr. Sch. 
Amorbad. | Horina, Frl. ©. Berlin (K. Tb.) 
Berlin (8. Tb.) Hom, ©. Stuttgart. 
GSönnern. Horn, M., Sch. Ulm. 

Horn, 9. Sc. . 

Dir. Bien (I1.) | Horn, Sch. n. ©. Bamberg. 
Klagenfurt. : Horn, Arl., Sch. Ipeboe. 
Freiberg. Hormemann, Frl. 2. Göln (I.) 
Syandau. Horni, Sch. Brieg. 

Wien (111.) Horni, Ar, Souffl. . 
Heidelberg. Hornit, Frl., ©. Inusbruck 
Det Horniſcher, Frl, Sch. Wien (VIL) 
——* Horſt⸗Richter, Reg. u. Sch. Detmold. 

Belgrad. Hoſchet, Sch. Horn 
Wintertbur. — Reg. u. S. Düfleldorf. 
Königöberg. | Herar, v., Sch. Berlin (8. Tb.) 
Goblenz. Horar, v., Frl, Sch. Freiberg. 
Wiesbaden. Hoxar, v., Sch. Frankfurt a. D. 
Dreäden (I, ı Dover, dv „ Fr, Souffl. Chemnitz. 
Lübeck. Hrabanek, ©. Wien (I1.) 
Freiberg. rabowota, Srl., —— Landsberg a. W. 
Berlin. | — Fl. ©. Rotterdam. 
—— ron, ‚©. Ulm. 
— (1) Hubati Er Frl., Sc. ae 

a * Huber, Irl. Sch 
uber, ör., sh. — in) 
nber, Ch. 


425 


Huber, Frl, Sch. Troppau. Jachmann, Fr, Sch. u ©. Berlin 
Huber, Sch. Teplitz. K. Th. 
Hubmeier, Sch. Landau. Jackſon, Sch. u. S. Stettin. 
Hübel, Frl., X. Belt. | Sacobi, —— Nannheim. 
Hübner, Sch. Hamburg (II.) Jacobi, Fr., 
Hübner, Fr., Sch. Jacobi, — Wittenburg, 
Hübner, Sc. Rew-Yort. ı Jacoby, ©. u. 6 Görlig. 
Hübner, Kapellmſtr. Wiener-Nenitadt. | Jäger, —— Schwerin, 
Hübſch, Sc. New-Vork. | Jäger, Erl., . 
ei Fr., —* Bremen. | Jäger, Se . S. Breslau. 
ũbſch — Sch. Landau. | Jäger, Sch. u. ©. Hamburg (IV.) 
Hüftel, Fr., ©, Berlin (Borft. Tb.) | Jäger, 8., ©. Stuttgart. 
Hülgerth, ert Detmold. | Jäger, U, ©. 
Hülten, v., Gen. Int. Berlin (8. Th.) | Jäger, ©. Graz. 
Hünn, Mufikdir. Landshut. | Jäger, Frl., Sch. u. ©. Zrier, 
Hürle, Kapellmitr. Magdeburg. ‚ Jäger, Frl., Sch. u. S. Frankfurt a. 
Hütter, es u. Sb. Hamburg (IV.) | M. (IL) 
Hütter, & Solothurn. | Jäger, Sch. u. ©. Sera. 
Hütter, Oberreg. u. Sch. Gera. Jäger, SH. Wien (IV.) 
Hüttner, Srl., Sch. Augsburg.  Nänide, Frl., Berlin (Vict. nix 
Hüttner, $rl., Sch. u. S. Hamburg (l.) | Kaffe, © Dresden (L 
Huf, Sc. — — Jahn, Frl., Sc. München (1.) 
Huhn, Sch. g. Jahn, MWittenburg. 
Hnumborg, Sch. — Is Jahn, Kapellmitr. Wiesbaden. 
Summel, Sc. Berlin (Vict. Th.) | Saide, Fr. ©. Darmitadt. 
Hummel, re Troppau. | Jafobi, Kapellinitr. Böhm.-Leiva, 
Hummel, Frl., S. u. Sch. Meiningen. Jakobi, Frl., Sch Brieg. 
Hummer, Su Bforzbeim. Jakoby, rl, Sch Hall. 
Hungar, Sch. Hamburg (IL) Jakſch, Frl., T. Wien (IL) 
Hunkler, = Karlörube. Satubowsty, * Sch. Nürnberg. 
Surad, ‚Sc. Meliungen. Jakubowska, v,, Sri. Sch. Würzburg. 
Hurler, Heidelberg. zug. A. Frl. es, — GG. Th.) 
Hurſt, Reg. Sch. u. ©. Innsbruck. Janiſch, M., Br, 
Huite, Sc. Reichenbach. Jankowska, —* Salzburg. 
Huite, Sch. Neustadt. | Janſen, Reg. 8 Augsburg. 
Huth, Frl, Sch. Lemberg. : Sanien, S Memel. 
Huth, Frl, Sc. Goslar, Janſon, Sch. Mannheim. 
Huttary, Fr., ©. Brag. | Sanjon, &rl, T Berlin (W, Tb.) 
Huvart, Frl, Sch. Berlin (F.“W. Th.) Jantſch, Am. 
Huvart, Sch. St. Beteröburg. | — v., Frl., Olmütz. 
Hyka, T. Prag. Jaritz, Reg. u. Sch. . Belgrad. 
Holbert, Sc. Iſerlohn. Jaritz, Sou Graz. 
Hylbert, Sch. Spandau. | *Iarig, Srl., Sch Wien (VIL) 
Hyneck, ©. Deifan. Jaroſch, Sch Frankenberg. 
Hynek, Sch. u. ©. Augsburg. Jaroſch, Fr., Sch 5 
Hynek, ©. Lemberg. | Jary, ©. u. Sch. Riga. 
Dviel, Reg. Sranffurt a. M. (I). | Jastewig, Reg., Sch. u. S. Wiesbaden. 
Fur Frl., ©. Brünn. Sauner, Sch. Oretden (1.) 
viel, Eh. Nürnberg. | Sauner-Krall, Br., ©. 
Spalt, Srl., T. Laffel. 
J. Idel, Fr., Sou Duüffeldorf. 


Jablanowsky, Fürft, Int. Lemberg. 





Jellen, Frl., S 





St. Pölten. 


426 


Sellinet, Arl., Laibach. 
Senderslv, v,, — u. Sch. —— 
or 


Denke, Reg. München (1) 


Jenke, Frl., Sch. u. ©. Danzig. 
Iente, Sch @alıburg. 
Senien, Sch. Rıeiburg. 
Jentſchte, Eh. Gneien. | 
Jerrmann, Brl., Sc. Freiburg. 
Jerwin, Frl. Sch. Reval. 
Jefſe, Frl., Sch. Halle. 
Seiiika, Stt., > u. S Laibach. 
Seiflta, Frh., Teplid. 
Rate, —— Bensheim. 
Ihnenfeld, Erl., T. Breinen. 
Ihſen, Sch. Görlitz. 
8 Fr. Sch. 
Illenberger, v., ©. Bojen. | 
Amann, Ed. Innsbruck. 
Indra, Sch. Budweis. 
Joanelli, Sch. Efſegg. 
Soanelli, Sch. DOravika. 
Roanelli, Eh. Pogeg. 
Joanelli, Fr. Sc. . 
Johannes, Sch. Zuri id. | 
John, Sch. Sonderöbaujen. 
John Es Ärl., ed. » 

Sobn IL, Frl, Sch. . 
Joiſſen, Sch. u. ©. Reuitreli. 


Joiſſen-Linden, Br., 


Sch. 
Jokiſch, — 7— u. Sch. Wolmirftedt 


Jotiſch, Fr. Sch | Kadelburg, Sc. Leipzig. 
Solo, Sc. Gfiena. ı Käbne, Sr., Souffl. Lodj. 
Jonas, Sch. * F Elbing. Kämmle, — Reichenberg. 
Jonas, Arl., Ed. Hamburg | Kaäsmann, Ed). Ingolſtadi. 
Jong, de, * m Hannover (1) | Kaßler, Sch. elgrab. 
Son, de, Sri.. E Hamburg (I.) Kaffka, Sch. Blauen. 
Jooſt, S. u. Ed. a A Kabl, Kapellmftr. Stettin. 
Jordan, Sch. Eibing. Kahle, Sch. Beit. 
Sordan, Ch lab. | Kable, Mufifpir Eidleben. 
Zordan, Sch. Pforzheim. ee Sch. Reval. 
Yo,dis, Sch. u. ©. Belt Kahn, ©. Braunschweig. 
Joſt, Ed. Münden (1.) Raibler, Sch. — — 
Joſt, Fri. T Darmftadt. Kainz— De Sr, ©. Dresden (I. 

Irmer, Eh. Belgrad. | Kaijaar, Er Sch. Berlin (Borft. x) 
Irſchick, Frl, Sch New:Vork. | Kaijer, Reg. u. Sch. Berlin (K. 2 

»Iſert, Sch. Eiberfeid. | Kailer, Sch. Berlin (Bar. 

Sıert, Fr., Sch Neiße. Kaiſer, Frl., ee. Dedenburg. 

"Ieleib. Eh. Marienburg. Kaiſer, Brt., Dortmund. 

Shendorf, v., Er., SH. Zrier. | Kaiter, —— Hamburg (VL) 
Menporft, 2 Int. Detmold. aaile, Sl, Sch. Wolmirſtedt. 
Sünaer, Sch. New-Bork. | Kailer, Sch. Lemgo. 





Jünger, Frl, Sc. „Zürid. 
Jürgan, Rurnbern. 
Juhn, Frl, Sch. Bula 
Julius, Sch. Göln (1) 
Julius, Sch. Leipzig. 
Julius, Sch. roppan. 

ZJulins, Fr, Sch. 

Julind, Reg. u. Sch. Emden. 
Zulius, Fri, Ed. Defian. 
ı Jung, Reg. u. Sch. Dalle. 

Jung, Fr., Sc. . 

uns, Sch. u. ©. Dortmund. 

Jung, Br., Sc. j . 

ı Sung, Sch. Samburg (V.) 
Jung, Ed. Gotlar. 
Sung, Frl. ©. ©t. Gallen. 

Jung, Frl. Sc. Vegeſack 
Jungmann I, Frl. &. Hannover (I.) 

| Jungmann IL, Sri, 8. . 
Jungmann, Sch. Olmütz. 

Jungwirth, —* Wien (VIIL.) 

Junige, Frl., Sch. u. ©. Ulm. 

— Se u. ©. Weimar. 
Jury, € Berlin. 

Juſt, — Berlin (Borft. Tb.) 

Juſt, Sch. Scivelbein. 

Juſtmüller. Reg .u. Sch. Amfterdam. 


K. 
| Kabelacy«Dtto, Fr. Sh. Wien (VL) 








427 


Kaifer, $r., Sch. — 
Kalbfleiich, grih 2. Darmitadt. 
Kalbo, Sc. Wien (VII) | 
Kaler, v., Frl, Sch. u. ©. Prag 
“ *Raler, v., Sch. u. ©. Elberfeld. | 
Kaler, v., Frl. Es. Franffurt a. O. 
Kalies, FL, Sh. Glogau. 
Kalinka, St. Aachen. | 
Kallimoda, Kavellmftr. Karlörube. 
KRaltrow, Frl., Sc. Eisleben. 
Kamauf, Sh. Hermanſtadt. 
Kaminsti, S. Graz. 
Kammer, Sch. u Poſen. 
Kammerländer L, Fr. Soufil. Hall. 
Rammerländer u — Sch 
Kanniga, Frl., Ben (MR 36)! 
Kane, DH Brucdjal. | 
Kanzler, Sch. Diterode. | 
"Kaplan, Sc. Aachen. 
Kaps, S. Hamburg (ı. | 
Kaps, Frl, 2. Elbing. 
Kaps, Sh. u. New⸗Vork. 
Kaps, Frl. u. S. Poſen. 
Karger, v. Sch. Chemnitz. 
Karl, Sch. Budweis. 
Karl, S Münden (IL) 
Karlowa, Sch. Berlin (K. Th.) 
Karmafini, ir Graz. 
Karner, Frl Detmold. | 
Karnowsky, Souffl. Sternberg. | 
Karmann, Frl, Sch. St. Beteräburg. | 
Karftadt, — Dortmund. 
Karſten, Fr. Schleswig. 


Karſten, Ran *. 
Karutz, C ., Rep. u Sch. Berlin alt. 


Sch. Magdeburg. 
Kaſch e, ka Sch. u. ©. 


Karuß, Sr. . Sch. 
Karutz, 


Kiel. | 
Kajdıfe, S Wien (IV.) 
Kasyar, S Grefeld. | 
Kaftner, Be „ Balletftr. Wien (V.) 
Kaufmann, Str, Linz. 
Kaufmann, dri © Freiburg. | 
Kaufmann, Sch. Sondershausen. 
Kaufmann, KRapellmitr. Junsbruck. 
— Fr., Sch. a | 
Kaufmann, Frl. Sch. Erfurt. | K 
Kaufmann, Frl Görlie. 
Raula, ©. Neuftrelie. | 
Kaunet, Frl, Sch. Wien (ILL) 
Kaunitz, Sch. Straßburg. | 


Kawaczynski, — u. Oberreg. Coburg. 


| Keffel, Erb Hannover (1) 
Keil, Frl, Meimar, 
Keiſer, Kichidt. Marienburg. 
eller, S Hannover —8 
Keller, Sc. München (L 
Keller, Srl., Sch Nordhauſen. 
Keller, Sch. Ansbach. 
Keller, Srl., S Braunjchweig. 
| Keller, Sch. Schwerin. 
Keller, Reg. u. Sch. Berlin (W. Th.) 
Keller, Reg. u. Sc ronach. 
Keller, Reichenber 
| Kellner, Frl. ©. Snnsbrud. 
Kellner, v., Stl., Sch. Liegnik. 
Kemlik, Eh.u ©. Erfurt. 


| Kempe, Mufikvir. PBafau 
Kempe, Fr., ORORBIBNE a. R U) 
| Kempe, Frl., 


Kempf L, Ku Hannover (1.) 


Kempf IL, Sıl, X. 
| Kempf, Frl, Meifungen. 
Keppich, zri. Peſt. 
Keppler, Frl., Leipzig. 
Keppler, Sch. Wien (V.) 
"Kerd, Frl., Sc. Anebach. 
Kern, Dir. Offenbach. 
Kern-Diten, dr., Sc. . 
Kern, ®,, Dir. Wertheim. 
ern, gr. Sch. 
Kern, —* Sch 
— —1 — Sch. 
— Frl., Sc. 
Kern, 3, zri. Sch. 
| Kern, Fr, Sch. Dresden (II.) 
Kerſten, Frl., Sc. Kolberg. 
| Kerften, Fıl., Sch. u. T. Schwyz. 
| Keriten, Frl, es Detmold. 
ı Keriting, Frl, Hannover (1.) 
 Rejteloot, —5 Bufareit. 
Kebler, Frl., Sc. Berlin (8. Th.) 
| Keßler, Sch. Riga. 
| Kepler, Souffl. Danzig. 
Park 3 u. Sch. Amiterdam. 
| Kehl er, © Sranffurt a. M. (IL) 
Kewel, Sch. Znaim. 
Kbalb, ©. Temesvar. 
Khavda, Frl, S — en 
ı Kbanda, — Elberfeld. 
Khayda, Würzburg. 


Khayda, Et. Sch. 
Kiedaiſch, Br, Sch. 





Stuttgart. 


428 


Kiehanpt, Kapellmitr. Klagenfurt. | 
—— FIr. 

Kiefebuich, Souffl. Anıfterdam. F 
Kienke, Frb. Sc. Hamburg (1V.) 
Kienke, Arl., Sch. Chemnitz. 
Kierichner, br. Sch. Berlin 8* „m 
Kierichner, &., Sch 


Kierichner, F. S6. 


Klein, Frl, KRarlärube. 
Klein, Fr, Es. Botödam. 
Siele Frl., Sch Bien (VIII.) 
Kiein, Reg. u. Sch. Bufareft. 
Klein, Sc. u. re 
Kleinert, Sc. Magdebur 


Kleinert, Frl, Sch. Landöberg a. 
Kleinihmidt, Sch. Hamburg IV.) 


Kiesling, Frl., Aachen. | Kteinichmidt, J. Dir, Süter ogf. 
Kiehling, Arl., ©. Göttingen. | — — Fr, Sch. 

Kiekling, Frl, Sch. Magdeburg. | Kleinichmibt, U, Sch. . 
Kilanyi, Ar, Ballermftrn. Prag. | Kleinihmidt, gr, Sch. 
Kinder, Sch. Hambur —8 Kleinſchmidt, Sch. Crefeld 
Kindermann, Reg. u. S. München (1.) Kleinſchmidt, S Bayreuth 
Kindermann, Rıl., Sch. a —— Sch. Vegeſack. 
Kindorff, Souffl. ien (1.) Kleiſt, Sch. Nordhauſen. 
Kirceit, Ar, Souffl. Aſchaffenburg. Klement, Sch. Hermanſtadt. 
Kircheis, Sch. Frankfurt a. M. (IL) Klemm, Frl, Sch. Leipzig. 
Kirchofer, Frl., Sc. Wien (VII) Klerr, Dir. Diener-Reuftadt. 
Kirchner, Frl, Sch. u. ©. Göln (1) Klerr, Fr., Sch. 

Kirchner: Schmidt, Fr. ©. Zürich. Klerr, Frl., Sc. 

Kirmes, Sch. Defſau. Klerr, Kapellmſtr. Wien UV.) 
Firval, Muſifdir. Wiedbaren. Klettner, A. * Sch. Stuttgart. 
Kißling, Souffl. Marburg. Klettner, rl, ‘ „ 
Kißling, Ch. Plauen. Kley, Arl., ea, Heidelberg. 
Kißling, Arl., 2. Leipzig. Klitermann, Sch. Halle. 
Kiäner, Sch. Reval. , ai Frl. Sch. Slogan, 
Kittlie, 9 Sch. Marienburg. Klieſte, — ( | 
Kitzing, Arl., T. Berlin (K. Tb.) , Klinge, St, T. 

Rising, Arl, Sch. — Il.) Klingelhöfer, Frl., Au eng 
Kieing, Sc. u. ©. Gera. . Klingelitein, Saul. u. Sch. Öneien. 
Kisler, Navellmftr. Brünn. , Klinger, Sch. u. A a rg 
Kizow, Reg. u. Sch. Budweis. | Ktin ht, Sch. Detmold, 
Klager, Rrl., Sc. Mannheim.  Kliichewäfa, Sch. Oſterode. 
Kläger. Ch. Golberg. Klobuſchitzky, Fr, Sc. Jolau. 
Klar, Arl., Sch. Mannbein. eg Frl, Sc. 

Klang, Sch. Graz. Klobuſchitzky, Sc. Biener-Reuftat, 
Klarmann, Frh. Sch. Heidelberg. | Klofat, Frl. ©. 

Klaß, Balletnıftr. u. T. Mainz. Kloſe, Fri., "St. Süterbeo xy 
Klaßig, Frl., Sch. Ingolſtadt. Kloſe, Frl. Sc. Reihendan. 
Klaus, Frl, Sc. Dredden (II) | Kloje, Eouffl. Slogan. 
Rleeberg, Frl., Souffl. Augsburg. Kloſe, Frl., Sc. Vegeſack. 
Kleeberg, Souffl. Hamburg an Kloſe, Frl. Sch. Bromberg. 
Kleffel, Kavellmſtr. Köln L) | stoß, Sch. Amorba 
Kleiber, ei Wien ( Ir ı Kloß, Reg. u. Sch. Bremen. 
Klein, Frl., Baſel. *Klotz, Fri. Sch. Berlin (Viect. Th.) 
Klein, Frl., 86. — (1) Klotz, Fr, Sc. Grefeld. 
Klein, Ftt,, Sch. Klotz, Frl., Sc. 
Klein, Souffl. vbawen 5 Kiugow, Sc). Deff au 
Klein, Sc. Fr New-Vo Klühn, Frl., Sc. Schleswig. 
Klein, Yr., Sch. Dravißa. | —— Rapelmitr. Nenitrelig. 
Klein, zri, Sch. J ' umpp, Sch. u. Karisruhe. 


429 








Knand, Sc. Wien (UL) | ae Sophie, Frl, Sch. Könt desiar 
Knab, Rarlörube, | rt, Dir. oslar 
Knapp, ©. u. Sch. Mannheim. 2 * Fr. Sch. 
Knauer, Ch., SrL., Sch. u. ©. kieguib. Köhler, Fii. Sch. Horn. 
Knauer, Eh Frl., Sch. ans, Fr. Sch. Kenipten. 
Knauf, Sr Ech. Bremen. | Kö ler, Sch. Plauen. 
Kneiſel, Es Aſchersleben. Köhler, Reg. u. Sch. Dtterndorf. 
Kneifel, Sr., Sch. Köbler, Nufitdir Pozeg. 
ey Frl., Sc. Köhn, Frl., Zürich. 
"Sneiß, Sch. u. S. Frankfurt a. m. (1.) Köbnen, —* Sch. Thorn. 
Kniemever, Muſikdir. Schleswig. Kökert, Su St. Petersburg. 
Knöbl, Sc. Preßburg. Küfert, S Colberg. 
Knopp, S. u. Sch. Weimar. Kölbel, uſtt. Biel. 
Knorr, Sc. Dedenburg. | Köller, Srl., 2 Bretlau. 
Knorr, Reg. u. Sch. New-Vorf. Köller, Frl., Berlin rn Th.) 
Knorr, Sch St. Gallen. | Köller, u Sranffurt a. Er | 
Knorr, Sc. Würzburg. Köller, x. — 1.) 
Kober, Sch. Brieg. Kömle, Sch. Teplitz. 
Kober, Frl., Lemberg. | Könen-Leopold, Fr., Sch. u. ©. Sifehe 
Koberftein, Sa. Dresden 9 dor 
Koberwein, Br. Sch. Wien (J.) König, Sch. Berlin (Bar.-h) 
Kobia, Fri. Karlsruhe. König, Srl,, 2 
Kobler, —X— Hannover (1.) | König, Ne, u. "St. Burtehude. 
Koch, Julie, Frl, S. u. Sch. Berlin | König, Sc. Aufiig. 
(5.:W, zb.) | ' König, v., FL, Sc. “ugsburg. 
Koch, ©. Wien (u) | König, SH. ſſegg. 
Koch, Sch. Berlin (Kr. Th.) | König, D Lemberg. 
Koch, Sc. St. Louis. | König, grl, Sch. F 
Koch sen., Sc. Draviga | König, Frl, Sch. u. S. Königsberg. 
Koch jun., Sc. | König, Sch. Glatz. 
Koch, Frl., Sc. Reichenbad | König, Sch. u. Liegnitz. 
Koch, Sch. Ried. König, Sch. Detmold. 
Koch, Frl., Sc. Hamburg (III. König, Fr., Sch. Dredden (II.) 
Koch, Sch. Pforzheim, | König, Frl, ee 
Koch, Sch. Neufobl. | Königk— -Zollert, v., Dr., Dberreg. St. 
"Rod, Sc. Bozer. | Beteröburg. 
Kochanski, v., Reg. u. Sch. Dannen— | Königsdörfer, — Buxtehude. 
berg. | Körner, Frl., Sc). Dedenburg. 
Köchv, Sch. Deiningen, | Körner, Reg. u. Sch. Hamburg (VIL) 
Köchy, Frl., ©. Danzig. | Körner, 81, Sc. 
Köck, Sch. Brünn, | | Körnig, Fr. Sch. Danzig, 
Kögel, ©. | Mannheim. | Körjchner, örl. Sch. Efſegg. 
Köhler, Souffl. Cöln (1.) | Köſter, Fr., ©. Berlin (R. Tb.) 
Köbler, Sc. Düffeldori. | Köſtler, Reg. u. Sch. St. Pölten. 
Köhler, Reg. u. Sch. Lübeck. Köftner, Sc. Memmingen. 
Köhler, 9.. ©. Dresden (L) | Kößler, Sc. Klagenfurt. 
Köhler, ©. Braunſchweig. Kütb, Dr., Sc. Oldenburg. 
Köhler, B., Sch St. Beteröburg. | Koffka, Kapeunſtr. Reval. 
Köhler, E., Sch. Kohl, Frh., Cd. u. © Krakau, 
le <a u. S. Görlitz. Kobl, Frl., Sch. Leitmerig. 
Köhler, Sch. u. ©. Draviga. | Kohl, Souffl. u. Ss Wittenburg. 
Köhler, Fr., Sc. Grefeld. | Kobienberg, Brl., Göln (L) 


Kohn, Souffl. Derenburg. , Keudelka, Frl., T. Wien (IL) 
Kokoetd, Ed. u ©. Meihenberg. Kovarſik, Frl, T. Braq. 
Kolb, Souffl. Aſchersleben. Kowal, Sch. Crefeld. 
Kolbe, Ed. Sörlig. Kowalski, Eh. Praunjhweig. 
Koibe, Fr. Sch. u. X. . Kownacka, Arl. Sc. Reuftrelig. 
Kclbe, Sch. Goslar. , Kracher, Sc. Wien (VL) 
Kolbe, Arl., Sc. Eisleben. Kräft, Arl., Sch. Gera. 
Kolkowsky, Sch. Brieg. "Rrall, Fri. Ed. Wien (VIE) 
Koller, Sch. Gneien. Krülv, Sch. u. S. Hamburg (VL.) 
Koller, Sch. u. ©. Bapreutb. Krämer, Kapellmftr. Coburg. 
Kol; Arl., SA. Varel. Krätte, Arl., Sc. Sörlig. 
Kenzad, Rapellmftr. Linz. *Rräufer, Sc. Wien (V.) 
*onterla, Dir, wregg. Krafft, Frl, Sch. Böttingen. 
Koning-Reifer, Fr., S Mannheim. Krafft, Frl, >. Brieg. 
Konrad, Sch. Bien (IV.) | Krafft, Rey. u. Sc. Börlig. 
Konradin, Kapellmftr. PBredlau. Kraft, ed. Berlin (Bar.-Tb.) 
Keopmann, Cd. Dortmund. Kraft, Frl. Sch. . 
Aopeteti, Sch. Linz. Kraft, Frl. Sch. Klagenfurt. 
Koverfn, Sch. Salzburg. Kraft, Sch Efiega 
Kovfa, Fr. Sch. Srefeld. , Kraft, Sch. Gincinnati. 
Koppe, Eh. (mben. |; Krain, Frl, T. Wien (II.) 
Koppe, Sch. New-Bork. | Aral, Frl, Sch. u. ©. Mainz. 
Kovpe, Ar., Sch. Memmingen. | Kral, ©. Trier. 
Koppenfteiner, Sc. Salzburg. Kral, Fr., Sc . 
Korali, Rrl., T. Wien (IV.) ı *Kral, or Frl., S. u. Sch. St. 
Korb, Souf München (I) @allen. 
orb, Dir. Purghädt. ' Kramer, zn Malburg, Dir. Bafel. 
Korb, Fr., St. Kramer, Fr., Sc. 
Korff, v., ©. Mainz ' Kramer, Brl., Sch. 
Koritz, Sch. Brünn. Kramer, Sch. Dresden (d) 
Kor, Frl, Sc. Debenburg. | Kramer, D., 2 Kaiſerslautern. 
Kom, + ° —— Aramer, Fr. — 
Korn, S Müuͤnchen Kramer, Görlitz. 
Kom, © Wien ( 1 Arams. Sh. Ried. 
Kocner, Frl., Sch. Wien (1.) Kraner, Muſikdir. Gera. 
Koichate, Sch. Rybnik. | Kranz. Sc. Budweis. 
Koſel, ©. Lemberg. Kraſtel, Sch. Wien (I.) 
Ko enbach, Frl, Sc. Paffau. | Krak, Frl., Sch. . 
Ko enbach, Sch. Solothurn. Kraus, Sr, Sc. Elimangen. 
Kofer, ©. Berlin (8 ED.) | Rrant, Sc. Ansbac. 
Koſer, Frl., Sch. bing. Kraus, Sch PBrünn, 
Koflab, Reg. u. Sch. — any Kraut, Sch Landshut. 
Kofiag, S Ey au. | Kraus, $r., es R 
Kotbe, Krl,, Sch. Berlin (Vict. Th.) Kraus, Ar., Dlmüs. 
ott, i Aſchaffenburg. ' Kraus, Srl., En. Amfterdam. 
Kottaun, Dberreg. BWiener-Neuftabt. Kraus, Sc. Trier. 
Kottaun, Fr., Sch. | raus, Frl., Sc. Wittenburn. 
gettaun, Brl, sh. — Kraus, = 5 Magdeburg. 
ottef, Reg. u. rapißa. 
u Sch. u 8 .GS. 9. Nürnberg. | Kraus, Fr, Sch. Wertheim. 
obkv Dir. Salzburg. | Kraus, Sch. 
Ropky, Fr., Sch. . *Kraufchner,Fr. ‚Sc. Berne, 


430 


Kraufe, S. Berlin (K. Au] 
Krauſe, Sch. Halle, 
— Firl. T. Berlin (Kr. 2) 
Kraute, Frl., S Ulm, 
Krauſe, Sch. Golkery. | 
Krauſe, Sch. Neuftrelig. 
Krauie, Sch. Bayreuth. 
Krauſe, Srl., Sc. Coblenz. 
— Frl., &d. u. ©. „Gera. 
Kraufe, — Sch. Göttingen. 
Kraufe, Sch. Bukareſt. 
*Rrauie, Sr, Miedbaden. | 
“rauf, Frl., &a. Wien 9 
Krebs, Rapellmftr. Orecden (1 
Krebs-Michalefi, Sr., S 
Krebs, Frl., Sch. Brien. 
Krebs, Frl, Sc. Rybnik. 
Krebs, Frl. Sch. u. ©. Aachen. 
Kreibig, Dir. Graz. | 
Kreibig, f Fr Sch.’ » 
Kreici, ©. Brag. | 
Kreidemann, Ed). &ibing. 
Kreidemann, Fr., Sch ⸗ 
Krellwitz, Muſikdir. Elberfeld. 


Kremershoff, Sch. 


Kremplieger, — munchen ¶ 


Kroͤn, Reg. u. 
ei Srl., en Berlin (Bict. = 
en 
Pie Sch. annover a) 
Kretihmar, Souffl. Berlin (F.W. Th. 
Kretzſchmar, Sch Dreöden I 
Kreuſer, Sch. Wien (v1, 
Kreutner, Frl, Sch. Bufareft. 
»Kreutzer, S Kiel. 
Kreutzer, Reg. u. © Goblenz. | 
Krenziuchd, Sch. Lemberg. 
Krey, Frl, Ed. Würzburp. 
Kreyßel⸗ "Berndt, Br., ©. Defſau. 
a... Frl, Darmitadt. 
Krieg, ©. Lübeck. 
Krieg, Sch. Dresden (II.) 
Krie uber, Frl, Sc. Pufareit. | 
Kriete, Sch Detmold. | 
Krinf, Sch. Straubing. | 
Krik, Sch. u. Lemberg. 
Krömmell, Sr. Ellwangen. 
Kröning, I) Lenigo. | 
Kröter, S Weimar. 
Krohn, Sc. KRaiferslautern. 
Krelop, ©. Bremen, 
Krolop, S Troppau. 


431 








Kronau, Frl, Sch. Wien (1) 
Kronberg, Sch. Sierlobn. 
Krone, Sch. Hamburg (VL) 
| Kronfeld- Eppert, Sr, Sh. Darm 
ftabt. 
| Kronſer, Fr., Sch. Wien (1) 
Kropp, Frl., ©. Bremen. 
Kroſchar, Frl., Sch. Neiße. 
Kroſchar, Ar, Sch. Gera. 
Kroichar, zri, = . 
Kroſek, Sch. u. MWiener:Neuitadt. 
Kroſfek, Fr., — Wien (VIL) 
ri sr, Sch. Dimüß. 
ı Krofief Oberreg. u . Sch. Klagenfurt. 
Krothmar, Frl. <a, Hermanftadt. 
Krotbmar, v., Au Dravitza. 
Krucke, Frl., Varel. 
| Krüdel, ©. Gaflel. 
Krüner, ©. Berlin (8. &b.) 
| Krüger, T. 
| Krüger, Em., >. E 
| Krüzer, es u. Defſau. 
| Krüger, A ul Oldenburg. 
ı Krüger, Stil. Sch. 
Krüger, F. "Dir. St. Louis, 
Krüger, G. Sch. 
Krüger, Dir. Detmold. 
Krüger, Muſikdir. Hildeeheim. 
Krug, Sch. ankfurt a. M. (1.) 
Krug, Mufikdir. Karlsruhe. 
Kruis, S. Bredlau, 
Kruse, Reg. u. Sch. ° s inz. 
Kubale, Sc. Detmold. 
Küch, S. u. 
Kühn, Louis, Reg. u. Sch. Detmol 
| Kübn, Sr. 8. Darnftadt. 
Kühn, Adele, Frl, Sh. Junsbruck. 
Kühn, Sch. Burgitädt. 
Kühn, Frl, Sch s 
Kübns, Sh. Prag. 
Külbel, — Salzburg. 
| Küng fer, Sıl., Klagenfurt. 
Künsten Frl. Sn. Mien I 
Küvdper, Dir. Eiverfeld 
| Kürde, Sc. Wien (VL) 
| Kürner, ©. Karlsruhe. 
Kürten. Sch. Ellwangen. 
Kürten, Frl., Sc. . 
‚ Küteli, Sch. Flendburg. 
Küſell, Fr. a . 
Kütell, SrL., ⸗ 
Küßling, $tL., eh Brebburg. 


432 





de a. Sch. 2— Samarra, Frl. T Hamburg (IL) 
3.10) Yambadıer, S Marburg. 
er, *. Sch. Berlin — Lamm, Sch. St. Pölten. 
Aue art ©. Yammbacer, St. Coblenz. 
Pi Dir — Lammerer, Sch. Regensburg. 
Aubnt, Fr., Sc. . Yamaoliere, Srl., T Darmftadt. 
Kubnt jun., So. . Yampert, Hoffapellmftr. Goburg. 
Kubnt, Arl., Sch. . Yampl, Int. Budweis. 
Kulb, Ar., Sc. Landsbut. Lamprecht, ©. u. Sc. Bremen, 
Kulid, Frl. &. Breslau. | Landauer, Frl., ©. G i 
Kullack, Dir. Elbing. Yandwebr, dh. Berlin (8. Ib. 
Kullad-Riedel, Ar., ©. . Yang, € Münden (L) 
Kumberg, Frl., Eh. Neunfirchen. , Sarg, Sb. u. ©. Um 
Kummer, Sch. u. ©. Coburg. | Yang, Sch. Königäberg. 
Aunatowsty, Sch. ?übed. | Lang, Srl, T. Wien (IIL) 
Aunitz, Eh Hildburgbanjen. Yang, Sc. Landau. 
Kunz, Ar, Sch Graz. Lang, Arl, Sh.ı S. Bien (IX) 
Kunz, ©. Salzburg. , Lang, ©. Nürnberg. 
Kunze, Irl. Sch. Eisleben. Lang— Winter, Fr, ©. Bufarert. 
Kuvfer, Br., ey Hamburg (11). : Lange, Sc. efan. 
Kupfer, dh. u. ©. Prag. Lange, Eh. Kiel, 
* Kurländer, $ri.. &. Deffau. Lange, ed. amburg (1V.) 
Kurt, Rep u. Sc. Neufcht. | Lange, Fr., Sc. ondersbaujen. 
Kurth, Danzig. |! Lange, Sc. New⸗Vork. 
KRurgi, Br, Balletmftrn. Wien (IM). Lange, Fr, Sch. 
Kurz, Sch. Berlin (W. Tb.) | Lange, Sc. Karlärube. 
Kurs, Sch. Landau. | Lange, Fr., ee . 
Kufle, Dir. Etargard. , Lange, Fr., 3 Wittenburg. 
Kufſe, Fr., SH. ⸗ Lange, Sch. Hamburg (411) 
Kufter, Frl. Sch. Erfurt. , Lange, Bei SH. u. S. Magdeburg. 
Kutſchera, Srl., Sch. Didenburg. | Lange, Bamberg. 
| en Kapellmitr. Elberfeld. 
Q, Langenbeck, Frl, & Berlin (Kr. an. 
Langenhaun, Frl., oe Dreipen (L 
Labatt, ©, Dreiben (1). | *Yangenbaun, Fl, % 
Labella, ot T. Langenhaun, er St. Reteröburg. 
Labitzki, Frl, ©. Frankfurt a. m. (N. Langenhaun, E., Frl., Sh. =: 
Sachner, Bincenz, Hoffapellmitr. Mann» , Yangenbaun, Q., Al., S&h. - 
beim. , Langer, Rtl., Neunfirchen. 
Lachner, Ign., Kapellmitr, un , Yanger, Mufikdir. Hannover (L.) 
I.) | Langer, Sch. raz. 
»Lachner, Franz, — ir. Langer, Sch. glau. 
München (1). Langer, Dir. u. Kapellmſtr. Erfurt. 
Lachnitt sen, Sch. Rybnit. Langer, Frl., Sc. Teplitz 
Lachnitt Jun., Sch. \ Zangert, K Kabelnfer Zrier, 
Ladner, Sch. Regenäburg. | Zanglois, $rl,, Hamburg (I) 
Ladner, Sch. Ingolftadt. | Langner, Sch Königsberg. 
Lächelin, Sch. Zürich. | Lanius, Sch. Hamburg 42 
Länger, Sh. Kaifersfautern. Sanius, Sr., Sc. odz. 
Lafontaine, ©, Zemeövar. | Lanius, Frl, Sch. 
Lallemand, Frl, Sc. Salzburg. | Sanner, Stl., Balletmftrn. u. T Riga. 
Lamara, Frl, z —— 9 ganz, Sch. Oldenburg. 


433 








anz, Fr. Sc. Oldenburg. | re Frl, ©. Leipzig. 
Lanz, Frl. Sc. mann, SH. Gneſen. 
Lanzlott, F Sch. München (1.) Lehmann, Sch. St. Petersburg. 
Laris, Frl., Sch Iglau. Lehmann, Fr., Sch. ⸗ 
Sa Roche, Reg. u. Sch. Bier ( | Lehmann, Srl., er f > 
La Rode, T. Münden | Lehmann, Frl., Hamburg (L) 
WArronge, Sch. Düffeldorf, | Lehmann, —— Graz. 
L'Arronge⸗Sury, Fr., ©. ; Lehmann, Sch, Eolberz. 
Laroque, Mufifdir. Embden. Lehmann, Frl, Sch. Reichenberg. 
Laska, Souffl. u. Sch. Ried. | Lehmann, Sfolde, Frl., Sch. Memel. 
Laubell, T. Hamburg (1.) | Lehmann, Sch. Gera. 
Sauber, Frl. Sc. Cincinnati. Lehmann, $r., Sch. u. S i 
Sauber: Verfing, Fr., Sc. men Lehmann, Sch. u . ©. Zürich. 
t. (1) — Frl. — Frankfurt a. Re; 
Lauermann, Sch. Renten | 2eh nert, Souffl. ranzensbad. 
Lauermann, Fr., Sc. | Lehr, Sch. Stuttgart. 
Laufer, Sıl, ©. Prag. | Lehrer, Frl. Sch. Temedvar. 
*Qaufner, Frl., Sch. Salzburg. Leibich, Sch. u. S. Coblenz. 
Lauk, Sc. Veseſa . | Leiding, Sc. Magdeburg. 
Lauf, Frl. Sc. Leidl, Ed. u. ©. Brünn. 
Lauſchek, Frl. > u. ©. Bet, | gejeune, Sch. —— 
Rauterbadh, Sri, Pra a. — © München (I). 
Lauterbach, Frl., a. Hamburg (Y | Leibn, Souffl. Berlin rt —8 
Lauterbach, ©. Bamberg. Leinauer, ©. Hannover (I). 
Lawſoni, Sc. Winterthur. | Leiichfe, Sl, Sch. Memel. 
Lay, ©. Wien (IL) | Zeiichner, Sc. Franzensbad. 
Lazzer, Sch. — Leitermeier, — Belgrad. 
Leber, Sch. "like Leithner, Frl., Sc. Teplitz. 
Lebrecht, Sch. u. S ck. Leithner, Frl., =. Dresden (II.) 
Lebrecht, Sch. leve. Leitner, Frl., Sc. Offenbach. 
Lebrun, Dir. Berlin FE | Lemack, Sc. Cleve. 
Lebrün, Sch. Frankfurt a. M. (1.) Lemattre, Sch. Berlin (Kr. Th. 
Lechat, Frl., Sch. Bukareſt. Lemberg, Sc. Deggendorf. 
Lechner, Sc. Hermanitadt. ‚ Semte, Frl., Sc. Meiningen. 
Leclair, Arl., ©. Graz. | Lempfe, Sc. Sierlobn. 
Leclair, Frl, ©. Lemberg. | Lempfe, Fr, er Gneſen. 
Lederer, S. Darmitadt. | Senpir, Srl., Berlin (8. Tb.) 
Lederer, ©. ae .Lenz, — Augsburg. 
Lederer, Sch. Zürich. | Lenz Neutomvsl, 
Lefévre Frl., Sc. Ölmük. | Sen © Ge, &. Sranfenberg. 
Senler, Dir. Gera. | Lenz, Th, Sıl, Sc. . 
u Srl., Wien (IV.) | Lenzt, zri. Sch. Straubing. 
— Mu ae Sternberg. Sen, stl., Sh. Dannenberg. 
> bfeld, Sch. Beimat. | Leo, Fr., "St. Prebburg. 
Rehfeld, Fr., Sch. | &es, Sch. Landau. 
Lehmann, Souffl. Wien (1. 1 Leobner, Sch. ©. u. T. Innsbruck. 
Lehmann, Srl., Sc. | Seonbard, Rep. u. &h. Göttingen. 
Lehmann, Ed). Aſchaffenburg. Leonhard, Fr., Sc. m 
Lehmann, Frl., ©. Danzig. | Leonbard, Hrl., Sc. Görlitz. 
Lehmann, Fr., Sch. Nordhauſen. En Frl, Sc. Burgitädt. 
Lehmann, Fri. X. Braunichweig. | Leonhardt, Sh. u. ©. . . Gera. 
Lehmann, ©. Leipzig. ; Leonoff, Fıl, S München (1) 


IC 


434 


Lepper, Muſikdir. Itzehoe. Lieder, ©. u. Ba 
Leier, Sch. u. ©. Frankfurt a M. | Lieder, Sr, © & 


Le Seur, M., Erl., Sch. Berlin | Lieder, 


&rl., 


_(Biet. Tb.) | Liedtde, & 
Le Seur, R., Frl. Sh.u.S. Amifter- | Lier, van, A. Dir. 


Berlin (8. Ib. 
Eöln 
Wien (V, 

Berlin (KR. Tb. 


Amtterdant. 


dam. | Tier, van, $., Reg. u. Sch. 
Leiier, 2 Breslau. dier! van, Jof. “ . 
Leifig, Sch Göttingen. ; Tier, van, %., Sch. . 
Geszinäßy L, Sch. u. ©. Berlin Lignori, Sa. St. Pölten, 
(B-W. Th.) | Lignori, Sch. u. ©. Bukareſt. 
Leszinsky IL, Sch. u. ©. — am Fr., S%. 3 
F is ta, Sc. Liegnig. 
Leszinsky, Fr., Sch. Berlin 4-1 Tb.) | Zilia, Fr., Sc. . 
Leszinsky, Rub., Kapellmftr. Berlin | Limbach, ‚St. > Gleve. 
5. W. Th.) | Limpert, #r., odzʒ. 
Lettinger, S. Würzburg. ! Lindberg, Sch Wittenburg. 
Leuchert, Sch. Wien (I) | Linde, Dir. Demel. 
Leucert, Sch. Halle. | Sind, Frl, Sc. Lübeck 
Leuchert, <= Dresden (11.) Lind, Frl, Sc. Coburg. 
Leuchtweiß, A., Muſikdir. Dfterobe. ı Linda, Fr i. Riga. 
dend tweiß. 8. Sch. Linde, Reg. u. Sch. Bructal 
Leufchner, Sh. St. Louis. winded — 
Leutner, Souffl. Neutompsl. ı Lindemann, S 
Levi, Kapellmftr. Karläinne | Lindemann, Frl. er St. dl 
Lewens, Re 2, u. Sch. &t. Fonts, | Lindemutb, Sch. u. St. Gallen. 
dewindiv, Wien | ende 0 SL, Si Hamburg (1.) 
Levfer, Sch. Hamburg (VIL) | Lindner, Coburg. 
2 Hame, 3. Dir. Crefeld. Lindner, Fr., =, aſchaffenburã. 
"U Hame, Sch. Hamburg (III.) | | Lindner, Frl, Sch. 
Libhardt, Sch. Klagenfurt. | Lindner, a Sch. Ulm. 
Lichl, Sch. Wien (VIIL) | | Lindner, rl, Sch. u. ©. Neuitrelig. 
Lichtenberg, Souffl. Potsdam. Lindner, Sl, Sch. Stettin. 
Lichtenthal, Sch. u, ©. Kiel. | Lindner, Frl., Sch. Burgftädt. 
Lichterfeld, Sch. Berlin (RK. Th.) | Lindner, Fr., Seuifl. Memmingen. 
Lieb, Irl, Sch. u. S. Wien (VIEL) | "Lindner, Frl., or Königsberg. 
Lieb, Frl, Sch. u. ©. Neicheuberg. ‚gindnet, Bel, Leipzig. 
Lieb, Arl,, Sch. u. ©. St. Pölten, Se Srl., Ki Kaiferdlautern. 
Liebe, ch. Landau. | in Riga. 
Liebe, Sch. Offenbach. dink, 85 Leipzig. 
Sieherzeit, A., Frl. Sh.u.T. Berlin: Link, örl,, &d.. = 
Kr. Tb.) | inf, Graz. 
Lieberzeit, C. Bit x. Berlin (Kr. Tb.) | Link, —* u. Sch. Hildburgbauſen. 
Liebbart, Fri., Wien (V.) | Einf, Fr., er 
Liebig, Sch. Aſchersleben. Link, — Börlig. 
Liebiſch, Fr., Sc. Reval. Link, S Bensheim. 
Liebkow, Sch. Berlin (Wolt. Th.) Linke, Eu. Glogau. 
Liebl, Sch. Preßburg. Linow, Emma, Frl., Leipzig. 
Liebl, Frl, T. Wien (VIII) Livinoky, Sc. Freiberg. 
Liebnig, T. Berlin (K. 23— Lipp, Srl,, — Straßbur 
Liebold, Reg. u. Sch. Wien (IV.) | Lippe, Sch. u. S. Eiberfel®, 
Liebwerth, Reg. ı. Sch. Regensburg. | Lippert, Sch. Lemberg. 
Liebwerth, Frl., Sc. Ingolftadt. | Lippert sen, Sch. Thereſienſtadt. 


435 











reölau. 
Lippert jJun., nn Thereſienſtadt. — — * B Pr 
sa ur ee "Rucas, Seuffl, Dedenburg. 
——— Bla rt a. Mm. (IT.) | "Lucas, Frl., Wien (II) 
and —* Grant Vict, | | Surcatchy Stl., 7 Erturt. 
Fr en —2 — a. W. Lucatſy * Sr., Dir. Krakau. 
& ——8 — ett Saffel. | Lucca $r., © ©. —— (K. 3 
ne 3% | Rucca, S ien 
Lißmann, ©. Zürich. ‚©. —— 
ie PH | — > La. —— 
vry, Stel, 
ae a M en uf 1%: zn Berlin (R. — 
a SR Br dei Audiwig, gl. © 
aan 9 Sie niß. Audwig, dr. Lũbed. 
Be er Stettin. Ludwig, S S Breslau. 
en Botsdam. dudwig. Sh. Neiße. 
Sa Slogan. Ludwig, Reg. u. SH. Heibelberg. 
Fr = Pre burg Ludwig, Fr., Sc. 
Hr ea. * | Ludwig, ©. Sal Burg. 
gie Bit, * a ©. Berlin | Ludwig, Sc. Breboun, 
IN —B (W. Th.) Ludwig, Souffl. Grefel 
Reichenberz. | Ludwig, Sch. Hamburg (ILL) 
Sen — D mſtadi. Ludwig-Landmann. Fr. — Wien (IV.) 
& Pi Dr 3 = Sunny Medal, $r., — 
öfle S eiburg. 
— — D. ö, & Wiesbaden. Side © * Baiel. 
Sofler, SAL, ee Dretden ayıe Süde, v., Gr Sch. *— . 
can — Glo — | EN BE, Soft Rybnik. 
—— Song, | Qüdefe, Sit, ©. Schmerin. 
rs Weimar, Luͤderd, Sch. Berlin (Kr. Th.) 
ee ee Lemberg. | | Süders, Frl., Sc. Freiberg. 
8 ee Sch. Crefeld. Lüdke, Oberreg. u. Sch. — 
Löwe, Reg. u. Sch. Mien (I.) | — 
Löwe, Theodor, Dir. zen | en ne an 
ae m 58 N * ber | Lühr u ie Rriünn. 
&üme, Sei, ale | Cüich, Frl, ar Elbing. 
ae = Ki Snindberz | Lüttenfee, | SL, € DR. 
aönie, Ki. S Sch. Sranffurta.s dt. (I) Lüttge, Frl, T. Berlin a 
«Ch winftauım, Roman, Sc. a übelburger, ©. Sa. —— 
nt 3 sbad. Lukın, Souffl. Wien (IL) 
&oimann, D,, Int. pen De | Sun SORT Kin. 
ec SS | — * —R Souffl. Olmütz. 
Be in Lufaisty Frl., 8. Mien (III) 
ha ne er, Saal, = | Auts, Soufil. Klagenfurt. 
Lorrain, Reg. u. ©. Em er | * ug Se. —— 
ee 4 J n, | Lund, Srl., ed. Bromberg. 
Lorsky, Frl, Sch. u. ©. St. — e | a er N ban Ankh, 
gorging es, DR Ver. Pundt, Dir. Varel. 
—A— al, € b | | Sum Sch Würzburg. 
Rubin, Frl., Sch. Sternberg. z, 


Sc 


436 








Lunzer, Sch. Efiegg. | Mailler, Sc. Teplitz. 
Fe ed. u ©. Budıweid. Makad, Frl., — Baſel. 
Lurian, Srl, T Wien (1V.) Malik, Frl., Graz. 
Euitig, Sch. New⸗Vork. Mallinger, —— Münden (1) 
Lutter, Frl., Sch. Lühel. | Mandelslohe, Frl, "St. St. Louis, 
Puttmann, St. Berlin (F.“W. Tb.) ı Mander, Sch. Solothurn. 
Luß, zn Amorbach. Maned, Sch. u. ©. Bremen. 
Sur, Eh. Aachen. | Mangold, Frl., Sch. Zeplig. 
Lug, Frl, Wien (111) | Mangold, $rl., Sch. Dresden ans 
&ur, © Wien (VII)  Mante, Sch. Görlitz. 
vydia, Sr., <dh.u.&, Biener-Reuitadt. ann, Arl., Sc. — 
Lvier, Sch. Börlig. Manndberg, Reg. u. Sch. 
Mannfitädt, Kapellmftr. Berlin uk 
zb.) 
Mannſtädt, Fr. Sch. Neuſtreliß. 
M. Mannitein, Frl., ©. Elberfeld. 
Maaß, Mufifdir, Eönnern. Manihinger, Frl, ©. Düfeldorf. 
Machatſch, Kapellmftr. Winterthur. | Mansfeldt, — Hamburg (V.) 
»Maché, Frl. Cd. u. ©. geipaig- Mantius, Frl, Sc. Potsdam. 
Machmar, er Sch. Laibach. "Maralt, Frl, Sch. Hermanſtadt. 
Mad, Frl., Sc. Aichersleben. Maras, Sch. Böhm.Leipa. 
Bun Dberreg. u. Sch. Landau.  Marcato, ©. Zürid. 
Madrott, ©. Müncen — Marchion, S. u. Sc. Dresden (IL. 
DNacowibtw Frl. Riga. Marcks, Reg. u. Sch. Hannover (I. 
Macowitzky, zri, <a. Berlin (Kr. 3b) Marder, Fr., Sc. Bie 
Mader, S. Prag. | Mare, Berlin (8. Tb.) 
Männchen, Sc. Reichenbach. | Mareich, Frl, - Olmüp. 
Miärtend, Reg. u. Sc. Biel. | Marion, Frl., Graz. 
Märtens-Stolzenberg, Fr, Cd. - | Marion, ©. Zürich. 
Märtens, Sc. Cleve. | Mariot, Frl, rg Berlin (8. Th. 
Märtens, Fr., Sc. . Mariot, Fr., Sch. Krakau. 
Märteng, Sch. Stargard. | Marl, Sc. Et. Louis, 
Märtend, Sc. Elberield. Marfnann, Frl, X. Berlin (Bict. Th.) 
Märtens-Gehbauer, Fr., Sch. .- | Marfwordt, Sch. u .©. Riga. 
Magener, Reg. u. Sch. Stettin, ı Marlow, Fr. ©. Stuttgart. 
Mabler, Muſikdir. Plauen, | Maromitih, Frl. Sch. Teplitz. 
"Mabler, Frl. Sc. Wiesbaden. Marpurg, Mufikdir. Darımitadt, 
Mablineht, Sch. u. ©. Troppau. Marr, Oberreg. u. Sch. Hamburg (1) 
Muablinecht, Frl, S Darmitadt. | Marrder, Sch. Kaiſerslautern. 





Mahltnecht, <. Wien (VIIL) | Marichalf, Frl, S Stuttgart. 
Mabr, ER ; Erfurt. | Marfchner, ut. Neustadt. 
Mahr, © Erben), ı Martin, © Düffeldorf. 
Mabr, F Sch. Martin, —— Dortmund, 
Mahr, Frl., Sch Sal Burg. | Martin, Sch. Meiningen. 
Mabr, Frl., Sch Wien (VII) | Martin, = Sch. u. S. Wien (IX) 
Maier, © Linz. Martin, S Banberg. 
Maier, Sch. Draviga. | Martin, Soutil. Wertheim. 
Maier, Frl, Sc. Kronad. | Martinelli, Sc). St. Petersburg. 
Maier, Sch. Wels. | Martinelli, Reg. u. Sc. — 
Maier, au Brixen. Martinez, Sc. Eſſegg. 
Maier, Fr, Sch - Martini, Souffl. Berlin (8. Th. 

Mailler, Sch. Reichenberg. Martini, Frl., Sch. Hamburg 33 


437 


Martinius, Dberreg. u. Sch. Berlin ! Maver, Pe u. Sch. Wiener-Neuitadt. 





Viet. TH.) | Mayer, F Darmitadt. 
Martinow, Sc. St. Peteröburg. | Maver, Frl, Ss Wien (YI.) 
Martiud, Dir. Hildburghaujen. | Mayer, Frl, Schweinfurt. 
Martind-Fabricius, Fr., Sch. * Daverböfer, <a. Stuttgart. 
Martorel, Dir. Potsdam. | Mayrrbofer, ©. Wien (II.) 
Martored, Fr., Sc. . Mavfahrt, Sch. Zeitmerig. 
Martorel, E., Sch. Mayfabrt, F. Oberreg.u.Sch. Grimma. 





Martorel, Frl, -. Hamburg ar) — Reg. u. Sch. Dredden (II.) 








Martorel, $rl., Baſel. Manfahrt, Frl, Sch. Donaueſchingen. 
Denia id. © —— — an, . Souffl. ©. Berlin Gr: .) 
arg, ; eidelberg. | Maynz, Reg. u. 
Mar. örl., Sch. Porabein. | May, Frl, Sch. u. S. Münden 5 
ni — Donaneicingen. | Mayr, Lina, Frl, Sc. u. 8 — 
ary, Fr nitz. „I, Th. 
Fr Save onbeim | = vr Dlirie, Sr. Darmftabt, 
et, F., Leitineri ayr⸗ 
= chef, = | u. &d. — Frey Sr., „Osten Wien > 
aichef, A., ⸗ Mazer, Frl, S ied, 
Maſchek, Frl, Sch. - | Mayer. Frl., Sc. Wien (V.) 
Maſchek, Frl. ©. Wiener-Neuftadt. — Reg. u. 2. Stettin. 
En nz Frl., Sch. . — Menubert, er Sch. u. * F 
FR j Mien a) — T. Berlin Icz 
Maſſon, Er Sch. Plauen. Meersteng, Frl, Sch. Wien (IV. 
Mafiow, v., Frl, Sch. Neuſtrelitz. Meffert, S. Weimar. 
—— ah Mer, Sc, 1. & — 
athes, üri u. S. 
nad FL, T. Deffau. | Meier, Sch. Sreiberg. 
Mathias, Sch. u. S. Berlin (5 ‚| Meier, Bet. Sch. — 
Mathieu, Sch. Denanueihingen. Meier, SL, Sch. u. ©. Reichenberg. 
Er — Kla — | Meier, Er ch. re 
| Matte, Fr., Sch. — Meinde, es Wittenburg. 
Mager, Frl., Sch. Kempten. | Meinde, Frl. Hamburg 5 
Mau, Sch. Hannover (IL) Meinecke, 1% Hannover (I 
Maugih, Sch. Wien —J Meinecke, Sri., Ei. Göttin ärs 
Maurer, Sch. Ellwangen. | Meinctöberger, Sch. Schwein 
a. J 56. Sendershaulen. ——8 — Fr., Sch. * 
aurer, Fr. Innsbruck. Meinhard, Sch. Biel. 
Maurer, Sch. Schwyz. ne Sr., Sch. Züri. 
u. Ref u. Sch. — zen Dir. 65. Glogau. 
aurice, Dir. ambur einhardt, 
Mauthner, Frl., T. Wien m Meinbardt, Sı. u. S. St. Gallen. 
Mar, Mufikdir. Bruchfal. | Meinhold, er. Sch. Breslau. 
Marimilian, Sc. Wiesbaden. | Meinhold, ©. u. Sch. Schwerin. 
Mayer, Adolfine, Sl, ©. Brünn. | Meinbold, & Cöln (IL) 
sauer, + u. ©. ae (1.) | Be ee Sch. Pi 
ayer, ‚S { 
Mayer. Srl., Sc. Beitmeriß. | ER Srl., S. u. Sch. Berlin (fir. Th.) 
Mayer, Frl, Sch. Potsdam. Mein, u. Braunschweig. 


438 











Meic, Frl, Sch. Lemberg. | Mertig, Frl. Sc. ge ei 
Meic, Sch. u. Dresden (11.) | Merv, Erl., Sch. u. €. — 
Meilinger, — u. Sch. Poſen. Mery, S Sch. — 
Meiſinger, Fr ©. Aachen. | Meitel, Ftl., — Steyer. 
»Meiſinger, Frl., Sch. Wiesbaden. | Meth, Frl., Caffel. 
Meifter, Reg. u. 8. Dresden (L) | Mep, Reg. u. 6. Lüped. 
Meihner, Frl, Breslau. | Met, Frl, Sh. Berlin (Bict. € 
Meitner, Frl, S ©. Saflel. | Metz, Br. zZ u. Sc. ——— 
Meißner, Sch. Oedenburg. Metz, Fıl., Sc. Pforzheim. 
Meißner, Reg.u. Sch. Frankfurt a. O. ' Megdorff, Rapellmftr Nürnberg. 
Meißner, Souffl. Dredten Ch Megdorfl, Frl., Graz. 
Meirner, Cd. Wien Mesel, Sch. Plaueũ. 
"Meflenburg, Frl., Sch. Bet. Meuſchke, 3 St. Louis, 
Melbior, Sou Buxtehude. Mever, Brl., Hannover (I. 
Meltus, ©. Augsburg. | Meyer, Frl, Eöln 
Meller, Itl., Sch. u. ©. Königsberg. | Meyer, .® Düffeldorf. 
Mellin, Frl., Sc. Wien Av}. Mever, Ad., Sc. Defſau. 
Mellin, Sch. Wien (IV,) Meyer, ir rg i . 
Melıns, ©. Görlig. | Meyer, F Münden (1.) 
Meltzow, Frl., Sh.u. ©. Hamburg (V.) Meyer, Sermuf dir. 
Melzer, Srl., X. rag. Mever, Frl., X. Berlin (Bict. Th. 
Melzer, Sc. Reichenberg. | Mever, Sch. Ansba 
Melzer, Souffl. Bufareit. | Meyer, Sc. Hanıburg (IV.) 
Menımler, Bil. T. Berlin (Vict. Th.) Mever, Frl, X. Hamburg (I. 
Menche, Sch urgitädt. | Mener, SH. Lemberg. 
Mende, Eh. PR sl, ir Meyer, Frl., Sch. New-Yo 
Mendel, Sch. Meyer, Th., Frl., Sch. Aſchersleben. 
Mendel, Sch. Schu; Meher, Fri., Sh. Znaim. 
Mendel, Sch. Darmitad Meyer, Srl., Sc. Goblen 
Mendel, ir T. Meyer, Sch. Hamburg cur) 
Menger, Frl., Sch. Neunkirchen. Mehyer, Fr. Sch. Neutomys 
Menicke, .u. Sch. Meval. | Meyer, Frl., Sc. Elberfeld. 
Menide, Flensburg. Meyer, ©. ii 
Mennte, * Sch. u. S. Wien (VI.) | Mever, Sch. rel. 
Mentbe, Sch. Königsberg. Meyer, zn Reg. u. Sch. — 
Menzel, Sch. Meiningen. Meyer, Eh. Dt terndorf. 
Menzinger, Sch. Bayreuth. | Mever, Frl., Sc. 
Menzinger, Fr. Sch. . Meyer, Ph. Sch. u. S. Oldenburg. 
Meraldy, Frl., Sch. Iglau. Meyer, Frl. Sc. Stuttgart. 
Merbitz, Reg. u — Colberg. Meyer-Samft, Fr, Sch. Neutomysl. 
Merbitz, Fr., .u.6©. Freiburg. | Meverer, Sch. "Frankfurt aM. (L) 
Merjad, Stl., ——— u. T. Königs⸗ Meyern; Hohenberg, v., Int. Coburg. 
berg. Meyſel, Dir. Reuſtrelig. 
"Merk, Souffl. Gafel. | Meviel, Ir. Sch. 
Merkel, Srl., X. Hamburg (VI.) Michaelis, Reg. u. — vaſel. 
Merker, Frl., Sch. Potsdam. Michaelis-Nimbs, Fr., ©. 
Merker J. Frl. T. Darmitadt. Michaelis, ©, Peſt. 
Merker M. Frl., T. ' Michaelis, Srl., Sch. Berlin (MW. Th. 
Merlé, Sch. Aunsbrud, Michaelis, Sc. Hambur (v1. 
Merry, Frl., Sch. Nordhauſen. Michalefi, Frl. ©. Shenmig. 
Merten, Sch, Grefeld, | Michelis, Souffl. Et. Buukeg. 
Mertens, Sc. Erfurt. | Midler, S. u. Sch. Berlin (R. Th.) 





439 


Midaner, Reg. Sch. u. ©. Salzburg. 


aner, ®r., & h 
Mielert, Sch. 
Mikola, Srl., 
Milarta, Sei, ss 


Miller, ©. 
Miller, Frl, ©. 
Miller, Sch. 
Miller, Fel., € 
Miller, Reg., 4 
»Millerſchek, Frl., €. 
Millner, Sch. 
Millner, Fr. Sch 
Millöcker, Kapellmſtr 


Mis-Minrte, v., $r., 


Miltſchitz, Sch. 
Minetti, Frl., Sch. 
Minf, Fr. Sch. 
Minner, —— 
Mitius, Frl, 
Miticherling, ©, 
Mitjcherling, Fr. 
Miricherling, € 
Mittel, Reg. u. A 
Mittel, Fr. Sch. 
Mitterwurzer, © Ss 
Mitterwurzer, Sr., © 
Mitterwurzer, Sc. 


Mitt. rwurzer, Fr., Sch. 


Modes, eriffl. 
Möbed, Sc. 
Möbius, Sc. 
Möbius, Kapellmftr. 
Möhnecke, S 
Möller, Sch. 


Möller, Frl., Sch. u. ©. 
Sc. u. ©. 


Möller, Frl., 
Möller, Sch. 
Möller, Sch. 
Möllner, Sc. 
Mölter, Souffl. 
Mind, Sc. 
Mind, Fr, S 
Möwis, $rl., Eh. 
Mohr, Knpelimtr 
Mobr, ©. 
Mohr, Fr. Sch. 


Sch. u. S. 


Sch. u S 


Sch. 


St. Louis. 
Efſegg. 
Poſen. 

Peſt. 
Memel. 
Weimar. 
Danzig. 
Königsberg. 
Chemmnib. 


Sandau. 
Wien (IV.) | 
Bamberg. 
Wien (11) 
Ingolitadt. | 


Belt. 
Cafſel. 
Klagenfurt. | 
St. Pölten. | 


Wien (IV.) | 


Pforzheim. | 
Olmütz. 
Fran zensbar. 


Being 


——— N | 


Drebben 


Rotterdam. 
Innsbruck. 


Salzburg. 


St. Pölten, 
Spandau. 


PeBenantg. 


"Mordka, Frl., 
Moſer, Srl., 


Mokofsky, S Wels. 
Molkow, &., Berlin (Wolt. 8 
Mollnar, Frl., Hamburg ( 
Molnar, — Stettin. 
Moltke, Sch. Oldenburg. 
Ftrl., Sch. Göttingen. 
Monhaupt, $r., 3 Hamburg (III.) 
Monhaupt, zri, 

Mons, Reg. u. — Caßfel. 
Monte, FSrl. er Belgrad. 
Moor, Sou Eisleben. 
Moralt, Sch. Mainz. 
| Morafch, Souffl. Nürnberg. 
Morgenroth, Sc. Söttingen. 
Morgenroth, Sc. Karlsruhe. 
Morie, Sch. Heidelberg. 
| Morifien, Sch. u. ©. Freiburg. 
| Morik, Frl. Ei. Neiße. 
| Morik, Frl., Sc. Ansbach. 
Moritz, Sch. Sannover (II.) 
Morohn-Hoffmann, Fr., Sch. „hu 

ii 


56. Berlin aa.) 


Moser, Stl., Graz. 
| Mofer, ee Gfiegg. 
| Moser, Dir. Iglau. 
Moſer, Fr., Sc. 
g. | Moier, Reg., Sch. u. ©. Laibach. 

Meier, Frl, 


ch. 
Mojer, v. — Wallys, Sch. Mainz. 


"Moier, S 


Bozen. 


"Bra; Fr Fr., Sc. Sierlobn. 
"Motban, Sch Graz. 
Mucha, —— 

Muck, Fr. Loblenz 

A elle N Sch. Stuttaart. 
Mühlberg, Sc. Hamburg (VIIT.) 
Mühlberg, Frl., Sch. u. S. Berlin. 
Mübldorfer, Ch. Mannheim, 
Muüblderfer, Sr, Sh. u. ©. Berlin 


Crefeld. 


Reichenberg. 
Elberfeld. 


Regensburg. 
Vozeg. 
Elbinq. 
Melſungen. 


Roſtod. 
Riga. 


Elbing. 
Thorn. 





(Vict. Th.) 


Mühldorfer, Kapellmftr. Leipzig. 


| Müller, Carl, En 
Müller, Hugo, & s 
Müller, KRapellmftr. 
| Müller, Fr. —— 
Müller, Herm 


Müller, Ad., 


Müller, Sch. 
Müller, Sch. 


— 
Müller, Farl, Sch 


ip 
Berlin (K. Ib.) 


Ellwangen. 

Amorbach. 
Hannover (I. 
Düffeldorf. 
Mannheim. 
Halle. 

Deſſau. 


Müller, Sch. Meise. 
Muller, gun Reg. u Sch. Riga. 
Muller, Sr. S Adhafrenburg. 
Müller, Arl., 4. Nordbauſen. 
Muller, St. Berlin (Borft. Th.) 
Müller, Ar., Sb. Berlin (Bict. Z6.), 
Müller, Arl., T Braunihmeig. 
Muller, Arl., £. Prünn. , 


Muller, Alerit, Sk. Granffurt a.M. (1.) 


Müller, Sch. ı S. geirsi. 
Muller, Sb. u. 5. P 
Multer-Firmans, r., Sch. Kaiſers— 
lautern. 
Muller, Sch. Klagenfurt. 
Muller, Brl., ed. * 
Mutter, Sch. Steder. 
Müller, Sch. St. Louis. 
Muller, Arl., ©. Hamburg. 
Müller, Fr., Ball Berlin 
: (W. Ih.) 
Müller, Fr., Sch. Graz. 
Muller, Arl., Sc. Hermaritadt. 
Müller, Sch. Iſerlohn. 
Müller, Ed. Dannenberg. 
Muller, Sh. m. ©. Hamburg (VIM. 
Müller, Srl., Sch. New.-BYorf. 
Muller, Ch. Göoͤrlitz. 
Müller, F. Kapellmftr. Laibach. 
Muller, ed. u S. ⸗ 
Müller, Sch. Marbach. 
Müller, H. Kapellmſtr. Amſterdam. 
Müller, ‚rl, . 
Müller, Th., Reg. u. Sb. Bremen. 
Müller, B., Sch. Blat. 
Müller, Fr. Sc. Liennit. 
Mülter, <h. Neuftrelik. | 
Müfler-Adrian, Frl., Sh. Eolotburn. 
Müller, ©. —— | 
Müller, ©, Bapreutb. | 
Müller, A., Muſikdir. Schwyz. 
Müller, BL. Sch. 
Müller, Sch. Straubing. 
Müller, Ryelluuhr. Teplit. 
Müller, * Sch. 
Müller, A., Sh. Winterthur. 
Müller, Fr. Sch. 
Müller, SH. Wittenburg. 
Müller, Iul., Reg. u. Sch. Coblen 
Müller, Fr., Sc. 


Müller, A, S anffurt R. u 
Müller, &, S ie ( u 
Müller, Fri., ch. 


Muller, A, Sc. Hamburg (Il) 
Muller, Sch. m ©. ®era. 
Muller. ©. Elbecfeld. 
Räller, Ir, Sch — 
Muller, Sch. u. ©. Magdeburg. 
Ruller, Ar., Sch. u ©. - 
Müller, Th., Erl. ©. Poſen. 
Muller, C., Souffl. Wien (IV.) 
Muller, 9, Rapellmftr. ⸗ 
Müller, Aug. ©. Main;. 
Muller, Frl, & Wien (IV. 
Muller, Rob, Sch. Wien (V.) 
Müller, Sch. Schleswig. 
Muller, ©. Bamberg. 
Müller, Sch. Graufenberg. 
Müller, Fr. Souffl. 

Müller, rl, Sc. 

Muller, Georg, ©. Bien (IL) 
Muller, Frl., X. Wiesbaden. 
Müller, Sch Offenbach. 
Müller, Frl., Dir. Spaudan. 
Müller, Fr., Sch. Gincinnati. 
Müller, S Lemgo. 
Müller, Fr. Souffl. 

Müller, 3., Cd. Landsberg a. W. 
Müller-Sted, v ‚Sr, Sch. Darmſtadt. 


Mullern, Mufifdir. Gneien. 
Miüllner, Sc. Münden (1I.) 
Münch «Bellingbaufen, v., Breib., Gen.- 

Int. Mien dl. u. II.) 
Mund, Sch. Kiel. 


ı Münd, Sc. Kailerdlautern. 
Müncbaufen, v., Freib., Int. Braux- 
ichwelg. 
Münfterberg, Sch. Marienburg. 
Münzel, Ch. Königsberg. 
Müs, Fıl., T. Darmitadt. 
Müte, Sch. Märienburg. 
Müpe, Reg. u. Sch. Oſterode. 
Müpe, Fr. Sch. 

Mugliano, Sch. Et. Saiten. 
Mundt, Frl., Sch. Breslau. 
Munk, Fr., Souffl. Bernburg. 
Munt, zri, Pr u. ©. Leitmerig. 
' Murjabn, rl, S Schwerin. 
Murska, v., SrLl, 'S. Wien (IL) 
* — Hildburghauſen. 
f, $rl., München (I. 

& ErE® a 

. et, Ge Sd. . 
ner, Pi Sch. Bromberg. 
ud Srl., Brag. 





441 
Muifit, Dir. — aan Nelte, Fr., Sch. Spandau. 
Musi, Frl., Sc. u. . Reinanoff Sl, T. Dredden (1) 
Mußhardt, Sa. Bensheim. | Neme, Frl., Eſſegg. 
Muzel, Frl, Braunſchweig. Ner: ger, — — Detmold. 
Muzell, Srl., © . Nerfing, Sc. Darmitadt. 
— Frl, Sch. Flensburg. Nerl, ärl., Sc. Biel. 
Vylius, S Baſel. Nerl, Frl, Sch. Kempten. 
Mylius, —6. Regensburg. Nesmüller, Dir. Dreiden (IL) 
Nesmüller. Fr., Sch. . 
N. Neswadba, Hofkapellmſtr. Darmſtadt. 
Veu, Sch. Krakau. 

Vachbaur, ©. München (1.) Neu, Fr., Sch. Sternberg. 
Nachtigal, Dir. Gl lag. | | Neubauer, Frli., Sc. Bozen. 
Vachtigal, Frl, Sch. Neuber, Sch. Berlin (W. 35) 
Nachtigal, Frl., ©. Regensburg. ' Neuber, Sch. Reichenberg. 
Radler, Sch, Dedenburg. | Neuber, Sch. Wien (IV.) 
Nadler, Frl., Sch. Kempten. | Neubert, Frl., Sc. Bogen. 
Nagel, Sch. Laibach. | Renentorf, Kapellmftr. a 
Nagel, Frl, Sc. Nenert, Reg. u. Sc. 
Nagunſt, Kavellinftr. Hamburg (VL) | Neufeld, Frl, Sch. u. ©. iin (W) 
Namslau, Frl, Sc. Emden. | Neu ebauer, St. Hildburgbaufen. 
Nanitz, Frl, ©. Dresden (1.) | Neubauer, Sch Hermanſtadt. 
Varciß, Frl. T. Münden (1.) | Neukäufler, — S. Darmſtadt. 
Naubig, Sc. Straßburg. | Neumann, ©. Wien Ar, 
Nauen, Frl., Sch. Aachen. | Neumann, Kapellmftr. ned: 
Naumann, Se. Heidelberg, | Neumann, Sch. Berlin 8. W. Th.) 
Naumann, Brl., Braunichweig. | Neumann, Fr., 

- Naumann, Frl, Ea. Amſterdam. Neumann, Souffl. Braunfchweig. 
Naumann, Fr., Souffl. Reichenbach. Neumann, Sch. eipzi 
Naumann, Stl., Sch. Neumann, Sch. Peſt. 
Naumann, Sch. Schwyz. Neumann, Srl, Sch. Dortmund. 
Naumann, Frl., Sc. Detmold. | Neumann, Sch. Colberg. 
Naumann I, Sch. Neutomysl. Neumann, Sch. Reichenberg. 
Naumann II,, Sc. ⸗ Veumann, oͤrl., Sch. Ried. 
Naumann, Sch. Varel. | Neumann) Fr., Sc. Goßlar. 
Naumann, Sc. Lemgo. | Neumann, Frl, Sc. Wels. 
Nebe, Sch. u. S. Karlsruhe. Neumann, Frl. Sc. Znaim. 
Rebell, v., Sr., Sch. u. ©. Zürich. | Neumann, Ed. Poſen. 
Necker, Frl. Sc. Riga. Neumann, Sch. Lodz. 
Nedelko, ©. Bemehvar. | Neumüller, ©. Roſtock. 
Nedelko, S. ppau. | Reumüller. Fr. Neuftrelig. 
"Megendant, Sch. Berlin el 835 | ga &,° Wien (VII.) 
Negro, Fr., Sch. Wien (1.). IN ey, Eh. Breslau. 
Reber, Srl., Sch. u. ©. Würzburg. Nickliſch, Sch. Neuitadt. 
Nebrlich, zrt T. Karlsruhe. Nicola, Frl. S. Lũbeck. 
VReide, Sch. Oſterode. Nicolai L, Frl., * u. S. Trier. 
Neidmann, Sch. St. Louis. | Nicolat 1. ‚ Bl, T 
Neiſel, Souffl. &t. Ballen, | Nicolas, &., Sch. u. S. abnigsberg. 
Neitſch, Sch. Schivelbein. Nicolini, Sch. u. S. Klagenfurt. 


Nelidoff, Frl., Sch. Hamburg sh) Ricolini-Berge, Or „Sch. 


Nelion, Frl., T. Berlin (Bict. Tb a ar 
Nelte, Sch. Spandau. | Nidolfl, © 


er Hamburg (VIII. ) 


442 


Niederleithner, Frl, Eh. Salzburg. 3. | Nowad, Frl., Sc. Katjerdlautern. 





i Eiieng. 
Niedermener, Sch. Dresden (11) Nowotny, Frl, Sch 
Niedt, Sch. — 
Niedt, Fri., Sc. ⸗ —— O. 
Nienzielskn, v.,©. | 
Nielie, Ar., Dir. 2 | Dberbei, Reg. u. ©. Dortmunh. 
Bun en lin (8. 6.) , Oberele, Frl., Ch. Aldaftenburg. 
Niemann, ©. Ber —— —— Reg, ©. u. Sb. Kur 
Niemann, Reg. u. Sc. em ” | R rube, 
„Riemann, . Oberboffer, Frl, ©. rafan. 
—— Dürelert. ee Reg. u. Sch. Vrag. 
— un u.%. S ai Sr ©a. —— 
Nieſelt, Ar | E eggendorf. 
Ainide ir em min (un) Birmertn De Make 
Allen "| Ohernal, 9, Sh. - Schweinfmt. 
er N Prehburg. — Ef Zouff. Cllwan 
33. &d deeet — Berlin (ort. 86) 
— ER Ma Roft €. | Dertel, St. Neuitadt, 
Ritichte, Frl., Z. u. Sch. ee — ee Böen, 
a en ei Reuftadt. | Dertl, SL, Sch. A 
= i ainz. 
Nittinger, Frl., Sch. Wien N R 2 == u. © Gislehet, 
hr Eu Br ee | Depeiberger, Sl. T. & — 
t. ersburg. 
re — u. Sch. Danzig. | Bee ea. Bintert a 
Nötel, Fr | * * 
a — eenburg, Bisrid, Bl, ©. Zürich. 
Ralkt, ©, Sch. Biel, Olivier, Frl, Er. Aigaflenburg. 
e ‚ Frl., Sch. Hildburghauſen. Opfermann, Balle Beit. 
Nolte, Be > erlin (836) Oppenheim, Reg. u. Sch. gailers 
Kalte. —9 Sir. +» Ansbach. | Oppenheimer, Frl, S ur 
a .n SL u. Sch. . — — 38 
ee ; anzensb 
Norbert, e vannoer (1) | —— a ee Bane vy 
ig Fe * Sfann, Kapellmſtr. Coblenz. 
Be — Peſt. O noeti, Dir. — 
"Norden, SH. Pisten Dfinsti, — — FA Reunfirchen. 
Horieteng, Sa Fu Sffenbach & ©, Sranffurt a. J 
Nothe, 8 8 Berlin ie. 2%.) Diten, Sch. * 
Muſikdir. aſchaf 
—*— 2 Sn — pe Ah Berlin (Vorit. Th.) 
fl Seht, Oftermeier IL. Sch. 
ee Rave si Ditler, Brl., *— Budweis. 
non, DIL. E ©. Dean Sftradt, Set, Mainz. 
Rowad, Dir. —— Oswald, Sr. &. u. ©. ——— 
Rowack, Fra Sch. Kaiferblautern. a (1.) 


443 














Dihegraven, v., Reg. u. Sc. Bin- Paradies, & Rep. u. Sch. Glogau. 
Ott, Sch. —— ———— Schwerin. 
Dtt, Sch. Salferkiaudern. nn. * Heibelber $ 
Dtt, Kapellmftr. Ulm. | Barth, Ei * Roftod, 
Bi EC. Monti BSR 
Dtepb, $r., Sc. Sermanftat. | 5 ur’ =. ae. Kurs 
tter, Sch. auns + ne Gb Ms Prag. 
Dttmar, Frl., ©. — | Ba — Wien 
Otto, Sch. Deffan. atonay, Sch. Berlin (5.W. 
Stto, Sch, Sollen. Patzal, StL, Sc. Berlin Rott: 34 
Dtto, Sc. Heidelber — Stl., SH. Hamburg m 
Dtto, Sch. 335 Bee er . iel. 
Otto⸗ Thate, Sr, Sch. Braunfchweig. Raul —* ru. Sch. Soslar. 
Dtto, Sc. Schwerin. Raul, Frl, S 6 
Slio Mariineck, Fr. Sch. Bau fi % „Sch. Iglau. 
—3 =. Sin (m). Kauft — * Sch. Deſſau. 
o Fr . 
—A — | Yan Gl, © Brünn 
Dtto, Srl., ©. Wiesbaden. | B ui | * ‘Si ig Stuttgart, 
Ati Se Spandau. | ae ach ee en 00 
"Dito, Sch. N ı Paulmann, Sr, Sch. Berlin (8; a 
rk * | Paulmann, Sc. Beer 
Srl., Sch. u. ©. zeſt. Paulmann, Sr, Sch. u. S. er 
LADE u: u. Sch. Gönnern, 
Pachert, v., Sr. ———— "ulm. 
Ba tn Damned BEE on 
Packhäuſer, Sch. oo auly, Frl., Sa. u. ©. Detmold, 
Badhäufer, Frl, Sch. 2 Baumgartner, Sl, ©. Mannheim. 
Bägelow, Ch. Seibelberg. | 5 Narbe Gel Sch. Göttingen. 
Rätel, Ch. Per ip er, Srl, Sch. Hamburg (IL) 
Pätrow, Frl., Sch. Aſcherẽ leben. Ben Efieg . 
Karl Net Reg. u. Ed. — .| Banlinsfa, Frl., ©. — 
erudorf. Pechtel, 
Pãtſch⸗ uch, Sr, Sch. u. ©. — Becte, = SH. — 
Pagay, Frl.; ©. ewtel, . Dresden (II.) 
Br ne Mae 9 — Darmftadt, 
Bagel, Dir, Cieve. Velajd Sch 7 ” 
aan, ai. e Pforzheim, Befaiv, Sch. — — 
Ten: Be 
—— ee Deggenbort. Bl a Sch Temesvar. 
ammer, $rl., Sch. Belber & . . 
Pankow, Peltzer, 5. Eisleben. 
De | | Kern, ©, Sngoifabt 
Banfa, Sch. gübe | | eg Frl. ©. Bra 
enz, Sch. Dreöden D 


Bappenheim, Erl., S. Braunfchweig. | Perenz, Fr., Sc. 


444 


Beretti, v., Sb. u.& Wiesbaden. ı Bfeifer, It. SH. Vforzheim. 
Peretti, v., Frl, © Hamburg (V.) Pfeil, S Neibe. 
Veriall, v., Int. Münden (1) Pfeeil, Sch. — 
Berl, Arl. ©. Darmitadt. ' Thiter, Ant., Frl, Sch. Reichenbach. 
Berner, Arl., Sch. Slogan. | Pfiſter, Agn., 2 „Sch . 
Vernitſch, Erl., Sch. Wien (IV.) Biter, Frl, Sch. Detmold. 
Veihel, Eouffl. Ereng. ' Eilaying, € Rotterdam. 
Peihtarkeutner, Fr, © Leipzig. Pfund, Bromberg. 
Veichke, Kapellmitr Wien (VL) Biundt, En. Krakau, 
Petak, Sch Bukareſt. Philippi, Frl, T Darmſtadt. 
Peter, Frl, Sch. — Philippi, ©. es 
Beter, Sch. Znaim. Picha, Sl. Sch. a 
PVetermann, Reg. Berlin (Bic, 36). Bil, Frl., Sch. 
PBetermann, Fr. T. ı Binter, Fri, ©. Breslau. 
Peterra, es Linz. | Pichler, Reg. u. Sch. Mannheim. 
Beterd, Arl., Berlin (4. 0) Pichler, ©. Sranffurt a. M. (L) 
Betert, —— Piorzheim. Pichler, Oberreg. u. Sch. Detmold. 
Veters, Sch. u. S. Düffelderi. Pichen, Sch. u. ©, Laibach. 
Beters, Arl., ©. Lübel. Pichen, Frl., ©. . 
Betert, Arl., Sc. &t. Louis. Pichon, Sch. u. © St. Ballen. 
Peters, Sch. Erfurt. Pick, Frl, Sc. Klagenfurt. 
Peters, FArl., Ed. Goblen;. Pick, Ed. — 
Veters, St. Darmitadt. id, Mufifdir. Seeien. 
Peters, Sch. Wolmiritedt. Pifenbab, Dir. Berlin (Borft. Th.) 
Peters, Ar., Sc. Bentheim. Picker, Sc. Regentburg. 
Peters, Br, Sch. Bromberg. | Wider, Fr., Sch. 
Betert, Sch Neval. , Vierte, Mufikdtr. u. Sc. Reutomusl. 
Petit, Frb., Sch. — Pienitz, Sch. Gneſen. 
Petit, Arl., Sch. andau. Pienitz, Irl., S 
Betromitih, Sch. — Piever, Sch. u. Trier. 
Petrowitz, — Budweis.  "Bieper, Sch. Vegeſack. 
Petrowsky, A. — Diethaden. * Neg. u. >. Oldenburg. 
Petrowsky, €, Frl. Pietſch, Arl., Leipzig. 
Petrſchilek, Nuſitdit. Re ls. Pietſch, $r., 3— Landau. 
Petzhold, Frl, Sch. Kaiſerslautern. Vigage, v. Sch. Berlin Bert. Th.) 
Peszold, Url, —8 Berlin (Wolt. Th.) | Bigage, v., er, i 
BER.E Bromberg. Pigulla, Frl., St. Nürnberg. 
zetzold, Ar ı Bifrun, 2. Shemnig. 
Bebolbt, Br. Ss. Hamburg u) | Pilenk, © Greiberg. 
evrl, © lau. | Biteng, Fr, S i 
Pradifch, Es. Nürnberg. | | Binal, Sch. u. Lemberg. 
Bee Sch. u. S Neuftrelig. Bindar, Sch. Um, 
Sch. Teplis. | Pini, $rl., u Aſchaffenburg. 
Kal &r., Sc. | Bini, Srl., Solotbum. 
Pfann, S Danzig. | Jiorkowota, Fr., Sch. Thorn, 
Pfau, Frl, &. Karldrube. | Pirk, ©, Hannover. 
Die erforn, Sh. Berlin (W. Th.) Birke, Sch. Ellwangen. 
Pfeifer, Sch. Göttingen. | | Pirko, Sr., we “ 
Pfeifer, _ Stuttgart. *PBirfcher, Reg. Darmitadt. 
Pfei — Riga. Pittmann, Prag. 
biee —— u. S. FE OR — Pittmann, Fr, Sc. Nürnberg. 
eiffer, © Neutomysl. | Pläge, Sch. Schleswig. 


445 




















Pläſterer, Balletmftr. Bromberg. Poſchan, Frl., Sc. Horn. 
Blambed, Sch. Hamburg (IV,) en v. Se Hannover (II.) 
Platen-Hallermund, v. Graf, Gen.-Dir, | Boier, v., Sr., © . 
Dresd Rey. u. Sc. Temesvar. 
Plathe, Frl., Sch. Halle. Polinger, $r., Sch. Berlin (W. Th.) 
Platomwitich, Reg. u. Sch. Rönigäbeg FR nger, * Dberreg. u. Sch. Teplig. 
Pleyer, Sch. nnöbru inger, J. Sc. 
Plönsky, Sch. Stterndorf, F art, — Münden «) 
Plotho, Sch. Neiße. Pofſart, Fr. ©. 
Plunger, Fr. Sch. Linz. Bothof, ri, Sch. Augsburg. 
Pochmann, Sc. Görlitz. Präger, Sſch. Hamburg (VI) 
Pochmann, Fr., Sc. Praäger⸗Zitt, Fr., Sch. Wittenburg. 
Ben Se. Potsdam. | Prag, Sc. Magdeburg. 
Pockh, Dr., „Darmftabt, | Brawit, Sch. u. ©. reslau. 
Rodbertäfu, <a. München (11.) | Bree, Eouffl. —— Re 
Poddig, ang Landsberg a. W. | Preis, Frl, €. 
Podhorszky, ©. Klagenfurt. | Breifing, Sch. — 
——— — — —— 2 Sch. Preiß, Sch. München II.) 
Podolsky, Reg. u. Sch. Weimar. Preſoli, Sch. Klagenfurt. 
Podolsky, Fr., — Preſter, Sch. Teyvlitz. 
Pöckh, Reg. u. S Braunſchwei . Vreßburg, Frl, Sch. Hannover (I.) 
Pögner, Frl. ©. Innsbruck. Vreßler, Frl, ©. Augsburg. 
Völlnig, Bye ©. u. Sc. Elbing. | Prötre, le, Frl. Sc. Wien (IV, 
Pörſch, Ed. Gleve.  Breumayr, Kapellmftr. Hamburg (L 
Pösdorf, Sc. Reval. | Preuß, Frl, Sch. Berlin (Fr.W. Th. 
BVötter, Dir. Marburg. | Breußer, ©. Bamberg. 
Pötter-Gnauth, Fr., S | — Frl. Sch. u. T. Roſtock. 
Boll, Balletinftr. u. * DOresden (1.) Price, T. Wien (IL) 
Vohl. —* u. S. Königsberg. Vroch, Hofkapellmſtr. ⸗ 
Vohl, Kapellmſtr. Wien (V) —— Fr. ©. Prag. 
Tohl, Sc. Breslau, | Proft, Frl, S Memel, 
Pohl, Frl., Sc. Böhm. Leipa. Prohaska, Fri., Ve, u. ©. Znaim, 
Pohlmann, Sch. Cafſel. Brofih, Sch. Iglau. 
Vointinger, Frl, T. Wien (III.) | Profi, Reg. u. Sch. Bufareft. 
Pokornd, Oberreg. Mien (V,) Proſchek, Sch. Troppan. 
Bolat, ©. Sundbrud, | Broichef, Fr., Sch. 
Bolatichef, Frl., ©. Beit. Vroſchek, Sch. Wien un) 
— Frh., Eð. Temesvar. Proske. Sc. Defſſau. 
Polenz, ©. Prag. | Brosfe, Sr, Sc. . 
Bolkomsta, Sr., Vinterthur. Proske, Frl., Sc. 
Bolkomätr, Rei. Te Ga | Brosfy, v., Sch. Stuttgart. 
*Pollak, Frl., I. Gra az. Prosky, — Fr. Sch. u. S. Berlin. 
Pollert, Fr., Sch. St. Petersburg. | Prott, Wien (II.) 
Polletin, — — Schwerin. Protz, Brieg. 
Poplowoka, Frl., T Berlin (Diet, 9 Vrotz, On 5 
Borges, Frl., T. Berlin (Bar.:T N Prüger, T. Graz. 
Vorſch, Souffl. Eöln (IL) Prüller, Souffl. Münden (I, 
Bortad, Dir. Meifungen, | Pruggmanr, ie Dedenburg. 
Portack, Fr. Sch. | Bichifrilt, Frl, Sc. Mien (ILL) 
Bortb, Sch. Hannover — | Ruder, Sch. Glatz. 
zer. Sch. Dresden Büchler, Frl., ©: Wien (11. 
Bortb, Frl., Sch. Meiningen. ! Büdert, Sch. Düfſeldorf. 





Bart, Al. Z Leir zig 
LPas, EA. Zrerpum 
DH e$. Bir VII, 
Yale, wr u. Sch. Hunter /U., 
Busve, Arl., Z. (Beriın ’'B. zb, 
Surftsiger, m, E&b. Bien VB, 
Qurrmaına, Et. m ©. R:32. 
©. 
Lumter, Al. 54. Dresten (1) 
Luapil, Ar, ©. Arıfam. ı 
C.uett, Arl., Z. Term, 
Luint, Ar, Co. Nainz. 
Ouiitorr, Ar, ©. Freiburg. 
A. 
Aaab, Arl, 7 Sien IX. 
Hıabe, M., art. ed. Stettin. 
“Kaabe, Ed. St. Vetersbutg. 
Naai⸗a, Pri., — u. ©. Memel. 
Rabatınsti, v. Hl, © Bien /U. 
Raberg, Ch Gate 
Haberz, Sch. Binterthur. 
Aaberg, Ch. Wien (IV.) 
Natay, Arl., Sch. Erz. 
Kadele, MNufifeir, Berlin (&. Th) 
Radeke, Ar, 2. Gen (I, 
Mabermacher, S. u. Sch. Elbing. 
Ratler, ©. Bien (I1.) 


"Super, Reg., Sch. u.S. Dreiden (I.) 
Mapder, Arl.,, Sh. u. ©. Münden (II. 





Hadler, Muſikdir. Tureldorf. 
Räuber, Arl., <d. u. S. Görlig. 
Hafael, ed. u. S. Peſt. 
Rafalsky, S. Nürnberg. 
RaffGenaſt, Fr., Sc. MWieibaden. 
Rabe, Eh. Nordhaufen. 
Rahbz, Sch. Hannover (it) 
Raimund, Arl., Sc. Yudweis. 
Rainer, Oberreg. u. Sch. Zürich. 
Raitmann, Sch. Eifegg. 
Rambach, v „Bel, Sch. Gamburn ( (Y1.) 
Kamberg, Arl., Sch. rieg. 
Ramlo, Frl, en. Sünden 1) 
Ramponiek, Frl., Prag. | 
Mank, Sc. Dreöden (I1.) | 
Kanenbefe Frl., Wien Ar 
Ranzenhofer, Fri. x Bien (IV, 
Raphael, Sch. Peſt. 
Rapp, ©. Leipzig. 


— 


arreldi. areſi aritt Een — 
Rd, SE. j 
——— — 
Hısze, 5 ẽni 

Kırter, Ech. a. S. D 

Ab, Al, Se. Görlig. 


Rırtjeber, Pılletmftr. Brammisweig. 
Kıtmamn, Reg u. Sch. Wiesbaden. 
K:ımann, Ar. Ed.m S. . 


Aatttey, Al, Zaun ©. Berliz 
(FB. 
"Rıttben, Frl, St. Berlin (£r 
"Rıutait, al, Se. Arediı 
"zul, Ed. Bufareit. 
Kıury, Ed. Oldenburg. 
Ruth, Sc. Zemesvar. 
Kurt, Frl, Sch. Preäburg. 
* Nautenberz, FL, Sch Darmitabt. 
—— Tir. ®ien (VIiL) 
ır1jja, Ed. Krafam. 
ah Sch. Dütelderf. 
Kebel, srl, Eh. Stargard. 
Reber, Sr., Souffl. Bremen. 
Rebling, S >. * i ig. 
Br Souffl. Inns bruck. 
Recht, Frl, 5 Hamburg (1) 
Rohtmann, 5. _ Uim. 
Hedi, Dir. Nürnberg. 
Rediinz, Arl, Sch. u ©. Emden. 
Neckling, G. Dir. Lemgo. 
Reckling, Fr. Sch. 
Ren Br Sch. * 
Reden, v., ©. eure 
Redl, Kapellmftr. ie 
Redlinger, Al., Sch. — 
Reer, ©. Coburg. 
Reer, Ar. Sch. J 
Reer, Rud., ©. - 
"Regensburger, Sch. Wien (V. 
Regenspurger, ©. Mien \ 
Mc a Sch. Hannover (11) 
Re h om, Sch. 


Züri 
‚ Reblander, Reg. u. Sch. Sciveibe. 


KRebiander, Fr, Sch. 


Rehwald, Fri., T. Vrag. 
Reichard, Kapellmitr. Oppeln. 
Reichardt, C., Dir. ki ek 
Reichardt, ©. ki Ale 
*Reichardt, Sch, Reval. 

Reichel, Sr., & Augsburg. 
Reichel, zri. Fe u. Sch. Karisruhe. 
Reichel, Fr., Sch. Bamberg. 


447 


Reichelt, En, Reichenbach. | Remmarf, Sch. Gras. 
Reichenbach, Fri., Deffau. | Remmarf, Frl., Sc. . 
Reichenbach, —5* HGamburg (11.) Remy, Frl., Sch. Weimar. 
Reicher, Sch. Hermanſtadt. Renker, Sch. Grimma. 
Reichert, Sc. Paffau. | Renker, Fr. Sc. 
Reichert, Souffl. Wiesbaden. | Renner, Frl, Sch. Effegg 
Reichert, Sch. Offenbach. | Renner, Frl, Sc. Hermanfta F 
Reichert, Srl., Sc. Briren. | Renner, Dlmüß 
Reichmann, ©. Temedvar. | Rennert, Sch Neufohl 
Reichmann, Frl, Sch. Franzensbad. "NRenom, Frl., Sch. u. S. Wien (IV. 
Reichmann, Sc. Lemberg. | Reny, Frl, Sch. Berlin (Kr. Th. 
Reichmann, ©. Dlmük. | Reppert, Sch. Berlin (MW. Th. 
Reichmann, Frl, Sc. Roftod. | »Reps, Frl, Sch Zroppau. 
Reichmeier, er Sch. Iglau. Reſemann, Sch. Amſterdam. 
Reichſtein, S Deffau. | Reß, ©. Riga. 
Reid, Frl., S Wien (IV.) *Reß, ©. Braunjchweig. 
Reidar, Reg. u. *64. Landshut. Reß-Blaczek, Fr. 
Reimann, Dir. Temeövar. | Nettich, —— u. —8 Wien (I. 
Reimann, Fr., Sch. u. ©. 5 Retty, S Hamburg —8 
Reimbold, Rep. u. Sch. Wittenburg. Retzer, Frl, Sc. Solothurn. 
Reimelt, SH. u. ©. Hannover (I.) | Reubfe, Sch. Görli 
Dortmund. 


Reinau, Sc. 





| 


) 
N 


Reinecke, Frl., Sc. — 
Reinecke, Sch. er 
Reinede, Frl, Hamburg vij 
Reinede, —55 Iſerlohn. 
Reinecke, Frl., Sch. 
Neinede, Sch. Witten durg. 
Reiners, Frl., * Göttingen. 
Denen ard, Frl., 2. Mainz. 
Reinbard, Sch. Burgftädt. | 
Reinhardt, Reg. u. Sch. Cöln (1) 
Reinbardt, Frl., &h. Dldenburg. | 
Reinhardt, B., 3. Oberreg. Berlin 
(Wolt. Th.) | 


"Reinhardt, Sc. 
Reinhold, ©. 
Reinhold, Sch. 
*Meinke, Sch. 
Reilinger, Balletmitr. u. T. 
——— Frl. I 
Reiſinger, Fr. Sch. 


Braunſchweig. 
Dannenberg. 
Hildburghauſen. 


Leitmerisz. 


Reiß, Hofkapellmſtr. Cafſel. 
Reiß, Stel, ©. Meimar. 
Reiß, Fr., Sch. Thereſienſtadt. 
»Reiß, K., Frl., . 
"Reit, 9., dri, Sc. u 
"Neitmann, Sc. Neunkirchen. 
Reis, Frl., ©. Darmitadt. 
Reis, ©. u 
Nelly, Sh. glau. 
Remad, v., Dir. Belgrad, 


Hannover (1.) | 


Leipzig. N 


| 


Reuſche, Sch. u. ©. Berlin (W. — 
Reuter, Reg. u. Sch. — 8 


Reuter, Souffl. 
Reutbe, Frl, T. Berlin iet wi 


Reutter, SH. u. ©. Reichenberg. 
Reval, Sc. Wien (VI. 
Rewalt, Frl, Sch. Innsbru 
| Reiny, ©. inz. 
Rheinfelden, v., Frl. Um. 
Rhode, Sch. Elberfeld. 
Rhode, Sch. Boien 
Ribet, Sıl, X. Berlin ® sh) 
Ricchint, x. Wien (U 
Richard, Sch. Baſel. 
Richard, S. Deſſau. 
Richard. Sch. Danzig. 
Richard, Sch. ons 
' Richard, Sch. Hall 

"Richardt, Sch. Berlin (M, —** 
| Richelien, Sch. Mannheim, 
Richter, Frl., T. Berlin (K. 2) 
Richter L, Frl., J Breslau. 
' Richter IL, Frlh., . 

"Richter, „gouife, &n, T. 
Richter, A., Frl., Halle. 
Richter, Reg. u. en Münden (I.) 
Richter, — 

Richter, Frl. T. Pra * 
| Richter, Ken u. Sch. Berlin (#. 3) 
Richter, ©. Braunfchweig. 


448 





Richter, Sch. Bernburg. | Roberti, Sc. Slogan. 
Richter, Sch. Machen. |, Robicet, ©. Stuttgart. 
Richter, 4 u. Sc. Augsburg. Robinion, — Hamburg (1) 
Richter, Sch. Hamburg (IV.) | Robinion, S Dlmug. 
Richter, Frl,, Sh.u. ©. Sonders⸗ | Rode, Sch. u. ©. Raunheim. 
haufen. | Rode, Srl., Es. 
Richter, Sch. Troppan. | Roder, ©. Wir, burg. 
Richter, Sc. Königsber | Röbel, Souffl. Hamburg, (1V,) 
Richter, Brl., T Wien (vun) Möbel, Fr. Sch. 
Richter, FIrl. Sch. Züri. | Rödel, Er, ed. Wien (L) 
Richter, Mufifdir, Frankenber | Röbder, T. - au. 
Richter, Sch. Offenbach. | Röder, Frl. T 
Richter, Fr. Sch. | Röder, Ed. 
Richter, Frl, Sch. Gineinnati. Röder, Sc. Sranffurt a K 35 
Richter sen. Sch. Landeberg a. W. Röder, Frl, Sch. 
Richter, Fr. Sch Röder, Frl. Sch. Landau. 
Richter Jun. Sch. . | Röder, Srl., er Grimma. 
Ridlinger, Frl., Sc. Colberg. | Röder, Srl., Sch. ee —8 
iebe, Berlin (A. zb.) | Röhl, Sch. Münden (IL 
Riebe, Fr., &. | Röhl, $r., Souffl. 
Kiebe, Sc. Bromberg. Römer, Sch. Bra 
Ried, En Zrier. | Römer, Frh., ©. Roito 
Ried, Sranfenberg. | Römer, Sc. Hamburg rin 
—— Sch. Liegniß. "Römer, Frl, Sch. 
Riedel, Linz. Rönnenkamp, Frl., Sch. Karlörube, 
Riedl, 5 Wien vun) Röſch, ©. Lübeck. 
Rieger, Sch. Steyer. Röſeler, Sch. Reval. 
Rieger, Sch. Zürich. Rösgen, Sc. Bukareſt. 
Riegg. Kapellmftr. Würzburg. Röſicke, Dir. Bremen. 
Riel, Dir, Lübeck. Rölide, B., Sch. 
Riems, Frl, T j Leipzig. | Röſicke, Sc. St. Peterdburg. 
Riendel, Fr., Sch. Burgitadt. | Röitel, Fr., Souffl. Roftod, 
Kies, v., Frl, Sc. Daun (IL) | Kößler, Sch Ansbach 
Riefe, ©. Breslau. Nößler, St u. ©. Laibach. 
Rietz, Kapellmſtr. Dresden 9 Rößler, Sc. Znaim. 
Riet, Sch. u. S. Frankfurt a. M. (1) Röttger, Sri, Sc. Kiel. 
Rietz, Kapellmſtr. Görlitz. Rogall, Sch. — 
Rigéno, 1., v. Frl., — Hannover (I) | Rogall, Reg. u. Sch. 
Rigeno, IL, v., Beh, "Roger, ©. a N v5 
Rigeno, v., Stel, Magdeburg. Rohbeck, Sch. iga. 
Rigl, Souffl. Wien (11.) Rohbeck, Sch. u. ©. Augsburg. 
Ringelmann, Frl. Sc. Bruchſal. Robve, Sch. Münden (I) 
Ringer, en —* Klagenfurt. Rohde, Frl., Stuttgart. 
Rinka, Frl., Wien (VIIL.) Rohde, —28 
Rionde, ex. Zhorn. | Robde, nn Hannover (IL) 
Riftorf, $tl., Sch. München (II.) | Rohden, Sch. u. Paffau. 
Ritter, Frl., ©. Münden (1.) | *Robrbed, Fr., ec Prag. 
Ritter, Frl., Sch. tegnig. | Roibſch, Souffl. Karleruhe, 
Ritter, 3% Eolothurn. | Rofitansfi, ©. Wien (II, 
Ritter, S Bromberg. | Rofitansfi, ©, Innsbru 
Ritter, Sch. Schweinfurt. | Roland, v., Frl., ©. Neuitrelig. 
Robert, Sch. Berlin (8. Th.) | Rolff, Sch. St. Louis. 





449 


Rolf & Sch. St. Louis. 
Roll, — a. M. (IJ.) 
— Strl., Lemberg. 
Rollmann, Ed Nordhaufen. 


"Roltiched, Ei 


Berlin (Vict. Tb.) 
"NRomani, — 


Wien (VII.) 


Bahn Sch. ermanſtadt. 
Romſtadt, es u. Sh. Schweinfurt. 
onner, Bufareft. | 

Bel: ouf 3 Wien (11) R 

Roſatti, Frl, ©. Sera. 

Rosbod, a Sch. Salzburg. | 

Ro lau, S Graz. 

Roſe, Seuffl. Neunkirchen. 

Roſoͤe, Frl., T. Linz. 
Rofée, Fr. —* Wien aͤng 

ar Srl., Sunsbrud. | 


Sch. Würzburg. | 
Ko * Frl. Sch. Berlin Borft, Th.) 





Roth⸗Leelere, Sr., Sch. Be x 
Rothe, Souffl. Hildburghauſen. 
| Rothe, Sch. Stargard, 
Rothe, Muſikdir. Goslar. 
3 — Sch. Stettin. 
Rot ee ‚Reg. u. Sch. Regeusburs. 
EA ammer, Fri, Sc. 
Rothmeyer, Sch. Itzehoe. 
ei Sch. Wien (IV.) 
J Rott, Fr., Sc. Graz. 
Rotte, Sch. Elberfeld. 
Rottek, — u. Sch. Auſſig. 
Rottek, Fr., Sc. 
| Rotter, = Reg. u. Sch. Steyer. 
Rotter, Reg. u. Sch. 
Rotter, Ei. Effegg 
Rotter, Frl., T München N 


Rottmayer, Gl, Sch. St. ern 








Roſenau, v., gr [., © Znaim. | Rouff, X. Mien (IV.) 
»Roſenberg, Erl., Balletmitrn. u. T. ; Ruben, Sch. Halle, 
Düffeldorf. Ruber, Souffl. u. Sch. Brünn. 
Roſenberg, ©. Temesvar. | Rubieri, ©. Elberfeld. 
Rotenberg, Dir. New-York. | Rubin, Dir. Bozen, 
Roienberg, Sch. Memel. | Rubin, Fr. Sc. . 
Rotenberg, Sch. Frankfurt a. M. (IL) Rubin, Frl. a > 
Rotenfeld, 2 u. Sc. Um, Kucziczta, Frl. Troppau. 
Rojenfeld, S Rudaſch, Srl., Hamburg (L) 
Re enbabır, Ei. _ Berlin (K. Th.) Rudhardt, el, Teplitz. 
Role enow, Sch. u. Würzburg. Rudolf L, Er € Oravitza. 
Roſetti, Frl., ©. Zürich. | Rudolf IL, — ⸗ 
Rosner, Sch. Pafſau. Rudoif, Fil, © © notterbam. 
Rosner, ©. u. Sc. Stuttgart. | Rudolph, Frl., T. München — 
Roſſi, Reg. ıı ©. Belt. Rudolph, ©. Dresden 
Roſſi Sc. Schwerin. | Rudolph, Sch. u. S. Detmold. 
Ro ®., —— Rudelph, Fr. Sch. 
Roſſi, A, Srl., : Rudolph, Sch. Goslar. 
Roili, Srl., Ei Bremen. Rudelpb, Sr., Sc. Cincinnati. 
Roitod, Sch. Slogan. | Rutolpbi, Frl, Sc). „Riga. 
Roſtock, Ar, Ed). . Rübſam, ©. Köln (IL) 
Roſtock, Sch. Oppeln, | *Rübſam-Veit, Sr. Rotterdam. 
Roßbach, Sch. Bukareſt. Rückheim, Meg. — Iſerlohn. 
Roßberg, Sch. Gneſen. Rückheim, Er., ⸗ 
Roßbod. Frl. Sch. Olmütz. Rüdel, une Spandau. 
Roth, S. Bredlau. | "Kübel: Antoni, Fr. Sch. Berlin (Volt. 
Roth, Frl, © . zb.) 
Roth, KRavellmitr Freyburg. | | Rüden, Sch. MWiener-Neuftadt, 
Roth, Fr, Sch. u | Rüdinger, Frl., San Liegnitz. 
Roth, Kapellmſtr Wien vun) | Rüdinger, Sch. u. Salzburg. 
Roth, Fr. Sch Rüger, Sch. erin (3.%. Th.) 
Roth, Sch. Wien (V.) Rühmann, Frl., Neuſtrelitz. 
Roth, Frl, Sch. Memmingen. | Rüthling, Sch. Münden (1.) 


450 


Rütbling, Sch. Stuttgart. 
Ruͤtbling, Dir. Kempten. 
Kütbling. ar. Sc. . 
Riekting, U, Sc ._ 
Mättiger, Sc. Braunſchweig. 
Ruttiger, Frl., Sch Magdeburg. 
Ruf, Sch, Straßbur 
Auf, Ch. Berlin (I, T b.) 
Ruf, Zouffl. gend. 
Ruble, Tb., Dir. Olensburg, 
Nubte, A Sch. 
Ruble, 5ñ., Reg. u. Sch. Franffunt a. 
M. (II) 
»Rulf, Mainz. 
u A Frl, zZ Berlin (R. 20 
Runge, Eh. Wittenburg. 
Ruvperté, Frl, T Hamburg (I) 
Ruſa, Eh Prınn. 
Ruicher, Kavellmitr. Bert. 
Ruiter, Eh. Pe 
Ruß, Fr, Sch. 
Rutbardt, Kapellmſtr. „gingen 
Rutland, Frl, S. Branffurt a 
Rutiche, Eh. Frankfurt a. 9 
S. 
Saalbach, Leipzig. 
Saar, Sir 1. "Ravel, Rotterdam, 


Saar-Füger, — — Hamburj (VI) 
Sabaufy, v. Reg.u. am urg i 
Sabakfv, FT. 2 Regensburg. 
Sabow, Eh. Or. 
Sabow, Fr., Sc. 


Saccorsberg sen, Sch. u. ©. dunũs. 
Saccöorsberg jun., Sch. 


Sachs, Sch. Lemberg. 
Sachs, A., Frl. Sch. u. T 
Sach, M., Frl., Sc. | 
Savie, Dir. Wien (VI.) 
Sahfenweger, >. Itzehoe. 
Sackmann, S Flensburg. 
Säckler, Fıl., Leipzig. 
Sänger, $rl., Sch. Auffin. 
Sänger, Sıl, Sc. Nürnberg. 
Sänger, Sch. Teplig. 
niet, srl, Sc. Wien (V.) 
Sailer, Dberreg, Sch. Peſi. 
Saint Privée, ar Sch. Böhm.-Leipa. 
Salle, Sch. u. Lemberg. | 
Saller, Frl., 6. Snnsbrud, | 


Sallmaver, Dir. Wien (V1.) 


Salomen, ©. Berlin (K. zb) 
Salomon, Sa. Freib 
Ealvioni, Arl., 8. Wien * 
Salzmann, Fr., Freiberg, 
Salzmann, Reg. u. Ed. Sierlohn. 
Sameck, ©. Magdeburg. 
Sammann, Muſikdir. u. Sch. Spandau. 
Sammt, Sch. St. Petersburg 
Zammt, Ar. Sc. 

Samsreitter, Frl., T Deſſau. 
Samſt, E. Dir. Neutcinnäl. 
Samft, 2., Reg. u. Sc. . 
Samit, Fr., Sch. . 
Sand, Souffl. Bredlau. 
Zant, Frh., Sc. . 
Sand, Sc. Alensbur 
Eafle, Dir. Däfleldert. 


Safe, dr. Dir. u. 
Satran, Frl, Ari Berlin (8. 6.) 


Saszger, Sch. Wiesbaden. 
Sauer, Sd. Prag. 
Sauer, Reg. u. Sch. chin 
Sauer, Fr., Sch. 

Sauer, Sc. geitmerig. 
Zautner, Arl., Sch. Budweis. 
Savary, Fr., Sc. Glatz. 

Savary, A. Fıl, Sch. - 
Savary, M., Frl., Sch. - 
Savary, E., Frl, Sch. 

Savary, © Jüterbogf. 
Savits, Sc. Weimar. 
Scala, Souffl. Laibach. 
Scaria, S. Dresden (J) 
Schabehorn, Fr., Sch. Wolmirſtedt. 


Schacht L, Frl., T. 
Schacht II., Frl., — 
Schacht UI. Frl. T 


dariburg (I.) 


Schackwitz, T Berlin (8. 25 
Schade gen. Wilhelmi, Sch. —— 
Schade, Frl., T Braunſchweig. 
Schäde, Dir. Ulm. 

Schädel, Sch. Frankfurt a. ©. 

Schäfer, Frl., T. vn 49 
Sch. 

äfer, Frl., ©. u. Sc. — 
Schäfer, Sh. ayreutb. 
Schäfer, ©. Chemnitz. 

Schäfer, Sr, T. Wien (IV.) 
Schäfer, Frl, Sch. Mien (V, 
Schäffel, Frl. -_ Wien vr} 
Schäffer, Brl., S Kiel 


Schäffer, Frl, € Inau 


451 


r, &tl., Nürnberg. | 

äffer, Er Pforzheim. 

er, F 2 Wien (IV.) 

Soanuuny, € i Berlin (K. ne 
Schaffnit, ©. u. Sch. Hamburg (I 
*Schaller, i Bra 
Schallert, sh Neiße 
Schallſchmidt, Sc. Slogan. 
Schamberg, Sch. Mien Hr. 
Schaper, S Söln (I, 
Scharfe, ©. Dresden 
Scharff, Reg., Sch. u. S. Temesvar. 
Scharlaub, Kavellmftr. Bromberg. 
Scharnweber, Sc. Hamburg (VII.) 
Scharpf, ©. Aachen, 
Scharf, S. Coblenz. 
"Schaub, Sch. Hamburg (V. 
Schaubert, Souffl. Lemberg. 
Schauer, Frl., €. Wien (IV.) 
Schanfuß, Sch. Frankenberg. 
Schauinsland⸗Sald, Sch. Rybnik. 
Schaumburg, Reg. u. Sch Baſe 
— Hamb RR 
eede amburg : 

Scheedel, Fr. er 
Scheffler, A Hermanitabt. 
Scheffler, Fr. Sc. E 
Sceib, Frl., T Göln (I.) 
Scheibel, Mufifdir. u . &d. Glatz. 


Scheibel, Fr., Souffl. " Donauejchingen. 
Sweidweiler, ©. Mainz. 


— 
7 


Scheithauer, Sch. Frankfurt a, S. 
Schelly, Frl, Sch. Baſel. 
Schelper, S. Bremen. 
Schelper, Sch. Cõln (II.) 
Schenk, Reg. u. Sch. Budweis. 
Schenk, Fr., Sch. ⸗ 
Schenk, Sch. Winterthur. 
Schenk, Sch. Wien (IV.) 
Schenk, T. ⸗ 
Schenk, Frl., — Yufareit. | © 
Schenzel, Sr, X Cöoln (I.) 


Scherbarth, Sch. St. Petersburg. 
Scherbarth-Flies, Sr, S.u. Sch. ©t. 
Peteräburg. | 
Scherenberg, Sch. 
Scyermann, FBrl., Sch. New-Morf. 
Schermann, Dir. Sönnern. 
Schermann, Br. Sc. s 


Schernitz, Sc. Golberg. 
Scherzer L, Frl, Sc. Bromberg. E 
Scerzer IL, Frl, Sc. . 


Hamburg (I) | * 


—— Frl., ©. Söln (I.) 
Scheurich, Sch. Coblenz. 
Schiele, Frl. Sch. Seeſen. 
Schiemang, Dir. Liegnitz. 
Schifbenker, Sch. m. ©. Salz * 
Schiffbenker, S amburg 1 
Schild, ©. Dreiden 
Schild, Sch. Iglau. 
*Schilke, ©. Sambur (. (1) 
Schiller, Reg. u. Sch, eiß 
Schiller, Fr. Sch 
Schiller, Dir. Et. Rouiß, 
Schiller, Sc. Wels, 
Schiller, um. Varel. 
Schiller, Frl., Sch. Schleswig. 
Schiller, Sh. (Wien IX, 
Schiller, Sch. Deggendo 
Schilling, Frl, Sch. Dühfeldorf. 
Schimte, €. Berlin (8. Th.) 
Schimke, Frl, & s 
Schimmer, S Temesvar. 
Schimmer, Sch. Darmftadt. 
Schimmer, Sc. Dresden (II) 
Schindler, Reg. u. Sch. Nürnberg. 
Schindler, DOberreg. u. Sch. Ham 
burg (III. 
Schindler, Fr, Sh. Hamburg (IN. 


Schippang, Sch. 
Schippang, Fr. Sch. 


Dir eldorf. 


Schirmer, Dir. Baffau 
Schirmer, Sch. Danzig. 
Schirmer, $rl., S. u. Sch. Elbing. 
Schirmer, Sch. Kaiferälautern. 
Schiwig, Souffl. Mannbeim. 
Schlager, ©. Zürich. 
Schlater. Reg. u. Sc. Dedenburg. 
Schleich, ©. Weimar. 
Schleinitz, Frl. Sch. Freiberg. 
Schleiinger, St. Aſchaffenburg. 
Schleſinger, Sch. Wien (v) 
Schlick, v., Int. Gera. 
Schlidt, Sch. Marienburg. 
Schlögell, Sch. Erfurt. 
Schlönbach, Fr., Sch. Coburg. 
Schlöſſer, ©. Mannheim. 
Schlöfſer, Hofkavellmſtr. Darmſtadt. 
| Schlöger, sıl, Sch. Ellwangen. 
Schloß, Rey. 1. — Dresden (I.) 
| Schlofi er, Sch. u. Mannbeim. 
| Schlo er, ©. Münden (1). 
Schlüter, Sc. Priep. 


Schlüter, Frl, Sh. Hannover (I). 
* 


452 


Schluͤter, Sch. Rintertbur. | za: Umſtr. Straubing. 
Shlüter, Sc. Neutompsl. Schmidt Trier. 
Schlüter, Sc. Lodz. Schmidt, $rl., Sch. Meinin — 
Schlumpf, Arl., — Ellwangen. Schmidt. Ech Wintert 
Schlumpf, ar. Schweinfurt. Schmidt, Sc. Hamburg an). 
Schlumpf, S Bruchſal. Schmidt, Th. Kapellmftr. Bänden (HI). 
Schlumpf, * Sch. Biel. Schmidt, E. Sc. 
Schmale, Reg. u. St. Schwerin. | Schmidt, Frl, T. Wien (1V). 
Schmechel, Reg. u. Sch. Königeberg. Schmidt, Sc. Slogan. 
Schmecel-($ arläberg, fr., Sch. Yande- , Schmidt, Kapellinftr. Offenbach. 
berg 2 W. Schmidt, Frl., Sc. Plauen. 
Schmehl, Reg. u. Sch. Eisieben. Schmidt, Mufifbir. Glauchau. 
Ehmeling, ©. Trier. Schmidts, Ed. Dortmund. 
Schmezer, Reg. ıL ©. —— Schmidts, Fr., Sch. Laibach 
Schmid, Dr. ©. Wien (II). Schmiedt, Frl, Sc. Iglau. 
Schmid, Ft, Sch. Berlin (5ß. Schmithof, Reg. u. Sch. Itzehoe. 
W. Th) Schmitt, Sc. Amorbach. 
Schmid, Dir. Pforzheim. , Schmitt, Hoftapellmftr. Schwerin, 
Schmid, Ar., Sch. J Schmitt, Reg. u. Sch. Stuttgart. 
Schmid, Arl., Sch. , . ‚ Schmitt-Decarli, ©, Augsburg. 
Schmidt, Ar, %. Berlin (8. 5.) Schmitt, ©. Neuitrelig. 
Schmidt, N Hannover (I). Schmitt, — Bensheim. 
Schmidt L, Brl., . Echmis, Frl., Cöln (L) 
Schmidt IT, El, € .  Schmiß, Frl. — u. Sch. Nem-Vorf. 
Schmidt, ©. Deflau.  Schmiß, * u. S. Frankfurt a. O. 
Schmidt, Frl., Sch. Gaflel. , Schmig, Eouffl. Beit. 
Schmidt, S. u. Sch Goburg. Schmitz, Fr. Souffl. .® 
Schmidt, Souffl. .  Schmis, A Zurid. 
Schmitt, Cd Hamburg (II) € Schmug LFrh. & Wien (1V.) 
Edhmidt, © Brünn. Schmuß IL., Sl, . 
Schmidt, Sch Biel. | Sqmutz, <d. Wien (VIL) 
Schmidt, Sc. Granzendbab. Schmutz, Fr. Sch. 
Schmidt, Fr., Sch. u. ©. |$ Schmußgler, Kapellmftr. St. Ballen. 
Ehmidt, Kapellmftr. Leipzig. Schnaack, Muſikdir. Wittenburg. 
Schmidt, S. Schnabel, ©. u. Sch. Schwerin. 
Schmidt, Rey. u. ©. Weimar. | Schneeberger, SrL., Sch. Hamburg 87 
Schmidt, Frl., Sch. Reval. | Schneider, Sch. 
Echmidt, Sch Grimma. | Scmeider, Frl., Sch. Berlin (Molt. Bi 
Schmidt, E., Frl, Sch. Berlin | Schneider, Sch. zen (Borit. Th 
(W. Th.) Schneider, Frl. Braunichweig. 
Schmidt sen, Sch. Seitmerig. Schneider, Heer Sch. Frankfurt 
—35 — jun., Sc. | a. M. (I.) 
Schmidt 1, Frl, Sc. - Scmeider, ©. Dortmund, 
Schmidt IT., Srl., Sch. | Schneiber, SılL, ©. Hamburg (I.) 
Schmidt, Sch. Königsberg. Schneider, Sch. Rönigeberg. 
Schmidt, ©. Nürnberg. | Schneider, $r., 
Schmidt, Sch. ſronach. Schneider, ——— Nürnberg. 
Schmidt, Fr., Sch. Schneider, Kapellmftr. Liegnig. 
Schmidt, Sch. neichenbach. Schneid — Sch. Karlsruhe. 
Schmidt, Fr., Sch. Schneider, ©. Rotterdam. 
Schmidt, Frl., Sch. Hannover (I). | Schneider, Dir. Schwyz. 
Schmidt, Sch. Schwyz. | Schneider, Muſikdir. Stargard. 


453 

















Bamberg. 
Schneider, Reg. u. Sch. Straßburg. —— Kit 
Schneider, ri, Sc. 2 it u; Schol 86. Nürnber i 
Schneider, Sr., X. — Sad, $r., Sc. New⸗Vork. 
Schneider, Reg. u. Sch. GE ie Scholz, Sh Memel, 
—— ei Bee Wien ae Scof;, Frl., + 6 ae 
neider, . © ' [., Jamburg 
Sönelfa, Frl, X. Wien Scol;, Sr lin (W 
Sanelt Frl, Sch. 4 Sol, N si, ee u: 
Schneller, Sch. eo a | Scholz, Sc. Wien (V. 
"Schnet, Sıl., Sc. Fr = al Schopt, Frl, Mannheim. 
ein 80, 7 Einer | | Schorenberg, &5. Wittenburg, 
ober, Sch. e 
— — 
Schober, — ° Lod Bi Schotten, v. Sch. Pozeg. 
—— u, 
GOibe, Die. m. 66. Hanburg | Eirabe, Ge, £,  Brnmiämei 
Cd '_ Sch Neutomvsl. 
»Schöber, Sch. mer syn. — Frl., Sc. Zürich. 
Shin Ru 6 — a a... Anna, Br 6% — 
’ n F. = 
ea Far & u. ©. Aſchersleben. Schramm, Sch. Elbing. 
Schön, Ch. j Neutomysl. ' Schramm, Amalie, Frl, Sc. — 
Schönau, Sch. Wien —* Schramm, Sch. — 
rg — Sch. u. S. —— 5 € hrapp 'S$. ar i 
chöne Halle. 
Schöne, Souffl. veibung. | Söreiber we —— S. Brünn. 
ae Sr ig SEHE: Schreiber, Meg. J Sch. ee 
öne „Sch. 
"Schönet, Fıl, &. Rei zig. | Schreiner, Sr, © . 

Schönerftädt, Dir. N — 
nie mul ai 
onfe :& fa, $r., e 
Schönfeld, dr, &6, lee len ae 
Schönfeld, Fri., m. Schröter, Br. Sch. Beruburg. 
Schönfelder, Bi -. (dorf. | Schröder, Frl, Sc. Lemberg. 
EN — a Trier. Schröver, Frl, Sc. a” 97 
ön 5 ürt 
Scönfeldt-Eihenwalb, Fr., Sb. - | Sarster ss Sch. Wiesbaden. 
ee — "Schröder, Feod., Sch. Gaffel. 
Scönleiter, Sch. Berlin (Wolt. 2b.) Schröter, Srl., Sch. Gönnern. 
Schönner, Sch. Reg | | Schrötter Frl. & Bremen. 
Erw, Seuftl. Gent 9 II.) | Schubert, gr, Bozen. 
Schöppel, Sc, ML 3. | Schubert, ©. = * Würzburg. 

ae Sch ee —— — 
öfſer, Fr., — Sch. u 
Shöhler, Sch. Sn. "Schubert, Raura, Fe (EM. &6) 
— Sch. en ch. | Schubert, Sch. Pforzheim. 
Sholdmann, Fr., olmirſtedi. Schubert, 3., E., Dir. Schweinfurt. 





Erubert, Rr., 


Schubert, @,, 3 
Saubert, Sch. 


Swaubert, Fr. 
Scubert. Arl., 


Scuberth, Hr 
Schubbart. Dir. 
Schuch, Mufikdir, 


Ehuder, 3 


Ecdugend, Kapellmitr. 
db. 


Schuͤll, 
Schüller, ©. 


Erürer, ie 


Schüfel, Arl., 


Schütky, Reg. u * 


Schütky, Arl., 


454 


Sqweinfurt. 
Sternberg. 


Wien (I) 
Neunkirchen. 
Pretiau. 
Stuttgart. 
Memmingen. 
Schwyz. 
Maunbeim. 
Lemberg. 


Böhn-Leipa. 


Stuttgart. 


Scütz, Reg. u. Es. Berlin (Borft. &6.) 


Edrüg, v., In u. Sch. 
Schü 


Schub, $r., & 


"Eechüg, Sehtb: 2 
Sch. 


—— Rr., 


Schüt⸗Witt, Fr., 
Schuhmann, 85 


Ehubmann, 
Schuhmann 
Schuhy, Rußer 


Schulheim, * 


Schultes, Dir. u 


Schultz, —— es. 


Schultz, S 


Schul, 83 


Schulte T. ärl., 
Schultze IL, EL 
Schultze, Garl, Sir 


Schulte, Sch 


Schultze, Fr., Sch. 
Schultze, Frl, Sch. 
Schulz, Fl. L 


Schulz, Sc. 
Schulz, Arl., 

Schulz, Frl, 

Schulz, 


ula, 
7 


ulz, r., 


Schulz, M., co 


TE 


8 


Hambur 
Braun Ihmeig. | 


„de © 


En —*— „es 


(Sera. 


Münden (U. ) 


Megensbur 


Landsberg a. 


Reval. 


Braunfchweig. | 
ini 
. tagenfu | 


Igrab. ı 
“ Dannenberg. 


St. u. ©, Effegg. 
Sch. | 


Dortmund. 


ur ) 


Schulz, 3, Rufifbir. 
Schulz, St. 
Schulz, Fr. Cd. 
Schulz, Sch. 
Schulz, Sch. 
Schulz, Sch. 
Schulz, Frl., Sch. 
Schulz, Souffl. 
Schulz, Sch. 
Schulz, Frl., Sch. 
Schulz. Ar., Sch. 
Schulze, €. 
Schulze, Souffl. 
Schulze, Frl. Sch 


Ehular, Arl., 2. 
Schulzinger, Frl, € 


Schumann, S 
Schumann, Fr 


Schumann, S 
Schumann, #r.. Sch 


Schumann, Frl., Sch. 
| Schunfe, Frl. 


Schwabe, Frl, Sch. 


"Schwabe, Ch. 
| Schwager, Sc. 


Schwalbach, Sc. 


Schwalbach, Fr., Sch. 
Schwanda, Reg. u. Sc. 
5 Mufilbir. Hamburg VuL) | Schwartz, Sc. 


Schwartz, Int. 
Schwartz, Dir. 
Schwartz, Mar, — 
| Schwarz. Srl., 


Hamburg (IIT.) | Schwarz, € i 


Behoe. | Schwarz, Srl., &. 


Oppeln. 


Berlin ® zb. 


Düffeldorf. 


— 

Riga. 
——* 
Augäburp. 


Weimar, 
Berlin (W. Th.) 


& 


Schwarz, Frl, Sch. 
wars, tl, . R 
warz, 


tl., © 


wars, 3 
re Fr — 

Schwarz, Fr., ©. 
Schwarz, 
Schwarz, F 
ea © 

war), Sch. 
Schwarz, Frl., Sch. 


Hamburg has .) 


Efegg. 
rmanttadt. 
arienburg. 

Liegnig. 
Reihenberg. 
Potedam. 


Meiningen. 
Gobien 


Regentburg. 


Braunichmwei 


h Hannover —8 
„S. Hamburg (VII, 


ozeg. 
Riga. 
Stuttgart. 
Göttingen. 


Amiterdam. 
Böhm.-Leipa. 


— > 


Lai bach. 
Oravitza. 
Temesvar. 

Brixen. 
Sferlohn. 


Wels. 
Rudolſtadt. 


Preßburg. 
Ne — 


ven. 
Dortmund. 
Au 
tag 
bur 
ouders —— 


— 
Karlsru 
Schmp. 


Znatı. 
Regensburg. 


455 


Schwarz, Sch. Bojen. | 
Schwarz, rl. X. Wien (IV.) | 
Schmarz, Sch. Bufareit. | 
Schwarz, Th. Sch. Bayreuth. | 
Schwarzenberg, Sch. Sternberg. | 
Schwarzenberg, Frl., Sc. —— * 
»Schwarzenberger, Ftl., Sc. ©. | 
Sofen. | 
»Schwarzenfeld, Sch. Budweis. 
Schwarzer, Sc. Iſerlohn. 
Schwarzmüller, Sch. Dldenburg. | 


Schweickhardt, v., Reg.u. Sch. Olmütßz. 


Schmeigert, Frl., Sch. a) 
Schweighofer, S Dedenburg. | 
Schiweighoier, Sch. u. ©. Salzburg. | 
Schweig le S München (11.) 
Schweißtzer, —F Coburg. 
Schweitzer, S Vegeſack. 
Schweißer, Sri, . 
Schwerer, Sn Poſen. 


Schwencke, Frl, Sch. u. S. Oldenburg. | 
Scwenge, Frit, er a (111) 


Schwendt, Reg. a ©. Eon 
derbhaufen. 
Schwerenfeld, Frl, Sch. ‚Znaim. 


Schwerin, Sc. Braunſchweig. | 
»Schwichow, Frl., — —* (YL) | 


Schwindel, $rl., naim. 
Schwing, ed Berlin (R 85) 
nr Frl., Mien | | 
Scotti, Sc. Mien 
Seder, Sc. . Alm 
SedImiier, ©. Dimät | 
ee Fr., | 
Seebad, A Münden (I.) | 
Seebach, W Crefeld. 
Seeberger, in —* Graz. | 
Seeburg, Frl, Sb. Krakau. | 
Seefeld, Frl., Sch. Belgrad. 
Seehofer, Emma, Frl, S man: | 
Seehofer, Zhereje, Frl., ©. mie 
ben (1.) 
Eeelig, S. u. Sc. Elberfeld. 
Seelig, 5, Sch. u. ©. Würzburg. 
Seemann, Frl, Sch. Krafan. | 
Seeinann, CH. Bavreutb. 
Seemann, Fr. Sch. 
Seemann, Sch. Roftod. 


Sch. Dresden (II.) 
„ el, Sch. Schledmig. | 


Seemann, er 
Seepoldt, 


Serzeois, T. 


Seewald, Arl., Sch. u. S. Münden (11) 


Segiſſer, Frl., Sch. Stettin, 
Seglit, Sch. Marienburg. 
Seidel, Sch. Baſel. 
Seidel, Kapellmſtr. Riga. 
Seidel, Reg. u. Sch. Leipzig. 
Seidenitider, Mufifbir. Gincinnat 
Seidl, de u. Sch. Pafſau. 
Seidl, Dedenburg. 
| Seitartb, Reg. u Reval. 


Seifert, fr., E uff. zerlin (Bar. Th.) 
Seifert, Frl. „Sch 


Seifert, Srl., Sch. Elberfeld. 
Seipel, Sch. Horn. 
Seiß, Sch. Dresden (1.) 
Seitler, Frl., Sch. Vrag. 
Seitz, Dir München 5* 
Seitz, Sch. Nürnberg. 
Seit, Neg. u. Sch. &t. Pölten. 
Selar, v., Dir. Innbbruck. 


Selar— Steiner, Fr. ©. 
*"Seldened, Frl, Sch. Hamburg (V.) 


Selhofer, Sch. Dedenburz. 
Selig, Sch. St. Louis, 
Selig, Fr. Sc. 
Ceife, Sch. Eıfurt. 
"Seller, Frl., Sch. Belgrad. 
Selting LE, äri, T. Berlin (K. Tb.) 
Selling IL, Fu, T. 
Sellner, Dir. Ried. 
Selten, Sc Elbing 

| Senmelbad ‚Set. ‚Sc. a ae 2%) 
Semmiet, Frl. Kie 
*Séena, v., Frl., ——— — 
Senden, v., Stl., Sch Burxtehude. 
Sendler, Souffl. Berlin (W. Th.) 
Sendler, Fr., Souffl. Mainz. 
Senger, Sch. Darmſtadt. 
Sennrid, Frl., Sch. Zukareſt. 
Senßel, Bel. SH. Belgrad. 
Senzel, Pozeg. 
Senzel, Ss. D 


Berlin (K. zb. 


Serpentin, : Duffeldorf. 
Sci © Berlin (A. <h.) 
Settt, Frl., Olmub. 
Sevbold, 6 Sera. 
Seydl sen. Reg. u. Sch. Preßburg. 
Seydl jun,, Reg. u. Er . 

Seydi, Frl., Sch. u. ©. Hannover (II 


Seyfarth, Sch. Hamburg A 


456 


Sevffert, Dir. Grimma, 
Siebenhoff, Sch. Königäbern. | 
Eieber, Muſikdir. . 


Eiebert, Fr., Sch. Prag. 
Siebert, 2. Berlin (8. Th.) 
"Siebert, Sch. u. ©. Gafel. 
Siege, Sch. Prag. 
Siegel, Frl. Sc. (Aneien. 

"Siegel, ©. Braunichmweig. 


Eiegele, Frl., & 
Eiegert, Frl, Sch. 


Hannover (I.) 
Grimma. 


Siegl, ES ouffl. Ingolftadt. 
Eiegler, Kapellmftr, . 
@iegmann, Sch. Linz 
Siegner, Sch. Reval. 
Siegner, Fr. Souffl. Coln (1.) 
Siegner, Brl., Sch. 

Eiegner, Frl. Sch. Anobach. 
Siegner, Fri, Sch. Hamburg (XJII.) 
Siegner, Frl, St. Burgftädt. 


Eiegrift, Sc. Berlin (8. en 


Siegitedt, Frl, ©. Wien (II 
&iebr, ©. Prag. 
Siems, I Darmitadt. 
Eievers, Sch. Hamburg (IV.) 
Eieverd, Sch, Preßburg. 
Sievers, Frl., Sch 
Sighart, Dir. Horn. 


Sighart, Fr., Sc. 
Sigl, Reg. u. ©. Münden 8— 
Sigl, Fri, Sch. Berlin (Viet. Th 


Sigl, Frl. Sch. 
Sigmund, Frl., Sch. 
Simlachner, Sch. 
Simon, J. Sch. 
Simon, D., Sch. u 
Simon, Sc. 


Hamburg Kb) 
Eſſen. 
München (IL) 


"re (1.) 


&imon, Sch. Prag. 
Simon, Fr., Sch. Bernburg. 
Simon, Sch. Stuttgart. 
Simon, Arl,, Sch. Detinold. 
Simons, ©. Breslau. 
Einger, $rL, — New-Vorf., 
Einger, Frl, GSrefeld. 
&inger, Frl, en. Wien (IV,) | 
Eittner, Frl. Belgrad. | 
Stalla, — Wien (VII) 
Efiba, Reg., Sch. u. ©. Eibing. | 


Sfiba, Rr., St. u. ©. 


Stiba, Sc. Hamburg (VL) 
Sfitt, a München (IL) 
Sfraup, un Bremen. 


Breslau. 


| Striwanef, Sch. Wiener-Reuitadt. 
Skriwanek, Fr., SA. . 

Skuhra, Sch. Lem 

' <fubra, Sch. Wien vs 
Slama, Sch. Wien (VII) 
Slansky, — Prag. 
Eee PR Rrl., Rotterdam. 
Slovaf I Eh. n ©. Debenburg. 
Slovak IL, Sch. 

Smick. Rep. u. Ed. Hamburg 2 — 
Smitb, Frl, Ed. Dtterndorf. 
Sniichet, X. Prag. 

| Sobau, Ed. Dannenberg. 

. Eobotka, Frl, Sc. Breslau. 


Soden: Bögdorf, v., Sch. Bernburg. 


Sodoma. S Augsburg. 
Söld, Sch. Troppau. 
Säitl, Frl., Sc. Münden (I. 
Sohm, Frl., Sch Dresden (II. 
Solde, Sc. Priren. 
Solling, Kavellmftr. u. Sch. Klagen- 
rurt. 
Solms, Frl, ee Laibach. 
Soltans, Fr, Gaflel 
' Sommer, Ftl., es, u. S. Elbin 
Sommer, ©. Innsbru 
Sommer, Frl, Sch. Nie 
Sommer, Sch. Flensburg. 
Soinmerfeld, Souffl. Weimar. 
Sonder, Frl., Sch. Hamburg (IV.) 
Sonnentbal, Sc. Wien (L) 
Sonnentbal, Sch. Breslau, 
Sonmnleitbner, Dir. Zeplig. 
Sontag, Sc. Hannover (L) 
Sontheim, ©. Stuttgart. 
Sowade, Dir, Neuftrelig. 
Spachel, Sch. Nürnberg. 
Spann, Frl, Sch. Hamburg (111.) 
 Spannring, Dir. Landau. 
Spannring, Fr., Sc. 
Specht, Sch. Biel. 
' Speigler, ©. ı Sch. — 
Speith, S D 


Sperner, ärl. Sch. 
Spettini, Frl., Sch. 


un Sch. eliungen 
Spira, Ed. Neuſohl. 
sum Fr., Sch. u. Balletmitra . 

ı Spigeder, — Sch. u. S. Danzig. 
Spohn, Frl. 2 Nordbauten. 
Spojetti, Gel, Wels, 
Spreng, Frl, Pr Trier, 


Springer, Fr., Sch. Halle. | Steeger, Sc. Düffeldorf; 
Sprotte, SH. Roftod, sun S Coblenz. 
Sprung, Frl., T Wien Stefin, Nufifdir. he ee 
Stadler, Sc. Stefan, — u. Sch. Laibach. 
Stapler, v., Stl., er Mien vi \ "Stefan, Sch. Wien (V.) 
Stablmever, Frl, Wien (I1.) | Steffen, Reg. u. Sh. Dannenberg. 
Stadtlander, surf, Schleswig. | Steffen, Sch Sierlohn. 
Stadtler, Sh. Kempten. | Steffens, Ft. — Hildburgbauien. 
Etägemann, ©. Hannover (I) | Steffens, Mufikvir. horn. 
Stägemann, Sch. Hamburg Stegemann, Dir. Brieg. 
Stättner, Sch. Wien (I Stegemann, Fr. Sc. . 
Stahl, Reg. u. Sch. Böhm.-Leipa. | Steger, Frl, Sch. Cafſel. 
Stahl, Fr. Sch. Göttingen. | Steger, Frl, Sch. Belgrad, 
u Rey. u. Sc. Krakau. | Steble, Ftl., ©. Münden (I.) 
Etabl, Fr., Scuffl. u. Sch. Dannen- | Stein, Frl, S Hannover Rn 
berg. | Stein, Frl., T Berlin (Kr. J 
Stahl, Frl., Sch. Dannenberg. | Stein, Fıl, © Braunjchwe $ 
Stahl, E — Ibehoẽe. Stein, Dir. Dortmun 
Stahl L, — Stein, Fl, Sch. u. ©. Augsburg 
Sta I. rl, Sch. Stein, Irl, Sch Marburg. 
El. 6: Frl. .u. Sch. Elberield. Stein, Dir. Reichenbach. 
tabl, Sch Brugjal. | Stein, Fr., Sc. Wels. 
Stahl, Fr., Sc. Stein, Fr. Souffl. Znaim, 
"Stablberg, —— — Dfmük. | Stein, Sch. Meiningen. 
Stahler, Frl. Paſſau. | Stein, Sch. Rittenburg. 
Etabihener, Fa Hamburg Au | Stein, Frl, Sc. Zürich. 
Stainl, Sch. Wien Stein, Frl., Sc. Rengo. 
Stallnann, Ed. Düfſel * Steinau, Frl, Sc. Stuttgart. 
*Stammann, Srl., — Hamburg (IT)  Steinbed, Frl, Sch. u. ©. Sonders- 
Etampfl, Reg. u. Salan, | baufen. 
Stange, Sch. erttn Rick. 173 Steinbeck, Sch. u. S. Ulm. 
Stanzig, Sc. ien (VL) | Steinbed, Frl., Sch. Bruch. 
Stanzl, Sc. Teplig. Steinburg, Srl., Sch. Braunjchweig. 
Eturde, Sch. Halle. | Steinburg. Frl., Stettin. 
Etarde, Fr., Sc. — (11) | Steinede, gr Sc. Detmold. 
Starei, Ed Reichenberg. | Steiner, Reg. Wien 8 
Starei, ee Teylik. | Steiner, ©. Samburg (VI 
Etarke, KRapellmitr. Lübeck. Steiner, Hofth.- — Schwerin. 
Starte, gr ©. . Steinfurtb, S Burtehude. 
Starke, u. — Mannheim. Steinfurth, * Sch. 
Staſini, —— —8— Landau. Steinfurth, Sc. Emden. 
Stafini, Frl, Ch. Offenbach. Steinhäufer, Frl, Sc. Zrier. 
Staub, Frl, Sch. Bien (IUL.) | | Eteinbardt, Pr Stuttgart. 
Etauber, gr. Sch. Steinicke, Sh Tborn. 
Stauber, Sch. Belgrad. Steinmüller, Dr., Sch. Brünn, 
Stauber sen, Dberreg. u. Sch. Kla- | Steinriegel, Frl, T. Wien (III.) 
genfur | Stelzer, Reg. u. Sch. Temesvar. 
Stauber jun., Sch. Stelzer, Fr. Sch. . 
Stauber, Frl., Sch. u, ©. Breibun. F Stelzer, Ch. Ried, 
Staudinger, Frl., ©. Roftod. | Stelzer, Sc. Znaim. 
taudt, S. Troppau. | Steimfer, Sch. Karlsruhe. 
Stebel, Frl., T. Berlin (Kr. Th.) | Stengel, © Weimar. 


457 





458 


»Stengel, Arl., Sc. Bien (V.) 
*Etene, 7. Berlin (K. Tb.) 
Stentzſch, Sch. u. S. Ulm. 
Stebphan, Ch. Kürnberz. 
Stephan, Sc. Glogau. 
Stephani, v. Frl. Sch. Laibas. 
Stephany, Fr., Souffl. Neuſtrelib. 
Stern, Sch. Berlin (Viet. Ib.) 
Stern, v., S. Banrenth. 
Stern, Frl, 8. Beit. 
"Stemau, Frl. ©. rn. 
Stembagen, Frl. Sb Kiel. 


Eternmwaldt,v., Reg. u.Sh. & 


Sternmaldt,v. Ar, Sch. Heidelberg. 
Stettemaier, Arl., 2 Munden (il.) 
Etettmever, T. Münden (I.) 
Stettner, Frl., T. Munchen (5 
Steuber, v., Int. Neuitrelik. 
Steute, Sch. Ulm. 
Steuer, Kapellmftr. "Nürnberz. 
Etid, ©. Mazteburg. 
Stieber, S. Leipzig. 
Stieber, Arl., & Weimar. 
Stiegele, ©. Roited. 
Stieger, Frl., Sch. Caſſel. 
Stiegler, Sch. Pafſau. 
Stiegmann, Muſikdir. Hamburg (IL) 
Etir, Sch. Wien (IX,) 
Stödel, Ch. Geburg. | 
Stöger, Frl., ©. Lemberg. 
Stölzel, Dir. Marienburg. 
»Stör, Br, Sch Weimar. ı 


Stoffregen, gri., St. u.S Amiterdam. | 


Stoll, Ch. (Srefeld. 
Stelle, örl,Sh.u.S. Berlin (W. Th.) 


Stolle, Arl.,, Sc. Liegnitz. 
Stolle, Frl, ©. u. Sch. Bamberg. 
"Stolle, Sc. Dreäden (IL) 
Etolz, Kapellmftr. Graz. 
Stolzenberg, S. Karlörube. 
Stoppenhagen, Sch. Meiningen. 
Storch, Sch. Seelen. 


Stord, Fr., Sch 


Sterh jun., Kapellmftr. Wien (Y.) 


Storch, Brl., © Wien (VIl.) 

Stop, Dtto, Sch. u. ©. Franffurt 
. a mM. (1. 

Stoß, Kapellmftr. Dedenburg. 


Stos, Alw., Reg. u. Sch. Augsburg. 
Stop, Carl, Reg. u. Sch. Offenbach. 
Stomaffer, ©. 

Strahl, Frl., Sc. 


— 


Coburg. 
Magdeburg. 


Stranpfer, Dir, Wien (IV.) 
Strandt, Frl, Sch. Heidelberg. 
Etrans, Ed. Berlin (Bar.:Th.) 
Strafier, Sch. u. S. Wiener: Reuitadt, 
Etraimann, Arl., Sch. Goslar. 
Straßzmann⸗-Damböck, Fr. Sch. Leipzi 


Straßmayer, Sch. Wien (II, 
Strauß, Fr, ©. Karlörube, 
Streben, Sch. Brünn. 


Strebinger, Palletmufifdir. Wien (TL) 


Streder, Sc. Klagenfurt. 
Strecker, Ar. Sch. . 
Streder, Arl., Sch s 
Streit, Srl., Sc. Neiße, 
Streit, Sch. Budweis. 
Streit, Sch. Biel, 
Streit, Frl, Sc. Freiberg. 
Strenk, Sch. Regendburg. 
Streiow, Sch. Berlin (Bar.-Th,) 
Streubel, Sch. Brieg. 
Strigel, Frl., T. Leipzig. 
Stritt, Sh. L ©. Didenbur 
Stritt, Sch. Dresden (I, 
Strobach, ©. Dortmund, 
Strobel, ©. Regensburg. 
Ströbl, Sch. u. ©. ayreuth. 


Ströhl, Fr. Sch. 


Strömer, Reg.u. Sch. Donaueſchingen. 
Strohecker, Sch. St. Gallen. 
Struve, Sch. Hamburg (VIII.) 
Struve, Sch. Amſterdam. 
Stubel, Sch. Augsburg. 


Stubel, Arl., Sch. u. S. Königsberg. 
Stubel, Frl. T Wien (IV,) 
"Stubel, Sch. Wien (VIIL) 
"Stubel, Arl., Sch. . 
Stubenvoll, Reg. u. Sch. _Preßburg. 
Stubenvoll, Arl., I Wien (III, 
Studenbrod, Sh. u. ©. Göln (IL 


Stümer, v., Sch. Grimma. 
Stümer, v., dr, Sch. . 
Stürmer, Sc. Leipzig. 
Stüßel, Arl., Sc. Shmwy. 
Stullmüller, I Berlin (8. Th 
Stummer, $rl., Sch. Wien (II 
—— Kapelimftr. Rotterdam. 
Stumpf, Sc. Burgſtädt. 
Sudhaus, Frl, Sch. aſel. 
Süden, Frl., Sch. Dresden > 
Surd, Sch. u. ©. Oravitza. 


Subren-Wendt, Fr. Sb. Dortmund. 
Suhrlandt, Frl., Sch. Riga. 


459 





Sulzer, Sch. Hamburg 4 Zellini, Frl., Temesvar. 
Suppe, Kapellmitr. Wien (ILL) | Teltow, Stel, Es. u. ©. Däffeiberk 
Suvar, Reg., Sch. u. ©. Herman- Temme, Cd). eur. 
ſtadt. Temmel, Reg. u. Sc. 
Suvar, Fr., Sch. Hermanftadt. | Temmel, Srl., Sch. Hamburg rg 
Swobobda, Frl, T. Brag.  Temnpelten, Dr., Int. Coburg. 
Swoboda, Sch. Temebvar. | Terde, v., Srl., ©. Salzburg. 
Swoboda, Sch. z ©. ambura (I.) Zerrey, Ftl., ©. Be 
Swoboda, $rl., alzburg. | Zertilef, Frl., X. Wien (LII.) 
Swoboda, hören, Rotterdam. | Teicher, Hofth.-Dir. Darmitadt, 
Smwobora, Sch. u. Wien (IV.) Tetzlaff, Reg. u. Sch. Zürich. 
Spmpber 1., Frl., Sa. u. T. Son: Temele, Sch. Wien (III.) 
beröhanien. | Thal, Fr. Sch. Ulm. 
Sympber U., Frl, Sch. Eonderö« | Thal, Frl, Sch. u. ©. - 
bauien. Thalboth, Sh. Wien (LV.) 
Sympher, Frl., Sch. (Solberg. | Ehalburg, ©. Brünn. 
Sympher, Frl., Sch. Bremen. | Thalheim, Dir. Sierlobn. 
Szalay, ©. Troppau. Thalheim, Fr., Sch. . 
Szameitky, Sch. Emden. , Thalbeim, Sel., T. Peſt. 
Szezepanska, Frl., Sch. u. S. Düffel- | Thalmann, es u. Sch. Reichenberg. 
dorf. Thalmann, Sch. Tepli 
Szegal, Srl., Brag. | "Thalmann, Sc. Belgrad. 
Szegöffy, Fr., Sa Tkheile, —* Sch. u. S. Bogen, 
Szenta, Frl., Sc. Müncen (11.) Theile, ©. u. Sc). b 
Sıifa, Sch. Wien (IV.) | Thetien, Frl, Sch. Hamburg CD 
Szontag, Sc. Wien (VI.) | Thelen, ©. Braunfchweip. 
| Thelen, ©. 3 r 
T. | Theume, Kapellmftr. 
| hie, Frl., T. Berlin (8. "Eh 
Zägener, T. Berlin (K. Th) Thiel, Souffl. Dortmund. 
Zantiont, Balletmftr. Berlin (8. Th.) | Thiel, Fr. Sc. 
Zagliont, A., Frl. Sc. . | Thiel, Sch. Bra. 
Zalmar, v., Frl, Sc. Brünı, Thiele, —— Defſau. 
Tamm, Sch. Seeſen. Thiele, Souffl. Königsberg. 
Tangler, Souffl. Vozeg. | Thielebein, —— — v 
Tannenhofer, Reg. u. Sch. Bozen. | Thielemann, Frl, annover 
TannenbofereRütbling, Fr.Sch. - | Thieme, Dir. Freiberg. 
Zanzer, Sc. Laibach. Thieme, Fr., Sch. 
Tauber, Sch. Wien SE ‚ Thieme, Sch. Gera. 
Zanbert, Kapellmftr. Berlin (8. Tb zer Fr., Sc. Slogan. 
Teichert, Mufikdir. Brien. | Thieme, Reg. u. Sc. Lodz. 
Teichmann, J., Fir. Sonberähaufen. | — Fr. Sch. 
Teichmann, E., Sc. E hieme. Sch. Grimma. 
Zelef, Sch. u. ©. Wien > | Thies, Sc. Detmold. 
Zeleny, — S. Würzburg. Thomala, Frl., Sch. Bamberg. 
Teler, Frl., Caffei. ‚ "Thomala, SH. Berlin ne, T ) 
Zelle, Sale, wien (1) | Thomas, Sch. Berlin ( 
Zelle, Fr., €. | Thomas, Kapellmſtr. 
Zelle, ©. Temebvar. Thomas, Sc. —— ix 
Zelle, Sch. Zürich. 


Thomas, Erl., Sch. Kaiſerslauteru. 
Thomas, Sch. Wels, 


Zeller, Sch. BVeft, 
Thomat, * Sch. ⸗ 


Tellheim, Frl., ©. Wien (11) 





460 


Thomas, Frl., Sch. Landau. | Trampe L, T. Berlin (8. Th.) 
Thomas, Sch. Hamburg (VII) | Trampe IL, T. . 
Thomasczek, Reg. u. ©. Detmold. Zrandorf, Fr., Sc. Stuttgart. 
Thomé, Dir, Linz. Tranta, Mufifdir. Preßburg. 
ng Sch. Frankenberg. , Zraupel, Sc. St. Louis, 
Thoß, Fr., Sch. Traupel, Fr. Sch. — 
Thraber, S. Riga. Traufil, Arl., ©. Nürnberg. 
*"Thümmel, ©. Bern. | Traut, Sch. Bapreuth, 
Thümmel, Fr. ©. Trautmann, Sr, Cd. Wachen un 
Thuma, Frl., Sch. u. X. Budweis. Coln (11) 
"Thurnegg, Sch. * Treiber, Kavpellmſtr. Graz. 
nr Mufekdir. Eöln (L) Treine, SrL, ©. Defiau. 
Thyffen, Fr. Sch. u. ©. . | Zreller, Sch. Riga. 
Thofien, Fri., ee Amsterdam. | Trendied, Dir. Diterode, 
Thyffen, Frl. Sch. Crefeld. Trendies, Fr, Sch. 
Tichatſchek, S. Dresden (IL) | Trenfo Frl., T. Peſt. 
Tiedemann, Souffl. Burgſtädt. Trenko IL, rl, T. - 
Ziedtfe, Sch. u. ©. Gt. Peteräburg. | Trepplin Frl. T Berlin (8. Th.) 
*Ziefenbrunner, Frl. Sb. Biel. | Zrepplin II, Frl, X. . 

ietz, Berlin (Viet. 8— Treptau, Frl. Sch. Erfurt. 
Tietz, Frl., Sch. Hamburg (1.) Treptow, Sc. Neuiftrelig. 

ieß, Sc. Neuftrelif. | Treptow, Fr. Sch. u. ©. . 
Zieß, Fr., Sch. . , Treu, Dir. Sternberg. 
Ziet, Sch. Niesbaden. Treu, Fr. Sch. - 
Tietze, Sch. St. Beterdburg. | Treu, Frl, Sc. Aſchaffenburg. 
Tilbert, Fri., Sch. u. S. Kaiſerslau-⸗ Treuge, Cd). Berlin (6. W. Th.) 

tern. Treuge, Frl. Sc, Elbing. 

Tillmetz, ©. Rotterdam. — Sch. Stargard. 
Timansky, Sch. Nürnberg. | Treuhof, Frl., Sc. Neujobl. 
Timansky, Fr., Sch. . | Xreumann, Fr., Sch. St. Bolten. 
Timm, Frl., Sc. Breslau. | Treumann, Sc. Eincinnati, 
Zimm, Sc). Neiße. | Triebler, Sch. Budweis, 
Ziichendorf, Reg. ı Sch. Erfurt. , Triemar, Sc. Burgitädt. 
Tiichendorf, Er., Sch. -  ı Trier, Br, Sch. Biel. 
Zitel, Fr., Sch. Gnejen. | Trier, 2 u. ©. Dlmüs. 
Zitl, Kavellmftr. Wien (1.) | Trier, Sc. Bukareſt. 
Titzenthaler, Sch. Riga. Triller, Sc). Amſterdam. 
Töldte, Frl., Sch. Roſtock. Tripp, Frl. Sch. Magdeburg. 
Toͤldte Dir. Eisleben. Tritſchler, Sou Winterthur. 
Töldte, Frl., Sch. . | Trob, Sch. Defiau. 
Töpfer, Sch. Sranffurt a. O. Trüſchler, SrL, ©. Sannover (L) 
Töpler, Mufifdir. Coburg. Trubn, Frl. Sc. Elbin 
Töppe, Oberreg. u. Sch. Hamburg (V.) Trumeter, Sch. München (11.) 
Zöppe, Fr. Sch. . 7 — SL, Sh. Frankfurt a. D. 
Zomann, Sc. Eöln (I.) Tſcharnsky, Frl., Souffl.u. Sch. Bel- 
Tomitſcheck, Frl, ©. Liegniß. grad, 
Tomſchitz, Sc. Münden (1.) Tſcherpa, Frl., Sch. u. ©. Roſtock. 
Tondeur, Frl. Sc. Memel. | Tichiichek, Frl, Sch. Hamburg (V. 
Zormin, Sc. Sranffurt a. O. Xſchornv, Reg. u. Sch. Berlin Bar. Th. 
Zour, de la, Srl., Sch. Linz. | Türe, Sch. Laibach. 
Tournier, Sch. Aachen. Türſchmann, Sch. Crefeld. 


Träger, $rl., Sch. Eönnern. | Turba, Frl, ©. u. Sc. Cafſel. 


461 





Urban, Dir. Memmingen. 
u. Urban, $r., Sc. . 
Urban, Frl., Sch. Reval, 
Uber, Sr., Sch. Spandau, | Ittner, ©. Prag. 
Ubrich, Dir. Augsburg. | 
—— Sl, ©. Darnıitadt. | V. 
„S. Stettin. 

“ding, &d. ivelbein. | Bacano, v. Fr., — Straßburg. 
— * * ug war: zubeu © * Kiei. 
Uhde, Sch. u. S. üb Baillant, Sc. Wien (IV.) 
Uhland, Frl. ©. Linz. | Baillant, Sch. Brieg. 
Uhlemann, $tL,, Sch. Reval. | Balde, dr, — u. S. Neunkirchen. 
Uhlich, 8 Souffl. u. Balletmftr. Wie- | Balentin, Meg. Brieg. 

ner-Neuitadt. | Valentin, Sc. Erfurt. 
Uhlich, Ad., Sch. MWiener-Neuftadt. | VBalentini, v., Dir. St. Pölten. 
"ihlig, Sch. Berlin (Vict. Th) | Balory, äri. — Liegnitz. 
Ulbrich, S. u. Sch. Danzig. | Vanini, Frl, Sch. 'Zemedvar. 
Ulbrich, Sc. Leitmerig. | Banini, Frl., ẽ DOedenburg. 
Ulbricht, Reg. u. ©, Linz. | Banini, Frl, Sh. Wiener-Neujtadt. 
Ullmann, Frl., Sc. Lemberg. | Banini, $r., Cd. Wien ( (V.) 
Nllmayer, Ftl., Sc. u. ©, Preburg. | Banini, Frl, Sc. Horn. 
Ullrich, 4., St. „Sch. latz. Varena, Sch. Caſſel. 
Ulrich, M., Frl, Sch. VWVarnholz, Frl, Sc. Zürich. 
Ullrich: Rohn, Sr, ©. Mannheim. | Bary, ©. Hamburg (I.) 
Ulranı, Sc. GSaffel. | Baupel, ©. A 
Uri, Scl., Sc. Münden (1.) | Bely, ©. 
Ulrich, Frl., Sc. Dresden (1.) | Leit, Frl, Sch. Berlin (Vorft. E 
Ulrich, Sh. Brieg. | Veith, Stl,, 2. Berlin — Th. 
Ulrich, Frl. Sch. Wien (1V.) Veneta, Frl., Sc. Wien (I. 
Uri, Frl., Sc. Reval. | Rercrupfie-Garen, Frl, T. München (IL) 
Ulrich, Dir, Söttingen. | Veronelli, Frl., Sc. Marburg. 
Ulribs, Frl, Sc. Sbehor. Verron, Frl, Sc. Hamburg (IV.) 
»Umlauft, ẽtt Sch. Salzburg. Verron, Frl., Sch. Würzburg. 
Ungar, Clara, Sr, Sch. erlin Verſing— Hauptmann, Sr., Sch. Prag. 

(F.W. Th.) | Veritl, — Wien (I.) 
Ungar, Louiſe, Frl, Sc. Berlin. | Verit'l, „Frl., F Stuttgart, 
Unger, ©. — Verſt'l, Frl. 

Unger, Frli., Es. Baftan. | Vicenza, St, 8 Berlin (Bit, zb.) 
Unger, Sr., Sch. Nemw-VYork. | Bierling, ©. Brünn. 
Unger, Fr., Sch. Oravitza. | Bierlinger, Frl., ©. Debenburg. 
Unger, ©. Züri. Vierneuſel, Frl., Sch. Ulm, 
Ungnad, Reg. u. Sch. Detmold. Vigner, Sch. Halle, 
Untel, ©. Danzig. | Bigner, Frl, Sch. Berlin (Vorſt. Th.) 
Unfinn, Sch. u ©, Bayreuth. | Viktor, Sc. Sincinnatt, 
Urban sen,, Reg. u. Sch. Kingenfurt, Viktorin, Kapellmftr. Budweis. 
Urban, $r., Sch. | Viltorin, Fr., Sch. u. ©. . 
Urban jun., Sc. . ‚ Nincent, ©. Kiel. 
Urban, Srl., Sc. | Vitulski, Frl, Sc. Marienburg. 
Urban, Sc. Mavienburg. | Völker, Dir. Buxtehude. 
Urban, Kapellmftr. Olmütz. Bölfer, Fr. Sch. 

Urban, Sc. Hamburg (III) | | Völker, Aan., Fıl., Sc. s 


Urban, Sc. Schleswig. | Bölfer, Alb., Frl, Sc. . 


462 


Wagner, et en u. u 
Warner, Fr 
Wagner, ©. 
Wagner, Frl, Sch. 
Wagner, Ed. 
Warner, Erl,, Sch. 
Wagner, 5. 
Waaner, Sc. 
Ragner, Sk. u ©. 
Wagner, sr, Sch. 
Wagner, Frl, Ed. 
Wajmner, Ar., Souffl. 
Wagner, Frl, Sch. 
Wagner, Arl., Sch 
Wagner, Ari, Sch 
Magner, Frl, Sch 
Waguer, Frl., X. 
Wagner, Fr, Sch 
Wagner, Frl, Ch 


Volker, Arl., . Hannover (II.) 
Beiter, arl., Koblenz. 
Bolmp, Reg. F 54. Bromberg. 
Vogel, Sch. Biel. 
Vogel, Balletmftr. u. 2. Hams 
bury (1.) 
Vegelſang. Frl, X. Braunichweig. 
Voges, Ed. Didenburg. 
Boggenbuber, v., Fr., ©. ae 
Vogl, ©. Nünden (1.) 
Voal. Ar., ©. 
Vogler, Arl., Sch Zemeivar. 
Vogt, Frl, Ch. Eibing. 
Vogt Ch. Horn. | 
Voigt, Sch. Dortmund. 
Voigt, Arl., Sch. Emben. 
Volchert, Frl. Sch. Elberfeld. 
Boll, Reg. u. Sch. Drapiga. | 
Volkland, — New:BVork. 
Volkmer, © Elberfeld. 
Boll, Arl., "er. u. ©. Znaim. 


| 


Bollmer, Oberrez. u. Sch. — 


Vollmer. Fr. ©. 
Volmar, Kapellmſtr. 
Vorſatz. Arl., Sch. 
Bob, X. 

Voß, Sch. 


W. 


Wabel, Rrl., 
Waberdky, Frl. T. 


erg Frl., Sc. 


Wactel, 
Wachtel =, ©. 


Sch. u S 


M. (1.) 
Berlin LR. x.) 


1} 


Bufareit. | 
Hamburg (V.) | 


Berlin (8. Tb.) 
Hildburgbauten. 


Karlörube. 
Göln T A 
Hannover (II. 
Berlin (K. Ib.) | 
Wien (I1.) 


Wachwitz, Sch. u. ©. Krakau. 
Wackwitz, Sch. u. S. Würzburg. 
Wachter, Arl., Sch. Dresden (1.) 
MWägner, Rey. u. Sch. Reichenbach. 
Wage, Sch. Lübeck. 
Wagenbrunner, Reg. u. Sch. — 
Wagener, eg u. Sch. Düfferent | 
Wagener, © Hamburg (V.) | 
Wagener, Deufiebir. Neiße. 
Wagener, U, Reg u. Sch. Erfurt. 
Wagener, Sc. Gneien. 
Wagenführ, Sc. Oldenburg. 


Wagler, Rey. 


Anorbac. 


u. Sch. 
MWagler, Mufifhir. u. Sch. Burgſtädt. 





| Wallhof, 
Wallieur, 


Wagner, 


Wabt, Reg. u. Sch. 


Frl., Sc. 


Rabl, Sr, dh. 
Mablmann, Ed. 


Bablmann, Fr., Sc. 


Walberg, Sc. 


Walbert, 
»Walbrach, Frl., T. 


Sch. 


Wald, Frh. Sc. 
Wald, Sch. 
Waldau, 


Walden, 


Sri., 
Frl., 


Waldeyer, Sch. 


Waldheim, v., Frl. Sch. 
Waldheim, Bel, Sch. 


Waldmann, S. 


Waldmann, S. u 
Waldmann, Fri, © 


— 


»Walkemeyer, 


Wallbach, 
Wallbach, 
Ralıbach, 
Wallbach, 


X 


Frl., ©. 


Frl., 


Waaberi, Sch. 


Wallers, 


Dir. 
en 


er 


Ballinger, Frl., 
»Wallner, Dir. 
"Wallner, Fr., 


Wallner, Pe 


Sch. 
Waldau, Ftl., Sch. 
Sch. 
Waldenberg. Frl., T. 


5 
ch 


Sch. 


Hambur 


Wien (I.) 
Hamburg (IL) 
Braunſchweig. 

Freiberg. 
Die. 


Augsburg, 
Hamburg (V.) 
Zrorpan. 

. Graz. 
Aichersleben. 
Kronach. 


Reichenberg. 
Wien (MI.) 
Hamburg (IIL) 
Darınftadt. 
Wien (V.) 
Wien (VLIL) 
Sternberg. 
Iuaim. 


Hamburg W. ) 


er 


Pozeg. 
Caffel. 
Memmingen. 
Reval, 
Flensbur 
Wien (vs 
Amiterdam. 
Berlin. 


bed. 
Elberfeld. 
Wiesbaden. 
Hannover (I.) 
GSariel. 
Stuttgart. 
Nürnberg. 
Wien (IH) 
Belgrad. 
Wels, 
Reichenberg. 
(VL) 


anzig. 
Berlin (WB. 


Bayreuth. 


465 








Wallrad, Sc). Neibe. | Weber, ©. Leipzig. 
ge Sc. Berlin (F.“W. Th.) Weber, v., Oberreg. u. Sch. Aachen. 
Rally, Frl, Sc. Nordhauſen. Weber, v., Fr., Sc. 
Walter, ©, Wien (IL) | Weber, v., Muſikdir. Dortmund, 
Malter, Frl., ©. Riga. | Weber, Frl, Sch. Hamburg (VI.) 
Walter, S. Linz. | Weber, Sch. Stuttgart. 
Walter, Frl., Sch. Biel. | Weber, $r., Sch. — 
Walter, Sch. Laibach. Weber, Frl., Sch. 
Walter, Reg. u. Sc. Amiterdam, | Weber, Sc. ——— 
Walter, Sch. Oravitza. Weber, Dir. Sraviba. 
Walter, Frl., Sch Teplitz. Weber, Fr. Sch. 
Walter, Fr, Sc. Mien (IU.) | Weber, Frl, Sch. u. ©. Reichenberg. 
Walter, Frl, Sc. Franffurt a. D. | Weber, Sc. Votsdam. 
Walter, Sc. St. Pölten. | Weber, Sc. Stargard. 
Walter, Frl., X. Wien (IV.) | | Weber, Sc. on 
BWafter, Sch, Ingolstadt. | Weber, Sc. 
Walter⸗Steffen, Fr. Sc. Mainz. Weber, —* Sch. Frankfurt a. N an) 
altber, Sc. Dresden (1.) | |? Weber, Sch Stettin. 
Walther, Sch. Böttingen. , Weber, Souffl. Wien (IX.). 
Be Frl, Sch. Dresden (II.) Weber-Kufula, Frl, S. u. Sch. Breslau. 
Wältber-Troft, Reg. u. Sch. Frankfurt | Webers, v., Srl., ne Danzig. 
a. O. | Weberfid, Sch. u. Bufare 
Walther⸗Troſt, s Sch Wederlin, Srl., Ss Deſſau. 
Waltzer, —— S. Sondershauſen Weckes, Fr., St. u. S. Berlin (Kr. 
Wandruſch, Frl., —— T 
Wanner, Muſi —* Goldberg, Weckes, Frl. > Branffurt a. D. 
Wanner, Sc. | Wedderin, är . Berlin (Vict. Tb.) 
MWarbed, ©: Düteldorf, "Medderin, 253* St. Louis. 
Wardi, Fr, Sc. Königsberg. | Weed, Sch. Cöln EN 
Warends, Sch. Neujobl. Wege, T. Berlin (8. Tb. 
Warnede, Frl., Sc. Reval. | Wegeleben, J., Dir. Kronach. 
Warneke, Sch. Dannenberg. Wegeleben, A, Sch. . 
Masner, Sc. München (I1) | Wegeleben, Frl, Sch. . 
»Waſſerburg, Frl, Sc. Elberfeld. | Wegeleben, ®., Sc. 
Maflowik, v., Fr. Sch. Veit. | Regeteben, v., Sch. Greiberg. 
Wafſſowitz, v., Frl, Sch. ı Wegener, Sch. Frankenberg. 
Waßmann, — ©. u. Sch. Börlig, , Wegener, Sc. Bromberg. 
Make, Au Dir. Thereſienſtadt. Wegern, v., Sch. Schwerin. 
»Watzke, Fr., Sch. Wegern, v., Fr. Sch. 
Watzke, U., Reg. u. Sch. B Wegern, v., Sch. Liegnis. 
Watzke, J. Mu ifdir. a. Sch.⸗ | Wegler, ©. Bojen. 
Watzke, J R. Sch. Wegner, E., Frl., Sch. u. ©. Berlin 
Watzke, Sr, Sch. e | (Wolt. Th.) 
»Wauer. Sch. Hermanftabt, Wegner, Sch. alle, 
"Mauer, Fr. S. u. Sch. Kehl, Sch. Wertheim. 
Wayſſe, — Sternberg. | Webn, Sch. Nordbauien. 
Meber, S Pforabeim. | Mehrban, Frl., T. Reimar. 
Weber, Sr. Sch. | Wehrmann, Ch. , alle. 
Weber, Sch. Ingolſtadt. Wehr mann, Frli., Wien (IIT.) 
Weber, Bertha, Frl., S. Dredden (1.) Wehrmann, FIrl., Sch.uX. Wien(VIIL 
"Weber, Garoline, rl, S, . W eichfeibaͤumer, Sch. Otterndorf. 
Weber, Frl., Sch. Temesvar. Weichlelbaum, Muſikdir. 


464 


Weichſelberger, Sch. u. S. Temedvar. | Weit, Kapellmftr. Aachen. 
"BWeichsiberg, Sch. Veit. Weiß, A, Frl, Sh.u. © Görlig. 
Weidel, Souffl. u. Sch. Belgrad. | Weiß, 2, Frl, Sch. u. ©. ß 
BWeidenbauer, Muſikdir. Solothurn. | Weib, Frl, ©. Laibach. 
Weidenhammer, Souffl. Stettin. | Weib, Sch. Amfterdbam. 
Beidenhammer, Fr. Souffl. ı Weiß, urn, Ed. u. €. Drapika. 
Meidenfeller, Sch. Regensburg. Fi Souffl. Freiburg. 
Meidling, Sc. Itzehoe. Weis, Sch 

Meidner, Arl, Sch. Marienburg. ı Weib» Gonftant, Fr, Ed. . 
Meidt, Rapelluftr. Temedvar. Weit, J. Fr., St. u. S. — 
Weidt, ©. u. Sch. Chemnitz. Weiß, Frl, Sch. u. £ 

Weidt, Ar, Sch. u. . " ee Sch. Reichenberg. 
Weidt, Arl., en Münden (IL) Wei arl,, Ed. Neuſtadt. 
Weigel, Frl., Elberfeld. Weiß, Sc. Meljungen. 
Weigel, Ch. . Lübeck. Weib, Sch. Wertheim. 
Weigelt, Sch. Augsburg. Weiß, Frl. Sch. Schweinfurt. 
Weigelt, Sch. Wien (VIL) Weißbrod, Souffl. Cincinnati. 
Meigelt, Kavellmftr. u. Sch. Sternberg. Weißheimer, Kapellmſtr. Mainz. 
Meigent, Frl, Souffl. u. Ed. Horn. Weitinann, Ed. Klagenfurt. 
Meigl, Ed. Mertbeim. Weirelbaum, Sch. Nürnberg. 
Meibe, Dir, Landäberg a. W. Meirelbaumer, Sch. Sierlobn. 
Meiber, Frl., SE. Schleswig. | Reirlitorfer, Sch. u. S. München (I.) 
Meilenbed, Sch. Breslau. Wetlitſch Frl., Sch. Hermanitadt. 
Meilenbed, Sch. Heidelberg. Welb, Fr., Sch. Frankfurt a. M. 1.) 
Weilenbed, Sch. Teplig. | Welfer, Frl, 8. Leipzig. 
Weinberg, Frl., Sc. Golberg. | Welinsfy, Srl., ©. el. 
Reiner, Sc. Belgrad.  Welfer, Wufifbir. Altenburg. 
Weingart, Fri.,Sch. Hamburg (VII) Rell, v., Sr. ©. Brünn. 
Meingarten, Sch. Grefeld. | Meilen, Sch. Graz. 
"Reinhold, Cd). Böbm.-Leipa. Wellen, Sch. Salzburg. 
Weinholz, Sc. Vegeſack. Wellenberg, Frl, Sch. Bakau. 
Meinig, Sch. Eisleben. Wellendorf, Fr., Sch. Solotburn. 
Weinmiüller, Reg. u. Sch. Ulm. Wellhof, Ed. Temesvar. 
Weinmüller, Fr. Sc. Wellhof, Sch. Belgrad. 
Meinmüller, Fri. Sh. St. Gallen. Wellin, Sch. eunarburg, 
Weirauch, A., Sch. Berlin. Wellmann, Sch. Lou 
Weirauch, Sch. Erfurt. Wellſen, Frl., Sch. Berlin — 
Weirauch, Pi Sch. BE Welly, Sch. Elbin 
Weiſe, Sch Meiningen. Welſch, Stl., T. Berlin (Bict. Th) 
Reiter, St. Aſchaffenburg. Welſch, Frl, I Königsberg. 
Weiſer, Sc. Amfterdam, Welſch, Frl., Sch. Defſau. 
Weiler, Sch. Frankfurt a. O. Welté , Sh. \ Bamberg. 
Weiß, Rey. u. Sch. Goburg. | "Welten, Sch. Veit. 
Weiß, Frl. Sch. Müunchen 8 Welz, Frl, Ed. Steyer. 
Weiß, F u. — Dresden (1) Welzbofer, Sch. Bukareſt. 
Weiß, Frl. Linz. | Wend, Sch. Burgſtädt. 
Va Mar, Zitdir. Berlin. Wendland, Sch. Buxtehude. 
Weib, Ed., Sch. Berlin (Kr. Tb.) Wendler, Ch. Botsdam, 
Weiß, ©. Braunſchweig. | Wendlik, ©. Rotterdam. 
Weis, Fr. ©. Mendt, Sch. Freiburg. 
Weiß, Frl, Sch. Kudweis. | Mendt, Sch. Katierslantern. 


Weis, Frl. X. Leipzig. , Wendt, Frl., Ed. Dortmund, 


465 








Wendt, Souffl. een, Weſtphal, Sc. Berlin (Var.⸗Th. 
Wendt, gt, &d. u. ©. Ulm. | Wetterban, Kapellmftr. Roſtock. 
Wendt, Eh. —— Bam, Frl., Sch. Stargard. 
Wendt, Sch. Offenbach. | Wetel, Sch. Bromberz. 
Menzel, Sch. Thorn. | Wexel, de u. Sch. Berlin (MWolt. Th.) 
»Wenk, Fıl., &. Hannover (L) | Weyer, S Nordhauſen. 
Wenske, Sch. Schivelbein. Weyerberger, Fr., Sc. Cleve. 
Wens, Frl., — Kaiſerslautern. Weyerberger, gel, Sch. 
Wentzel, Kl, © u. Sch. Lübeck. Wichmann, Frl, 2. en (I.) 
Wentzel, Sch. Stuttgart. | Wichinann, ẽri. Sch. eval. 
Menpel, Fr., Sch. Wide, Dir. Vegeſack. 
Wentzel, zri, ee Slogan. | Widmann, Frl, Sch. Breslau, 
Wenzel, Srl., Temedvar. | Widmann, Dir. Heidelberg. 
Wenzel, Fe Troppau. | Widmann, Frl, ee . 
Wenzl, Reg. u. Sch. Ried. | Widmann, Il, S . Bozen. 
Werber, Sc. Liegnig. | Wied J., Sc. Sonderihauten. 
MWerbezirt, Sc. —— | Bier ü. © . 
Werges, Sch. Göln (I) | Wiedemann, rl. u — 
Werges, Fr., Sch. u Wiedemann, SH. Eriega. 
Werkenthin, Reg., en u.9 9m | Wieder, Souffl. Leitmeriß. 
nover (I.) | "Wiegand, Sc. Roitod, 
Werler, Sc. Budweis. Wieland, SıL,, &d. Dresden (II.) 
Werner, Srl., Sch. Göln (I.) | Wiener, Sch. eit. 
Werner, Sch. Lübeck. Wienerberger, Frl., Sc. Bruchſal. 
Werner, Sch. Mannheim. | Wienersberger, Frl., Sc. Do» 
Werner, Sch. Halle. | nauefchingen. 
Berner, Sch. Paſſau. Wieninger. Sch. Temesvar. 
Werner, 2 Frl., — Bozen. Wienke, Sch. Gera. 
Werner, L., Frl., Sc. » Wienrich Sl, Sch. Hamburg I.) 
Werner, Sch. u. ©. Elbing. "Wienrich, Balletniftr. Berlin (Vict. 
Werner, Reg. u. Sc. Auifig. zb. 
Werner, Frl., Sch. Um. | Wiepreht, Gen.-Muſikdir. Berlin 
Werner, Sch. Berlin (W. Th.) | | (8. Th.) 
Werner, Srl., Sh.u.T. Lemberg. | Wiesböd, ©. Gera. 
Werner, Fr., Sch. Marienbury. | Wiefe, Frl. „ SH. Hildburgbaufen. 
Werner, Sc. Marburg. | Wieſe, Sch. Flensburg. 
Werner, Sch. Teplig. Wiele, Sr, Sc. . 
Werner, Sch. Darmitadt. Wieſe, Sch. Plauen 
Werner, Fr. Sc. Landau. ı Diele, Sr., Sch. 
Werner, Frl., Sch. Glo air | Wielinger, Fri Sch., S. u. T. naim. 
Werner, Frl, Sch. Schwein Wiesner, Reg. u Sch. Elberfeld. 
Merner, Sch. Bruchfal‘ | Wietneth, —— Baden. 
Werner, Sch. Donaueſchingen. Wiefſelmann, Frl., T. Wien (III.) 
Werrenrath, S. Trier. Wigand, Sch. Vegeſack. 
Werrner, Sch. Wolmirſtedt. Wihrler, Dir. Regensburg. 
Werther, Dr., Oberreg. Mannheim. | Wild, ©. Königsberg. 
Mertber, Sch. Deffau. | Wild, Sch. — (vui) 
Wertiſch, Frl, €. Leipzig. | Wilde, Frl, — u. Veſt. 
Weſecki, v. Dir. Reichenberg. Wilde, Zrl., Graz. 
Weſſegg, Srl., Sch. Bukareit. | Wildhad, Bit, Wien (Il, 
Weſſelh, StL, ©. u. T. Hamburg (I.) | Wildner, S., — Sch. Salzburg. 
Weſſely, SrL, Ei. u. S. Weichenberg. | Wildner, Mi, Stl., Sch. 


Ee 


466 


Wilbelmi, Sb. Berlin (K. bh.) Wiſotzky, S Göln (IL) 
MWilbelmi, Sc. Dresden (I.) Wiſosky, Fr, Sch. Magdeburg. 
Wilhelmi, S. Roſto | Wisthaler, — Darmitabt. 
Milbelms, Arl., S St. Ballen. Wisthaler, Kr, ©. 

Rilke, Fr. Sch. Aſchaffenburg. Witt, 2. u. Eh. Berlin (8. Th. 
Wilke, Reg. u. S Brünn... Wirt, &, F. Dir. u. Kapellmſtr. Kiel, 
Milfe, Ar., Sch ‚ Witt, Fr, ©, - 
Wilfe, Sch, Darmitadt. Witt, v., ©. Dresden — 
Wilfe, Sch. Wien a ‚Witt, I, Dir. Machen u. Son 
Wilken, Sc Berlin (W. Th.) | Witt, Fr., Sch. 

Wilkening, Sc. Hamburg (VI.) | Witt, Arl., Sch. u. ©. Magdeburg. 
Bill, Ed. u. ©. Elbing. |; Witte, v., Dir. Leipzi 
‚Rillem, ©. Graz. | Witte, Frl. SH. Budwaiß. 
"Wıllert, Sch. St. Rolten. | Mitte, Sch. Neuſtrelitz 
Willfübr, Sch. Roſtock. Wittemayer, Fr., Souffl. Bapreutb 
Willi, Sch. Bamberg. Witthalm, Frl., Sh. Bufareft 
William, Sch. Hamburg (VII) | Wittheim, Souftl. Varel. 
Willig, Sch. Bernburg. Wittmann, Sch. Oldenburg. 
»Willner, Frl., Sch. Hermanſtadt. Witz, Sch. Augsburg. 
Willna, S. Roſtock. Wis, ©. Inndbrud. 
Wille, Frl, Sch Bernburg. Witzenhuſen, Sch. Temesvar. 
Wilmar, Frl, Cd. Graz. | Wigmann, Sc. Robnik. 
Wilt, Fr. ©. Wien (IL) Wiczek, gr Sr u. © Mannheim. 
Wimmer, Frl, Sch. Solothurn. | Wiczet, Frl. Cafiel. 
Rimmer, Arl., Sc. Goblen;. Wochtendahl, Sn. T. 

Wimmer, Arl., Sc. München (I1.) | | Wölier, Dir. Thorn 
Wimmer, Souffl. Regensburg. Wörner, Sc. — (Vin) 
Winand, Sc. Franffurt a. M. (1.) | Alörner, Sch. Reichenbach. 
"Wingad, Fıl, Sch. Wien (VI) | Wögel, Reg. u. Sch. Memmingen. 
Wingart, Frl., Sch. „Klagenfurt. ı Wögel, Fr., „eu. Berlin (Rolt. Tb.) 
Winger, Ch. Dreöden (1.) Wogritſch, S Sternberg. 
Wingutb, Oberreg. ıL Sh. Memel. ; Woblbrüd, Fr., Sch. Nordhauſen. 
Winkelmann, Sch. Hannover (1) | Wohlbrück, Frl., Sc. Iſerlohn. 
Winkelmann, Fri, Sc. Wohlbrück, Frl, Sch. Hannover (II.) 
Rinfelmann, ©. Söln (1.) | Wobibrüd, Re u Sch. Eisleben. 
Winkelmann, Fr. ©. Mapdeburg. | Wohlfahrt, Frl, Sch. Ulm. 
Winfler, 7. Wien (11.) | *Woblgemutb, Ch. Breslau. 
Minfler, Sch. Krafan. | Wohlleben, Reg. u. Sch. Burgitädt. 
Winkler, Sch. Arankenberg. | Wohlmuth, Sc. Schwerin. 
Winkler, Sc. Burgftädt. Mobiitadt, Oberreg. Caffel. 
Winftler, Sc. © ainz. | Woika, Frl., X. Wien (VIIL 
Winn, Sc. Kronach. | Woiſch, Fr, Sch. Frankfurt a. M. a) 
Winter, ©. Freiburg. | Roita, Fıl, Sch Klagenfurt. 
Winter, Dir, Bukareſt. Mofurfa, ©. Krel. 
"Winter-Lang. Fr, Sch. Wien (TV.) ' Wolf, Sc, Neiße, 
Rinterberg, ©. Poſen. Wolf, Muſikdir. Bernburg. 
Winterſteiner, Fr., Sch. Wien (1.) | Wolf, Frh. Sc. Buxtehude. 
Wirſing, Dir Prag. Se Sl, Sch. Sierloßn. 
Wirth, —— Ansbach. Irl. Sch. Colberg. 
Wirth, Frl., Leipzig. Wolf, un ©. Dlmüß. 
Wisbeck, — u. Sch Liegn 2 FR e Rotterdam. 
"Rifphufen. Sc. Ansbach. | Wolf, Fıl., Sch. Schivelbein. 


467 


, ‚ Br, Leitmerip. 
Wolf, Dir. Sranfenberg. | —— u. es Emden. 
Wolf, E., Stel. Fr Wunderlich, Dir. Plauen. 
er Ada = Schweinfurt. Wunderlic- nen, dr, Sch. — 
Boll, Sr, Sqh. u. ©. b u, 5 St. Louis. 
Wolf, Sc. Sternberg | en 
Wolff, Hofth.-Dir. Wien (L) | 53 
Wolff, Frl., . i Frankfurt a. 
Wolf, Ch, Berlin ——— JJ | — ni Y>7 ö idenburg, 
Ru — Amfterbam | Zabel, Hofmufikdir. eh. 
’ e . erit (4 
a a TE eng Sa ru h 
Rolf, Sc. Roſtock. | — Doria, Sr, ©. 

Bl © ne Glogau. | Zahner, Fil., Sc. Donaue — 
oi, Irl Sa. borz, Frl., ©. ember 
Wolff, Fri. Sch. Wiebaten. Zahorz. s ch. Sternberg. 
Bolfferädorf, v., Int. —— | lt, 2 Sch Bien (Lu) 
Wolfer, Sıl., X. Miün En 29. | Zangl, gr. uf, Nürnberg. 
Bollenbaut, n&, m. Wien IX) | Sannert, Fr, Sh.u. ©. J—— 

oller, Sch. u. |: Neuitrelig. 
Wollmann, Frl., burg Er *8* u. 
— — u. — Lemberg. ꝛ⸗ fr, ©a. 
Wollrabe, Fr ; —— Katjeröfautern. 
Wolmar, Frl. Se. — | —— * SL, ©. Gaflel. 
zeuate —3 Wien (1) Zeradlanäty, S Souffl. 4 
olter, + iel, 
Woltereck, Reg. u. Sch. — | 9 Sa. Hermanftadt. 
Wolters, ©. Braunſchwe J— Er < — Znaim. 
Woltersdorf, Frli., Sc. — 3 Zürich. 
li En Röuigebergu lt. le | —— Frl. Sch. u. S. ka v. 
© targard. 
Woltmann, Sch. Sanuner (u regen Fa u. Sch Hermanftadt. 
en ee  Beibler, Set, Dresten (1) 
oworsfy, ©. emesvar. 
Kruste, —8 = Hogan. | — er <a. u. ©. Belgrad. 
radfe, Fr., Sch. y Znaim. 
Mrede, Sch. u. ©. Hamburg (IL) E — = 7. Schweinfurt. 
—— Brl., Seh. — zůr Sch. Oravitza. 
uhr, Fr. Sou ⸗ 
MRülfften, Dir. Hamburg N | Beer, Souftl Böhm.-Leipa. 
Wülfften, Frl, Sc. Halte. | Zeller, Sc. Amſterdam. 
Rünihe, Frl, Sc. Riatnaen. | Sell Em. Schwyz. 
— Fe Meiningen | Bellmann, ©. Aachen. 
ünzer, Fr ſtr. Regensburg. 
Di haare u SU REENEER | drähta Br Su 8 Bel 
Miürit, Reg., Sch. u. ©. — ae Peplin, v., Stl., ©. Mainz. 
Würzburg, 89. Hamburg a v. St, Sc. Bayreuth. 
Büft, Sch. Ar S. Mien u) — v., Sc. St. Louis, 
Wüft, C., S; ern. | *3erbent, v., Br., Sc. f 
Wüftenberg, es. önn v.) | 3erbft, Sh Dortmund. 
Wunder, Frl., Sh. Hamburg (IV.) | Zerbit, Sch. 


e* 


468 


Zerklein. Pa 2. Bien 2 .) | Zipfer, $r., Sch. Hamburg (II.) 
38 ler, S. eſt. Zipier, Arl., Sch. Elbing. 
icoff, Kapellmftr. | 3) er, Sch. . _Gpandau. 
Zidrad, Arl., X. Trier. End ſer, > Scivelbein. 
*Ziechler, €. Temetvar. | Zipier, Sch. Gönnern. 
»Ziechler, Brl., Sch. Innsbruck. En er, Rr., ° 
*Ziegeler, Souffl. Schwerin. | Zirtel, en Sir Neuſtadt. 
Ziegler, Frl. Sch. Amorbach. Artel. R. Sch. 
Ziegler, Arl., Ed. Münden (I.) | Zirfel, A. Frl, Sch *2* 
Ziegler, Dir. Budweis. Zirkel, F Frb. eh. J — 
Ziegler, Sch. Klagenfurt. | Zisfa, Sch. Laibach. 
Ziegler, Ar., Sch. Brad Hoffapellmftr. Neuitrelig. 
3iealer, Frl., Sch. Bromberz. Zocher, Sch. Glogau. 
Mn, Sh. u. ©. Zürid. | | Roder, Set, Sch. u. ©. Salzburg. 
Zielfelder, Sch. "Frankfurt a. M. (1.) | | Zöller, ©. Defjau. 
Ziejenit, Sch. u. ©. Hetmolb, Zöllner, Reg. u. Sch. eheng- 
Zimmermann, Fr., — u. ed Zöllner, Dir. Laiba 
Amorbad. ' Zöllner, ed. Reichenbach. 
zn S Bozen. | Zöllner, Fr. a 
Zimmermann, <dh. St. Beteröburg. . Zöllner, Fri., - 
Zimmermann, Fr., Sc. Pd \ Zöflner, — Baden. 
ILL.) | Zöllner, Frl, Sch. u ©. Thorn. 
Zimmermann, Sc. Liegnitz. Zoller, Sc. Et. Gallen. 
Zimmermann, Fr., Sch. Grefeld. | Zoner, Dir. Lodz. 
immermann, Frl. © Chemnitz. | Zottmanr, ©. Gaflel. 
Zimmermann, ©. Magdeburg. Zottmahr, ©. Danzig. 
Zimmermann, Souffl. Bamberg. | Seen) = Samburg (VL) 
N Fr, Sch. . cholli, Fra T. 
Zink, Arl, Sch Wien * ar gr u St. Neiße, 
inf, Sc. Neunkirchen. Zꝛlig. Sch. Memel. 
Zinf, Reg. u. Sch. Landsberg a. RW. Zündo —S u. S. Aachen. 
Zinker, Sch. Reichenberg. | Zufelte, Souffl. Elberfeld, 
Zinker, Sch. Kailerdlautern. | Zumpt, 78 Reichenbach. 
Zinker Fra Dir. Straubing. | Zweibrüd, B., Frl, 83 Thorn, 
Zinfernagel, ©. Stuttgart. | Imweibrüd, i St. Sch. 
Zinnberg, $rl., ©. u. Sch. Winter- Zwenger, Sch. Hamburg Av.) 
thur. | Zmwenger, X, , St. Pforzbeim. 


Zinzel, Muſikdir. Kaiſerslautern. 


Theatergefhaäftlihe Anzeigen. 


Neuer 


Theater-Diener. 


Organ 
für 
Kunſt- und Theater-FJuterxeſſen. 
1869. 
Elfter Jahrgang. 
Eigenthümer und Redakteur: A. Eutſch. 


Dieſes Journal iſt unter den Fachzeitungen das bei Wei— 
tem verbreitetſte; es giebt ein vollſtändiges Bild der Vor— 
gänge auf den deutichen und den bemerfenswertheiten auslän- 

iſchen Bühnen, und ift mit Kıitifen aus jachkundigen Federn 
und mit DOriginalsKorreipondenzen aus allen bedeutenden Städten 
verfeben. Junge Talente, feien fie Dichter, Darfteller oder Mus 
fifer, werden auf ihren jchwierigen Wegen in jeder Weiſe unter: 
jftügt und gefördert werden. Die anmaßende Talentlofigfeit 
augegen wird in dem Sournal eine ſchonungsloſe Gegnerin 
Inden. 

Der „Neue Theater Diener“ ericheint wöchentlich einmal, 
Sonntags. Der Pränumerationspreis ift 6 Thaler jährlich, 
3 Thaler balbjährlihb und 1% Thaler für ein Vierteljahr. 
Alle reip. Poftämter des In» und Auslandes, ſowie alle joliden 
Buchhandlungen nehmen Beitellungen an. An hiefige Abon- 
nenten erfolgt die Zujendung Foftenfrei. Zufendungen unter 
Kreuzband Eoiten 2 Thaler vierteljähbrlidh praenu- 
merando. Bei den reip. Poitämtern beträgt das Jahres— 
Abonnement 7 Thaler 25 Sur. 


Redaktions- Büreau: Mohrenftraße 34, 2 Treppen. 
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Mit dem „Neuen Theater-Diener“ ſteht in unmittel- 
barer Verbindung: 


Das 


Theater - Agentur - Bureau 


A. Entid, 
A. Heinrich's Madifolger, 
in Kerlin, Aohreuſtraße 34, 2 Treppen. 


Daſſelbe übernimmt nach wie vor die reelite und promp— 
teite Bermittelung von Engagements und Gajtipielen in 
alten Fächerndesdramatiſchen Bühnenfunjtbereicheg, 
den Debit und Ausführung der Beitellung von Dramen, 
Dpern, Ballets und aller in dieſe Sphären gebörigen Auf- 
träge u. 1. w., fauft dramatiiche Werfe, und bietet fein auser- 
wäbiter und ausgebreiteter Wirfungskreis, vorzugsweiie auch 
feine hieſigen fünitleriichen Verbindungen, ſtets die vielfach- 
jten und reeliten Vortheile. — Es nimmt niemals die üblichen 
Portotbaler, erbittet dagegen alle Zuiendungen franfirt. 
Die Provifion für vermittelte Engagements iſt auf 5 Prozent 
von dem geiammten Ginfommen feitgeitellt. Bei einem 
&infommen von 300 Thalern ermäßigt ſich die Provifion 
auf vier, von 250 Thalern auf Drei Prozent. Für Gaitipiel- 
Vermittelungen iſt die Provilion vorberigem Abkommen 
unterworfen, ebenio bei dem Debit dramatifcher Werfe, Doch 
wird fie dort ad minimum auf 5, bier auf 10 Prozent be- 
rechnet. 


Berlin, im Dezember 1868. 


A. Entſch. 
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Ich Saffe hier zu leichterem Weberblid der verehrlichen Di- 
reftionen noch eine Meberficht der hervorragendften durch mich 
Br beziebenden, dramatiichen Werfe der verichiedeniten Gattung 
olgen: 


Bühnen-Hopitäten, 
welche ausschließlich durch den Unterzeichneten zu bezieben find. 


Trauer, Schau: nud Luſtſpiele: 


Geächtet, oder: Otto der Große nnd fein Hof. Gin 
deutiches Traueripiel in 5 un von Arthur Müller. 


Der Erbe des Millionärs. Schaufpiel in 5 Aften von 
Adolf Salmberg. 

Dem höchſt wirfiamen Stud zu Grunde liegt der Prozeß 
de Boof, welcher vor den Aififen zu Brüfſel im Mai 1864 
verhandelt wurde und das größte Aufieben erregte. I — jenen 
Prozeß wurde Benedikt de Book, nachdem er 30 Jahre lang in 
Gefängniſſen zugebracht, in Befik jeiner rechtmäßigen Srbichaft 
eſetzt. Wir empfehlen das Schauipiel mit feiner ſpannenden 

— den Bühnen-Vorſtänden auf das Wärmſte. 


Bei'm Herrn Landrath. Luſtſpiel in 1 Akt nach einer äl— 
teren Idee von Felix Heſſe. 
Am Kroll' ſchen Theater in Berlin, in Breslau, 
Prag, Lübeck, Bromberg ſehr beifällig aufgeführt. 


Am grünen Tifch. Komiſches Charakterbild mir Geſang in 
1 Akt von Sigmund Haber. Muſik von Conradi 
Auf dem Wallner: Theater in Berlin, in en 
(Thal. Th.), Leipzig, Stettin, Straljund, Magde— 
burg mit großem Erfolg gegeben, in Vorbereitung auf der 
Hofbübne in Coburg. 
Am andern Tage, Yuitipiel in 3 Aften von Otto Girndt. 
(Am Thalia = Theater in Hamburg und dem Friedr.-Wilh. 
Theater in Berlin mit großen Beifalle aufgeführt; in Vorbe— 
reitung auf den Hoftbentern in Dresden und Hannover und 
den ee in Danzig, Königsberg, Shemnik und Göt— 
tingen 
Wir dürfen das — Luſtſpiel aus der Feder des be— 
gabten Verfaſſers von „N I.“, „Politiſche Grundſätze“ u. ſ. w. 


472 


den Bühnen mit Recht als eine wahrbafte Bereicherung des 
Repertoirs auf das Nachdrücklichſte empfeblen. 
Zwei Belehrte. Yuitiviel in 4 Akten von Garl Buchner. 

Ich mache die reip. Bübnen-Boritände auf die Novität des 
talentvollen Verfafſſers beienders aufmerkſam. 

Ghafiepot oder Zündnadel. Driginal-Schwanf in 1 Aft 

von Adolph Keic. j 

Am Ariedr.-Wilbelmit. Theater in Berlin, in Bres- 
lau, Göln, Bremen, Stettin und DBarmbrunn mit 
arohem Beifall zur Aufführung gebracht; in Vorbereitung auf 
den Hofbübnen in Hannover und Darmitadt. 

Die Stimme des Herzens. Triginal- Luftipiel in 1 Akt 
von M. Bauermeiiter. 

Am Krolt’ihben Theater in Berlin, am Earltbeater 
in Wien mit großem Erfolge aufgeführt; in Borbereitung auf 
dem Hoftheater in Hannover. 

Für nervöfe Frauen. Yuitipiel in 1 Aft von Poly Hen- 
rien. 

Am K. K. Hofburgtb. in Wien, dem Wallnertb. in 
Berlin, in Kartsrube, Riga, Poien, Danzia, Neu- 
ftrelit mit bedeutendem Grfolge zur Aufführung gebracht. 
Ein politifcher Verbrecher. Yuitipiel in 3 Akten von Ju— 

lius W. Braun. 

Nur nicht eiferfüchtig. Yuitipiel in 1 Akt vom Freiherrn 
von Thüngen. 


Poſſen, Vandevilles und Operetten: 


Das Milchmädchen aus —— Volksſtück mit Ge— 
ſang in 3 Akten (6 Bildern) von W. Mannſtädt. Muſik 
von demſelben. 

Ich empfehle dieſe wirkſame Novität, welche gegenwärtig 
tägliches Repertoirſtüukk des Woltersdorff-Theaters in 
Berlin iſt, den reſp. Bühnenvorſtänden auf das Nachdrück— 
lichſte. Dieſelbe enthält außer 3 bedeutenden Komiker— 
Rollen namentlich eine überaus brillante Soubretten-Rolle 
und wird überall großen Erfolg haben, da neben der fehr wirk. 
ſamen Handlung die Mufifeinlagen vortrefflich find. 
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Die Mottenburger. Geiangspofje in 7 Bildern von D. Ka— 
ih und N. Weiraud. Mufik von R. Bial. 

Sn Nahen, Amfterdam, Berlin (Walln.:Th.), Bern» 
burg, Bromberg, Gannitatt, Gelle, Chemnitz, Co— 
blenz, Cöln, Danzig, Detmold, Dresden (1. Th.), 
Düſſeldorf, Elberfeld, Erfurt, Frankfurt a. M., 
Frankfurt a. D., Slogau, Görlitz, Halle a.©., Ham- 
burg (Tbal.-Tb.), Hannover (Kyl.Th.), Königsberg t.Pr., 
Lübeck (Tiv.-Th), Magdeburg, Münden (Akt.Volksth.), 
Poien, Potsdam, Prag, Riga, Stettin, Stralfund, 
St. Petersburg; bei Di Direktionen: Brödelmann, 
Stölzel, Georgi, Schiemang, Goritz, Kleinſchmidt, 
Ganz, Hartmann, Töldte, Weibe, Wunderlid, Pei- 
nert, Müller, Timansky, Kuffe, Ulricbe, Linke, 
Stegemann, Yindner zur Aufführung gebracht. 

Wie voritehende Meberficht zeiat, bat fich jeit Jahresfriſt 
feine Poffe eines fo außergewoͤhnlichen Erfolges rühmen fünnen, 
wie „Die Mottenburger”. Denjenigen Bühnen VBorjtänden, 
welche jeibige noch nicht zur Aufführung gebracht, kann ich alfo 
mit vollfter Meberzeugung die Annahme beftens und nachdrüd- 
lihit anempfeblen. 

Sp muß es fommen! Poſſe mit Geſang in 3 Akten und 
5 Bildern von W. Mannitädt Muſik von demielben. 
Auf dem Woltersdorff- Theater in Berlin, in 

Magdeburg, Chemnitz, Königsberg, Danzig, Frank: 

furt a. O. Stettin, Stralfund, Memel, Hamburg, 

Küftrin, Görlitz, Thorn, Harburg, Hirichberg zc. mit 

bedeutenden Erfolge zur Aufführung gebracht. 

Das große Loos. Poffe mit Geſang in 3 Akten und einem 
Boripiele, genannt „Sortuna’s Geburtstag” von Adolph 
L'Arronge. Muſik vom Verfaſſer. 

Aufgeführt auf dem Krohl'ſchen Theater in Berlin, 
in Dresden (2. Th.), Lübeck, Carltbeater in Wien, Ro— 
tod, Bromberg, Elbing, Halle, Danzig, Stettin, 
Ulm, Memel, Königsberg ac. 
Dreizehn! oder: Onkel Superflug. Driginal- Pofle mit 

Gejang in 3 Akten von Adolpb L'Arronge. Mufif vom 


Berfafier. j 
Sch kann diefe Poſſe den reip. Bühnen Vorjtänden auf 
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Das Nachtrüdlichite empfeblen. Selbige tft am Woltersdorff- 
Theater in Berlin 40mal und am ZStadttbeater in Halle 
mit groizem Erfolg zur Auffübrung gebracht. 

Berichämte Arme. Triainal:Pore mit Geiſang und Tanz 
in 3 Aften und 6 Bildern von Ar. Möller. Mufik von 
Conradi und Michaelis. . 

Am Wolhtersdorff-Theater in Berlin 40mal auf 
eführt. 

Fine fehauerliche That. Poſſe mit Geſang in 1 At von 
Adoipb Y’Arronge Muſik vom Verfatter. 

Gegeben am Kroll’iben Theater in Berlin, in 
Stettin, Magdeburg. 

Gin moderner Nafirfalen. Baudeville in 1 Aft von Adolph 
L'Arronge. Muſik vom Berfaiter. 

Auf Dem Kroll’iben Theater in Berlin, in Dres- 
den (2. Tb.), Glogau, Königsberg, Stettin, Chem— 
nig, Güſtrow aufgeführt. 

Im Hochgebirge. Gbarafterbild mit Gelang und Tanz im 

1 Akt von Adolph Hamm. Muſik von Julius Tauwitz. 


Das lebte Frühftück im Schuldarreit. Poſſe mit Ge— 


ſang in 1 Akt von W. Mannſtädt. 

In Berlin (Woltersdorft-Tb.), Cöln, Frankfurt a. O. 

mit Erfolg aufgeführt. 

Fänberich und Täubchen. Poſſe mit Geſang in ı Akt 
von Böhm und Wvlius Mufif von Bial. 

Repertoirſtück des Ariedr.:-Wilbelmit. Theaters in 

Berlin. 

Der Nenigfeitsjäger. Poſſe mit Geſang in 1 Akt von 
Adolph L'Arronge. Muſik von demielben. 

Sn Berlin (Ariedr.:Wilb. Th.), Königsberg und 

Stettin ſehr beifällig aufgeführt. 

Der Sieg der Venus. Miythologiiche Operette in 1 Akt 
von Carl Wilhelm. Mufif von Otto Roſenberg. (Ope— 
rette im Offenbach-Genre.) 

Sn Hamburg, Berlin (Woltersdorff-Th.), Magde— 
burg, Königsberg und an vielen anderen Bühnen mit be- 


deutendem Grfolge aufgeführt, in Göln, Aachen u. Lübeck in 
Borbereitung. 
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Ariadne auf Naros. Mythologiiche Operetten-Burleste in 
h At von Garl Wilhelm Muſik von 9. Bofien- 
yerger. 

‚ Sn Berlin (Friedr.-Wilh. Tb.) und Hamburg Reper- 
toirftüd, in Göln, Naben u. Fübed in Vorbereitung. 

IS” Ih empfehle allen Bübnen-Vorftänden vorbenannte 

Ss” Stude, welche größtentheils die Keuerprobe der Auffüh— 

BS” rung beitanden haben. Sollte dieje oder jene Bühne bei 

EHI” der Verjendung überiehen worden fein, Io fönnen Ye 

Rs” — die betr. Bücher zur Einſicht nachträgli 

erfolgen. 


Mon älteren, durch mich zu beziehenden, dramatiſchen 
Merken empfehle ich auf’s neue: 
Wintermärchen, ein. Schauſpiel in 4 N. von Shake— 
jpeare. Für die deutiche Bühne neu überjegt und bear- 
beitet von Franz Dingelitedt. Muſik von Ar. v. Flotow. 

Fluch, der, des Galilei. Trauerſpiel in 5 A. von Arthur 
Müller. 

Fahrt, die letzte. Viederipiel in 1 A. nad) Johann Grün 
von Julius Stettenbeim. Mufif von A. Gonradi. 
—— HEIDEN, ein. Volksſchauſpiel in 5 WU. von Arthur 

Miller. 

SFongleur, der. Poſſe mit Geſang und Tanz in 3 U. von 
Emil Pobl. Muſik von A. Conradi. 

Nacht in Berlin, eine. Poſſe mit Gelang in 3 A. von 
U Hopf. Muſik von A. Yang. 

Verlobungs: Anzeige, eine ländliche. Liederjpiel mit 
Geſang in 1 A. von Nrtbur Müller. Muſik von N. 
Conradi. 

Zigeuner, der. Genrebild mit Geſang in 1 A. von Alois 
Berla. Muſik von A. Eonradi. 

A. Entich. 


— — — —— 


476 


In meinem Berlage erichien: 


L; 


. 2. 


Bolks- Theater. 


Adrienne Leconvreur. Drama in 5 Alten. Nach 


Scribe von 9. Grant. 221, Sur. 
Der Hausfpion. Driginal- Luitipiel in 2 Akten bon 
S. Schleſinger. 15 Sgr. 
Franenkampf. Luſtſpiel in 3 Aften. Nah Scribe 
von Offers. 20 Sgr 


Die Erzählungen der Aödnigin von Hanarra. Lu * 
ſpiel in 5 Akten. Nach Scribe und Legouvé von 
Ebeling und Reinhard. 221, Sur. 
Eora, das Kind des Aflanzers. Schauipiel in 5 Akten 
von Wichmann. 221, Sur. 
Berliner Kinder. Pole mit Geſang in 4 Akten von 
9. Salingre. 20 Sur. 
Montjoye, der Mann von Eifen. Lebensbild in 
5 Akten von Dctave Keuillet. Bearbeitet von E. .M. 
Vacanı. 25 Sgr. 
Ras Glas Maffer. Puitipiel in 5 Akten von Scribe. 
Deutich von A. Gosmar. Zweite Auflage. 25 Sar. 
Gute Nacht, Hänschen! Yuitipiel in 5 Akten von 


Artbur Müller. 221, Sur. 
Ein kleiner Dämon. Puitipiel in 3 Akten von A. B abn. 

22%, Sur. 
Ras Wichtel, oder: Ein guter Hausgeift. Schauſpiel 
in 5 Aften von Arthur Müller. 25 Sar. 
Er if Baron! Pole mit Geſang in 3 Alten von 
R. Hahn. 20 Sgr. 


Abtheilung V, Zimmer IV., oder: Mor Gericht. Pole 
mit Gelang in 2 Abtbeilungen von 9. Salingre. 
15 Sgr. 
Die Lieder des Mufikanten, Volksſtück mit ER 
in 5 Akten von R. Kneifel. 5 Sur. 
Eine Kran, die in Maris mar, Luſtſpiel in 3 Akten 
von G. v. Moſer. 25 Sur. 
Müller und Miller. Luftipiel in 2 Akten von Aler- 
ander Elz. 25 Sar. 


Nr. 
Nr. 
Nr. 
Nr. 


Ir. 


. 23. 
. 24. 


. 25. 


08; 


. 32, 
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Rer Fluch des Galilei. Trauerſpiel in 5 ee > 
Arthur Müller. 
Humor verloren — Alles verloren. poſ E 


jang in 3 Akten von E. Sacobion. 25 Sur. 
Ein Ritt in’s deutſche Reich. Luſtſpiel in 5 Atten 
von Arthur Müller. 25 Sgr. 


Kichelieu's erſter Maffengang. Luitipiel in 2 Akten. 
Nach dem Franzöfiichen von A. Jahn. (Mit u 
bild.) 25 Sur. 

B. 17. Driginal-Poffe mit Geſang in 2 vs von 
9. Salingre. Sgr. 

Sie iſt wahnſinnig. Drama in 2 Akten nr dem 
Franzöſiſchen von A. Zahn. 22/4, Sgr 

Er muß we s Land. Luſtſpiel in 3 Akten. Nach 
dem Franzöliichen von L. Thomas. 25 Sur. 
MHimrod. Poſſe mit Geſang in 1 Akt von 9. Sa- 
lingre. 15 Sgr. 
Menn die Arengen heimmärts ziehen. Schwant 
mit Geſang in 1 Aft von 9. Salingre. 15 Sgr. 

Im Martefalon erfier Alaffe. Luftipiel a Akt 


von Hugo Müller. Sur. 
Im Martefalon dritter Klaſſe. Poſſe mit Clan 
in 1 Akt von 9. Salingre. 15 Sgr. 


Ein Stündchen anf dem — Poſſe — 
fang in 1 At von ©. Haber 
an Sichen die duſtſpiel in 3 ut e 
1 Boripiel von L. Angely. Sur. 
Marie- Anne, oder: Ein Weib aus dem a 
Drama in 5 Alten. Nach dem Franzöfiichen von 
U. Jahn. 28 Sr. 
Andine, oder: Eine verlorene Seele. Romantiſches 
Zauberipiel mit Gelang in 4 Akten und 1 Borjpiel 
von Wollheim. Muſik von E. N 
25 Sur. 
Der Minkelfchreiber. Luftipiel in + Akten, nach einer 
Idee des Terenz, von A. v. Winterfeld. 28 Sur. 
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Nr. 33. Mir geht's dem Könige? Luitipiel in 5 Akten von 


Artbur Müller. 221, Sur. 
Diefe Sammlung wird ununterbrochen fortgeiegt.) 
Eduard Bloch, 


Theater · Guchhãndler in Berlin. 
Brüderſtraße 2. 


Ed. Bote & G. Bock (E. Bock) 


in Berlin. 
Central-Bureau für die deutsche 
Oper und Ballet. 


Agentur, deren Zweck es ist, die Vermittelung zwischen 

den Autoren und Bühnenvorständen, soweit es die Erwer- 

bung des Aufführungsrechtes von Partituren betrifft, zu 
übernehmen. 

Die verehrlichen Bühnenvorstände machen wir auf die 
in unserm Verlage erschienenen und auf vielen Bühnen 
Deutschlands, sowie des Auslandes mit grossem Erfolg ge- 
gebenen Opern besonders aufmerksam. 

Zu allen Opern meines Verlages sind ausser Partitur 
und Buch gleichzeitig Solo-, Chor- und Orchesterstimmen 
in sauberer und correcter Abschrift, die Quartettstimmen 
der meisten gedruckt, sofort mit allen Doubletten vorräthig. 
Der Preis der Copiatur ist auf das Billigste gestellt. 

Verbunden hiermit ist unsere grosse, 160 der gang- 
barsten Opern umfassende 


BIBLIOTHER, 
für Oper, Singspiel, Ballet und Concert 


zur sofortigen Benutzung für jede Bühne. 
(Solo-, Chor-, Orchester-Doublir-Stimmen nebst ausgeschrie- 
benen einzelnen Partieen, Soufflir-- und Regiebuch.) 
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$Symphonien, Ouverturen und 
Potpourris 


für Orchester 


in Partitur, Doublir- Auflagestimmen, so weit solche 
im Stiche erschienen sind. 


72 Entreactes für kleineres und grösseres Orchester. 

Tänze für Orchester von Bilse, Conradi, Engel, Gödecke, 
Johann Gung'l, Josef Gung'l, Heinsdorff, Hertel, Keler- 
Bela, Gustav Lange, Leutner, Lorenz, Löhrcke, Reissiger, 
Ressel, Strauss u.a. m., zu Entreacten zu benutzen. 

Indem wir vorzugsweise die, in ähnlicher Art zum 
Ausleihen in gleicher Reichhaltigkeit in Deutschland 
nicht vorhandene Opernbibliothek der besonderen Be- 
‘ achtung der geehrten Bühnenvorstände und Musik- 
vereine empfehlen, stehen auf gefällige Anfragen die nä- 
heren Bedingungen ebenso zu Diensien, wie die Preise neu 
zu kaufender Opern. 

Wir verbinden damit die ergebene Bemerkung, dass 
Aufträge dieser Art ebenso durch uns direct als auch in- 
direct durch A. Heinrich's Nachfolger, Hrn. A. Entsch 
in Berlin, sowie durch Herrn H. Michaelson in Ber- 
lin zu effectuiren sind. 

Beim Ausleihen der etwa honorarpflichtigen Opern wird 
die Vertretung von uns nach vorherigem Uebereinkommen 
übernommen werden. 


Gleichzeitig empfehlen wir unser 


Musikalien-Leih-Institut, 
sowie die 
Neue Berliner Musik -Zeitung. 
Jährlich 5 Thir., halbjährlich 3 Thlr.: 


mit Musikprämie, bestehend in einem Zusicherungsschein 
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im Betrage von 5 oder 3 Tbhirn., zur unumschränkten Wahl 
aus dem Verlage von Ed. Bote & G. Bock. 


Jährlich 3 Thlr., halbjährlich 1 Thir. 25 Sgr. 


ohne Prämie. 
Berlin, im December 1868. 


Ed. Bote u. @. Bock (E. Bock), 


Hofmusikhandlung I. I. Majestäten des Königs und der 
Königin und Sr. Königl. Hoheit des Prinzen Albrecht von 
Preussen. 


Berlin, Unter den Linden 27, Französische Strasse 33 e, 


Publikationen 
des 


Vereins der dramakiſchen Schrifliteler Frankreichs, 


vertreten durch E. Gock in Berlin, 


Erſchienen ſind: 

1. Böſe Beiſpiele (La Contagion). Pariſer Sitten- 
gemälde in 5 Akten von Emile Augier. Deutſch von A. 
Winter (N. v. Winterfeld). 

2. Verrathen. Schauipiel in 3 Akten von Albert 
Maurin. Deutib von A. Winter. 

3. Der Eifenfrefier. Drama in 5 Akten von Edouard 
Plouvier. Deutich von Emil Neumann. 

4. Von drüben, Luitipiel in 1 Akt von E. de Najac. 
Deutich von P. ©. 

5. Kein Tafchentuch verlieren! Luſtſpiel in 1 Akt 
von Favre und Stel. Deutich von M. 

6. Der NMegerfnabe. Yuitipiel in 1 Akt von 9. Rim- 
baut. Deutib von E. Jacobſon. 

7. Die Schuhe der Fleinen Aurora. Luitipiel in 
1 Akt von Raimond Deslandes und W. Busnach. Deutich 
von P. ©. 

8. Die Selige an den Verftorbenen. Luſtſpiel in 


451 


3 Akten von Glairville und Victor Bernard. Deutſch von 
K. Friedrid. 

9. Unfere braven Landleute (Nos bons villageois). 
Eittenbild in 5 Akten von VBictorien Sardou. Deutich von 
A. Winter. 

10. Er muß taub fein! Schwanf in 1 Akt nad J. 
Moinaur von D. E. Malten. 

11. Die Ideen der Madame Aubray. Charakter: 
bild in 4 Akten von Nierander Dumas Sohn. Deutich von 
A. Winter. 

12. Die drei Guriatier. Schwank in 1 Aft von 
Thys und St. Germain. Deutih von P. Helm. 

13. Grinnerungen. Schauipiel in 4 Aufzügen, nad) 
Adolph Belot, bearbeitet von Mur Ring. 

14. English spoken here. Schwanf in 1 Aft 
von Sormon und range. Deutih von A. Winter. 

15. Die rafche Hand. “Wurlesfe in 1 Aft von La— 
biche und Martin. Deutich von P. Helm. 

16. Ein tiefer Denker. Schwanf nach dem Franzö— 
fiichen des Henri de Kod von N. Horſt. 

17. Zufanne Dramolet in 1 Akt nach dem Franzö— 
iichen (le frere aine) des A. Daudet und E. Manuel von 
A. Winter. 

18. Schlimme Zweifler. Charaktergemälde in 4 Akten 
he Be HEN Maltefille. In deuticher Bearbeitung von U. 

3inter. 

19. Das weiche P. Schwank in 1 Aufzuge Nach 
> ger der Herren Labiche und Jolty von ©. 

erbit. 
20. Ein anonymer Kuß. Luftipiel in 1 Aft von Al 
beric Second und J. Blerzy. Deutſch von A. Winter. 

21. Wer Andern eine Grube grabt ... Luſtſpiel 
in 1 Aft von ©. Lemoin. Deutih von A. Winter. 

22. Die Ballfchuhe. uitipiel in 1 Aft von DO. Ga— 
ftineau. Deutih von U. Winter. 

Die vorffehende Zufammenitellung dürfte geeignet fein, Sie 
von der Sorgſamkeit der Mahl und der Ausführung zu über- 
zeugen, wie die große Anzahl der Bühnen, welche dieſe Stüde 

S 
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aufgeführt oder angenommen haben, dafür ipricht, daß mein 
Bemüben für Bereicherung des Nepertoirs durch gute Stücke 
und eben ſolche Bearbeitung Anerkennung gefunden bat. Somit 
darf ih wohl dieie Publikationen zur ferneren Benupung am- 
gelegentlichit empfeblen. 

Berlin. 27. Unter den Linden. 


E. Bod. 


ne JS B. Behr's Buchhandlung. 
Firma: | GC. * & —* Fof Muſikhandlung. 


} “ 
W. Bloch's Gharivari 
für Theater, Muſik und dramatiſche Literatur. Als Beilage 
erſcheint „Berliner Theater-Punſch““. Ein humoriſtiſches 
Original-Blättchen. Redaktions- und Expeditions-Büreau: 
Dorotheenſtraße 31, 2 Treppen. Mit der Redaktion des Chari— 
vari steht die Theater Agentur von W. Bloch in engiter Ber- 
bindung und übernimmt dieſelbe die VBermittelung von Engage- 
ments und Gajtipielen in allen Fächern des dramatiichen Büh— 
nenlebens. 


Die neue Conliffe 

babe ich das Organ genannt, welches bejtimmt ift, die Anter- 
efien meiner Theater- Agentur zu vertreten. Der außergewöhn- 
liche Aufichwung, welchen das Blatt in der kurzen Zeit ſeines 
Beitehens erfahren, bat mich beitimmt, daffelbe durch die „Ge— 
ſchäftsbeilage zur Couliſſe“ zu vergrößern. Bedeutende mir 
durch Affociation mit einem Kapitaliiten zu Gebot ftehende 
jegen mich in den Stand, Manuferipte gegen „Baar“ 
zu faufen, Ä 

Briefe bitte ich unter Adreſſe „Redaktion der neuen Cou- 


liffe in Berlin” zu jenden. 
Louis Fränkel, 
Theateragent u. Redakteur. 
Sranzöfiihe Straße 52, 2 Tr. 
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Die deutihe Schaubühne. 


Organ für Thenter, Muſik, Aunft und Literatur, 


Herausgegeben und redigirt von 


Warfin Verels. 
u 1869. Zehnter Jahrgang. 


Abonnements, pro Quartal (3 Hefte) 1 Thaler oder ganz— 
— 4 Thaler, ‚werden entgegengenommen und find auch 
onftige Briefe und Manuffripte zu richten an die Redaktion: 


Berlin, Albrechtsſtr. Nr. 18, I. Etage. 


— — — 


Berlin, im Oktober 1868. 
Den verehrlichen Bühnen-Vorſtänden, Künſtlern 
Künſtlerinnen, Autoren und Komponiſten beehre i 
mich hierdurch mein ſeit dem 1. April 1868 hierſelbſt beſtehendes 


Theater- Gefchäfts- Bürenu 


angelegentlichit zu empfehlen. 

Dafjelbe übernimmt die VBermittelung von Engagements 
und Öajtipielen dramatiicher Künjtler und Kimftlerinnen, 
fowie den Merfrich Aramatifcher und mufikalifcher Werke, 
gegen mäßige Provifion. ; 

In Verbindung mit dem Theater - Geichäfts- Bureau jtebt 
A ebenfalls jeit dem 1. April 1868 erjcheinende, von mir re 

igirte 


DEE Deutiche Theater: Zeitung, "BE 


Organ für dad gefammte Bühnenweſen. 


Der Abonnementspreis für dieſe — jeden Mittwoch im 
großem Format ericheinende Zeitung ift äußerft niedrig ge- 
ftellt, er beträgt für ganz Deutichland vierteljährlich 
praenumerando Einen Thaler, für das Ausland Iy, Thaler, 
bei franfirter Zuſendung jeder einzelnen Nummer. 

Beitellungen auf dieſe Zeitung werden bei allen Poſt⸗ An⸗ 
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talten, fowie in der Erpedition, Berlin, Leipzigeritraße 
tr. 108, angenommen. 
Beitellungen werden franfirt erbeten. 


Emil Neumann, 
Theater-Agent und Redafteur. 
Berlin, Xeipzigeritraße 108, II. Etage. 


A. Kühling’s 
(früber &. 8. Güttner’s) 


Theater⸗-Leihbibliothek, 


Markgrafen-Str. Nr. 53 u. 54, 
Ede der Franzöſiſchen-Str und in nächſter Nähe vom Königl. 
Dpe.n- und Zchauipielhauie, 
(früher Yinien-Str. Nr. 16,) 

empfiehlt fich den neehrten Boritänden, Mitzliedern und Freun— 

den des deutichen Theaters hiermit auf's Neue. Die Vierfältig- 

feit, Neellität und Promptheit meines Unternehmens ift ja all» 
feitig befannt. 

35” Die betr. Cataloge von über 30°0 Theaterstücken 
mit und ohne Musik, ausgeschriebenen Rollen und 
Stimmen, sowie mehr als 150 verschiedenen Opern 
und Operetten (complet zum Auflegen), stehen auf 
franco Verlangen zu Diensten. 

Einer beionderen Beachtung empfehle ich mein mit fo 
großem Beifall aufgenommenes neues Unteinehmen den Sn- 
babern von Cafes chantants, fowie den geehrten Künftiern 
und Künſt erinnen Es iſt dies nämlich der 
35” Verleih von Scenen, Soloscherzen, Duetten, Terzetten, 

Couplets und Lieder, sowie Musikpiegen (complet 
zum Auflegen), als: Ouvertüren, Symphonien, Entre- 
Actes, Melodramen, Tänze, Märsche ete. etc. 

Auch über dies jpecielle Fach ftehen Gataloge zu Dienjten. 


485 


Aufgemuntert von allen Eeiten, babe ich mich veranlaßt 
gefeben, mit meiner Theater-Reihbib:iothef vom 1. De 
tober 1868 an, eine 


Theater - Antiguariats- und Verlags- 
Buchhandlung 
au verbinden. 


Turch mein bedeutendes Lager von einzelnen Büchern und 
Partituren werde ich im Etande jein, Die mir zufließenden 
Beitellungen in jeder Hinfiht und auf Das Biltigite zu 
erledigen. 

In kürzeſter Zeit ericheint ein mehrere Bogen umfaffender 


‚ Antignarifcher Catalog 
von dramatifchen nud dramaturgiisen Schriften, 

der einen Theil meines Pagers mit billigfter Preisbezeichnung 
bringen wird. | 

Diejenigen Snterefjenten, welche den Catalog ungehend 
zugefandt winjchen, mögen denſelben franfirt bei mir beitellen 
und ns ihnen derjelbe feiner Zeit ebenio zugeiandt weıden. 

eine 


Herlags- Buchhandlung 


empfehle ih den bochaeehrten Intendanzen und Direftionen 
gleichzeitig aufs Wärmſte. 

Sch laſſe biermit ein Verzeichniß der bis jeßt in meinem 
ausfchließlichen Verlage erichienenen hbonorarpflidhtigen 
Bühnenftüde folgen: 

1. Ras Geheimniß der alten Mamfell, Schaufp. in 3 Akten 
und einem Vortpiel, nach Den gleichnamigen Nomane von 
E. Mertitt für die Bühne bearbeitet von C. Moßberg. 

2. len TERROR der Berge, Luſtſpiel in 5 Akten von Arthur 
Miller. 

3. Ras Chor de mille fleurs, oder: Mon Treu und Nugliſch, 
Poife mit Gefang in 1 Aft von R. Hahn. Muſik von 
Mannitädt. 

4. Sein Auttchen, Schwank mit Gefang in 1 Aft von 
N. Hahn. Mufif von Bial. 
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. Amanlien’s Garrett, oder: Urſachen und Mirkungen, 

Schwank in 1 Akt von R. Habn. 

Lachende Gefichter, Poſſe mit Geſang in 3 Akten vor 

Molius. Muſik von Gonradi. 

. Ein englifcyes Mädchen, Lustipiel in 1 Akt v. Mylius, 

ocus Porus, fomiiches Zauberipiel in 3 Akten, 7 Tabl. 

tufif von Bial. 

. Eharlottens Memoiren, oder: Bas Geheimuiß der jungen 
HMampfell, Poſſe in 1 Akt von Mannjtädt. 

10. Riebfrauenmild, Yiederipiel in 1 Akt. 


Bühnen- Scriftfieler und Componiften 


mögen mir getroft ihre Werfe einjenden. Nach geichehener 
Prüfung, wobei Discretion jelbitverftändlid, iſt, werde ich 
mich zum Anfauf, reip. Debit entichließen können. 

Berlin, Markgrafenftraße 53 u. 54. 


a. Kühling, 
Theater - Kuchhandlung, Antiquariat · 
und Chenter- Leih- Inftitut, 


— — — 


* au 





Nobert Franke's 
Eentral-Agentur für Rünſtler jeden Genre's 


in 

Berlin und Hamburg 
übernimmt die VBermittelung aller Engagements und Gaftipiele 
für Künftler jeden Faches, ſowie den Vertrieb dramatiſcher 
und mufifaliicher Werfe gegen bekannte Provifion. In uns 
mittelbarer Verbindung mit diefem Agentur: Geichäft itebt die 
ie Hamburg von R. Kranke beransgegebene und redigirte 

„Neue Schaubühne‘, 
Gentral-Organ für Theater, Yiederballen, Goncert-Etabliffements 

und die Arena. 


Die „Neue Schaubühne“ erjcheint am Iften und I6ten 
jedes Monats. 
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Der Abonementspreid beträgt bei portofreier Sufenbung 
vierteljährlich 1 Thaler pränumerando für ganz Deutichlan 
und Defterreich, für das Ausland 1 Thlr. 74 Sur. M 

Repräientant für Berlin: Robert Linderer, dramatiicher 
E chriftfteller, hun 13. Für Hamburg: Direktor Robert 
Franke, St. Pauli, Kaftanien- Allee 30. 

Theater: Agentur. 
P. Seutz, 
Berlin, Junferftraße 2, 


empfiehlt fich den geehrten Direktionen zur Bermittelung von 
agements und Gaſtſpielen. 


— ———— — — 


Theater-Agentur 


von F. Kr W. Kieter, 
Berlin, Wilbelmäftr. Nr. 88. 


Das Theater: Commiffions -Gefchäft 
„Iha ia“ 


erjtredt feine Thätigfeit in umfaflenditer Meile über alle 
Branchen des Bühnenweſens und übernimmt alle dahin ein» 
Ichlagenden Aufträge zur präcileften Effectuirung und vermittelt 
vorzugsmweife Engagements und Gaftfpiel- Verträge. Srankirte Bu- 
fhriften — nur foldhe finden Annahme — werden unter der Adrefle 
Theater-Commissionsgeschäft „Thalia“ 
Berlin, Sharlottenftr. 74 


Der Vorftand der Thalia: C. Stein. 


NB. Bei erforderlichen Antworten wolle man die Franko— 
marfe beifügen. 


erbeten. 
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Die Allgemeine Sheafer-Shronik 


beginnt mit dem 1. Janunar 1869 ihren achtunddreißigften 
Sabraang. Die Tendenz dieſes für jede Tbeater-Direftien und 
jedes Theater - Mitglied unumaänglich notbwendisen Blattes und 
ie Art und Weile, wie es derielben genünt, ift gewiß feinem 
der Yeier dieſes Almanachs unbefannt. Wir glauben daber 
nicht nöthig zu haben, bier noch etwas zu feiner Empfehlung 
zu fagen. Ebenio bat fih das mit dem Journal verbundene 


Theater - Gefchäfts- Bureau 


als eine höchſt nükliche, Die theatraliſchen Antereffen wahrhaft 
fördernde Anstalt erwieien. — Tas Abonnement auf die Theater- 
(Sıronif betränt jübriich 6 Thir. oder 10 Al. 48 K. Rhein— 
ländiich, vierteljährlich 1°, Thir. oder 2 Al 42 fr. Vo: aus: 
bezabiung. Man kann bei dem Poftamte und bej jeder Bud): 
handlung darauf pränumeriren. Direfte franfirte —— 
von Leipzig aus, wöchentlich unter Kreuzband bis an den Ort 
des Beſtellers pro Quartal zwei Thaler. 


Leipzig, im Dezember 1868. 
Victor Kolbel, ſonſt Sturm u. Koppe. 


Das Theafer-Geſchäfls-VBureau 
von Louis Fiſcher 
in Hamburg, große Trebbahn 8 


in Verbindung mit der „Hamburger Theater-Chronik“ 
vermittelt Engagements und Gaftipiele in allen Küchern der 
Kunſt. Der Unterzeichnete erfreut fich feit 22 Jahren des all 
gemeinen Vertrauens und beebrt fich, fein Gejchäftsburenu auch 
fernerhin allen Bühnenangehörigen auf's Neue zu empfehlen. 


Ronis Fifcher. 
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Das 
Theater:Gefchafts: Bureau 


vo 


Touis Heynt 


in Hamburg, 
St. Pauli, Reeperbahn 48 

beſorgt den Debit aller literariſchen und muſikaliſchen Erſchei— 
nungen im Gebiete der dramatiſchen Kunſt und vermittelt En— 
gagements und Gaſtſpiele gegen eine geringe Proviſion. Die 
‚Theater-Revue‘* (herausgegeben und redigirt von L. Heyne), 
ftebt nit obigem Bureau in Verbindung. Abonnementspreid 
für Auswärtige vierteljährlich 1 Thlr. 15 Sur. praenumerando, 
wofür Ddiejelbe den geehrten Abonnenten portofrei per Kreuzband 
zugefendet wird.| 


Internationales Musik - Geschäfts - Bureau 
von 
Louis Heyne 
in 
HAMBURG. 
St. Pauly. Heeperbahn 48. 


Dasselbe übernimmt die Vermittelung vorn Engagements 
und Gastspielen für Musiker im /In- und Auslande, 
sowie den Debit und Ankauf musikalischer Werke. 


Das Internationale Musik - Gesehäfts- 
Bureau steht in den regsten Beziehungen zu ersten 
Agenturen England’s, Frankreich’s, Italien’s 
und Amerika’s und ist somit in der Lage, einerf 
wirklichen internationalen Musik-Geschäfts-Ver- 
kehr zu erhalten. Es nimmt niemals die üblichen Porto- 
thaler, erbittet dagegen alle Zusendungen frankirt. Die 
Provision für vermittelte Engagements beträgt zwei 
Thaler, welche Summe nach Abschluss des Engagements 
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baar einzusenden ist oder durch Postnachnahme erhoben 
wird. Mit dem obigen Bureau steht in unmittelbarer Ver- 
bindung die: 


Aamburger Alufik - Beitung. 
Zelischrift für Musik-, Literatur- und Kuust-Iuteressen. 


Dieselbe erscheint dreimal monatlich, an jedem zehn- 
ten, zwanzigsten und dreissigsten. 

Der Pränuumerations-Preis incl. freier Zusendung ist 
für ganz Norddeutschland 4 Thlr. jährlich, 2 Tbir. halb- 
jährlich, 1 Thir. vierteljährlich. 


— - 0 — — — 


Die Theater- Agentur 
vn Br. Friddmann 


in Hamburg 

übernimmt die Vermittelung von Engagements und Gast- 
spielen nach allen kontinentalen, sowie übeıseeischen 
Plätzen. Das mir bei dem kurzen Bestehen meines Ge- 
schäfts so reichlich geschenkte Zutrauen werde ich mir 
auch in Zukunft durch reelle Handlun«sweise zu erhalten 
suchen. Durch Uebereinkunft mit der Theater- Agentur 
des Herrn Jul. Herrmann in New-York, Bowery No. 41, wer- 
den Vermittelungen nach Amerika auf die schnellste Weise 
besorgt. 

In direkter Verbindung mit diesen beiden Agenturen 
steht die in meinem Verlage erscheinende 


Hamburg-New-Yorker Theater-Zeitung. 


Dieses Organ bringt sowohl Referate über die inlän- 
dischen als auch über sämmtliche amerikanische Bühnen. 
Das Abonnement — bei portofreier Zusendung vier- 
teljährlich 1°, Thaler, halbjährlich 3 Thaler, ganzjährlich 
6 Thaler Pr. Crt. Bestellungen für Europa werden in der 
Redaktion Pferdemarkt No. 3», für Amerika von Jul. Herr- 
ann in New-York, Bowery 41, angenommen. 





Ze 
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Vom 15, Januar 1869 ab befindet sich das Büreau der 
Agentur und der Redaktion: 
Merftraße Nr. 35, parterre. 


— — 


Das Cenkfral-Büreau für Theater 
von Robert Arhröter 


in Hamburg, große Rojenjtraße 35, 


vermittelt jeit 20 Jahren Engagements und Gaftipiele für 
Bühnen-Künftler jeden Genred. Alle Aufträge werden prompt 


beiorgt. 

Mit obigem Geſchäft in engiter Verbindung fteht die Zei— 
tung „Die deutfche Bühne“, welche ſeit 17 Fahren ſich 
einer allgemeinen Verbreitung erfreut. . 








— 
Theater-Agentur in Hamburg, 


Kaſtanien-Allee 32, Sf. Yauli. 

Dieje jeit Auguſt v. 3. neu gegründete Theater» Agentur 
wird hiermit den geehrten Bühnen-VBoritänden wie Bühnen— 
Angehörigen beitens zur Vermittlung von Engagements em- 
pfoblen. Damit verbunden ijt die £ 

Alleinige Ricderlage 
der anerkannt vorzüglichen Caßmann'ſchen 
Theaterfettfchminfen 


in allen Sarben, flüffige und trodene, jowie Poudre xc. in befter 
Dualität umd zu möglichit billigen Pretien. 
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Dencker & Sutenuth, 
Mufikalienhandlung und Leihinftitut 
in 

Hamburg, St. Pauli, Heineſtraße Nr. 15 
empfeblen bierdurdy den Herren Theaterdireftoren ꝛc. ihre reich- 
haltige Bibliothek von Opern, Dperetten, Poiten und Vaude— 
villes zu den jolideiten Preiſen. 

Kataloge und Bedingungen auf portofreie Anfragen gratis. 

Couplets, Duetts und fomiiche Scenen für Cafe-chantants 
mit Pianoforte- und Orcheiterbenleitunn. 





Das norddentiche Anftellungs:Burean fiir Muſiker 
von Leopold Antenuth, 
Mufikdireftor, 
Hamburg, St. Pauli, Deineitr. 15, 
empfiehlt jich hierdurch zur Vermittelung von Engagements. 


Internationales Theater-Geſchäfts-Bureau 
(J. Riener), 
Adminiſtration A. Landvogt, 
Wien, Marimilianſtraße Nr. 4. 


Daſſelbe übernimmt die Vermittelung aller Gaſtſpiele und 
Engagements im In- und Auslande, ſowie den Debit und An— 
kauf dramatiſcher und mufifaliicher Werfe. Das Internationale 
Thenter-Gejchäfts-Bureau fteht in den regiten Beziehungen zu 
erjten Agenturen Frankreichs, Englands, Italiend und Nord 
Amerikas und ift jo in der Lage, einen wirklichen internationalen 
Theater-Geichäfts- Verkehr zu erhalten. Die Provifionen betra- 
gen bei Engagements 5 se, bei Gaſtſpielen 5 big 10 % nach 
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gegenfeitigem Webereinfommen; bei Vertrieb dramatijcher und 
mufifaliicher Werfe 10 bis 15 *. 

Alle Zuiendungen werden franco erbeten. 

Sn direkter Verbindung mit dem Theater-Geſchäfts-Bureau 
fteht dag Organ für Theater, Kunſt und Literatur 

„Der Theater-Figaro“. 

Der „Iheater-Figaro” ericheint jeden Dienſtag. Das Abon- 
nement beträgt bei portofreier ns für Wien und Die 
k. k. öfterreichtichen Stanten vierteljährlich 2 fl._ 50 fr., halb— 
jährlich 5 fl., ganzjährlich 10 fl. pränumerando, für die außer: 
dfterreichiichen Staaten vierteljährlich 1 Thlr. 22%, Sar., halb» 
jährlich 3 Thlr. 15 Sur., ganzjäbrlic 7 Thlr. Pr. Eourant. 
Beitellungen werden bei allen Poftimtern des In- und Aus— 
landes und in der > dminiitration, Wien, Mirimilianftrage Nr. 4 
jeder Zeit angenommen. 


Bureau 


des conceffionirten Theateragenten und des concejjionirten 
Theaterdireftord 


C. A. Hadıle, 
Eigenthbümer und Herausgeber 
der „Wiener Cheater-Chronik“, 
rien, Stadt, Friedrichsitraße 2, a. d. Eliſabethbrücke. 


ceoncejlionirte Theateragentin, 

Wien, Joſefſtädter Theatergebäude, 
empfiehlt die ſeit 1. Oktober 1866 von Julius Pohl gegrün— 
dete Theater-Agentur allen Bühnenangehörigen zur Vermitte— 
lung von Engagements und Gaſtſpielen. 


— — — — — — 
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Bofeph Böhm, 


Hoftheater: Spezial: Agent, 
Wien, Burgring, Eliſabethſtraße Nr. 20, 
empfiehlt sein Geichäft zur Vermittelung ſowobl für Theater- 
Engagements in allen Faͤchern als aud zur prompten Bejor- 
gung der jämmtlichen bierauf Bezug babenden Angelegenheiten. 


Die conceifionirte Theater » Agentur 
von Ed. Mellin in Wien, Magdalenenftrake 24 
empfiehlt fich zu Engagemente- und Gaitipiel- Bermittelungen. 


Thenter-Piecen werden jederzeit baar angekauft oder nah Wunſch 
in Commiſſion genommen. 


Dresdener 


Theater⸗Geſchäfts⸗Büreau 
von Ferdinand Gleich 
in Aresden, Oſtra-Allee 35, 2. Stock, 


vermittelt Engagements und a ra und übernimmt den 
Vertrieb dramatiicher Werke aller Art. 

Mit diefenı Theater - Geichäfts - Büreau fteht in unmittel- 
barer Verbindung die 


Aresdener Chenter- Zeitung, 
Nedafteur: Ferdinand Gleich. 


Die „Dresdener Theater- Zeitung“, die mit dem 1. Sanuar 
1869 ihren vierzehnten Jahrgang beginnen wird, ericheint wö— 
hentlih einmal an jedem Sonnabend. Der Pränumerationg- 
— iſt für das Quartal 1 Thlr. bei frankirter Zuſendung, 

ir die Schweiz 1 Thlr. 5 Sar., für andere außerdeutiche 
Staaten 1 Thlr. 10 Sgr.; bei Beitellung durch die Fi 20 Ser. 
Preis einer einzelnen Nummer 2 Ser. 








495 


Die conceffionirte Theater: Agentur 


X. Aühland, 
Gefhäfts-Bürrenn: Gohlis, hauptſtraße Ar. 7, 1 ®r., 
. Stunde von Leipzig, vermittelt Engagements, Gaſtſpiele 
Pr Theater, Lieder» und Singipielhallen, ‚überhaupt alle in 
en Theatergeichäftsverfehr u. ſ. w. einichlagende Commiſſionen 
gegen geringe Provifion. 


Artiſtiſch-literariſche General Agentur 
von Direktor Wenzel 


in Sirankfurf a. M., 
(Eſchenheimer Landſtraße 18). 

Dieſelbe empfiehlt ſich den geehrten Bühnen-Vorſtänden 
und Mitgliedern zur Vermittelung von Engagements und Gaft- 
fpiefen, ferner übernimmt fie den Debit von dDramatiichen Wer: 
fen, beforgt die Ausitellung, den An- und Verfauf von Del- 
gemälden, Stahl» und Kupferitichen, Sculpturen, jowie aller 
Kunstwerke, Antiquitäten und jonitigen Runjtichäße, und wird 
felbige ftets bemüht fein, Das Anterehte der fie mit ihrem Ver— 
trauen Beehrenden nach beiten Kräften zu wahren. 

z Alle Zufendungen werden franco unter obiger Adreſſe er- 
en. 


Ans Agentur- Commiffions- und 
Apeditionsgefchäft 
von Trauner & Kunz 


in Frankfurf a. M., Weibadlergaffe, 
empfiehlt fich den geehrten Bühnen - Mitgliedern bei vorfom- 
menden Gelegenheiten mit prompter und reeller Bedienung. 


— — — — — — 
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3. Leiding 
in Magdeburg, Himmelreichſtraße 7, 


vermittelt Engagements, Gaftipiele, jowie alle in den Theater- 
Geſchäfts-Verkehr jchlagende Commiſſionen. 


Die Theater-Agentur 


von S. Eisfeld 
in Magdeburg, Knochenhauer-Ufer 66, 


empfielt fich allen Nühnen » Angehörigen und Künftlern jeden 
Genres zur VBermittelung von Engagements und Gaſtſpielen. 


Theater-Agentur 


von 


Julius Herrmann, 
New-York, No. 41 Bowery. 


Briefe und Zusendungen werden franco erbeten. 


Die jeit einer Reihe von Fahren beftehende 


Cheater - Agentur 


von 


d. U. Blume 
in München, Welgunderftr. 5 eriter Stod, zunächft dem neuen 
Regierungsnebäude, beiorgt fortwährend Engagements und Gaſt— 
fpiele und übernimmt den Debit dramatiicher und mufifaliicher 
setfe. Das „Münchener Sheater-Bournal, das nun mit Januar 
1869 feinen — Jahrgang beginnt, ſteht mit obiger 
gentur in unmittelbarer Verbindung. 


— — — —— 
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Winter's Thenter- Agentur 
und Redaction des „Dentichen Thentercorrespondenten‘‘ 
Emil Siebert, 


Herzoglich eg Kammervirtung, General» Bevoll- 
mächtigter betreffö des Aufführungsrechtes 
ihard Wagner’icher Opern ıc. 
München, Befidenyplat Ur. 14. 


Die Nheinifche Agentur für Theater 
und Mufif 


von Carl Hamm, 
Cöln a. R., Komödienftraße 46, 
beehrt fich hiermit, den verehrlichen Bühnenvorjtänden und Mit- 
gliedern zur VBermittelung von Engagements und Gaftipielen 
beftend zu empfehlen. 





Zürich, Marktgaffe 8, 
Theater-Agentur, Schaus, Luftipiel:, Gefangspoflen-, Vaudeville⸗ 
und Opern-Leih-Anjtalt in der Schweiz. 


4. Themme, 
Theater-Agent in Kreslau, neue Schweidnigerftr. 9, 
vermittelt Engagements und Gaftipiele. 











Zur Bermittelung von Engagements und Gaitipielen em- 


pfehlen ſich j 
P. Sirfchberg und Lucas, 
Thenter- Agenten, Breslau, neue Tauenzienftr. 85. 
— Gs 
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Bie Großherzoglich Zeſſiſche Hoftheater- Agentur 
von Chr. Friſch in Main; 
vermittelt Engagements und Gaitipiele für Bühnenmitglieder 
und Mufifer und übernimmt den Debit und Bertrieb drama- 
tiicher und muſikaliſcher Werke. 
Georg Erck's 
Agentur für Theater und Mufik 
in Miesbaden, Saalgaſſe 32. 
Dbiges, fett 11 Fahren beitebendes Inititut empfehlen wir 
beftens allen Bühnen» Angebörigen zur Vermittefung von En: 
gagements und Gaitipielen. 


Die Zricot: und Wattonfabrif 


von 4 €. Friedrich Reckert 
in Chemnitz, Sachſen, 


ſowie R 
dad Theater-Geſchäfts-Bürean 


von 
X. Enlſch, X. Heinrich's Nachfolger 
in Berlin, Mohrenfiraße 34, 
übernimmt alle Aufträge in Baummolle, Wolfe und Seide zu 
möglichit fchneller Ausführung in befter Qualität und zu foli- 
den Ben worüber beigediudte Atteite Näheres bezeugen. 
ei umfänglichen Aufträgen ift eine Zahlung von 30 * 
des obngefähren Rechnungsbetrages einzujenden. 
Den geehrten Bühnenvorftänden, den Mitgliedern derjelben 
empfiehlt fich zu geneigtem Wohlwollen 


3. €. Friedrich Beckert, 
Chemnig, Langeſtraße 67, Sachſen. 


Für die Bortrefflichkeit der Fabrikate des Herrn I. €, 
drich Merkert in Chemnitz fprechen nachfolgende Zeugniſſe: 
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Den Herrn I. C. Friedrich Bedert, Fabrikanten in Chem- 
nig, wird hiermit gern bezeugt, daß die von ihm für das hiejige 
Königlibe Theater gelieferten Trikotwaaren nicht nur den An- 
forderungen vollkommen entiprochen haben, ſondern auch für 
ſehr preigwürdig befunden worden find. 

Hannover, den 20. März 1868. 

Intendantur der Königlichen Schauipiele 
gez. B. v. Kronfart. 


Dem Strumpf- und Trifotwaaren-Fabrifanten Herrn 3. ©. 
Friedrich Beckert in Chemnig (Sachen) wird hierdurch atte- 
itirt, daß die von ihm für das biefige Hoftbeater angefertigten 
Trifotiachen zur Oper „Rienzi“ in beiter Qualität abgeliefert 
find, und daß fein Fabrikat hiernach allen reip. Bühnen-Bor- 
ſtänden empfohlen werden kann. 

Schwerin, den 17. Mai 1868. 

Großherzogliche Hoftheater » Intendantur 
gez. A. Schr. u. Molzogen. 


Mit bejonderem Vergnügen befcheinige ich bier, daß der 
Strumpf- und Trifotwaaren - Fabrifant Herr 3. C. Friedrid) 
Beckert in Chemnitz (Sachſen) mir ſämmtliche Tritotfachen zu 
der Oper „Afrifanerin” prompt, jolid und gut zu meiner 
vollen Zufriedenheit angefertigt, fo daß ich denjelben allen ge- 
ebrten Bühnen-Vorſtänden und Angehörigen aufs Wärmite 
biermit anempfehle. 

Stettin, den 20. März 1868. 

3. A. Carlſchulz, 
Direktor des Stadttheaters. 


Die Theater- Effekten - Handlung 


von Hegewald in Bromberg, Hoflieferant Er. Königl. 
Hoheit des Kronprinzen 
empfiehlt fich den Bromberg beiuchenden Künjtlern zu jeder Aus» 


kunft. 
Hegewald in Bromberg. 


— ——— — — — 
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Ballet -Afademie. 


Der ergebenfi Huterzeichnete empfiehlt fein unter obiger 
Benennuug errichtetes Tau er in Berlin, Gehren- 
er 3 r. 0. 

Um vielen Nachfragen zu begegnen, ift den übrigen Lebr- 
ftunden jegt noch eine Kinderklaſſe hinzugefügt. Penfionärinnen 
werden in Koit und Wohnung genommen und die Preiie billig 
geitellt. — Anmeldungen erbitte ich in meiner Wohnung, Vor: 
mittags von 8—10 Ubr, Nachmittags von 3—5 br. 

Wilhelm Ebel, 


Königl. Solotänzer und Pantomimift. 


Sabrik fämmtliker Cheater- und Tagesſckminken. 


Alle Sorten Theater-Fettichminfen in allen Karben, flüffige, 
trodene, Zagesichminfen und feiniten Puder liefert, in beiter 
Güte zu möglichit billigen Preiien 

Garl Herbert, - 
Schminken » Kabrikant, 
Lieferant fr die Königl. Theater in Berlin, 
Maueritraße 70 1. Etage. 
NB. Alle brieflichen Aufträge werden prompt audgeführt. 





€. A. SBeimler's 
Fabrit fümmtliher, unſchädlicher Theater: und Tagesſchminken, 
fowie zur Toilette der Bühnenfünftler gehörigen Artikel. 
Alle Sorten Theater: und Tagesſchminken liefert in be- 
fannter beiter Qualität und zu den billigiten Preiſen 


E. U. Beimler, 
Mitglied des Kroll’ichen Theaters zu Berlin, Garlsjtr. 17, 2 Tr. 


Die allgemeine deutſche 
Theater-Coſtüme-Anſtalt 
von H. Ploch & Co. in Darmſtadt 


liefert zu allen alten und neuen großen Opern, Balletten und 


5 
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Ausftattungsſtücken die erforderlichen Coſtüme, Kopfputze, 
Schmuckſtücke, Waffen und Geräthe ꝛc. fertig, in geſchmackvoller 
Fafſſung, zu möglichſt billigen Preiſen, für Soliſten wie für 
Maſſen, und bezieben wir und auf unfere diesfällfigen Leiftun- 
gen zur „Afrifanerin“ wie zu dem Ballet „Die Jahreszeiten“, 
mit weldhen viele große Bühnen Deutichlande zu ihrer vollen 
Aufriedenheit von uns veriorgt wurden. Pariſer Modelle, wie 
die anerfannten des Großberzogl. Hoftheaters in Darmitadt — 
dann verläßliche und tüchtige Arbeitskräfte, jowie fabrikmäßige 
Einrichtungen, jeßen uns in die Lage, alle Aufträge prompt 
und entiprechend ausführen zu können. 


D. A. Nohaschek 
Großherzoglich Heſſiſcher Hofichwertfeger in Mainz, große 
Bleiche, empfiehlt den geehrten Bühnen-Borjtänden und deren 
Mitgliedern fein woblaffortirtes Lager von eben jo glänzend 
ald dauerhaft gearbeiteten Theater-Maffen jeder Gattung und 
jeden Zeitalter entiprechend. 
Auerbach's Pub- Seder- Sabrik in Berlin, 
Taubenftraße 14, Friedrichsitraßen - Ede, 

liefert den geehrten Bühnen-Voritänden und Künitlern echte 
Strauß-Platten, Barret-Federn, Pleurenien und 
Goiffüren in allen Farben zu Fabrik» Preifen bei prompter 

Bedienung. 





Federfchmuck und Blumen. 

Die Feder- und Blumenfabrif von F. Lonid in Berlin, 
Königlicher Hoflieferant, Mohrenſtraße 50, empfiehlt den geehrten 
Bühnen» Vorjtänden und Künitlern ihr reichhaltiges Waaren- 
lager in Plattfedern, Pleureuien, Barretfedern, Helm- und 
Reiherbüſchen ꝛc. ıc. 

Fabrikant hat die Lieferungen für die Königlichen Bühnen 
in Berlin und iſt ſomit in den Stand geieht, allen Anforde» 
rungen in feinem Fache in der größten Ausdehnung zu genügen 
und veripricht bei Schneller und pünftlicher Bedienung die bil- 
ligiten Fabrikpreiſe. 


—— 
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die Yuß- u. Wode-Waaren-Handlung 
von S. Loewen, 
Jägerſtraße 19 in Berlin, 

empfiehlt ſich den geehrten Bühnenvorſtänden und Kügſtlern 
zur Anfertigung von Theater-Coſtümen, und hält ſtets Lager 
von Lyoner Gold» und Silber-Plein, Blenden, Einfägen ꝛc., 
von Gold» und Zilberflitterftidereien in Beſätzen, Blumen, 
Lätzen ꝛc., von weiten und coulenrten Pariſer Schmuditeinen, 
Aaraffen, Diadems, Kronen, Golliers, Armbändern, Gürteln ıc. 

Da die Handlung den Bedarf für die Königlichen Theater 
jeit einer Reihe von Jahren liefert, jo ift fie im Stunde, jeden 
Auftrag auf's Beſte auszuführen, und verfichert bei pünktlicher 
Bedienung die billigiten Preiſe. 





Fur Bühnenmitgliever 
empfiehlt fich bei verfommenden Engagementswechiel zur Ber 
förderung der Garderobe 
H. Sendius, 
Berlin, Friedrichsſtraße 208. 
Vorſchuß bierauf ſteht jederzeit gi Dieniten. 
An mich zur Aufbewahrung oder eiterbeförberung adrei- 
firte Sendungen werden gewiſſenhaft verwaltet. 


— — — — 


Den Herren Bühnenvorſtänden und Künftlern 
empfieblt fich das 
Theaterkofüm- und Theatereffekten-Geſchäft 


von 


Hildebrandt. 
Berlin, Schloßplaß Nr. 1. 
Koſtüme für Herren und Damen werden auf Beitellung 
Ichnell und billigft angefertigt. 
Mobiliar in Renaiffance 2c., cachirte Artikel, als: Tafel— 
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aufiäge, Requifiten, Köpfe ıc.; Beleuchtungsapparate, Rüftzeug, 
Waffen, Gold-, Silber: und Flitterbeiag, Brocatitoffe, Schwert: 
gurtel, Schmuck, Schminken x. ıc. 


Das Speditionsgefchäft von C. A. Schirow u. Co. 


in Berlin, Leipzigerſtraße Nr. 46. empfiehlt ſich zur Beför— 
derung von Theater» Effekten jeder Art, auch wird auf Ver: 
langen Vorſchuß darauf gezahlt. Die von außerhalb nad) oder 
über Berlin an ung adreifirten Sendungen werden ebenfalls 


prompt erpedirt, | ge 
F. Greube, 


Eojtümier und Garderobier beim Königl. Theater in Berlin, 
Dorotbeenftraße 8, empfiehlt fich zur Anfertigung von Goftü- 
men jeden Genres. 


Dr. Ferdinand Stolte's Theater-Schule 
in Samburg 
empfiehlt ſich Allen, welche fich der Bühne widmen, und dazu 
die nöthigen Vorftudien machen wollen. Auh Schüler und 
Schülerinnen von auswärts finden gegen billige Penfionsbedin- 
gungen Aufnahme. Mit der Theater-Schule ift ein Privat: 
heater verbunden, auch wird den Schülern Gelegenheit ge: 
boten, bier auf den Theatern aufzutreten. Nähere Auskunft 
ertheilt Dr. Stolte, große Drehbahn 42, Hamburg. 
Dramatiichen Unterricht ertheilt 
Anton Feltfcher, 
Schwerin. Regiſſeur des Großherzl. Hoftbentere. 
Dramatiihen Unterricht in Berlin ertheilen: 
Hr. Hoftheater-Regiffeur Zulius Hein, Köthenerſtraße 2. 
Sr. Adele Peroni-Glapbrenner, Kraufenftraße 37. 
31. Frieb-Blumauer, Königl. Schaujpielerin, Leipziger 
ſtraße 117. 
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Hr. Berndal, Königl. Scauipieler u. Regiffeur, Kriedriche- 
itraße 11. 

Hr. Kichterfeld, Königl. Schauipieler, Neuenburgerftraße 7. 

Hr. Hugo Gottſchalk, Schumannsitraße 16. 

Hr. Ferdinand Richter, Megiffeur am Rriedr.- Milbelmeit. 
Theater, Philippeſtraße 3. 

Hr. Abrend, Regiſſeur des Geiellihaftstbeaters Urania, Mauer- 
ftraße 19, 2 Tr. 

Hr. Wilhelm Heniel, früher Regiſſeur des Geſellſchaftstheaters 
Urania, Alte Iafobsitraße 85. 

Hr. Dr. Schwarz, früber Oberregiſſeur des Stabttheaters in 
Frankfurt am Main und des Friedrich-Wilhelmsftädtiſchen 
Theaters in Berlin, Youifenftraße 35. 

Schülerinnen der Frau Peroni-Glahbrenner waren u. A.: 
Zerline Würzburg («Gabillen), Marie Seebah (Niemann), 
Marie Boßler (Baronin v. Brud), Augufte Rudloff, Antonie 
Grahn, Louiſe Wolff, Auguſte Burggraf (F),. Antonie Bau- 
meister, Pauline Stolte, Adele Galfter- Gario (+), Sopbie 
Chrift, Margarethe Herrlinger, Wilhelmine Seebah, Anna 
Klein ———— Anna Klein (Berlin), Emma Harke, Clara 
Schunke, Charlotte Wolter, Ida Pellet (T), Ida Boſt, Char— 
lotte Frohn, Louiſe Götz, Olga v. Plittersdorf, Agnes Reiener, 
Mathilde VBeneta, Helene Bätke, Georgine Galfter- Meyfel, 
Marie Lindner, Saſcha v. Zeplin, Antonie Janiſch. 


Den Berlin beiuchenden Bühnen-Borftänden und Künftlern 
empfeble ich hiermit vorzugsweiſe folgende Hötels: 
In der Mähe der Königlichen Theater: 
Schmeltzer's Höteld, Jägerftr. 13. 
In der Hähe des Biktoria- und Wallner-Iheaters: 
Schmeltzer's Hötel de Hambourg, Heiligegeiftitraße. 
In der Nähe des Sriedrich-Wilhelmftädtifchen Theaters: 
Töpfer's Hötel, Louiſenſtraße. 
A: Entfch. 


Drud von R. Boll in Berlin, U, d, Linden 23. 
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